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Meine werthen Geschäftsfreunde, wie alle Gartenliebf 
zu besichtigen wünschen oder zur persönlichen Auswahl dei Ifflmzen nacn liier kommen 
wollen, werden mir jederzeit angenehm sein und von mir und meinen Beamten stets 
in jeder gärtnerischen Angelegenheit genügende Auskunft erhalten. 

Ich ersuche die werthen Besucher meiner Baumschule sich zuerst nach dem Comptoir 
zu bemühen, von wo aus ihnen immer ein Führer mitgegeben wird. Die beste Ver¬ 
bindung nach hier ist über Station Baumschulemveg, erste Station der Berlin- 
Görlitzer Eisenbahn und Station der Berliner Stadtbahn im Vorortverkehr Berlin-Griinau. 


^AAM/ 


Wege nach der J3aumsefiule. 


Droschke. 


Eisenbahn. 


Von allen Richtungen Berlins über Rixdorf (Hermannplatz), Berlinerstrasse, 
Treptowerstrasse, an der Gasanstalt vorüber, Canner Chaussee ; oder über Schlesisches 
Thor, Treptower Bark, Treptower Chaussee, Baumschulen weg. 

Der nächste Weg und die beste Verbindung ist nach Station „Raum schulan- 
weg“, Station der Görlitzer und der Stadtbahn (Richtung Grünau, Königs- 
wustorhausen j Johannisthal). Von Station Baum schul en weg bis nach meiner 
Baumschule führt ein angenehmer, 15 Minuten weiter Promenaden weg. 


Wahrplan der Station J3aumsehu(enu)eg. 


Görlitzer Bahnhof ab; 

2 ^. 4 / 5 . 5 , 23 , $/&, 7 , 35 , 8 , 35 , 
9/5. 10 95. \ l ,35, 12 3Ü T/6, 

2/5. 3/5* 4/5. 5/A (i,30 7,35. 
8 , 33 . 9 , 35 . 

Sonntag» keine Verbindung. 


Van Berlin nach Baumschulen wog, 

Potsdamer Bahnhof (Ring- 
Bahnhof) ah; 

(Mit Sitdring, TV&plflw umsfeigen,} 

5 / 2 , 5 /®. 6 ,äs, Ö/e. 7 , 53 , 8 /®. 
9/3, IQ/», 11,58, 12,56, 1/3, 

2/3. 2,53, 3/3. 3,53, 4/*ü 
5/3, 5/3. 6H. 6,58. 7/a 7,58. 

8 , 56 . 9 , 53 / 10 , 58 . 
Sonntags nur 9/® und 12/3, 
Von Baumsdinleitweg nach Berlin: 


Bahnhof Friedrichstrasse ab: 

5Ä 

6,09. 

6,39, 7,09. 

8,09. 

9/0. 

10/9. 

■ 11; 

OO. 12,09. 

1,09. 

2/9, 

2/ö, 

3,09. 

3,33. 4,0». 

4,39. 

4/7, 

5/9 

5.39, 

6,09. 6,80. 

7,03. 

7,22. 

SB 

. 9,09 

. 10«. 11 

,09. 12,09. 

Sonntags 

our 10,09. 

1 /?. 

11,09. 


Nach Görlitzer Bahnhof: 

G/ 3 7,^. 7/3, 8/ 3 , 9/3, to/3, U/3. 12/3. 1/3, 

2M t 3/3. 4 33/5/3, 6,33. 7/3, 9 10/3, 

113 

Sonntags keine Verbindung, 


Nach 


und 


BahnhoF Friedrichstrasse 
Potsdamer Bahnhof: 

5/®. & 3 B. 6/3, 6/3. 7/3. 7/3. 8/s, 8 / 8 , 9/3. 
10/3, u/s t 12/e, l/s. 2/e. 3/s, 4/0, 4/s. 5/3, 
5/s. ß/8, 6^, 6,33. 7,2®. 7/3 8,03. 8,33. 9,2®. 
9 / 2 . 10 ,H- 11 , 5 t 
Sonntags nur 7/3, 9/8. 4/3. 


Der Weg über Bixdorf ist nicht zu empfehlen, da diese Station, sowie auch die Pferdebahn- 
Haltestollo 40 Minuten von der Baumschule entfernt liegen» 

Telegramme: : Ä Bamnschnle BiiflnrT.“ # FerHSprecher: .Berlin, Amt IV110.“ 
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Riha’s kernlose Butterbirne 
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uhl Tiika’s kernlose 'ßutterbirne. 


HeuAeit W. kfpäth 1895 98. 


^5 



hervorragende Güte, Schönheit und Grosse, besonders 


aber das vollständige Pehlen der Kerne und des festen Kernhauses 
begründen den hohen Werth dieser neuen edlen Birne, 

Es ist eine grosse, schön bimförmige Frucht mit grünlich- 
gelber, sehr fein punktirter, netsartig berosteter Schale. Sie Birne 
ist ohne jede Spur von Kernen, die Kammern sind nur theilweise 
ausgebüdet und völlig weich, sodass man dieselben, beim Essen 
gar nicht bemerkt. 

Bas weisse, ganz schmelzende, feine Fleisch ist überßiessend 
saftig, süss, angenehm zimmtartig gewürzt und immer ohne Stein¬ 
ablagerungen. 

Ihre Reifezeit ist November bis Dezember. 

Ber Baum wächst gut, ist gesund und reichtragend. 

Es ist eine Tafelfrucht allerersten Ranges, der weitesten 
Verbreitung werth. 

Einjährige Veredlungen . . pr. St. M. 6pr. 10 St. M. BO 
Junge Pyramiden . pr. St. M. 7,30, pr. 10 St. M. 60 . 


Sollten Sie diesen Katalog in Papierform 
vor sich haben, so ist es ein Ausdruck aus der 
European Nursery Catalogue Collection auf archive.org. 
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Verkaufsbedingungen und Bemerkungen. 

Pi *CiS6* Ffic Fraise verstehen sieh in Reichs Währung, 1 Mark {M) = 100 Pfennig (*&} ah Baumschule 
—~ ' ohne Nachlass. Portoabzüge hei Geldsendungen sind nicht gestattet. Ausländisches Gold 

und Werth papiere werden zum Tageskurse in Zahlung genommen. Erfüllungsort Berlin. 

Mit dem Erscheinen dieses Verzeichnisses verlieren die Preise der vorhergegangonen 
ihre Gültigkeit* Mir noch unbekannte Besteller ersuche ich, ihren werthen Aufträgen den 
Betrag einschliesslich der Verpackungskosten heizufügouj oder mir Nachnahme zu gestatten. 
Nachnahme* kleineren Sendungen bis zum Werthe von 20 Mark wird der Betrag ohne besondere 

— -' Ermächtigung nachgenommen* Briefe und Geldsendungen bitte ich frei zu machen. 

Ersatzsorten. Sollten einzelne Sorten bei der Ausführung eines Auftrages bereits vergriffen 

■ -—-1 sein, so werde ich stets annehmen, möglichst Aehnliches oder Besseres von gleichem 

Geldwerthe dafür geben zu dürfen, sofern nicht „Ersatz verbeten“ bemerkt wird* 

Ausnahmepreise« Bei Auswahl von ausnahmsweise starken Exemplaren tritt eine entsprechende 
1— ---Ü- J Preiserhöhung ein. 

Bei porsönli ehern Aus suchen der Pflanzen in der Baumschule durch den Besteller haben 
die Preise dieses Preisverzeichnisses keine Gültigkeit* 

Preisen lllässi^un» 1 . Hie Hundert-Preise werden von 25 Stück, die Tausend-Preise von 

— 500 Stück ab berechnet und gelten nur für je eine Baumart und Baum form* 
TcrMCtllll^. Für Verpackung, die auf das Zweck massigste und je nach der Entfernung so sorg- 

^—— ——£1 fähig ausgeführt wird, dass die Bäume (bei der Herb st Versendung) selbst einen Transport 
von 2—fl Monaten aushalten, ohne Schaden zu nehmen, berechne ich meinen geehrten Auftraggebern 
nur den Kosten preis, jedoch nehme ich leere Kisten, Körbe, Matten u. dergl. nicht zurück. 
TörSülld* Die ^ ersen ä un ET geschieht auf Rechnung und Gefahr der Besteller, und kann ich für 

■ —.——I Verzögerungen während der liebersendung, wie auch für das etwaige Verderben der Pflanzen 

wahrend derselben, durchaus nicht verantwortlich gemacht werden. Es sind daher, wenn ein 
solcher Fall Vorkommen sollte, die darauf bezüglichen Beschwerden nicht an mich, sondern au 
die Spediteure, Eisenbahn Verwaltungen etc, zu richten. Ich bitte dringend, die gewünschte 
Art der Gebersendung (ob Eilgut, Frachtgut, Post etc.) anzugehen* Eilgut kostet doppelt so 
viel wie Frachtgut und ist nur in seltenen Fällen geboten. 

AdFCSSC* Hei allen Aufträgen bitte ich Namen und Wohnort recht deutlich zu schreiben und stets 

**.—1 die ii&cliste TCiseiibaliiistalioii oder Post Station genau zu bezeichnen* 

Beschwerden* Etwaige Beschwerden, welche nicht sofort nach Empfang der Sendungen gemacht 
"-- . .1 werden, bleiben unberücksichtigt. 

Oll&lität» Fs werden nur gesunde, sehr gut bewurzelte und verbal tnissmässig starke Bäume und 
Je- ——- Sträueher abgegeben, die in Folge ihrer sorgfältigen Erziehung auf einem dazu gut ge¬ 

eigneten Sandboden sehr leicht in jeder Bodenart fort wachsen. 

Grösse der Baumschule. £ ie s r " ss f n , Vorritth( ; ^ ei ® xdorf -® erlin s^4t en 

- _Baumschule, die eme über 153 Hektar oder ca. 600 preuss. Morgen 

mit Baumschul-Artikeln bepflanzte Fläche umfasst, machen es möglich, selbst die umfang’ 
reichsten Aufträge auf das Beste auszuführen. 

V OI* 8 £tll dzelt Ei e v ersendun g b o ginnt n ach den ers ten N achtfrös ten, gew oh ul i ch A nfaii g 0 ktoh er, 

-- A_—* U nd dauert bis gegen Ende April. Bei Eintritt der stärkeren Fröste unterbreche 

ich den Versand bis zum Marz, wenn er nicht speziell gewünscht wird. 

Pflanzung* F>a Frühjahr die Versandzeit oft nur sehr kurz ist, und dann die Aufträge häufig 
■ . * nicht so schnell ausgeführt werden können, wie es gewünscht wird, bitte ich besonders 

grössere Bestellungen möglichst im Herbst zu machen. Uübrigens ist die Herbstpflanzung 
aller Gehölze auf leichten, trockenen Bodenarten ganz besonders anznempfehlen und wird 
noch lange nicht genug angewandt. Eine Ausnahme machen nur die Nadelhölzer (Koniferen), deren 
beste Verpflanzung der Spätsommer (Ende August und September) ist und der Zeitpunkt, in 
dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Mitte April bis Mitte Mai in unserem Klima. 
Behandlung der Ballen* Sollten Bäume oder Sträueher in gefrorenem Zustande ankommen, 

- *_£_____ —- so lasse man sie mehrere Tage an einem kühlen, frostfreien Orte 

(Keller oder Schuppen) liegen und packe sie nicht eher aus, als bis sie aufgethaut sind. 
Wenn sie eingetrocknet oder welk geworden sind, so bedecke man sie mit Moos und begiesse 
sie mehrmals mit Wasser. 

TaWY ooH Ttpftphtimo Ich ersuche meine werthen Kunden höflichst die einliegenden Bestell- 
n Formulare zur Ausschreibung ihrer Aufträge zu benutzen und Anfragen, 


sowie Mittheilungen möglichst getrennt von den Aufträgen zu halten, da dieselben so am 
raschesten und sichersten ausgeführt werden. 

Diejenigen meiner geehrten Kunden, welche mir während 3 Jahren keine Aufträge zu wendeten, er¬ 
halten mein Preis verzeichn iss in der Folge nur auf besondere Anfrage, jedoch kostenfrei zugesandt! 
Alle Postsendungen bitte ich zu richten an die Adresse: 

L. Späth, Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 

Telegramme: „Späth Baumsehule Rixdorf“. 

Fernsprecher: Berlin, „Amt IV 710“. 
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Veredelte Obstbäume. 


Meing Hochstämmigen* und Form-Obstbau ma erhalten ihrer rei^lmo BjwArzelcing, ilues kiäfiäg£ii und geraden Wuchses, 
sowie ihrer guten Form bi [Jung wegen auf allen Gartenbau-Ausstellungen erste Preise: 

Auf d&r Grossen Allgemeinen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1885“ erhielt ich für Geaanamtleaetung: 

„„JOeii Ehrenpreis Sr. Majestät des Kaisers“*'. 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Dresden ISST" 1 ebenfalls laut Programm die ersten Preise für die beste 
Sammlung voa übßt-II och stammen, Fächerbaumen (Falmotten), Kegel farmen und Sohuurbl umchtn (Cordous^ und swar; den 
Herzogl, Braun schweig. Staatspreis, die König!. Sachs. Staatsmedaille und die goldene Preismünze. 

Pertier erhielt ich auf dem P o mol eigen-Kongress in Stuttgart ISBU für die reichhaltigste und richtig benannte Sammlung 
von Kernobst den ersten Freia: Ehrenpreis des Koni gl. Sachs. Staatsministeriums und für dae reichhaltigste Fflauman- 
Sortiment boaondeirg zwei Ehrenpreise und die ’Württembergische silberne Staatsmedaille. 

Auf der Internationalen Gartenbau-Ausstellung „Berlin 1890“ für Topfobstbäume die ..Goldene Medaille“. 

Auf der Berliner Handels-Ausstellung, August 1890, für hochstämmige Obstbäumo dem ersten Freia: die goldene Medaille. 
Für Zwergobstbäume die silberne Staatsmedaille, für Topfobstbäume (reich mit Früchten besetzt) die silberne Medaille. 

Auf der Breslauer „Allgemeinen Obst- und Gartenbau-Ausstellung“ Im Jahre 1898 wurde mir für me : no Üb st Sortimente 
der „Ehrenpreis Sr, Majestät des Kaiser s^' zugesi' rochen ; ferner erhielt ich für meine ausgestellten Obitbäume und für 
einen lerttgeo Spalierobst garten den ersten hierfür ausgesötzteu Preis, den „Ehrenpreis Sr. Durchl, des Herzogs von Ratihor“. 

Auf d:r Int ?rmt onalen Obstbau-Aus Steilung in St. Petersburg Im Herbete 189+ erhielten unter allen deutschen Aua steilem 
meine Obstbäumo den ersten Preis: „das Potschetni-Diplom,' 1 . 

Die von mir ausgestellte ObstsammUtug, @00 S-rtm um ratend, ebenfalls den ersten Preis: „die goldene Medaille“, 


% Bei grösserem Bedarf an Obstbäumen empfiehlt sich der Versand in Wagenladungen, Ein 

T Eisenbahnwagen fasst 3000—4000 Hochstämme und stellen sich die Gesammtkosten an Fracht, Ver 
▼ packung etc. bei einer Entfernung von 500 Kilometer auf nur 6—8 Pfg. für den Baum, 



In grösseren Mengen veredle ich nur die Obstsorten, welche von den Versammlungen der deutschen 
Pomologen nach wiederholter, sorgfältiger Prüfung als die zum allgemeinen Anban vorzüglichsten 
empfohlen worden sind. Ausserdem vermehre ich einige, die in einzelnen Gegenden sehr beliebt sind, 
wie auch eine Anzahl besonders feiner Tafelsorten für Zwerg- und Topfbäumehen, ferner neue Obstsorten. 

Die in den Sortimenten in dieser Schrift (feil) gedruckten Seiten sind von den 
deutschen Pomologen-Versammlungen empfohlen, und sollten von Allenj die nicht Sortenkenner sind, 
fast ausschliesslich gewählt werden* 

Von hochstämmigen Ob^tbäuincn sind in diesem Herbste circa 200000 Stück, 
von Zvver^obstbüiimen circa 300 000 Stück in sehr guter Qualität zum Verkauf vorräthig, 

so dass ich hoffe, alle Aufträge darauf zur vollsten Zufriedenheit der geehrten Besteller ausführen zu 
können. Trotzdem wird es im Frühjahre Vorkommen, dass einzelne Sorten vergriffen sind, und bitte ich 
daher, wenn nur ganz bestimmte Sorten verlangt werden, dieselben schon im Oktober 
«enden zu lassen. 


Tabelle für Fracht berechn ung. (Ohne Gewähr.) 
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Basel 

7 

80 1 
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530 

Köln 

6 

29 

146 

135 

Reval 

4 

— I 

__ 


Bayreuth 

4 

661 

1 106 

100 

Königsberg!, Pr, 

6 

69 

154 
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via Stettin 





Breslau 

3 

SOI 

83 

81 

Kopenhagen 

3 

95 

— 

— 

Riga 

9 

85 
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Brünn 

6 

20 

237 

441 

via Stettin 





Riga via Stettin 

5 

40 

— 

— 

Budapest 

10 

63 

442 

802 

Li bau 

9 

90 

405 

725 

St. Petersburg 

11 

80 

490 

900 

Chris tiania 

6 

20 

— 

— 
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5 
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— 

— 
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5 
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— 
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München 

7 

21 
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4 

41 

102 

96 
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3 

26 

75 

73 

Nürnberg 

5 

50 
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12 

86 

— 

— 

Hannover 

3 

02 

70 

6S 

Odessa 

12 

75 
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Troppau 

5 

56 
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Helaingfors 

7 

— 

— 

— 

Prag 

4 

76 

160 

280 

Warschau 

8 

65 

315 
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Pressburg 

7 

60 

327 
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Wien 
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02 

297 

569 

Karlsruhe 

7 

55 
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159 

Reval 

11 

80 
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930 
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| 7 

26 

290 
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Aepfel. Neue oder deiu Sortiment neu hinzugel'ügie Sorten. 


Erklärung der Zeichen und Abkürzungen. 

* bedeutet Tafelfmcht, t Wirthstihaftsfriieht. Die Vardoppalung diueer Zeichen und l zeigt den grösseren Werth für diese]] 
oder jenen Zweck an. 

S. bedeutet Sommerfrucht, die ihre volle Reife am Baum und zwar vor Ende September erlangt* 

H. bedeutet Ilerbölfrucbt] die von Anfang Oktober bis Mitte November reift und einige Zeit lagern muss. 

W. bedeutet Winterfrucht, die r.wei Monate und langer lagern muss und erat nach Mitte November reift. 

Ferner bedeutet Fl. — Fleisch; Fr. — Frucht; gr. — gross; kl. — klein; mgr. — mittelgross; schm. — Fleisch schmelzend 
Cnieist etwas weniger säftreioh als butterhaft); a. W. — auf Wildling. 


Aepfel 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Hochstämme * . . • ..* . 

MitWlstämmo. 

Pyramiden oder 2 — üjähr. Veredlungen . 

Spaliere ... . . , 

E inj ähr. Veredl* auf Splittapfel (Doucin) 


in den mit H. Gezeichneten Sorten p. Stück 


n n 

r> r 

n w 

h n 


M 

P. u. F. 


tJ 

n 

rs 

» 


v 

fl 

b 

w 


H 


I? 


M, 3,00 
M. 2,00 
M. 1,75—3,50 
M. 2,50—3,50 
M. 1,25 


Re^. dor 
vurjülh. Demi 

No, 

lj- 

1234 

H*M. P. S* Lj. 

108 1 

H.M. P. lj. 

1150 

P.S, 

1203 

P* 

GG0 

P. 

1143 

H.M.P. Ij, 

1178 

Ij. a.W. 

1088 


BaiiailOlUiplVl, Winter - (Flory or Winter Bftjmha). Fr. s. gr., prachtvoll duftend, 
goldgelb, Sonnenseite gerothet, von ausgezeichnet b an an en artig gewürgtem, säuerlichen 
Geschmack, hält sich bis April. Er stammt ans Amerika, soll ausserordentlich 
winterhart sein, sowie früh und sehr reich tragen, dabei Tafel“ und Wirtbsohafts- 

fracht I. Hanges. Einjährige Veredlungen.p. St. M. 2,50 

Benom* Aug* Fr. mgr., blassgelb, dunkelkarmesin schattirt und gestreift, mit hellen 
Punkten. Fl. gelblich, zart, saftig, sehr angenehm säuerlich. Er ist ein vorzüglicher 
Frühapfel amerikanischen Ursprungs, eine sehr werthvolle Markt- und Tafelfrucht, 
und zeichnet sich der Baum noch durch seinen starken Wuchs, seine Härte, besonders 
aber durch seine Tragbarkeit aus. 

Bisiliarckiipfe l (aus Neu-Seeland)* Nov*—Febr. Durch seine ausserordentliche Grosse 

und prächtige Färbung besonders hervorragend. Das Fleisch ist gelblichweisg, 
markig, mürbe und saftig. Beine Fruchtbarkeit ist bis jetzt unerreicht, er trägt 
sicher und ungemein voll schon an einjährigem Holze. Tn England mit höchsten 
Werthzeugnissen ausgezeichnet; eine vorzügliche Schaufruchfc, 

Döctör Ipavic Bogatüika, Jan.—Mai. Durch seine Grösse, das schöne Aussehen, 
sowie die lange Dauer, bei gl ei eh massig süssw einigem, sehr angenehmen Geschmack 
empfehlt sich dieser steirische Apfel als eine vorzügliche Tafelfrucht. Baum regel¬ 
mässig und reich tragend. 

Early Harvest, Juli—-August, mgr* Prächtiger, amerikanischer Frühapfel, massig 
wachsend, aber ungemein ertragreich* Ausgezeichnete Tafel- und Marktfrucht. 

Gold prinz. Auf der Stuttgarter Ausstellung des deutschen Pomologen - Vereins fiel 
diese dem Prinzenapfel nahestehende Sorte durch ihre herrliche Färbung besonders auf. 
Grahams Königin- Jubiläuinsftpiel (Grahams Royal Jubilee). A T <sn* Jeherhielt 
diesen neuen Apfel aus England, wo selbiger auf allen 0bstaussteilungen Bewunderung 
hervorrief, und setzt mau ihn dort noch über den Bismaiokapfel, den er besonders 

durch sein schönes Aussehen übertreffen soll. Es ist eine grosse, konische Frucht 

von schöner, goldgelber Farbe, festem Fleisch und gutem Geschmack. Sie verträgt 
den Transport gut, ist daher bei ihrer prächtigen Färbung eine Marktfrucht aller¬ 
ersten Banges, die sich von Okt. — März hält. Der Baum wächst kräftig, blüht 
sehr spät und ist alljährlich sehr tragbar, 

Hochstämme . , . . . , p. St. M. 3,50, Mittelstämme. * , . p. Sf. M. 2,50 

Pyramiden (2—Bjähr.) . p. St* H. 2,00—4,00, Einjäh r. Veredl. . . . p. St. M. 1,50 

GrtihftS 1 Golden Pippin* Dez.—März. Amerik. Sorte. Fr. mgr., goldgelb und be¬ 
sonders aromatisch. Ausgezeichnet durch ihre Güte, durch die Winterhärte des 
Baumes und dessen alljährliche Tragbarkeit. 


L, 8p;ith, Baumschule hei Bixdorf-Berlin. 
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AepfeL Neue oder dem Sortiment neu hinzugefiigte Sorten* 


Bez. der 
vürrävU Farm 

No. 

H. M. P. 1 j. 

1148 

H. M. lj. 

1224 

H.M. lj. 

1165 

JI.P.S. lj. 

1170 

P* 

1158 

lj- 

1023 

P. lj* 

1210 

H. P. lj. 

1198 

lj- 

1238 

P. 

1149 

P. lj. 

1233 

lj- 

1236 

P- lj- 

706 

lj. .a.W. 

1232 

lj- 

1213 

H.M. 

1151 


Himbeerapfel, Neuer*. ** Dez* Sämling des „Himbeerapfel von Holowaua“, diesem 
an Güte gleich, aber ihn durch frühe und reiche, auch im Alter andauernde, regel¬ 
mässige Tragbarkeit übertreffend* Fr* mgr., gelbgrünlich, fast purpurroth bedeckt und 
dimkclkirschroth gestreift. FL weiss, mürbe, saftig; süss himbeerartig schmeckend. 
Hochstämme ****** p* St. M, 5,00, Mittelstämme *...** p* St* I- 3,00 
Pyramiden *., p* St* M. 5,00, Einjähr, VeredL a. W. * . p. St, M. 2,00 

m von Holowaus. **ff Nov. — Febr. Mgr. bis giv, sotmenwärts karmesin über¬ 
zogen und gestreift, Fl. weiss, unter der Haut röthlich, fein, mürbe, von wahrhaft 
himbeerartigem, köstlich gewürzten Geschmack; reich tragend* Auf der Jubiläums¬ 
ausstellung in Wien 1888 bezeichnele der Kaiser von Oesterreich diese Sorte als 
den vorzüglichsten Tafelapfel seiner Blonarchie. 

Kalvill» Engl, weisser Winter», Neuheit L* Späth 1892/93. **+t Dez*—Jan*, 

gr. s saftig, erfrischend, himbeerartig gewürzt. Ein ausserordentlich edler Apfel, der die 
weiteste Verbreitung verdient, da er im nördlichen Klima gut gedeiht, gesund bleibt und 
reichlich trägt* Es ist eine Winter tafelfrucht allerersten Banges, die Weihnachten 
ihre Glanzzeit hat* 

» AdcrslöbonOfv Ein Sämling des „Weissen Winter-Kalvill“, vereinigt er das 
herrliche Aroma, den köstlichen Kalvillgeschmack mit früherer Reifezeit, Fruchtbar¬ 
keit und grosser Anspruchslosigkeit auf Boden und Lage* Die Frucht ist gross und 
zeigte noch Mitte April einen hervorragend guten Geschmack, war saftreich und hatte 
ein ganz ausgezeichnetes Aroma. 

„ Deaks weisser Winter-, **\ Febr*—März, gr., hell eitronengelb mit nuss¬ 
braunen Schalenfleckchen, von feinstem Kalvillgeschmack, soll aber die alte Form 
an Grösse stets bedeutend übertreten, 

Litlie’S PrillCO Albort* Nov*—März. Gr. bis s. gr*, mattgelb, lebhaft karminroth 
gestreift* FJ* weich, saftig, angenehm gewürzt. Sehr früh u. stets üb erreich tragend. 

Laugford. Grosser, dunkekother, amerikanischer Winterapfel, geschätzt wegen seiner 
guten Qualität, seiner Fruchtbarkeit und langen Dauer* 

Leckerbissen, Böhmischer- (B4Öces de Boheme), (Edeimtherx Alantapfel]* Dez. 
bis Jan. Fr. mgr., konisch mit glänzend lichtgelber Schale* sonnen wärts lebhaft 
karmin und karmesin verwaschen* FL weiss, zartmürbe, von einem süsslich rosmarin- 
u. bittermandelartigen Wohlgeschmack* B* s. regelmässig, kandelaberartig u. reichtr, 

Lchiuapfel, Sehlösiscbcr-. Mgr., von gewürztem, weinigen Geschmack. Eine ans 
Schlesien stammende werthvolle Tafelfrucht, die erst im März ihre volle Güte erreicht* 

Marie. ** Sept.—ökt* Fr. mgr*, blassgelb, karmin und karmesin gestreift und schwach 
braun berostet. Fl. fein mürbe, saftig, mit stark aromatischem Wohlgeschmack. 
Einer unserer würzigsten, reich tragendsten Rosenäpfel. 

Meloneuapfel, Rother- (Bother Prinzenapfel). Nov.—Jan. Mgr*, prächtig 

roth gefärbt mit fein mürbem, saftigen, sehr angenehm gewürzten Fleisch. Dankbar 
und reiehtragend, 

Oltabctia* Dez., mgr, STqii. Von allen neuen amerikanischen Apfelsorten wird dieser 
die grösste Winterhärte, das beste Wachs th um nach gerühmt. Der Baum soll gegen 
höchste Kältegrade unempfindlich sein, regelmässig und reich tragen* Die Frucht 
ist mitteigross, sonnen warts prächtig karmesin gestreift, dahei feinfleischig und vor¬ 
züglich wohlschmeckend. Ein ausserordentlich empfohlener Apfel* In Deutschland 
zum ersten Mal Angeboten. Einjährige Veredlungen * p. St* Bf* 3,50 

Ontario. Jan —April, Gr., fiachrund, schön gefärbt, sehr wohlschmeckend, früh und 
überreichtragend. B. wächst stark und ist zu jeder Form geeignet. In Deutschland 
erprobt und als eine der vorzüglichsten, neueren amerikanischen Apfel Sorten anerkannt. 

Paradiesapfel, Dithmarscher-* Eine erprobte. Hol stein sehe Züchtung, die wegen 
ihres prächtigen Aussehens wie auch vorzüglichen Geschmackes warm empfohlen wird* 

Paragon. Amerikanische Züchtung* Seine Grösse, Schönheit, lange Dauer, sowie 
vorzügliche Versandfähigkeit und ausgezeichneter Geschmack machen ihn nach 
dortigen Angaben zu einer sehr werthvollen Markt- und Haushaltsfrucht* Baum, 
starkwüchsig, früh und reich tragbar. Fr, gr,, rundlich, dunkekoth, leicht gestreift, 
Fl* fest, gelb, gewürzt, säuerlich, saftig. Einjährige Veredlungen . p. St. M. 1,50 

Parmäne Erinnerung an Oberdieck. ** Dez.—Jan. Fr. gr., goldreinettenartig 
gezeichnet, Rostflecken goldoeker färben. FL gelblich, fein, süssä fronen artig, aro¬ 
matisch* B. kräftig, kugelförmig; bald und gut tragbar. 


!. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Neue oder dein Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 

Boü. dar 
vorrätig Form 

Nq. 


p. ij. 

,1208 

Peppingj Nyack-* Gross fruchtige, amerikanische Sorte, prächtig gefärbt, wegen ihrer 
Fruchtbarkeit und Güte dort sehr geschätzt. 

p. ij. 

1211 

n ltidgC-i März — April. Eine grosse, stark gerippte, gelbe Frucht von fein 
aromatischem Geschmack. 

F. F, 

1162 

Prinz Albrecht von Prcusson* Dez.—Jan, S. gr», saftig, süssweinig, leicht alant- 
artig gewürzt. Sämling des Kaiser Alexander, den er durch lange Haltbarkeit, Schön¬ 
heit und Güte bedeutend übertriflfr, Er fault nicht und ist bedeutend tragbarer als 
dieser. Wird hiermit zum ersten Mal angeboten. 

P. ij. 

1230 

Prinzessin Luise (Prmcess Louise), Winter, mgr,, fein glänzend) blassgelb, au der 

S on nen s» 1 eucht. karmin. Fl. schwarzgelbl., fein, mürbe, v. citronensäuerlichem p genügend 
gezuckerten, fein anisartig gewürzten Wohlgeschmack. Unempfindlich gegen Trocken¬ 
heit und hohe Kältegrade. S, reicht ragend. 

P- ij- 

1209 

Red Cider, Ein mgr, amerik. Winterapfel, prächtig kirschroth gefärbt u, s. fruchtbar. 

P, s. 

1169 

Reinette von Berksr. Neuheit L.Npätli 1 Jan.—Mal, mgr., köstlich 

reinettenartig, süssweinig gewürzt. Hält sich bis Mai ohne zu welken u. tragt reich. 

I>er vorzügliche Geschmack, sowie ihre schöne Färbung u. regelmässige Gestalt reihen i 
diese herrliche Frucht unseren edelsten Reinetten als vollkommen gleich wer thig an» 

i\ 

1146 

„ Frau Niometz* ** Qkt, Fr. mgr», goldgelb, ringsum orauge u. zimmtroth getuscht 
u. karmesin gedämmt. Fl. fein, mürbe, v. fein gewürztem Geschmack, regelm, u, reiehtr. 

ILM. LU F.S.1J. 

582 

» Friedlich der Crosse. Neuheit 1. Späth 1892 93. Dez.—Apr., mgr.—gr. 1 

Eine prächtige, hochgoldgelbe, sonnenwärts dunkelkarmosinroth gefärbte Frucht mit 
gelblichem, fein markigen, aaftreichcn Fl. von köstlich gewürztem, weinigen Zucker¬ 
geschmack» Es ist eine Tafelfrucht von höchster Vollkommenheit, dabei zeichnet 
sich der Baum durch seine vorzügliche Tragbarkeit aus. 

PF. 

Ü47 

n Staatsrath Niometz. **! Jan.—April, Gr,, s. schon gefärbt. Fl gelb, fein mürbe, : 
von süssem, reinettenartigen Wohlgeschmack» Wird als vorzüglich tragende Tafel* 
frucht 1. Ranges empfohlen. 

ij- 

1221 

n Ton ZuCCalinaglio’s-* **!fj Dez» — Marz. Ein edler Apfel, wegen seiner ausser¬ 
ordentlichen Tragbarkeit sehr zu empfehlen. 

ij- 

1229 

RoseiiapfeL Neuer Berner-* Dez,—Mai. Fr. ansehnlich gr., hochgebaut mit 

feiner leuchtend karminrother Schale und herrl» Duft» Fl, gelblich weiss, oft ins 
Röthlichc schimmernd, zart, mürbe, und von stissweiuigem, balsamisch gewürzten 
Geschmack, Ganz besonders hervorragend durch ihre Schönheit und Güte. 

Einjährige Veredlungen ....p. St. M, 2,00 

h.m.p. ij. 

1173 

Schöner von Nördhans^n. Fr. gr», ähnlich der Pariser Rambour-Reinette, Fl, weiss, 
zart, saftreich, wemsäuerlich süss; schon vom Baume herunter mürbe, hält er sich 
bis April ohne zu welken. ß, hoch pyramidal, blüht sehr spat und trägt alljährlich. 

Es ist ein prächtig gefärbter Tafelapfel I. Ranges, der seihst in rauhen Gegenden, in 
trockenen wie auch feuchten Lagen gut gedeihen soll. 

M.P. Ij. 

j 

1171 

Schöner von Ball) (Beauty ofBath). Aug. Ein ausgezeieh., höchstprämiirter, früher 
Tafelapfel engl, Züchtung, Fr. mgr», Gestalt der Goldreinette von Bienheim, hellgrün, ! 
prächtig kar niesin gefleckt u. gestreift. Fl. fest, hellgelb, v. angenehm säuerl, Ges chm. 

H.M. Jj.a.W. 

1207 

S 0 III rn6r aPI) dreh Sl ch tir« (Transparente jauue, YelIow Transparent). M. Juli. 

Ein schön gefärbter, mittelgr. Frühapfel russischen Ursprungs, der in Amerika seines 
dankbaren und frühen Tragens wegen sehr empfohlen wird, 

p.s. ij. 

1201 

Srcikil Apfel, Dez.—Mai. Ein aus Slavonieo stammender, dort hochgeschätzter, aro- | 
matisch duft» TaFelapfeh Fr, gr., saftig, von hervorragend erfrischendem, weiu- 
säuerlichen Geschmack. 

U- 

1235 

SlälT. Juli—Sept, Ein grosser amerikanischer Frühapfel von überreicher Tragbarkeit, 
der als voizügl, Markt.fr, von höchst erfrischendem, köstlichen Geschmack dort sehr 
gerühmt wird. 

P. 

1227 

St Uilllicil Cb Febr,—Mai. Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Böhmen. Danach j 
ist es ein sehr grosser, prächtig gefärbter Winterapfel, der als Tafelobst, besonders ■ 
aber für die Wirthschaft von sehr grossem Werthe sein soll. 

II. M. P. F. S. 

1142 

Taube impfe], NatliUSlUSK Dez,—April, Eine Tafelzierde I. Ranges. Fl, fein i 

u. zart, etwas bittermandelartig gewürzt. Der Baum wächst gut, bildet eine flache 
Krone, tragt früh und reich und zeichnet sich durch seine auffallend schön gefärbten, 
selbst am Hochstamme ungewöhnlich grossen Früchte aus. 


L. Spätli, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Nono oder dem Sortiment neu liitizngefiigte Sorten. Dänische Aepfel. 


Bez. der 
vorrälli. Form 

No. 

Trcüka, Eine Tafel- u. Schaufrucht von ganz hervor ragen der Güte, Wird nach Italien, 
Egypten u. selbst Indien exportirt Kein Apfel verträgt den Transport so gut; Druck¬ 
stellen faulen nicht nach. Hält sich ganz vorzüglich ein Jahr. Fr, s. gr., eitroueugelb, 
sonnenwärts meist intensiv lackroth, von verlockendem Aussehen. Fl. weiss, s. fest, 
erfrischend süss weinig, sehr wohlschmeckend. B. raschwüchsig und gut tragbar. 

P.F. 

1168 

H M. 

1152 

Veilcheiiapfel. **ff Aug. Fr. mgr., Scharlach roth, von köstlichem Veilchengeruch, mit 
weissem, rosa geaderten, angenehm säuerlich schmeckenden FL Als s. tragb. empfohlen. 

P.F. lj. 

1073 

Winesap. Nov,—Mai. Amerik. Sorte, Fr, mgr., dunkelroth, schwach gestreift. Als 
guter Ta fei apfel, besonders aber als vorzüglicher Olderapfel geschätzt. B. sehr hart 
und ungemein reich tragend. 

H. lj. 

1212 

Winter-Dßiaware. Sehr später, reich tragender Winterapfel guter Qualität, Fr. gr. 
nnd dunkelroth gefärbt. Amerikanischen Ursprungs. 

P. Jj. 

1160 

Wunder von Clieluisforfl (Chelmsford Wonder). Winter—Frühjahr. Gr. bis s. gr. 
Dieser neuen, englischen Borte wird grösste und regelmässige Fruchtbarkeit nach¬ 
gerühmt. Die Fr, ist rundlich, dunkelgelb, sonnenwärts k arm esin roth. Das FL ist 
gelblich zart, angenehm säuerlich mit delikatem Aroma. Eine Markt fr. allerersten R, 


Dänische Aepfel. 


Die nach stehen den Apfelsorten, dänischen resp. schwedischen Ursprungs, wurden mir als beste 
Züchtungen ihrer nordischen Heimath gerühmt. Es sind meist Tafelfrüehte von herrlichem Aroma, 


ganz vorzüglichem Geschmack nnd reicher Tragbarkeit. 

Das ganze Sortiment, 15 Sorten in cinjahr. Veredlungen.. M, 15,00 

Pyramiden..... , , , , p. St, M. 2 —3 

Spaliere, 1 und 2 Etagen ...p. St, M, 2—6 

Einjährige Veredlungen.. p. St. M. 1,25 


vorräth. Fomi 


lj 

1194 

P. Ij.a.W. 

1185 

lj.a,W. 

1191 

H.M.P. lj. 

1193 

P. lj, a.W. 

1182 

P. Ij.a.W, 

1183 

P. lj, a.W. 

1184 

Ij.a.W. 

1186 

Ij.a.W. 

1192 

F, Ij.a.W. 

1188 

P. lj. a.W. 

1189 


Apfel VOIl Flmtluge (Flintluge AeKte). Ükt.—Febr. Xeu. Fr. ungewöhnlich gross, 
schön gefärbt, von ganz her vor rag, Güte. Fine Markt- n. Küchen fr, allerersten Ranges. 

Einj ähr, Veredlungen auf Wildling oder Splittapfei.p. St. M. 2,50 

Apfel VOIl Horscliondsgave (Herschendsgave Aeble). Nov.—Dez, Fr. mgr., wohl- 
schmeckend, für Tafel und Wirtschaft gleich gut. 

Äpfel VOH Stäringe (Stärin geapple). Sept,—Okt. Ein grosser, s. wohlschmeckender, 
schwedischer Tafelapfel. 

Filippa’s Apfel (Filippas Aeble). Xcu. Eine aus Samen gezogene, grosse, schöne Fr. 
FL weisslich, fest und von vortrefflichem, schwach gewürzten Geschmack. Au Güte 
übertrifft dieselbe fast die besten Gravensteiner und ist ihr Fruchtansatz sicherer 
und grösser. Von der Königlich dänischen Gartenbau - Gesellschaft als Tafelapfel 
I. Klasse prämiirt. 

Hochstämme . . p. St. M. 4,00, Pyramiden (2—Sjährig) . . p. St. M, 2,00—4,00 
Mittelstämme . p. St. M. 3,50, Eiujähr, Veredlungen . . . p. St. M. 1,75 

Gravensteiner aus Gravensteill (Graasten fra Graasten). Okt.—Jan. Eia grosser, 
prächtig gelber, sehr wohlschmeckender Tafelapfel, 
yy VOIl OlllltlOSf l'Op (Gundestrups Graasten), Okt, — Jan. Fr. gross, röthgest reift, 
vorzüglicher Tafel apfel. 

VOIl Taarnhorg (Ta&rnborgs Graasten). ükt.—Jan. Fr, gr,, sehr schön -gelb, 
sonnenwärts roth gestreift. Feinste Tafel- und Marktfrucht, 

Horbstapfef, Grünor- (Grönt Höstaeble). Sept. Ein kleiner, sehr fruchtbarer und 
wohl schmecken d er Tafelapfel. 

KirSChenapM von Tyrrestrup (Tyrrestraps Kirsebaeraeble). Okt—Jan. Eine 
grosse, besonders gute Wirthschaftsirucht. 

Xicls Titels Apfel (Niels Jucls Aeble). Nov.—Dez, Fr. gross, schön gefärbt, ein 
reichtragender, guter Tafel apfel. 

Oranienaptel (Üranieapple). Sept.—Xov. Fr, raittelgr., sehr wohlschmeckend. Eine 
schätzbare, schwedische Tafel- und Wir thschaftsfmeht. 


L, Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin* 
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Dänische Aepfel. Werth volle, neuere Obstsorten. 


B 02 , üfir 
vürräth, Po tju 

No. 


H*M.P* lj* 

1195 

Signe Tili sch p Nov.—Febr* Neu* Fr. enorm gr*, prächtig gefärbt und von hervor¬ 
ragender* vortrefflicher Qualität, Tafelfrucht L Banges, Wegen ihrer frühen und 
ausserordentlichen Fruchtbarkeit, sowie ihrer Grosse und Schönheit wird diese Sorte 
eine Marktfr* I. Ranges werden. 2j. Veredlungen trugen bis 550 g schwere Früchte. 
Hochstämme * * . . p. St-, M. 4,50, Pyramiden (2—Sjährig) p. St. 31. 2,50—4,50 
Mittelstämme , * * p, St. M. 3 f ö0, Einjahr. Veredlungen . p. St, 31, 1,75 

P. B. lj.a.W, 

1187 

Sommerapfel von 3IaPS0lisbürg (Marselisborg Sommeraeble). Sept. Fr. mgr*, sehr 
wohlschmeckend, für Tafel und Wirthschaft gleich gut* 

y- 

1190 

Taubenapfe], Fonorrother- (Ildröd Pigeon), Jan.—Mai* Ein mittel grosser, ganz 
vorzügl i eher Ta felapfel. 

P, 

11% 

Tranekjaer. Nov,—Mai. Xeu, Eine hervorragend schöne und grosse Tafelfrucht 

I. Ranges. Baum regelmässig und reichtragend* 


Werthvolle, neuere Obstsorten. 

In der Versammlung Deutscher Pomologen und Obstzüchter zu Breslau 1893 machten hervor¬ 
ragende Obstkenner auf die nachstehenden Aepfel sowie Birnen aufmerksam. Alle diese haben durch ihre 
Güte oder eine ungewöhnliche Fruchtbarkeit die besondere Beachtung dieser Herren auf sich gelenkt* 
weshalb ich diese Borten zum Anbau resp. zu weiteren Versuchen bestens empfehle. 

(Vorrath und Beschreibung der einzelnen Sorten siehe „Sortiment“ oder ( >dem Sortiment neu hin äuge fügte Sorten"*) 


Aepfel. 

Das ganze Sortiment 23 Sorten in Ijähr, Veredlungen auf Doucin M. 15,00* 


No. 

906 

Bald win. 

f No. 

485 

Liebliug, W illiams 7 *. 

No* 

1173 

Schöner von Nord hausen. 

1081 

Benoni. 

706 

Ontario* 

738 

H von Fontoise. 

1159 

Bismarckapfel. 

1282 

Parad i e sapfel, Dithra ars ch er 

1207 

Sommerapf,, Durchsichtiger 

1219 

Fruchtbarer vou Frogmorc. 

554 

Parmäne, Henzciris-, 


(auf Wildling). 

1008 

Königin-Apfel, 

223 

Postoph, Winter-, 

1142 

Taubenapfel, Nathttsius\ 

1057 

Kronprinz Rudolf von 

, 571 

Reinette, Feasgood’s Gold-. 

1218 

Transparente de Croiicels. 


Oesterreich* 

1221 

„ Von ZuccalmaglioV. 

139 

Wagen erapfel. 

741 

Kiichenapfelj Beaus*-, 

911 

Robury Russet* 



1023 

Lane’s Priuce Albert. 

i 1220 

Sämling von Ecklinville* 




Hirnen. 

Das ganze Sortiment 42 Sorten in Ijähr, Veredlungen auf Wildling oder Quitte M. 30,—, 


672 

Admiral Ceche, 

I 991 

Butterbirne, De MortilleFs-. 

1188 

Le Lectier. 

931 

Auue de Bretagne. 

1172 

H Vital’s-. 

855 

Louise, bonne Saunier. 

1168 

Barillet Deschamps, 

935 

Calixte Mignot, 

1004 

Madame Ly6 Baltet. 

1169 

Berga motte, HöraulFs-, 

1118 

Charles Cogn6e> 

1078 

Marguerite MariUat. 

960 

Beurrö Chaudy, 

1033 

„ Ernest. 

290 

Minister Dr* Lucius* 

1167 

Birne aus B4arn. 

1173 

Dechantsbirne, Bizeps-, 

* 1178 

Orpha. 

880 

Blanchet Claude. 

1014 | 

i Dr, Jules Guyot, 

1153 

Prömices de Marie Lesueur. 

1175 

Briffaut. 

1176 

Findling von Hohensaatem. 

| 887 

President Drouard* 

857 

Butterb*, A1 ex ander Lucas J -. 

1166 i 

Forellenbirne, Winter-, 

1122 

Röne Dunau, 

1047 

„ Haltet senior. 

147' 

Fulvie, Neue * 

1171 

Süsse von Montlujon, 

1089 

„ Beuckels-. 

1104 

Gaston Du Puls, 

1 916 

Theröse, 

928 

„ Dumont’s-, 

1088 

König Karl v. Württemberg* 

1077 

ThirrioPs Schmelzende, 

852 

„ Heu ry Courcelles 7 -. 

1111 

Königsbime aus der Vendöe* 

! 872 

Triumph von Vienne. 

851 

j, Mandelartige-* 

i 170 

Köstliche von Loveujoul, 

| 898 

Zoe. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Aepfel. Sortiment. 


Sortiment. 

Die Hochstämme und Halbstämme sind auf Apfel Wildlinge, die Pyramiden, Spindeln, Palmetten 
und senkrechten SehmirMumchen auf Splittapfel (Doucin), die wagerechten Schnurbäumchen (Cordong) 
auf Johannisapfel (Paradies) veredelt. 

Die Buchstaben vor der Hummer geben an, ob die betreffende Sorte als H. = Hochstamm, 
M. = Mittel stamm, P. = Pyramide, F, = Spindel (Fuseau) wie auch senkrechter Cordon, S. = Spalier 
mit schrägen Aesten (Palmette) sowie mit aufrechten Aesten (Verrkr-Palmette), C. — Wagerechtes 
Schnurbäumehen (Cordon), lj. = Einjährige Veredlung auf Douoin, vorräthig ist. 


Preise. 

Ilocliställlliie* sehr schöne mit guten Kronen, ca. 6—8 cm Stamm-* 
umfang auf 1 m Hohe gemessen und von ca. 1 ? 90 m 

StammhÖhe . . . , , .II. Stärke 

do. sehr schöne, 8—11 cm Stammumfang, auf 1 m Höhe 

gemessen , , f I. Stärke 

do. extra starke Stämme. 

Mittels Ui ui me, von ca. 1,25 in StammhÖhe ...... * ... . 

do. extra starke Stämme mit 4—öjähr. Kronen # . , . 

Pyramiden ... 

do. Spindeln (Fuseau) . .. .... 

S pali erb du me (Palmetten) mit einer Etage.. 

do. do. mit zwei Etagen. 

do. do. mit drei Etagen. 

do. do. in U-Form, 3- bis 4jährig formirt . . 

do. (Ycrrier-Palmetten) mit 3 Aesten. 

do. do, mit 4 Aesten.. 

Scluuirbäumcheu (Oordons), wage rechte, einarmige (einfache), zu 

Einfassungen von Wegen 
besonders geeignet , ■■ 
do. do. do, zweiarmige (doppelte) 

do. do, senkrechte, besonderszurBekieidung 

hoher Wand flächen zu 
empfehlen, sehr schön 
mit Fruchtholz garnirt 

FJiijiilirijge Veredlungen auf Splittapfel (Douein). 

do. do. auf Wildling (Angabe der auf Wildling 

vorräthigen Sorte siehe Seite 13) . . 


pi\ st. 

m. 


1,50 

1,75 

2—6 

1,00 

1,25-3,50 

1,00—8,00 

1,00—3,00 

1.50— 2,50 
2^75—3,50 

4.50— 6,00 

1.50— 3,00 
2,00-5,00 

3.50— 7,00 


0,00—2,50 

1,25—3,00 


0,90-2,00 

0,50—0,60 

0,50 


pr. 10C St. 

M. 


125 

150 

175-500 

80 

100—800 
90-700 
90—275 
125-200 
250-325 

125—250 

175—450 

325—600 


75-200 
110—275 


67—180 

40—50 

40 


pr, 1000 St. 

M, 

1200 

1350 

750 


B&z m der 
vorräth. F arm 

! 

No. 

H.M.P.F.S. Ij. 

76 

P.F. 

1197 

H.M.P.F.S.C.lj. 

86 

H.M.P.F.S lj. 

$3 

H.M. lj. 

222 


127 

H.M.P.F.S. C. 

120 


1150 

H.M. 

3 

H.M.P.F.S. 

151 

H.M.P.F.S. lj. 

10 


Alavitapfel (Grosser edler Prinzessinapfel). Nov,—März, früh- und reich - 

tragend. Fr. mgr., alantartig gewürzt. B. mittelstark, liebt kräftigen , feuchten 
Boden, selbst in rauhen Lagen gut als Hochstamm und Pyramide. 

Apfel aus Haider. Dez,—Mai) s. fruchtbar, grünlich-gelber, feiner W.-Apfel. 

Astrachan, Rother-, *ff E Juli—*M, Aug, Gute Mai-ktfr. Baum wird n, gross, 
tragt jährlich sehr reich. Zur Anpflanzung in rauhen Gegenden zu empfehlen. 

„ Weisser- (Russischer Eis-A., Pomme de glace transparente). *ff Juli—Aug. 
Mgr.j frühe und gute Tafel- u, Marktfrucht. Zum Massenanbau in jedem Boden 
und besonders für rauhe Lagen werthvoll, sehr ertragreich, 

Baldwin. f Dez.—April. Schöner W.-A. für Tafel, Markt u. Küche; sehr fruchtb. 

Belle de Boskoop (Reinette de Montfort), siehe „ Schoner von Boskoop 1 '. 

Bellefleur, Felbel*-. **ff Mov.—April Yorzügl. Tafel apfel, blüht spät u. ist 
fruchtb,, besonders in besseren Lagen mit etwas feuchtem Boden. B. wird mgr. 

Bismarckapf'el aus Neuseeland, siehe unter Neuheiten Seite 3. 

Bohiiapfel, Grosser-. ++! Dez.—S., sehr fruchtbarer Haushaituugsapfel, aus- 
gezeichnet durch die Dauer der Früchte, die zur Obstweinbereitung ganz vor¬ 
trefflich sind. Er gedeiht noch in den rauhesten Lagen 7 eignet sich sehr gut zur 
Anpflanzung von Strassen, da die Früchte fest hängen u. der B. alle Jahre reich trägt. 

BoikenapfeK **iy Jan.—S. Strassen bäum für rauhe Lagen u. jede Bodenart, 
blüht spät, fast alljährlich dankbar tragend, Gut für Tafel u. Wirtschaft, bes. 
zum Dörren, 

Borsdorfer, Eitel-* **!+}* Nov.—Febr. Verlangt einen frischen, kräftigen Lehm¬ 
boden, gedeiht aber auch in rauhem Klima, Der B, fangt erst nach einem Alter 
von 16 Jahren an zu tragen, dauert dann aber selbst 100 Jahre u. trägt reichlich. 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 

i, 
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Aepfel. Sortiment. 

liez h der 
vorratli. Form 

No. 


H. M. P,F. 8. tj. 

m 

Bergdörfer, Rudolph* $ Zwiebel-. **ff Dez,—März. Fr. s. fein, mürbe, von fein ge¬ 
würztem, dem Edelfeorsdorfer oder auch der Orkansreinette ähnlichen Geschmack. 

B. trägt früh und jährlich reich. 

M. P. F. S. 

1167 

n Steirischer Winter-, Jan.—Mai. VorzügL TaMfrucht, ausgezeichnet aromatisch. 
Versandfrucht I. Ranges, 

H.M. 

991 

H Zwiebel-* *ff Nov.—April. Auf gutem Boden und bei warmer Lage im 
Geschmack dem Edelborsdorfer ähnlich, trägt aber viel früher und regelmässiger. 

H.M.P. F.S.C.lj 

163 

Cellini. *ff Okt.—Nov. Fr. gr, und von sehr schönem Aussehen; Fl. locker und 
saftig; trägt ausserordentlich reich u. sehr früh; auf Paradies oder Dauern 
veredelt oft schon im zweiten Jahre mit Früchten besetzt. 

H.M. P.F. aij. 

74 

Charlauiowsky (Nalivia, Dnchess of Oldenburgh). *f Aug,—Sept, Baum trägt 
früh und sehr reich, für alle, auch rauhe Lagen u. jede Bodenart passend. 

P.F. 

1150 

Courtpendn Stevenaert, **\ März—Mai. Ausgezeichnet fein, aromatisch, früh und 
dankbar tragend. 

H. M. 

148 

Cousine t, Purpnrrother-, ff Dez.—Sommer. Sehr schätzbarer Wirthschafts- 
auch TafelapfeL Strassenbaum für rauhe Lagen u. schlechten Boden, sehr reichtr. 

H. M. 

1135 

Drüfken, Fr. meist in Büscheln, Sehr beliebte pominersche Lokalsorte. 

H, M. P. F, S. 

79 

Ikldapfel, Gelber- (Golden noble)* **ff Okt. — Dez. Fr. gr,. schätzbare 
Marktfrucht, auch fiir weniger gute Lagen und Bodenarten geeignet, reichtragend. 

P.F.S, 

100 

Edolrother, **f W., mgr., s* gewürzhaft, früh- u. reichtrag., bes. für warme Lagen. 

H.M. 

15 

Eiserapfel, Itotlier-* ff Jan.—Sommer. B. kräftig u, reichtragend, in jeder 
Bodenart gedeihend, auch für Strassen u, rauhe Lagen geeignet. Fr. sehr dauer¬ 
haft, halt sich In geeigneten Kellern mehrere Jahre. 


1219 

Fruchtbarer von Frogmore (Frogmore Proliüe). **ff 0 kt.—Dez, Empfeh lens wer the, 
englische Sorte, Fr. gr. n. schön, massig wachsend, aber sehr fruchtbar. 

H.M. 

90 

Fiirötenapfel, Grüner-# ff März—Juli. Die Sorte verträgt frühes Pflücken, 
Baum wächst stark, hält sich gesund, kommt in jedem Boden, auch in rauhen 
Lagen gut fort, ist alljährlich sehr fruchtbar. 

P.F.S. 

24 

Ge wür zapfe], Sommer-. *ff Juli—Aug. Früh- u. reichtragend. Für rauhe Lagen. 

P. F.S.C. 

46 

Gloria Mundi* *ff Dez,—März, s. gr*> Schaufrucht ersten Ranges. Trägt reichlich. ! 
Goldzeugapfel (Drap d’or), **ff Dez. — März, liebt tiefgründigen, kräftigen Boden, i 

M. P.F.S* 

12 

H.M*P.F*S.C, 

566 

Gravensteiner, G eiv ff Jm lieber-* **'ff Okt.—Jan., die bekannteste Varietät. ' 

H.M.P.F.S.C.li. 

208 

„ Rothcr-. **ff Nov. — Febr. Mehr geröthet als der gewöhn!. Gravensteiner. 

H. M. P.F. lj. 

235 

Gülderlingj M&rienwerder-* Jan.—Aug. Wenig verbreitete, äusserst empfehlenswerthe 
Sorte, Sie vereinigt prächtiges Aussehen und vorzüglichen Geschmack mit ungemein 
langer Haltbarkeit, Sehr spät blühend und gut tragend. 

p.F.s.a 

284 

Hausmütter eben, ff Okt.—Dez., sehr grosse Schaufrucht., saftr., süss weinig. 

H.M. 

243 

Haw tkorn de o-Apfel* ff Okt.—Nov,, hat hinsichtlich seines frühen und reichen 
Tragens kaum Seinesgleichen. 

H.M. P.F. 8. Ij. 

184 

Horbstapfel, dudln«’-. **ff Okt*—Nov. VorzügL Tafel- u* Wirthschaftsfrucht, 

B. gut wachsend u. s. früh- u. reichtrageud* Verdient die weiteste Verbreitung. 

H, M. P.F.8.Glj. 

39 

liaäsor Alexander. *ff Ökt.—Dez, Fr. s. gr. Als Schau- u* Marktfrucht zu 
empfehlen. Gedeiht in jedem Boden, selbst m rauher, vor Winden geschützter 
Lage, alljährlich und in jeder Form, besonders als Schnurbaum reichtragend. 

H.M, P.F. 8. Ij. 

587 

Kaiser Wilhelm. **ff Nov,—April, sehr gross, sehr gut, hält sieh bis zum Früh- j 
jahre, ähnlich eiuer Goldparmäne, Baum tragbar und starkwüchsig. 

H.M. P.F.S.C. 

589 

Kalvill, Berliner weise er Winter-* **!f Eine vor treffl* Var, vom Weissen W.-Kalvill, 
die sich durch regelmässige und frühe Tragbarkeit vorteilhaft auszeichnet. 

P. F. 

162 

„ von Boskoop, **ff Nov.—Jan, Fr, gr, und fein. 

H. M. P.F.S.C. 1 j. 

99 

JT Rot her Herbst- (Edelkönig), *ff Okt* — Dez, Baum wird gross, ist sehr 
fruchtbar, eignet sich besonders zur Anpflanzung in geschlossenen Gärten, aber 
nicht sonderlich für rauhe Lagen. 

M, P.F.S. 

91 

n Eother Winter-, **!f W, Fr. mgr,, will guten, trockenen Boden und geschützte 
Lage. Ein sehr feiner Tafelapfel. 

lj. 

69 

„ von St* Sauveur* Dez.—Febr, Fr. gr., süss weinig, fein gewürzt. B, fruchtb, 

n Weisser Winter- (Calvine blanche). **!f Nov*—Febr. Fr* gr., gehört zu den 
besten Tafeläpfeln. Nur für geschützte, warme Lagen u. guten Boden, für Pyramiden, 
Spalier und Schnurbäumchen zu empfehlen* Dann früh- und reichtrageud. Als 
Hochstamm nur in ganz warmen und sehr geschützten Lagen an zu pflanzen. 

H.M.P.F.S.C* 

78 

Ii. M.P. F.S.C.lj. 

2 

JKantapfel# I>auzl|jer-- **ff Okt.—Dez., ein reich tragend, Bosenapfel, mit feinem, 
sehr mürben* saftr,, fast Schmelz. Fl. und ge würzigem, süssen Weingeachmack* 

H.M. P*F,S.C*lj. 

59 

Kardinal, Gedämmter, weisser-# *ff Okt.—Apr. f Tafel-, Markt- u. Dorr- 
frucht zum Massenanbau* Auch in wenig guten, rauhes Lagen, bei trockenem, 
geringen Boden noch früh und reichtragend. 



L. Späth, Baumschule hei ltixdoii'- Berlin. 




















Aepfel. Sortiment. 

1 üez* der 

vorrätli. Form 

No. 


H.M.P.F.S. lj. 

1008 

Königin -Apfel (The Queen). Okt*—Nov., gross, prachtvoll, goldgelb, roth getuscht, 

mit zartem, weissen, fast schmelzenden Fleisch, üusserst ertragreich* 

P.F. 

238 

Köstlicher von Kew. Dez*—April* 

F. S. 

102 

Köstlichste* Der- (Lazzarola, Cossenza in Südtirol)* **lf W., mgr,, rundlich. 

Kronprinz Rudolf von Oesterreich. *ff Dez*—März, reichtragend, prächtig gefärbt, 
pyramidal wachsend. 

P.F. lj. 

1057 

H. M. F. 

741 

Küchenapfel, Deans*-, ff Dez*—Marz, Frucht gr*, blassgelb, mürbe und saftig, Baum 
mit teigross, iu allen Formen ausserordentlich fruchtbar. 

ILM. 

489 

„ Kentischer-, ff Aug*—Sept. T mgr*, ausgezeichneter Wirthschaftsapfel, trägt sehr 
früh und ganz ungemein reich. 

H.M* P* F* 

167 

„ Mankos- (Mauk’s Codün). *f t Ende Aug. f mgr, u. gr., wachs gelb, sehr saftreich, 
von süss weinigem Geschmack, sehr früh und reich tragend* 

IL M,P.F* S.CUj* 

1$ 

Kurz stiel« Königl,- (K* roth* Kgl,, Couitpendu rouge royal), **ff Dez.—März, 
trägt seines sehr späten Bl übe ns wegen alfjährl. Taleifrucht I, Ranges, für alle 
Formen, bes* für Pyramiden geeignet, liebt kräftigen, feuchten Boden, Strassenhaum 
für mildere und gewöhnliche Lagen, eine sehr zu empfehlende Goldreinette, 

„ Ostpreussischer Herbst- fast **!ff Okt*—Jan., mgr, fein gewürzte Tafel- und 

Wirthsch aftsfr u ch t, rei ch tragen d * 

P.F.S* 

1176 

P. S* 

1177 

„ Ostprenssischor Winter- **+f Dez*—März, mgr., gut gewürzt, kräftig süsaweinig, 
sehr fruchtbar* 

ILM. 

257 

Längsfiel* Kleiner- (Biauschwauz), Dez*—Mai, besonders gut zu Apfelwein. 

, H.M. 

485 

Liebling, Williams*-. **ff Aug.—Sept*, mgr*, sehr schön. Neu empfohlener, amerik, 
Frühapfel. Ausgez. durch reiche Fruchtbarkeit in allen Formen* Vorzügl* Marktfr. 
Mein Wunsch (Mon Desird)* Fcbr.—März, gr., fein aromatisch, reichtragend* 

H.M. P.F. 

1115 

H* P.F. 

1157 

Mela di Norcia. Mgr. Bis ins spate Frühjahr haltend. Yon vorzüglichem Geschmack 
und herrlichem Aussehen. 

P.F. 

554 

Parmäne, Henzen’s- **!+f Nov.—März, ein mittelgrosser Tafelapfel I, Güte, ist sehr 
fruchtbar, wächst kräftig und bildet schöne Pyramiden* 

H.M.P.F.S. 

73 

„ Scharlachrothe- (Engl. sch. P,, Oxford peach apple)* ^^ff Okt.- — Nov* Wächst 
in schwerem und leichten Boden gut, bald und reich tragend. 

H.M.P.F.S.C.lj. 

38 

„ Sommer- (Gestreifte S*-P*). Sept.—Okt. Baum dauerhaft und auch in 

schlechter Lage s. fruchtbar, Fleisch fein, mürbe u, saftig, aber keine Transportfr. j 

H.M.P.F.S. C. lj. 

8 

„ Winter-Gold- (Engl. W.-Goldp.) **!ft Nov,—Febr. Frucht und Baum siud 
ganz vortreffl. Die Erstere hat als Tafel fr, das schönste Aussehen, welkt nicht und 
springt nie in Regen auf* In der Blüthe unempfindlich; Strassenbaum für mildere 
und gewöhul* Lagen. Verdient die häufigste Anpflanzung. 

H.M.P.F.S. lj. 

80 

Pepping, Deiit^clierGolds **ff Dez.—Frühj* Frucht muss bis Ende Oktober 
am Baume hangen* Baum in massig feucht., kräft Boden gesund und fruchtbar. 

H.M. P.F.S. 

1179 

„ Dr, Seelig’s Orangen-* **ft Eez, — März, ein sehr wohlschmeckender Apfel, 
schon goldgelb wie eine Orange* Allerersten Ranges. 

H.M.P.F.S.C. 

124 

„ London-. **ft Jan, — April, ausserordentlich reichtragend. Im nördlichen Klima 
bester Ersatz für den weissen Winter-Kalvill. In allen Lagen, auch in magerem 
Sandboden noch gut gedeihend. 

n Parker’»- (Parkeris grauer Pepping), Dez.“April, s, früh u. reichtragend* 

Frucht darf nicht vor Mitte Oktober gebrochen werden. Auch zur Anpflanzung 
in hoher, rauher Lage für kräftigen, feuchten Boden zu empfehlen. 

H.M.P.F.S, lj. 

31 

H.M.P.F.S.C.lj. 

32 

v Itibslon- (Englische Granat-Reinette, Traveria Rein). **ff Dez* — April, sehr 
empfehlenswert!!, besonders auch für rauhe Lagen, denn er gedeiht selbst in 
Schweden u. Norwegen noch sehr gut. Baum stark wachsend, auf massig feuchtem, 
guten Boden sehr früh- und reichtragend* 

P.F.S. C. lj. 

164 

Pomona Cox’s-* *+f Okt. — Nov, Frucht s* gr*, Fleisch etwas körnig, doch saftig* Eine 
prächtige Tafelzierde und für den Haushalt sehr brauchbar. 

H.M. lj. 

223 

Postöphj Winter-. *ff Jan. — Juni, Einer der vorzügl., späten Winteräpfel, nicht sehr 
anspruchsvoll auf Boden, dabei früh, regelmässig u. s. reich tragend, breitkronig. 

H.M.P.F.S.C.lj, 

14 

Priuzeuapl'el (Nonnen-, Melonenapfel, Hasenkopf von Lübben). Sept, — Jan., 

mgr,, walzenförmig, saftreich und locker, wächst in jedem Boden und ist sehr 
tragbar, blüht spät, zum Massenanbau in Norddeutschland zu empfehlen, 

H.M. 

640 

Qaetier« Jan. — April, gross, ähnlich dem weissen Winter-Kalvill, 

H.M.P.F.S.C.lj. 

11 

Reinette* Ananas-* **!ff Nov.—März, ein a, saftv., mgr. Apfel von angenehm 
gewürzhaftem, weinigen Zuckergeschmack. Der Baum macht keine grosse Krone, 
eignet sieh gut zu Pyramiden und Sch nurbäum eben, ist als Hochstamm nur in 
Gärten oder geschützten Jjagen zu pflanzen und gedeiht auch in magerem Sandboden* 

H.M.P.F.S.C.lj. 

37 

„ BannmnifS-« **tf Dez,—Mai, ziemlich grosse, sehr werthv. Fr., für jede 
Lage und jeden Boden, auch für leichten Sandboden passend, in allen Formen 
ausserordentlich früh u. reichtr. Vorzügl, zum Massenanbau u* als Strassenbaum. 



L. Späth« Baumschule bei Rixd er F-Berlin. 
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Aepfel. Sortiment. 

Höss* ctur 
Torräth. Form 

No. 


H. M. P. F. S- 

353 

Reinette* Rureliardt’s». **|-DÖkt* — Jan,, auss. wohlschm*, alljährl. reich.tr., ged. 
a, jed. Boden gut, liebt etwas feucht. Stand. Bes* f* Nord deutsch land z* empfehlen. 

II. M. S.C. 

501 

„ Cox’S Orangen». Nov. — März, sehr wohlschmeckende, reichtr. Sorte ; für . 

Zwergfbrm ausserordentlich geeignet; liebt etwas geschützte Lage und guten Boden. 

H.M.P.F.S. lj. 

17 

„ Biigl Spital"* **ff Not* — April, ist eine der besten Fr.; für etwas geschützte 
Lagen u, guten, kräftigen Boden; reiclitragend u* für alle Formen gut. 

P.F* 

U54 

}J Fürst Anatol Güg^rin. *1 Jan. — März, gr, mürbe, von fein parfümirtem 
Orangen gesch mack, alljährlich gut tragend* 

H.M.P.F.S. 

33 

„ Gaesdonk* 1 !*- **-[--[- Dez,—Mai, Frucht mgr*, wohlschmeckend ; gedeiht auch in 
rauheren Lagen und trägt überaus reichlich, bevorzugt feuchten Boden, 

H.M.P.F.S C.lj. 

41 

jj Gold- von R len heim (Blenh. Peppjng, Kaiserin Eugenie), **Sft Nov*—Mara, 
Vorzügliche Markt- und Tafelfrucht, trägt in allen Formen regelmässig und gut, 
besonders in geschützter Lage, hei gutem, nahrhaften Boden. 

II. M. P. F.S. C.lj. 

1054 

„ Grane französische-. **fi Jan*—Mai, vorzüglich fein gewürzt. Die beste 
und dankbarste graue Reinette* ln jeder Lage, bes. bei massig feuchtem, warmen 
Boden immer reichtragend, 

„ Grane Herbst-. Okt*—Nov. Liebt feuchten, tiefgründigen Boden, ohne 

Ansprüche auf Lage und Standort, früh und dankbar tragend* 

„ Grosse Kasseler" (Deutsche Goldr*, Holl. Goldr.) Febr*—Ang,, einer 

der vorzügl* Aepfel, blüht spat und gedeiht gut an Strassen. Die Früchte fallen 
nicht ah, sind gr. u. dauerh., auch vorzüglich zur Mostbereitung, Ausserordentlich 
reichtragend, 

HI. lj. 

233 

H.M.P* F.S* C.lj. 

6 

H.M. P. F.S. C.lj. 

20 

„ Ilarbert’s- (Harb* Rambounein.) **ff Dez*—April, ged* gleich gut an Strassen, 
auf Aeekern u, in Gärten, wenn mässig feucht; ist in Klima, Boden und Form 
nicht wählerisch; bildet schöne Kronen u. trägt namentl. reich als älterer Baum* 

H.M.P.F.S. lj. 

9 

„ KarmelUer- Nov,—April Frucht von angenehm gewürztem, wein- 

säuerlich süssen Geschmack und ausgezeichneter Güte. Der Baum liebt etwas 
feuchten Standort, ist gut für Strassen in milderen u* gewöhnlichen Lagen, trägt 
sehr reichlich und zeichnet sich durch eine fast kugelrunde Krone aus* 

H.M. P.F. S.C. 

376 

„ Landsberger-. *fr Nov* — Febr*, mgr*—gr*, von recht gutem, süss weinigen 
Geschmack, sehr starkw., schöne Kronen bildend. Strassenbaum für rauhe Lagen 
und jede Bodenart, in allen Formen sehr reichtragend, Dörrfrucht. 

H.M. 

239 

„ Luxemburger-. Febr.—Juli, Fr, gr*, 5 . saftr, Baum starkw* u. dauerhaft* 

H.M.P.F.S. lj. 

103 

n Muskat-. **fr Dez, — März, mgr*, zart, äusserst gewürzhaft, als Handelsobst 
sehr beliebt, Baum trägt sehr früh und reich, gedeiht noch iu rauher Lage und 
bevorzugt etwas feuchten Boden. Liefert einen ganz vorzüglichen Apfelwein. 

H.M.P.F.S. 

285 

„ 0berdi©ck ? s-, **ff Jan.—März, mgr., sehr weithvoller Wintertafelapfel. 

H.M. lj. 

571 

„ Poasgood’s Gold-. **!++ Nov.—Jan., gr. bis s* gr., einer der schönsten, ansehnL 
Aepfel* Baum wächst in allen Formen sehr gut und ist sehr fruchtbar. 

H.M.P.F.S. C.lj. 

19 

„ Orleans-. **!++ Dez,—April, eine herrliche, grosse Fr*,die weiteste Verbreitung 
verdient. Sie ist als Tafelfrucht wie zur Obstweinbereitung allerersten Banges und 
vortrefflich zum Handel; sie darf erst 8—10 Tage nach Michaelis gebrochen 
werden* Der Baum verlangt einen tiefgründigen, nährstoffreichen Boden und 
etwas milde, geschützte J^age, ist für alle Formen vorzügl. u. trägt früh u. reich. 

H.M.P.F.S. C.lj. 

7 

„ Pariser ßambour- (Reinette von Kanada), Dez.—Mai, Fr. gr., Baum 

gesund, stark und fruchtbar, blüht spät, passt daher für rauhere Gegenden, muss 
stets gut ausgeputzt werden und ist für Landstrassen geeignet, da die Frucht 
vom Baum ungeniessbar ist. Liefert einen vorzüglichen Obstwein* Als Zwerg- 
bauni sehr zu empfehlen. 

H.M. 

1055 

7 

„ Röthliche-* **ff Dez.-März, wohlschm,, gr., schön* Apfel; B. s* starkw. u. fruehtb* 

„ von Kanada-, siehe Reinette, Pariser Rauibour-, 

H.M. P.F.S.C.lj. 

110 

lliriiard, Gelber- (Grand Richard, Gr. Richard (Körchower), Nov*—Dez., 

ziemlich gr. f eine werth volle Tafel- u. vorzügl. Marktfrucht, reich tragend, fruchtbar, 
auch für raube Lagen, sowie jede Bodenart gut* | 

H.M.P. F.S. C.lj. 

13 

RosenapfVl, Ylrginischer- (Yirg* Sommer-Bosen apfel)* **ff Anfang August, 
gedeiht in jedem Boden, auch für rauhe Gebirgslagen zu empfehlen, trägt ausser¬ 
ordentlich reich, hält sich gut 2—3 Wochen. 

lj- 

61 

Ros marin apfel, Weisser-, Nov*—Febr., früh- u. reichtragend.. Sehr geschätzt für 

w , arme Lagen* 

P.F. lj. 

911 

Roxbury-Russet (Boston Busset). Jan,— Juni. Sehr werth volle Tafel- und 

Wirthschaftsfrueht* Baum dankbar und reichtragend. 

H.M. P. F.S. lj. 

286 

Sämling Späth's-. Okt.—Nov., mgr*, sehr schön gezeichnet, von meinem Vater aus 
Samen gezogen* Einer der besten Süssäpfel, reich und frühtragend. 

lj- 

1220 

„ von Ecklinville (Ecklinville Seedling). Sept—Nov. Sehr gross, reichtragend, 
empfehleuswerthe, englische Züchtung* 



1. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. ; 
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BoKr der 
vöTräth. Form 

No. 

H.M.P.F,S,Glj. 

127 

H.M. lj. 

738 

HM*P,F.S*C. 

1133 

H. M* P, F* S. lj. 

262 

lj, a.W. 

367 

H.M.P. F. 

71 

M.P.F* 

1164 

H. M. 

47 

P. C. lj. 

126 

H.M, P*F,S*C,lj. 

o 

H.M.P. lj. 

1008 

1218 

M, P.F. 

1166 

H. 

139 

H.M. 

648 

P. F* 

1163 

H.M.P.F.S, 

651 

H.M. 

1103 


Aepfel. Sortiment, Russische AepfeL 


Helion er voll Boskoop (Beinette de Mont fort). Nov,—Mai, selbst in 

rauhem Klima auf trockenem, weniger guten Boden noch früh- m s, reichtragend. 
Ausgezeichnet für Tafel und Haushalt, 

„ von Pontoiso. Dez,—April 8. gr., prächtig gefärbt, Ausstellungsfrucht* 
Somiuerapfel, Ptirsiclirother"* **+ Aug.—Sept,, einer der besten Sommer- 
Aepfel. Wer & volle Frühmarktfrucht, prächtig gefärbt, früh und ausserordentlich 
voll tragend; gedeiht in jedem Boden und ist auch für rauhere Lagen zu empfehlen, 
Hondergleichen, Längton's^ **++ Okt—Jan. Für alle Formen und Lagen, 
auch für trockenen Boden gut, früh- und alle Jahre sehr reichtragend, 
Stettiner, Gelber Winter-, *f f Dez,—Mai, spätblühend und reichtragend, 
ohne Ansprüche anf Boden und Lage. 

„ Roth er- (Jtother Herrenapfel Rostocker), *f J W. Dez.—Som*, werthvolle 
Markt- und Dörrfh, gut als Höchst., breitkronig, anspruchslos a. Boden u. Lage, 
Streifling, Krossener Bosen-* Dez,— März, gr., vorzüglich im Geschmack, Spät¬ 
blühend, lange- und re ich tragend. 

Tiiffetnpfel, Weisser Winter* (Tafletas blanc d'hiver), *ff Dez.— April. 
Gedeiht in jedem Boden und allen Lagen, trägt als Hochstamm gut, ist werth- 
voll als Tafelfmcht, zum Mosten und besonders zum Dörren. 

Tauben apfel, Neuer englischer-. *ff Nov,—Febr. Frucht gross, glänzend roth. 

„ Rot her Winter- (Rigeon rouge, Mandel-A.), Febr.—April, nur f, Gärten 

zu empfehlen; verlangt guten, warmen Boden, trägt so reich, dass er ausgepflückt 
werden muss, da, wenn zu viele Fr. am Baume hängen bleiben, der Geschmack 
unedel ward. Sehr schätzbare Tafel- und Marktfrucht. Wuchs massig. 

Thß Queen, siehe Königin-Apfel, 

Transparente de Croneels (Eisapfel von Croncels). **ff Sept, Schöne, gr, weissliche 
Frucht, Baum sehr fruchtbar und kräftig wachsend. 

Wachsapfel) Lichtem?&I der-, Nov.—Marz. Sehr gross, reichtragend. Werth- 

volle Tafel- und Wlrthsehaftsfnicht. Vorzüglicher Dörrapfel 
Wagen er-Apfel* **!ff (Amerik. Sorte.) Nov*—Febr. Saftreich, stark gewürzt, 
Weinapfel) Roth er Ti'ierischer-* y-j-I Strasscnbaum für die rauhesten Lagen 
und jeden Boden, vorzüglich zur Weinbereitung, früh u. alljährl, s. reich tragend. 
Welschweinling (nicht Lehmapfel). Dez.—März, mgr., angenehm süss weinig gewürzt. 
In jedem Boden reich tragend. Dörrfrucht I. Ranges, 

Zimmetapfel, Sommer- (Pigeon-rouge d’automne, Couleur de ehair). **ff Sept. Hält 
sich mehrere Wochen. Schätzbarer Sommerapfel 
Zwiehelapfelj Doppelter-* Auch spanischer Eorsdorfer genannt. Als einer der besten 
Aepfel zum Dörren (für Ringschnitte) empfohlen. 


Russische Aepfel. 

Meist Sommer- und HerbstfrücMe, für rauhes Klima besonders passend* 


Best d#r 
vürräth Form 


No 


H. M. 

H,M. 

M. 

H, M. 

H.M* P.F* S. 


P.F, 


S* 


H, M. 


2 m 

301 
294 
299 

302 

735 

553 

297 


Antonowka, *f J Nov., bek, atisgez, Winterapfel — Nalivia PossartV. 

Aport (Kaiser Alexander von Russland)) vorzüglicher Herbst- und Winterapfel, 
Barlowskoje* Aug.—Sept, mgr., grün. Ein guter Süssapfel 

Borowinka. Vorzügl. Herbst- und Winterapfel 

Kalwil krasny letny (Rother Sommer* Kalvill). Ende Sept., ausgez. Sommer-Tafelapfel 
wachsweiss mit schwacher Röthe* 

Kantil Sinap. W. Feiner aromat. Apfel Sehr früh und reichtragend. 

Königin 01ga J s Apfel (Olga Nicolajewna), **f f Mai—Juli, Prachtvolle Borsdorfer 
Reinette aus der Ukräne, stark wüchsig und tragbar, völlig pyramidal, 

Titowka. **f Sept.—0kt*, dem Gravensteiner ähnlich. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf • Berlin. 
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AepfeL Einjähr« Veredlungen- Birnen* Nene oder dein Sortiment neu liinzngetilgte Sorten. 


Einjährige Veredlungen auf Wildling, 

p, 8t M. 0,50; p* 100 St M, 40,— ; p, 1000 St M. 850,—* 


No. 


No. 


No» 

86 

Astrachan, Rother-. 

587 

Kaiser Wilhelm* 

1054 

83 

n Weiss er-. 

2 

Kantapfel, Dandger-. 

233 

3 

Bohnapfel, Grosser-. 

59 

K ardi n al, G eflam m t, ,weis ser-. 

6 

151 

Boikenapfe). 

18 

Kurzstiel, Königlicher-. 

20 

183 

Borsdorier, Rudolfs Zwiebel-. 

8 

Parmäne, Winter-Gold-, 

376 

163 

Ceilini. 

124 

Pepping, London-. 

103 

74 

Charlamowskj. 

Bl 

„ Parker’s-* 

19 

148 

Cousinot, Pur purrot her-. 

32 

„ Ribston-» 

7 

73 

Edelapfel, Gelber-, 

223 

Postoph, Winter-, 

110 

!o 

Eiserapfel, Rother-. 

1 14 

Prinzenapfel. 

13 

90 

Eiirstenapfel Grüner-* 

; 3? 

Reinette, BaumannV. 

127 

566 

Gra ven stei ner, G ewöhnli eher* 

' 353 

n BurchardFs-. 

1133 

208 

„ Rother-. 

* 16 

„ Champagner-* 

262 

243 

Hawthornden* 

17 

n Engl. Spital-* 

71 

184 

Herbstapfel CludiusV 

33 

„ Gaesdonker-* 

47 

39 

Kaiser Alexander. 

41 

„ Gold- v. Blcnheim. 

648 | 


Reinette, Graue französische. 
„ Graue Herbst-. 

„ Grosse Kasseler-, 

„ Harberts-* 

„ Landsberger-, 

„ Muskat-. 

„ Orleans* 
n Pariser Rambour-* 
Richard, Gelber-, 

Rosenapfel, Virginischer-, 
Schoner von Roskoop. 

Somm erapfel, Pfi rsichrot li er-. 
Sondergleichen, Langton’s-. 
Stettiner, Roth er-* 
Taffetapfel, Weisser-* 

Weinapf,, Rot her Trieri scher 



■M44 


Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


IKocIiBiäimiie.Iii den mit H. bc^eichueteA Sorten p, Stück M* 


fff t ttelltäm me 

Pyramiden.* 

Spindeln (Puseau). 

Spaliere 1 und & Etagen 
Sc hini rhiiii iiuvhtii (Cordons) 
Einjährige Veredlungen 


M. 

P. 

E* 

S* 

c* 

Ij- 


3.— 
M. 2,— 

M. 1,75—“ 4,50 
M* 1,50-3,50 
M, 2,00-6,00 
M. 2,00—3,50 
M. 1,25 



Bez. der 
vorräth. Form 

No. 

ij. 

1168 

ij. 

1169 

H.M. Ij. 

1167 

Ij- 

1175 

Ij- 

1163 

P. Ij. 

L156 

U- 

1165 

lj. a.W. 

1172 

P. Ij. 

1154 


Barillet Beschäm PS. Dez*—Jan., mgr., länglich, lederfarbig, mittelstark wachsend 
und reich tragend. Als Tafelfrucht I. Ranges empfohlen» 

BergamottOj H6rautt s g-. Dez., gr,, kreiselförmig abgestumpft. Fleisch weiss, fein 
schmelzend, sehr gut gewürzt. Tafelfrucht J. Güte* 

Birne aus Bdaril [La ßdarnaise). Nov., gr. bis s. gr., eine emp fehl ens wer the Tafel¬ 
birne I. Ranges, gut wachsend und reichtragend* 

Entfallt. Auf* Aug, Eine der frühesten und grössten Früchte, hervorragend durch 
ihre Schönheit u. überreiche Fruchtbarkeit* Zeitig zu pflücken, Marktfrucht I. Ranges* 
Einjährige Veredlungen auf Wildling und Quitte p. St* M* 2,— 
Butterbirne, Dubuisson’s-. ** Dez.—März, S, gr., flaschenförmig. F1. gelblich-weiss, 
Schmelz., gewürzig angenehm süss weinig. S, edle, späte Winterbirne, vorz. in guter Lage. 
m Ulmer-, E* Okt* Fr, mgr*, sehr wohlschmeckend, eine prächtige Herbstbime* 
B. dauerh. u. s* reich tragend» Für rauhe Lagen, in schlechtem, trockenen Boden 
besonders empfohlen» 

» Van Driesche’s-. ** Febr*—Mai, gr. gelb, hellbraun berostet, PL weiss, Schmelz., 
saftig, s* gut, siissweinig. Zählt zu den besten spätreifenden Winterhirnen. 

, YitaFs-, Dez.—Febr*, mgr., kräftig wachsend u. sehr reicht ragend* In Frankreich 
als vorzügliche Marktfrucht sehr empfohlen. 
n VOR Lade’S-, Nov*—Dez* Eine zu Ehren des um den Obstbau so hochverdienten 

Herrn General - Konsul von Lade benannte, gr*, grünlichgelbe Herbsttafelbirue von 
vorzüglichem Geschmack. B, kräftig wachsend und sehr fruchtbar. 


ly, Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin* 
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Birnen, Neue oder dem Sortiment neu hinzugefugte Sorten- 

Boa, flor 

No* 


vorratli. Fortfl 


P.F. Ij, 

1118 

Charles Cogn^e, März— April* Fr, gr,, k reis eiförmig, hellgelb. Fleisch fein saftig* 
süss weinig* auf der Zunge 2er flies send. B* wächst kräftig und ist ungemein fruchtbar. 
Eine auch für hiesige Gegend erprobte, vorzügliche Winterbirne* 

1 j. a*W. 

1033 

Charles Emest- Okt.— Dez.* gr.—s. gr* Bewährte Tafelfrucht L Banges* FI* fein, 
schmelzend* gezuckert. Baum reich tragend* 

a 

1173 

DeehantsMrue, BizAtV. Jan.—Febr. Eine mittelgrosse* reichfragende Winterbirne 

I* Güte. Empfehlen» werth* 

p. ij. 

1157 

Doctor Gromier, Ökt,* mgr. Eine ganz vorzügliche Tafel- und Marktfr, mit 

üb erfli essend schmelzendem FL und rosen artigem* fein müs kitten Geschmack* 

ij- 

ii7e; 

Findling von Hohensaaten. Sept.—Okt., gr. bis sehr gr., citronengelb, fein, 

saftig, von schönem* süssen Geschmack, Wuchs schön steil pyramidal* B. auch mit 
weniger gutem Boden vorlieb nehmend und sehr fruchtbar. 

P.F. Ij. 

1146 

ifltZ" Water (Fitz-Water pear). Neu. Nov*—Jan*, mgr.* goldgelb, an der Sonnenseite 
leicht geröthet* FL saftig u* schmelzend* eine ganz vorzügliche Tafel fr. B* wächst 
aufrecht und stark, trägt regelmässig und sehr reichlich* Aus Amerika stammend. 

]j- 

1174 

Flaschmihirm^ BoisbuneFs-- Gute* ziemlich grosse Winterbirne, sehr reich tragend 
und besonders in warmer Lage sehr wohlschmeckend. 

Ij- 

im 

Forellenbirne, Winter-* Vorzügliche, deutsche Züchtung, die sich bis März selbst 
bis Mai gut halten soll* Es ist eine halbschmelzende, sehr gut gewürzte Frucht, 
selbst für rauhere Lagen zu empfehlen. 

| P.F. Jj. 

1150 

Garber, Verbindet alle guten Eigenschaften der japanischen Sorten mit bedeutender 
Grösse, Schönheit u* Güte. Soll besser sein als Le Conto u* Keifter u. reift zwischen 
beiden. Fr. gr., rund* glatt, wachsgelb. VorzügL zum Ein machen. B. wächst stark, 
ist gesund und sehr reichtragend, Blüht spät, leidet daher nicht durch Frost* 

Ij.a.W 

1104 

GaS tOn du X J U18* M* Nov., mgr. Fl* fein, saftreich* gezuckert, angenehm gewürzt. 

P.F. 

1112 

Herzogin von Bordeaux (Duchesse de Bordeaux). Dez.—Juli, gr*—mgr* Eine 
herrliche* selbst in Russland ihre volle Güte erhaltende Tafelfrucht LR. Fl, wtiss* 
schmelzend* s* saftig, köstlich gewürzt. B. spät blühend* regelm. ti* reichtragend. 

P.F. Ij. 

1148 

Idaho (Idaho pear). Sept—Okt. Von amerik, Pomologen aufs Wärmste empfohlen und 
mit höchsten Preisen ausgezeichnet* Fr, s, gr. t bis 500 g schwer* goldgelb, berostet* 

A Fl. fein* schmelzend* stark gewürzt, süssweinig, sehr wohlriechend* oft ohne alle 
f Kerne. Für den Transport sehr gut geeignete Tafelfrucht I* Güte* B. starkwachsend, 

• pyramidal, hält die grössten Kältegrade aus, dabei auch in trockenen* heissen Sommern 
gut gedeihend* Sehr früh- und alljährlich reichtragend. 

Jj. 

1164 

Kollliar, Bo Äortitirt-, Mgr*, helleitronengelb. FL hervorragend fein, prächtig 
melonenartig gewürzt. Werthvolle, sich bis Februar haltende Wintertafelfrucht. 

Ij.a.W. 

1111 

KÖnigsMrne aus der Veutlee (Royale Vendee), ** Jan.—Febr., mgr., schmelzend, 
erfrischend süss weinig, sehr empfohlene, gut reifende Tafelfrucht. 

P.F.S.lj .a.W. 

1138 

La Lectißr- ** Dez.—Jan. Eine vorzügliche aus Frankreich stammende, späte Winter- 
tafelbirne. Fr* gr— s. gr*, goldgelb* stark berostet. Fl* weissgelb, fein* schmelzend, 
ungemein saftreich und köstlich gewürzt; fast ohne alle Granulationen* Der Baum 
trägt früh, reich* Tafel bucht allerersten Ranges. 

Ij.a.W. 

1145 

Lineolner kernlose Winterbirne (Lincoln Coreless Winter Pear). Hervorragende 

Neuheit nmerikan. Ursprungs. Fr. s. gr** bis 700 g schwer, ohne das feste Kernhaus 
unserer Birnen. Fl* gelb, saftig* süss gewürzt, herrlich aromatisch. Halt sich bis 
März* Durch ihre Grosse und schöne Färbung* sowie ihre Transportfähigkeit eine 
Marktfr, I. Banges, Vorzügliche Tafel- und Ein machefrucht* B* sehr gesund, stark¬ 
wachsend, regelmässig und sehr reichtragend. Nicht zu verwechseln mit „Lincoln“, 
einer neueren* im Oktober reifenden Sorte aus Illinois. 

Einjähr. VeredL auf Wildling *********** M. 2,50. 

Ij.a.W. 

1073 

MargU&rite Muri ll&t- Sept.—Okt., gr.—s, gr. Eine vorzügliche Ausstellungsfrucht* 
dabei sehr wohlschmeckend, früh- und reiehtragend und zu jeder Form geeignet. 

P.F.S. 

U37 

Mathilde. Nov.—Dez. Fr. gr.—s. gr** mit ausgezeichnet feinem* aromatischen Geschm* 
Stammt von der Guten Luise von Avranches und trägt wie diese sehr reich* 

Ij.a.W. 

1178 

Orpha. Dez. Fr. gr., kugelförmig* von ausgezeichnetem Geschmack, ähnlich der grauen 
Herbst-Butterbirne* Baum bildet sehr schone Pyramiden und ist für alle Formen 
geeignet* Sehr empfehlenswerthe, neue Sorte. 



L, Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin* 
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Birnen. Neue oder dein Sortiment neu hiuzugefügte Sorten* Einjährige Veredlungen, 


Bez. dör 

Torräth. Form 

No. 

ij- 

1153 

ij. 

1179 

ij- 

1170 

P.F.S, 

1122 

p. ij. 

1155 

Ij. a. W. 

1111 

1077 

r. ij. 

1160 

ij. 

1161 

ij- 

1171 

P.F. 

1144 

Ij- 

LI 62 

lj.a.W. 

1149 


Prßmices de Jlarie Lösueur. Okt, Eine wegen ihrer Grosse, ihres herrL Aussehens 
verbunden mit vorzügl, Qualität u, gr, Fruchtbarkeit schätzensw. erprobte Nouheiti 
Einjähr, Veredlungen auf Wildling u. Quitte p, St M. 2,00. 
Pr er Ost. **f Jau.—Marz, mgr., citronengelb, Sonnenseite geröthet* Fi. weiss, fein, 
süssweinig stark gewürzt, liebt warmen Stand, dann wirklich werthvolle Tafelfrucht. 
Prinz Napoleon. Febr,—März, mgr., rundlich stark berostet Fl. gelblich weiss, fast 
schmelzend, süss weinig, fein gewürzt. I. Qualität. 

Rene Bunan* Nov,—Dez., s, gr., Ft fein, saftig, schmelzend, ähnlich der grauen 
Herbst ^Butterbirne. Baum pyramidal, sehr fruchtbar. Sehr empfehlen sw er th. 

Tfiha’s kernlose Butterbirne, Neuheit l. Späth 

1895/1896. (Siehe Abbildung und Beschreibung.) 

Royale Veiulee siehe Königshirne aus der Vendee, 

Schmelzende. ThirrioPs*. **ff Okt.—Nov., gr. Eine vorzügliche Tafelfrucht, aus¬ 
gezeichnet durch Schönheit, Grösse und vorzüglichen Geschmack. 

ScllÖue YUTl Vermont (Vermont Beauty). Eine stark wachsende, amerikan. Sorte, 
der grosse Winterhärte nachgerühmt wird. Sie soll alljährlich sehr reich tragen und 
im Geschmack fast der köstlichen Seckeisbirne gleichen, dieselbe aber besonders 
durch ihre Grösse und prächtige Färbung über treffen, 

Seneca. Dieser Sämling der WillianPs Christbixne, amerikan. Ursprungs, soll all die 
schätzbaren Eigenschaften seiner Stammform mit späterer Reifezeit verbinden. Fr. 
gr., prächtig gelb, sonnenwärts glänzend roth, von hervorragend edlem Geschmack. 
Baum stark wachsend, früh- und überreich tragend. 

Einjähr, Veredlungen., . , . p. St. M. 1,50* 

Süsse VOll HoiltlilCOIl (Sucröe de Moutlugon). ** Sept—Okt,, mgr,, bimförmig, 
schmelzend, sehr wohlschmeckend. Eine reichtragende, erprobte Birne» 

VidOWkü (Serbische früheste). Erhielt ich mit besten Empfehlungen aus Serbien, Reift 
dort E, Juli, trägt in Büscheln, sehr fruchtbar. Fr. kl., s, wohlschmeckend, stark 
wohlriechend. B. stark wüchsig, rund pyramidal. 

Wildert Eni ho (Wilder Early Fear). Eine schon A, August reifende Birne, die in 
Amerika als fein schmeckende Tafel fr., ihrer Haltbarkeit wegen aber auch als vorzügl, 
Versand fr. geschätzt wird. Man rühmt ihr starkes Wachs thum, dabei aber ungemein 
frühes u. reiches Tragen, vor allem aber, dass sie trotz zart. Schale niemals einschrumpft, 
TlfündorbirnOj Japanische- (Japan Golden Küsset, Japan Wonder Bear). Aus 
Amerika. Der B. wird als s, hart, schnellwüchsig und reichtragend beschrieben. Die 
Fr, wird als Tafel- u, Mar kt fr, besonders gerühmt. 


Einjährige Veredlungen auf Wildling. 

p. St. M. 0,50; p. 100 St, M. 40,00; p. 1000 St. M. 350,00. 


No. 


, No. 


No, 

768 

Andenken an den Kongress. 

1 65 

Dechantsbirne, Rothe-, 

929 

46 

Baronsbirne, 

206 

„ Vereins-, 

29 

122 

Bergamotte, Esperen’s-, 

19 

„ Winter-. 

1080 

68 

„ Rothe-. 

64 

Gaishi rtenbi rue, St u t tgarter-. 

26 

59 

Butterbirne, BlumenbachV. 

73 

General Tottleben, 


47 

„ Clairgeau’s-. 

970 

Grunbirne, Späte-, 

18 

4 

„ Coloma'S Herbst-. 

14 

Gute Graue, 

870 

25 

„ DiePs-, 

139 

Gute Luise von Avranches, 

69 

77 

„ Gell er fs-. 

43 

Herrenbirne, Esperen’s-, 

57 

692 

r Graue Herbst-, 

128 

Herzogin von Angouiöme, 
Hofrathsbirne. 

17 

2 

„ Grumbkower-. 

154 

75 

8 

„ Hardenpont’s Winter-. 

153 

josephine von Mecheln, 

24 

76 

„ Holzfarbige-. 

„ Liegef s Winter-, 
y Weisse Herbst-, 

9 

Katzenkopf Grosser-, 

13 

7 

1000 

Keiffer, 

869 

1 

16 

Köstliche von Charneu. 

15 

41 

Ckristbirne, Williams’-, 

21 

Kuhfuss* 

103 


Liebling, Clapp’s. 
Magdalene, Grüne-, 
Mundnetzbirne, Runde-, 
Muskateller, Kleine lange 
Sommer-, 

Netis, Winter-. 

Pfalzgräfin, Kleine-* 

Philipp Goes. 

Poiteau, Nene-, 

Regentin. 

Rettigbirne, Leipziger-, 
Sehmalzbirne, Römische-, 
Sommerdorn, Pnnktirter-, 
Wildling von Anthönaise. 

„ » Motte. 

Zöphirin Gregoire, 


L. Späth, Baumschule hei ltixdorf-Berlin. 
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Birnen. Sortiment. 


Sortiment. 


Die Hochstämme und Mittelstämme sind alle auf BirnWildlinge veredelt* 

Von Formbäumen sind alle Sorten, welche auf Quitte gedeihen, auf diese Unterlage veredelt, die 
Uebrigen auf Wildlinge. 

Die Buchstaben vor der Nummer geben an, oh die betreffende Sorte als E. — Hochstamm, 
M* = Mittelstamm, P. = Pyramide, F* — Spindel (Fuseau), wie auch senkrechter Cordon, S* = 
Spalier mit schrägen Aesten {Palmette), sowie mit aufrechten Aesten (Vemer-Palmette), C. — Wago- 
reehtes Schnurbänmchen (Gerden), lj. = Einjährige Veredlung auf Quitte abgebhar ist. 

Preise. 

Hoclishutinie, sehr schöne mit guten Kronen, ca* 1,90 m Stamm¬ 
höhe und ca* 6-8 cm Stammnmfang auf 1 m Höhe 

gemessen * . * ..II. Stärke 

do, sehr schöne, ca. 8—11 cm Stammumfang I. Stärke 

do, extra starke Stämme. ...**,*. 

MitielBfäturne, von ca. 1,25 ra Stammhöhe *. 

do. extra starke . , *... 

Pyramiden... 

do, extra starke.. 

do* Spindeln (Fuseau) * * *.* 

Spalier hau m <3 (Palmetten) mit einer Etage. 

do* do* mit zwei Etagen. 

do* do. in II-Form 3—4jährig formirt .... 

do* (Verrier-Palmetten) mit 3 Aesten 

do* do. mit 4 Aesten ..*..* 

Sohmirhiin nicken (Corden s), wagerechte, einarmig (einfache), zu 

Einfassungen von Wegen 
besonders geeignet . , 
do. do, do, zweiarmig (doppelte) 

do. do. senkrechte, besonders zur Bekleb 

d ung hoherW and flächen 
sowie für Laubengänge 
geeignet, sehr schon mit 
Fruchtholz garnirt . * 

Kinjälirlge Veredlungen auf Quitte ..*..* .* 

do. do* auf Wildling (a, W.) (Angabe der auf 

Wildling vorräthigen Borten s, Seite 15) 


p* Stück 

p. 100 St, 

p. 1000 st. 

M, ' 

M, 

M. 

1,60 

135 

1300 

1.80 

160 

1500 

2—4 

175—350 

_ 

1,00 

80 

750 

1,25—2,00 

100—175 

_ 

1,00—4,00 

90—300 

— 

4,50 - 8,00 

400—700 


1,00—3,50 

90—300 

— 

1,50—2,50 

125—200 

_ 

2,75—3,50 

250—325 

_ 

1,50—3,00 

125—250 


2,00—5,00 

175—450 

— 

3,50—7,00 

325—600 

— 

0,90—2,50 

75—200 


1,25-3,00 

110-275 


0,90-2,00 

75—180 


0,45—0,60 

35-45 

300—400 

0,55 

45 

400 


Bsz. der 
vorrät b. Form 

No, 

lj. a.W, 

672 

P.F.S. Ij. 

184 

H.M.P.F.S* 

768 


P* F*lj.a.W. 
Ij. a. W. 
H.M.P.F.S. 


P* F. 
P. F. 


H. M* 


K. 


y- 


P.F. 

P. F. 

H* M* S. Ij* 


H. M*P.F* S. Ij. 


235 

931 

1093 

773 

1047 

40 


950 
889 
850[ 
81 

122 


Admiral Ce eile* **t Dez., mgr., saftreich schmelzend, reich gewürzt* S* empfehlend w. 

AUexaudrine Douillard* ** Okt.—Nov*, gr, dickb., orangem*,, sehr gute Birne, für 
Hausgärten zu empfehlen, sehr früh und reichtragend* 

Andenken an den Knitgress (Souvenir du Congr&s). ** Ang.—Sept. Fr* s* 
gr,, schon karminroth mit gelber Grundfarbe. Fl. weiss, saftreich, halb schm., fein 
gewürzt, nur für geschützten Stand. 

Angevine, Schöne-* ff Dez.—Juni, Sehr gross fr üchtig, schönste Dekorationsfrucht* 

Anne de Bretagne. Nov.—Jan., gr,, s* edle u. schöne, bewährte Tafelb, S. fruchtb. 

Apothekerbirne, Winter-, f Dez.—März, Gute, grosse Haushalt sfr* B, s. fruchtbar, 
will aber nahrhaften, leichten Boden und warmen Stand. 

Augustbirne, DiePs-. ** Auf,—Ende August, mgr, ? saftreich, früh tragbar, 

Baltet senior (Beurre Haltet phre). ** Okt,—Nov., gr*, schmelzend, fein, augenehm 
süss weinig gewürzt und reich tragend, 

Baronshirue. ff Jan.—April. Fr* gr,, abknackend, saftreich, von zimmetartig, 
Zuckergeschmaek, die beste, beim Kochen roth werdende Winterkochbirne, Baum 
wächst lebhaft, tragt sehr reich. 

Bartlett, s* Gkrl^tbirne, William^-* 

Belle des Abres* März—Juni. Wegen der späten Reife werthv. für Tafel n* Wirfchschaft. 

Bergamotte, Arsene Sannier’s-. ** März—Mai, mgr., vorzügliche Tafelfrucht. 

„ Deutsche National- (Bellet et Bonne), **f Okt 1 Fr. gr., von erhabenem Geschmack. 

Baum wächst bes, auf feuchtem Boden gut. 
n Esperen*&- (Bergamotte d'Esperen), ** Jan*—Mai* FL schmelzend, stark 
gewürzt u. saftreich. B. wächst pyramidal, trägt bei gutem Boden und warmer 
Lage sehr früh tu ungewöhnlich reich, sehr spät zu pflücken. 


L, Späth* Baumschule hei Rixdorf - Berlin* 
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Birnen. Sortiment. 


Be«. der 
TOrrath. Form 

Wö, 

H.M.P.F.S, Jj. 

68 

P.F.lj.a.W. 

960 

H. P.F.S.C.lj. 

87 

H. 

1041 

P. F. 

857 

H.M.P.F.S.C. 

158 

P.F.S. 

1128 

P. F. 

284 

P, F, 

1089 

H.M.P.F.S* ij. 

59 

H.M.P.F.S. 

47 

H. M. P.F.S. 

4 

H.M, P.F.S. C.lj, 

25 

lj.a,W, 

928 

H. P.F.S.C.Ij. 

77 

P.F.S. Ij. 

' 118 

P.F.S. 

ICH} 

H. P.F.S. Ij. 

692 

H.M.P.F.S. 

2 

II, M. P.F.S. C. Ij. 

8 

P. F. Ij.a, W. 

852 

P.F. Ij. 

220 

H.M.P.F.S. C. Ij, 

76 

P, F. 

49 

P.F.S, 

1181 

P.F. Ij. 

827 

H.M. P.F.S. C.lj. 

7 

P.F. C. Ij. 

1027 

P.F. Ij. 

851 

P.F. 

991 

H.M.P.F, S. 

5 

P. F. S. 

267 


ßergamotte» Käthe-. *iyl Sepf.—Okt. Für alle, auch rauhe, windige Lagen 
empfehlen® werth. Zum Einmachen wie auch zum Rohgenuss vorzüglich. Als 
Strassenbaum selbst in Sandboden zu empfehlen, 

Beurre Ch study (Madame Chaudy). Nov.—Dez. Sehr grosse, früh- u. reich tragende, 
vorzügliche Tafel fr ucht. Sehr empfehlenswert!^ 

Birne von Tongres. **■[' Okt. —Nov., gr. u. s, schon, I. Rang,, mit pikantem, säuerlich¬ 
süssen Geschmack und schmelzendem Fleisch; trägt früh, regelmässig u. reichlich. 
Brathirne, Welsche-, Mostbirne, sehr fruchtbar, gut für Strassen, 

Butterbirne* Alexandre Lucas J -. ** Nov.—Jan,, gr. bis s. gr., stark wachsend, fruchtb, 
„ AinauliH- (Beurr4 d J Amanlis). Sept,—Okt, Fr. gr., femsehmeckend. B, 

treibt kräftig und trägt sehr reichlich auch in trockenem Boden. 

„ Amanlis-j gestreiftegleich der Stammform vorzüglich, aber reizend gelb gestr. 
„ Bachelier’s-. ** Okt,—Nov, S, gr., feine Tafelfrucht, trägt früh und reich, 

„ Beacke’s-. **ff Au g,—Sept., gr., fein, s. saftreich, von vorzüglich süss weinigem 
Geschmack. In jedem Boden sehr tragbar, 
w illumenbach^- (Soldat Laboureur), Okt.—Nov, Fr, gr. u, schmelzend. 

B. in feuchtem, etwas lehmhaltigen, warmen Boden besonders fruchtbar. Als 
Pyramide sehr tragbar. 

x Ciairgeim‘s- (Beurrö Clairgeau). **! Okt.—Nov., zuweilen bis Jan. Fr. gr. T 
von sehr gutem Geschmack, B, treibt stark, gedeiht in jeder Form u, trägt bei 
gutem Boden und in geschützter Lage früh und reich. 

„ CoIama’S HfcrUgt- (Bcurre Coloma, Coloma d'aufcomne). Okt, Fr. mgr,, 
saftig u. gewürzhaft. B. trägt in allen Lagen sehr früh und reich, 

„ IMel’s- (Beurrö Diel). **If Nov.—Jan, Sehr schätzbar wegen ihrer Frucht¬ 
barkeit, sowie der Grösse und des guten Geschmacks der Früchte. Bei etwas 
feuchtem Boden auch in rauher Lage noch gut gedeihend, 
n DumonFe-. ** Okt.—Nov*, gr., schmelzend, sehr wohlschmeckend u. reichtragend, 
n Ge Her 1*8- (Beurrü Hardy). **f Sept,—Okt. T mgr*—gr., schmelzend, s. saftreich, 
B. wächst schön pyramidal, ist hei gutem, tiefgründigen Boden reichtragend. 

„ G-heliiPs- (Beurre Ghölin). **! Nov. Fr, mgr., von ausgezeichn. Geschmack. 

„ GiffardV. ** Juli—Aug., mgr., FL sehr fein, saftreich und angenehm süss. 

„ Graue Herbst- (Beurr4 gris). **If Sept.—Okt. FL überfliessend butterhaft mit 
feiner Muskatellersäure. Der unregelmässig wachsende Baum verlangt frucht¬ 
baren, tiefgründigen, warmen Boden und geschützte Lage. 

„ Griimbkower- (Grumbkower Winterbirne). **f Okt.—Nov. Fr, gr,, saftig u. 
angenehm schmeckend. Baum ist ungemein tragbar, verlangt aber etwas feuchten, 
kräftigen Boden, gedeiht auch in rauheren Gebirgslagen n. ist z. Massenanbau z. empf, 
„ Hard etipon Vs Wiuter- (Hardenpont d'hiver, Beurrö d’Hardenpont), * s !f 
Nov, Febr. Fr, gr,, eine der allerbesten Birnen. Baum wird nicht sehr gross, 
verlangt nahrhaften, warmen Boden und warme, geschützte Lage, 

,, Henri-Courcelle’s- Dez,—Febr., mgr., Fl. sehr fein, von ganz vorz. Geschmack, 
„ Hochfeine- (Beurrö superfiu). Okt.—Nov., mgr., butterhaft, fein gewürzt. 

Baum ist früh- und reich tragend. 

„ Holz! arMge-* (Fondante des bois). Okt,—Nov, Schätzen®werth wegen 

Fruchtharb., Güte u. Grösse, verlangt geschützt, Standort u. milden, warmen Boden, 
„ KnightLs Herbst-* **ft Okt—Nov, Fr. gr., von lieblich gewürztem, erfrischenden 
Zuckergeschmack, s, tragbar. Fiir rauhes Klima vortrefflich, 

M von Eratiseh-, Okt. Sämling der Weissen Herbst-Bttb. Vorzügliche Tafelbime. 
In jedem Boden s, reicht ragend, wird nicht fleckig, 

„ Lenzener-* Okt., gr., schmelzend, zimmetartig gewürzt, 

„ lAegeVs WiMfer- (Supiöme Coloma). Nov.—Jan, Fr. mgr. und vor¬ 

züglich im Geschmack, Baum wächst in allen Formen gut, tragt früh und reich 
und ist gegen höhere Kältegrade wenig empfindlich, liebt etwas feuchten, warmen 
Boden und ist als Strassen bäum fiir mildere u. gewöhnliche, auch windige Lage 
sehr zu empfehlen. 

„ LuiaePs-, Okt.—Nov. ? s, gr. 7 schmelzend, prächtig gewürzt u. s. reichtragend, 

„ Mandelartige- (Beurrö amand£}. Okt.—Nov., mgr,—gr. p Tafelbirne allerersten 
Ranges von fein gewürztem, mandelartigen Geschmack. Sehr fruchtbar. 

„ De MortillePs-* Sept,, gr.— s. gr., Schmelz., saftig, s, wohlschmeck,, früh- u. reichtrag. 

„ Napoleon:«-. **!+ Ende Okt.—Nov. Fr, mgr., von erhabenem Geschmack, 
B. ist ausserordentlich fruchtbar und zur Anpflanzung auch in rauher Lage, am 
besten in tiefgründigem, kräftigen Boden angelegentlichst zu empfehlen, 

„ Six’s-. ** Nov.— Dez., gr.—s, gr. f glänzend grün, Fl, weiss, sehr fein und sehr 
saftreich, leicht gewürzt; gut tragbar, nicht zu starkw. 


L. Späth, Banmschnle hei Rixdorf-Berlin. 
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Be/, der 

vorrät h. Form 

No * 

H.M. P.F.S, 

] 

lj. a.W. 

935 

H.M. P.F.S. 

3 

H* 

974 

H.M* P.F, S, C*1 j. 

41 

lj a.W. 

880 


17 

H, M.P, F* S. 

74 

H.M. 

1075 

H.M.P. F* 

829 

H.M. P.F.S. 

65 

H.M.P,F.S* C*lj. 

206 

P.F.S. 

742 

H. P.F.S. 

19 

P.F.S. lj. 

1014 

P.F.S. 

136 

H.M. 

766 

H. P.F.S. 

20 

P.F.S. lj. 

1124 

P. F.S. 

433 

H.M. P.F.S. 

6 

S.lj.a.W. 

147 

H.M. P.F.S. 

64 

P.F.S. 

73 

P.F. 

877 

H.M. 

970 

H.M. P.F.S. lj. 

14 

H. M. P.F.S. C.lj. 

139 

H.M.P.F.S.C.lj. 

43 

P.F. 

1028 

H.M. P.F.S. C.lj. 

128 

P.F. 

1113 

P. 

874 

H.M. P.F.S. lj. 

154 


Birnen. Sortiment. 


Butterbirne,» Weisse Herbst- (Beurre blane)* **1+ Ükt* Fr. gr,, saftreich 
u. butterh* B. wird mgr., verlangt warme Lage u* frischen, nährstoffreichen Boden, 
Calixte JffigUöt* Nov,—Dez., gr. T reichtragende, nicht welkende, empfohlene Tafel fr. 
Capiuiimonf. **ff Okt., mgr., sehr wohlschmeckend. Bei geschützter Lage auch 
in sandigem, genügend feuchtem Boden noch gut gedeihend* Alle Jahre reichtragd. 
Champagnerbirne, Grüne- ? s. empfohlen, besonders zum Dorren und Mosten, 

Christ In me, Williams 9 - (Bonchr6tien Williams, Bartlett). Sept* Fr, gr., s. 
feinschm. In Bezug auf Boden und Lage völlig anspruchslos, liefert in allen 
Formen frühe und sehr reiche Ernten. Vorzüglich zum Massen an bau. Für 
Zwerg formen besonders gut geeignet 

Claude Blanchet. Juli—Aug. Eine sehr angenehm gewürzte, reichtr, Frühbirne* 
Colmar, Fasse-, s. Regentin. 

Crasänne (Bergamotte Crasanne, C ras anne d J autonme), **f Okt*—Nov. FL butter¬ 
haft von ausgezeichn. Geschmack; Wuchs kräftig, für kältere Lagen vortrefflich, 
Crasanne, Edel- (Passe Crasanne), ** Jan. — Febr., gr, vorzügliche Tafelfrucht, für 
geschützte Lagen, 

Bechantsbirne* Juli- (Doyennö de Juillet), * Kleine, lachendschöne Julibirne für 
Tafel und Markt* 

M rothe-* **f+ Okt*, eine der schätzen sw. Tafel- und Einmachefrüchte von köstL, 
zuckerartigem Geschmack, liebt etwas feuchten, tiefgründigen Boden* 

„ Vereins- (Doyennö du Comice)* ** Okt,—Nov*, gross, schön gelbgrüne, leicht 
geröthete, vorzügl. Tafelbirne, besonders bei warmer Lage u, gutem Boden, fruchtbar. 
„ von Alen^on. Nov.—März. In warmer Lage n. gut* Boden s* fruchtbar u* edel* 
„ Winter-. **!+ Nov.—April. Fr.gr*, saftig, von Muskatellergeschmack, In 
guter, warmer Lage und bestem Gartenboden stets reichtragend und für alle 
Formen geeignet. 

Doctor Jules Guyot* ** Sept., s, gr., Fr* hellgelb, ausgezeichn. Tafelbirne, reichtragend. 
Kgperiue* **+ Okt.’—Nov., vorzügl,, reichtragende Tafel- und Wirthschaffsbirne* 
Feigeuhirne, Holländische-, **f Aug. — Sept*, gr., sehr gute Tafel- und namentlich 
Wirthflcnaftsfriicht, in allen Formen und Lagen früh- und reichtragend. 

Flaschenbirne, (Calebasse Bose, Kaiserkrone)* Okt*—Nov. Fr.gr., 

sehr angenehm schmeckend* Baum wächst stark und Ist fruchtbar, gedeiht in 
jedem Boden auch in rauhem Klima gut. 

„ TougardV* * Okt.—Hov. Sehr gr.. Fr. von gutem, schwachweinigem, stark ge¬ 
würztem Geschmack, 

„ van Marums* *ff Okt* Fr* s* gr*, grünl. gelb, Sonnenseite schwach geröthet* 
Forellenblrne. **!f Nov.—Jan. Fr. mgr. und sehr schätzbar. B, liefert be¬ 
sonders in Norddeutschland auf feuchtem, kräftigen Boden ganz vorz* Fr., früh- 
und reichtragend* Gut zum Massenanbau für Strassen in milderen und gewöhn¬ 
lichen Lagen. 

Fulvia, Neue-, ** Nov*—Jan* Gr. bis s. gr*, Fr* fein gewürzt. 

Crnishirtenbirne, Stuttgarter*. **ff Aug* Fl* butterhaft, vollsaftig mit 
zimmetartigem Geschmack. B. pyramidal, überall reichtragend* 

General Tottleben. **f Dez. —Febr* Fr. sehr gross, saftreich. 

Graf Moltke* **+ Okt., gr*, edle Tafelbime, s* fruchtbar. 

Grunbinie, Späte-, ff Sept*—Okt*, s* gute Wirthsehaftsb*, zum Kochen u. Backen* 
Gute Graue (Sommer Betirre gria). ** ff 1 Sept. Fr. mgr*, von Bergamotte¬ 
geschmack ; zu allen Zwecken sehr schätzbar. B* wächst gut in jeder Lage u. ist 
s. fruchtbar. Strassenbaum zum Massenanbau in rauhen u. gewöhnlichen Lagen* 
Gute Fniee voll Avnmcht^ (Louise bonne d’Avranches)* **!+ Sept.™Nov* 
Fr. gr*, s* fein gewürzt* B* wird mittelstark u. ist ausserordentlich früh u. reichtrag* 
Für alle Formen und Lagen gleich vorzüglich. Sehr gut zum Massenanbau. 
Herreiibirne, Espereii , 8-. **If Sept.—Okt* Fr. mgr., ganz vorzüglich 
schmeckend. B* wachst schön pyramidal, rasch und gesund, wird früh tragbar, 
liebt geschützten Stand, auch für trockenen Boden gut* 

Herzogin, Frühe-. ** Aug*—Sept., gr., werth volle, gut tragende, frühe Tafelhirne. 
Herzogin von Angonleme (Duchesse d’Angouleme). ** Okt, -Dez., s. gross, 
butterhaft, von süssem, zimmetartig gewürzten Geschmack. Bei warmer Lage 
und gutem, etwas feuchten Boden eine Tafelfrueht I* Ranges* Als Formbaum 
ist sie ausserordentlich früh- und reich tragend* 

„ von Augoulöme, Bronzirte-* Der vorigen völlig gleich, nur stark goldig bronzirt; 
soll bedeutend wraberhärter sein. 

Himmölfahrtsbirne. **f Aug*—Sept*, gr*—s. gr., sehr wohlschmeckend u* reichtragend. 
Hofrath&birne (Conseiller de la cour). Okt*—Nov., mgr.; eine ausgezeichnete 

Tafelfrucht* Baum starkw, und fruchtbar, liebt etwas geschützte Lage. 



1. Späth, Baumschule hei Rix dort'-Berlin. 
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Ue*. d«r 
vorrätt, Form 

I 

No, 

P.F. 

P.F.S* 

H.M.P.F. 

257 
1 105 
34b 

H.M.P.F.S* 

1*53 

P. F. 

1000 

H.M, 

P.F* 3.0* Ij, 

969 

1088 

P.F.S, 

P.F.S. 

1135 

1136 

H. M,P. F.S. C.lj. 

16 

1 j, a.W. 
P.F.S. ij, 
H. 

179 

181 

21 

P.F.S. Ij, 
P.F.S. 

1121 

127 

P. F. 

P. F. 

H. P.RS.Glj. 

1001 

m 

929 

P.F.S. 
M.P.F, S. 

881 

942 

P.F. Ij.a.W. 

855 

P.F. 

P.F.S. 

Ij. a.W, 
H.M.P.F. lj. 

1094 

131 

1004 

249 

P.F, 

H.M, P.F.S. Ij. 

265 

29 

M.P* S. 

H.M. P.F.S. 

878 

924 

H.M, P.F, S* 

490 

H* M» P.F.S* Glj. 

290 

H,M* 

H. 

H.M.P.F.S* lj. 

1015 

1042 

L0S0 

H.M. Ij* 

P.F.S, lj. 

26 

357 

H.M.P.F. S, 

18 

P.F.S. lj. 

361 


t 

Birnen. Sortiment. 


Ho well* Okt», mgr.—gr., von sehr angenehm müskirtem Geschmack. 

Hyacintho du Puia* M. Nov.—Dez», mgr», fein l saftreich, a. schmackhaft, s. fruchtbar» 
Jukoltsbiriie* Hiimiovcr'wi'he«* ff Aug-, a. früh- und reich tragend. B. gute 
Früh marktfr ueh t^ged ei ht in allen Lagen, besonders gut in etwas feuchtem Boden. 
Jo8£pliiiie von Wiecheln* **lf Dez» —März- FL fein, saftreich, weinigsii&s, 
ausgezeichnet gewürzt, nicht welkend. B, wächst schön und stark, ist früh- und 
reich tragend, besonders bei massig feuchtem Boden. 

Keiffer (KieffeFs Seedling)* **f Okt,—Nov-, mgr., ähnlich einer Quitte. FL weiss, 
etwas körnig, saftig und süss- B. wächst stark und soll früh und reich tragen, 
Knausbirne* ff Sept., ausgezeichnete Backhirne, sehr gut für die Wirtschaft 
König Karl von Württemberg - * E. Okt. — E. Nov., gr.— s. gr. Schaufrucht 

J. Ranges. Fl, fein, saft reich, fast Schmelz,, angenehm gewürzt, früh- u* reichtrag. 
„ S obieski. Juli, s. gr., äusserst wohlschmeckend, 

Koolstock, *ff E. Juli, s* gute Koehbirne. Markt-, besonders Versandfrucht I. R,, 
trägt früh und reich, ist unempfindlich. 

Köstliche v«m Chanien« **f Okt* — Nov, Fr* gr. u* anerkannt gut; B. wächst 
kräftig und gut iu allen Formen, verfängt nahrhaften, etwas feuchten Boden, ist 
für gewöhnliche Lagen, auch kaltes Klima geeignet. 

„ von IiOvenjtml (D41ices de Lovenjoul). Okt.—Nov., gr,—s* gr., werthvoll. 
Kalmar Arenberg’s* **ft Nov., gr, t citro neu gelb, schmelzend, sehr wohlschmeckend* 
ICulifusdt ff! Sept.—Okt* Fr.gr», für den Haushalt schätzbar und die beste 
Birne zum Backen. Baum wachst sehr stark, wird s. gross und alt, gedeiht in 
Lehmboden besonders gut. 

Lawson, M. Juli* Grösste der frühen Birnen, sehr wohlschmeckend und reiehtragend* 
Leckerbissen von Jodoigne (Dälices de Jodoigne). **l E. Sept» — ökt. Fr. mgr», 
schmelzend und gezuckert. 

Le Conto* Juli—Aug., gr., stark wüchsig, soll früh und reich tragen, 

Leon Greg oi re* ** Dez*—Jan., vorzügliche Tafelbime, früh- und reich tragend* 
Liebling* Clapp’ö*# Sept., gr,, s. schöne, vortreffliche Sommerfrucht für 

geschützte Lagen u. guten Boden, früh- u» reichtragend, besonders für Zwergformen. 
„ MorelV* **Iff Okt.—Nov, I. Qual. Baum sehr kräftig und fruchtbar, 

Leriol de Barny* Aug. — Sept», mgr, p s. saftig, süss, ausgezeichnet aromatisch und 
wohlschmeckend, früh- und reich tragend» 

Louise - bonne Saunier* Dez.—Jan,, mgr», spater als „Gute Luise von Avranches“, 
sonst ebenso schön und gut. 

Lucien Chanre. Okt»—Nov., mgr., vorzügliche Tafelfrucht, reichtragend. 

Madame Favre* ** Mitte Sept,, mgr,—gr., reichtragend, sehr zu empfehlen, 

„ Lyö Baltet. Nov.—Jan., mgr,, Tafelfrucht I, Güte, reichtragend. 

„ Treyve- Sept., früh- und reichtragend, ausgezeichnete Frucht, die selbst 
in trockenem Boden an Fülle und Süs&igkeit des Saftes der „Köstlichen von 
Charneu* gleichsteht. 

„ Verte* ** Dez.-Jau,, mgr., s. wohlschmeckende Frucht, früh- und reich tragend. 
Magdalene, Grüne- (Grüne Margaretheubirne), Juli—Aug. Wegen ihrer 

frühen Reife, Fruchtbarkeit u. Güte sehr geschätzt, gedeiht iu jedem Klima, liebt 
aber mehr trockenen, nahrhaften Boden. 

Mareehal Vaülant. ** Jan* Grosse Schaufrucht. B. s. fruchtbar, für geschützte Lagen, 
Marie Lni^e (Duquesue), **\f Okt*—Dez, Fr. gr, und s, wohlschmeckend. Baum 
wird mgr., tragt gut, besonders in tiefgründigem, guten Boden. 

Melonenbirne* Hellmann^-. **f Nov.—Dez., mgr.—gr., besonders in Norddeutschland 
gut, für Tafel und Markt* 

Minister Dr, Lucius (Späth), Okt,—Nov., ausserordentlich grosse und s. schöne 

Frucht von vorzügk feinen. Geschmack. Muss zeitig gepflückt werden. 
Baum sehr fruchtbar, namentlich als Pyramide vorzüglich, 

Mostbirnöj Sievenicher-* ff Okt. Sehr empfohlene, rheinische Mostbirne. 

w Weilftr^sclie-, Okt»—Nov, Stark wüchsig, unempfindlich. Weinbirne I. R, 
Miixiduelzbjrne, Kunde». **!+ Aug. Fine mgr., gelblichgrüne Birne mit 
feinem schmelzenden Fleisch, auch für rauhe Lagen und trockenen Sand, 
Muskateller, Kleine, lange Sommer-, VorzügJ, B. zum Einmachen, s. tragbar, 

„ Französische-. Sept, Grünlich gelbe, leicht punktirte Sommerhirne für alle 
Zwecke* Trägt früh und reich, 

XellS, Winter- (Bonne de Malines), ** Dez.—Jan., Fr. mgr., schätzbar für die 
Tafel. Baum treibt massig, trägt früh und reichlich. 

Nina (Butterbirne von Yelles). ** Aug., als Tafelfrucht ihres lieblichen Aussehens 
und guten Geschmackes wegen schätzbar. Für Russland ganz vorzüglich. 


h. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Kirnen. Sortiment. Kirschen. Neue oder dem Sortiment ne« hinzugefügte Sorten. 


B0z. der 
vürräth, Form 

No. ' 

H. M.P.F.S. lj. 

930 

P. Fi S. lj. 

130 

H. M, P.F.S. lj 

m 

H.M.P.F. S. C.lj. 

177 

P.F. S. G. 

977 

11. M.P.F.S, lj. 

57 

P.F, S. lj. 

887 

H. M. 

941 

H. M.P.F.S, 

17 

P.F. S. 

1095 

H. M. 

75 

1 

H. 

971 

H. P.F. 8.C.lj. 

24 

H. M.P.F.S. lj. 

967 

M.P.F.S. lj. 

35 


59 

H.M.P.F. 8, lj. 

13 

H.M.P.F.S.O.lj. 

922 

H.M.P. S. 

11 

lj.a.W. 

916 

P.F.' 

2öiJ 

P. F. lj. 

1012 

P. F. C. lj. 

137 

P. 8. lj. 

872 

lj. 

94 

P. F. S. 

15 

P.F.S. lj. 

983 

H. M.P.F.S. lj. 

389 

P.F.S. 

1125 

P.F.S. lj.l 

103 

P.F. lj.! 

898 


Olivier de Serres* **! Dez.—März, mgr,, schmelz., fein gewürzt, wohlriech. Beste 
u, späteste Win t erb. Tn warmer Lage u, kräftigem Roden besonders reich trag, 
Pastor enhiriie. Nov.— Frühjahr. Fr. s. gr, 5 in warmer, genügend feuchter Lage 
sehr saftig, süss ü. angenehm gewürzt. Vorzügliche Marktfr., früh- u, reicht ragend. 
Philipp Goos (Baronne de Mello). ** Okt,—Dez. Frucht mgr. t von gewürz- 
reichem Geschmack, Baum wächst lebhaft und ist sehr fruchtbar; auch für Ge^ 
birgslagen mit gutem, tiefgründigen Boden. 

Philippsbirne, Doppelte (Double Philippe, Beurrö de Merode). ** Okt, Frucht 
gross, vortrefflich im Geschmack. 

Pitmaston. **df Qkt,—Nov. Fr. s, gr, u. schön, von äusserst erfrischendem, vor- 
t reif lieh weinigem Geschmack. Namentlich für Pyramiden, 

Poit^an. Neue*. Ökt,—Nov. Fr.gr,, vorzügl.; auch für nördlichere Gegenden. 

Bildet schöne Pyramiden, ist früh- und reich tragend, liebt etwas feuchten Boden. 
Präsident Drouard, Dez.—Jan., gr. bis s. gr,, s. guter Qualität und s. fruchtbar. 
Queenbirne, ff Nov.—April. Sehr werthvolle Winterkochbirne, 

Regcnün (Passe Colmar, Colmar souverain). **V'r Dez.—März. Fr. gr,, schätzens¬ 
wert he Winterb.y für geschützte Lagen und guten Boden, 

Remy Chatenay* Febr.—März, s» gr., äusserst schmelzend und fein, s. fruchtbar, 
pyramidal wachsend, 

Ecttigbirne, Leipziger-, *+f! E. Ang.—M. Sept. Kleine, grünliche, gute Sommer- 
birue für Tafel und Markt. Strassen bäum für rauhe Lagen. 

Rommelter, Grosse-, ff Okt., eine der besten Most- und Wirtkschaftsbirnen. 
Schm al^Mr ne ? Kölnische-- **ff\ Aug.—Sept. Fr, mgr., ausgezeichnet für 
den Markt der schönen Farbe wegen. B. ziemlich gross, trägt in nicht zu trockenem 
Boden, selbst in rauhem Gebirgsklima sehr früh und reich. 

Schwesterbirne [Poire des deux Soeurs). ** Okt-— Nov, f gr., grüne, glattschalige 
Birne, für alle Zwecke, äusserst fruchtbar, 

Seckeisbirne. **l Okt., eine der best. Tafelfr. Baum trägt gern und reichlich, 
Soldat Laboureur, s, Bttb, Blumcnbach’s. 

iommerdonn Punktirier- (Epine d’öte). Sept.—Okt. Fr. mgr., s. 

wohlschmeckend; B, wird ziemlich gross u, eignet sich für freie, rauhe Standorte, 
Sparbirne- **f Aug, Schätzbare, frühe Markt- und Tafelfracht. 

Tafelhirne, Grüne- (Fürstliche Tafelbirne). **ff Aug,—Sept., lange, gelblich- 
grüne> sehr gute Augustbirne für Tafel, Markt und Küche. 

Therese, Okt., mgr,—gr, 7 schmelzend, herrlich gewürzt, früh- und reich tragend, 
Thompson. Okt.—Nov-, sehr wohlschmeckend, süss weinig; früh tragbar, 

Tresorier Lesachor. Okt., mgr,, sehr feine, ganz vorzügliche Tafelfrucht. 

Triumph von Jodoigne. ** Nov,—Dez,, Fr. s. gross, vortr., B. jährlich reich tragend. 
„ von Vienne. ** Sept., gr,—s, gr. n herrliche Sommerbirne, Wegen ihrer Grosse, 
Schönheit und Güte besonders als Zwergform zu empfehlen, 

Virgouleuse. ** Nov.—Jan,, gr., schmelzend, mit feinstem Muskatellergeschmack, 
Wildling von Motto (Besi de la Motte, Grüne Bergamotte). **j- Okt—Nov., Frucht 
ziemlich gross und von gutem Geschmack; Baum wächst lebhaft, 

Williame’ Winter-. Sehr gute und überaus empfohlene Winterbirne. 

Windsorbine. *ff Aug.—Sept., gr., fruchtbar, pyramidal wachsend, in jedem Boden 
gut gedeihend, Tafel fr acht und sehr brauchbar im Haushalt, 

Winterdorn, Dumas’-. ** Nov.—Dez., Fr. mgr,* schmelzend, saftreich, angenehm gewürzt, 
Zöpliirin Gregoire* **lf Okt.—Dez., vorzügl. Tafelfnicht, früh- u, reichtragend, 
liebt warme Lage, feuchten nahrhaften Boden, gut für Pyramiden und Spalier, 
Zoe, Nov.—Dez., mgr.—gr., Tafelfrucht I. Ranges, reich tragend. 


Kirschen. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Hochstämme in den mit H. bezeichneteu Sorten p. St.M. 2,50 bis 3,50 

MHtelslniume „ „ „ M. „ „ „ „ M. 1,75 bis 2,50 

.Pyramiden „ „ „ P. „ „ .M. 2,50 bis 3,50 

Spaliere „ „ „ S. „ „ „ „ M. 2,50 bis 3,50 

lj. Veredlnugeii „ „ „ lj. „ „ „ „ . . ..H. 1,50 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Kirschen. Nene oder dem Sortiment neu hinzngefügte Sorten. Sortiment. 


Bez, der 
YorrÜth. Form 


Ko. 


H.M.P. Ij. 259 


KM. 2. Ij. 


H.M.P.S. Ij, 


KM, 2. Ij. 


H* P. Ij. 


KM. 2, lj. 


265 


260 


Frühste dor niitrk* L* Späth 1887/88, Diese neue, früh- und reich tragende Süss¬ 


kirsche kann ich als die früheste bestens empfehlen. Die Fr. ist mgr., fest, leidet nicht 
vom Druck; Färbung dklroth* Fl« dunkel roth, s* saftreich, zart, Saft färbend, Ges chm. 
erfrischend süss mit pikanter Säure* Es ist eine erprobte Neuheit allerersten Hanges. 

Frühhirsche aus Boppard* Diese Frühkirsche wurde mir aus Boppard mit der 
besten Empfehlung zur Verbreitung übersandt Sie soll die früheste der rheinischen 
Süsskirschen sein und reift gewöhnlich zum 20.—25. Mai. Die Haut ist glänzend, 
fest, dunkel braun roth gestrichelt, und punktirt; Fleisch süss, saftreich, mit leichter, 
aromatischer Säure. Wuchs kräftig und fast kugelförmig. 

GubeilS Ehre. **f+ 2 , gr, Durch diese sehr schöne Früh weichsei ist unser Kirsche»'- 
Sortiment um eine der frühesten und besten Sauerkirschen bereichert worden. Frucht 
gross, dunkel- bis braunroth. Fleisch fest, aromatisch und von angenehmer Säure. 

269 Herzkirache* Wils frühe-* Diese vorzügliche Sorte zeichnet sich durch ausser¬ 
ordentlich frühe Reifezeit — Ende Mai —, Grosse der Früchte und herrliches Aus¬ 
sehen aus. Abgebildet und beschrieben ist dieselbe in den Homolog i sehen Monats¬ 
heften 1881 S* 125. 


272 


255 


Knorpelkirsche* Sch.lliwh.ls-* Das prächtige Aussehen und die Festigkeit des 
Fleisches machen diese Werdersche Züchtung werthvoll* Es ist eine sehr grosse, 
fast herzförmige, äussersfc zart weiss mit roth gefärbte, vorzügliche Exportfrucht. 
Der Baum trägt reich, ist aber besonders auf trockenem Boden empfiehlenswerth* 

Knorpelkirsche, von Lsides späte-* ** Mgr, Vorzüglichste und späteste aller 
im Herbst reifenden Süsskirschen, von kräftigem Wuchs, bildet eine sehr schöne 
Krone, tragt alljährlich und ungemein reich. Fr. glänzend hell roth, sonnen war ts 
dunkler, fest, von ganz vortrefflichem, süssweinigen Geschmack. Sie reift im Oktober 
und hängt bis zum Frost, also in manchen Jahren bis Mitte November, frisch am 
Baume und zwar immer gleich wohlschmeckend. 


Sortiment. 


Sauer-Kirschen, Gewöhnliche. Grosser Vorrath! 

/ Die Ausläufer sind von einer sehr tragbaren, bewährten 
Sorte genommen, vorzüglich bewurzelt, schöne, schlanke 
Stämme mit gut entwickelten Kronen* Zur Massen¬ 
anpflanzung kann ich diese Sorte bestens empfehlen, da 
Früchte stets sehr gesucht* 

llocliätiimme, 6—8 cm Stamm-Umfang ******* II. Starke 

do* S—11 „ „ „ * *.I. Stärke 

do. extra starke Stämme.. * 


Die Buchstaben 11 . M. P. S, geben an* ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, Spalier 

abgeb bar ist. 

Die Zahl hinter dem Namen bedeutet die Reifezeit in der L, 2, etc, Woche der Kirschenzeit. 

Preise. 

Hochstämme, veredelte Süsse u* Saure, sehr schöne, 6—S cm Stamm¬ 
umfang auf 1 m Höhe gemessen, Stamm höbe 1,90 m II* Stärke 
do, veredelte Süss e u. Saure, sehr schöne, 8—11 cm Stammumfang 
auf 1 m Höhe gemessen, Stamm höhe 1,90 m * * * I* Stärke 

do* extra starke Stämme.* * * * 

Mittelstümmt*. veredelte Süsse u> Saure, Stammhöhe 1,— bis 1,25 m 
do. do* extra starke Stämme , * . 

Pyramiden, veredelte Süsse .. ************ 

do. veredelte Saure ******* .*. 

Spalierbämne (PalmeUen} 3 mit einer Etage und U - Form * * * * 

do. do* mit zwei Etagen.* * * * 

do* do. in Verrier-Porm mit 1 und 2 Etagen , 

Einjährige Veredlungen auf Weichsel (Mahaleb) ..**** 


pr, Stück 

pr. 1Ü0 st. 

pr. 1000 St. 

M. 

M. 

M. 

1,60 

135 

1300 

1,80 

160 

1500 

o 

o 

yT 

; 

O 

o 

— 

— 

1,00 

80 

750 

,25—2,00 

120—150 

*_ _ 

1,00—4,00 

90—300 

— 

1,00-6,00 

90—500 


1,50—2,00 

125—175 

— 

2,50—3,00 


— 

1,75-3,50 

150—300 

— 

0,75' 

60 


1,20 

100 

900 

1,40 

120 

1000 

1,50-2,00 

120-150 

i 

— 


L. Spätlij Baumschule hei Rixdorf ■ Berlin. 
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Boss, der 
YorrÄtb. Form | 

No* 

H. M. 

9 

H. M* 

262 

H. M. P. S. 

47 

M. F. 

199 

1L M* P* 

6 

H. M* P. 

X 

H. H, 

231 

H. M* 

233 

F. 

11 

P, 

256 

P. 

3 

H. M, P* 

77 

P. 

10 

H. M* P* 

192 

P* 

2 

H. M. P. 

12 

H. M* 

126 

H. M. 

20 

H. M. P. 

16 

H. M* P. 

15 

H* M* 

95 

P. 

197 

H. M. P* 

13 

H, M* P, 

17 

H. M. P* 

227 

H. M* 

45 

P* 

113 

P* 

99 

P* 

136 

H, M* P. 8, 

26 

H. M. P. 

239 

H. H. P. S* 

28 

H*M* 

240 

H.M.P. S. 

30 

P. 

27 

11* 

175 

H.M P. 

40 

H. M* P. S. Jj. 

37 


t 


Kirschen. Sortiment. 


Süss kirschen. 

Adler* Schwarzer-. 31 *y 4. mgr. Herzkirsche von gr. Fruchtbarkeit u. edlem Geschmack. 
Bigarreau Napoleon III* **ff 3. gr* Dunk elbraun roth, süss gewürzt, stark wüchsig und 
reicht ragend. 

tlUoiikirsclie. 3. Eine grosse, länglich herzförmige, bunte Herzkirsche, reich- 
tragende Tafel- und Wirthschaftafrucht* 

Oermergdcrfer, Grosse-. **ff 5. Sehr grosse schwarzbrau ne Knorpel k., reichtr. 
Hcr/kirsclic. Frommt». **ff 3. Gross, glänzend schwarz, vorzüglich, ge würz- 
reich süss mit feiner Saure, reichtragend. 
n Frühe Mai-* **f 1. mgr. Glänzend schwärz, gewürzreich. 

„ Frühe von Frogmore-* **t 3, gr. Rotli-marmorirt, ertragreich u. s. wohlschmeckend, 
„ Frühe von Mathere-* **+ 1. gr., schwarzroth, s. süss. B. ungemein reichtragend* 
n Früheste, bunt©-* ** 1* mgr. Geschätzt wegen ihrer frühen Reifezeit. 
n Kassln's frühe-* 1. gr* Schwarzroth, in Werder sehr geschätzt. 

„ Ivjii^ht'S-p 2* Schätzbare, dunkelbraun rothe Tafel frucht, reich tragend* 
n Eohurger Mai-* **f 1. mgr* Schwarz braun, sehr reich tragend, vorzüglich für 
Tafel und Küche. 

B Ochsen-, **+fl 3* VortrelfL s* grosse, schwarze Herzk., stark wüchsig u. guttragend. 
B Werdersche, beste-* **!+ 2. mgr* Glänzend schwarzbraun, eine süsse, aromatisch 
gewürzte Fracht I, Banges* 

n Werdersche, frühe-* **+ 2. gr,—s. gr. Schwarzroth,*F1, zieml* fest, angenehm süss. 
n Winkler*» welsse-i 2. Sehr grosse, spitzherzförmige süsse Fr,, gelb, 

sonnen wärts leicht roth getuscht, 

Knorpelkirsehe, Büttner^ späte, rothe-» **f Ende 5* Durch reiche Trag¬ 
barkeit, Grösse und lange Haltbarkeit am Baume empfehlenswert^ 

„ IFoenisseiPö gelbe-, **f 5* mgr. Hoch gelbe Tafel fr., starkwüchsig n* reichtr* 
tf Grosse, schwarze-* 5, Vereinigt bedeutende Grösse n* vorzügl, Ges chm* 

mit reicher Tragbarkeit. 

w Schwarze* spanische-. **!f 5, Grosse, sehr edle u, ungemein süsse Kirsche, reich 
und dankbar tragend, 

„ Winkler'© schwarze-* **f 4* Sehr gross, süss, gewürzhaft, eine vortreffliche Tafel fr. 
Kronprinz von Hannover* ** 2, gr. Eine glänzend gelbe, zartroth schattirte Herzkirsche* 
B. stark wachsend u* fruchtbar, 

Lauormannskirsche siehe Prinzessinkirsche, Grosse-. 

Liuienkirsfhc* **t 3* Grosse, roth bunte Herzk., reich tragend, werthvoll für Tafel 
und Wirth schaft* 

.Prinzessiuld rsche, G rosse-. (Lauermanuskirsehe.) **ff 4. Sehr grosse, schön 
gefärbte, bunte Knorpel kir sehe, ungemein reich tragend, I* Ranges* 
liiesenkSrsche, Heilellinder-. **ff 3. Durch ihre Grosse, Güte u* Tragbarkeit 
sehr emp fehl ens wer the r schwarz brau ne Knorpel kir sehe* 

Schöne von Marienhohe. B. Eine schwarzbraune Herzk., reichtr*, vorzügliche Tätelfr. 
„ von Ohio, 2. Prächtig gefärbte bunte Herzk. Werth volle Markt frucht* 

„ von Orleans* **+ 2, gr. Hellblutrothc Herzkirsche. 8* volltragend* 

$il&»kirsclie, Rnmle, lnarmürirte-. **f 4* Grosse saftreiche sehr süsse, 
bunte Herz kir sehe* 

Sauerkirschen. 

Amarelle, Königliche-, **ff! 2. mgr*—gr. Glänzend hellroth, reich tragend, vor¬ 
züglich für Tafel und Wirth schaft. 

„ Kurzstielig'ßj Berliner-, *ff 2. gr. Ungemein reichtragend, vorzügliche Marktfr* 
Glaskirsche* Doppelt©-* **f 3. gr* Glänzend lichtroth, bei völliger Keife duukelroth, 
zart, sefir saftreich. Baum gesund und fruchtbar. 

„ Spanische-* E. 2. gr. Kothbraun, mildsäuerlich, zart und saftreich. 

Gebet* Grosser-* (Kurzstiel, von Montmorency*) 4, Eine sehr grosse, kurzstielige 
Glaskirsehe von vorzüglichem Geschmack und reicher Tragbarkeit, 

Herzogin von Angouleme. **y 3. gr. Hellroth, angenehm säuerl. Eine reichtr* Amareile. 
„ von Pallnan* 4, gr. Eine lichtpurpurrothe Glaskirsche von angenehm säuerlich- 
süssem Geschmack. 

Königin Hortensia (Hybride de Lacken), ** 4, s. gr. Eine der schönsten Tafelfr., 
hellroth, von ganz vorzüglichem, süss-säuerlichem Geschmack, 

Lüthklrsche, Grosso lange- (Schattenin prelle)» **ff 5* oder 6* gr. Die 
ausserordentliche Fruchtbarkeit, (Trosse und Güte machen diese Weichsel zur werth¬ 
vollsten für Massenanbau* Vorzüglich für Tafel und Haushalt, die Beste zum Em¬ 
machen. Als Hochstamm, besonders auch als Pyramide empfehlenswerte 


L. Spätli, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 
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Kirschen, Sortiment, Pflaumen« 


Boa. der 
vorräth. Form 

No, 

H* F, 

21 


37 

H. P* 

153 

H. M. I\ 

224 

H. M. P. 8* 

74 

H* M. P. 

245 

H* M* P* S. 

187 


ftlaikirsohe* Rothe-, **f 2. gr* (Süssweichsel.) Sehr zart u. saftreich, schwarz- 
rothj angenehm weinsäuerlich. 

SeliaUenuiorelle siehe XiOtlikirsclie, Gfrosse lange-. 

Schöne Chatenay J s« w *! 6.—7, Eine grosse„ herzförmige, kastanienbraune Tafelfracht 
1. Ranges für warme Lagen, reich tragend. 

Süssweichsel voo Oliyet **ff 3. gr,— s* gr. Eine ausserordentlich wohlschmeckende, 
feine Tafel- u* Einmache-Kirsche, Ihre Güte sowie gute Tragbarkeit machen sie 
zum Anbau im Grossen sehr empfehlenswert!!. 

Von der Satte* (Doppelte Natte*) **ff! 5* gr* S, wohlschm., dunkelbraunrothe Weichsel. 

Weichsel, Kirchheimer-, ff 5, mgr. Schwarzbraun, spätblühend, regelmässig a, reichtr* 
„ O^thcimci'-. **f 4* Vortreffliche, ziemlich grosse, schwaxzrothe Frucht. Ausser¬ 
ordentlich reichtragend. 


Pflaumen. 

Neue oder dem Sortiment neu hinzugefügte Sorten. 


Rollistiiiniue in den mit H. bezeichneten Borten 

Miltelstämmc „ *, „ JHL 


p. St. M. 3,00 
,, 1 , 13 ^*00 


Bez. der 
Torr&tb, Form 

No* 

R. M, 

414 

H* 

423 

H*M. 

371) 

EL M* 

425 

II.M. 

356 

H.M, 

376 

H* M. 

377 

II.M* 

417 

11. M. 

359 

H.M. 

415 

H. M. 8. 

354 

H.M* 

378 


Agener^ DoppGltO*; Ende Sept, S. gr. FL dicht, süss aromatisch, gut vom Stein 
lösend, vorzüglich zu Prüneilen* Sehr fruchtbar, 

Lincoln. A, Aug., gr. ? purptirroth* Eine in den Vereinigten Staaten hochgeschätzte 
Frucht* Sie soll von der grossen, grünen Reineclaude abstammen, selbige aber an 
Güte und Tragbarkeit übertreffen. Hochstämme ***** p. St. M. 5,ÖG. 

Övalpflaume* BllllmaiUlS * ** Ende Sept*, sehr gross, länglich oval, wachsgelb mit 
röthlichem Anflug. Fleisch fein aromatisch. Bald und reich tragbar. 

Pflaume TOIl Bejonniferes (Des BejonniÖres). M. Aug. Eine mir als vorzüglich 
empfohlene Pflaume, französischen Ursprungs. Fr, mittelgross, goldgelb, süss, vor¬ 
zügliche Tafelfrucht* B. reich tragend* Hochstämme , . » * * * p. St, M* 4,00 

Mittelstämme.p* St. M. 3,50 

Präsident Courcelies. Sept* Fr. soll 3—4 cm im Durchmesser haben, ist sehr schön 
violett* Fl. fest, schmelzend, gezuckert, fein gewürzt, Stein klein, sich gut lösend. 
Sehr fest am Baum sitzend. Eine der grössten Sorten der späten Pflaumen, 

Prime de Belizes# **! A* Ökt., klein rosa violett, gut vom Stein lösend. Fl. fein, 
gelblich, prächtig gewürzt* B. mittelkräftig, sehr tragbar. Tafelfrucht I. R* 

Kadernäker’s. M. Sept., s. gr., rundoval, am Grunde gelblich, sonst hochrosaroth 
gefärbt, süss, vorzügL, wohlschmeckend. B. kräftig wachsend, alljährlich gut tragend. 
Reineclaude ruoustriieusc de Mezeh E. Sept, Eine s. grosse, überfliessend saftige, 
süsse Reineclaude, wohl die späteste, vorzügliche Tafelfrucht. 

Keine des MirabeJles. Eine Kreuzung der Mirabelle und Reineclaude. Die Frucht 
gleicht im Ansehen und Geschmack völlig einer Mirabelle, erreicht aber die Gr. der 
Reineclaude* FL fest, von s* angenehmem Mirabellengeschmack. Baum s. fruchtbar* 
TopaSj (TUtkrie’s. ** Anfang Sept., mgr., gelb, häufig leicht karmesin geröthet und 
punktirt, leicht weisslich beduftet. Fl. goldgelb, saftig, s* angenehm süss aromatisch. 

Zwotsche^ Früh© YOU Bühlerthalj sehr empfohlen wegen ihrer frühen Reifezeit, 
A ihres vorzüglichen Geschmacks und ihrer grossen Tragbarkeit in jedem Boden und 
W in allen Lagen. Sie soll die beste aller Frühz wetschen und durch ihr festes Fleisch 
1 und ihre vorzügliche Versandlähigkeit besonders werthvoll sein* 

p. St. M* 2,00 bis 3,00 ; p. 10 St* M. 18,00; p. 100 St. M* 175,00. 
*> Ungarische niüskirte-* ff! Ende Sept., mgr., länglich, blauviolett, Fl, fester 
als bei der Hauszwetsche, gut lösend, hat Muskatellergeschmack, B. stark wachsend. 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorf * Berlin* 
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Pflaumen. Sortiment. 


Sortiment. 


do* 


do. 

Mittel Stämme, 

do, 

Pyramiden * * 
$ jp a 1 i erbäu m e 

do. 


extra starke Stämme 
mit schönen Kronen, 
extra starke Stamme 


1,25 m Stamm hohe 


(Palmetten), mit einer Etage . 
do« mit zwei Etagen 


Die Buchstaben H, M* P. S. geben an, ob die Sorte als Hochstamm, Mittelstamm, Pyramide, Spalier, 

abgebbar ist. 

Preise. 

Hochstämme, sehr schöne, mit guten Kronen, ca. 6—8 cm Stamm - 
umfang auf 1 m Höhe gemessen und von ca, 1 ,90 m 

Stammhöhe...II, Stärke 

sehr schone, ca. 8—9 cm Stamm um fang auf 1 m Hohe 
gemessen., ,.. , . I. Stärke 


p. St tick 

p. 100 st. 

p. 1000 st. 

M. 

M, 

M. 

1,50 

125 

1200 

1,75 

150 

1350 

2-5 

175-450 

— 

1,00 

80 

750 

1,25-2,00 

100—175 

—. 

1,00-3,00 

90—275 

— 

1,50-2,00 

125-175 

— 

2,50-3,50 

— 

— 


IJöje* der 
TOrräth. Form 


H. M, P,S. 


H, IL 
H. H. P. 3. 
H. M. P* 

M. 

H, M. P* S. 

P* 

H. M, P* 8, 
S. 

H. M. P. 

H* M. 
ILM.P.S* 
H. M. P. S* 
H. M. F. 

H, M, P, 

H. M. 

H.M. 

H, M. 

H. M. 

H. M. 

H. 

P. 

H. M. P* 
H.M, 

H, M.F.S* 

H. M. P, S. 
H. M. P. 

H. M, 

H, M. 

H, M. P. 

H. M.P, S. 
H. M, 

P. 

H, M. S. 

H. M. 


S, 


H. 

H.M, 

H. M. 

H.M, 

H, M, P. S, 
H.M, 

H. M, 

H. M* S. 


257 


137 

17 

U 

411 

282 
245 
155 
109 
11 
84 
23 
95 
8 
7 

241 

238 

118 

280 

2 

1 

I 3041 
10 
320 
2 48 

20 

6 

315 

41, 

14 
123 

221 
200 
188 
283 

410' 

240 

256 

330 

15 
294 
249 
311 


Anita Späth (F, Späth). **fr E. Sept. Diese so sehr bekannte Pflaume besitzt 
alle vorzüglichen Eigenschaften der Hauszwetsche, die Früchte sind noch grösser 

und saftreicher; der Baum ist ungemein früh- und roichtragend . 

Angelina Burdett, **+ A. Sept., mgr.—gr., blau, Vorziigliche Tafel frucht. 
Aprikosen artige H rau nau er* ** A. Sept., gr., gelb, s. werthv*, xeiehtr. Sorte, 
Aprikosenpflaume, Blaue, Berliner-, ** A.—M. Sept., mgr. 

„ von Lyon. M. Aug,, gr.—s. gr., ruudovalj lichtroth, reichtragend. 

Bauernpflaume, Grosse- (s, Zwetsche, Grosse blaue Haus-), Vorz, Wirthsehaftsfr* 

Blaue von Boigien. ** E. Aug., gr, schwarzblau, sehr angenehm süss weinig, 

Cochet pere. M. Aug., goldgelb mit karrniu, s, feine Frucht. 

Diamantpflaume* s* gr., oval, dunkelbL, reich tragend, s. gute Wirthachaftsfrucht. 
I>iapr£e, Violette-. **f E. Aug., mgr., schwarzblau; ausgezeichnete Er, 
Eierpflaume, Blaue-, ** JL—E. Sept,, gr.-s. gr,, blau; stark beduftel, vorzüglich. 

„ Gelbe-. *f Sept., Fr. s. gr,, gelb. 

„ Grosse Britz er-* **f IE—E, Aug., gr, t gelb, stark roth marmorirt und punktirt. 
,, STieiilmrger— ** M, Sept, Fr. gr, ( braunroth, s, reich tragend. 
n Botho-. ** E, Aug. Fr. s, gr,, roth. 

Fruchtbare, Frühe- (Early Prolifie). A. Aug., mgr., schwarzblau, sehr früh, 

Frühpflaume, Edle-, ** Aug,, klein, braun roth, goldpunktirt, vorzüglich, voll tragend. 
Früh zu cts che, Biondeck^«. ** A,—M. Aug,, mgr., hellroth, tragbar. 

„ Esslinger-, M*’—E. Aug., mgr. t schwarzbraun, ziemlich süss, angenehm gewürzt. 

„ Fttrst’s-. ** mgr. M. Sept. Fr, süss u. gewürzreich. 
n Wftngenhefmte-. *ff! E, Aug,—A. Sept., mgr., schwarzblau, weinigsüss* 

Gage, Peter ? s Yellow-. E. Aug., gr,. hellgelb, sonnen warte roth punktirt, 
Goldtropfen, Coe J s-, ** E. Sept. T gr., gelb, vorz. Tafel frucht. 

Grossherzog. E. Sept., s. gr., blauschwarz, von angenehm süssem, köstlichen Geschmack. 
Herren pflaume, Gelbe-* **ff E, Aug., mgr.—gr., goldgelb, reineeiauden artig, weinig, 
gewürzt, sehr wohlschmeckend und reich tragend. 

«FeiTcrsoii* ** Fr. gelb mit braunrotk, roth gefleckt, sehr gross, saftreich, süss* 

Jerusalemspflaume, Violette-. **f M. Sept., gr., sehr wohlschmeckend. 

Kaiserin, Violett©-* ** E. Sept,, mgr., dunkelviolett. Fl. goldgelb, fest, s. saftr. u. edel, 
Katharinenpflamme, Blaue-, E. Sept* Fr* gr., blau, 

Kirkc’s IMUuime (Kirkel plum). ** A. Sept., Fr. gr,, dunkel violett, ganz vorzügl. 
Königin Victoria (Queen Victoria), E. Aug, Fr. s, gr H , roth, e* fruchtbar, 

Königspfliiume von Tours* *Hr M. Aug., violettroth, vortreffl. f. Tafel u. Küche. 

K Frühe-. ** M, Aug., mgr., dunkelbraun, reich tragend, 
keimte* fast **f f Okt.—Nov., kl.—mgr., schwarzblau; Geschmack süssweinig, 

Mac Laughlin. Aug.—Sept., gr., goldgelb. Sonnenseite leicht gerothet. Eine Reineclaude 
von ganz ausgezeichnetem Geschmack. 

Marange, Grosse-« M. Juli, mgr., leichtröthlich süss aromatisch. 

Mirabelle, Herrenhäuser, Doppelte-* M, Aug., mgr,, goldgelb« 

„ Kleine-, Kl,, gelb., E. Aug,, sehr reichtragend* 

„ Metzer-* A. Aug, Eine sehr gute Tafel- und Ein machefrucht, sehr reich tragend. 

„ KsmghetTs». **ff M. Aug., Fr, mgr*, hellgelb, roth angelaufen oder punktirt, 
Montfort* **! Aug,, gr,, dunkel violett, hellblau beduftet, saftreich, schmelzend, süss. 
Muskateller, Späte-« A.—M. Sept., gr., schwarzblau* Von edl. ge würz r, Geschm., s. reich tr. 
Ontario. ** Aug. Fr. s. gr,, eiförmig, gelb marmorirt. Reineclaudenartiges Aroma* 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf - Berlin. 
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Bez. der 
vorrätli. Form 

No. 

1 H. BL P* S* 

177 

H. M. P* 

281 

H. M. P. 

261 

H. M, P, 

282 

H.M.P* 3, 

64 

H.M. 

233 

H* M. P, 

25 

H. M. P. S. 

63 

IL M. P* S. 

18 

H, M* 

302 

P. 

154 

H. M. 

300 

H. M. 

235 

H. M. P. S. 

24 

H* M* P. 

12 

H.M. 

289 

H, M, S* 

114 

H, M. P. 

232 

M. 

4 

H, M, P. S. 

350, 


1 

Pflaumen. Sortiment. Pfirsiche. 


Ferdrlgon, Bunter-. ** E. Aug*, gr*, violettroth, s. wohlschmeckend u. reichtrag, 
PfirsKthsRwetsehe, Frankfurter*** ** Sept., gr., schwarz blau. 

Procureur. E* Aug* **f ragr*—gr*, röthllchj blau bcduftet, sehr wohlschmeckend. 
Bei nee lau de, Alltiaiiii’s-* **f A, Sept., mgr., braun roth, heller marmorirt* 

„ Bavay’s-. ** M. Sept*, gr (f grün mit etwas Rothe, 

„ BoddaerPs-. **lff E* Aug. Fr, s* gr., gelb, zuckersüße und äusserst saftig. 

„ Frühe-. **!f M, Aug,, oft früher. Fr. gelblich grün mit roth. 

„ Grosse-* **tt A* Sept. Fr. gr., grün, FL s* saftreich, herrlich gewürzt, ausser¬ 
ordentlich süss, beste aller Reineclauden* Vorzüglichste Ein machefrucht* 

„ Merolclt^s- M. Sept,, gr. T gelb, Fl. goldgelb, saftr,, süssweinig* 

jh Prince’s Kaiser- (Imperial Gage)* M. Aug., grün, FL saftig, 

„ Prince's rothe-* **f M* Aug., roth* Fl. goldgelb, gut lösend, 

Sämling, Bry ? s-* ** A, Sept., hellpurpurroth, beduftet. 

Schöne von Löwen, **f H.—E, Aug., s. gr,, violettbraun, werthvolle Marktfrucht 
Washington. ** A, Sept*, Fr. $. gr,, gelb, Fi. fast goldgelb, saftr., reineclaudenartig* 
Zuckerzivet sclie, Grosse- (Jakobi-Zw etsche)* ** B. Aug., Fr. gr., blau* 

„ Ungarische-. Sept,, vorzügl, Zwetsche, für alle Zwecke brauchbar. 

Zw etsche $ Bazalicza’S". ** E* Aug., sehwarzblau, früh- und reichtragend* 

Quetsche, Grosse blaue Haus- [Bauernpflaume (veredelte)]* **t+ Sept, Diese 

/ vorzügliche Wirthschaftsfruckt wird von mir nicht durch Ausläufer gezogen. Ich 
stelle nur veredelte Stämme zum Verkauf und stammen die Reiser von einer sehr 
grossen* ausserordentlich tragbaren bewährten Sorte. Die Früchte sind stets sehr 
gesucht. Baum sehr reich und alljährlich tragend* 

?) Grosse englische-. **tf M, Sept, Fr* gr,, blau* 

„ Italienische-. **ff Sept* Fr. gr*, oval, dunkelblau. Fl. grünlich gelb, saftreich, 
köstlich süss weinig gewürzt. Fine vorzügliche Tafel- u. Wirtnschaftsfnicht* 



Höchst iiinme in den mit H. bezeiehneten Sorten.. *.p. St M, 3*00—4,50 

Mittelstämine „ „ „ ML „ , 3 .*.p. St, M. 2,00—4,00 

Pyramiden n P* „ ■ ***,.. .p. St* M. 1,50—3,50 

Spalit rbiiame „ „ „ S. „ „ j ™1 üS I • • ?• «t-2,00-6,00 

1 j, Yereell, iu den mit bezeiehneten Sorten, zu jeder Form passend p. St* M* 1.00, p. 10Ö St. M* 90,00 


Bei. der 

No. 

vorräth Form 

H.M.P.S. ]j* 

113 

H. M. P. S. lj. 

170 

P.S.lj. 

136 

H.M.P. S. lj.! 

114 

H.M. P, S. lj.: 

102 

H. M, P. S. lj. 

101 

H.M.P.S. lj. 

17 

H, M. P, S. lj. 

14 

P.S.lj. 

16ü 

H.M.P.S. lj. 

115 

P.S. lj. 

232 

P. S. lj, 

46 

r.s.ij. 

137 


Mit wolliger Schale. (Echte Pfirsiche.) 

Amsden oder Junipfirsich* Aus dem Staate Missouri, N*-Amerika* Die Allerfrüheste, 
die Grösste und Beste unter den Frühen; reift bei uns A, Juli* 

Arkaimsj mgr,, Fl. reinweiss, schmelzend, Reifezeit wie bei „Amsden“* 

Brigg's rothe Maipfiraich. ** E. Juni—A, Juli, gr,, Fr, schön roth gefärbt, s* saftreich, 
vorzüglich im Geschmack. Ausgezeichnete Tafelfrucht. Eine der allerfrühesten. 
Frühe Alexander, ISL-Amerika, an Reifezeit und Güte Amsden gleich. 

„ Beatrix (Prdcoce Böatriec)* **j- Aug., mgr* Fr. dunkelroth. Reift hier A, Sept. 

an völlig freistehenden Pyramiden; von robustem Wuchs, s, werth voll. 

„ Hale’s- (Hale’s Early). ** M*—E* Aug., gr., s. angenehm gewürzt, fruchtbar* 

„ Mignon, Grosse-. ** M*—E* Aug. Fr, gr*, sehr werthvoll, reichtragend. 

„ Purpurplir&ielu ** E. Aug.—A* Sept,, gr*, FL gut löslich. Äusgez. Sorte. 

„ Rivers 7 . ** E. Juli, gr,^ s* saftreich und fein gewürzt. Ausgezeichnete Frucht. 

„ Silber-Pfirsich (Early Silver). ** E, Aug,—A. Sept., eine prächtig gef,, äuss* wohl schm P. 
n von Crouesteyn, ** A. Juli. Eine neue vorzügliche Sorte, von sehr früher Reife; 
Frucht gross, von ausgezeichnetem Geschmack, sehr zu empfehlen* 

Pyramiden u* Spaliere p. St, M, 4,00—5,00. Einjahr, Veredlungen p. St* M. 3,00* 
Gal and -Pfirsich ( Belle Garde, Galande). ** Ä* Sept*, gr*, Sonnenseite dunkelpurpur, 
sehr saftig und gut, I. Qualität, 

Kaiser Friedrich III. E, Sept., mgr* Eine aus Samen gezogene, neuere Pfirsichsorte* 
Ausgezeichnet durch eigenfchti ml ich dicht gefüllte, leuchtend rosafarbene Blüthen. 
Von vorzüglichem Geschmack, s. Ziergehölz-Sortiment (Amygdalus). 

Kanadische Frühpfirsich. ** Reifezeit wie „Amsden“. Fr. gr., s, saftig u* wohlschmeckend, 
Klara Meyer (= Persica vulg* fl. roseo pL), GrossbL, leuch tendrosa, gefüllt blühend; 
entstanden in Trier. Trägt reichlich, ist sowohl als Zierbaum, wie auch als Obstbaum 
von Werth, s. Ziergehölz-Sortiment (Amygdalus)* 


I. Späth, Banmschnle bei ßixdorf-Berlin. 
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Pfirsiche. Aprikosen. 


Hoz. der 
vorrätli» Form 

No* 

P.S. lj. 
M. P.S.lj. 

122 

124 

H.M.P. S. lj. 

27 

H.M. P.S. lj. 

73 

H.M lj. 

?! 

II.M.P. S. lj. 

M 

H.M.P.S. lj. 
H. P. lj. 

5 

197 

p.s.ij. 

192 

H.M. 

24 

P.S.lj. 

142 

P.S. li. 
l’.S. lj. 

85 

9 

H.M. P.S. lj. 

135 

P. lj. 

171 

P-S. lj. 

34 

P.S.lj. 

128 

P.S. 

131 

H.M. P.S.lj. 

37 


Königin der Obstgärten* Sept. Fr. s. gr,, schön gefärbt, Schmelz,, süss gewürzt. 
Königin Olga* ** s. gr. ( mit gut losendem, gelbl* FL, vorzügl. Fr. von leucht. Färbung* 
Leopold I* ** E. Sept., s. gr*, FL schmelzend, grünl.-gelb, am Steine heilroth, saftreich, 
von angenehm gewürztem Geschmack* 

Lord Palraerston. ** E. Sept*, die grösste aller bis jetzt bek. Pfirsiche, saftr., gezuckert* 
^Ia^daleue. Rothe- (Magdelaine rouge), **f Aug* Fr. gr., s. schätzbar* 

„ WeißSC'. ** E, Aug-, mgr,, feine schmelzende Frucht. 

Montagne, Doppelte-. ** M.—E, Sept* Fr. gr*, schön gefärbt, sehr wohlschmeckend, 
Präsident GriepenkerL ** M*—E. Aug. Tafelfrucht 1. Ranges, gr., angenehm gewürzt* 
Pnrpurblättrige. A* Okt. reifend, mgr., Blätter dunkelpurpur wie bei der Blutbuche, 
Fr. roth mit rothem Fleisch, von guter Qualität* Siehe Ziergehöl z-Sortiment* 
Schlösser^ Frühpfirsich* ** E. Juli—M, Aug., gr.—s. gr., ausgezeichnete Tafel fr acht. 
Schöne Peruvianerhu ** A* Sept., gr* Frucht, s* saftreich, angenehm gewürzt. 
w von Doue. ** Aug*, gr*, FL fein, schmelzend, saftreich, s* fruchtbar. 
n von TTitry. ** M* Sept., gross, s. gut, fruchtbar* 

Veiiii&bntst. ** Sept., Fr* s. gr*, zugespitzt, schmelzend, schönes Aroma* 

Waterloo. M* Juli, s. gr, von vorzüglichem Weingeschmack. Baum nicht empfindlich. 
Wilder. ** E. Juli—A* Aug*, gr*, schöngefärbte Fr* von vorzügl, Geschmack, s* reichtrag. 
Willermoz. ** M.—E. Sept*, gr., s. wohlschmeckende, schöngefärbte Tafelfrucht* 

Mit glatter Schale. (Nektarinen.) 

Lord Naplerj früheste aller Nektarinen, E. August, gross, rund* 

Bownton. A Sept*, gross, saftig, gezuckert, angenehm parfümlrt; sehr fruchtbar. 
Victoria. E* Aug.—Sept*, gross, sehr gute, glattschatige Frucht, 



IIoclisUiKuiue in den mit IV* bezeichnefen Sorten . 


lEUteUtiimiue „ 
Pyramiden „ 

Spalierhämiic „ 


M. 

P. 

S. 


* p* St. M. 3,00—5,00 
. p. St. M, 2,00—4,00 
. p* St* M* 1,50—4,50 

. i } • • >• »■ M. 2,00—6,00 


FinjHhri^e Veredluugeu in den mit ij- bezeichneten Sorten, zu jeder Form passend, 

p* St* M* 1,00, p* 100 St* M* 90,00 


IW* der 
vorrmli. Form 

No, 

s* 

32 

H* M* P, S* lj* 

7 

H* M. P* S. lj* 

32 

S, 

. 72 

P.S.lj. 

86 

S* 

50 

IT* M. P* S. lj* 

37 

AL P.S. Ij. 

56 

P. S*1j* 

15 

P.S.lj, 

49 

P.S.lj. 

87 

H*M. P. S* lj* 

10 

P. S. lj. 

53 

P.S. 

64 

S* 

80 


24 

P.S* Ij* 

67 

s* 

29 

P.S* ij. 

51 

H.M*P.S* li* 

11 

P.S* ‘ 

81 

S* 

24 

P. S. lj* 

59 

P.S* 

78 

El,M. P* S. lj* 

13 

H*M. P.S.lj. 

14 

P.S* lj. 

65 

P*S* lj. 

69 


Alberne ä gros fruits* **f Aug,, gr.* grünlichgelb, roth punktirt. 

Ambrosia* ** Juli—Aug. Fr* s* gr., herrlich gefärbt, FL s. saftreich u. süss, gut vom 
Stein lösend, von köstlich gewürzhaftem, edlen Geschmack. 

Andenken an Robertsau. ** Anfang August, gr*, FL saftig und sehr süss* 
Beäuge, **f E. Aug., mgr., FL citronengelb, fein, schmelzend, saftreich, s. süss, 

D ? Anselm. ** E* Juni—A* Juli, s* gr*, feingewürzte Tafelfrucht. 

Elsässer. Erhielt ich mit Empfehlung aus dem Eisass. 

Frühe Moor park. A,—M* Aug*, mgr* Für alle Zwecke brauchbar* 

n von Montpl&isir. M* Juli, gr*, orangegelt», roth getüpfelt, FL roth, sehr gut. 

„ Muskat. ** M. Juni, sehr saftreich und fein gewürzt. 

„ Orange, *f A. Aug., gr*, s* gut zum Einmachen. 

Golden drop* ** M. Juli, mgr., hellorangegelb, s. saftreich, von vorzügl* Ananasgesohmack* 
Grosse Frühe. ** M.—E. Juli, gr., vorzügliche Tafelfrucht. 

„ rothe Frühe, ** Juli, sehr gross und gut. 

Holländische (= de Holland), Eine grosse, fruchtbare Sorte. 

Jacques* ** M. Aug., mgr., blassgelbe Fr* von Schmelz*, fein gew. Geschmack. 

Königs-Aprikose^ s. Royal. 

Lliizet'ä. **! E. Juli, s. gr,, Fl. s* fein, orangegeib, zart und schmelzend* 

Orange, Grosse-, **tf M. Aug., gr*, für alle Zwecke gleich vorzüglich* 

F6che hätif d*0ullins. * M. Juli, ausgezeichnete frühe Tafelfrucht* 
Piirslchaprikose von Xancy. **! Juli, gr., sehr saftig und gewürzreich, 
Precoce d’Önllins* ** F. Juli—A, Aug., mgr., orangegelb, s. saftreich, von fein gew. Ges chm* 
Royal. A. Aug. Fr. gr*, Fl. fein, schmelzend, s. süss, 

Ruhm von Poiirtal&s* ** E. Juli, mgr,, von edlem, würzigen Geschmack* 

Schöne von Toulouse, E. Juli, gr., I, Qualität* Sehr gut zum Einmachen, 

Ungarische, Beste-* E. Juni, s, gr., sehr süss* 

von JBreÄa, **! Aug., mgr., fein, sehr gut zum Einmachen* 

von Syrien. **! E* Juli, mgr., Fl. fest und schmelzend, mit gewürzhaftem Geschmack* 
von Tours. ** M, Aug* Goldgelb, süss, wächst lebhaft. 


L. 8 p ä t h j Baumschule bei Eixdorf - Berlin. 
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Topf-Ö bstbäunie. Wallmisse. 



[Jederzeit verwendbar.) 




Meine TopF-0bstbäume mit Frachten erhielten auf der Hand eie-Ausstellung (Berlin 1890) 

den ersten Preis, 

auf der grossen allgemeinen Gartenbau-A ns Stellung (Berlin ? Frühjahr 1890) die golde ne Medaille* 

Der mir von jedem Besucher der Baumschule gezollte Beifall, bei Besichtigung meiner in Kübeln 
kullivirten Ob st-Pyramiden, hat mich veranlasst, diesem Zweig der Qbstkultur ganz besondere Aufmerksam¬ 
keit zu widmen, und kann ich in diesem Jahre meinen werthen Kunden einen grossen Vorrat,h besonders 
schön entwickelter Exemplare anbieten. Die Pyramiden sind mehrere Jahre in Kübeln kultinrt, verpflanzt, 
vollständig durch ge wurzelt und halben alle festen Ballen; die Formen sorgfältig gezogen, gut mit Frucht- 
holz besetzt* Jeder Liebhaber wird diesen Topf-Obstbaumen sein ganzes Interesse entgegen bringen, denn 
mit Leichtigkeit lassen sich diese Bäumchen pflegen, und kann man die ganze Entwickelung vom Anfang 
der Vegetation an bis zu Ende beobachten, durch geeignete Behandlung leiten und verbessern. Der Frucht¬ 
ansatz ist ein stets regelmässiger und bedeutender, und erlangen die Früchte eine ganz enorme Grösse* 

Pyramiden 

in Kübeln kultivirt. 


Kirschen 

und 

Pfla umen 

per Stück ÄL 4,00—7,00, 
per 10 Stück M. 85,00-65,00* 


Apfel-Pyramide. Birn-Pyramide. 

Durchmesser der Kübel: 25 und 30 cm, Höhe und Breite der Pflanzen: J* 0 35—0 75 in breit 

Für die Obst- Pyramiden in Kübeln habe ich nur best geeignete, grossixücktige Sorten gewählt und 
kommen solche in den Original-Kübeln zum Versand. 


Preise: 


Aepfel, Birnen, 
Pfirsiche 


und 


Aprikosen 

per Stück M. 7,00—15,00, 
10 Stück M. 60,00—130,00. 


Wallnüsse {Juglans regia, L). * 

* Gewöhnliche, starke, vorzüglich bewurzelte, mehrmals verpflanzte 

^ Hochstämme mit schönen Kronen . . . . ... p* St, M. 4 h 00—6,00 



* Die übrigen Sorten siehe Ziergehölz-Sortiment, unter Juglaus* 


Ij. Späth, Baumschule bei Rixtlorf * Berlin. 
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Mandeln. Haselnüsse. Hagebutten. 


Mandeln . 4 


Die Pfirsiche au Harte üb er treffend, zeichnen sich die Mandeln durch ihr frühes und überaus reiches 
Blühen, wie auch durch ihre süssen, wohlschmeckenden Früchte sehr vorteilhaft ans. Die Behandlung 

ist derjenigen der Pfirsiche gleich. 


No. 


3 
2 

4 

5 


Gr ossfr tüchtige (macrocarpa).^ 

Krach-Mandel (fragilis) . * * *.. | 

„ „ Zartschalige (ä coque tendre) . . j 

Süsse (dulcis).. * . 


pr. St, M* 1,25-2,00. 


Haselnüsse. 

Bei leichter Kultur und geringen Ansprüchen an Boden und Page geben unsere grossfrüchtigen Haselnuss- 
arten höchste Erträge. Der Anbau im Grossen ist daher aufs wärmste zu empfehlen und ebenso lohnend 

als der anderer Obstarten. 

Gewöhnliche Waid- .. ........... p. St, 40 Pf,, p. 100 St. M. 35,00 

Lamberts» iintl Zellernüsse, mehrjähTig yerpflanzte 

Ableger» nach Wahl des Bestellers, sehr stark . . p. St. 60—90 Pf., p. 100 St. M. 50,00 — 75,00 
Nach meiner Wahl» sehr stark . . ,. p. St, 50—75 Pf, p. 100 St. M. 45,00—60,00 

Mein Sortiment besteht aus ea. G5 Sorten. 





I. Zellernüsse. 



No. 


No* 


No. 


24 

Barcelonas, Gnbener 

62 

Prolillque ä coque serree 

, 27 

Zellernuss, Heynick's 

16 

„ Eckige 

26 

Riesennuss, Halles oho 

i 31 

„ Jahn-s 

13 

„ Loddiges 

43 

Römische Nuss 

i 29 

„ Italienische, volle 

10 

Cob-Nnt 

30 

Sämling, .Teeve’s langfr. 

14 

,j Kadetten 

68 

Cosford 

59 

Wunder von Bollweiier 

12 

„ Katatonische 


Neuere Sorte p. St. M.1>00 

4 

Zellernuss, BarFs Span. 

i 32 

„ Kircheisen's 

54 

Baviana 

5 

„ Bethel 

33 

,, Kunzemtüler J s 

17 

Einzelntrag* Kegelförmige | 

6 

„ Blnmberger 

35 

„ LiegeFs 

59 

Eraperor 

9 

,, BurchardPs 

36 

„ LinFs 

61 

Frauendorfer, Frühe 

8 

„ Büttner’s 

37 

} , Ludolph/s 

66 

Kaiserhasel, Trapezunter 

18 

„ Fichtwerdersche 

39 

„ Minna's, grosse 

22 

Kugelnuss, Grosse 

21 

„ Grosso, bunte 

45 

„ SickleFs 

34 

Landsberger, Lauge 

50 

„ Gnbener 

47 

„ Truchsess* 

40 

Mogulnuss 

65 

, } Gunsiebener 



60 

Multiflora 

25 

,, Gustav^s 





II. 

Lambertsnüsse. 



2 

Badem Funduk 1 64 

Lambertsnuss, Englische 

1 49 

Lamberts nass, Weisse 

3 

Bandnuss ! 44 

,, Rothe 

1 41 

N or th ampt ons üir e 




III. Zierhasel. 




Ausserordentl. wirkungsvoll durch Form u. Farbe d. Bl. Namen u, Preise s, „Ziergehölze“ unter Corylus. 


Hagebutten. 

ni£Osa (rugosa Begeh an a), die grössten Bosenäpfel (Hagebutten) tragend. 

Die Bose, die in beiden Arten, weiss (No. 783) und roth blühend (Ko. 682), durch ihre so herr¬ 
lichen, grossen Biüthen, die in ungeheurer Fülle erscheinen, und durch die tief dunkelgrüne Belaubung 
sich schnell einen Platz in unseren Gärten erworben hat, zeichnet sich noch mehr durch ihre enorm 
grossen, rotheu Hagebuttenfrüchte ans. 

Diese Fruchte sind denen der Rosa pomifera insofern zum Ein machen vorzu ziehen, weil sie be¬ 
deutend grosser, fleischiger und aromatischer sind. 

Die Pflanze ist vollkommen winterhart, kann sowohl in Gruppen als auch einzeln auf Basen, zur 
Hecke und auf Feldern angepflanzt werden. 

Die Sträucher blühen den ganzen Sommer hindurch und haben gegen Ende desselben zugleich 
Blumen, grüne und rothe Früchte . . . . . . p. St* M. 0,90, p. 10 St. M 7,00, p. 100 St* M. 60,00* 

Rosa Tillosa L, (B. pomifera Koch). Gewöhnliche grossfrüchtige Hagebutte (No. 16741. 
_____ p. SD M, 0,60, p. 10 St. M. 5,00* 

* Die übrigen Sorten s* Ziergchölz-Sortiment, unter Amygdalus. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 





























29 
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Mispeln. Quitten. 


Mispeln. 


Sie geben auf dem schlechtesten Boden, selbst bei ungünstigstem Stand sehr reiche Ernten, und es 
werden die angenehm schmeckenden Früchte sehr gern gekauft. In Strauchgruppen sind sie durch ihre 
dunkelgrüne Belaubung und die grossen t weisslichen Biütheu von hervorragender Wirkung, 


stellers 



pr. Stück 
M. ! 

1 pr, lü St, 

M. 

pr, 100 St. 
M, 

No. 

i nach Wahl des Be- 

0,75 

5,— 

1 45,— 

2 

i nach meiner Wahl 

0,60 

4,- 

35,- 




Grossfnkktige, Fr. s, gr., platt- 
gedrückt. Baum nicht starkw., 
äusserst reichtragend, bildet eine 
breite, gewölbte Krone, 

Eg Hündische Monströse* Okt. 
Eine prächtige, s. grosse, dunkel¬ 
braune Er, Der Baum wächst 
gut und wird mittel gross. 

Kernlose (abortiva., saus pöpins). 
Fr. mgr.j fast bimförmig, hellbr. 
u, etwas warzig, von angenehm 
mildem Gesehm. Eigenthümlieh 
durch das häufige Fehlen der 
Kerne. 

Königliche, Okt.—Nov FJ Fr. gross, 
wohlschmeckend u. reich tragend. 
Sehr zu empfehlen. 

Von Nottingham. Eine kl., aber 
ausser orden tl ich wohl schmeck., 
angenehm gewürzte Frucht. 
Baum ungemein reichtragend. 

Biesen (gigantea). Fr, platt, braun 
u. aussergewöhnlieh gross. Baum 
stark wach send und fruchtbar. 


Quitten. 


Ohne erhebliche Arbeit zu verursachen, bringen die Quitten grosse Erträge, und ist der Werth der Früchte 
zum Einmachen, zu Gelee, Pasteten etc, noch zu wenig bekannt. 


Sehr starke Strauch er, nach Wahl des Bestellers 
Sehr starke Sträucher, nach meiner Wahl . . . 
Hoch- und Mittelstämme von No. 4, 5 und 7 . 

No. 

Ktmstantinopler, Bimtörmig, Fr. sehr gut, 
stark wüchsig. 

Meiner ApfelqnHte* Frucht gross und 
schon. Sehr ertragreich, vorzüglich zum 
Ein machen. 

Muskat. Bimförmig, Fleisch zart und mild. 


pr, Stück 

M. 

0.75 

0 3 6 Q 

,50—2,50 


pr. ICO St. 
M. 

50 

45 

175 


No, 

4 


Fort iifti esissClie, Bim-, Sehr schöne, 
grossfrüchtige, äusserst fruchtbare Quitte, 
Fl\ glatt, wenig Wolle, FL sehr zart und 
markig. 

Von Angers, Stark w,, mgr., schöne Apfel- 
quitte, sehr fruchtbar. 


Neuere Einführungen. 

Kräftige veredelte Sträucher pr. St. M, 1,00, pr* 10 St, M, 8,00, 

Hoch- und Mittelstämme von 8 und 13 .pr. St, M. 2,00 bis 3,00, 


11 


13 


Champion* Ungemein früh- u. reichtrag. 
E. Sept, schon völlig reif. Wuchs massig, 
da der Holztrieb durch die ungewöhnliche 
Fruchtbarkeit zurückgehalten wird. An Güte 
und Fruchtbarkeit mit der Porti!gies* Birn- 
q uitte wetteifern d. 

Meech’s Pro filie* Fr. 1. Qualität, all¬ 
jährlich sehr reichtragend. Die Früchte 
erzielten stets höchste Preise. Ihr Wuchs 
ist massig. 


8 


10 


Persische ÄiickerquUte* Fr. mgr. 

Stammt vom Kaukasus. Baum ungemein 
reich trag. In der Form der Birnq uitte 
ähnlich, reift sie bedeutend früher und hat 
einen ausgeprägt milden, siissl, Geschmack. 
Rea^s Mamuioiitli* Fr. schön, sehr gr,, 
rund, orangegelb, ausser st früh reifend. 
Gedeiht am" besten in nicht zu schwerem 
Boden, stammt ans Amerika. 


h* Späths Baumschule bei Rixdorf-Berlin* 
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Weinreben. 


No, 

370 


405 

56 

347 

399 

38B 

286 

1 


2 


348 

136 

11 


351 


157 


10 


32 


12 

16 

355 


404 


361 

362 
383 


pr. Stück 

M* 

1,00—2,50 
1,00-2,00 
5,00-10,00 
2,50—7,50 


pr, 10 St* 

M, 

9,50—20 
9—18 

22—70 


pr. 100 St. 

M, 

90-180 

75—150 


Nur 


Attest. Weinreben. 

Unterzeichneter Lat als Sachverständiger in RehSnus^Angclegenlieiten im Aufträge des OLcrpräsideotco der Provinz Brandenburg — 
Staatsm\nister Dr. von Achenbach, EacceUenz, — die Rebschule des Herrn Ockononnleratli k, Späth in Britz bei Berlin eingehend auf 
die Reh Io us untersucht und bescheinigt hierdurch, dass dieselbe vollständig frei von derselben ist, wie auch, dass die hierauf bezügliche ü 
B es tä ui in u tigert hinsichtlich der Köderten Pflanzung vorschrifts massig uhsgeftibrt sind. 

Potsdam, Neuer Garten, den 2. Juli 1895» K» Nietner, Kiänigl. Obergärtner. 

Freilandreben . 

Sehr starke, mehrjährige Pflanzen nach Wahl des Bestellers 
* „ „ „ nach meiner Wahl * * , 

„ ff „ „ in Töpfen kultivirt , . . 

« n m Korhrehen.. . * 

„ No - 

Alicante, Blauer-, Tr, s. gr., grossbeerig, blau- 
schwarz. Späte Treibsorte. 

Black Hamburgh, siehe Trollinger, Blauer. 

Black Prince. Tr. gr. t schwarzblau, ziemlich 
spät reifend. Treibsorte. 

Buckland Sweetwater* Früh, Tr. gr, f gelblich - 
grün. Gute Treibsorte. 

Foster's White Seedling. Mittelfrühe Treib¬ 
sorte. Tr. gr*, weissgelb. 

Golden Champion, Tr. gr., s. grossbeerig, hell¬ 
gelb, mittelfrüh. Nur in Töpfen kult. von*. 

Gros Colman. Tr. gr VJ s* grossbeerig, purpur- 
schwarz. Späte Treibsorte, 

Gros dore* Mittelfrüh, Tr. s, gr., bern stein färb, 

Giitedeli Rother-* Fr, gr,, hellr*, mittel¬ 
früh* Beere zieml. gross, rund. Aeusserst 
fruchtbar, von vorzüglicher Güte. 

Gut edel, Weisser-. M. Sept., Tr. mgr*, 
ziemlich gedrängt; B. gelbgrün, fleischig 11 . 
s. süss, trägt reich; bewährte Sorte, die für alle 
Schnittmethoden ausgezeichnet geeignet ist. 

Hamburgh Mill Hill, Spät, Tr, gr, T schwarzbl* 

Lady Downe’s Seedling* Späte Treibsorte. 

Tr. gr,, dunkelblau. 

leipziger, Früher- (Früher weisser Mal¬ 
vasier), Aug., Tr. mgr., locker, Beeren gelb, 
sehr süss u. gewürzt; gehört zu den frühesten 
Sorten. Verlangt langen Schnitt. 

Lübeck (Lübeck noir), Okt, Tr. gr., schwarzbl., 


Beeren läng]. Namentlich Treibsorte, 
in Töpfen kultivirt vorräthig* 

Madeleine Angevine* Früh, Tr. mgr., weiss- 
lichgelb, stark gew., s, süss. Bebe wenig 
empfindlich und sehr fruchtbar, von köstl, 
Wohlgeschmack. 

Afalingre, Früher- (Ghass* precoce de 
Malingre). Aug., Tr* mgr., locker, Beeren 
gelbl ichgrün, fruchtbar, 

Malvasier, Blauer-* Sept*, Tr. gr., gedrängt; 
Beeren schwarz blau, gr., gewürzt; die beste 
und früheste d, grossbeengen, blauen Sorten; 
auch sehr gut zum Treiben. 

Malvasier, Früher rother-* Früh, Tr. mgr., 
dichtbeerig, hellroth. 

Malvasier, FuhmanHs Hauer-, Sept., Tr, 
mgr., sch w*arzbl au. 

Mrs. Pince f s Black Muscat. Tr. s. gr., gross- 
beerig, schwarzbl. Späte Treibsorte, Nur 
in Töpfen kultivirt vorräthig. 

Muscat Hamburgh* Tr, mgr., schwarzblau, 
grossbeerig v ziemlich spät. Nur in Töpfen 
kultivirt vorräthig. 

Pitmaston White Cluster. Tr. mgr., bernstein¬ 
farben, früh. 

Queen Victoria noir. Spät, Tr, s. gr,, schwarzbl. 

T rollin g er, Blauer-* Spat, Tr. s, gr., gross- 
beerig, dunkleiblau. Beste blaue Treibsorte 
auch für warme Mauern im Freien, 


No. 

56 

Buckland Sweetwater. 

No* 

11 

Leipziger, Früher* 

No, 

16 

347 

Foster’s White Seedling. 

157 

MadcJeine Angevine* 

355 

286 

Gros dore. 

10 

Malingre, Früher* 

362 

1 

Gutedel, Rother, 

32 

Malvasier, Blauer. 

383 

2 

n Weisser* 

12 

B Früher, Rother* 



K orbrebeii, 

p. St. M. 2,80-7,50, p. 10 St. M. 22,00-70,00, p. 100 St. H. 200,00-500,00. 

Diese Beben sind in Körben abgelegt, sehr gut bewurzelt, und gelangen darin zum Versand, 

Malvasier, Fuhrmann^ Blauer 
Mrs. Pinee’s Black Muscat. 
Queen Victoria noir, 
TroUioger, Blauer, 

Reben in Töpfen kultivirt, p. St. M. 5,00—10,00. 

Malvasier, Blauer. 

Mrs* Fince’s Black Muscat. 
Muscat Hamburgk, 

T roll in g er, Blauer, 


Amerikanische Weinsorten. 

p. St. M. 1,00-2,00; 10 St. In 10 Sorten M. 9,00—15,00; p. 100 St, m. 75,00—125,00. 

Da dieselben ohne Becke unsere Winter aushalten, so eignen sic sich ganz vortrefflich für Laubengänge, Festons und zum 
Beranken von Gebäuden, Einige von ihnen werden in Amerika auch als Tafelweine geschätzt und zeichnen sich meist durch einen 
starken Muskatgeschmack aus, z. B. No. 199 , 287 , Sortenverzeichnisa siehe bei den ZiergehiiLzen nnter Yitis* 


370 

Alicante* Blauer. 

2 

Gutedel, Weisser. 

32 

405 

Black Prince. 

348 

Hamhurgh Mill HB11. 

355 

347 

Festeres White Seedling. 

136 

Lady Downe’s Seedling* 

404 

399 

Golden Champion, 

11 

Leipziger, Früher. 

383 

388 

Gros Colman. 

351 

Lübeck* 


1 

Gutedelj Rother. 

10 

Malingre, Früher* 



L. Späth, Baumsohulo bei llixdorf- Berlin* 
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Stachelbeeren. 


Stachelbeeren. 

Englische. 

Sehr starke Sträucher nach Wahl des Bestellers.M* 0,40 bis 

Sehr starke Sträucher nach meiner Wahl in 5—10 Sorten . M. 0*35 bis 
Sehr starke Sträucher, beste Sorten, alle Farben gemischt, ohne Namen 
Hochstämme, ca, 1—2 Meter hoch, mit schonen, starken Kronen in den 
mit H. bezeichneten Sorten.* . . . . . * M. 1,00 bis 


pr. Stück 

pr. 100 St. 

pr. 1000 St. 

M. 

U. 

AI* 

— ,G0 

40 

— 

—,50 

35 

— 

— 

28 

— 

2,00 

80—130 

775 


No. 

H. 

H. 

H, ] 


H 

H. 


H. 121 


H, 12 
H. 123 


6 

3 

4 

43 
10 

H* 9 
H. 124 


H. 


H, 


H. 120 


m a? 


Rothe, 

Defianee Leigh » 

Kmpcror Smith. 

Goliath Sproffen. 

Jelly Miner Greenhalgk * 

, t Printer, s, gross. 

JRI on stru e u se. 

Üctavius Brown, Züchtung 
von HerraAdmiralAWw?;- 
Kadebeul; Fr. roth, rund¬ 
lich, glatt, gross, sehr 
wohlscnmeckend. Abgeb- 
bar nur als Hochstamm 
p* St M. 2,50, 

Peace-mahcr Oliver * 

Prince Regent Boardman\. 
Nur Hockst, abgebbar. 

Printer. 

Queen Mab Williamson. 

Boaring lion Farrow. 

Rougfa. 

Sämling, Eeen’s-. 

p 9faurer ? Ss 

Twigem Johnson. Nur 
Hochstämme abgebbar. 

Whinham’s Industry. Ihre 
vorzügliche Qualität ist 
hinreichend bekannt. 

Grüne. 

Hang: Europe Lkcester. 


No. 

II. 28 Puck wing BuerdsiU , 

36 Duke of Bedford Yale. 

30 Emerald Leigh. 

H. 29 Preecost Seaton. 

H. 132 Früheste von Neu¬ 
wied F. Hoppen . Siehe 
Beschreib, nächste Seite, 
H. 40 G&bron Green. 

H. 38 Green Gage Pitmaston. 

H* 41 B Biver* 

H* 31 „ Willow Johnson . 

H, 42 Greta a Green, 

H. 46 Heart of Oak. 

H. 32 Independent Brigg * 

H, 38 Lanrel Parkinson * 

H, 47 L’imperiale verte. 

26 Lord Douglas. 

122 Mount pleasant Heape * 

H. 39 Melon, 

H* 35 Mertensis. 

H, 126 Overal green Förster , Nur 
Hochstämme abgebbar. 
II. 27 Plain Long: Green. 
H. 45 Sämling, Bnerdsill ? s-. 

H. 34 „ Pansner’s-, Nur 

Hochstämme abgebbar, 
H, 25 Siulliiijg Heauty Beau- 
tnont . 

Gelbe. 

H. 55 


No. 

H* 64 

H* 128 
H. 60 
H. 52 
iH* 59 
;h. 63 
H. 54 
H. 51 
H, 131 


H. 125 

H. 61 
H. 58 
H. 56 
H. 


H. 

H. 

H. 


77 
82 
79 
76 

II, 78 

H. 81 


H. 

H, 

H. 


Bunker HilL 
Californica* 

Dublin. 

Golden Crown. 

Governess Bratkerton , 
High Sheriff Chapman. 
Jelly P armer Chapman . 

„ Yellow. 

Kolumbus, amerik. Zückt., 
gross, gelblich, vou bester 
Qualität . pr* St. M, 0,75 
Höchst. , pr. St, M. 2,50 
Leveller Greenhalgh. Nur 
Hochstämme abgebbar, 
Marketman. 

Pilot Hill . 

Plumper, 

Siüith’s Improved, 
Smnggler BuerdsUL 
Two to OnO Whiitaker * 

YellOW f jioil Ward. 

Weisse, 

Baiioon. 

Mistre* 

Sämling Hausners-, 

Sampson Crompton * 
Shannon Hopley. 

Sir Sidney Smith. 


Bum per Thompson. 

129 Rod Jack et. Diese in Amerika vor einigen Jahren, in den Handel gegebene Frucht wird dort 
noch höher geschätzt als „Whinham’s Industry“. Fr* s, gr,, glatt, roth, sehr fruchtbar. 
Hier kultivirte Pflanzen p. St. M. 1,50; Hochstämme p. St* M. 2,50, 

Deutsche. 


107 

grüne, runde 

1112 

gelbe, glatte 

110 | 

114 

„ frühe, lange, glatte | 

118 

„ frühe, raube 

115' 

111 

108 

„ späte 

weisse, frühe 

H13 

rothe, raube 

116 


Die deutschen Stachelbeeren sind im Genuss den englischen vörzuiiehen 3 da die Schale der Frucht weniger dick und der Geschmack 
besser ist. Die Früchte sind aber nicht so gross wie die der englischen Sorten* 

Starke Sträucher, tragbar.p* St, M* 0,35, p. 100 St. M. 30,00 

Hochstämme von No, 115, 116 und 118 ■ . . p. St, M, 1—2, p. 100 St M. 80,00—130,00 

| rothe, frühe, glatte 
grosse, rauhe 
grosse, glatte 

Amerik anische. 

Starke Sträucher, tragbar, p. St* M. 0,35, p* 100 St. M, 27,00. 

Fr iiehte klein* rüth, blau be duftet, außerordentlich reichtrage Eid, vorzüglich zum Ein machen und zur Bereitung von Stachelbeerwein, 
da sie eine grossere Menge ven Saft liefern als die europäischen. 

No* 130 Amerikanische Gehirns-Stachelbeere. Diese Sorte wird von Herrn Garte ui nspfiktor Nathan als 

die beste zur Weinbcreitunjj: empfohlen. Die Frucht ist mgr. und steht in ganzen Büscheln zusammen. Sie hat den höchsten Geholt 
an Saure und Extrakt und infolge dieser guten Eigenschaften ist es möglich, einen sehr hohen Wasserzusatz zu geben* ohne ein leeres, 
extraktarmes Getränk zu erhalten. Gedeiht noch auf gewöhnlichem Boden und ist sehr fruchtbar* 

p. St. M. 0,50; p. J0 St* NI, 4,00 ; p, 100 St. IH. 30,00; Hochstamms p. St. M. 2,00. 

Von nachstehenden neueren, amerikanischen kleinfrüchtigen Sorten, welche sich durch ungeheuere Fruchtbarkeit und grosse 
Safifiille nuszeichnen, daher für wirthschaftl. Zwecke vorzügl. geeignet sind, gebe ich Höchst, mit !j, Kronen zum Preise von IH* 2,00 ab: 

133 1 Downing, grün II135 I Cluster Seedling* brauuroth || 137 | duster, schwarzroth 

134 | MountainSeedling,hellbr*-roth || 136 | Hougbton’s Beedliug, hellr* 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf - Berlin 
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Hochstämmige Stachel- und Johannisbeeren. 


Hochstämme 

der 

Stachelbeeren und Johannisbeeren. 



p. St. M, 1,00 bis 5,00* 

. 100 St. K, 80 bis 130, 
p, 1000 St. M. 775. 



S tadielb eer-IIo c hs tanim. 


J oli an ui & b eer-IIo ch s tam in, 


Immer mäht erwerben sich diese Tüfzondon Stämmchen die Gunst aller Gartenbesitzer, und das mit tollem Hecht. Ver¬ 
binden sie doch dio äussere Schönheit mit der grössten Nützlichkeit, In jedem auch noch so kleinen Garten kann iran dieselben 
leicht und gut an bringen,, stets findet sich noch ein Plätzchen, an welchem ein Stachelbeerbäumchen mit den durch die Last 
der Früchte stark her abhingen den Zweigen herrlich zur Geltung kommt, oder wo die runden Kronen der Johannisbeeren mit 
ihren aus frischem Grün hervorleuchtenden Früchten Auge und Herz erfreuen. 

Abwceheelnd gepflanzt eignen sich dieselben sehr gut für Rabatten und kann man den Ertrag noch dadurch erhüben, 
dass man zwischen je zwei Stamme einen niedrigen Strauch setzt. 

Aber nicht nur das schöne Aussehen der Stimm cheti macht dieselben so worthvoll, besonders sind es die herrlichen, 
grossen Früchte und deren köstlicher Wohlgeschmack. Wirkliche Tafel Früchte I, Hanges kann man nur an Hochstämmen 
ziehen, die der Sträucher werden jene an Güte und Grösse nie erreichen. Aouaserst angenehm ist auch die Sauberkeit der 
Früchte und das bequeme Pflücken derselben. Auch dieses tragt dazu bei, der Hoch stamm form immer mehr Freunde zu erwerben 
und deren Anpflanzung immer mehr zu verallgemeinern ; sie lohnen es im reichsten Masse durch ihre enorme Tragbarkeit, 

Wenn auch diese Stamm chqn in jedem Boden gedeihen, so sind sie doch ausser st dankbar für gute Pflege, viel X>ung 
und häufiges Bewässern; man erreicht dadurch enorm grosse Früchte und noch reichere Tragbarkeit, 


‘früheste ton 7leuü)ied 


P. Iloppen* (No. 132,) 


Eine ausserordentlich grossfrü einige, dünnschalige, durch ihre sehr frühe Eeife besonders werthvolle, 
neue Stachelbeere deutscher Züchtung, welche alle englischen Borten übertrifft . 

Die Frucht ist länglich, behaart, hellgrün, bei voller Keife gelblichgrün, von vorzüglichem, angenehm 
süssem Geschmack und strotzender Saftfülle. 

Die Reifezeit der Sorte tritt in guten Sommern gleich nach Mitte Juni ein und ihre Tragbarkeit 
steht unerreicht da. 

Auf der im vorigen Jahre in Erfurt stattgefundenen YerSammlung des deutschen Pom ologen Vereins 
ist die , .Früheste vou Neuwied'* einstimmig in die Liste derjenigen Sorten aiifgenommen worden, welche 
auf der im Herbst 1896 stattfindenden Generalversammlung des Vereins in Kassel zum allgemeinen Anbau 
für ganz Deutschland empfohlen werden sollen. Kräftige, niedrige Pflanzen * , . p. St. M, 2,50 

Hochstämme mit ljähr. Kronen p. St. M. 3,00 


L. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 

‘ ;■ 
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Johannisbeeren. 


J ohamiisbeer $n. 

Sehr starke Strauch er, Sorten nach Wahl des Bestellers . 

Sehr starke Sträuchen Sorten nach meiner Wahl. 

Sehr starke Sträucher, beste Sorten, alle Farben gemischt, ohne Kamen 
Verpflanzte zweijährige, in besten Sorten meiner Wahl, zur Weiterkultur 

geeignet ..... . 

Hochstämme* ca. 1—2 Meter hoch, mit schönen, starken Kronen in den 
mit H. bezeichneten Sorten.p. St, M. 1,00 bis 


p. Stück 

p. 100 st. 

p. 1000 st. 

M. 

M. 

M, 

0,85-0,50 

30 

275 

0,30-0,40 

25 

225 

— 

20 

190 

— 

10 

1 90 

2.00 

80—130 1 

775 


Rothe, 


STo. 


34 

72 

58 

44 

H.71 


22 

53 
15 

11.48 

H.10 

37 

K.13 

H.21 

23 
H. 5 

73 
El. 17 
46 
61 

54 
H.81 


11 


11.16 

12 


H.67 

32 


Chenonceauj gr. 

Be la Rochepoze, trägt s. früh und reich. 
EyatVsNova, mgr., voll tragend (ahornblättrig). 
Englische, Eothe-, mgr,, früh. 

Fay’s, Nene frühe rothe- (Fay’s New 
Eed Profilic). Heu, s. grossfr., äusserst reich- 
tragend, 

Franendorfer, Grosse-, s. gr., 1, 

Fruchtbare (Da Fertile), gr., voll, I. 
Gondouin, mgr., gut. 

Grosse, Rothe-, gr, I,, sehr fruchtbar, 
Tlolhitidische Rothe-, gr., I. (=Göppert J s 
K i rs chj oh an n isb eere). 

Kaiserliche, Rothe-, ragr.—gr. 

Kaut a s i s c he -, Au sserordenl lieh grossbeeri g . 
Kirächjoliaimisbeere, Eothe-, sehr 
gross, I. 

Knight’s, Grosse rothe-. 

Langtraubige, Rothe-, gross, spat. Als Hoch¬ 
stamm besonders dankbar und schön. 

La Turin oise. 

Ringens, ziemlich gr,. langtraubig, infrüh L 

Rouge admlrable. 

Ruby Castle, mgr., ziemlich voll, süss. 

Schöne von St. Gilles, gr.—mgr. 

Stern des Norden s (North Star). Beschrbg. 
siehe unten, 

Versailler, Eothe-, gr, 7 vollbeerig, I. 

Rosafarbige. 

Champagner, Fleischfarbige-, gr., sehr reich¬ 
tragend, 1. 

Holländische, Rosa-, gr. voll, gut, I. 

Weisse. 

Brandenburger, Grosse weisse- (— Weisse 
WerdeFscbe}* gr, f reich tragend. 

Champagner, Weisse-, mgr. 


74 

51 

62 

50 

33 

H.2Ü 

I 

ET. 68 
FL 60 
70 
41 


9 

49 

75 


28 

56 

FI.64 

8 

6 

29 

3 


Dessert, Grosse weisse-. 

Durchsichtige, mgr., ziemlich voll. 

Englische, Weisse-, gr,, I, 

Esperen’s, Weisse-, mgr,—gr, 1. 

Grosse Weisse-, gr., I, 

Holländische, 'H eisse-, s. gr. u. süss L 
Kaiserliche Weisse-, sehr gr., gelbl., I. 
Kirsch. Weisse*, sehr gr., L 
Perle, Weisse-, mgr, t sehr gut. 

Tersailler, Weisse-, grossfr., weks. 
Weisse von Verrieres, mgr. t ziemlich voll. 
Wer der 3 sehe, Weisse- Gr. w. Brandenburger. 

Schwarze. (Ahl beeren. Cassis.) 


Die Krossfriichtigen, schwarten J alt annis, beeren 
iioc] Z'.ir Welfibereitüng vorzüglich geeignet. Den 
rotlitn Jübunfllsbcmti zugcactat, verleiben sie dem 
Weine eine angenehme dun Ule Färbung und einen 
pikanten Geschmack. Allein verwendet geben sic ein 
geradezu köstliches Getränk von cigeathüßilkhein 
iMuskntellergeachmack, Auch als Tafelfrücht«, sowie 
zur Bereitung vorzügl.» imsserst gesunder Conscrvea 
finden dieselben häufige Verwendung, Die Sträucher 
wachsen stark, tragen gut und leiden nie von Un¬ 
geziefer. Oie Blätter geben, an dtf Luft getrocknet, 
einen wohlschmeckenden, aromatischen und blut- 
reinigenden Thee, 


Ambrafarbige, I., gr,, sehw. 

Bang up, süss, gr.. I., voll tragend. 

Crandall, mgr., Neue, interessante Hybride aus 
Amerika, Ribes nigrum X au reu m oder R. 
rubrum X aureum. p. St. Alk. 0,75. 
Gewöhnliche Schwarze, mgr., reich tragend. 
Kentiah Hero, gr, 

Lee’» Klack (Jurrant. 

Merveille de la Gironde, gr. I. 
XenpolitHiiisclic, Schwarze« ( Black- 
Naples), gr,. I. 

Qgden’s, gr., 1. 

Victoria, gr,, L 


Stern des Nordens (North Star). (No. 81 .) 

Reiche Empfehlungen stehen dieser neuesten, den Nordstaaten Amerikas entstammenden Züchtung zur Seite. 

Man rühmt an ihr die überreiche, alljährliche Tragbarkeit, welche durch kräftigsten Wuchs aufs 
wirksamste unterstützt wird. Erweist sie sich schon hierdurch als Marktfrucht I. Ranges, so empfiehlt 
sie sich noch mehr durch ihre grossen Beeren sowie ganz ungewöhnlich langen und vollen Trauben. Die 
Frucht selbst ist prächtig roth gefärbt und wird als vorzügliche Tafelfrucht gelobt, die besonders süsser 
und wohlschmeckender als die bekannten Sorten sein soll. 

Junge Pflanzen .*.* p. St. M. 1,50. 

Hochstämme .......... ...„ } , „ 3,50. 


L. Späth, Baumschule hei Kisdorf* Berlin. 
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Himbeeren. Amerikanische Moosbeere. 


Himbeeren. 


Feines Gewürz und köstlich erfrischender Wohlgeschmack machen die Himbeere zum wcrth vollsten 
unserer Beerensträucher. Thre reiche Verwendbarkeit macht die Kultur derselben zu einer ausserst 
ertragreichen und dankbaren* Sie ist anspruchslos auf Boden und Standort; in halbschattiger, ja selbst 
in schattiger Gage, bei kräftigem, etwas feuchtem Boden bringt sie noch höchste Erträge* 


Kräftige Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers * * . 

Kräftige Pflanzen, Sorten nach meiner Wahl 

Kräftige Pflanzen in besten Sorten gemischt ohne Namen 

No. No* 

a. Emmaltragende* 

Amerikanische, Gelbe-, mgr. 

Antwerpcner, Gelbe-, gr. 

Barnet, gr.* roth, länglich* 


pr. St tick 

pr* 100 Sl* 

pr* 1000 St. 

M, 

M* 

M* 

0*25 

20,00 

150,00 

! 0*15 

8,00 

60,00 

— 

5,00 

40,00 


79 

1 

8 

23 

14 

77 


7 

66 

59 

4 

67 

25 

69 

10 

20 

58 

47 

44 

31 

49 

71 

22 

40 

45 
21 
61 


Sattler 5 s Riesen-, roth. 

Bienenstock (Beehive), gr,* roth, voll. 
Champlain* Amerikanis chen U rsprungs, 

Sämling der gelben Antwerpener* aber stark¬ 
wüchsiger und reichtragender* dort als Tafel- 
frucht L Banges geschätzt, 

p* St, M* 0*75, p* 100 St. M* 6,00 
Chili, Rothe-. Biesen-H., s. volltragend, 
Colonel Wilder, weissgelb, s* reichtragend und 
wohlschmeckend. 

Cuthbert, roth* s. gr* und s. reichtragend. Für 
den Transport s* geeignet* 

Fastolir, roth, s* fruchtbar, ausgez, schon* 
Franconia, gr., roth, ausserordentlich reichtrag. 

Fruchtbare, Carters-, roth, s. gr. u. gut. 
Goliath, s. gr,, roth* reichtr*, s, empfehlenswert!). 
Grosse Gelbe, s* gr,, gut. 

Herrenhäuser, Frühe rotlie-* s* gut, 
mgr. bis gr. 

Herzog 1 von Brabant, gr** roth, s. reichtrageud. 
Hörnet, s* gr.* dunkelroth* recht fruchtbar. 
Knevett’s Biesen-, roth* gross* länglich, sehr 
erapfeb len s we rth * 

Lernender, roth* 

Malta, gelb* gross* rund. 

Jlarlüorough, roth, s. gr.* ungemein reichtr* 
Nonpareil, roth* rund* gross* 

Ohio Black Cap, dunkelroth. 

Paragon, roth, gr,* oft s. gr.* festfl* 

Prinz von Wales, dkl** s* gr** länglich. 

Queen of the Market, dunkclkarmesln^ s. gr.* 
reicbtragend. 


74 


72 


78 


30 

5 


65 

56 

19 


32 

18 

55 

6 

57 

16 

17 


Scedling, Baum fort Vs-, gross, roth, neu! 
Tafel frucht I. Banges. 

p. St* M. 0*40, p, 10 St* M. 3*00 
Shilffflrs Colossaly macht wenig Ausläufer* 
Fr* s* gr,* dunkelpurpurroth* stark wüchsig u. 
ungemein reich tr*, sehr saftreich* van säuerl. 
Geschmack* An Aroma steht auch, diese 
Hybride unseren heimischen Himbeeren nach, 
p* St. M. 0,50* p. 10 St. M. 4,00 
Superlative* Eine s* gr*, dunkelrothe* ungemein 
reichtragende amerikanische Himbeere, aus¬ 
gezeichneter Qualität, welche durch ihr vor¬ 
zügliches, feines Gewürz eine Tafeltrucht 
I. Banges ist, p* St. M* 1,00 

Xu meinem vorjährigen Katalog ist die so Sorta ver¬ 
sehentlich unter dem Namen ,,SanB&tioii“ aufgefUfrrt 
gewesen. 

Vizepräsident French, roth, gr., rund. 

Vor sters Grosse, roth, starkw. 

K Zweimal tragende. 

Arnolds Hybride, No. 2, gr,* rothgelb* reichtr., 
s, süss u, gewürzhaft. 

Billard’s Imm ertrag ende (Perpätuel de Billard), 
roth* gr. 

Fas toi Ü\ ÄTene-, roth* gross, in feuchten 
Sommern remoutirend* s. fruchtb.* ganz vorz. 

Herrenhäuser, Immertragende rothe-. 
iflerveille, Neue gelbe-, liefert im Okt. 
noch neue Ernten* I. 

Queen Victoria, eine der grössten* roth. Himb. 
Mcliotie von Fontenay, Manroth, etwas 
spät reifend. 

Stäche lärme, Gelbe - (Sans ^pines ä frnits jaunes), 
gross fr,* gelb. 

Sueree de Metz, mgr., hellgelb* 

Surprise d’antomne, gelb* gr. 

Weinbeere, Childs neue, japanische-, siehe u. 
Laub hölzern Kubus phoenieolasius Maxim, 


Amerikanische Moosbeere. 

(Yaccin. macrocarp. Att., Cranberry.) 

Mit dieser gross flüchtigen* der Preissei beere im Geschmack ähnlichen Moosbeere* werden in Nord- 
Amerika Hunderte von Morgen bebaut und geben dort bedeutende Erträge* Auch bei uns sied bereits 
glückliche Versuche gemacht* und ist diese Pflanze auch hier auf feuchtem Moor- und Sandboden sehr 
ertragreich* p* St* M. 0,25, p. tö St. M, 2*00, p. 100 St. M. 18*00. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Brombeeren- Erdbeeren- 


Brombeeren. 

Die Früchte sind zur Bereitung von Fruchtsaft ganz vorzüglich geeignet. Die rankenden Sorten 
zieht man am besten am Spalier. Das zweijährige Holz muss, nachdem es Früchte getragen hat, 
entfernt werden. 


Starke Pflanzen, Sorten nach Wahl des Bestellers.. . f , 

Starke Pflanzen, beste Sorte meiner Wahl 

Extra starke Pflanzen in gross fruchtigen Sorten gemischt, ohne Namen 


pr. Stück 

pr. 100 St. 

M. 

M. 

0,50 

40 

0,30 

20 

— 

10 


No. 


No. 


58 

3 

59 

29 

60 

4 


Aga warn* neu, sehr fruchtbar, die süsseste der 
Brombeeren. 

Arenaiius (Saud-Brombeere), s* gr., schwarz, 
Bonanza, neu, frühreifend, ebenso gross wie 
Kittatiny, doch reicher tragend, 
Xtorcliesler, aufrecht, dunkelbL, süss, s. gr. 
Hansell, neu, die früheste B., Fr, gr., roth, 
gute Qualität, festes Fleisch, 

p. St, M. 0,75, p. 10 St M. 6,00 
Hybrid, frnetn maximo, rankend. 


44 
7 
9 

45 
26 
48 

512 

47 

50 


Kittatiny, aufrechte B. 

Xiawton (New Roch eile), au fr. 

Lindenblättrige, 

klammem th, aufr, 

Newman’s Thornless, orangefarb,, aufr, 
Philadelphia, amerik. Sorte. 

Rubns crataegifolius, weLasdornbh B. 

Snyder, ingr,, süss, s. reichtr. 

Western Triumph, empfohlene, amerik. Sorte. 



Preise der Sorten nach meiner Wahl: 


25 Siüek der neueren in 10 Sorten mit Namen , 

.5— 6 M, 

25 

jj 

in 10 guten Sorten mit Namen . ■ . » 

.2-3» 

100 

B 


.3- 5 „ 

100 

fl 

in 10 „ j, H M « ■ « * 

.4- 6 „ 

100 

Jj 

in 50 „ „ „ „ . . . . 

.15-20 „ 

1000 

Jf 

in mehreren guten Sorten mit Namen , 

.15-25 „ 

1000 

W 

in n » » ohne n • 

.10,00 

100 

n 

Monatserdbeeren in mehr, guten Sorten 

m, Namen 6— 8 „ 


No. 

354 

350 

347 

337 

352 


Auswahl der empfehlenswertesten Sorten neuester Züchtung. 

No. 


Admiral Brown [Goeschke 1894). 

Eine extra feine Tafolfrucht von früher Bfiifa, länge 
andauernd ; s. relchtragettd. Frucht gehr groaa, glänzend 
duukelruth, v on au ga er st gaivÜTzreUjhem Wühlgflucliinack. 

pr. St. M. 2,00, pr, 10 St. M. 18,00 

Andenken an Wad. Strcelens. 

Frucht gros& big s. grosa, dunkelroth big schwarz, 
Eiuo gute Frucht, die besonders wegen der du ti klon 
Färbung sehr behebt, reift gehr früh. 

pr. St. II. 0,40, pr. 10 St. M. 3,00 
Captain (Laxton). 

Eine vorzügliche Sorte für den Markt- Frucht sehr 
gross, von auffallend glänzender, kaTtnlnrotber Färbung, 
a, aromatisch und fest, s. reichtragend, mittelfrüh. 

pr. St. M, 0,15, pr. 10 St. M. ljOO 
pr. 100 St. M, 6,00 

Competitor (Laxtort). 

Uebertrifft Noble (Laxton) an Gagchmnck bei weitem, 
und besitzt alle vorzüglichen Eigenschaften dieser Sorte 

pr. St. M. 0,15, pr. 10 St. M. 1,00 
pr. 100 St. M. 6,00 

Erlkönig (Goeschke 1894). 

Ungemein reich tragend, reift s. früh, Frucht a» gross, 
breit u. dick; dunkel karminreth, Fleisch bellroaa, von 
m el o n on ähnli che m Wohlgcachm a ck. 

pr. St. M. 2,00 pr. 10 St. M. 18,00 


330 


277 


342 


343 


Garten-Direktor 0. Hüttig (1887). 

Prächtige, rutidh Früchte erster Grüase von glänzend 
dunkalrothcr Farbe- Fleisch dunkelrotli, rosa geadert, 
butterhaft schmelzend» von feinstem, himbeerähnlich ge¬ 
würztem Wohlgeschmack- lieifezeit mittelfrüh. 

WertbvDile Neuheit, erstaunliche Tragbarkeit, extra- 
feine Tafel- und Versandfr licht, 

pr. St. M. 0,20, pr. 10 St. M. 1,75, 
pr. 100 St. M. 10,00 

Garten-Inspoktor A. Kock (1886). 

Frucht s. gross, fast keilförmig; reift äusserst früh, 
herrliches Aroma, zum Versenden und Treiben eine der 
besten Neuheiten. 

pr. St, M. 0,20, pr. 10 St M. 1,00, 
pr. 100 St. M. 7,00 

Gräfin Hoyos (Goeschke 1892), 

Ungemein tragbar, zum Massenanbau extra gut; 
Keife zeit früh bis mittelfrüh und lange andauernd» Fr» 
s. grogs, glänz., dunkel karminroth. 

pr. St. M. 0,75, pr. 10 St, M. 5,00 
Helgoland (Goesehke 1890). 

Von erstaun hoher Fruchtbarkeit, fl. früh, Fl-dunkel- 
rosa* s. eaftig, von erhabenem, aprikosenartigem Wohl¬ 
geschmack» 

pr. St. II. 0,40, pr. 10 St. M. 3,00 


Ij. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Erdbeeren. 


So. 

325 


290 


349 


348 


345 


331 


Hollands Glorie (Honata-Erdb.) (1887). 

Grösste u. ertragreichste lothe Monatserdbeere aus 
Holland, FrUchte dieeer neuen, holl. Züchtung sind lang 
kegelförmig; ca. 4 cm lang und 2 cm breit. Fleisch ist 
saftreich u, von feinem Aroma, 

pr. St. M. 0,25, pr, 10 St. M. 2,00 
King of tlie Earlies (Laxton). 

Sehr früh und äuaaerst reichtragend» Frucht ziemlich 
gross, länglich rund; Farbe dunkelroth, Fleisch fest, 
s. süss, aromatisch 

pr. St. M. 0,15, pr. 10 St. 51. 0,75, 
pr. 100 St. 51. 6,00 
Lax ton’s No. I (Laxton 1893). 

Nach dom Züchter die früheste aller Erdbeeren. 
Bastard von Noble und May Queen, Fr. von guter 
Grosse, karmosin Scharlach, fest fleischig, von aosgez. 
Qualität, fruchtbar und wider standsfähig, 

pr. St. 0,75 51., pr. 10 St. M. 5,00 
Eoyal Sovereign (Laxton 1893). 

Der Züchter betrachtet diese als die beste der von ihm 
gezüchteten Sorten. Fr. s T gr., kegelförmig bis abgeflacht, 
glänzend Scharlach, Fleisch sehr fest, wefss, Geschmack 
reich gewürzt und weinig; reift mit Noble zusammen, 
stark wüchsig, hart und fruchtbar. Bastard von Noble 
und King of the Earlies. 

pr. St. M. 1,00, pr. 10 St. M. 8,00 
Scarlet Queen (Laxton 1891). 

Bastard von Noble und King of the Earlies; Fr. gr., 
kegelförmig, karmnsm-acharlach, Fl. fest, e. saftig, reich 
au Gewürz, stark wüchsig tu reichtragend, sehr früh, 

pr. St, 51, 0,15, pr. 10 St. M. 0,75, 
pr. 100 St. M. 6,00 

Schöne Anhaltinerin (5Ionats-Erdb.) (1888). 

Frucht extra gr., von regelmässig breiter oder kegel¬ 
förmig zu gespitzter Form. Farbe prächtig dunkel karmin- 
roth. Die Früchte werden vollständig reif und sind vom 
Kelch bis zur Spitze gleich schön gefärbt. Ihr Aroma 
ist köstlich, ihre Süssigkeit unerreicht. Die Pflanzen 


No. 


332 


344 


353 


333 


341 


erscheinen vollständig mit köstl, Früchten reich über- 
säet Die Tragbarkeit üb er trifft weit die aller Übrigen 
bekannt ec Monats-Erdbeeren. Neuheit I. Banges. 

pr. St. M. 0,25, pr. 10 St. M. 1,50, 
pr. 100 St. M. 9,00 

Schwarzer Prinz (1886). 

Frucht von bedeutender Grösse, die ersteren ganz 
breit, die späteren regelmässig länglich rund. Farbe tief 
dunkelr. bis schwarz. Fleisch dunkelblutrüth, sehr süss, 
fein parfümirt, ungemein reichträgend. Wogen ihrer 
guten Eigenschaften, hauptsächlich wegen der prächt,, 
schwarzen Färbung, der Festigkeit dee Fleisches sehr zu 
empfohlen. 

pr. St. 51. 0,30, pr. 10 St. M. 1,50, 
pr. 100 St. 51. 9,00 

Sensation (Laxton 1892). 

Frucht sehr gross, mittelfrüh, von gutem Geschmack, 
stark wüchsig. Fleisch von karminrother Färbung. 

pr. St. M. 0,30, pr. 10 St, M. 1,75 
Walküre (Goeschke 1894), 

Es ist eine köstliche Tafelfrucht, besonders znm Ein¬ 
legen und zur Bereitung von Konfitüren; von enormer 
Fruchtbarkeit, ziemlich gross, Fl. fest, schmelzend, fein 
parfümirt; Reife mittelfrüh bis spat. 

pr. St. M. 2,00, pr. 10 St. M» 18,00 
Weisse Dame* 

Fr. mgr., regelmässig eiförmig, einer riesigen Stachel¬ 
beere ähnlich. Farbe rüinweiss, nach dem Kelch zu etwas 
garüthet, schmelzend, 9. saftig, von köstlichem, aprikosen- 
ähnlichem Gosch mack. Reift früh. 

pr. St. M. 0,15, pr. 10 St. M. 1,00, 
pr. 100 St. M. 6,00 
Weisser Prinz (Goeschke 1892). 

Bastard von ,,Schwarzer Prinz“ und „Weisse Dame“. 
Fleisch reinweiös schmelzend, b, süsb, fein parfümirt, von 
köstlichstem Ananasgeechmäck, 

pr. St. M, 0,75, pr, 10 St, M. 5,00 


Folgende Jffrdtoeeveu ich als die besten und reich tragemisten 

ans meinem grossen Sortiment gewühlt und empfehle diese ganz besonder»: 

0,75, pr. 100 St. einer Sorte M» 4,50. 
meiner Wahl 1L 4,00. 

86 I Direktor Für er. 

Frucht s r grüBB, tragt sehr reich u anhaltend, von er¬ 
habenem Ananasgeschmack. 

283 Dr. Wilhelm Heribert. 

Frucht enorm gr., unregelmässig, e. süss, von pikantem 
Geschmack, sehr reichtrag,,, besonders für Massenkultureo 
zu empfehlen, mittelfrüh bis epät, 

97 Germania. 

Frucht gross, mittelfrüh, oval» 

297 Godefroy Leheuf. 

Eine s, feineTafelfr., nicht genug zu empfehlen» Frucht 
gross, ponceauroth. Fleisch blutroth. 

199 Great American. 

Glänzend dunkelroth > von gutem Geschmack, sehr 
gross, stark wüchsig. 

192 Helvetia. 

Frucht gross, sehr reicMragend, mittelfrüh, lebhaft 
zinnoberroth, voa melonenartig gewürztem Geschmack. 

195 Hundredfolä, 

Frucht mittel gr.. reichte, längt oder rundlich von sehr 
gutem Aroma u. mittelfrüher Reife, 

125 Jncnnda (Wallul) (Ehlers Fruchtbarste), 

Frucht gross, spät, sehr fruchtbar, roth. 

339 Kaiser 1 & Sämling'. 

Frucht gross, herzförmig, Farbe hell roth, Fleisch 
söge und schmelzend, von s. früher Reife, s. Teichtragend, 
eine vorzügliche Marktfrucht. 

213 König Albert von Sachsen. 

Frucht enorm gross, von ovaler, breiter Form, regel¬ 
mässig abgerundet, Farbe glänzend, orangelcirächroth. 
Fleisch rosa, von köstl, aromatischem Wohlgeschmack» 
Besonders werth voll zum Treiben, Ein machen und zur 
Massen kuUur, 


pr. St. M. 0,15, pr. 10 St. einer Sorte M 
25 Stück in 25 Sorten 

307 Abncotee. 

Frucht miUolgross, regelmässig rund, ho 11 roth, mit 
einem sehr hervortretenden Aprikosengeschmack, reift 
früh, vorzüglich zum Treiben. An Feinheit u. Geschmack 
unCibertrefTb’ar. 

266 | Alexander von Humboldt. 

Frucht sehr gross, glänzend schwarzrotlu Fleisch 
i rosa uind sehr fest. 

37 Ananas perpetuel, 

Keraonürende Ananaserdbeere, zu empfahlen. 

329 An&tria, 

Früchte extra gross, thoils sehr breite theils länglich 
abgeplattet oder rundlich. Farbe prächtig karm in roth. 
Fleisch weisslich rosa, pikant, wenig süss, s, fest, von 
köstlichstem Aroma. Ton grosser Fruchtbarkeit und 
mittelfrüher Reife. 

251 Belle Bordelaise. 

Frucht mitte lg ross, kegelförmig, wein roth, von aus¬ 
gezeichnetem, gewilrzreichem Geschmack, &, reichtragend, 

272 Belle de Hantes. 

Eine prächtige Tafel-Frucht von enormer Grösse; 
s. süss von ausgezeichnetem. Aprikosen ge schmack, sehr 
Teichtragend; spät- 

182 Bienenstock (Beehive), 

Sehr früh und reichtragend, 8. zu empfehlende Sorte» 

34 Black Hantbois (Moschus-Erdbeere), 

Wohl die schdriste der Moschus-Erdbeeren, Frucht 
dunkelroth» bei vdHiger Reife fast schwarz. 

221 f Cenfcennial Favorite. 

Eine 0. frühe, amerikanische Varietät, Frucht gross, 
dunkel roth, fein gewürzt. 

Öl Charles Downing. 

Von mittelfr» Reife, 0. kräftiger Wuchs, mgr. bis gr., 
von wein&äuerl. Aroma, sehr reichtiageud* 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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No. 


Erdbeeren* 

No. 


308 

265 

4 


244 

336 

25 

1 % 

72 

183 

190 

57 

289 


335 


Königin Mark Henriette. 

Sehr gute Erdbeere* uü gemein fruchtbar, früh u* hart. 

Komet (188])* 

Ein« prächtige, neue Chili - Erdbeere, ist hart u. sehr 
reichtragen cl. 

La Constante. 

Schöne, grosse, regelmässige, runde oder konische Er,, 
glänzend roth, S* reich gewürzt, Pflanze fl, unempfindlich, 
daher auch für weniger gute Lagen geeignet; s. reichtrag,, 
mittelfr,, festes Fleisch» lässt sich gut transportiren; eine 
Sorte, die wirklich die beste Empfehlung verdient, 

La grosse sucree. 

Eine gasfs vorzügliche Sorte zum Treiben u. zur An¬ 
pflanzung im Grossen; Frucht gross, von schöner, läng¬ 
licher Form» glänzend roth, e. sübb. ohne Säure» von aus¬ 
gezeichneter Qualität. 

Latest öf All (Laxtcm). 

Eine vorzügliche Sorte von sehr epäter Reife. 

Lncida perfecta (Chili-Erdbeere). 

Fleisch weise, süss. von gewtlrKreichem Ge&ehmack. 
zieml, gross, ß, fruchtbar, spat reifend. 

Mac Mahon* 

Eine vorzügliche Erdbeere für Masseokultur^ Frucht 
s* gross, zinnoberroth, FL fest, saftig, von ausgezeichnetem 
Geschmack ■ s, reichtrugend. 

Marguerite* 

Eine vorzügliche Sorte zum Treiben. 

May Queen (Scharlach-Erdbeere)* 

Eine der frühesten Sorten, a. sUbb, mit vielem Gewürz, 
B. reichtragend, s. gut zum Treiben. 

Monstrous Hautbois (Moschus-Erdbeere). 

Frucht gross, dunkel weinroth, 

Napoleon III» 

Spät, s. fruchtbar, rundlich, schön roth gefärbt, 

Nicanor. 

Frucht mittelgr., kegelförmig, heTlscharlach, früh' 
reifend» sehr fruchtbar. 

Noble (Laxton). 

Sehr früh; Form vollendet, Frucht rundl. ap fei form,, 
s r rcee, biB 45 gr schwer. Leuchtend kamesinroth, Fl. 


230 

214 

260 

68 

245 

288 

233 

126 

287 

326 

340 

65 


Scharlach» feinstes Aroma. Ungewöhnliche! Tragbarkeit, 
schon im ersten Jahre nach der Pflanzung guter Ertrag. 
Znm Treiben &, geeignet. Marktfrucht I- Hanges. 

Philadelphia. 

Frucht mittel gr.» kegelförmig, von vorzügl. Ge&chmack, 
Fleisch fest, Pflanze starkwuebsig und s. reichtragend. 
Reift sehr früh* 

President Vieh Maurin. 

Eine ganz vorzügliche Erdbeere, aussor&t reichtragend, 
kegelförmig» Frucht dunkelroth* 

Professor Dr. Liebig* 

Sehr hart u. unempfindlich gegen WittcriingBeinflüiBse, 
eehr reich tragend, Fleisch s* fest; vorzüglichste Treibsorte 

Eens Tan Zuidwyfc» 

Fr. enorm gr, lebhaft zinncherroth, FL schmelzend, 
b. süss, von angenehmem Aroma; spätreifend. 

Roseberry Maxim a. 

Vorzüglich zur Weinbereitung und zürn Treiben. 

SecreUire J. Nicolas* 

Frucht s. gr., saftreich» von erhaben* Aroma, s reich- 
tragend, z r Anbau im Grossen zu empfehlen. 

Sharpless. 

Frucht s. gross, dunkelroth, zuckerig, s. aromatisch, 
früh reifend, vorzügliche Marktfrucht. 

Sir Charles Napier, 

Frucht gross, orange zinnoberroth, EL schmelzend süss, 
gewürzreich* von sehr guter Qualität, 

Sup erinten öent Oberdiec fc. 

Sehr schöne Frischt- Anfangs goldgelb, später dunkel- 
roth. Für Maeaenkultur a. zu empfehlen* 

Theodore Mulie* 

Frucht s* gross, kaiminroth, Fleisch dünkelrosa, sehr 
saftig und zuck erreich* von herrlichem Wohlgeschmack. 
Eine voiEügl- Marktlrucht von früher Reife; auch sehr 
gut zum Treiben. 

Vicomtesse Hericart de Thury* 

Eine s. frühe, vorzügliche, reichtragende Marktfrucht, 

White Pi ne Apple. 

Frucht gr.» rein weise* leicht bla'Brosa angehaucht, 
vorzüglich zur Weinbereitung* Fleisch reinweiss, büss, 
sehr gewürzreich, äusserst voUtragend. 


Monats-Erdbeeren. 

pr* St. M, 0*25, pr. 10 St. einer Sorte M. 2,00, pr. 100 St, einer Sorte M. 10*00. 


216 Belle de Montronge* 

I JHe einzelnen Früchte sind von den blattartig er¬ 
weiterten Kelchblättern wie von einer Manschette umgeben, 
trägt ununterbrochen. 

185 Busse's rothe Banke »lose* 

Fr. ziegelroth, Fleisch weiss, von feinem* angenehm 
j wpinsau&rL Geschmack, s. reichiragend. 

315 Busse's weisse Bankenlose« 

Eine vorzügliche Monats-Erdbeere* mit angenehmem, 
\ feinem Aroma, sehr reichtragend* 


148 


218 


La Mendonnaise. 

Eine sehr schöne Monats-Erdbeere von vorzüglicher 
Qualität* Frucht gross» lebhaft rosenroth- 

Schöne Meissnerin* 

Eine sehr schöne, weässfr. Monats-Erdbeere, s, gross, 
kegelförmig, von vorzüglichem Geschmack, 



L. Späth, Baumschule bei Itixdorf»Berlin. 

. 
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Zier-Gehölze mit esslbaren Früchten. 



Unter unseren einheimischen Laubholzern giebt es bek an literweise eine ziemliche Anzahl, welche 
ihrer Früchte wegen hier und dort geschätzt werden, ohne dass wir sie zum eigentlichen Obst rechnen. 
In neuerer Zeit sind nun vielfach aus anderen Welttheilen stammende Fruchtsträucher hier zur Ein¬ 
führung gelangt, die als Gehölz schon bekannt und mit Recht beliebt waren, deren Güte resp. deren 
Berechtigung, hier als übst gelten zu können, zum grossen Th eile aber noch geprüft werden muss, 

Kirschäpfel (Paradiesäpfel, Grab Apples). 

MU Recht linden diese reizenden Früchte immer mehr Liebhaber. Verbinden sie doch mit ihrem prächtigen Aussehen grosse 
Fruchtbarkeit und sind dieselben als Wein- «nd Geleefrüchtc von entschiedenem Werth. Es sind meist Abarten der Pirus baccata» 
prunifolia und Sibirien, auch Kreuzungen dieser mit Pirus Malus, Sie gedeihen noch in Lagen* die für unsere besseren Apfelsinen 
kaum empfehlenswerter sind. Siehe Pirus Malus hybrrda unter ,,Laubhölzer“* 

Kräftige Pyramiden p* St. M, 0,00—7,50, Hoch- und Mitielstämme p. St» M, 1*60—5,5(h 
12 beste Kirschapfclsortera rum Ein machen. Niedrige Veredlungen M. 10*00* Hoch- und Mit Le Ist dm nie M. 15,00. 


Kornelkirsche (Cornus mascula nur.'). 

Ein durch seine frühe Blüthe bekannter Zierstrauch mit grcs&en, glänz endrothen 3 äusserst zierenden Früchten, die zu 
Gelees etc. häufig Verwendung finden. Kräftige Sträucher pr. St. M. 0,50—1,00. 

Elaeagnus longipes a. Gr. (eduüs iirt.). 

Diese aus Japan stammende Oelweidc zeichnet sich durch reiche Tragbarkeit aus. Die länglichen, mattrothen* bereiteten 
Früchte erreichen die Grösse der Kirschen und sollen zu Gelees, Obstwein und Kompots Verwendung finden. 

Kräftige Sträucher p. St, M. 0 , 6 ( 3 - 1,00. 

G-rossfrüchtige Hagebutte (Rosa rugosa, R. rag* Begehana). 

Prächtige, in grosser Menge erscheinende Bluthcn, sowie die schone tiefdiinkclgrüue Belaubung machen diese völlig winter- 
harte Rose zu einem Zierstrauch ersten Ranges, dabei über trifft er unsere gewöhnliche Hagebutte durch die Güte seiner Früchte, 
dieselben sind enorm gross* bedeutend fleischiger und aromatischer und daher zum Emmachen entschieden werthvoller als jene. Die 
Sträucher erreichen eine Höhe von i m und sind, je nach der Art wdss und roth, den ganzen Sommer mit Bliithen bedeckt. 

Kräftige Pflanzen p. St. M. 0*30, p* 10 St. M. 7,00, p, 100 St. M, 50,00. 


Japanische Weinbeere (Rubus phoenicolasius Maxim\ 

Auch diese jetzt so viel gelobte Frucht hat schon seit Jahren in meinem Ziergehölz-Sortiment Aufnahme gefunden. Sie tat 
interessant durch die starke, rothe Behaarung ihrer Zweige; als Fruchtstrauch wird sich Ruhms phoenicolasuis wohl nie einen Platz 
erobern. p. St. M, 0,75—1,25* 

Junibeere (Juneberry). 

Unter diesem Namen wurden in den letzten Jahren die aus dem hohen Norden stammenden, amerikanischen Amclanchier- 
Arten mit grössten Empfehlungen di den Handel gebracht. Ob dieselben irn Wettbewerb mit unserem vorzüglichen Beerenobst 
einen grossen Liebhaberkreäs finden werden, ist wohl zweifelhaft. Als sein reicht ragend, auch wohlschmeckend in hiesiger Gegend 
empfehle ich Amelanchier ovalis Borhh . (Syn. canadensis spicata Sarg-*') Kräftige Sträucher p. St, M. 0,50-1,00. 

Mährische süsse Eberesche (Soibus aucuparia fructa dulci). 

Aus dem nördlichen Oesterreich stammend* Die Früchte sollen sich wie Preiselbeeren einmachen lassen, ein höchst 
gesundes* erfrischendes Kömpot geben und ebenso zur Weinbereittmg Verwendung finden. Roh kann man diese Eberesche ihres 
süssen, aromatischen Geschmackes wegen verwenden. Sie gedeiht noch auf dein geringsten Boden sehr gut. 

Hochstämme p. St. M. 2*50, Mittelstämme p. St. 2 , 00 , Pyramiden p. St. M. 2*50» 
Ijiihr. Veredlungen p. St. M. 0 , 00 , p. 100 St. M* 75,00. 

Speierling (Sorbus domestica Z.), 

Ein sehr gierender, der Eberesche ähnlicher Baum mit gefiederten, unserseits weisslEch behaarten Blättern, Die Früchte 
sind orangefarbig bis roth. Der Geschmack ist ein sehr angenehm pikanter und es müssen die Früchte» bevor sie gegessen werden* 
längere Zeit Hegen, bis sic teigig geworden sind. Niedrige Veredlungen p. St, M, 3,50. 

Trauerapfel Elise Rathke (Pirus Malus pendula Elise Ratbke). 

Ein Schmuckbaum 1. Ranges zeichnet sich dieser Apfel durch die Menge seiner grossen, rosafarbenen Blüthen, sowie auch 
durch 5 eine Fruchtbarkeit ganz besonders aus. Der Apfel ist gross und schön gefärbt, von angenehm weinig gewürztem Geschmack 
und soll sich bis zum April halten. Ein graziös hängender Baum von schönster Wirkung. 

Pyramiden p. St. hl. 1,25—2,50, Hochstämme p. St, M. 2,50* 


Trauer-Maulbeere (Morus alba pendula Iirt.). 

Ein noch sehr wenig bekannter, aus Amerika «Engeführter Trauerbaum,, der sich hier als vollkommen winterhart bewährt hat. 
Er hängt sehr stark herunter und äst durch seine frischgrünen, eigenartigen Blätter eine hervorragende Zierde unserer Gärten* Die 
Frucht ist schwarz und ziemlich gross, der Baum trügt fast alljährlich sehr reich. 

Kräftige Pflanzen p. St* M* 2,00-6,00, Mittelstatnme p* St, M* 3*00* 


L. Späth» Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Hosen zum Treiben. 



aus dem Lande in kräftigen Veredlungen auf dem Wurzelhals. 

Angebot nur für Handelsgärtner. 


Unter 25 Stück einer Sorte katm zu den nach stehenden Htmdertpreisen nicht abgegeben werden. 

p, 100 St. M. 25,00 netto; p. 1000 St. M, 220,00 netto; in folgenden Sorten: 


No. 


No, 


No. 


445 

Alfred Colornb. 

549 

Horace Yeruet. 

881 

Magna Charta. 

205 

Anna AlexielF. 

640 

Jean Liabaud. 

204 

Marie Banmann. 

405 

Baron Bonstetten. 

226 

John Hopper. 

1019 

Merveille de Lyon, 

31 

Baronne de Rothschild 

132 

Jules Margottin, 

67 

Mistress Bosanquet. 

533 

Captain Christy. 

1370 

Lady Sheffield. 

721 

Monsieur Bonceone, 

228 

Charles Lefebvre. 

137 

La France. 

1368 

Faul de la Maillerey. 

50 

Comtesse d ? Oxford. 

159 

Louis Van Hontto. 

242 

Fri nee Camille de Rohan, 

61 

Docteur An dry. 

1073 

Madame Dr, Wettstein. 

727 

Souvenir d’Augnste Riviere. 

325 

Duc de Wellington. 

493 

)} Marie Finger. 

726 

„ de Louis Yan Hontto, 

97 

Fisher & Holmes. 

1380 

,3 Mentet. 

991 

Ulm Brunner lils. 

452 

Francois Michellen. 

333 

,, VictorYerdier. 

257 | 

Yan Heulte. 

7 

General Jacqueminot. 

439 

Mademoiselle EugenieVerdier, 

! 988 i 

Violette Bouyer. 



P 

► 100 M. 95,00 netto 

i; 


456 

Belle Lyonnaise. 

540 

Madame Berard. 

553 

Perle des jardins. 

992 

Etoile de Lyon. 

962 

,3 Lombard. 

708 

Perle de Lyon. 

6 

Gloire de Dijon. 

1126 

Mademois. Franziska Krüger. 

150 

Souvenir de la Malmalson, 

1083 

Grace Darling. 

307 

Marechal NieL 



860 

Lady Mary Fitzwilliam, 

517 

Marie Van Hontto. 




Kräftige Pflanzen auf Sämlings tarn m (Kosa canioa), SO—SO cm 
hoch veredelt p. 100 St. M. 40,00 netto; 


97 

Fisher & Holmes. 

137 

La France. 

721 

Monsieur Boncenuo. 

6 

Gloire de Dijon, 

333 

Madame Victor Verdier, 

991 

Ulrio Brunner fils. 

549 

Horace Vernet* 

204 

Marie Baumazm. 

257 

Yan Houtte. 



Xi. S p ä t b ? Baumschule bei Bixdorf - Berlin. 
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I>le Kosen, besonders die Hochstämme, haben sich in diesem Jahre ganz herrlich entwickelt, 
die Vorräthe sind sehr gross, und habe ich daher die Preise bedeutend ermässigen können. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin, 


Rosen. 

flogen. 


Mein in Vermehrung befindliches Kosen Sortiment umfasst ca. 800 der vorzüglichsten, sorgfältig 
ausgewählten Sorten. Es werden davon nur kräftige, gesunde Stämme verabfolgt. 

Alle Hochstämme sind auf Sämling der Rosa caitina veredelt mut 
daher vorzüglich bewurzelt* 
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Remontant- Bosen. 


Allgemeine Preise. 

Hochstämme von 0,90—1,50 m Höhe , , ... * M. 1.00 bis 

do* yj 0,70-0,90 „ M . ....... 

Mittelstämme „ 0,40 - 0,60 „ „ *.. .. 

Niederstämme w 0,25—0,40 „ „ .. 

Niedrige Eemontant-, Bourbon- und Moos-Rosen 


d(K Thee- und Xoisette-Kosen 
Trauer rosen, 1,70—2,25 m hohe Stämme ........ M. 0,00 bis 

Kletter- oder Kankrösen.. * , . , w 0,50 „ 


p. StUck 

M. 

2,00 

0,90 

0,70 

0 t 50 

0 t 5ö 

0,60 

4,50 

i,- 


p. ioo st. 

M. 

90—150 

77 

60 

45 

40 

55 

40-90 


p. 1000 St. 

M, 

825 

720 

500 


a) Remontant-Rosen. 

Die Sorten- und farbenreichste Gruppe. Beliebt durch ihren Wohlgeruch und geschätzt wegen ihrer 
Widerstandsfähigkeit gegen unsere strengen Winter, die sie unter einer leichten Decke gut überdauern , haben 
sich diese öfter blühenden Mosen in unseren Gärte?i die weiteste Verbreitung errungen. 


DTo. 

515 

1391 

1216 

1648 

445 

1394 

1578 
975 

1215 

205 

26 

1580 

1579 
1677 

936 

1016 

27 

30 

1581 
405 
435 

1017 

31 

1398 

1753 

1207 

1280 

46 

533 


1319 

1059 

228 


1112 

1079 

1214 

1583 

1626 

1093 

1022 

59 

1620 


Nd. 


Abel Carriere, Pur purkarm in. 

Abraham Zimmer mann. Leuchtend roth. 

Ah Drawiel* Schwärzlich hochroth. 

Albert la Blotaie. Leuchtend roth, 

Alfred Colomb. Glänzend fenerroth, 

„ de Eougemont. Sammtig purpur, 

„ K. Williams, Karmiuroth. 

Alsace-Lorraine. Sammtig schwarz roth, 

Aly Facha Cherif, Feurig zinnoberroth. 

Anna Älexieff. Hell lachsrosa 
,. de Diesbach. Zart rosa. 

A ntoi ne Cb an tin. X) unke 1 ki rsch roth. 
n Quihou. Dunkelsammtroth, 

„ Schürz. Fleischfarbig weiss. 

„ Wintzer. Ilell roth. 

Auguste Büchner. Dunkelpurpurroth, 

„ Neum&nn* Feurigroth, 

Aurore boreale. Glänzend roth. 

B du m&tin, Licht rosafarben. 

Baron Bonstetten. Sammtigkarmesin. 

„ Haussmani. Karminroth. 
jf Nathaniel de Eothschild, Leuchtend 
karmesinroth. 

Baronne de Eothsc hild. Zart rosa, 

Barthelemy Joubert. Lebhaft kirsehroth. 

Bicolore. Hell rosa. 

Bijou de Couasnon. Leuchtend sommtroth. 

Cäcilie Schars ach. Weiss fleischfarbig. 

Camille Bernardin, Leuchtend roth. 

Captain Christy. Zart fleischfarbig. Mitte 
dunkler. Sehr gross. 

Charles Bickens, Prachtvoll rosa, 
n lamb. Hell leuchtend roth, 
w Lefebvre. Leuchtend roth, Centr. purpur. 
Tadellose Form. 

Climbing Mons, Boncenne, Schwarz purpur. 

Commandant Fournier. Scharlach roth. 

Gerate de Paris. Hellroth mit purpur. 
n Frederic de Thun-Hohen stein. Dunkcl- 
karmesin mit braun. 

Comtesse Branicka. Zart silberigrosa, 

„ Cahen d’Anvers. Leuchtend rosa. 

„ de Paris, Lebhaft rosa. 

„ d*Oxford. Leuchtend karmiu mit roth. 

„ Julie de Schul enburg, Purpur lackfarbig, 
Mitte sammtigbraun. 


Comtesse 0. öormann. Lebhaft roth, 

Crown Prinee. D □ ukelkarmesin. 

Benis Cochin. Purpurroth mit sammtig. 
Beuil du colonel Benfert, Schwarzpurpur. 

„ du Prince Albert. Dunk elkarm esin. 

B i r e cte ur Alp h an d. S chwarzpu rpur. 

„ Tisserand, Lebhaft karminroth. 

Bocteur Andry. Dunkelroth mit leucht, karmiu. 
Buc d^Audiffret-Pasquier. Pu rpur karminroth, 
Oentrum heller. 

„ de Bragance. Hochroth, violett erhellt. 
„ B ecaze s, S am m t igsch w arzpurpur, 

„ de Marlbor ough. Lebhaft karminroth. 

„ de Montpensier. Roth, braun angehaucht. 
„ de Wellington. Sammtighochroth. 
Duchesse de Bragance. Seidenartig rosa, 

„ de Galliern, Frisch karminroth. 
Duhamel Dumoncean. Leuchtend roth. 

Duke of Connaught. Sammfcigkarmesin. 

„ of Edinburgh. Karmesinrüth, 

„ of Teck. Leuchtend scharlachroth, 
Bupay Jamain. Leuchtend kirsehroth, 

Earl of Dufferin. Sammtkarmesin, 

Eclair, Leuchtend feuerroth. 

Edouard Andre, Johannisbeer roth. 

Elisa Beeile. Weiss mit leicht rosa, 

Emilie Masson. Sammtigpurpurroth. 

Emilie Haneburg, Zart rosafarbig. 

Empereur du Maroc. Leuchtend roth, 
Emperor, Dunkelkarmes in* fast schwarz, 
Eugene Delaire, Sammtrotb. 

„ Fürst, Sammtigkarmesinroth m, schwarz- 
purpur. Sehr auffallend. 

M Vavin. Leuchtend kirsehroth. 
Exposition de Brie* Blendend roth. 
Ferdinand Ch aff ölte. Roth mit violett. 

B de Lesseps, Purpur mit violett. 

Feu brillant. Leuchtend feuerroth, 

Fisher & Holmes. Blendend scharlachroth, 
prächtig geformt. Sehr beliebte Rose. 
Florence Paul. Scbarlachkarmesiu. 
Francisque Eive. Kirsehroth mit Karmin. 
Francis David. Roth mit karmesin. 

„ Fontaine. Dunkelroth mit feuerroth. 

„ Mich eil on* Schön dnukelrosa, 

Friedrich Schneider II, Leuchtend rosa. 


1627 

1374 

1179 

U10 

243 

945 

1269 

61 

1385 

1321 

222 

979 

654 

325 

1322 

1386 

1412 
1267 

72 

1376 

73 
1263 

921 

1413 
466 

1324 

1414 
185 

1087 

1415 
588 

1589 

830 

1377 
90 
95 
97 


1325 

900 

1643 

717 

452 

11180 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 
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Remontant-Rosen, 


Mo. 

598 

7 

1417 

1418 
1419 
1683 
1673 

1633 

138 

1033 

1262 

1047 

911 

858 

1183 

549 

1326 

1423 
128 

1662 

1210 

640 

618j 

1482 

1424 
226 

1327 
132 

1348 

1427 
589 

1264 

1370 

1428 
980 

1183 
361 
609 

1429 

1184 

1430 
13 

1352 

1122 

1328 
159 
388 
924 

1623 

165 

1379 

1435 

1347 

915 

1073 

1217 

1443 

1275 

1221 


General dnc d'Aumale. Dunkelkirschroth, 

„ Jacqueniinot. Bammtigfeuerroth. 
Geoft'roy de St, Hil&ire. Lebhaft kirschrolh. 
George Baker, Lackrot h| kirschroth angehaucht, 
n Moreau* Leuchtend roth. 

Germ an i a* Leu ch tend k arm i nro th. 

Gloire de Fexposition de Bruxelles« Dankel- 
amaranthroth, 

„ de Marge ttin, Glanzend k Irsch roth, 

„ de Santenay* Dunkelpurpur, 
n lyonnaise* Schön Chromgelb, reinweiss 
berandet* 

Grand Mogul« Dunkelkarmesin. 

Harri son Weir* Karminrüth mit Scharlach. 
Hebe* Zartrosa, weis» angehaucht. 

Heinrich Schultheis* Leuchtend rosa« 

Her Majesty* Zartrosa, sehr gross* 

Horace Vernet, Sammtvgpur pur roth mit kann in 
schattirt* 

Inigo Jones, Prächtig rosa mit purpur. 
Xmperatrice Eugenie, Zart rosaweiss. 

Jacob Perreire, Blendend roth mit purpur. 
James Bougault* Weiss, b. Ödihen leicht rosa. 
Jean Baptiste Casati* Zart lilarosa* 

„ Liabaud* Sammtigkarmesin. mit schwarz 
schattirt. Sehr dunkel. 

„ Soupert« Sammtigpurpur. 

Joachim du Bellay* Zinnober mit feuerroth* 
John Bright. Blendend karmesin. 

„ Hopper. Lebhaft karminrosa, 

Jules Barigny. Karminroth * 

„ M arg o ttin. Lebhaft kirschroth« 

Katkoff, Kirschroth mit blendend karmin. 

La Favorite* Zart rosa. 

La Mignenne. Scharlachkarmin. 

Lady Helene Stewart, Karmesin Scharlach, 

„ Sheffield. Leuchtend kirschroth. 

La tendresse* Hortensienrosa, 

Laurent de Rille, Leuchtend kirschroth. 

Leon Delaville, Dunkelroth mit karmin* 
Leopold Kausburg* Dunkelk arm in* 
ITetmcelante. Glanzend scharlachroth. 
Leuten dant Perne* Kirschroth. 

Longfellow. Violettkarmin. 

Lord Macaulay* Karminroth mit braun, 

„ Raglan* Roth mit purpur Raud* 

Louis Donadine* Kastanien roth. 

„ XIV. Leuchtend sammtigroth, 

„ Rollet. Purpurrüth, 

Van Hontte. Karminroth, feurig leucht. 
Lyonnais e, Zart rosa, Centrum leuchtender. 
Madame Anna Moreau. Zart rosa. 
n Boegner, Roth, innen sammtig, 

„ Charles Crapelet. Kirschroth, silberig 
schattirt. 

„ Charles Meurice. Sammtsehwarzroth* 

„ Charles TrufTaut« Seidenartig rosa* 

„ Charlotte Wolter. Atlasrosa. 

„ Coulombier, Hell johärmisbecrroth. 

„ Br. Wettstein. Kirschroth. Schön gebaut. 
„ Edouard de Bonnieres* Amaranthroth, 
k arm in erhellt* 

„ Elisa Tasson. Lebhaft kirschroth. 

„ Furtado Heine. Glänzend roth mit lila. 
„ Henry Perreire, Leuchtend roth. 


Mo. 

1449 

1218 

1333 
1205 

493 

1452 

1453 

1380 
1186 
1489 
1029 
1274 
1065 

1456 

1684 
1219 

333 

195 

1334 

1457 
439 

508 

1335 
946 

881 

772 

1381 

204 

1270 

1631 

1687 

918 

1685 

1019 

582 

1464 

1278 

1466 

1357 

721 

1650 

1209 

1615 

1356 

1468 
1064 

1336 

1675 

1368 

421 

1469 
365 

1266 

875 

1382 


Madame James Hennesy* Seidenartigrosa* 
n Leon H alkin* Karmesin roth* 

„ Lu r eau -Escalai s. Zar tro sa, 

„ Marcel Fan ne au* Lilarosa* 

„ Marie Finger. Fleischfarbigrosa. 

}) Marie Garnier. Fleischfarbig, äussere 
Fetalen silberweiss* 

„ Marie Roederer« Kirschrosa m. karmirt* 
„ Montet* Rosa, sehr zarte Färbung. 

„ Müsset, Prächtig hell roth« 

„ Xathalie Simon. Glänzend roth. 

Rambaux* Karminrosa* 

„ Sophie Stern* Hell karminrosa. 

J7 Th* Delaoour, Rosa, weissl. berandet* 
jj Theobald Sernin* Fleischfarbig rosa. 

}i Thibaut, Atlasrosa mit karmin* 
jt Thiebaut aine* Kirschroth, Rand heller* 
„ Victor Verdien Leuchtend karmin. 

Mademoiselle An nie Wood* Leuchtend roth. 

„ de la Seigliere* Zart silbrig rosa, 

„ Emilie Fontaine. Lebhaft karmesin* 

„ Eugen! e Verdier* Inkarnat rosa mit 

silberweis se m W iderschein* 

„ Ettgenie Wilhelm. Schwarz purpur. 

„ Jean n e Bouvet. Hell silbrigrosa. 
jj Marie Rodocanacbi* Zartrosa, silber¬ 
weis sl ich berandet« 

Magna Charta* Prächtig rosa mit karmin* 
Marechal Vaillant* Leuchtend purpur. 

Fleischfarbig weiss, 


Marguerite de Roman* 

Mitte rosa, S« zart* 

Marie Baumaun* Leuchtend 


roth, schöne 


Form. S. reichblühend. 

Marquis d J Aügre. Zinnoberroth, s. dunkel. 
Marquise de Salisbury, Fleischfarbig. 

Martin Gahuzae* Lebhaft karminroth, 

Ma surprise* Hochroth mit purpur« 

Maurice L* de Vilmarin, Lebhaft hellrot,h, 
Merveille de Lyon. S. gross* Reinweiss, atlas- 
rosa getuscht, 

Mr* E. Y. Taes* Blendend dunkel kirschroth* 
Mrs. Baker* Leuchtend karmin. 

„ John Laing* Leuchtend rosa. 

„ Jowitt. Karmiu mit lackroth* 

Monsieur Auguste Perrin, Lebhaft kirschroth. 
„ Boncenne, S am mtigschwarz purpur* 

„ Chevallier. Kirschroth mit lila. 

„ N&tb* Baron. Dunkelviolettroth, 

„ Trievoz* Roth, karmin verwaschen* 
Morphee. Lebhaft karmesinrot!! mit schwarz- 
lichpurpur. 

Olivier de l’fiomme. Leuchtend feuerroth, 

„ Metra. Glänzend kirschroth, 

Orgueil de Lyon* Sammtig hoch karmesin¬ 
roth, Zinnober erhellt. 

Oskar II«, König von Schweden* Karmin mit 
Zinnober und braunroth, 

Paul de la Mailleray* Purpurroth. 

„ Neyron. Dunkelrosa, sehr gross* 

Pierre Carot. Dunkelroth. 

st Notting. Schwärzlichroth mit violett* 
Prefet Limbourg* Sammtigd unkel roth* 
President Schlachter. Karmesinroth, 

Pride of Waltham, Dunkelfleischfarbig* 


I.. Späth, Baumschule hei Bixtlorf - Berlin. 




























43 


Remontant-, Bourbon-, Noisette-Rosen, 


No. 

242 

1280 

216 

312 

1470 

977 

978 

1338 

1339 
910 
928 

1118 

906 

218 

613 

1273 

1285 

1475 

470 

1272 

1196 

1002 

879 

1000 

225 

144 

1259 

727 


Frincö Camille de Rohan. Dunkelsammtig- 
karmesio. 

)3 Charles d’Arenberg. Seidig rosa. 

„ de Porcia* Leuchtend zinuoberroth, 
n Eugene de Beanharnais. Glänzend 
feuerroth. 

Princess Beatrice, Zartrosa, mittelgross. 
Princesse Amelie d ? Orleans, Frisch fleisch¬ 
farbig rosa, 

„ de Bearn. Schwärzlich höehroth, 

„ Helene tP Orleans, Glänzend rosa, 

„ Louise d J 0rleans* Seidenartig rosa, 

„ Rad zi will, Hellrosa, karmin schattirt. 
Frofesseur Edouard Regel, Kirschroth, weiss- 
lieh berandet. 

„ Maxime Cornu. Glänzend kirsohroth. 
Prosper Lau gier. Leuchtend kann in schar lach. 
Puebla, Feurigroth, becherförmig, 

Queen of Waith am. Prächtig karmesinroth. 
Reine Isabelle II, Durchsichtig fleisch rosa. 
Regierungsrath Stockert, Seidig rosa, 
Richard Laxten, Karminroth, 

„ Wallace. Leucht, rosa, weiss um säumt. 
Roi Francois d'Assise d'Espagne, Lebhaft 
hochrotü. 

Rosieriste Chanvry, Leuchtend feuerroth, 

„ Jacobs, Schwärzlich sammtigroth, 

Rosy Morn, Pfirsichrosa, 

Secretaire J, Nicolas. Glänzend sammtig- 
dunkelpurpur. 

Senat eur Favre. leuchtend schwarzroth. 

„ Vaisse, Dunkelkarmesinroth, 

Silver Queen. Silbrigroth. 

Souvenir d2 Auguste Riviere, Glänzend kar- 
mesinroth. 


No. 

229 

232 

726 


994 

993 

930 

922 

490 

1478 

1479 

244 

1212 

245 
1340 

725 

1203 

576 

504 

724 

991 

317 

257 

987 
1630 

127 

988 
1496 
1481 

779 


Souvenir de Charles Montanlt. Glüh. Scharlach, 
„ de Lady Cordelay, Scharlachroth, 

„ de Louis Van Houtte. Karmesin in 
v ioiett ü bergehend. 

„ de Madame Alfred Vy. Johannisbeerroth. 
„ de Madame Berthier, Lebhaft roth* 

„ de M a d am e Y ictor V er di er* Dun kelros a. 
lt de Rene Leveque. Purpurroth. 

„ de Spa, Dunkelroth, feuerroth erhellt. 
fä de Victor Emanuel. Zinnober m.karmesin. 
„ de Victor Verdier, Hochroth m. karmesin, 
„ de William Wood* Schwarzpurpur mit 


feuerroth. Sehr dunkel. 

„ du öapitaine des Mares. Lebh. kir sch roth. 
,, du Dr* Jamain, Sammtigschwarz violett. 

Stephanie Charreton, Weisslicbrosa, 

Sultan of Zanzibar* Schwärzl.kastanienbraun, 

Theodor Liberton, Karminrosa. 

The Shah, Leuchtend roth, reine Färbung. 

Thomas Mills, Elend, k arm in, weissl, berandet. 

To urnefort. Schön mohnroth. 

Ulric Brunner Als. Sehr gross, leuchtend 
kirschroth, reine Farbe, 

Vainqnenr de Ooliath* Leuchtend feuerroth. 

Van Houtte. Amarant feuerroth mit sammtig- 
karmln. Prächtig, 

Victor Hugo, Karmesin mit pmpur, 
n Lemoine* Dunkel purpurroth, 

„ Verdier* Karmesinrosa. 

Violette Bouyer* Weiss mit zart fleischfarben. 

White Baroness* Reinweiss. 

Wilson Saunders. Karminroth* 

Xavier Olibo. Schwärzlichsammtroth, feurig 
angehaucht. 


b} Bourbon- und Bourbon-Hybrid-Rosen. 

Schwachwüchsig und äusserst dankbar blühend, besonders im Spätsommer in überreicher Fülle, sind 
diese Rosen- vorzüglich zu Gruppenbildungen geeignet, in welchen sie durch ihre hellen, %ve Uh in leuch ten de n 
Farben dem Auge besonders au ff allen* Sie verlangen einen guten Winterschutz , 


740i Baron Gonella. Violettrosa, nach aussen heller. 
1200 Kronprinzessin Victoria. {Späth Sy.) Gross, 
aussen milchweiss, innen leicht schwefelgelb. 
Schön geformte, längliche Knospe, entwickelt 
sich leicht und willig* Aeusserst werthvoll, 
La reine des Ile-Bourbon. Lachsrosa, 

Louise Odier. Rosa, een tifolien förmig, 
Madame Chevallier, Leuchtend rosa. 


1378 

56 

1318 


1G24 
IS 14 
177 
1399 
1354 

67 

150 


Madame Che v vier, Fleischfarben, Mitte dunkler, 
rt Ernest Calvat, Lebhaft rosa. 

„ For^ade de la Roquetto, Johannisbeerroth, 
„ Masse t. Weiös, Mitte fleischfarbig, 
Mademoiselle Marie Drivon. Farbe von 
pfirsichrosa bis lebhaft roth verändernd. 
Mistress Bosanquet. Weiss, Mitte zart fleischf, 
Souvenir de la Malmaison, Fleischig atlasartig. 


c) Noisette- und Noisette-Hybrid-Rosen. 


Die Rosen dieser Gruppe sind besonders kenntlich an ihrem starken Wachst hum und ihrer glänzenden, 
dunkelgrünen Belaubung, aus welcher sich die Blüthen, in zarten hellen Färbungen als Sträusse geordnet oder 
in zierlichen Dolden etwas herabhängend , wirkungsvoll abheben . Ihren Hauptflor entwickeln sie im Spätsommer 
oder Herbst * Sie beanspruchen im Winter eine sorgfältige, trockene Decke, und darf der Schnitt nur -massig 
aus geführt werden. 


343 

288 

45 

376 

231 

385 

285 


Aimee Vibert, R ein weis s, mittelgross. 
Baronne de Maynard. Reiaweiss. 

Boule de neige, Reinweiss, 

Bouquet d’or. Dunkelgelb. 

Coline Forestier* Gelblich, Mitte dunkler. 
Coquette des blanches* Reinweiss. 

Madame Alfred de Rougemont, Weiss m* 1* rosa. 


1682 

636 

897 

447 

1045 

214 


Madame Carnot. Goldgelb, Mitte dunkler. 

„ Miolan Carvalho. Dunkel schwefelgelb. 
Perle des blanches. Reinweiss, 

Reve d*or. Rothkupfergelb. 

William Allen Richardsou, Orauiengelb, 
Zilia PradeL Milchweiss, Mitte hellgelb* 


L. Späth, Banm schule bei Rixdorf- Berlin, 
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1 


Thee-Rosen. 


d) Thee- und Thee-Hybrid-Rosen. 

Hervorragend durch ihre du n ke lg tan zen de Belaubung, ihren üppigen Wuchs und ihren andauernden 
Blumenflor haben sich diese Rosen die grösste Beliebtheit bei allen Rosenfreunden erworben. Sie bilden die 
edelste Gruppe; ihre wunderbaren Farben töne, ihr köstlicher Duft, ihre vollendet feine Form sind der leb¬ 
haftesten Bewunderung würdig. Man gebe ihnen im Winter eine sorgfältige Decke , um sie gegen Frost und 
hauptsächlich gegen Nässe zu schützen. 


812 

287 

372 

954 

1201 

1754 


990 

456 

1599 

691 

1052 

438 

1202 

1636 

838 
1671 

1341 

961 

992 

1388 

6 

1083 

796 

278 

950 

1602 

839 
836 

1036 

1389 
1710 


1610 

860 

187 

1681 

837 

1300 

1640 

1317 

1049 

540 

425 

1651 

1757 


1299 


Adrienne Christophle* Aprikosengelb. 

Alba rosea* Weiss, Mitte leicht rosa. 

Anna Glivier* Fleischfarbig rosa. 

Antoine Mennet* Dunkelkarminrosa. 
Archidnchesse Maria Immaculata* Hellziegelr. 
Augustins Guineisseau, Weisse „La France"* 
Form und Füllung wie diese. Weiss mit 
leicht fleischfarben . niedrig p* St. M. 1.00 
Beaute de PEurope* Dunkelgelo. 

Belle Lyunnaise* Kanariengelb* 

Catherine Mer m et. Zart fleischfarbig rosa. 
Cheshunl Hybrid. Karmin kirschrot!]. 

Comte de Paris* Kosafieischfarben. 

Coqnette de Lyon. Zeisiggelb. 

Direcfceur C. Bernhard. Magentarosa, 
Duchesse d J Anerstädt. Leuchtend gelb. 

„ de Mecklembonrg* Strohfarben* 

„ Marie Salviati* Chromorange mit fleisch¬ 
farbig rosa. 

Elie Beauvilain, Silberigrosa. 

Etendard de Je an ne d’Arc. Rahmweiss. 

Et olle de Lyon. Glänzend schwefelgelb. 
Fürstin Bisxaarck. Rosakirschroth. 

Gloire de Dij on* Gold- oder lachsgelb. 

Graco Darling* Rahmweiss, schattirt mit 
pfl rsichrosa, 

Grossherzogin Mathilde. Weissgelb mit 
leicht grünlich* 

Homere, Fleischfarbig, rosa gerundet, 
Irapöratrice Marie Feodorowna de Russie* 
Weisslichgelb mit rosa. 

Innocente Pirola. Reinweiss* 

Isabella Sprunt. Schwefelgelb. 

Jean Duc her. Lachsgelb, innen pfl rsich roth. 
Jules Finger. Lachsfarbigrosa. 

Kaiser Wilhelm* Weisslichgelb. 

Kaiserin Augnsta Victoria* Neuheit 1892. 
Zart rahmweiss, nach der Mitte zu nankin- 
gelb, Aeusserst dankbar. Hst. p. St, M, 2,50;. 
niedrig p. St* M. 0,75: p. 10 St, H, 6,00' 
Lady Alice. Rahmweiss. 

„ Mary Fitz William* Zart fleischfarbigrosa. 
La France. Silberigrosa* 

“ de 1889, Lebhaft roth* 

Letty Coles* Leuchtend rosa. 

Madame A« Etienne. Weinrosa. 

„ Andre Durand, Frisch hellroth. 
n A, Sehwaller, Inkarnatrosa. 
n Barthelemy Lev et. Kanariengelb. 

„ Berard. Gemsen gelb mit rosa, 

Camille* Zart aurorarosa. 

„ Carle, Kirschroth, rosa berandet* 

„ Carolin e Testout* Neuheit 1892* Seiden¬ 
artig fleisehrosa, Mitte feuriger, Rand 
rosa umsäumt, Lebhafter als „La France“.; 

niedrig p. St. M* 0,90 
„ Chauvry. Nankingelb mit rosa. 


1515 

436 

1657 

1048 

417 

966 

1301 
11672 
I 962 

11619 
, 430 
I 4ä9 

11695 
1082 
707 
1343 
1126 

655 

307 


1307 

517 

814 

1265 

680 


553 

708 

868 

1105 

1120 

709 
1689 

869 

1680 

1128 

1634 

1172 

182 

1080 

1198 

1276 

1311 

1313 

1167 

1588 

1131 


Madame Chedane Guinoissean. Kauarien- 

schwefelgelb, als Knospe reizend. 

„ Emilie Dupuy* Gelb m, leicht lachsfarb, 
„ Ernest Piard, Leuchtend roth. 

„ Eugenie Verdier* Duokelgemsengelb. 

„ Falcot, Nankingelb m hellgelb übergeh. 
„ Fanny P au weis. Leuchtend gelb, Mitte 


dottergelb, zuweilen rüthlich* 

Honore Defresne* Dnnkelg m. 1. kupferig, 
H orten se Montefiore* Marmor weiss* 
Lombard, Leuchtend roth, zuweilen rosa 


mit gelb schattirt. 

Magonette, Chromocker, m. Fersisehroth. 
Margottin, Citronengelb u. pfirsichroth. 
Maurin. Weiss mit laehsrosa Schein, 


» Moser, Siiberweis», innen lila rosa, 

,> Pani Marmy, Hell lachsfarben gelb. 

„ Trifle, Eigelb, in lachsgelb übergehend. 
MadelaineBeanvilain, Hellgelb, Grund kupferig* 
Mademoiselle Franziska fertiger* Gelb mit 
kupferfarben, rosa angehaucht, 

Marie Bertön. Strohgelb. 

Marechal NieL Duukelgelb, gross, becherförmig. 
Unübertroffen schön. Hst, p. St. M. 1,50—3,00 
p, 100 St, M. 100,00—250,00 
Marie Lambert* Rein weiss, 

„ Van Hautte. Gel blich weiss mit rosa, 
Melanie WiHerrnoz* Weisslichgelb. 

Miss Ethel Brownlow. Laehsrosa, Grund gelb. 
Niphetos. Reinweiss, länglich. Zarteste und 
feinste, weisse Rose. Vorzügl. Treibrose. 

Hst. p* St. M. 2,00 
Niedr, p. St* M* 0,70, p. 100 St. M. 55,00 
Perle des jardins. Dunkel kanariengelb. 

„ de Lyon* Dunkelgelb. 

Reine Marie Henriette. Leuchtend kirschroth. 

„ Nathalie de Serbin* Rahmweiss mit rosa, 
Rubens* Weiss mit leicht rosa, Mitte aurora* 
Safrano. Glänzend apri kosen färben. 

Schöna von Hohenburg* Prächtig atlasweiss, 
Sombreuil, Weiss mit rosa und lachsfarben. 
Souvenir de Gregoire Bordilion* Leuchtend 
roth mit Zinnober. 

„ de Madame Helene Lambert, Goldgelb, 
Rücksei te d un keif 1 ei s chfarbig. 

„ de Madame Metral* Lebhaft kirschroth. 
„ de Victor Hugo* Chinesisch rosa, Mitte 
kapuzinergelb* 

,* d’un ami* Lachsfarbenrosa, 


S uns et, Orangefarben mit safrangelb. 

The Bride* Reiuweiss mit zartrosa Rand, 

The Meteor* Sammtig karmesinroth. 
Vicomtesse de Wautier, Gelblichrosa. 
Viscountess Folkestene, Zartrosa, Mitte dunkler. 
Walth&m Climber I, Hellroth* 

(1 Climber III* Dunkler als vorige. 
William Francis Bennet, Kanninroth* 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Moos-, Polyantha-, Monats-, Trauer', KI etter-Rosen. 


e) Moos-Rosen. 

Von feinem Wohlgeruch , erfreuen sich diese allgemeiner Beliebtheit und lassen sich die reizend mit 
feinem Moos bedeckten Knospen äusserst vortheilhaft in Rasens träussen verwenden. Mit Ausnahme der No. 2gS 
remontiren die folgenden Sorten reichlich , sie bedürfen im Winter nur einer leichten Decke . 


6&4 

971 


Blanche double. Weiss, schon bemoost. 

„ Moreau. Reinweiss. 

1711 Capitaine Basroger. Lebhaft Mrminrotb mit 
sch warzl ichem P u rpuranflug. 

Chevrenil. Atlasrosa. 

Deuil de Paul Fontaine. Dunkelpurpur. 
Engenie G-ninoissean, P urpur violett rot h. 


1350 

502 

1408 


295 


695 

1409 

414 

199 

403 


Gewöhnliche Moosrose. Rosa, s. schön bemoost. 

Ein mal blühend, dann ungemein dankbar. 
Madame Bandeau. Schön hellroth. 

,, Moreau. Zinnoberrot!!. 

„ Soupertr Leuchtend kirsehroth. 

Salot. Hell rosa. 

Soapart & Notting. Rosa mit karmin. 


f) Polyantha-Rosen. 

Ihr niedriger Wuchs macht sie besonders geeignet zu Umfassungen- Vollständig überdeckt mit Blüthen- 
do!den } die eine Unmenge von reizenden kleinen Röschen enthalten , kommen sie hier zur schönsten Wirkung . 

p. St. M* 0,60; p. 100 St, M. 50,00. 


1592 


1647 

1346 

1635 

944 

1355 

1289 


964 


1261 


Clotilde Soupert. Weiss, innen lack rosa, grosse 
Blume. 

George Pernet* Leucht, rosa, m. gelb. Schein. 
Gloire des Polyantha. Lebhaft rosa. 

Hennin e Madele, Rahm weiss mit gelblich. 
Jeanne Drivon. Weiss, rosa beraubet. 
Mademoiselle Jeanne Ferrou. Atlasrosa. 

„ Josephine Burland. Rein weiss, im Ver¬ 
blühen karmmrosa. 

Mignonetfe. Zartrosa, in weiss übergehend. 


11 n gern ein reichbl ühend. 

Miss Käthe Schultheis. Weiss mit gelblichem 
Schimmer, Mitte lachsrosa. 


175$ 


1104 


polyantha semperflorens {multiflora nanaj 
remontirend). Diese sehr niedrig bleibende 
Rose blüht bereits als junge Pflanze einige 
Monate nach der Aussaat und bleibt dann 
von Juni bis Spätherbst in fortdauerndem 
Flor. Die hübschen kleinen Röschen zeigen 
eine ganz verschiedene Form; es erscheinen 
einfache, halbgefüllte und gefüllte Blumen in 
den schönsten Abstufungen, vom reinen Weiss 
bis rosa und roth. Für Beete u. Topfkultur 
vorzüglich. Junge Sämlinge p. St. M. 0,50 
p. 10 St. M. 4,50 
Princesse Wilhelmine des Pays-Bas* Weiss. 


g) Monats-Rosen. 


Wegen ihres reichen und andauernden Blükens sehr beliebt, Eignen sich vorzüglich zu Gruppen und Einfassungen . 
Starke Pflanzen in Töpfen p. St, M, 0,40; p. 100 St. M. 35,00. 


847 


FeHeinberg - * Die werth vollste, stark wüchsigste 
dieser Gruppe, deren Flor das ganze Jahr 
hindurch bis in den Spätherbst hinein an- 
hält. Die prächtig dunkclrothen, im Auf¬ 
blühen karminrosa Blüthenkuospen stehen in 
reichen Büscheln und bilden mit den hübsch 
brauurothen Zweigspitzen reizende Bouquets, 
In ihrer ganzen Vollen düng kann man sie 


64 

1344 


1612 

340 


alljährlich ara Pariser- und Lützow-Platze 
in Berlin bewundern, sie ist für Einfassungen 
und Beete von unerreichter Wirkung. 

Herrn osa» Zartrosa. Sehr beliebt. 

Madame Laurette Messimy. Chinesischrosa, 
Grund kupferiggelb. p. St, M. 0,60 

Red Pet. Dunkel karmesin. p. St. M. 0,60 

Semperflorens rosea. Rosa, s. reiehblühend. 


h) Trauer-Rosen. 

1,70—2,25 m hohe Stämme p. St. M. 3,00—4,50. 

Eignen sich vorzüglich zur Anpflanzung auf Rabatten, Rundtkeüen und sind besonders für Grabstätten 
sehr beliebt und wirkungsvoll. Durch ihre langen, herabhängenden Zweige, die mit hunderten von zierlichen 
Blüthen bedeckt sind, gewähren sie einen imposanten Anblick * 


i) Kletter-Rosen. 


In unserem Klima an geschützte Lauben oder an Wände zu pflanzen , doch vollständig winterkart . 
Ein mit Rosen bekleidetes Haus bietet in der Blüthezeit einen wahrhaft prachtvollen Anblick, 

p. St. M. 0,50—1,00 ; p. 100 Sf. M. 40,00—90,00. 

15 besonders starke Pflanzen in 15 Sorten M. 9,00. 


152 

347 


1665 

366 

1756 


Beauty of the Prairies. Lilarosa. 

Belle de Baltimore. Milchweiss mit gelblichem 
Schein. Grosse Dolden. 

Claire Jacquier* Nankingelb. 

Crimson. Hell rosa, sehr früh blühend. 

„ Rambler (^Turner.} Eine wortb volle Netfein* 

fiährung aus Japan, Der Blütüenstnud is-t traübenförmlcj, 
sehr gross., aufrecht; die BI timen klein, gefüllt, leuchtend 
karruesmroth. ln grosser Anzahl erscheinend, bilden sie 
einen wundervollen Strauss, der sich von dem du oh len 
Grün des Laubes wirkungsvoll ab bebt, p f g^ ftf. 1.50 


1213 


163 

522 

891 


1549 


1288 

889 


I) aniel Lacombe* Ledergelb mit rosa an gehaucht, 
in rein weiss übergehend. 

Be la Grifferaie* Purpurroth. 

Dundee Rambler. Weiss mit röthlichem Rand. 
Felicite Ferpetue* Hell fleischfarbig, in grossen 
Büscheln blühend. 

Gern of the Prairies* Rosa violett mit 
weissem Anhauch. 

Grandiflora, Weiss, s. schönes Laub. 

Hetero phylla* Dunkelroth, grosse Dolden. 


L. Späth, JBaumschnle bei Rixdorf - Berlin. 
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Kletterrosen* Ungarische Kletterrosen* Terschiedene Rosenarten und Abarten* 


No. 

1558 
1189 
1494 

892 

1559 


Madame Saney de Parabere* Schon bellrosa, 
locker gefüllt, 

Max Singer. Leuchtend roth, in hellrosa 
übergehend. 

Michigan Eve Corinna* Hellrosa mit dunklem 
Anhauch. 

Multiflora coecinea* Eosenroth. 

h tricolor. Lilarosa* weiss gestreift und 
gerandet* Sehr schon. 


Ko, 

893 

894 
154 

m 

686 

890 


Priucesse Louise, Gelblich weisa, Rückseite 

der Fetalen rosa schattirt. 

Queen of the Prairies, Rosenroth. 

Rouge. Roth mit iveisslichen Streifen, 

Ruga. Schalenförmig, hellfleischfarbig in gel blich 
übergehend, theeartig duftend. 

Scandens* Weisa mit fleischfarbigem Scheine. 

Splendid. Garland. Weiss Inkarnat, Knospen 
karmesin* Grosse Dolden. 


k) Ungarische Kletter-Rosen. 

Vollkommen winterhart gleich den vorigen und gleichfalls so starkwüchsig und dankbar blühend . Es 
befinden sich darunter viele Färbungen, die bis jetzt unter den Rankrosen noch nicht vertreten waren . 

p. St M, 0,50—1,00; p, 100 St. M. 40,00—90,00. 

14 besonders starke Pflanzen in 14 Sorten H, 9,00. 


1152 
1151 
1150 

1141 

1153 

1142 


310 

311 
685 

1698 


782 

683 

1694 

1861 

48 

676 


Aen riehen von Tharau, Sahnen weiss, innen 

gelblich fleischroth angehaucht. 

Aurelia Liffa* Scliarlaehkarme&in, oft purpur 
überhaucht. 

Erinnerung an Brod, Fast purpurblau oder 
veilchenblau, Herz dunkelroth. 

Erlkönig, Hell karminpurpur, oft in karmesin 
übergehend, 

Fatinitza* Wechselt zwischen weise, rosa und 
purpurrosa, oft ganz weiss. 

Forstmeister^ Heim* Lebhaft karmesin* 


1148 


Geschwind*© Orden. Lebhaft dunkel- oder 
violettrosa. Rand reinweiss. 

Kleiner Postillon, Purpur- oder violettrosa. 
Sehr gefüllt. 

Lios Alfa. Weiss, fleischfarbig angehaucht. 
Loreley* Lilarosa mit weissem Grunde, 
Ch ry santhem u m ähn lieh. 

Madame Richter, Rosiglila. 

1147 Mercedes, Fleisch rosa 01a, schalenförmig. In 
Dolden blühend. 

Nymphe Tepla, Rosakarmin, oft lachsroth. 
Schloss Lnegg. Leucht, karmmrosa, schal enf. 


1144 

1145 
1155 

1146 


1148 

1149 


1) Verschiedene Rosenarten und Abarten. 

P* St. M, 0,40; sofern nicht besondere Preise angeführt sind. 


centifolia major* Gross, rosa, 

„ minor* Mittel gross, rosa. 

Fortune^ Double Yellow (E. lutea). Gummi- ‘ 
guttgelb mit roth. 

Georges Schwartz (Hybr. der mnltiflora). 
Karmin roth in hell rosa übergehend. 

p. St, M, 0,60 

lucida Ehrh . Glänzendbläfctr. Rose, Hübsche 
amerikanische Wildrose m. schöner glänzender 
Belaubung und einem reichen Flor von 
grossen, rosafarb. Blüthen, Zur Belebung von 
Gebüschpartieen in Parks voTzügl. geeignet, 
lutea bicolor. Leuchtend orangeroth, Rück¬ 
seite gelb. p. St. M, 0,60 

Madame Charles Frederic Worth (Hybr. der 
rugosa). Schon karminrot!!. 

p. St, M. Ö,6Ü 

J} George Bruant (Hybr. der rugosa). 
Blendend weiss, Knospen sehr lang, 

„ Plantier (R. iud. hybr.). Rein weiss. 
mnltiflora Thunb. (R. Wichurae). Weiss, s, reich 
in grossen Rispen blühend, p. St, M, 0,60 


44 

1353 


1050 

321 

682 

783 

1674 

1701 


Persian Yellow (R. lutea). Goldgelb, hart. 
Rose von Kasanlyk* Flach, roselten förmig im 
Oentr,, rosa, ausserst wohlriechend. Dient im 
Orient zur Gewinnung des Rosenöls. 

p. St. M. 0 ? 90 

rubiginosa Z, Schottische Zaun rose (sweet 
briar) s. unter „Gehölzsämlinge^. 
rubrifolia Vill, Eothblättrige Rose* Blüthe 
blassroth. 

rugosa Thbg . (Rogelianal Beschreibung und 
E. Andre ). Blüthe roth. j Preis 

rugosa alba. Blüthe weiss, J *tebe Seite ss, 

villosa L t (pomifera R. Kock), Gewöhnliche, 
grossfir. Hagebutte, 

p. St* M, 0,60, p. 10 St, M. 5*00 
Wiehuraiana Crdpin (bracteata Hrti). Blüthe 
weiss, einfach, in Traubendolden. Wuchs 
kriechend. Glänzende Belaubung, 

p* St* M, 0,75 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin* 
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it 

Kolorado - Stand en. 



Diese neuen oder noch sehr wenig verbreiteten Freiland - Stauden zeichnen sich durch ihren 
Elüthenreichthum, sowie durch ihre prachtvollen Farben ganz besonders aus. Ich habe den Samen in 
Höhen von 9000—12000 Fass sammeln lassen, die Pflanzen sind also auch hier völlig winterhart und 
werden als Verpflanzung von Gehölzgrappen oder ln Staudenbeeten von vorzüglicher Wirkung sein. 


Nc. 

5 


1 

S 


4 


2 

1 

4 

1 

1 

2 

1 


Alle II Sorten h I Ht* zusammen M* 6*—• 


Aquüegia coerntea Jam* Grossblumig, schon himmelblau mit blendend weissem 
Centrum. Sie blüht Mitte Mai ungemein dankbar und erreicht eine Höhe 
von Vs -3 /* Kräftige Pflanzen. (Abbildung s. Blumenzwiebel-Katalog.) . 
Aster spec* Mesa grande L s. Enger an glabelims mollis A. Gr, ? 
n » ^ „ II, s. „ glabellus NuttJ 

3I „ Bimrock I. s. „ salsuginosns A , Gr, 

„ „ „ IL s. „ unifioruE L. 

D elphi nium occidentale. Dunkelblau violett, Anfang Juni sehr reich bl übend. Die 
Staude wird ca, 2 m hoch u. liebt etwas feuchten Stand. Kräftige Pflanzen 
Erigeron glabellus Nutt, ? Als Aster spec. Mesa grande II erhalten u* von Herrn 
Dr* Hoff mann als wahrschein 1. obiger Art an gehörend bezeichnet. Blüthezeit u. 
Elüthenreichthum denen der folgenden gleich, wird aber nur 60—75 cm hoch. 
Die Blume wird 4—6 cm gross u. ist von violetter, in hell lila übergehender 
Färbung. Die Blüthen dieser beiden Arten halten sich eingetopft oder in 

Gläsern ausserordentlich lange. Kräftige Pflanzen.* * 

„ glabellus m ollis A. GrJ Wurde als Aster spec. Mesa grande I eingesandt 
und von Herrn Dr, Hoffmann als wahrscheinlich zu obiger Abart gehörend 
erklärt. Weicht im äusseren von der vorigen ziemlich ab. Schon Ende 
Mai steht dieser herrliche Erigeron in seinem prächtigen Flor* Die Blüthe 
hat 6—8 cm Durchmesser, ist zart rosa, in fast weiss übergehend gefärbt, 
mit grossem, gelben Centrura und sehr zahlreichen, schmalen Randblüthen. 
Die Pflanze wird ca. 1 m hoch, zeigt aufrechten Wuchs, frisch grüne, reiche 
Belaubung u* ausserordentlichen BlütbenTeichthnm, Eine vorzügliche Staude 
für Binderei und für den Garten, Kräftige Pflanzen 
h salsnginosus A. Gr. Als Aster spec. Rimrock I erhalten und von Herrn 
Dr. Hoffmann als obige Art bestimmt. Eine schöne, Mitte Mai blühende, 
30—50 cm hoch werdende Art Die Blüthe hat ca* 5 cm Durchmesser, 
ist schön lila-rosa gefärbt und erscheint sehr zahlreich. Kräftige Pflanzen 
„ uniflorus L, Als Aster spec* Rimrock II erhalten und von Herrn Dr. Hoff- 
mann als obige Art bestimmt. Zwerglg, blühend ca, 10 cm hoch; für Fels- 
an lagen geeignet. Blume weiss, Blätter graugrün, langspatel förmig , , , , 
Gentiana Parryi Engelm ? Prächtig dunkelblau, vorzüglich für Felspartien. 

Junge Pflanzen , .., , ,. 

Helenrum Hoopes! A. Gr, Grossblumig, leuchtend goldgelb mit dunklerem 
Centrum. Die Pflanze wird ca* 0,75 m hoch, besonders empfehlenswerth 

durch die lange Haltbarkeit der Blüthen. Kräftige Pflanzen. 

Pentsteinon azureus. Selten schon himmelblau, mehr oder weniger hell purpurn 
überlaufen. Ein besonderer Blüthen re ichthum zeichnet diese Stande aus. 
Sie wird ca. 3 / 4 m hoch, wächst schön aufrecht und blüht Anfang Juni in 

ca, 60 cm langen Rispen* Kräftige Pflanzen... . 

Folemonium confer tum A. Gr. Diese Staude wird 25 — 30 cm hoch, sie blüht in 
dichten, endständigen Köpfen prächtig cyanblau mit goldgelben, sich sehr 

hübsch äbhebenden Staubgefässen* Kräftige Pflanzen. 

Primul a Parryi A, Gr, (Abgebildet und beschrieben in Regeis Garten fl ora 1877.) 
Die Blüthe ist hell purpurfarben, eine der schönsten ihres Geschlechts. Die 
Pflanze wird ca. 30—40 cm hoch, liebt durchlässigen Boden und blüht im 
Juni bis Juli* Sie geht über 12000 Fuss, weit über die Baumgrenze der 
Felsengebirge Koloraaos hinauf und ist selbst im Petersburger Klima völlig 
winterhart, Kräftige junge Pflanzen in Töpfen.. 


Pf. 

stet. 

M. 

pr. 

10 St. 
M* 

i- 

7- 

0,50 

3,~- 


1 

7,50 

0,75 

o,— 

0,75 

5,— 

0,75 

7j — 

0,60 

5, — 

1,~ 

8,— 

1,- 

7,50 

1,- 

8,- 

1,50 

12,- 


.pr. 

lt>0 St. 


50,— 


90,— 


I/* Späth ? Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Winterhärte Kakteen. 


7tfinterharte Jtakteen. 

(Kultur und Verwendung s. unter den auf dem farbigen Papier aufgeführten Neuheiten.) 

Bei sehoeelosen Wintern ist eine leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert!^ um die schädlichen 

Einwirkungen der Sonnenstrahlen abzuhalten. 


No. 


27 


82 

38 

84 

35 

38 


28 

29 

18 

16 

X 

XII 

20 

23 

42 


Cereils Haw. Säulenkaktus. 

phoeniceus Engelm. Scharlach-Säulen-K* Neuheit L. Späth 1393/84. Aus 
Kolorado. Die Blüthen erscheinen in jedem Jahre reichlich schon an 
kleineren Pflanzen, halten ungefähr 5 cm im Durchmesser und sind von 
einem ganz eigen artigen, dunklen Scharlachorange mit bräunlichem An¬ 
flug* Stämme eiförmig bis kugelig, sich rasen förmig ausbreitend. Die 
typische Form., * . ... . M* 20,— bis 

Eclunocaclufe Lk. Kugelkaktus. 

glaucus Schum . Grao grüner K* Neuheit L n Späth 1893/94, Aus Kolorado. 

Diese Art ist nach Herrn Prof, Schumanns Bestimmung neu. Die prächtige, 
grosse Blüthe ist hübsch rosafarben. Liebt trockenen Standort. Sehr selten 1 

Mamillaria Haw* Zitzenkaktus, 

missouriende Sweet , Neuheit L, Späth 1893/94. Aus Kolorado* Eine hübsche, 
graugrüne Art mit lang ausgezogenen Warzen* Blüthe gross, grünlich 

strohgelb* Selten 1.. * 

Purpusi Schum , Purpus’ Zitsaenkaktus. Neuheit L. Späth 1893/94* Aus 
Kolorado. Eine neue Art von läng!ich-kugeliger Gestalt und sehr dicht 
stehender Bestach elung. Blühte hier bereits reichlich, rosenroth. 

M. 20, — bis 

Spaethiana Schum. Neuheit L. Späth 1893,94. Aus Kolorado. Ebenfalls neu. 
Tu der Bcstachelung und Blüthe dem vorigen ähnlich, doch von abgeplattet- 
kugeliger, oft ganz abgeflachter Form **..,.*., jVL 30,— bis 

Opnutia MUL Fefgenkahtus, 

camanchica Engelm, Komanchen-F, Wohl die härteste der bisher verbreiteten 
Freiland-Kakteen. Glieder gross, ziemlich dicht mit gelben Borsten- und 
Stachel büschein besetzt. Blüthe, wie auch bei den folgend* Abart., hellgelb, 

M. 0,75 bis 

„ albispiua Hrt . Hübsche, weissstachelige Form , . * . . . M* '0,75 bis 

n major Hrt. Glieder s. gross, oval.■ . . , M. 0,75 bis 

„ minor Hrt * K [eingliedrig, s* dichtstachelig; niedlich * . . . M. 0,75 bis 

hu milk DC. Nledr. F. Glieder schmal u. lang, feiu u. dicht stachelig M* 0,50 bis 
missouriensis DC. Kräftige, rundliche Glieder, die dicht mit weisslich, Stachel¬ 
büscheln besetzt sied. Kommt noch in Britisch-Nordamerika vor und 
hat sich in der Kultur auch als recht widerstandsfähig gezeigt M. 1,—* bis 
Rafmesquei Engelm. Rafinesque’s F. Die eirunden Glieder sind weitläufig 

mit ßorstenbüficheln besetzt und fast stachellos, Blüthen hellgelb, bis 

12 cm im Durchmesser. Früchte geuiessbar. Von den bisher verbreiteten 
Freiland-Arten wohl die zärtlichste, ln rauhen Gegenden im Winter zu 

schützen . * , . , . . ....M* 0,60 bis 

„ arkansana Engelm . Mit stärker bewehrt. Gliedern u* härter als die vorige 

M. 0,50 bis 

spec* Neuheit L* Späth 1893/94* Aus Kolorado. Blüthe gelb mit rothen 

Staubgefassen.*. 

„ Neuheit I** Späth 1893/94, Aus Kolorado. BL hellgelb. 

,j (camanchica var?) Neuheit L* Späth 1893/94. Aus Kolorado. Blüthe 

dunkelroth * * * *... 

,, (camanchica var ?) Neuheit L. Späth 1893/94, Aus Kolorado. Blüthe 

orangegelb *.*..** .. . . . ... 

„ (fragilia var?) Neuheit L. Späth 1893/94* Aus Kolorado. Bl, rosa , 

„ (rutila?) Neuheit L. Späth 1893/94* Aus Kolorado, Bl. dunkel rosa . 
vulgaris L. Die hiesigen Pflanzen stammen aus? den Alpen, wo diese Art sich 
an gewissen Stellen eingebürgert hat, und dürften deshalb auch bei uns 
sich als w interhart erweisen. Glieder hellgrün, länglich, fast Stachel los, 
Blüthe hellgelb.. * -.M. I,— bis 
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L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin, 
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Neuheiten der Baumschule. 



ißr-@el|öfeß. 


m meinen vezc&zten 3iunden tyZe&vzsidht ulsez meine zeiJifiaUiqe Siez- 
gen öl#-Sammlung, äü stlcicftletn, jwhze idk diese jet&t mH ootistdndi^ez e&eschte'\lninty 
un3 Szdüfxn eja/fee nnt einm ol in atpfi aWliodi ez SidSi gn^oCg e von Seite 49 tio 130 
anj> und gel# |n& 9ic S^en/fWUen meinet aBcmmbekute- sonne eie neuen und seltenen 
§e&d{&e nachstehend nuz eine ^^Lamens-^Heiezsicfit mit JCmwatä au|' die §>eile } wo 
si<h <$zei$ und e&esdhzei iung, jinden* 


7leuhelfen der kfpäthsehen 'ßaumsehu/e. 

■ @s^ 

Jahrgang 1895|96. 

a. Laubhölzer. 

Aphananthe aspora Planck. . 

Berberis diaphana Maxim, . 

Bigelowia Bouglasi tortifolia A. Gr. Aus Kolorit de 

Jnglans oordiformis Maxim . 

PrnimB Maximowiczi Rupr. , . 

Symplocos crataegoides D. Don. . 

b. Nadelhölzer. 

Tbuya occid. Ellwangeriana anrea Späth .. .Seite 128 

- Z&G— - 

Jahrgang 1894|95—78|79. 


Seite 58 
„ 59 

„ 61 
„ 79 

„ 91 

„ 106 





1. 

Laubhölzer. 


Acer dasyc* fol* albo-varieg. Späth, 

Seite 51 

Acer platan. Euntzeli Wütmack. . , Seite 53 

n 

n longifolmm Späth. 

p 

51 

H „ Qekonomieratk St oll Späth. , 

58 

n 

„ Intescens Späth. 


51 

„ Eeichsgraf v* Pückler Späth, „ 

53 

» 

H penduluin Späth. 

» 

51 

„ Pseudoplat bicolor Späth, , . „ 

53 

ft 

* ptilvernlentum Späth. 

ii 

51 

„ „ eueblomm » 

53 

ft 

„ pyramidale Späth. 

ir 

51 

„ „ fol* atro purp* Späth. . . ^ 

53 

ft 

hybridum Spach, , 

jj 

52 

„ „ „ parp*„Prinz Handjery w ^M „ 

54 

n 

Miyabei Maxim, , 

ft 

52 

n insigne Späth, . , . t r 

54 

ft 

Jfegundo anratum Späth. . 

M 

52 

„ rubrmn Drnmmondi *S<i^ , , , t1 

54 

i) 

„ californ. fol. anr. var, Späth. 

11 

52 

„ tegmentosum Rupr. . . 

54 

ft 

„ heterophyllnm Späth, . 

U 

52 

Actinidia argnta Planck, ...... 

54 

1. Späth , Baumschule hei Rixdorf - Berlin. 
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4a 
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Neuheiten der Baumschule. 


Ainus incana monströsa Späth. 

Seite 56 

Prunus cerasif, foL purp, Späth. . . Seite 90 

Berehemia racemosa *$ et Z, 

ti 

60 

H 

Cerasus foL pulverul, Späth, . „ 

90 

Buxus semperv. arh. fol, aur, varieg, Späth.,. 

61 

ft 

„ globosa Späth, „ 

90 

Carpmus Betulas colunmaris Späth. 

n 

63 

ft 

demissa Walp . . , . . w 

90 

Celastrus orbiculata 7Mg. , 

n 

64 

ft 

Juliana pendula Späth, , * ,. n 

91 

Coccnlus Thunbergi R>C. . 

n 

65 

ft 

Lauroceras, Schipkaensis Späth, }i 

91 

Cornns alba Spaethi Win mack. 

ft 

66 

ft 

Mahal eb comp acta Späth. , M 

91 

Crataegus arborescens Hrt. bat. Berat. , 

fi 

68 

ft 

orthosepala Koehne , ^ 

92 

n rivularis Nun. . 


6!> 

ft 

Padus fol, marmoratis Späth. 

92 

v spathulata Mckx, 

fi 

69 

Quere us sessilrfl, Giesleri Späth . , v 

96 

Cydonia japoniea Baltzi Späth. . 

» 

69 

Bhamnus erenata S. et Z. . . . ^ 

97 

p vulg. mamorata Späth. 

jj 

70 

Robinia Pseudac, Ulriciana Reuter . 

99 

Beutzia parviflora Bge . # 

n 

70 

Salix 

alba vitell Britzonsis Späth. , . B 

99 

Fagus sylv. fol. striatis Bose, , 

H 

72 

ft 

hlanda Änderss. . .... ^ 

100 

„ „ Zlatia Späth. . 

n 

73 

f> 

purp. Scharfen berge ns. K. Bolle. . .. 

101 

Fraxinus amer, foL arg, marg, Späth. . 

IT 

74 

Smilax Pseudo*Cbina L , n 

102 

n rhynchophylla Hance. 

IT 

75 

Sorbus alnifolia K. Koch. , _ 

102 

Halimodondron arg, fl. pnrp. Späth, 

TT 

77 

„ 

aucup, foL lut, varieg. Späth, . .. 

103 

Ilex decidua Walt. 

n 

79 

Synnga vulg, „Amethyst“ Späth. . . 

107 

Laburnum vulg, chrysophyllam Späth. . 

Ti 

80 

JT 

„ 3J Andeuk, au L. Späth“. . „ 

107 

Xiigustrum 7ulg, pyramidale Späth. 

n 

81 


„ H Dr, von Regel“ Späth, . „ 

107 

Lome er a tatar. albo-rosea Späth, 

» 

82 

ft 

„ „Emil Liebig“ Späth. , „ 

107 

w „ splendens Späth. 

» 

82 

ft 

„ „Frau B, Dammanu“ Späth, „ 

107 

Philadelphus spec, von den Gebirgen 



|1 

„ „Fürst Licht enstein“ Späth, h 

107 

Pekings (Am. Arb.) . 

r 

85 

|1 

„ „Geheimrath Singelmann^ 1 


Pirus heterophylla Koopmanni Späth, , 

TT 

85 


Späth. t * n 

107 

n Malus aurea Späth. , 

?i 

86 

ft 

„ „Professor Sargent“ Späth, „ 

107 

„ Seheideckeri Späth, , 

y> 

87 

Tl 

„Vergissmeinnicht“ Späth. n 

107 

Platanus occid, fol. arg, Tar. Späth. 

j> 

88 

Tilia 

americana Moltkei Späth, 

109 

Populus alba Bolleana Lauche. . 

n 

88 

Ulmus 

\ campestris nmbraculif. Späth, , n 

111 

„ v globosa Späth, 

T) 

88 

ft 

Heyderi Späth . .... ^ 

112 

„ „ niv. aur.dntortexta Späth, 

JT 

88 

1} 

mont, atrepurp. Späth. „ 

112 

p Fremonti S. Wats , , 

ft 

89 

Vihurnum Opulns ros. Tatteri Tatter. , n 

113 


2 . Nadelhölzer. 


Taxus baccata albe varieg. Späth. . 

Thuya occid . Buchononi (Am. Arb.) 

„ „ Cloth of Gold (Am. Arb.) 

„ „ DougL pyramid, (Am. Arb) 

„ 5 , var, Waxen (Am* Arb,) . 


Seite 126 
- 128 
128 
„ 128 
„ 129 


Einführungen aus Kolorado. 

l, Gehölze, 

(Siebe auch Jahrgang 1895/06 und „Neue und seltene Gehölze 1 ',) 

S^Giicj^^oia w&sistiAiGrW- cKofosoSo# üGs® otztn cärvtLffc ScGonfwit 3£&zz> $uzyni,z, c?.££ 

in weit um <3Ltt|t:ag,e 9orl $awwa.Gt&, G£^&i stiztz cBe^idüte ei w^cw&ti,, ^cArint aucfi. an nnGaftannUu 
nnd ö&fti+un nocA vieles su Gfr&^en, waj atcfi afs ^äztncziQSi wiztUvotf hu 8 S'eno'iO'to^ijeft 

iutete^ant e^wjei^en 3iW jfo, 5)a 5ie <^oawwüGt&n £Lfeft *amwt£ic& auj höheren Lagen ätammm, 

3eserv au Ifciit^ 3$u nicftt uacfvotifien, so wiw? 0v£ cfCwfivtt £?c«&GG&it iw l^eien 

£an3t Gei ■IWitw SvGuüeti^&eiten Gi iXtn r vozaito'ftstfefZ, dass wart Gei tyjQafat Stauc?üEt£5 

Sie fieiwaiftiicfwen ^izLaftnia^: 3utdfifeiaji^^n, -niJU ■&u na^oeir eßoS'j.n nitS weist sonnige Cagt 
Gi^iicHoicAfi^t. 3-m ^oJgertSen Gi&t£ icG 3i& neuen £lx£cn T *ou>ei£ 3eeen aBeotvmmHnij. Gis j^t&t 
zzfot^t ist (siefie aueü cJabizgcm^ 1895^96) in SäwfvncppfGanseu au uu5 -wtiueise |üe 5ie Ge-eeits 

ciuc^|iVfii£eu, 3ocG noch tveni^ Gelaunten c^fan^n au| tHi <5LGt fieifnncj : 

c <^ 0Lme un8 seGfene SsfiöGse, ^f)o 

L, Späth, Baumschule bei Kixdorf- Berlin* 
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Neuheiten der Baumschule* Neue und seltene Geholze* 


Artemisia tridentata Nutt. 

. Seite 58 

Atriplex canescens James. 

* » 

59 

„ confertifolium S. Wats . 

♦ 

59 

Baccharis saHciua Torr . et Gr. 

* ij 

59 

Bigeloma grave olens A. Gr. 

■ n 

61 

Ceanothus Pendler! A. Gr. 

* n 

64 


1 Cercocarpas parvifolius Nutt. , , . Seite 64 

| Ephedra nevadensis S. Wats. . * . 119 

Pöpulus ang'ustifolia James. 88 

Quercus Gambeli Nutt. . * , ^ 96 

Sarcobatus vermiculatus Torr . . . * 1Ü2 


2* Winterhärte Kakteen. 


Den wenigen, bislang als bei uns winterhart bekannten Opuntien-Arten sind durch die Entdeckungen 
des Herrn Purpus in den Koloradobergen eine Anzahl neuer — wenn nicht Arten so doch prächtig blühender 
Formen — hinzugefügt worden . Nicht genug konnte Herr Purpus in seinen Berichten den bezaubernden Anblick 
rühmen, den die in den verschiedensten Farben schattirunge?i von hell bis orangegelb t zartrosa bis tiefpurpurn 
blühenden Pflanzen darbieten. Doch nicht allein auf die Gattung Opuntia beschränkt sich die dortige 
Gebirgsflora, auch Cereus, Ec hinoc actus u?id Mamillarien sind bis in die höheren Regionen hinauf vertreten , 
so dass wir in Zukunft in der Lage sein werden, farbenprächtige und abwechslungsreiche Kaktfengruppen 
im freien Lande anzulegen . Lage und Bodenverhältnisse müssen zu diesem Zwecke selbstverständlich denen 
der Heimat k möglichst angepasst werden: die Herstellung einer Felsanlage in voller Sonne mit 
durchlässigem Untergründe und kiesigsandiger t mit etwas Lehm vermischter Erde , sowie möglichste 
Trockenheit nach Abschluss des Triebes sind unerlässliche Bedingungen für eine erfolgreiche Kultur. Dass 
unter solchen Verhältnissen die Kakteen ans jenen Regionen bei uns völlig winterkart sein werden, haben 
sowohl Versuche bewiesen wie auch die Thatsuche, dass eine im strengen Winter von iSgzjgS erhaltene , von 
den ungünstigsten Verhältnissen begleitete Sendung einen monatelangen Transport und mehrmaliges Gefrieren 
und Wiede rauft hauen fast unbeschadet überstanden hat ► Im vorigen Jahre wurden die sämmtlichen 
Varietäten auf einem sonnig gelegenen Fehbeete ausgepflanzt und bei Ein tritt des Winters zur Vorsicht mit 
einem leichten Schirm von Fichten zweigen gegen zu rasches Auft hauen durch die Sonnenstrahlen nach starkem 
Frost geschützt , da auf eine dauernde Schneedecke in unserem Klima nicht mit Sicherheit zu rechnen ist. 
Auch hier stellte sich wiederum heraus, dass die strenge Winterkälte den jungen Pflanzen ohne Ausnahme 
nicht im Geringsten schadete . Leider konnte eine Feststellung der Namen bisher erst bei wenigen Arten 
erfolgen, da die Opuntienformen noch keine Blüthen zeigten. Ich biete einige der letzteren daher vorläufig 
unter den vom Sammler gegebenen Bezeichnungen an und bitte meine geehrten Kunden , die den gekauften 
Exemplaren beigegebene Sortiments-Nummer y behufs späterer Feststellung der Namen, bewahren zu wollen. 
Als winterharte Freilandkakteen sind die folgenden Arten und Formen jedenfalls neu für die Kultur, wenn 
auch einige derselben dem Namen nach bereits in handelsgärtnerischen Katalogen auf geführt werden. 


Cereus phoeniceus Engelm. ..... 

Echinoc actus gla actis Schum . 

Mamillaria missouriensis Sweet. . . . . 

,, Pnrpusi Schum. ..... 

j, Spaethiana Schum * ..... 
Opuntia spec. in sechs verschiedenen BlüthenfarbeD 


Seite 48 
„ 48 

„ 48 

„ 48 

„ 48 

n 48 


Tleue und seltene 'ßehölje. 


a. Laubhölzer. 

1. Aus Kolorado. 


Acer glahrum Torr , . , . . 

. Seite 

51 

Berberis Premonti Torr. 

. u 

59 

Eriogonum umbellatum Torr. . 

* )7 

71 

Fendlera rupicola Engeint, et Gr. 

■ 77 

73 

Pachystima myrsinites Rafin, . 

* 17 

88 


Peraphyllum ramosissimum Nutt. 
Purshia tridentata DG 
Eh ns trilebata Nutt, . 

Yucca angustifolia Pursh. . 


Seite 84 
p, 93 
» 97 

i + 115 


L. Späth, Baumschule bei Itixdorf-Berlin. 
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IV 



Neue und 

seltene Gehölze. 




2, 

Aus verschiedenen Ländern. 




Acer argutum Maxim . , 


. Seite 50 

Louicera Mundeniensis Rehder. 


Seite 82 

„ carpinifolium S et Z. 


* ji 

51 

^ Myrtillus Hook. fd. et Tkoms . 


it 

82 

,, erataegifolium S. et Z. 


* h 

51 

rupicola Hook fil. et Thoms - 


n 

82 

dasyc. heterophyllum Hrt . 


* jj 

51 

„ Sullivanti A. Gr. 


Jt 

81 

„ i, tripartitum Schwerin. 


♦ ii 

51 

Witraria Scboberi L . 


ji 

83 

Ifeg. nanum Zfrz 



52 

Ononis rotundifolia L. . 


ii 

83 

„ palm. atropurpur. K Xfrte. 


* 

52 

1 Oxydendrum arboreum DC. 


ji 

83 

„ Fs dpi. nervosum Schwerin , 



54 

Panax sessiliflorura Rupr. et Maxim. 


ti 

84 

„ )9 trilobatnm Dipp . 


-i 

54 

Philadelphia Coulteri S. Wate, , 


u 

84 

Ainus ine. birsuta Spach. . 


* p 

56 

n Lemoinei erectus Lemn. 


?i 

85 

Amelanchier oligocarpa Zorn , 


> »j 

57 

PiruB corouaria L. fl, pl. (Bechtei). , 


ir 

86 

Amphirapis albeseens DC ' . 



57 

„ Modzwetakyana (Malus) Dck. 


ii 

87 

Amygdalus comrn. compacta Hrt . 


* $* 

57 

Popultis tristis Fisch. . m 


ji 

89 

Aralia spinn sa canescens . 



58 

Potentilla Salessuwi Steph. 


ii 

89 

Atraphaxis spinoea X. 


* n 

58 

PrU uns alleghaaieusis Porter. . 


n 

90 

Azara dentata R. et P. 


■ >i 

59 

emargiuata mollis Brew , et Wats . 

ii 

90 

Betula Maximowicziaita RgL . 


• tj 

60 

jj Jacquemonti Hook. fil. . 


n 

91 

Cercis californioa Zbrr. 


• ?? 

64 

j, Padua leucocarpa K. Kock. . 


u 

92 

„ chinensis Bge. . 


- jj 

64 

„ sibirica X. variet. . 


ji 

92 

Cistus lanrifolins L. 


* IT 

65 

Pterostyrax corymbosa S. et Z. 


>i 

93 

Clethra a cum in ata Mchx . . 


* J> 

65 

Quercus Haas Kotschy. 


TJ 

94 

Cornns glabrata Benthf, Dipp , . 


11 

66 

„ ped, umbraculif. Ligini Rothe , 


1J 

95 ; 

pubescens JVto, 


* TI 

66 

Eubns hi elanola&ius Pocke. * 


1J 

99 

Crataegus cuneata & ^ Z 


* if 

68 

jj xanthocarpus Bur . et Franch. 


if 

99 

j, dahurica 



68 

Salix alha Titell, pendula nova Hru 


IT 

IOC 

„ Mentalis X™, 


* 1? 

68 

„ candida Flügge. * 


U 

100 

,* mellis tiliifalia JK*tä > 

■ 11 

6$ 

„ Hookeriana Barrat L . 


Jt 

100 

,, pinnatiloba Zgw. 


■ IS 

69 

,j humilis Marsh * .... 


1' 

101 

Cytisus albus Hacquet. 


* 11 

70 

„ Ion gif oh argyrophylla Anderes. 


IT 

101 

Desmodi um tiliifölium G. Don. . 


» 11 

70 

jj Uicholsoni purpurasceus Dck. 


1! 

101 

Dentzia Sieboldiana Maxim . 


* 11 

70 

j, pirolifolia Uoyeriana Dipp. m 


Ji 

101 

„ staminea Z. 


* 11 

70 

Spartium junceum X. , 


Ji 

104 

Fraxinus dimorpha Cte, ** Dur ■ 


* 11 

74 

,, scop. Audreanum E. Andre'. 


11 

104 

'■ nmnidiea , 


* 11 

75 

Spiraca blanda ZU. .... 


■T 

104 

! Genista tinctoria latifolia . 


- 11 

76 

j, Buraalda elegaus Lemn , 


JJ 

105 

Gieditschia japonica Miqu. . 


• ji 

76 

j, jj ruberrima Lemn . 


11 

105 

! Hedysarum multijugum Maxim. 


* 11 

77 

jj Menziesi Hook. 


?1 

105 

Hibiscus syriaeus Joanne d’Arc. 


« ?! 

78 

,, monogyna Torr. 



104 

i Hydrangea altissima Wall. 


# ?! 

78 

Sterculia platauifolia L. 


1J 

105 

„ inv einer ata Sieh. 


■ If 

78 

Sympboricarpus Heyeri Dipp. . 


! J 

105 

Hypericum Aseyrou L. 


* 11 

78 

Styrax japonica S. et Z. 


JJ 

105 

,, deusiflorum Pursk. * 


* 11 

78 

Syringa valg. fl, pL (in verschied. Sorten! 

TI 

108 

,, erectum Z7t££\ , 


» f? 

78 

Toncrinm Chauiaodrys L. , 


11 

109 

r Moserianum E. Andre. 


* Jf 

79 

UlmuB piunato-ramosa Dck. 


11 

113 

Lonlcera canescens Sckousb. 


* >1 

81 

Weigela Eva Eathke Ratkke. . 


11 

114 

„ coerulescens Dipp. 


* 11 

82 

Xanthoxylum piperitum DC. 


11 

115 

„ implexa Alt. 


* ;? 

81 







b. Nadelhölzer. 




Abies brachyphylla Maxim. 


. Seite 117 

Picea Omoriea Fände. . 

. Seite 124 1 

, t umbilicata Mayr. 


* 1? 

118 

jj rubra Lk . 


11 

124 

j, Veitchi Carr. 



118 

jj Schrenkiana P. et M. 


H 

125 

Juniperus Pseudosabina K et M. 


* ‘1 

120 

Thuya occ. Spaethi Pet. Smith , 


Jl 

129 | 

Lar ix occidentalis Nun. 


* !? 

121 

,j ,j umbraculifera Beissn. 


*1 

129 

Picea exc. aurüa maguifica Hans. 


* . )S 

122 

,j j, Wagneri Froeb , , 


n 

129 

,, exc. pendula major Hrt. . 


* 11 

123 







-- 





L. Späth, 

Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 
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'ßehölje für tyark und 'ßartenanlagen. 

Nachstehende Zusammen Stellungen von Laub- und Nadelhölzern habe ich zur Erleichterung der 
Auswahl für meine werthen Kunden gemacht und empfehle dieselben bei der Anlage von Parks und 
Gärten etc. ganz besonders. 

Da ich für diese Zusammen Stellungen die Auswahl der Sorten selbst treffe und natürlicherweise 
von den gangbarsten , besten und schönsten Gehölzen der grösste Vorrath und der kräftigste Pflanzen- 
bestand vorhanden ist, so kann kann ich gerade hierbei ein in jeder Hinsicht vorzügliches Pflanzen material 
zu sehr billigem Preise abgeben. 



Mark 


100 Verschiedene Sträucher ohne Namen in etwa 10 Sorten, 0,40—1,50 mb.. . * 

100 Gewöhnliche Vorsträucher in 10—15 Sorten mit Namen, 0,40—1 m h. 

100 Feinere Vorsträucher in 15—20 Sorten mit Namen . . . * , .. 

100 Feinere Vorsträucher in 30 div. Sorten mit gr elitär hi gern, li mit ein Ilolze* 

für Gehölz-Gruppen. ...... ........... .. 

100 Gewöhnliche I> e ckstra Lieh er in 10 — 15 Sorten, 1—2,50 m h. , .. 

100 Besonders starke oder feine Heck sträucher in 10—15 Sorten, 1,50—2,50 m h. . . . 
100 Schöiiblüheude Ziersträucher in allen Grössen (zur Anlage kleiner GärtenJ in etwa 

15—20 Sorten mit Namen, je nach der Güte.... . . . 

100 Sehönblüheude und Behöübiätirige Ziersträucher in 100 Sorten ...... 

100 Sehtiublilheiftde Ziersträucher in 50 Sorten.., , 

50 Schön blüh ende Ziersträucher in 25 Sorten ....... .. . . . 

100 Extra starke und breite Ziersträucher, 1,50—8 m h. *. 

100 ^chmuckbänme zur Einzelpflananng in 50 der bestgewählten Sorten, kräftige 

Hoch-, Halbstämme, Pyramiden .... . . 

100 Starke Purkbäiime* Hochstämme mit schönen Kronen in mehreren Sorten, 12—15 cm 

Umfang, bei 1 m Höhe gemessen. 

50 SclimtiekbHuiiie zur Efnzelpflanzung in 25 Sorten und kräftigen Exemplaren . 


10— 15 
20— 25 
30- 50 

45— 75 
30— 40 
50—100 

35— 70 
60—100 
50— 75 
25— 40 
100—800 

150-350 

150—350 

75-150 


ige Laubhölzer, 


10 schön blättrige Sträucher in 10 Sorten meiner Wahl M. 4— 10 
25 „ h „ 25 „ » M. 12- 30 

50 „ „ , 50 „ M. 30- 70 

100 „ , „ 100 „ „ „ M. 75—150 

10 besonders starke Einzelsträucher mit auffallend schöner Belaubung in 10 Sorten meiner Wahl M. 15— 50 
» * - » » „ 25 „ M- 40-100 

50 „ „ „ „ 50 „ „ „ M. 100-200 



100 winterharte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen 0,50—1,50 m hoch 
25 w „ zu Gruppen in 10—15 Sorten 0,50—1,25 „ B ...... 

25 „ „ . , 10-15 „ 1,50-2,50 „ H . 

50 „ 20-30 „ 0,50—1,50 „ „ . 

100 „ 25-30 „ 0,50-2,- „ „ .. . 

25 bestgewählte, winterh. Nadelhölzer aller Schaftirungen in 25 Sorten 0,30—0,90 m hoch 

25 „ j, „ n n n 25 „ 0,90—1,50 „ i? 

* * * * . - 25 „ 1,20-2,50 „ ^ 

u » n n n » ^0 „ 0,30-0,00 „ jj 

50 „ „ „ . , * 50 „ 0,75-1 50 „ 

10 werthvollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung in 

5—8 Sorten 0,50—1,50 m hoch ... *.. 

25 werth vollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung in 

10—15 Sorten 0,50—2,00 m hoch ... ... 

10 seltene und beste winterharte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 5 — 8 Sorten 

0,50—1,50 m hoch.... . 

10 schönste und zierlichste Zwerg-Nadelhölzer in 5—8 Sorten, besonders für Parterre- 
Pflänzüngen und Teppichbeete geeignet 0,20—0,50 m hoch. 


UlaTk 
60—100 
20— 50 
35—100 
40—100 
75—250 
20— 75 
50—125 
75—150 
125—350 
150-300 

50—120 

100—250 

75—150 

10- 50 
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Lauhhölzer. 


(Siehe auch Alleebiiume mul Geliölzsiimliiige.) 

7t\üzn\it tsixwfl-wß IcA tt ocfb <^a\\& au| vn «Xn & mu- ifCotozeßo- Ö t ftöGc* 


Sf- 




Meine Sammlung der bei uns im Freien ausdauernden Ziergehölze umfasst jetzt über 
0000 Arten und Formen von Laub- und Nadelhölzern und ist zu einem besonderen, dendro- 
logischen Garten seit 19 Jahren in der Baumschule aufgepflanzt, Dieselbe wird stets mit gütiger 
Unterstützung hervorragender Dendrologen auf das Sorgfältigste gesichtet und dürfte jetzt wohl 
die reichhaltigste aller bestehenden Gehölz Sammlungen sein. 


- — - — - --— - —-"— : -- - -- — & 

Die bei verschiedenen Gattungen aufgeführte SortenanswaM zu ermässigten Preisen wird von 
mir bestimmt, unter Ausschluss der gewöhnlichen Arten. 

Besonders starte und schöne Exemplare werden zu erhöhten Preisen verkauft. 

Weniger als 10 Stück werden zu Partiepreisen nicht abgegeben* 

Was hundertweise vorräthig ist, ist hinter der Preiskolonue mit * bezeichnet und wird nach 
dem lö-Stiickpreise berechnet. 

Nur die wirklich werth vollen und ausdauernden Gehölze werden in grosserer Anzahl vermehrt, 
von den anderen dagegen ist der Vorrath gering* 


t>. — buntblättr, (weiss, gelb, roth)* 
fu t. — halb immergrün. 
i+ — immergrün, 

I*, =s Pyramide. 

T. =; Trauerbaum, 

$ — Schlingpflanze. 

No. 


Abkürzungen. 

dem Namen =: 


vor dem N amen Pflanzen, die etwas ge¬ 
schützten Stand verlangen* 
in der Preis-Rubrik — hundert weise vorräthig. 
= Pflanzen, die empfindlich sind und im 
Winter trocken bedeckt werden müssen* 


Abelia P. Br * Ahelie. (Caprifoliaceae.) 
rupestris Hrt. nec. Lin dl, (rupestris X uniflora? Di pp.) Reichblüh, 
Felsen Strauch.. , * * .M. 0,75 bis 


i pr. Stück 

M* 


1,50 


10 st. 

M. 


7—13 


hundert- 
weite 
vorrhth. 


3 

5 


* 175 


5(1 105 


28 
b. 30 

113 
131 
b. 31 

40 


Acantbapanax Dem, et Planck * Staehelkraftwnrz* (Araliac.) 
ricinifolium Dcne, et Planck . (Aralia Maximowiczi V. Uttel) Ricinus- 

blättr. St. * . , ... * Junge Pflanzeu M, 0,75 bis 

spinosum Miq. ( Aralia pentaphylla Thunbl) Fünlzählige St* M. 1,— bis 
spinosum fol. albo-marg* HrL Neueres Gehölz mit weise gerundeten 
Blättern* Vollkommen winterhart. Junge Pflanzen M. 0,75 bis 

Acer Z, Ahorn, (Acemceae.) 


25 

Sorten meiner Wahl 

& 1 

St* 

M 15 t — 

50 




ä 1 

St. 

M. 30,- 

75 

u 


51 

ä 1 

St. 

M. 50,- 

100 

ti 


11 

ä 1 

St* 

M. 80,— 


argutum Maxim * Scharfgesägter A. Selten ! Dieser hübsch belaubte, japa¬ 
nische Baum liat hier die letzten strengen Winter unter leichter Bedeckung 
recht gut üb erst an den. Daß lichtgrüne, zierlich gestaltete, 3 — Elappige Blatt 
mit scharf- und fein gesagtem Hände hebt sich hübsch von dea xotltea Blatt- 
stielen und Trieben ab und verleiht dem feinsiweigigen Baum ein recht an- 

sprechendes Aussehen, Junge Pflanzen M* 2,— bis 

californicum K. Koch, (Negundo calif* Torr, et Gr.) Filziger, kaliforn. 
Escben-A, Sehr interessant; erfriert aber bei —16^ R., wogegen der 
Acer Negundo califomieum Hrt. völlig wdnterhart ist M* 0,75 bis 


campestre L* Feld-A., Maasholder M, 0,50 bis 

„ fol. varieg. Hrt. Weissbunter Feld-A.. . M. 0,75 bis 

„ hebecar pum D C (camp. p ub esc. Boenninghl) Rauhfr, F. - A. M. 0,7 5 bi s 

„ molle (Opiz.) Weichbehaart er F.-A.M* 0,75 bis 

„ pulverulen tum Hrt * Bestäubtblattr, F.-A. Nicht ganz beständig. 


Ein- und mehrjähr, Veredlungen M. 1,— bis 
tauricum Hrt * Hübsch belaubte Form */ 2 —l 1 /? m h. M. 0,75 bis 


1.50 

3.50 

1,25 


1.50 
0,75 
2»“ 

2.50 

2 ,— 

2,50 

2,50 


7—13 - 

4—7 * 

7^22 — 

7—18 — 

9—20 - 


L. Späth* Baumschule hei Bixdorf - Berlin. 
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Laubhölzer. 


No, 

* 154 


10 

91 

140 


41 

97 

b* 89 

b. 82 
192 

60 

b» 58 1 

62 
108 
T» 49 

b. 61 
F. 90 

191 


46 

T* 79 


116 

11 

93 

183 


Acer 

carpinifolium S. et Z. Hainbuchen-A. Selten! dop Kama dieser sehr 
mtorfts sauten, japanischen Art ist sehr treffend gewühlt, denn in der Thai 
muss der Beschauer beim ersten Anblick, der Belaubung nach, eher glauben 
oine Hainbuchenart als eine Ahorn art vor eich zu haben* Oie Hin glichen 
Blatter sind in eine länge Spitze ausgezagen, am Bände fein gesagt u, zeigen 
zahlreiche, rogolroüeaig gestellte Seiten nerven, welche durch ihre vertiefte 
Lage auf der Oberfläche sich scharf ablieben. Nach Professor Sargent’e Be¬ 
obachtungen ist diese Art in Japan sehr selten und bildet einen hübschem 
rundkiomtfen nage führ 30 Fuss hohen Baum. ***,.»»»<»» 

circinatum Pur sh, Rundblättr» A. » * « * Junge Pflanzen M, 0,50 bis 
cissifolium K, Kock * Cissusblattr, A. Iiübscbe japanische Art mit ge- 
dreiten fein gezackten Flattern* Nicht häufig . * , M. 1,— bis 
crataegifolium S. et l Weissdornblättr, A. Selten! Dieser kleine, in 

den Gebirgen Kondo’s ziemlich häufige Baum, hat sich, hier als vollständig 
winterhart gezeigt. Die hübsch dunkelgrüne Belaubung besteht aus kleinen, 
eiförmigen, lau ggeepi taten Blattern, die schwach drei lappig oder auch ungeluppt 
Vorkommen. Schon an kleinen Exemplaren erscheinen reichlich Blüthen, denen 
später die charakteristischen Fruchtstünde mit ihren leiterartig, dicht über ein¬ 
ander teilenden, wägerechtflügeligen Doppelfriichten folgen. 

Einjährige Veredlungen 

dasycarpum Ehrh, (eriocarpum Mchx Saccharin um Li) Silber-A* 
Unterseite der Blätter siib ergrau, sehr raschwüchsig M* 0,50 bis 

(Hochstämme siehe AlleeMuine»} 

„ Arbusoula Reuter, .. , . .M, 1,— bis 

„ fol. albe varieg. Späth. L, Späth 1883/84, Blätter recht hübsch 
und beständig gescheckt» Starke, mehrjahr* Veredlungen und 
Einzelpflanzen .M. 1,— bis 

„ fol. aureo-verleg. Brt. Gelbbunter Silber-A» Schlagt theil weise 
in die Stamm art zurück.. » * . * * . * M. 0,75 bis 

„ heterophyllum Brt. Selten! Die Blätter dieser Spielart durchlaufen 
von der fein zerschlitzten Form des Wieri läciniätum bis zu fast normaler 
Ausbildung alle möglichen Wandelungen und geben dom aufrecht wach senden 
Baum ein recht eigenthijmlichcs Aussehen» M. 3,_ bis 

„ Jühlkei yurr * siehe A. daeyc. fol. albo-varg. 

„ Itmgifolium Späth. L. Späth 1882/83. Mit tief eingeschnitt., 

langem Blatte; stark, 1—3 m, h.M. 0,75 bis 

n lusteseens Späth » Leuchtend gelber S*-A. L. Späth 1881/82» 

Kräftige Pflanzen M* 0,75 bis 
„ macropbyllum Brt, Sehr grossblättr. Form . , . . M, 1,- bis 

„ monstrosum Hrt. Monströs wachsend . *.M. 1,— bis 

w pendulum Späth, Hängender S.-Ä. L. Späth 1882/83. Muss 

frei stehen» .., * M, 1,50 bis 

n Schöne Hochstämme zur Einzelpflanzung M* 2.50 bis 
(siehe auch Tr au er bäume.) 

„ pulvernlentum Späth , L» Späth 1882/83, Blätter welss bestäubt, 
Spitzen schön rosa M, 0,75 bis 

„ pyramidale Späth, L. Späth 1885/86. Hecht gleiehmässig auf¬ 
recht wachsend* Kräftige 1—3 m h* Pflanzen „ . . M. 1,— bis 
Hochstämme (siehe auch Alleebäume) M* 2,— bis 

,, tripartitum Schwerin. Selten! Di eso hübsche Form füllt schon in 
l.nbolaubtoin Zustande durch die ungewöhnlich grossen und zahlreichem weissen 
liindeuhöckeroben auf. Die tief drei lappigen Blätter hoben eine recht zierliche 
Gestalt, indem die am Grunde schmalen Lappen sich nach ihrer Spitzo zu ver- 
verbreitern und hübsch eingeeclmitten und gesagt sind, M, 3,-— bis 

„ Wagneri dissectum Brt, Sehr zierlich . . » * . , M* 1,— bis 

„ Wieri laciuiatnm Brt * Einer der schönsten Bäume für 
Einzelpflanzung mit leichter, reizender Belaubung. Muss freien 
Standort haben, um zur vollen Wirkung zu kommen M» 1 7 — bis 

(siehe auch Trauer bäume) Hochstämme.M» 2,50 bis 

„ &pec. v. Kjachta Brt. Siehe Acer das, macropbyllum Brt, 
Duretti Brt ♦ (PspL x Monspess») Sehr hübscher A., wenig bekannt, 
Ginnala Max, (A. tataricum laciniatum RgL) Zierliche, tief drei- 
lappige Blätter, die sich im Herbst schön roth färben M. 0*60 bis 
jj Semenowi Fax, Semenows A» Mit änsserst zierl» Belaubung » 
glabrum Torr, Zwerg-A* Selten! Aue Kalorade, Braunrothe Zweige 
mit zierlich gelappten Blättern. M, 1,50 bis 


pr.Stück 

lü St* 

hundert- 

wem« 

M. 

M, 

vorriit li. 

3,50 



0,75 

3—7 

— 

2- 

" 

" 

1 3,- 



%- 

4-18 

* 

&- 

9—45 

— 

&- 

9-40 

— 

2,50 

— 

— ; 

7,50 

— 

~ 

5,- 

7—45 

— 

5,~ 

6-45 

— 

3,- 

_ 


2,50 

— 


7,50 


_ 

25,- 

— 


5- 

7—40 

— 

7,50 

o 

t> 

I 

Qi 

* 

4,- 



7,50 



2,- 

—. 

— 

15,- 

9-120 

* 

7,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1- 

5—9 

— 

2,- 

— 

— 

2,50 

— 

■ — 

n. 
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Lanbhölzer* 


No. 

94 

i m 

* 119 

* 86 

*b. 27 

* 12 
185 


36 

47 

b. 166 


48 


b. 125 


56 

b* 49 


b. 158 


87 

195 

57 


13 


Aeer 

Heldteichi Örphan, Schöne Art der Balkan-Halbinsel mit tiefgelappten 

Blättern , * * * , .., * . M, — bis 

hybridum Spack, Bastard-A. Neuheit L, Späth 1802/93, Seltener 
inleress* Blendling, Wird ein mittelgrosser Baum mit gedrungener, 

rundlicher Krone, Eiuj. Veredlungen ... 

insigne Bo iss. Sehr grossblättrig, interessant; ca. 25 cm breite Blätter 
„ Van Volxemi Mast , Aehnlich vorigem, mit etwas behaarten 

Blättern, Einjälir. Veredlungen. 

laetum rubrum Dipp , (A. Colchicum rubrum Hrt .) Mit rothen Sweig- 
spitzen. Starke Sträucher * , , * . , . , , . , , ÄL 1,— bis 
macrophyllum Prsh, Grossblättriger A. West). N*-Amer. M. 1,— bis 
Miy&bei Maxim, Neuheit L* Späth 1894/95, Dieser seltene, auch 
den Botanikern erst neuerdings bekannt gewordene Ahorn erwuchs 
mir aus japanischem Samen, Nach Prof, Sargent’s Mittheilungen 
in Garden and Forest 1893, S. 144, bildet die Art einen 30 bis 
40 Fuss hohen Baum mit hübsch gerundeter Krone und grossen, 
dunkelgrünen, tief drei- bis fiinflappigen, im jungen Zustande 
starkbehaarten Bl. Er bezeichnet diesen schonen A, als einen der 
seltensten Bäume Japans, der, seinem Vorkommen im nördlichen 
Japan nach, hier vollständig winterhart sein muss. Jg* Pflanzen 
MouspeasulanumZ, (tribolum Mnch.) A. v, Montpellier, Kleinbl. M, 0,50 bis 
Negnudo L. Eschenbiättr, Ä. S, hell bei. und raschwüchsig M. 0,40 bis 
7J au rat um Späth. Gelhblättriger Eschen-A. Neuheit L, Späth 
1891;92. Weithin leuchten die metallisch angehauchten, schön 
goldgelben Blätter an kirschrothen Stielen . * . . . H* 1,— bis 
„ californicum Hrt, Stark wuchs, als Nr. 47 (s* Allebäume) 

„ starke, hohe Sträucher. 1—3 m h, M. 0,50 bis 
Unter diesem Namen, A, Nog* californ, Hrt. t ist der in 
ganz Europa als Acer californicum bekannte Baum zu ver¬ 
stehen, der viel stark wüchsiger als der Acer Negundo ist* 

„ californicum fol. aureo - variegatis Späth, L. Späth 1887/88, 
Die gross., gefiedert., gelb mariner, Blätter an röthlich. Blatt¬ 
stiel. treten äusserat vortheilh, hervor* Starkwüchs. als der weissb, 

Ahorn* Einj* Veredlungen. 

„ crispum G * Don, Krausblättriger A.. M. 0,75 bis 

„ fol. argenteo-var, Hrt. Weissbunter A* Eins der schönsten, 
bunten Gehölze, die bei uns im Freien aushalten, 

_ Einj, Veredlungen * ..* * 

Pyramiden * .... P * M. 0,75 bis 
m Hoch- und Mittelstämme . M* 1,25 bis 

„ fol, aureo-marginatis Hrt, Ein durch seine beständige, schöne 
und breite Randfärbung sich auszeichnender E.-Ä. Er ist in 
seiner gelbbunten Färbung ebenso werthvoll wie der weissbunte 

Acer Neg, fol arg.-var. . , , * ..M. 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M* 1,50 bis 
„ heterophyllum Späth. L. Späth 1883/84. Verschiedenblättr. E.-A. 

Mehrjährige Veredlungen M* 1, — bis 
T , nanum Hrt. Zwerg-E*-A* Selten! Eine interessante, sch wach wuchs. 

Form des Eschen-A* von kugeligem Wüchse. Einj. Veredlungen 
„ violacemn Hrt, Violettzweigiger E.-A* Einj. Veredlungen * 

palmatum atro purpureum V w Htte. Dunkelrother Fach er-A. Selten! 

Die prächtigen Varietäten dieser fer me nrei dien japanischen Art haben bei uns 
noch nicht eutfernt die Verbreitung erlangt, welche sie ihrer Schönheit wagen 
verdienen tind zwar wohl hauptsächlich aus dam Grunde, weil man sie fast 
allgemein als fUr die Freilandkultur üu zärtlich aneieht, Dies ist jedoch keines* 
wegs der Fall; sie halten vielleicht besser als manches andere schone Gehölz 
unserer Gärten, unter leichter Bedeckung und, wenn erstarkt, selbst nur etwas 
im Schutze stehend die Unbilden unserer Winter ans, wie dies durch prächtige 
Exemplare, die sieb hier u, da in norddeutschen Gärten finden, bewiesen wird. Man 
sollte deshalb nicht säumen, diese reiz enden Bäumchen, welche durch ungemein 
reiche Abwechslung in der Form und Färbung ihrer zierlichen Blätter das 
Auge erfreuen, allgemein anzupflanzen und damit unseren Gürten einen neuen 
Beiz hinzuzufügou, .Ans der reichen Sammlung, die ich vor einigen Jahren 
direkt aus Japan erhielt, biete ich zunächst die obengenannte, prächtig tief« 
rolho Form an und werde voraussichtlich im nächsten Jahre in der Lage 
sein, das ganze Sortiment zur Verbreitung gelangen zu lassen. M* 1,50 big 

pennsylvanieum L . (striatum Dur.) Pennsylvan* A. Mit hellgrüner, 
weissgeMr, Rinde. Junge Pflanzen 





hundert’ 

r. Stück 

10 St, 

weise 

M* 

M. 

vorräth, 

3,- 

9—25 


1,50 



1,50 

“• 


1,- 

9 

— 

2,— 

9—18 

,_„ 

2,50 

9-20 


4,50 

40 


1,50 

4—13 

* 

2,— 

3—15 


2,60 

9-20 

* 

2- 

4-15 

* 

1,— 

9 


2,50 

— 

— 

0,50 

4,50 

40 ! 

2,50 

7—22 

* ! 

2,50 

10—20 


Op 

9’—45 

* 

3,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

3,- 

o,eo 

5 


3,50 

13-30 

* 

1,50 

10 
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L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer* 


Ko. 

16 

b. 101 

P, 83 
134 
17 


135 

18 

b. 77 

b* 19 

20 

b. 107 

118 

21 

22 

129 

b* 78 

P* 139 
b. 99 

b* 23 

117 

1 

85 
b. 2 

b. 103 

4 

55 
b. 88 

b. 188 
b. 5 
b. 128 


Acer 

platanoides L . Spitz-A* (s. auch Alleebäume).M, 0>50 bis 

„ Buntzeli Wittmack . L* Späth 1885/88* Blätter sind leuchtend 
gelb und dunkelgrün, oft je zur Hälfte, gefärbt , * M. 0,75 bis 

„ columnare Hrt. Säulenförmiger Sp,-A..31. 6,75 bis 

K crispum Rrt . Blätter gefingert. Interessant . , „ , M, 1 ? — bis 

n cucullatum Rrt , Hohlblättr* Sp.-A, Starke Pflanzen M, 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

n digitat. fol, aur.-marg* Hri* t s* A, plat. fol. aur.-marg. Hrt . 
w dilaceratum Dck. Blätter tief gelappt und stark geschlitzt, 
lederartig mit helleren Adern durchzogen * . . « , M, l,— bis 

„ dissectum Rrt. Mit eingeBchnittenen Blättern , , , M* 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
„ fol, aureo-ma rg. Rrt Gelbgemndeter A. Mit scharf hervortretenden, 

gelben Bändern, hellgrün austreibend.. . BL 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

n fol, albo. variegatis Nickels. Weissbunter Sp + -A. , . M, 0,75 bis 

Hochstämme M, 1,75 bis 

H globosum Hrt . Kugel-8p,-A. M, 0,75 bis 

Hochstämme M, 2,50 bis 

„ heterophyllum fol. marg. Rrt. Mit gelb gerandetem Blatt, jedoch 
röthlich austreibend* No* 77 ähnlich . . * * * lt , M, lj— bis 

„ integrilobum Zabel. Sehr schön.M. 0,75 bis 

n laciniatum Alt. Gescblitztblättriger Sp.-A. . * . * . M. 0,75 bis 

„ Lorbergi K Renate. Larberg’s Sp.-A, M. scharf gezackt. Blatt., 
raschwüchs, als dissectum* Junge Veredlungen 

Sehr starke Hochstämme M* 1,75 bis 
„ ^Oekonomieratb Stell“ Späth , L, Späth 1888/89. Die grossen 
Bl. dieser eigen thümlichen Form sind fast gar nicht gezackt, oft 
dreilappig wie Epheubh gestaltet* Wuchs aufrecht . M. 1,— bis 
n purpureum Beitenbachi Hrt . Belaubung im Sommer und Herbst 

bräunlich purpur M* 0,75 bis 

Besonders schöne und starke zur Einzelpflanzung * M. 5,— bis 

Hochstämme (s. auch Alleebäume).* M. 2,— bis 

„ pyramidale nanumifrtf* Schon, pyramidal wachs* Sp.-A* SL 1,— bis 
n quadricolor Dck , s. A. plat. foL albo-varieg, 
rt „Keichsgraf von Pückler“ Späth. L. Späth 1885/86. Bunt- 
blättriger Spitz-Ahorn. Es wechselt vorherrschend gelblichweiss 
mit grün und graubraun ab. M. 1,— bis 

„ Schwedleri Hrt. Schwedler’s Spitz-A. Mit blutrothen Zweig- 
spitzen, Alt* Laub bräunlich-grün, s. schön! 1—2 m h. M. 0,50 bis 
Hochstämme (s* auch Allebäume) M. 2,— bis 
„ imdulatum Dek. Interessant sind die blasig aufgetriebenen, dunkel¬ 
grünen und glänzenden Blätter , , , , ..M, 0,75 bis 

Pseudopltttanus L . Berg*-A* (s. auch Alleebäume) * , * M, 0,40 bis 

H Albertsi Hrt . Albert’s B.-A* Kräftige Pyramiden . M, 0,75 bis 

„ bicolor Späth, L. Späth 1880/31. Weissbunt gefleckt u. marmorirt. 

Eine hier entstandene sehr schöne Form.H. 0,60 bis 

n Corstorphinense Hrt * angl . Leuchtend gelbl* B.-A. M, 1,— bis 

n erythirocarpum Hrt. Bothfrüchtiger B.-A. Die gr. } rothen Früchte 
heben sich s* wirkungsv, von dem dunkelgrünen L. ab M. 0,75 bis 
„ euchlorum Späth. L. Späth 1878/79. Aeltere Blätter dunkelgrün 

M. 0,75 bis 

}} fol* atrepurpurais Späth. 1. Späth 1883/84* Sämling von 
A. PseudopL fol. purp. Die Unterseite der Blätter ist intensiv 
stumpf dunkel violett, mithin bedeutend wirkungsvoller als 
letzterer, .*.***.,... Sehr starke Büsche M. 0,75 bis 
n fol. cupreis Behnsek. Die Blätter sind im Frühjahr kupfrig- 

rothbraun..M* 1,— bis 

„ fol. purpureis Hrt , Purpurblättr, B.-A. Auf der Unterseite der 

Blätter roth.* Sehr starke Büsche M. 0,50 bis 

n n „ aureo-varleg. (= Nizeti). Die dunkelgrünen, unterseits 
blauroth gefärbten Blätter dieses neueren Ahorns erhalten 
durch die gelben, mit zartestem Bosa gemischten Flecken 
eine wunderschöne Farbenschattirung , * . , M. l f —' bis 


L* Späth, Banmsehnle hei Rixöorf-Berlin* 


pr, Stück 

10 st. 

iiundert- 
1 weise 

M. 

M. 

YOrrüth. 

2 — 

4-18 

* 

2,50 

7—20 


2,50 

7—18 

_ 

3,50 

- _ 

, 

2,50 

9-20 

— 

5,— 

* 

— 

2,50 

9-20 
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6—20 


3,50 
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4,50 

18-40 

_ _ _ 
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7-22 

__ 

3,50 
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2,50 

7—20 


3,50 
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— 
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9—22 


3,— 

7—25 


3.50 

— 

— 

0,75 
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4,50 

16-40 

“ 

s,— 
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— 

4,50 

1 6-40 

* 

7,50 


— 

7,- 1 

18-65 


3,50 
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3,50 

9-30 

__ 
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4-30 

* 

7,— 

18-65 


4,50 

o 

tK 
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c- 


1»— 

3-9 
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7—20 

“ 
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—. 
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2,50 
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3 t — 
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Lanfthölzer, 


No. 

b. 102 


b. 

b* 


b. 147 

b. 95 
194 


52 

$ 

b* 112 


b* 96 
b. 9 
172 


S1 

b. 68 
45 
80 

146 


121 

130 

m 

162 

76 

182 


14 

15 

168 


Acer 

PeeniiopIartamiB foL purpureis „Prinz Handjery“ Späth. L* Späth 
1883/84. Die Oberseite der Blatter dieses purpurrothen Berg- 
Ahorns ist rosa, in ziegelroth übergeh., grün u, geldgrau marmorirt. 

Hehrj, Veredlungen 

n insigne Späth. L. Späth 1883/84. Weiss marmorirt M. 0,75 bis 

Hochstämme H. 1,75 bis 
„ Leopol di Hrt. Leopolde B.-A. Die jungen Triebe sind roth 

und weissbunt geerbt. Prachtvoll!.. M. 0*75 bis 

„ ji Schöne starke Hochstämme in, prächtigen Kronen M. 2,— bis 
„ luteo-virescens Sim.-Louis. Sehr schön grün und gelblich weiss 
marmorirter, neuerer A. * * M. 1,— bis 

„ lutescens Hrt. Leuchtend gelbgrün.M. 1,— bis 

„ H©rVO SU Hl Schwerin. Selten l Buim Austreiben ein d die Blätter dieser 
»ohr hübschen Form des purpurbliittrignn Bergahorna gTUolichgelb u. kupfer¬ 
farben überlaufen* welcher Ton bald in hellgelb bei scharf hervortretendor, 
grüner Färbung der Nerven üb ergehe Die Blatter dieses ersten Austriebei 
sind a ui fallend klein und dicht gestellt, wilbmnd der zweite Trieb ganz 
normale, oben fast grüne und Unterseite schon purpurn gefärbte Blätter liefert. 

M. 2,50 bis 

n purpurascens Nizeti s. A. Papi, fob purp, aureo-varieg* 

„ Rafmesquimmm Hrt. Junge Triebe braunl., Laub dkl. M, 1,— bis 
„ serotinum Hrt , Spätblühender B.-A. Mehrj. Yeredl. M. 1,— bis 
„ Simon-Louis fr er es Deegen. Ein prachtvoller neuerer A., dessen 
Blätter in purpurn., rosafarb* und weissgriln. Tönen schillern, 

H* 0,75 bis 

„ Spaethi Schwerin t Hübsch bunte Färbung. Artet jedoch etwas aus, 

M* 1,25 bis 

B tricolor Hrt . Dreifarbiger B.-A. Weiss, roth u. grün M. 0,75 bis 

n „ ... Hochstämme M. 2,— bis 

„ trilobatnm Dipp . Selten! Form mit kleinen dreilappigeo 

Blättern ..1,— bis 

n variegatum Hrt. s, A, Pseudoplat. Spaethi Schwerin. 
n velutinum Hrt. (ob A. Trautvettexi Medwf) Hübsch gelappt. Blatt. 

M, 1,— bis 

„ Woiieei Rosenthai. Mit goldgelben Blättern * . , M* 0,60 bis 
rubrum L. Rothbl üben der A. Blüht tm April schön roth M. 0,60 bis 
„ coccineum Dipp . (coccineum Mchx *, sanguineum Spach.) Rothblüh. 

A. Blüthen intensiver roth als bei rubrum . * . , M. 0,75 bis 
„ Brummondi Sarg. Drummonds rothblüh, A, L, Späth 1890/91. 
(Abbildung und Beschreibung s, Gartenflora 1892, S, 837.) Holz 
und Blattstiele korallenroth. Blätter gr, und hellgrün, roth genervt, 

Unterseite glänzend silberfarben.M, 1,— bis 

„ glaucum Hrt. galt. Bl. unterseits intensiv stahlblau M. 0,75 bis 

hybridum Hrt. ..Einjähr. Veredl. 

„ palmatum Hrt. ...M. 0,75 bis 

n Bchlessenceri (Arn . Arb.) Unterscheidet sich in der Blattform 

von dem gewöhnlichen A. rubrum.M. 1,— bis 

„ tomentosum Kirchn. Blätter Unterseite filzig, im Herbst tiefroth. 

Starke Pflanzen M. 0,75 bis 

saccharinum Wgh. Zucker-A. IST.- Amerika.. . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,—* bis 

Semenowi Regl. ct Herd, s. Ginnala Semenowi Fax. 

spicatum Lam. (A* montanum Ait.) Amerik. Berg-A* , . . M. 1,— bis 

tataricum L. Tatarisch, A. Hoher, altbekannter Zierstr. , 51. 0,60 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
tegmentosum Rupr , Amnr-A. Neuheit L. Späth 1893/94* Aus gclitem, 

oet&ibiriadium Samen. Durch später Übersandtes und von Herrn Prof Pas 
untersuchtes Horbai material wurde die richtige Benennung der hiesigen 

Pflanzen beseitigt. Junge Sämlinge 

Actinidi» LindL Strahl engriffel* (Ternstroemiaceae.) 
arguta Planck . Spitzblättr. Str. L* Späth 1889/90. Im nördlichen 
Japan s,' verbreit*, hoch kletternd. Schlingstrauch * M. 0,75 bis 
Kolomikta Max. Mandschurischer Str. Kaum schlingend H. 0,60 bis 
polygam« Planck, Vielehiger Str* In Japan, der Insel Sachalin n. der 
Mandschurei heimisch. Schön belaubte, starkwüchsige Schling¬ 
pflanze, Blüthen weiss, in wenigblüthigen Doldenrispen aus den 


L. Späth, Baomsehnle hei Rixdorf-Berlin. 


pr. Stuck 

10 st. 

hundcit* 

weise 

M. 

M. 

vorrütb. 

0,75 

6 

* 

1,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

2,50 

6—20 

¥ 

3,50 

— 

— 

2,50 

— 


2j— 



— 

_ „ 

_ 

2,50 . 

_ * 

_ 

—■ 



2,50 

7—20 


2,50 

__ 


2,50 

7—20 

_ 

3,50 

— 

— 

%- 


— 

2,50 

9—20 


3,50 

5—80 

* 

2,— 

—- 

— 

1,60 

7-13 

— 

2,50 



2, — 


— 

i,- 

6 

_ 

y,öo 

7-30 

— 

3- 

9-25 
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3- 

6-25 

_ 

2,~ 

7—18 

— 

5|— 
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3,50 
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0,75 
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2- 
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1,25 

7—10 
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laubhÖlzer, 


No, 


b. 


b. 


29 

42 

14 

1 

10 

39 

2 

36 

4 

6 


32 

43 

5 

51 

17 

10 

20 

28 


22 

31 

23 

25 

26 
7 


33 

8 


T* 44 
46 
27 


Actinidia polygama [Forts.) 

Blatt winkeln erscheinend. Früchte essbar, jedoch, wegen Ver¬ 
kümmerung des Stempels nielit an allen Exemplaren sich aus- 
bildend , # . .M. 0,60 bis 

Aesculus L. Rosskastanie, Favie. (Sapindaeeae.) 

10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 9,— 


20 „ 

„ ä 1 

St. 

M. 

16“ 

30 „ 

iM.: _TJ 

. ä 1 

8t, 

M. 

25 — 


chinensis Bgc. Chinesische R. Blütlie weisa. Selten echt in den 

Gärten .............. .M. 1,— bis 

discolor Pur sh. Verschieden färb, P. Blut he rosa m. gelb M. 1,— bis 
glabra W. Gelblich-weiss M, 0,75 bis 

Hippocastanum L . Gemeine E. (s. auch Alleebäume) , . . M. 0,50 bis 

„ digit&ta Hrt . Gefingerte E. Blätter fingerförm. . * M. 1,— bis 

„ „ major Hrt . Etwas grösser als digitata , . M. 1,25 bis 

B fl, pl. Hrt. Gelullt blühende R. M. 1,25 bia 

Hochstämme M. 1,75 bis 
„ foi arg.-var. Hrt. Färbung nicht beständig . . . , M. 1,25 bis 

„ laciniata Hrt. Geschütztblättr. E. S. feine Belaubung M. 0,75 bis 

„ Memmingen Hrt. Memminger’s R. Blätter wie mit Schwefel 

überpudert. . , Ein], Yeredl 

Hochstämme M. 2,— bis 
J? pumila fl. pl Hrt. Gefüllte Zwerg K, , . . # f , . M, 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
f5 pyramidalis Hrt. Pyramiden-R, , . . . , , . . , M, J,— bis 

„ umbraculifera Hrt . Schirmartige E, ...... . Einj. Veredi. 

Hochstämme M. 2,— bis 
humilis Lodd. (pumila Wi) Niedrige P, Blüthe rosa mit gelb M. 0,75 bis 

humilis X lutea? Koehne. Blume gelbröthlich . . , , , „ M. 1,— bis 

lutea Wgk. (Pavia flava Mnck ,) GellDbl. P. Kelch schw. rosa M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
Lyoni Hrt. (lutea X Pavia Koehne Hellgelb, 1—3 m hoch M. 0,75 bis 
macrostachya Mchx. (parviflora Watt.) Strauch-P. Blüht iu grossen, 

weissen Rispen im Hochsommer ... M. 1,— bis 

neglecta LdL (discolor X lutea Koehne.) .. . . . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

Pavia L. (Pavia rubra Fair.) Rothblüh, P. ..L. 0,75 bis 

Starke Hochstämme M. 2,— bis 

,, arguta Hrt. Dunkelrot he P.. M. 1,— bis 

l3 atrosatiguinea (discolor X lutea ? Koehne .Einj. Veredi. 

Starke Hochstämme M. 2,— bis 
„ mutabilis (discolor x lutea? Koehne?) Kelch rosa, Krone gelb. 

M. 1,— bis 

„ nana (discolor X lutea? Koehne.) Niedrige P. . . . M. I,— bis 

rubicunda Loisl. (carnea Hayns.) Eothblühende E, Blüht an jüng. 
Pflanz, u. 14 Tage spät, ah die gern. Käst., behält auch i. Herbst 
ihr dunkelgrün. Laub mehrere Wochen langer . ♦ M. 0,75 bis 

Starke Hochstämme M. 2,50 bis 

„ flore purpureo Hrt. Purpurrothhlühende E. , . * * M, 1,— bis 

fol. marg. Hrt. Blätter schön gelb gerandet .... Einj.Yeredl. 

Starke Hochstämme M. 2,— bis 

„ pendula Pet. Smith. Hängende, rothbl. R M. 1,25 bis 

Sebirnhoferi NeweU. Rothgefl E, Interessante, neuere Form M. l t — bis 

versicolor Dipp. (lutea X Pavia Koehne .) Verschiedenfarbig blühend, 

theils röthlich, theils gelblich.. Einj. Yeredl. 

Starke Hochstämme H. 2,— bis 
Ailant hus Des/. Götter bäum. (Simarubaceae.) 
glandulosa Besf. Echter G, Mit sehr grossen, gefiederten Blättern, 

schöner Baum.... . M. 0,50 bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 
Akebi» Dcne. A kehle (LardizabalaceaeJ 
quin ata Bene. Fünfzäh lige A, Ein hübsch belaubter, kräftig wachsender 
Schlingstrauch mit violetten Blut heu; hat hier seit vielen Jahren 
ohne Winterüecke im Freien ansgehalten. Blüht A, Mal M. 0,60 bis 
„ flore roseo. Mit rosa Blüthen. Junge Pflanzen . . M. 0,75 bis 


pr. Stück 

10 st. 

üuDdert- 
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li. Späth, Baumschule bei Kixdorf - Berlin. 
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Laubhölzer. 





hundert- 

No. 

41 int @ Gärtn. Erle (Else), (Betulaeeae.) 

pr» Stück 

M. 

10 st, 

M. 

’wciee 

vorrätli. 


10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 9,00 





20 „ „ „ ä 1 St. M. 18,00 





amcricana Booth. s, serrulata W. 




2 

barbata Hrt , (Orientalin var?) Von den einheimischen Arten sehr 





abweichend; hübsch ... *.. . . M, 0,75 bis 

3- 

7^25 



caliform ca Hrt. galt. s. oriental is Denc. 




4 

cordata IC Koch t Herzblättrige E, Hiibsch belaubt. 





Junge Yeredlungen M. 1 ? 50 bis 

2,50 


— 

0 

glutinosa W. Schwarz-E. Kräftige Pflanzen.H. 0,40 bis 

0,75 

8-7 

* 


(Hochstämme s. Alleebäume,) 




P. 89 

H pyramidalis Birkiana Hrt. Wenig verbreitet . , * * M. 1,— bis 

2.- 

— 

— 

b* 7 

„ fol* var, Hrt. Gelbbunte E.M, 0,75 bis 

1,25 

— 

— 

9 

v imperialis Hrt. Kaiser!, Schw.-E, S. zierh geschlitzt M, 0,75 bis 

3,50 

6-30 

* 


Hochstämme K, 2,50 bis 

3,50 

20—30 

* 

B 

„ laciniata Hrt Geschütz tbl. Schw.-E.. , ,M, 0,75 bis 

2,— 

— 


84 

,, monstrosa Hrt , Monströse Schw.-E. . , . . , , , H. 1,— bis 

3,50 

9—30 


10 

n oxyacanthifolia Spach , Weissdomblättrige Schw*-E, . , f , . 

1,- 

— 

— 

11 

„ quercifolia W Eiehenblättrige Scfrw*-E. .... . M, 1,— bis 

2,- 

9-18 

— 

35 

„ rubrinervia Hrt. Eothnerv. Erle. Junge Triebe braun M. 0,75 bis 

2,G0 

— 

_- 


Hochstämme M. 1,50 bis 

2,50 

13-20 


29 

„ sorbifolia HrL Kleines, zierlich eingeschnittenes Blatt M. 1, — bis 

2,- 

— 


14 

incana W. Weiss-Erle (nordische Erle), Starke Pfl, P , * M. 0,40 bis 

3,50 

3-18 

# 


(Hochstämme B* AlleeMnme.) 




b. 3S> 

äi aorea Hrt. (ine. ram. aur.), Prächtig goldgelb , . M, 1, — bis 

5- 

9-40 

— 

b, 15 

„ fol. variegatis Hrt. Bunte W.-E. , .. M, 1, — bis 

2, — 

— 

— 

51 

B glauca Ait. Blaugraue W.-E* Aus Japan . . . . . M. 0,75 bis 

2,50 

7—20 

— 

54 

„ hirsuta Spack. Ostasiatische Weiss-Erle, Selten! Filzig behaarte 





Form, aus japanischem Samen erwachsen . M. 1,50 bis 

2,50 

— 


17 

„ laciniata Hrt. Geschlitzte W,-E. Wohl die schönste aller Erlen, 





M. 0,60 bis 

3- 

5—25 

* 


„ „ Prächtige breite Pyramiden z* Einzelpfl. , , .M, 3,50 bis 

7,50 

30—70 



Hochstämme M. 2, — bis 

3,50 

1—T 

— - 

83 

B monstrosa Späth. L, Späth 1883/84* Eine höchst interessante. 





hier aus Samen gezüchtete Form, deren Zweigspitzen regelmässig 





Verbänderungen bilden * * , .* . . , M. 0,75 bis 

2,— 

6-18 

* 


Schöne Pyramiden M* 2.50 bis 

5,~ 

22-40 

.— 

T. 44 

n pendula nova V. d. Bom. Trauer-Weiss-Erle, Hängt sehr gut. 





Hochstämme M. 2,50 bis 

3 f — 

20—25 

— 

h. 42 

„ ramulis coocineis Hrt. Mit gelbrothen Zweigen und gelblichen 





Blättern .*.. . . . * M. 2, — bis 

3,50 


— 

38 

„ sorbifolia Hrt , Mehlbimblättrige W,-E.M, 1, — bis 

2,50 

9—22 

— 

21 

latifolia Hrt. Breitblättr, E.... . . H. 1,— Bis 

1,50 

— 

— 

32 

macrophylla Hrt . (Form von A. oriental! s De ne f\ Sehr schöne, gross- 





blättrige Erle .**,.*,..** . . M. 1, — bis 

4,~ 

9-35 

1 — 

37 

maritima Hrt , (Form von A. oriental is Dcne. f) 8, schon JVF* 1,— bis 

2,- 

— 


48 

ocddentalis Hipp. Westliche Erle. Neu! Schöne und stark wüchsige 





Art aus Nord west - Amerika, die der weitesten Verbreitung 





werth ist . ... . M. 1,— bis 

3,50 

— 

1 

i 

28 

oregona Mutt* Oregon- Erle. Hübsche Belaubung, stark . M, 0,75 bis 

3,50 

7-30 


3 

Orientalin Dcne. Orientalische E, ..M, 1 7 —- bis 

2,— 

— 

— 

23 

ovata Hrt. (Form von A, Ainobetula Hart.) Kleine, rundlich - ovale 





Blätter ******,......,. .M* 0,75 bis 

3,50 

6—30 

*— 

24 

rugosa Spreng, (serrulata Mchxl) Runzelige Strauch-E, . . M, 0,75 bis 

3,50 

6-30 

— 

47 

serrulata W. Hasel-E. Oestliches Nordamerika. 31. 1,— bis 

2,50 

9—22 

— 

80 

tmetoria Hrt . (Form von A* incana WJ) Hübsche Belaubung, 





M* bis 

2,50 

9—22 

—. 


Alyssiim L. Steinkraut* (Cruciferae.) 




1 

saxatile L. Felsen-St* Halbstrauch mit grau filziger Belaubung und 





gelben Blüthentrauben.Junge Sämlinge M. 0,75 bis 

1,25 

—. 

— 


Avne!anellier Med. Felsenbirne* (Rosaceae.) 




1 

alnifolia Nutt. Erlenblättrjge F.M. l f — bis 

3,- 

9—25 

— 

7 

asiatica Waip. (japoniea Hrt.) Asiatische F. M* 0,60 bis 

1,50 

5-13 

* 

2 

eanadensis Med. (A. Botryapium Borkh.) Kanadische F. Tm Herbst 





schön rothblättrig..M, 0,60 bis 

1,25 

5—10 

— 


n lancifolia Hrt, s. A, canadensis Med • 





L. Späth, Baumschule bei Kixdorf - Berlin. 
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Laubhölzer. 


No* 

Amelfmchter 

pr. stück 

10 St. 

hundett- 

welas 

8 

canadensis oblougifolia. Unter diesem Namen aus dem Arnold-Arboret er¬ 
halten* Nicht identisch mit No, 14. Hübsche Belaub* M. 0,75 bis 

M. 

2,50 

M, 

7—22 

vorrütii* 

14 

n obovalis Sarg. Blatt verkehrt eiförmig.M, 0,75 bis 

1,50 

6—13 

__ 

0 

oligocarpa Roem. Arm fruchtige F* Selten l in unseren Gürten echt 

wohl noch wenig verbreitete Art erhielt Ich aus dem Arnold-Arboretum* Sie 
Bteht der A. ov&läi Rorkh. am nilcheten, hat jedoch ein grosseren, breitoval es 
Blatt, kürzere Blüthenfctünde und scheint sch wach w Heb eiger au sein. 

M. 1,— Ms 

1,50 

9—13 


4 

ovalis Borkh. (A. canadensis spicata Sarg.) Graugrüne Belaubung* Sehr 
früh- und reichblühend * * . , , . * * * * * . , M. 0,50 bis 

h- 

4—0 

* 

i 

Auiorpha L. Unform, (Papi Hon aceae*) 

Alle blühen im Juli, meist bräunlich mit violett und werden 
ziemlich hoch, 

canescens Nutt. Graufilzjge H* Junge Pflanzen * * * * . M. 0,50 bis 

0,75 

4—7 

* 

8 

fruticosa L. Strauchartig, wirkt mit ihren gefiederten Blättern recht 
zierend; gedeiht auch auf schlechtem Sandboden gut M* 0,40 bis 

0,75 

3-7 

* 

3 

„ crispa Hrt. Krause U.. M. 0,50 bis 

0,75 

4—7 

_ 

4 

„ croceo-lanata (Wats.) .. * * . * * , M, 0,50 bis 

0,75 

4—7 

. __ 

6 

„ dealbata Hrt. ..,,*.,**,* .M. 0,50 bis 

0,75 

4-7 

_ 

5 

„ elata (C. Bouche), Sehr elegant wachsende U. , , M, 0,60 bis 

1 0,75 

5-7 

_ 

7 

n fragrau s f*Sw^r*) Wohlriechende U.M. 0,50 bis 

0,75 

4-7 

_ 

10 

„ Lewisi {LoddJ .M. 0,50 bis 

1- 

_ 

_ 

16 

n macrophylla Hrt. Grossbl. U..M. 0/75 bis 

n pendula Hrt. Hänge-Unform. Starke Pflanzen . * M. 1,— bis 

1,25 

7—10 


T* 14 

2,— 

__ 

_ 

12 

n purpuraseens Hrt . Laub beim Austreiben röthlich M, 0,60 bis 

1.- 

5-9 

— 

§ 

15 

Ampelopsis Mckx. Jungfern wein, (Vitaceae.) 

Engel man ui Hrt . Engelmann ; s J.-Wein, Eine zierlich belaubte, selbst - 
klimmende Form, welche in raubereu Gegenden einen sehr 
passenden Ersatz für die empfindlichere A* Veitchi bietet. 

M. 0,75 bis 

1,25 

7—10 


5 

hederacea Hrt. Echter Klimmer* Braucht nicht angebunden zu werden, 
sondern klimmt wie der Epheu an Mauern . , . . M* 0,75 bis 

1,25 

i (J—10 


11 

„ minor Hrt * Kleiubl. echter Klimmer.. . , M* 6,75 bis 

1,25 

6—10 

* 

1 

hirsuta Dann. Rauh. Jungfernw. 3* schön dunketgr,, grossbl* M* 0,40 bis 

0,75 

3—7 

* 

2 

quinguefolia Mchx. Wilder Wein* Extra starke, ca. iy 3 —2 m lange 
Pflanzen mit 4—6 Banken... 

0,75 

6 

55 


}J stark, bis iy 2 m lang * * * *.. 

0,50 

4 

35 

0 

„ latifolia Dipp. Breitblättr. Jungfern w. ****** M* 0,60 bis 

1,50 

5—13 


10 

„ serrata Hrt. Scharf gesägt..M. 0,60 bis 

Roy lei Hrt . s* qumquefolia latifolia Dipp * 

striata Hrt. Ein zierL, immergrüner W., verlangt leichten Winterschutz. 

U* 1,— bis 

1,25 

5—10 

_ 

i. 17 

1,50 

8—12 


* 4 

Veitchi Hrt. Veitchi Jungfernw. Ausgezeichneter Seibstklimmer. 

Mehrjähr. Steckt.-Pflanzen M* 1,00 bis 

1,25 

9—11 

% 

1 

Auiphirapis DC. Rutenaster* (Compositae.) 
albescons DC. Weissgraue R. Selten! Kleiner graugrüner Strauch 
mit in reichen Doldenrispen stehenden, kl* hellblauen Bliithen. 

M, 1,50 bis 

2,- 



* 

532 

Alliygdalopäis Lindleyi S* Prunus triloba. 

Amygdalns L. Mandel, Pfirsich* (Eosaceae.) 
communis compacta Hrt. Selten I Hübsche, gedrungen wachsende, 
zwergige Büsche bildend . . . * * *.M* 2,— bis 

2,— 



510 

„ fl* pl. Gemeine, gefüllt blühende M* Hart, mit reizend. Bl Athen* 

1,50 

12 

— 

524 

Davidiana Carr * Blüht sehr früh; hcllrosa in der Knospe, zuletzt in 
wedss übergehend *******.M. 1,— bis 

2,™ 

0—18 


515 

„ fl. albo Hrt. Rein weiss, auch in der Kuospe * * * M. 1,25 bis 

2,— 

— 

— 

oll 

nana L. Zwergmandel, Rosa, Ein- u. mehrj* Veredl. , * * M, 1,25 bis 

1,50 

— 

_, 


Hoch- und Mittelstämme M. 2,— bis 

3,50 


- . 

512 

„ flore albo Hrt Weissblühende Zwerg-Mandel * - * * M. l f 25 bis 

2,50 

10—20 

— 

b, 513 

orientalis Mül. Orientalische M* Belaubung süberweiss, äusserat zierend 
und schön, Einj. Veredl.. J 

2,50 



501 

Persica eamelliiflora pl, Hrt. Kamellienbl* Pf* , * * * . , M. 1,— bis 

1,50 

— 

— 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Laubhülzer* 


No. 

535 


502 

500 

b. 519 
b. 506 


T + 516 

536 


P. 520 
503 
509 

2 

7 


11 


7 

12 


LS i. 1 


Amygdalus 

Persica Clara Meyer (fl. rose« bl.) Grossbl., leuchtend rosa gefüllt blüh. 
Trägt reichlich, ist sowohl als Zierbau in, wie auch als Obstbau m 
von Werth. Frucht oval, 5 — 6 cm lang, FI. grünlichgelb, saftig, 
leicht vom Stein lös. Baum stark w. n« s. fruchtb. M. 1,50 bis 

Hochstämme 

„ dianthiflora pl Gef. nelkenblüthige Pf. . . . , , . M. 0,75 bis 

n fl, pl. Gefüllfcblühende Pf Die härteste Borte mit grossen, 

hübschen, röschenähnlichen Blumen. Junge Yeredl, M, I,— bis 
„ foliis aureis Hrt. Goldgrün belaubt ....... M. 1,50 bis 

„ fol, purpureis Hrt . Purpurblättrige Pf. Hart, mit recht beständiger 
Färbung. Bleibt auch im Sommer pnrpnrrotb, die Früchte sind 

ganz dunkelroth „ .... M. 1,— bis 

Hoch- u. Mittelstämme M, 2,— bis 
„ Hanoi pendula Hrt. Trauer-Pf. Mittel stamme . . M. 2 t — bis 
„ Kaiser Friedrich HI. Neuere, sehr zierende Pfirsichsorte. Eigen- 
thümilch gefüllte, leucht, rosafarb. Blüthen, trägt alle Jahre 
reichlich u. ist von bestem Geschmack. Weder im Winter noch 
während der Blüthezeit empfindlich, Einjähr. Veredlungen . , 

„ pyramidalis Hrt. Pyramiden!. Pf.. M. 1,50 bis 

„ rosiflora pl. Hrt. Gef., rosenblüthige Pf.M. 0,75 bis 

„ persicoides Ser. Pfirsichmaudel ..M. 1,— bis 

Andromeda L . Lavendelheide. (Ericaceae.) 

polifolia Ser. Poleibläftr. L. M. 1,50 bis 

n glauca Hrt, Stahlblaublättr. L. M. 1,50 bis 

ApImnautHe Planck. (Olmaccac.J 
aspera Planck. Neuheit L. Späth 1896/96. Eia in den GebissWildern 

Japans bis nach dein mittleren Jeseo hinanf tos 1 kommender Baum. Seme lebhaft 
tfriicje Belaubung 11 ho eit deo der Celtit, welcher die Gattung auch nabe verwandt 
ist. Ein in meinem Arboret auesjepflanzter zweijähriger Sämling, der zur Vor¬ 
sicht leicht gedeckt worden war, übers (and den verflossenen, strengen "Winter 

unbeschädigt. Junge Pflanzen 

Arnim L. Ar alle* (Amüaeeae.) 

hybrida Hrt. Bastard-A. M. 1,25 bis 

Maximowiezi V. H. s. Acanthopanax ricinifolium Dcne et Planck. 
penfaphylla Thunb ., s. Acanthopanax spinös um Miqu. 

B fob albo-marg, Hrt. s, Acanthopanax spinös um fol. albo- 
marg. Hrt . 

spinosa L. Als Einzelpflanze recht wirkungsvoll.M. 1,50 bis 

, } c ane s c en s« S eiten t Raschw il chs, P fl au ze m. s tarke r B estachel u ng u, 
Behaaru Dg des Stammes u. gr. dopp. gefiederten Blättern. M. 2,— bis 

Arbutus L . Erdbeer bäum (Ericaceae). 

Uncdo L. Gemeiner E. Südeuropa, Irland. Rothliehweisse Blüthen- 
trauben, Früchte erdbeerähnlich, lebhaftroth, essbar ..... 

Aristolochin L, Osterluzei (Pfeifenwinde). (Aristolochiac.) 

Sipho VHer. Grossblättrige Osterluzei.M, 1,— bis 

tomentosa Sims. Filzige O. Junge Pflanzen . ... 

Aroula s. Sorbus. 

Artemisia L. Eberraute, (Compositae.) 

Abrotanum L, Gemeine E, Graugrüne, feine und, wie die der folgenden, 
stark duftende Belaubung. 3 / 2 in hoch werdend ....... 

procera W. Hohe E, Hellgrüne, zierlich gefiederte und getheilte Blätter. 

U/s di hoch werdend.. 

Stelleriana Bess. Mit schneeweissem Filz überzogen. Wuchs nieder- 
liegend, aufstrebend. Sehr zierend u. empfehlensw. M. 0,6t) bis 
tridentata Natt. Salbei-Beifuss (Sage brush). Neuheit L, Späth 
1893/94. Aus Kolorado, Stark verzweigter, dicht Silber grau 
behaarter, angenehm duftender Strauch. Fein zerschlitzte, immer¬ 
grüne Belaubung. Ganz winterhart.M. 0,75 bis 

Atragene s. Clematis. 

A traplmxfä L, Bocks weizen. (Polygonaceae.) 
lanceolata Meisen. (Polygonum frutescene L,). Gemeiner B. M. 0,75 bis 
spinosa L. Dorniger B. Selten! Aus den Steppen Südrusslands und 
Sibiriens. Junge Pflanzen 


pr. Stuck 

10 st. 1 

hundort* 

weise 

M. 

M. 

vorxattu 

2,50 

13—20 


3,50 

— 

— 

1,25 

7—10 

— 

1,25 

_ 

_ 

2,50 

— 


1,50 

9—13 


3,50 

— 

— 

4,50 

— - 


2,— 

18 


2,50 

— 


l t 50 

— 


1,50 

9—13 


%— 

_ 

_ 

%- 

13—18 


1,50 

13 

* 

3,50 

11—30 


2,50 



5,— 

18-45 

— 

1- 

— 

— 

3,50 

9—30 

* 

0,50 

4 

* 

0,50 

4 

* 

0,75 

6 

— 

1,— 

5—9 

* 

lr~ 

7—9 

— 

1,50 

6—13 

— 

1- 

7 

— 


L. Späth* Baumschule hei Rixdorf-Berlin* 
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Laubhölzer. 


Ho. 

Atriplex X. Melde (Chenopodiaceae), 

pr. Stück 
M* 

IQ St. 1 

M. 

.hundert- 

weien 

vorräth. 

4 

cauescens James. Graue M. Neuheit L* Späth 1893/94* Aus Kolorado. 

Als Obione Nuttalli? erhalten und von Herrn FroteöBur Kochne als obi^e Art 
bestimmt* Ein 3 — 4 Fürs hoher, graugrün belaubter Strauch mit. reichlichen, 
gelblichen, melde Hurtigen Bl fithen stünden. Liebt kalllialtigen, trockenen Boden. 

M. 0,75 bis 

1,50 

7—13 


5 

confertifolium S , Wats. DicMlaubige M* Neuheit JA Späth 1893/94* 

AUS Eblorado* Als GrayifL Brunda^bi erhalten und von Herrn Professor 
Koehne als obige Art bestimmt. Stammt aus Hainen von den Koloradober^en. 
Zweite gelblich, webs bestäubt, dornig; Blätter klein, länglich rund und mehlig 
weise, im Herbete sich roth färbend. 

1,50 

13 



Aucuha japonica Thunb * Japanische Goldorange* (Cornaceae.) 

ln kräftigen Topfpflanzen, best« Sorten M. 0,75 bis 

1,50 

5-12 

* 


Az Rieft L, Azalee* (Ericaceae.) 





Prächtige FarbenschaUiruTiK und uueeerordentlirher ßlütlieiireididiiim sind die liervorra^fmden Ki^nEchation dieser 
völlig Winterhärten Azaleen, Gelb, orange und roth ßind ihre Grundfarben, die in den vemchiedenaten Sihatli runden, 
aber immer in herrlich leuchtenden Tönen erscheinen. Die Pflanze liebt etwas moorigen Boden, doch gedeiht sie aurii 
sehr gut in jeder lockeren, humanen Gartenerde; selber, im Halbschatten kommt ihr prachtvoller Blüthenflor ßur vollen 
Entwickelung. Eino vorzügliche Gmppenpüanz.y, die aber auch als Yorpflanzung bei Gehtilzgruppon von aus¬ 
gezeichnet er Wirkung ist. 


210 

mOllis PL (Rhododendron sinense Sweet.) Sehr schone harte Art! 
In herrlichen, gemischten Farben, kräftige Pflanzen M* 0,75 bis 

2,50 

7—20 

* 

215 

pontica X. (Rhododendron flaviim G. Don.) Pont]sehe A, Kräftige 
Pflanzen In den schönsten Farben, weiss, gelb und roth gemischt 

M. 0,75 bis 

2,50 

7—20 

* 

1 

Azara R. et P . Azara (Bixaceae)* 
dentata R, et P. (microphylla Hrt. nec Hook). Gezähntblättrige A* 
Selten I Ein immergrüner Strauch Chile's, der bei uns iui Freien 
sorgfältiger Deckung bedarf. Hübsche, klein blättrige, glänzend 
dunkelgrüne Belaubung. 

1,25 

10 


* 1 

Itaceliaris L * Kreuz Strauch, (Compositae.) 
halimifolia X. Meldcnblättr* Kr.. 

1- 



2 

salicina Torr . et Gr * Weidenblättriger Kr* Neuheit L* Späth 1893/94. 
Aus Kolorado. Bildet einen bis 6 Fass hohen Strauch mit 
schmalen, graugrünen Blättern * *.M. 0,75 bis 

\ 

1,25 

6—10 

* 


Berberis L. Berberitze (Sauerdorn). (Berberidaceae*) 
a. Mahonien ; Blätter gefiedert. 





i, 1 Aquifoliuni Fr sh. Gemeine M* Ein s. zierender u* harter Strauch mit gi\, gelben Elüthen- 
trauben u. immergrünen, gefiederten Blättern. Wohl selten findet ein immergrüner Strauch so 
vielseitige Verw,, wie gerade die Mahonie* Auch zu Zierhecken empfehlensw* Starke Pflanzen* 
p. St M, OßO bis 0,75; p* 10 St M, 2,50 bis 6,— ; p. 100 St, M* 25,— bis 50,—* 

($. aueli Gehölze zu Hecken und lauken.) 


i. 6 

Fremonti Torr * Fremont’s B. Selten! Aus Kolorado. Einer der 

schönsten Sfräucher des westlichen Kolorado. Er erreicht eine 
Hohe von 3—7 Euss und hat prächtige, bl au grüne Blatter, die für 
die Kranzbinderei ausserordentlich schätzbar sein dürften. Blüthen 
in gelben, wohlriechenden Trauben, die später mit gross* scharlach- 
rothen Früchten besetzt sind * , * *.M. I,— bis 

2- 

8—18 

i.* a 

japonica Spreng. (B. Beali Fort) Japanische M* Als Einzelpflanze 
auf Rasen sehr zierend.*.M, 1,— bis 

3- 

9-25 


b* Hehle Berberitzen: Blätter ungetheilt* 

25 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück M* 12,50 




Folgende Sorten p, St* M* 0,50 bis 1,26 ; falls nicht Sonderpreise beigefügt sind* 


41 

10 

11 

h* 43 

13 

52 

i. l!> 46 


Alksuthiensis Hrt. 

amurensis RgL Vom Amur, grossblättrig, 
schön belaubt, 
angulizans Hrt * 

buxifolia Poir. Buxusblättr. B, 
caroliniana Loud. (canad Pursh ) 
crataegina Hrt, 

Darwin! Hook . Sehr schon belaubt. 


80 


di&phana J/ajcZ/rc. Neuheit L, Späth 1895/96. 

Diese hübsche, aus der chinesischen 
Provinz Kansu stammende Berberitze 
blühte hier bereits und wurde von 
Herrn Professor Koehue als die echte 
Pflanze Haximowicz’s erkannt. Sic 
bildet einen aufrechten, kräftig wachs* 
Strauch mit lichtgrüner Belaubung u* 


L. Späth, Baumschule hei Itixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 

No. 

Berberis 

Na. 

Berberis 





zeichnet Bich durch über zolllange, ge- 

23 

siblrica Hrt. nec Pall 




dreite Domen aus. Die Beerenfrucnt, 

88 

Sieboldi Miq. Siebold’s B. Aus dem Arnold- 


welche hier noch nicht reifte, soll durch- 


Arboret erhalten* Wenig bekannt. 


scheinend sein und gab die Veranlassung 

24 

sinensis Best. Chinesische B, 



zur Benennung der Art. Hat sich hier als 

82 

spec, I. von den Gebirgen bei Peking {Am. 


ganz winterhart bewährt. M* i p 5Öbis 2,50 


Arb.) Wc ni g bei; annf* 



84 

em arg i n ata W r Wenig bekannt* 

'58 

spec. aus Taschkent Hrt. bat Petrop * 

53 

Fischeri Hrt. Fischer’s B. 

*i. 31 

st enophy 11 a Mast * ( Dav wi m X empetrifolia) * 

10 

floribunda ncpaleusis Hrt . ReichbKihende 


Hübscher Bastard von 

überhängendem 


nepaFsche B. 


Wüchse, jüng* Zweig. rothbraun, 

Blätter 

54 

globularis Hrt . 


schmal, graugrün. M. 1,— bis 1,50 

37 

heteropoda Schrenk, Tatarische B. Noch 

38 

Thunbergi DC, Thunherg’s B. Ein niedlicher, 


wenig verbreitete, hübsche Art* 


kl. Vor Strauch; 

büthen reich* korallen- 

17 

Jacquini Hrt. Jacquin J s B. 


rothe Früchte, rothe Herbstfärbung, 

h* i 8 

ilitifolia Ilrt * (AquifoL X vulgaris). Wächst 

25 

vulgaris L, Gemeine B. Die rothen Beeren 


gedrungener als B. Neuberti* 


werden zum Eimnachen benutzt. 


M. 0,75 bis 1,25. 

b* 26 

*, fol* atropurpureis Hri. 

PurpurhL B. 

56 

laxiflora Sehr ad, Lockerbl B. 


Mit sehr dunkelpurpurfarheneu Blättern. 

57 

petiolaris Wall (coriaria Royle )* Gestielt- 

61 

„ rotundifolia Hrt, Rundblättrige B, 


blättrige B. 

62 

„ sulcata Hrt * Gefurchte B. 


45 

sanguinolenta Hrt. 

59 

„ virgata Hrt. 










hundert 


Hereiiem&a Neck, Berchemie* (Rhamnaceae.) 

pi. Stück 

M. 

10 St, 

M. 

■weicü 

YCrrntb, 

§ 1 

racemosa S * et Z, Trauben-B* L* Späth 1889/90. 

Aus Japan unter 





dem Namen Kumayanagaui erhalten. Zierlich und rankend. 





Kräftige Pflanzen. 



3,- 

9—25 

— 


Ket.ula L. Birke* (Betukceae,) 







10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M* 8,—* 





20 „ „ „ ä 1 St. M. 15,—. 




1 

alba L . (B.^odorata Bechstl] Gemeine Weiss-B* * , 

... M. 0,40 bis 

1,— 

3—9 

* 


Hochstämme (s. auch Alleebäume) * 



2,50 

—, 

* 

I\ 7 

n fastlgiata Hrt. Bol iw. Pyramiden -W* 

■B. Streng pyramidal wie 





die italienische Pappel . 


M. 0,75 bis 

2,50 

7—22 


4ü 

n x humi 1 is Zabel (hurn i 1 i s Zabeli Hippl) Hiibscher E astard M. 1 ( —bis 

3,50 

— 

— 

T. 21 

n laciniata Loud. GescMitztblat.tr. W. 

-B. Eine ausserordentlich 





zierliche Art mit etwas hängenden Zweigen . 

. . . M. 1,_ bis 

12,— 

9-100 

— 


Hoch- und Mittelstämme* sehr zierend M. 1,50 bis 

15- 

13-120 

—. 


{Siehe auch TrauerMuine) 





54 

„ pontica Lodd? Pont. B. 



1- 

— 

— 

b* 40 

„ purpurea Hrt, Purpurblättrige W**B. 

Eine der besten Formen \ 





von hervorragendem, landwirtschaftlichem Werthe. Vom zweiten 





Jahre nach der Anpflanzung an muss die Krone alljährlich zurück* 





geschnitten werden, damit ein dichterer Wuchs erzielt wird, durch 





den der Baum erst zur vollen Schönheit gelangt. Pyramiden, 





ca. 1—3 m hoch. 



5,- 

6—45 

* 


Hoch- und 

Mittelstämme M. L5Ö bSs 

5 — 

13—40 

* 

62 

dahurica Pall. Dahurische R. Die echte Art * * . 

, * * * M. l t — bis 

2,— 

—. 

¥ 

48 

Ermani Cham, Er man's B, O.-Sibirien . . 



2,50 

_- 

— 

8 

fmticosa Pall (Gmelini Bgl) Strauch. B, 



3,50 

5-30 

— 

30 

lenta L, Zucker-B* , . ... 



2- 

_ 

—. 

50 

lutea Mchx. Gelbe B. Hübsch belaubte amerikanische Art. M* 1,— bis 

1,50 

_«. 

— 

31 

„ persicifolia Hipp. Pflrsichblättr. gelbe B. . 

. * * * M* 1,— bis 

3- 

— 

— 

69 

Maximewicziana Rgl Neut Einer der schönsten japanischen Bäume, 





von hohem Wüchse ti, mit prächtiger Belaubung * . M. 2 >50 bis 

5,— 

20-45 

— 

51 

oceideotalis Hook * Westliche B. Wenig bekannt* Zierliche Bezweigung, 





reichlich mit kleinen Rindendrüsen bedeckt , 

. .JungeYeredl* 

1,— 

9 

— 

15 

papyracea Alt. (papyri fern Mchxl) Papier 

-B, Kanada, Nördl* Ver. 





Staat, Ö.-Sxbir.. 


, * * * M* L— bis 

1,50 

— 

— 

52 

** occidentalis Hipp. Westliche Papicr-B. . . , 

. . . . M. 1,25 bis 

3,— 

— 

— 

T* 18 

pendula eie gang Youngi Hri Sehr zierliche Hänge-B. . . M. 1,— bis 

15,- 

0-125 

— 


Hoch- und Mittelsfeämme (s, auch Trauerbäume) M. 1,50 bis 

15- 

13-125 

— 

60 

populifolia Ait. Pappelbiättr* B. Lang gespitztes, zierl, Blatt ML 1,25 bis 

2- 

— 

— 

22 

pubeseens Ekrk, (alba pubesc. Dippl) Moor-B* * , 

* * * * M. L— bis 

2,50 

9-22 



L. Späth, Baumschule bei 

Itixdorf ■ Berlin, 
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Laubhölzer. 


No. 

T. 27 


Ll> 

* 


7 

3 

6 

27 

28 
18 

29 

i 


b. 2 

b. 19 
b. 22 


10 

3 


Betula 

trist is Hrt* Trau er-B. Alte Binde weias; sehr gut häng. Sorte M, 0,75 bis 

Hoch- und Mitte]stamme M. 1,50 bis 

Hi^elon iji DG Bigelowip, (Oompositae.) 

Douglasi tortifolia A. Gr. Neuheit L. Späth 1895/96. Aus Kolorado* 

Eia 40—flQ cm Isolier Strauch von etwa« aus gebreitetem Wm’liso mit schmalen, 
graugrünen, etwas gedreliten Bliittein, I>ia gelben BüHhen erscheinen in reichen 
Doldenrispen von Ende Juni bis in den Herbfit hinein. Verlangt sonnigen 
Standort und ist ganz winterhart.' 4 25 bis 

graveolens A. Gr* Neuheit L* Späth 1893/94. Aus Eoloraito. Eine 
5—6 Fass hoch werdende, strauchlge Komposite mit schmallinialen, 
langen Blättern, zur Bliithezeit mit grossen, dichten, weisslichen 
Rispen bedeckt.„ . . . . . M. 1,— bis 

Bigiienin, s. Catalpa und Teeoma. 

Brousstmeiia Vent. Papiermaulheerbaum. (Äforaceae.) 
Kazinoki Sieb* Strauchiger P. Hübsche Belaubung . . . M. 0,75 bis 
papyri fera Vent, Echter P. Mit fei ge nlaub ähnlichen, graugrünen Blatt, 

Schöne Dekorationspflanze. M. 0,60 bis 

„ cucullata Ser . Blätter blasenartig aufgetrieben. Junge Pflanzen 

w dis sec ta UrL Gesehlitztbl. P. Sehr zierlich . . , . M. 0,75 bis 

„ macrophylla Ser , Grossbl. P. * . , , M. 0,75 bis 

Kuddlöia L* Buddleie. (Loganiaccae.) 
curviflora Andre', s. japonica UtemsL 

globosa Lam, Kugel blüth, B. Tu gelben Köpfehen blühend .... 
japonica HemsL Japanische B, Blüthenrispen lang überhängend, lila, 

sehr reichhlühend .. 

insignis Hrt . (Liodleyana var?) Mit kurzen, aufrechten, lilafarbenen 

Bl Athen rispen .M, 0,75 bis 

intermedia Carr* (japonica X Lindleyana) . . ..M. 0,60 bis 

Knxuä L. Buxbaum. (Buxaceae.) 

Fortunei obcorclata Hrt* 0,10- 0,40 m h. . . .M. 0,75 bis 

„ rotundifolia Hrt. 0,10—0,30 m h. . . . . . . . . M. 0,75 bis 

microphylk S. et Z. Kleinbl. B. Besonders für Einfassungen von 
Nadelholz-Gruppen ausgezeichnet. 0,80 mh. 0,40 m br. M. 2,— bis 
navicularis Hrt* S. fein b lat tr., dabei harter B. 0,10—0,30 na hoch M. 0,60 bis 
sempervirens L, f. arborescens (Milli] Gemeiner baumartiger B, 
Findet trotz seiner sehr zierenden Eigenschaften noch viel zu 
wenig in den IE ans gürten sowohl, als auch in den grosseren 
Parks Verwendung. Für grosse Städte besonders zu empfehlen, 
da er gegen Bauch und Staub unempfindlich, auch im Schatten 
und hochumbauten Gärten gut gedeiht. 

semper rir. arborescens 

0,50—0,70 m h,, 0,40—0,50 m br. 
0,70—0,90 m h. t 0,50—0,60 m br. 
unbeschnitteue Pyramiden .... 
fol. arg.-m arg. Hrt. Weissrandig 
0,30—0,40 m h. 0,30—0,40 m br. 
fol. arg. var. Hrt. 0,15—0,40 m h. 
fol. aureo-variegatis Späth. L. Späth 
1889/90. Prächtig., gelbbunter Buxb 

0,10—0,40 m h. .. 

Handsworthiensis Hrt. B. v. Hand s wort! 
0,40—0,50 m h., 0,30 -0,40 m br. 
0,60—0,80 m h., 0,40—0,50 m br. 
latifolia bullata Hrt. Pyramiden 
0,40—0,50 m h., 0,50 m bt, . . . 

0,50—0,70 m h., 0,60 m br. . . . 

0,80—1,“ m h., 0,60 m br. . . . 

latifolia nova Hrt. Neuer breitbl. B 

0,20—0,75 m h. . . . .. 

ledifolia Hrt* s. semp. arb. salicifol 
elata. 



Bux baurn- Py r am i de. 


U 


ix, Stück 

10 st. 
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M. 

M. 
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9 
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17 
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Laubhölzer. 


No. 


28 

4 


P. 12 
13 


T, 


21 

14 

C 


b, 15 

2 

8 

1 

1 

1 

6 


1 

b. 20 
b. 22 


18 

26 

16 

21 

25 

23 


Buxug 

sempervirens arboreäcens macrophylla Hrt. Grossblättr, B, Pyramiden 
0,50—0,70 m hoch, 0,50—0,60 m breit ...... 

0,70—0,90 m lioch f 0,60 m breit . 

n n macrophylla glauca Hrt, 0,50—0,60 m h., 0,50 m br. 

„ „ myrtifolia Lam. (glauca.) Myrtenblättr, B. Sehr 

hübsch, f. Bindezwecke anstatt Myrten zu verwenden. 
0,40 “0,50 m hoch, 0,40—0,50 m breit 

0,60—0,70 m hoch, 0,50 m breit . , 

„ „ pyramidalis Hrt . 0,50—0,60 m h., 0,50 m br. 

„ „ salicifolia elata Hrt. Schmalblättrig. Pyramiden 

0,40—0,50 m hoch, 0,45 m breit .. 

0,60—0,70 m hoch, 0,50—0,60 m breit ...... 

„ „ thymifolia Hrt, Pyramiden 

0,50—0,60 m hoch, 0,50 m breit . .. 

0,70—0,90 m hoch, 0,50 m breit *.. . 

„ „ undulifölia Hrt. 0,15—0,70 m hoch. , 

„ subglobosa Hrt , Kugeliger B. Bleibt niedrig. 

0,30 m hoch, 0,35 m breit. .......... 

0,35 m hoch, 0,45 m breit.* . , 

besonders schon 0,50—0,60 m hoch, 0,80—0,90 m breit . * . 
w suffruticoBa (MüQ Gemeiner Zwerg-B. Beliebt zu Einfassungen, 
p. laufendes Meter M. 0^75; p, 10 m M. 6 ,— ; p. 100 m 
M. 55j—„ (Aus 1 m lassen sich ca, 3 m legen,) 

„ „ Kugelouxus, 0,30—0,40 m hoch, 0,30 m breit, kugel¬ 
rund geschnitten , ... 

„ n auiea Hrt. Gelber Zwerg-B. 0,80 m hoch .... 

flJallicarpa L . Schönfrucht. (Verbenaceae.) 

amencaua L, Ämerik, Sch. ... . . M, 0,50 bis 

gracilis S, et Z , Zierliche Sch. Ziemlich empfindlich . . . M. 0,50 bis 

japonica Thuub . Japanische Sch, Blasspurpurn . . . . . M. 0,80 bis 

Calojihuca Fisch. Schünhülse. (Papilionaeeae.) 
wolgarica Fischer. Wolga-Sch. Grosse, goldgelbe Blüthen. Hübsche 

Steppenpflanze..M. 0,50 bis 

Calycaiithug L. Gewürzstrauch. (Calycanth aeeae.) 
floridus L. Reichblühender G. Die braunen Blüthen haben einen starken, 

erdbeerartigen, herrlichen Geruch.. . . . M, 0,75 bis 

fertilis Walt . Fruchtbarer G., , . ... . , 

llalyptrostfgma s. Weigela. 

Capri foli uni s. Lonicera. 

Caravan» Lam. Karagane (Erbsenbaum). (Papilionac.) Alle 
zeigen in Frühsommer zierliche, gelbe Scbmetterlingsblütben. 

15 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück M. 10,— 

Altagna DC. s. microphylla Lam , 

arborescens Lam. Baumartige K. Starke Sträucher .... M, 0,30 bis 
„ fol. var, Hrt. Zart weissbunt belaubt . . . . . . M. 0,75 bis 

„ lutescens Hrt. Treibt hellgelb aus. Ein- und mehrjähr. Veredl. 

„ nana Hrt. Niedrige K. Kugelförmig.M. 0,76 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ pendula Hrt . Trauer-K. Hochstämme.M. 1,50 bis 

(Siehe auch Trauerbäume). 

Cha.mla.gu Lam. Chinesische K, Pracht., glänzend grüne Belaub, u. sehr 
grosse, leuchtend gelbe Blüthen . . */ 2 —D/a m hoch M. 0,75 bis 
Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

cucullata Hrt. Hohlblättr. K...M. 0,75 bis 

cuneifolia Difp. Keilblättrige K.. M, 0,75 bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 
frutescens DC. (Bobinia Frutex L.) Strauchige K. . . . M. 0,60 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

], acutifolia Hrt. Spitzbl, K. .M. 0,75 bis 

„ grandifiora Rgl, 8 oll grössere Blüthen als die Stammart haben, 

blühte hier noch nicht . ..M. 1 ,— bis 

„ latifolia Hrt . Breitbl* K.. . . . . . M. 0,75 bis 

glomerata Hrt. galt s. C. frutescens DC. 


pt. Stück 
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\ 100 st. 

M. 

M. 
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23 
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— 
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4—7 1 

; .— 

0,50 
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1- 

— 

— 

2,- 

iß 

] 

0 

* 

0,75 
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0,75 
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* 
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.— 

— 

1 — 

9 

— 

1,50 

7-13 

— 

3,50 
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— 

3,50 
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* 

1,50 

7—13 

* 

3,50 
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* 

1,50 

— 

— 

1,50 

7—12 
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2,50 
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1,50 

5—13 
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3,50 
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Laubhölzer* 


*Jo. 


9 

10 


24 


14 


3 

12 


P. 9 
b. 18 

b, 10 
b. 5 
T. 7 
21 


i. 1 

6i, 2 


3 

4 

b. 14 
b. 17 

10 

11 

12 


9 

10 

3 

7 


b. 


Caragana 

jnbata Poir. Mähnen-K. Die dicken, braun zottigen Zweige geben dieser 
sibirischen Art ein höchst eigenartiges Aussehen. Blüthen weiss, 

gross .M. 1,50 bis 

microphylla Lam . Kleinblättrige K. Sehr zierlich . . . . M. 0,60 bis 
pygm&a DC. Zwerg - K, S. zierlich. Zweige leicht überb. M. 0,60 bis 
(s. auch Tran erb äu me) Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ arenaria Hrt. s. C. pygmsea DC, 

n aurantiaca erecta Dck, (arenaria Dipp.) Eine aus Samen ge¬ 
fallene Spielart von aufrechtem Wuchs; s. schon . . M, J,— bis 
Hoch- und Mittelstämme M, 1,75 bis 
Redowskii Hrt, nee DC s. euneifolia Dipp, 

spinosa DC, (Robinia spinosissima Laxm .) Dornige K. , M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M, 1,75 bis 

Carpiim» L. Weisshuche (Hainbuche). (Corylaceae.) 

Betulus L. Gemeine W, (ß. auch unter Hecken pflanzen)* 

Pyramiden ea. 1 —2*/s m hoch M. 0,50 bis 

n Carpinizza K Koch . Karpinizza-W, . ... M. 0,75 bis 

„ cülumnaris Späth, S aalen-W. Neuheit L. Späth 1891/92. Wächst 
schmal pyramidal. Die Blatter sind etwas grosser als die der 
gewöhn!. Betulus. Kräftige, gut gebaute Pflanzen . . M. 1,50 bis 

H fastigiata Hrt. Pyramiden-W. — 2 m hoch . . . M. 0,75 bis 

„ fob marmoratis nova Hrt, Die Blätter dieser neueren holl and. 

Züchtung sind in der Färbung recht beständig u. schön M. 1,25 bis 

„ fob punctatis Hrt . Bestäubtolättr. W.M. 0,75 bis 

„ fob purpureis Hrt . Purpurrothl. W. . . . * , . . , M. 0,50 bis 

„ pendula Hrt . Trauer-W. y a —2 m h. . ,.M, 0,75 bis 

earoliniana Walt, (americana Mchx.) Amerikanische W. . M, 0,75 bis 

Cassl» marylandica L . s, unter Stauden. 

Cassini» R, Br. Kassinie (Compositae). 

Leptophylla R, Br. Feinblättr. K. Strauch mit kleinen, weiflfl filzigen 
Blättern u. Zweigen. Bedarf sehr sorgfältig. Bedeckung M. 0,75 bis 
fulvida Hook, ß , (Diplopappus chrysophyllus Hrt.) Gelbe K. Der 
vorigen ähnlich, jedoch sind Blatt Unterseite und Zweige gelb. 

M. 0,75 bis 

Castanea Mül Essbare Kastanie, (Marone). (Fagaceae.) 

pumila MüL (Chmcapin Hrt.) Zwerg-K.. M. 1,— bis 

vesca Gärtn, (C. sativa Mül.) Echte K. , ..M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 3,— bis 
„ fob alho-marg. Hrt. Weissberandete K. . . . . . . M. 1,— bis 
„ fob aur. maculatis Hrt, Junge Blätter grünlichgelb gescheckt 

M. 1,— bis 

H glabra Lodd . Glattbl. K. Glänzende Belaubung . . M. 0,75 bis 
„ heterophylla Hrt, Verschieden!)!. E.-K. ...... M, 1,— bis 

„ n filipendula Hrt. Verschiedenartige, fadenförmige Blätter; 

eigenartiges Aussehen ..* M* 1,— bis 

Cat alp a Sccp. Trompeten bau m, (Bignoniaceae.) 

Bungei C. A, M. Bungees Tr. Bildet dicht geschlossene, kugelige 

Kronen ... , , , M. 1,— bis 

cassinoides ? Hrt, nee. Lam, . ..... . M. 1,— bis 

hybrida Hrt, galt, Bastard T. . . . * * ... . M. 1,— bis 

Kaempferi S. et Z. Japanischer T. . *.M. 0,75 bis 

speciosa y, A, War der. Prächtiger T. Aus Nordamerika; wird auch 
als Waldbaum empfohlen und hält unsere Winter gut aus; sehr 

stark .. . *.M. 0,75 bis 

syringifolia Sims. (G. bignonioides Walt) Gemeiner T. Junge Pflanzen 

M. 0,bö bis 

„ aurea Hrt . Gelbblättr. T.. , , M. 1,— bis 

„ nana Hrt. Niedrig bleibender T, * * * *.M. 0,75 bis 

Thunbergi Hrt . (?) Thonbergs T.* . M. 0,60 bis 

Ceauothiis L. Söekelblume* (Rhanmaceae.) 
americanus L. Amerikanische S. Blüht silbergrau . , * , M. 0,40 bis 

Arnoldi Hrt, Blüthe sehr gross, prächtig himmelblau. 

azureus Hrt\ Blüthe blau.. M. 0,50 bis 
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* 1 

* 2 


Laubhölzer. 


Ceauothns 

Fendleri A. Gr. Fendler's Säckelblume. Neuheit L* Späth 1803/94. 
Aus KoLorado. Ein niedlicher, kleiner Hochgebirgsstrauch, der 
sieh vorzüglich zur Ausschmückung von Felsgruppen eignen 
dürfte. Er kommt hauptsächlich erst in einer Hohe von 
8000 Fuss und darüber vor, wo er mit seiner halbimmergmnen, 
feinen Belaubung die FelsblÖcke „wie mit Myrthenkranzen“ um¬ 
schlingt. Im Juni ist er übersäet mit scnneeweissen, kleinen 
Blüthendolden und bietet dann einen reizenden Anblick dar. 

M. 1,— Hs 

Gloire de Versailles Christen. Blütbe schon tiefblau. Junge Pflanzen 

M. 0,75 bis 

Cclastrtis L. Baummörder* (Celastraccae.) 
articulata s» orbiculata. 

orbiculata Tkbg, L. Späth 1889/90. Aus dem Arnold - Arboret er¬ 
halten. Sehr schöne Belaubung *.M. 1,25 bis 

punctata llrt . nee. Thunb. Vielleicht zum vorhergehenden gehörig, doch 

etwas abweichend ,. ***,.», M. 0,60 bis 

ecandens L. Kletternder B. Stark wuchernde Schlingpflanze; s* stark 

(s. auch Schlingsträuchor).M. 0,60 bis 

Celtis X. Zürgelbaum. (Ulmao.) Gedeiht am besten halbschattig* 
occidentalis L. Kord amerikanischer Z. M. 0,60 bis 

„ pumila A. Gr. Zwerg-Z... M. 0,75 bis 

sinensis Pers * {oriental is Thunb.) Oh in es. Z. Junge Pflanzen . , * , 
CepliailaiUhns L. Eopfblume. (Kubiaceae.) 
occidentalis Z. Abendländische K* * * . * * * . * , . * M. 0,50 bis 
Cerasus s. Prunus. 

Ceratostig'm» Bge. Honmarbe. (Plumhaginaceae*) 
plumbaginoidcs Ege. Bleiwurzartige H. Halbstrauemg, niedrig, Blüthe 
blau; hübsch als Einfassung, Auf magerem Boden am reichsten 

blühend * . * . ...... 

C e r c i d i j> h y 11 um S. et Z> Cerci diphyllu m. (Trochod end raceae.) 
japonicum S. et Z. Neueres Gehölz aus Japan. Ein starkwüchsiger, 
sieh schön pyramidal auf bauender Baum mit dichter Belaubung* 
Winterhart. Laub an Gercis erinnernd* Kräftige Pflanzen . . 
Cercis L. Jndasbaum. (Caesalpiniaceae.) 
califormca Torr. Kalifornischer J. Selten! Eine Art mit herzoieren- 
förmigen, gespitzten, blaugrünen Blättern, deren violettrothe 
Stiele sich hübsch ahheheu. Blüthe hellpurpurn. Bedarf in der 
Jugend der Bedeckung* Findet sich in den Gärten hier und da 
unter dem Namen C. occidentalis. Junge Pflanzen M. 1,25 bis 
canadensis X* Kanadischer J* Junge Pflanzen * , . . * M. 0,50 bis 
chinensis Ege. (japonica Sieb.)) Chinesischer J* Selten! Unterscheidet 
sich schon auf den ersten Blick durch den hübsch lebhaft grünen 
Ton seiner nierenförmig - gespitzten Blätter von den übrigen 
bekannten Arten, die eine blaugriinc Belaubung haben. Es ist ein 
hübscher Strauch oder kleiner B* aus China u. Japan, der unsere 
Winter, im Schutze stehend, ziemlich gut verträgt* H. 1,50 bis 

Siliquastrum X. Gemeiner J. ... H* 0,60 bis 

(’ercocarpus Kth. Berg-Mahagoni* (Rosaccae.) 
parvifolius Nutt, Kleinblättriger Berg-Mahagoni. Neuheit L* Späth 
1893/94* Aus Kolorado* Ein hoch wachsender Strauch mit 
kleinen, lederartigen, grob gesägten Blättern* Eigenartig und 
zierend sind die, wie bei den Waldreben, mit laugen, behaarten 
Schwänzen versehenen Früchte, mit welchen der Strauch bereits 

im Juli bedeckt ist.. M. 0,75 bis 

Chaetioineles s. Cydonia japonica. 

Cha>iiKiEecerea§ii& s. Lonicora. 

Chama^daplioe Mnch. Zwerglorbeer. (Ericaceae.) 
ealyeulata Mnch. Kelchblüthiger Zw» Kleiner, feinblättr., immergrüner 
Strauch, mit krugförmigen, rothliehweissen Blüthen M, 1,50 bis 
Cliioiiauthus X. Schneebin me* (Oleace&e.) 
virginica X. Virgin ische Sch, Mit gross,, weissen Blüthenrisp. im Juni; 
muss jung bedeckt werden, s. zu empfehlen* Sehr stark M* 1,— bis 
„ pubescens Dipp. (maritima Pur sh?) Weichhaarige, virgin. Sch. 
Blatter und Triebe grauweiss behaart; sehr zierend H. 1,-— bis 
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Laubhölzer. 



* 



bundert- 


Oltoisya Kth . Choisye. (Rutaceae.) 

pr. Stück 

M. 

10 st. 
M. 

vfeiga 

vprräth. 

1 

fern ata Kth. Dreiblättr. Oh. Weiss, wohlriechend , . . , M. 0X0 bis 

i- 

4 — 7 

— 


Castus L. Ciströschen. (Cistaceae.) 




1 

laurifolms L. Lorbeerblattr. O, Selten! Ein hübsch belaubter, kleiner 





Strauch Südwesteuropas, dessen Widerstandsfähigkeit gegen unsere 
Winter noch zu erproben ist. Die ziemlich grossen, eiförmig 
gespitzten Blätter sind oberseits schön dunkelgrün und unten 
weissgrün mit seidiger Behaarung . . . , , . . . , IL 1,25 bis 

2,50 

10-20 



Oadrastis Raf. öelbholz (Yirgille), (Papilionaceae.) 




2 

lutea K. Kock . ( CI, tiuctoria Raf.) Echtes G. . . M. 0,75 bis 

1,50 

— 

— 

1 

amurensis K. Koch. (Maackia amur. Rupr. et Max?) Amur-G. Kleiner 





Baum mit grün lieh weissen Blüthentrauben. Wenig verbreitet. 





M. 1,— bis 

1,50 

9—13 

— 


Clematis l. Waldrebe. (Ranunculaceae.) 

A. Grossblumige Varietäten. 

Die hiesige Sammlung dieses schönen Schlingstranches, ca, 250 Sorten umfassend, ist mit vieler 
Sorgfalt gesammelt und enthält die mannigfachsten, besten und neuesten Formen, 


Nach meiner Wahl: 

10 Stuck in 10 Sorten (einsch 1. der neueren und neuesten Sorten) II • 9,— 

25 j, „ 10—15 „ , . . ... . . . , * M. 22,- 

50 „ „10-15 „ .. , . M. 40,- 

100 „ w 10-15 „ . . .. M, 75,— 

100 „ „ 100 „ ....M. 100 ,- 

10 „ „ besten, dankbar blühenden Sorten, gemischt ohne Namen hl. 8 ,— 

n » ff » » . n JJ » )t 

10 „ „ iM^onder^ starke m besten Sorten.M. 15—20 

100 „ v 10—20 besten Tr&ib-Sorten.... . . , M, 90,— 


Kultur-Anweisuu^. 

T>as Pflanzen dar Clematis an ihren Bestimmungsort wird in den meisten, Fällen nicht richtig bewerkstelligt, und daher 
gellt so manche schöne Pflanze zu Grunde. Man werfe ein ca. oü c m tiefes und ebenso breites Pflanz-Loch aus, bringe eine 
gute, lockere Gartencrdo,, womöglich eine Mischung von mildein Lehm und Lauberde und scharfem Sand hinein, schlemme 
diese Mischung ca. säl Stunden vor der Pflanzung tüchtig an u, pflanze die Clematis so, dass die Erde den WitrzcJhala ca. einen 
Zoll bedenkt. Ferner drücke man die Pflanze nur leicht an, giesse dieselbe jedoch erat daun, wenn eie kräftiges W&chsthum 
zeigt oder der Boden völlig ausgetrocknet ist. Ein sofortiges Beschatten der frischgu pflanzt an Clematis ist auch sehr zu empfehlen. 


B. Kleinblumige Arten und Varietäten. 

pr. St. M. 0,60 Ms 1,25, pr. 10 St. M. 5,— bis 10,-. 

Aufführung n. Beschreibung der einzelnen Sorten s, meine vorhergegangeneE Hauptpremerzeichnisse. 


* 


I 

1 

4 


2 

3 

3 


Clerödendron A Loosbaum, (Verbenaceac.) 

feetidum Bge. (Bungei Steud .) Stink-L, BL lebhaft purpurfarb., eine 
gr.j halbkug. Scheindolde bildend, s, schön . . . , , M. 1,— bis 

Clelhra K Scheineller, (Ericaceae.) 
acuminata Mchx. Spitzblättrige Sch, Selten! Diese Art des östlichen 
Nordamerika bildet einen grossen Strauch oder kleinen Baum 
mit weissfilzigen jüngeren Zweigen. Blätter elliptisch, scharf 
zugespitzt, beim Austreiben bräunlich, nachher lebhaft grün. Die 
weissen Blüthen erscheinen von Juli bis Herbst in aufrechten, 
ähren artigen Trauben ... t * M. 1,25 bis 

alnifolia L Gemeine Sch. Blüht in weissen Rispen, Wird neuerdings 

als Treibpflanze lebhaft empfohlen.M. 0,50 bis 

„ tomentosa Mchx. Filzige Sch* * „.. M. 0,75 bis 

CcKjCulnS Bauh. Kokk eis-Strauch. (Menispermaeeae.) 
Thunbergi DC. (Menispermuni orbicnlatum Thunb ) Neuheit L. Späth 
1893/94, Samen dieser neuen Art wurde von Herrn Professor 
Sargent in Japan gesammelt und mir gütigst mitgetheilt. 

Junge Pflanzen M. 1,50 bis 


1,50 


2,75 10—15 - 

1 ,^ 4—0 * 

1,25 — - 

2,50 — - 


I*. Späth, Baumschule bei Bixdorf-Berlin. 
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Laubholzer. 


No. 


* 1 
11 

b. 15 

b. 17 

b, 23 
b. 21 


1 

2 | 

4 

28 

18 

45 

8 

b. 16 

b. 14 

b. 41 

34 

19 

47 


24 
9 

b. 10 

25 
12 

b. 42 


CoKutea L. Blasenstrauch, (Papilionaceae.) 
arborescens L Baumartiger BL Blüht gelb, den ganzen Sommer 

hindurch.. , .M, 0,30 bis 

Orientalin MÜL Morgen 1 ätidischer Bl. Die echte Art mit graugrüner 

Belaubung und braunrothen Blütben.. . M. 0,60 bis 

<'Omptoaia s. Myrlca. 

Coreliorus s. Eerria* 

(-orfarist L. Gerberstrauch. (Coriariaceae*} 

myrtifblia L. Myrlenbl. G*..M. 0,50 bis 

Cormts L. Hartriegel, (Cornaceae*) 
alba Wangk . (C. stoionifera MchxL) Weisser H* Holz braunroth im 

Winter; Blüthen und Beeren weisa.. M. 0,25 bis 

„ fol. arg, marginatis Hrt. Blatt weiss gerundet; beständige und 

schöne Färbung . . , . ,..M. 0,50 bis 

Mittel stamm eben sehr zierend 
„ fol. arg, var. elegans Hrt. ZierL, buntblättriger H, Fine sehr 

schöne Varietät.* ..M, 0,50 bis 

M i ttel s tarn mch en 

„ foliis tricoloribus Hrt. Dreifarbiger II. . * . * . . M. 1,— bis 
„ Spaethi Wittmack . L* Späth 1884/86. Diese unzweifelhaft 
schönste aller bunten Cornus-Formen entstand in hiesiger Baum¬ 
schule durch den Einfluss der Veredlung der weissbunten Cornus 
alba auf die Unterlage, unterhalb der Veredlungsstelle, Die 
Blätter sind im Frühjahr bronzefarben, im Sommer gesättigt 
goldgelb gerandet, zum Theil vollständig goldgelb und leiden 
selbst bei der grössten Hitze nicht. Der Wuchs der Pflanzen 

ist sehr kräftig.M. %— bis 

Aousserst zierLj hübsche Stämme heu, 1,25—1,50 m k. M. 3,50 bis 
alternifolia L. fil. Wechsel blättr. H. Hübsche nordamerik. Art M. 0,50 bis 

Amomnm Mül. (O, caerulea Lam .}* Bläulicher II.M, 0,50 bis 

asperifolia Mchx. Rauhblättr, H.. ..M, 0,60 bis 

circinata L J Herzt, Ruudbl. H. Diese interessante Art ist wenig ver¬ 
breitet . . . . .... , . . , M* 0,75 bis 

florida L. Schön blühender H. Sehr wenig verbreitet. Wundervolle 

Blüthenpracht. Junge Pflanzen... 

glahrata Benth ? Di pp. Selten! Hübscher, lebhaft wachsender Strauch 
mit glänzend dunkelgrünen, imterseits bläu lieb grünen Blattern. 

M* 1,— bis 

mascnla Dur. (O f maa LL\ Kornelkirsche. Blüht schon im März 

M. 0,50 bis 

„ aurea elegantissima Hrt, Ein neuerer, bunter C. aus Holland, Die 
schön gezeichneten Blätter sind von ausserord. Farbenpracht , * 

„ fol: arg,-mar g. Hrt. Blätter weiss gerundet, beständige und 

schone Färbung . , # . * ..M* 0,75 bis 

Mittelstämmchen, sehr zierend 
M B aureis Hrt. Neuere Kornelkirsche mit leuchtend gelben 

Blättern .... 3Üf>. 1,— bis 

officiöälis S. ei Z. Japanische Kornelkirsche. Noch wenig verbreitet* 

M. 1,— bis 

pan ic ul ata L'He'rit. Riapenblüthiger H.* * . . . M* 0,60 bis 

pnbeseens Hutt. Weich haariger H. Selten ! Ein Strauch des west¬ 
lichen Nordamerika, welcher im Aussehen einige Aehnlichkeit 
mit G. alba hat, durch seine dicht und kurz weichhaarigen 
jüngeren Zweige sich jedoch wesentlich von diesem unterscheidet. 

Junge Pflanzen 

prnnila Hrt. Bildet einen nur fasshohen Busch und hat sehr dunkle 

Belaubung t t .... , , , M. 0,75 bis 

sanguinea L. Gemeiner H. , . *., , , M, 0,30 bis 

„ fol, var, Hrt, Buntblättriger, gern* H* M* 0,50 bis 

„ fol, arg. var. elegans Hrt . n. C. alba fol. arg. var. elegans. 

}] viridiasima Dck * Blätter, Zweige und Früchte zeigen eine grüne 

Färbung t , t t # ..*.1,— bis 

sibirica Lodd, (C. tatariea Mül.) Sibirischer TL Mit korallcnrothem 

Holze; sehr zierend ..... M. 0,25 bis 

„ Gouchaulti Hrt. Weisslieh marmorirt u. gerandet * M. 1,— bis 


L. Späth* Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 


pr. Stück 

10 st. 

■hu&deri- 
! weisö 

M, 

M. 

vorr&tli. 

0,75 

2-7 

* 

1,— 

5-9 

— 

0,75 

4—7 

>f= 

0,75 

2-6 

* 

i- 

4-9 

* 

2,50 

20 

— 

1,25 

4—11 

* 

2,50 

— 

— 

%- 



6- 

18—50 


7,50 

— 


0,75 

4—7 

— 

0,75 

4—7 

* 

0,75 

— 

— 

1,50 

7—13 

— 

1,50 

12 


1,50 

10 

— 

1- 

4-9 


1- 

9 

— 

1,- 

— 

— 

2,50 

— 


1,50 

9-13 

— 

1,50 

_ 


1- 

5-0 

* 

1,25 

10 


l t - 

7—9 

_. 

0,75 

2—7 

* 

0,75 

4—7 

— 

1,75 

— 


0,75 

2—7 

* 

1,50 

9-13 

—■ 
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Laubhölzer * 



Ko. 

1 

500 
5L6 

501 
b. 502 

b. 503 

b, 519 
b. 513 
504 
T. 505 

506 

507 

508 

509 

510 
518 
51 i 


*h.L24 

28 

27 

*h,i,32 
*h i.J9 
6 

*lu. 1 
* ]. 18 


* l 3 

20 

4 

* 


15 

22 
L 29 


*h.i. 7 


9 

30 


Corylopsis S. et z '. Scheinhasel. (Hamamelidaceae,] 
spicata S. et Z . Gemeine Sch. Hübsch belaubter japanischer Strauch 
t/Orylus L. Kasel (üorylaceae.) (s. auch unter Obatj S* 280 

americana Walt, Amerik, H. . . ... . I\L 0,50 bis 

„ faumilb Wangenh, Niedrige A. H.M. 1,— hk 

Avellana L. Gemeine H.H. 0,40 bis 

„ atropurpurea Hrt. Blut-H. BL dunkelpur pur; s. schön M. 0,50 bis 
Hoch- u. Mittelstämme, äusserst wirkungsvoll M. 2,— bis 

* aurea Hrt, Goldblättriger H.. 51. 0,75 bis 

Hoch“ u. Mittelstämme, sehr zierend M, 3 t G0 bis 

„ foL aur. marg. Hrt. Goldgerandeter H.„ . M. 2,— bis 

„ foL in medio purpureis Hri, Blätter in der Mitte roth M. 0,60 bis 

„ lacmiata Hrt. Geschlitzte H, 8. zierend; stark , . M. 0*50 bis 

,, pendula Hrt. Trauer-H.. H. 1,— bis 

(s, auch TrauerbäumoO Hoch- u. Mittel stamme H. 2,— bis 

w quercifolia Hrt. Eichenblättrige H.M. 0,50 bis 

„ spicata HrL Aehren tragende H. Stark.M. 0,50 bis 

Golurna L. Baum-H. Stets baumartig u, pyramidal , . , M. 0,50 bis 

heterophylla Fisch. ? Verschieden^. H.. . , M, 0,75 bis 

rostrata Ait. Schnabelhasel . . .. M. 0,75 bis 

„ californica DC. Kalifornische Schn..M. 1*— bis 

serotina Hrt . Späte H. * . . .. M. 0,60 bis 

Cotnms s. Kims 

t’o tone aal er Med . Zwergmispel* (Jtosaceae.) 
acuminata LdL Zugespitzte Zw. Hübsch belaubte Art aus dem 
Himalaya, Fr, roth . M. 0,75 bis 

acutifolia Ldi, Spitzblättr. Zw. Blätter glänz. Fr. schwarz M. 0,75 bis 
n Pekinensis Koehne . Als C, spec. von den Gebirgen Pekings aus 
dem Arnold-Arb. erhalten ....... * .... M, 1,— bis 

affiuis LdL Raschwüchsig, frischgrün belaubt. Dem 0, bacillaris Wall. 
nahestehend. Früchte braun violett ........ M. 0,75 bis 

bacillaris Wall, Stabästige Zw. Dürfte die Form obtusa Dipp, mit breit 
eiförmigen oder ovalen Blättern sein. Fr, rothviolett. Kinj. Veredl, 
Fontanes! Spach. (Mespilus racemifl. Ltesfd) Blatt graugrün. Kaukasus- 

Arabien. Fr. roth ..H. 1,— bis 

frigida Wall. Hochgebirgs-Zw. Blätter lanzettlich bis elliptisch, frisch 

grün. Fr. rothviolett.. . . . M. 0,75 bis 

Hookeri Hrt, Hookers Zw. Mit feinen, lederartigen Blättchen. Immer¬ 
grün. Triebe wollig. Blvithen roth lieh. Früchte korallen roth. 
Recht zierend , M. 0,75 bis 

lucida Schlecht . s, 0. acutifolia LdL 

microphylla Wall. Kleinblüttr. Zw. Fr, roth , , . , . . M. 1,— bis 
multiflora Bge. Blüthenreiche Zw. Hübsch überhangender Wuchs, schöner, 

weisser Blüthenflor im Mai. Fr. roth.II* 1,— bis 

nigra JVahth , Schwarzfr. Zw..M. 0,50 bis 

nummularia LdL Pfeimigblättr. Zw. Fr. blauschwarz . . . M, 0,75 bis 
Pyraeantha Spach. Feuerdorn, Tm Herbst mit leuchtend rothen Früchten 
bedeckt, die sich von dem dunkelgrünen Laube wirkungsvoll 

abheben ... M. 0,75 bis 

,, fructu albo Hrt-, batav. f pyracanthifölia Hrt. 1 Mit weisser Frucht. 

M, 1,50 bis 

refiexa Hrt. s. multiflora Bge. 

rotundifolia WalL Eundblättr. Zw. Hübsche immergrüne Art des 
Himalaya mit fast kreisrunden bis breilovalen Blättern. Fr. roth. 

M. 0,75 bis 

Simmondsi Hri, (C. Symonsi Loud. } acuminata LdL var.) Sehr hübsch; 

mit korallen rothen Beeren . ..M. 0,75 bis 

sinensis I/rL gaü. s, C. acutifolia LdL 

spec. von den Gebirgen Pekings s. C. acutifolia Pekinensis Koehne. 
tomentösä LdL Belaubung graugrün, Fr. roth ...... M, 0,60 bis 

vulgaris LdL (integerrima Med.) Gemeine Zw. Fr. roth . , M. 0,60 bis 
Crataegus £. Weissdorn. (Rosaceae.) 

10 Sorten meiner Wahl k 1 St, M, 6, — 

25 „ „ H ä 1 St. M. 18,— 

50 „ „ „ H St. M. 35,— 


p r, Stuck 

10 st. 

hundert- 

weise 

M. 

M. 

vorrüth T 

1,50 

12 

— 

i f - 

4—9 


1,50 

— 

— 

0,75 

»V*-7 

* 

L— 

4—9 

35—75 

5,— 

18—45 

* 

3 t 50 

7^30 

* 

7,50 

30 — 70 

* 

5,— 


— 

0,75 

5—7 

— 

1,50 

4—13 

* 

1,25 

9—10 

— 

7,50 

18-70 

* 

1,^ 

4—9 

— 

1.50 

4—13 

— 

1,50 

4—13 


1,50 


— 

1,— 

7-9 

— 

1,50 

— 

— 

1,25 

5—10 

" 

1,50 

7—13 


1,25 

7—11 


1,50 

9-13 

; — 

2,50 

7—22 

— 

1,- 

9 

— 

1,50 

— 

— 

1,50 

— 

— 

1,25 

— 

— 

1,50 

9-13 

— 

3,50 

7—30 


1- 

4-9 

— 

1,50 

— 


1,- 

7—9 

* 

2.50 

12-22 

— 

2,- 

7—18 

— 1 


7—9 

— 

i,~ 


_ _ 

1,25 

5—11 



L. Späth, Bannischnle bei Bixdorf-Berlin. 
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Laufehölzer. 


No. 


Crataegus 

apiifolia s, Cr. spathulata Mehx. 

88 arborescens Hrt. hot, ßerol. (coccinea indentata Lodd. f Dipp .) Baum¬ 
artiger Weissdorn. Ir* Späth. 1889/90. Sehr kräftiger Wuchs; 

Herbstfärbung sehr schön. Blühte hier noch nicht . M\ 1,50 bis 

GO Azarolus L ? Azarol-W. Blühte hier noch nicht.M. 0,60 bis 

45 brevispina II. b. L. (monogyna Jacq. var.) Kurzdorniger W. M* 1,— bis 

82 Garrierei Hrt, Carriere's W, Stark wuchs; mit glänz, Blättern M. 2,— bis 

120 Celsiana BoscJ t Dipp, (Dippeliana Lgei) Hübsche glänzende Belaubung. 

M. 1,— bis 

chlorosaica Maxim * s, Cr, sang. Schroederi Rgl 
27 coccinea L, Scharlachfrücht. W. Fr* s. gr. Junge Pflanz. * M, 0,50 bis 

83 Orus galli L. Hahnensporn-W, Glänzendes, dunkelgrünes Laub; Fr. 

ziegelroth.* . AL 0,60 bis 

69 „ „ linearis (Pers.) Schmalblättrig.M. 1,— bis 

126 cuneata S , et Z. (alnifolia Ifrti] Keilblattr. W, Selten! Eigenartig be¬ 
laubter, japan. Dorn mit glänzend grünen Blättern M. 2,— bis 
113 dahurica Hrt. Dähurischer W. Selten! Vom Amur, Kinde der Jalires- 

triebe glänzend schwarzbraun . . * . « ..M* 1,50 bis 

119 Douglasi LdL Douglas W, West!. Nordamerika* Schwarzfr, M. ],— bis 
„ Ifrt. nee LdL s. suCCülenta Sehrad, 

„ macracantha Ifrt s, Cr, macracantha Leäd. 

84 dsungarica Ifrt (nec* song, Bgli) Neuere Einführung . . , II. i r bis 

122 elllptica Alt Elliptischer W, * , , , , , ..* . M T 1,— bis 

37 Fontaneslana Steud. Desfon taine’s W. Fr. branhroth . . . M, 0,60 bis 

20 grandifiora K. Koch. Grossblüthiger W. *. M* 0,75 bis 

76 Heldreichi B&iss. i leldreich's W, Sehr zierlich .... Einjähr. VeredL 

107 hiemalis Lge. (Cr. Grus galli x pentagyna? Kochnel) "Winterlicher W. 

Selten! Interessante* kräft. wachs. Form. Starke Bilanz. M. 1,— bis 

99 Korollcuwi PgL Korolkow T s W.. . . . M. 1,— bis 

198 Lamberti ana Lge. (nigra ? X sanguinea Koehnei) LambefÜk’s W* M. 0,75 bis 

21 leucophloeos Mneh. (tomentosa Li) Filziger W* Fr. orange M. G,6ü bis 
68 macracantha Lodd, (sanguinea T. ct Gri) Langdorniger W. M. 0,75 bis 

melanocarpa Bi oh, Cr. peritagyna IV. et X. 

30 mollig 'Scheele, (pubesc. WaidL) Weichharriger W, .... M, 0,75 bis 
124 „ tiliifolia (IC Koch). Linden blättriger Scharlachdorn, Selten! 

Diese in Koch s Dendrologie beschriebene Form befindet sich 
schon seit langen Jahren in meinem Arboret und zeichnet sich 
durch starken Wuchs und schöne großblättrige Belaubung aus. 

HL 1,75 bis 

42 nigra W et IC Schwarzfrücht, iger W. Die Blütheu verändern sich 

allmählich von weiss in rosa: blüht früh.M. 0,60 bis 

86 orientalis Pall. Orientalischer W, Graugrün belaubt * * * M, 0,75 bis 
74 Oxyacantha L. fund monogyna Jacqi) Gemeiner Weissdorn, Obgleich 
die Mehrzahl der hier angeführten Formen allem Anscheine nach 
zu C. monogyna gehören dürfte, so ziehe ich es doch vor, dieselben, 
bis zur grümlL. Klärung der Sache, unter dem bisherigen Namen, 
„0, Oxyacanlha*, vorläufig weiterzuführen (s. auch Hecken pflanzen) 
72, „ lilieifolia Hrt, 'Geschlitztbl. W. Sehr zierend . . . . M. 1,25 bis 

56 „ flexuosa Hrt. Zweige gefunden . * . . . . . , . M, 0,60 bis 

48 n fl. albo pL Ifrt. Gefüllter W. Im Verblühen rosa . . M. 1,— bis 

73 M fi eandido pl. Hrt * Blüthe b. z. Abfallen stets rein weiss bleibend. 

M, 1,— bis 

Hoch" und Mittelstämme (s. auch Alloebäume) M. 1,50 bis 

49 JT fl. kermesin o pl. Hrt (Pauhs New Scarlet.) Dunkelroth gefüllter 

W,, prachtvoll in der Blüthe. Pyramiden M. I,— bis 

Hoch- und Mitteistämme (s. auch Alleehäume) M. 1,50 bis 

57 „ fl* puniceo Hrt Einfach dunkelroth.M, 0,75 bis 

50 ,, fl. rubro pleno Ifrt, (Gumperi bicolor,) Dunkelrosa gef. M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme (s. auch Alleehäume) M* 1,50 bis 

h, 51 n fol. arg. var. Hrt. Sehr schön weissbunt ...... M* 0,75 bis 

b. 58 M luteis Hrt. Mit hellgelbem Blattwerk . . . . * M. 0,75 bis 

71 M fr, luteo Hrt. Gelbfrücht* gern. W, .*,*** Einjähr, VeredL 
52 * horrida Carr , Ausserord* dornig; merkwürdig * , . M.0,75 bis 

T. 53 w pendula Ifrt. Sehr zierlich hängend ..**.,, M. 0,75 bis 

(s, auch Tranerbäume) Hochstämme M* 2,— bis 


pr. Stück 

lü St* 

iitmuurt- 

wciacj 

M. 

M. 

vorFLith. 

2 — 

13—18 


1,50 

5—43 

— 

1,50 

— 

— 

4,50 

9—20 

— 

%— 

9-18 

— 

1,— 

— 

— 

1*50 

5—13 

fr 

2,50 

9—22 

— 

5j— 

18-45 

— 

3,50 

13-30 

! 

2,— 

' " 

r ” 

3,50 



1,50 

9—13 

— 

1,25 

—. 


1,25 

7—11 

— 

1- 

9 

— 

3,50 

9 

9-30 

— 

— 

3, — 

7—25 


1.50 

2.50 

— 

— 

7—22 


2,50 

7—20 


3,50 

_ 

. 

3,50 

5—30 

«_ 

2,50 



30,— 

q 

2 Vü 

$ 

1,50 

_ * 

_ 

3,50 

7 — 30 

— 

3,50 

7—30 

* 

2,50 

13-23 


4,50 

7—40 


3,50 

13-30 

fr 

3,50 

6—30 


2 ,— 

7—18 

— 

2,50 

13—23 

fr 

1,50 

7—13 


1.50 

— 


0,75 

7 


3,— 

7—25 


3,50 

7—30 

fr 

10,- 

— 

— 


L. Spa t h, Haurnschoie hoi ßixtlorf - Berlin. 




































LanbhÖlzer. 


No* 

T. 63 
b. 85 


78 


b. 


81 

«5 

77 

125 

90 

106 

23 

38 

79 

70 

97 


Uf> 

43 

91 

105 

118 


m 

101 

100 

61 

25 


Crataegus 

Gxyacantha pendula fl, roseo Hrt. Von hohem Zierwerthe* M. J,— bis 
Hoch- und Mittelstämme (s. auch Trauer bäume) M. 1,50 bis 
„ „ ramuliß aureis BaudHUer , Im Winter ist das Hola 

der Triebe von schwefelgelber Farbe . . , M. i,— bis 
Hoch- und Mittelstänmie (s. auch Trauert»äume) M* 1,50 bis 
„ prsecpx Hrt, s* Lambertiana Lge. 

„ semperfloreus Bruant, Diese Form blüht sehr reichlich bis 
zum Spätherbst, und wird ihres ganz niedrigen, gedrungenen 
Wuchses wegen auch zur Topfkultur und zum Treiben 

empfohlen* Prächtiger Zierstrauch.* . M. 0,75 bis 

„ stricta Lodd. Eine interessante Form von sehr charakteristischem, 

pyramidalem Wüchse ♦ ,.***,* .M* 1,— bis 

pectinata Bose. (pteridifol Lodd,) Kammblättr. W. Orient * M. 1,— bis 
pentagyna IV. et IC Fünfjjgff'eliger W* Fr. braunschwarz . M. 0,60 bis 
B variet. Blätter zierlich geschlitzt M. 1,— bis 

pinnatiMa Bge, Fiederfcheiliger W. Sehr schon belaubt . . M. 0,75 bis 
pinnatiloba Lge. Selten! Wird auch als Form oder Bastard des ein- 

griffe! i gen Weissdorns angesehen.AL 2,50 bis 

populif'olla Walt . (cordata AB.) Herzblattr. W, Früchte roth, kl* 

M. 0,75 bis 

prunifolia Fers. (Grat. Grus Galli spien den s.) Pflaumenbl W. Sehr 
schon in der Blüthe und in der Frucht reife .... M. 0,50 bis 

1S föl, var. Hrt, Bmitblättr. W..* M. 1,— bis 

punctata Jaeq, F unk tirtfnichtiger W. Frucht glänzend dunkelroth, 
schwärzlich punktirt. Sehr schöne, starke Pflanzen * M* 0,80 bis 
rivularis Autt. Bach-W. Neuheit L. Späth 1892/93. Die mit langen 
Dornen bewehrten Zweige sind glänzend olivenbraun und mit 
lauggestielten s rundlicli-ovalen, festen Blättern besetzt M. 1,— bis 

rotundifolia Much. Rundblättr. W* Schon.. * * M, 1,— bis 

sangumea Fall . Blutroiher W., Sibirien. Ein- und mehrjähr. Veredl 

M. 0,60 bis 

„ Schroederi RgL (chlorosarca Max.) Grün fleischiger W, Schön 

belaubte Formen neuerer Einführung.M. I,— bis 

sorbifolia Lge. Mehl beer bl W* Selten! Hübsche neuere Art AL 1,25 bis 
spathulata Mchx. Sputelblättr. W* Neuheit L. Späth 1892/93. Diese 
noch seltene Art stellt einen zierlichen, feinzweigigen Strauch 
dar mit kleinen, glatten, dreilappigen, am Grunde laug keilförmig 
zulaufenden Blättern von lichtgrüner Farbe* Ist etwas empfindlich 
u. bedarf d, Schutzes im Winter. Als apiifolia erhalten* M* 1,50 bis 
subvillosa Sckrad, s. ( r. mollis Scheele. 

suceuleüa Sehr ad. f Douglas i Hrt. nee Läl. j Saftigfrüchtiger \V* Schöne, 
stark wüchsige Art mit scharlachrotheu Früchten , . M. 0,75 bis 

tanacetifolia fructii albo Hrt. Weissfr., xalnfarnbl D* . . H. 1,25 bis 

5 , Leeana Hrt. Wahrscheinlich Bastard. Starke Pflanzen M* 1,— bis 
uniflora Dur, Eihzelhlüthiger W. , , * * * . . * . * , * M, 0,75 bis 

„ florida Hrt. Stärker bedornt als voriger* .... * M. 1,— bis 


pr* Stück 

IG St* 

liundlurt 

woiso 

M. 

M. 

vorrütli. 

3,50 

9—30 

— 

2,50 

“ 

““ 

# 

' 0—18 

>}t 

2,50 




7 30 


2 - 

_ 


2.50 

— 

— 

IAO 

5—13 

—^ 

2,50 

— 

— 

±r- 

7-35 


4 r 


— 

1,50 

— 

— 

1,50 

4-13 

* 

1,50 

— 


3 ,— 

5—25 

* 

6 — 

9-50 


1,50 

— 

— 

2,50 

5—22 


2.50 

9-22 

_ _ 

2,50 



2,50 

13—22 


8 t— 

7-18 


1,75 



2,50 

— 


2,50 

— 

— 

2 ,— 

— i 

— 


Cytloiifa Tourntf. Quitte. (Rosaoeae/) 

Die Cydonien zeichnen sich nicht allein durch ihr frühes u* reiches Blühen aas, sondern liefern auch sehr 

reichlich Früchte, die sieh für Gelee etc. eignen* 

Kräftige Pflanzen p* St. M, 0,75 bis 1,50; p. 10 St. AI. 6,— bis 13, — ; hundert weise vorräthig. 


120 


130 

132 

134 

114 

128 

136 


japonica Fers, (Pirus japonica J'hunbi) Ja¬ 
panische Qu* Blüht feuerroth im April, 
oft auch im Herbst. Einer der schönsten 
Blilthensträuclier. p. St. M. 0,40 bis 2,-—; 

p. 10 St. M. 3— bis IG,- . 

H alha grandiflora plena Hrt, Mit schönen, 
fast weissgefüllten Blamen. 

„ w picta Späth ♦ Beim Auf brechen weiss, 
später roth gefleckt. 

„ n semipl* Spdth. Weiss. halb gefüllt. 

„ atrococcinea pl. Hrt. Dunkel roth gefüllt. 
„ atrosanguinea pl. Hrt . Gefüllt, schon* 

„ Aurora. Heller oder dunkler rosa. 


103 japonica Baltai Spätk 3j. Späth 1885/86, Sehr 
schöne, hier aus Samen gewonnene Form, 
die ihre lebhaft rosenrothen Blüthen auch 
an den oberen Theilen der Zweige entfaltet 
und deshalb viel wirkungsvoller ist als die 
meisten! anderen Sorten, deren Blüthen oft nur 
au den unteren Theilen des Strauches, halb 
versteckt, erscheinen p. St. M. 0,75 bis 2,—, 
p* 10 St* M. 7 ,— bis 18,—. 

Cardinalis Spdth. Feurigroth, 
eximla Hrt, Eosablnheud. 
flore albo Späth . Mit schöner, weiss er Blüthe. 
fl. kermesiuo Hrt . Hell karmesin, vollblüh. 


124 

108 

135 

126 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf - Berlin. 
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JL 


Liuibhölzer. 


Ko. 

122 

142 

133 

123 

113 

131 


105 

138 

147 

127 

101 


Cydoiifa 

japoniea fol, rubris/Zr/. Triebe brau uro th, Hl. r. 
M grandifiora HrL Bl, gr., weiss, rosa Überlauf. 

Mittelstämme M, 2, — 
w kermesina semipl. Späth . Dunkelr., halbgef 
n macxocarpa HrL Grossfrüchtige, jap. Qu. 
n marmorata Späth. Weise, rosa msrm,, in 
dunkel ros a ü be rgehend. 
w Maulei Hrt . Memiigroth, kleinblumig, reich - 
blühend, sehr hübsch. Die Früchte sollen 
sich gut zum Einmachen eignen und von 
vorzüglichem Geschmack sein. 

B Moerloosi Hrt. Weiss mit karmin getuscht. 

Mittel stamme M. 2,— 
B multiflora HrL Hellscharlach, 
n nivalis 77rt. GrossbL, rein weiss, schmal blättr* 
n nivea intus kerraesiua. Innen dunkel rosa 
gefleckt; hängend. 

n rosea graudifl, semipl. Hrt, Dunkelrosa in 
hell rosa übergehend; leicht gefüllt. 


No. 

107 

112 

111 

HO 

106 

109 

141 


115 

bi 4 6 


Cydonia 

japoniea rosea pl. Späth . Halbgefüllt, leucht, rosa* 
„ sanguinea multiflora I/rt. Karmes,-Scharlach. 
„ „ semipl. I/rt, Dklroth, halb gef. 

„ Bimoni Ilrt, I> unkelschar lach, halb gefüllt* 
Neuere Sorte. 
n umbilicata Ilrt. Rosa. 

„ versicolor Ilrt . Weiss mit rosa getuscht, 

S "Triebe braunroth, aufrecht, 
;ens Urt. Rosa, karmesin 
überlaufen, beim Aufblühen mit 
gelblichem Schein. 

vulgaris Pers, Gemeine Qu* Fr. sehr wohl¬ 
riechend, 

M m arme rata Späth, Marmor! irtblättr* Qu, 
Ir. Späth 1889/90. Die Blätter dieser sehr 
kräftig wachsenden Quitte sind grün, weiss 
und gelb marmorirt. Besonders ältere Blätter 
treten grell hervor* 






hundert. 

No. 

Cytlsus L. öaisklee. (Papiiionaceae.’J [s. auch Laburnum,) 

pr. EStüuk 
M, 

10 st. 

M. 

weise 

vörriith. 

9 

albus Hacquet . nec Lk. (G. leueanthus IV. et IC, C* Schipkaenals Dck.) 





Selten! Ein hübscher zwergiger Gaisklee v* d* Höhen des Bai kan, 





den im Juni zahlreiche, weisse Blüthenköpfchen zieren. Für 





Felsgruppen sehr geeignet M. 1,50 bis 

3- 

10—25 


1 

eapitatufl jfacq. Kopfblüthiger G* Junge Pflanzen * * . M. 0,60 bis 

1,- 

5—9 

—. 1 

3 

hirsutus I. Rauhhaariger G. M. 0,75 bis 

1,50 

6-10 

__ 

4 

purpureus Seop. Purpur-G. , , * * ... , . . M. 0,60 bis 

1,— 

5-9 

_ 


Mittel s^ftmmchen M. 1,75 bis 

3,— 

— 

— 


Daphne £. Seidelbast» (Thymelaeaceae.) 




1 

Laureola L . Lorbeer-Ö,..M, 0,60 bis 

1,— 

5—9 

_ 

2 

Mezereum L , Gemeiner S. Entfaltet seine wohl liechenden, rosafarbenen 





Blüthen schon sehr zeitig im Frühjahr , . * * , * M. 0,60 bis 

2,— 

5-13 

__ 

3 

n alba Ilrt. Bliithe rein weiss. Wenig verbreitet * « M* 1,25 bis 

2- 

— 

— 


De $ii 10(1 in in Desv. Wandelklee* (Papilionaceae*) 





eanadense DC, s, unter Stauden* 





penduliflorum Öud, s. Lespedeza Siebokli Miq. 




r 

tiliifolium G, Don, Linden blättriger W, Selten! Eine strauebige Art 





des Himalaya, welche bei uns der Bedeckung im Winter bedarf. 





Die stark behaarten, gefiederten Blätter sind mit meist drei fast 





kreisrunden Blättchen besetzt, Blüthe blass liiarosa, im Juli er¬ 





scheinend . .. ÄL 1,— bis 

1,50 


— 


IKuUzia Thunh. Deutzie. (Saxifragaceae.) 




3 

crenata S , et Z . Kerbblättr. D .. .M. 0,40 bis 

0,60 

3-5 

* 

5 

„ fl* alho pl. Urt . Weiss gefüllt, aussen iilarosa, s. voll bl übend. 





Eine der schönsten aller Deutzien.M. 0.40 bis 

0.60 

3-5 

üf. 

b. 11 

„ foliis albo^punctatis Hrt. Blatt, weiss punktirt (nicht beständig). 





M. 0,30 bis 

0,75 

2-7 

* 

b. 17 

„ fol var. Urt. Schon gelbbunt.M, 0,60 bis 

1,- 

5—9 


15 

n „Pride of Röchest er <( Elhv. et Barry. Weiss gefüllt M* 0,50 bis 

0,75 

4—6 

* 

20 

macropetala ZU. Sehr gross blumig.M, 0,75 bis 

1,- 

6-9 

__„ 

6 

„ Fortune! HrL Fortune^ D. Rein weiss . . * . . M, 0,40 bis 

0,60 

3—5 

i 4 _„ 

4 

„ fl, pl HrL (cren. candidissima pl. Ilrt?) Gefüllt, remweiss 





M. 0,50 bis 

0,75 

4—7 

% 

* 7 

gracilis S, et Z* Zierliche D* (s, auch Pflanzen zum Treiben.) 





M* 0,40 bis 

0,60 

3—5 

22—40 

21 

parviflora Bge. KleinMiithige D* L* Späth 1890/91. Interess. zierl 





mittelh* Strauch* Früh u, rein weiss blühend* Kräftige Pflanzen 





M. 2,— bis 

1,50 

8—10 

_ 

26 

Sieboldiana Maxim, (acabra S . ct Z. nee , Ihunbi) Selten! Aus Japan 





erhalten! .. . 

0,60 

5 

_ 

Ll> 18 

b tarninea R. Br, Selten! Vom Himalaya; muss gedeckt werden* 





Graugrüne Belaubung . . 

1,50 

— 

— 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin 

• 
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Laubhölzer, 


No» 


5 

19 

1 

21 

e> i, 9 


12 

4 

C> 1 15 


i. 1 


20 

37 

2 

35 

30 

4 


b. 


3 

7 

28 

27 


IHervilla Mül. Dierville. (Caprifoliaceae.) (s« auch Weigela*) 
canadensis W. (D. Lonicem Mül) Kanadische D, Vor trefflich er 

Schattenstrauch: gelbblühend » » , . , . . * , , M. 0,50 bis 

sessilifolia Schuttlew. Spitz bl ättr, D. Die echte Art; aus dem Arnold- 

Arboretum erhalten . , ...* , * . . 

spien de us Hrt. Von der vorhergehenden etwas abweichend, mit kurz¬ 
gestielten, bräunlichen Blattern.M, 0,50 bis 

1H iitorpliantlms siehe Aralia. 

IMplopapims chrysophyllus s, Cassinia fulvida. 

JEhieitgniis Z. Oelw ei de (Oleaster), (Elaeagnaceae.) 
angastifolia Hrt. Gemeine Oelw. Graugrüne Belaubung, Blüthen 
gelblich, im Juni erscheinend, von sehr angenehmem* weithin 

duftendem Wohlgeruch , . . . ,.M. 0,40 bis 

n hortensis Hrt . [argentea Hrt.) .. . , . M. 0,50 bis 

3 , media Hrt. . ..* . . ..M. 0,60 bis 

argentea Pr sh. (E. macrophylla Hrt.') Sil her-Oelw» Blätter auf beiden 

Selten von metallischem Silberglanz .I. 0,60 bis 

crispa Hrt. (umbellata Thbg. var?) Hübscher Strauch mit silber- 
schuppigen Zweigen und Blättern , , . M. 0,75 bis 

ferniginea A t Rüh. Rostbraune Oelw, Die lederartigen Blätter sind 
unter sei fcs silberglänzend und dicht mit rostbraunen Schilfer - 

schuppen bedeckt . . . . » *.. , M. 0,75 bis 

longipes A. Gr. (edulis Hrt.) Oelw, m. essbaren Frücht. M. 0,60 bis 
oricntalis L. Morgen!, Oelw. Blätter gelbL-griin; s. stark M. 0,60 bis 
pungcns Thhg. Stechende Oelw, Blätter unterseits glänz, silberweiss. 

M. 0*75 bis 

.Kpliedra Z. MeertrKubeh (GnetaceaeJ s, bei den Nadelhölzern» 
Erica Z. Haide. (Ericaceae.) 

carnea L. Bringt im ersten Frühjahre einen reichen, rosafarbenen 
Blüthenflor. Sehr empfehlenswerthe und harte Art! M, 0,40 bis 
vagaus alba Hrt. Im Hochsommer blühend, reinweiss » , M, 0,50 bis 
lOrio^onum Mchx. Wollknöterich (Polygnonaeeae), 
«mbellatuni Torr. Dolden bl üthiger W, Selten! Aus Kolorado* Ein 
auf dem Boden sich ausbreitender, niedlicher Halbstrauch, der 
vom Juni bis in den Herbst hinein einen reichlichen Flor hell¬ 
gelber Blüthendolden auf 30—40 cm hohem Schafte bringt. 
Verlangt sonnigen, durchlässig, Standort und eignet sieh besond. 

gut für Felsanlagen.. . . * M* 1,— bis 

llgcallonia Z. ftl, Eskallonie (Saxifragaceae), 
floribunda Schlecht. Längliche, hellgrüne, glänzende Blatter und im 
Spätsommer in reichen Rispen erscheinende, weisse Blüthen. 

Bedarf sehr sorgfältiger Bedeckung » ... M, 1,— bis 

Erouymus Z. Spindel bäum (Pfaffenhütchen), (Celastraeeae.) 
alata K. Koch. Kork ästiger Sp. Sehr zierend u. interessant M. 0*50 bis 
americana obovata T. et Gr. Kriechende Form mit umgekehrt eirunden 
Blättern. Besonders zu Trauerbäumchen geeignet . >1. 0,00 bis 
B angustifolia Pr sh. SchmalbLSp. Mit braun. Herbstfärb. M, 0,75 bis 

Hoch- u. Mittelstämmchen H. 1,25 bis 
atropurpuren 'Jacq. (caroliniensis Marsh.) Purpurblüthiger Sp. Frucht 

scharlachroth; sehr zierend.. * . » . M. 0,75 bis 

Buugeana Max. Noch selten. Sehr interessant M. 0,75 bis 

europaea Z. Europäischer Sp, Durch seine rothen Früchte sehr 
zierend; für grossere Gebüschpartieen geeignet, doch nicht un¬ 
mittelbar an die Wege zu pflanzen ..M, 0,30 bis 

Hoch- u, Mittelstämme M, 1,25 bis 
H fol. var. Ilrt. Weissbuntblättriger Sp. M. 0,50 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1*50 bis 

„ fructu albo Hrt. Weissfriichtiger Sp.M, 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,25 bis 
„ v atropurpureo Hrt. Rothfrüchtiger Sp. , * . M» 0,75 bis 

„ „ coecineo Hrt. Scharlach fr. Sp.. . M, 0*50 bis 

„ ovata Dipp. Br eit blättrige, schöne Belaubung , . . M, 0,75 bis 
Hamiltoniaua Wall (Maacki Ritprl) Die reichlich erscheinenden grün¬ 
lichen Blüthen mit ihren lebhaft rothen Staubbeuteln* sowie die 
schone* lichtgrüne Belaubung wirken recht zierend . M, 0,75 bis 
Hoch- u. Mittelstämmchen M. 1*50 bis 


pr» Stück 

tu st. 

iiiinflfri- 

wfiee 

M. 

M. 

vorratli. 

0,75 

4-6 

— 

0,75 

4-7 

— 

0,75 

4—7 

— 

0,75 

4-7 

$ 

1 ,- 

4—9 

— 

1 - 

5—9 

— 

1 - 

5-9 

* 

1,25 

— 

— 

1,50 

7—13 

_ 


5—9 

— 

1,25 

5—10 

■“ 

1,50 

7—13 

— 

0,60 

3-5 

* 

0,75 

4 —7 

* 

1,50 

9—13 

— 

1,50 

9-13 


1 ,— 

— 

— 

1 25 

5-11 


1,50 

6 - 13 

— 

1,75 

— 

— 

2 ,- 

_ _ 

— 

1,50 

7-13 

— 

0,60 

SVi -5 

* 

2 ,- 

10 — 18 

— 

1 - 

4—9 

| — 

2,50 

— 

— 

1,25 

.— 

— 

1,50 

— 

— 

1 - 

6-8 

— 

1 - 

4 M 

— 

1,25 

7—10 


1,25 

6-10 

_ 

2,50 

— 



U Späth., Baumschule bei Bixdorf-Berlin, 
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T 


Laubhölzer, 


No* 

Evonymus 

pr* Stück 
M. 

10 st. 

M, 

o\ b29 

japmica fol. nur. mac. //>/. Gelbbunt.* * * 

1,— 

— 

cj>i, 21 

„ macroptiyUa Sieb. Sehr grossbl. Sp. *.,*** Junge Steck l. 

0,75 

7 

L> 1. 1(J 

n microphylla Sieb, (pulchella Hrt.) Sehr zierliche Belaubung, 
ähnlich der Myrte . *. ******** AL 0,60 bis 

0,75 

5—7 

*i* 13 

M radicans Sieb. Wurzelnder Sp* Kriechend .... AL 0,50 bis 

L- 

4—9 


Hoch- u. Mittelstammchen 

2,—■ 


*i, b, 19 

„ n fol* arg.-var. Hrt. Schon weiss marmorirt M* 0,50 bis 

0,75 

4-6 

M. b. 12 

,3 ,, „ arg*-marg. Hrt * Weissrand lg * * * . AI. 0,50 bis 

0,75 

4-6 

H*h,17 

3 , „ „ roaeo-marg. Hrt . , * . * , * , * , , M* 0 ä 50 bis 

0,75 

4-6 

9 

lutitblia Scop. (americana Hrt. nonni) Brcitblättr* Sp* Die grossen, 
ruthen Früchte wirken sehr zierend.AL 0,75 bis 

1,25 



Hoch- u, Mittelslämmelien M, 1,25 bis 

1,75 

M —15 

11 

Maacki Ra fr, s. E* Hamiltoniana* 

nana Rieb, (TL rosmarmif. Hrti) Zwerg-Sp. Wird nur fusshoch M. 0,60 bis 

1,25 

5- 10 


Koch- u. Mittel stamm oh en M. 1,50 bis 

2, - 

10—18 

39 

,* Eoopmanni Dipp * Bedeut, grossbl. als die Stammart M* Q,7ö bis 

1,25 

7—1U 

23 

pendula Ilrt * nec Wall, s. americ* obovata* 
pule hei la Hrt . s. jap, microphylla. 

Sieboldiana BlumeJ Aehnlieh Hamiltoniana.AL 0,75 bis 

1,25 


14 

verrucosa Scop. Warziger Sp. Zweige mit braunen Warzen besetzt; 
schön dunkel belaubt *.AL 0,60 bis 

1,- 

5—9 


Hoch- u. Hittelstämmchen AL 1,25 bis 


11—18 

1 

ExLochordsi LdL Prachtspiere. (Rosaeeae.) 
graudiflora LdL Grossblüthige Pr* Ein prächtiger Zierstrauch, der sich 
im Mai mit einer Fülle grosser, reimveisser Blüthen bedeckt* 

Junge Pflanzen 

1,50 

13 

2 

Aiberti RgL Alberta Pr. Neuere Einführung aus Turkestan, Blüht 
weiss, Ende April* Junge Pflanzen. 


— 

1 

Pagus L. Buche. (Fagaeeae*) 

15 Sorten meiner Wahl ä 1 St* M. 11,—. 

25 „ „ „ k 1 St. M. 20,—. 

ferrugiuea Ait . Rostfarbige, amerikanische B* ...,** M* 0,75 bis 

3,50 

6-30 

2 

„ cochleata (sylv. cochb) Hrt. Löifelbl., rostfarb. B* . M* 0,60 bis 

8,50 

5-30 

3 

sylvatica L. Gemein. B*, Rothbuche.*.51, 0,50 bis 

1,— 

4-9 

4 

„ aspleniifolia Hrt , Farnblättrige B.. . 51. 0,75 bis 

3,— 

6—25 

b. 5 

,, atropurpurea Hrt * Blut-Buche. Purpurblättr. * . AL 1,50 bis 

2*50 

13-20 


,. „ Besonders schöne Pyramiden z. Einzelpllanz. AL 3,— bis 

15,- 

—► 


Hochstämme M. 6,— bis 

15 — 

— 

b* 6 

„ „ Broeklesby Hrt, Blutbuche von BrockLesby JI. 1,50 bis 

5,— 

13-45 

b. 20 

„ „ latifolia Hrt. Schönste Blutbuche ... * * AI. 1,— bis 

10,— 

9-90 


Hochstämme, sehr stark AI. 7,50 bis 

15 — 


T.b, 21 

„ , T nana pendula Leoy-m, , * .*.,,*.,* AI. 1,50 bis 

7 , „ pendyla Hrt, Trauer-Bhitb* .AI, 2,— bis 

5,— 

13—15 

T* b.2ö 

5. — 

25—45 


(s* auch Trauerbäume) Hochstämme AI* 7,50 bis 


70-250 

T b* 22 

„ „ ,, nova Hrt. N. Trauer-Blttt-B* * * * * AI. 1,50 bis 

7,oÖ 

18—70 

7 

„ circinata Hrt. galt. Kreisblattr. B. * *.AI. 0,75 bis 


0^-25 

8 

n comptoniifoüa Hrt. Comptonienblättrige B* Mit fein geschlitztem 
Laube; zierlich *. **.,.♦ .AL 0,75 bis 

3,50 

6—30 

b* 10 

„ fol* arg.-varieg. Hrt. AVeissbunte B. . . *.AI. 1,25 bis 

1,75 


b. 11 

„ fol. aur*~varieg. Hrt. Sehr schön gelbbunt * , * .AI* 0,75 bis 

2,50 

7—22 

b. 34 

„ fol* striatis Bose * Hartigs Buche. Neuheit L* Späth 1892/93* 
Mit dem Grün der Stammart kommen die jungen Blätter hervor, 
doch schon nach kurzer Zeit zeigt sich eine goldgelbe, ganz 
regelmässige, den Nerven parallellaufende Streifung, die sich bis 
in den Herbst hinein unverändert erhält u. dem kräftig wachsenden 
Baum ein ansprechendes Aussehen verleiht* Junge Veredlungen 

3>- 

25 

12 

„ grandhlentata Hrt, Grosszähnige B, Mit stark eingeschnittenen 
Blattern..E 0,75 bis 

3 f — 

7—25 

13 

„ heterophylla Hrt. Verschiedcnbl. B. * AI. 1,— bis 

„ latifolia Hrt, Breitbl. B. .. . , AL 1,— bis 

2,50 

9—22 

14 

2,50 

— 

T* 15 

„ pendula Hrt. Trauer-B. (s* auch Trauerbänme) * . AL 1,60 bis 

7- 

13—70 


Hochstämme mit starken Kronen Al. ß ? — bis | 

1 15, — 



litindört- 

weise 

fOrfÜtll* 


L, Späth, Baumscliule hei Rixdorf-Berlin, 


i 







































73 


Laub holze r. 


No, 

b, 24 


T* 


17 

18 

m 


Fagns 

sylvatica puipurea tricolor Tram . Dreifarbige Blütbuche. Schon rosa 

und weiss gerandet und gescheckt . . ,.M. 2,— bis 

„ quercoides Booth, Eichen blättrige B. ....... M. L— bis 

„ Remillyensis ffrt. Hängende von Remilly t * . . M. 1,— bis 

„ rotuudifolia ininor Hrt. Bund bl. B. Neueres Gehölz, Hübsche 

Form von gedrungenem Wüchse, mit kleinen, last kreisrunden 
Blättern. Ein- und mehrjähr. Veredlungen.M, 1,50 bis 


pr. St Lick 

10 st. 

fiunderO 

weiso 

M. 

M. 

voxrätli. 

6,— 

_ 

__ 

3,50 

19-30 

—. 

4,50 

9—40 

* 

2| — 

13—18 

— 

heit L, 

Späth 189192. , 
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Der glückliche Entdecker. Herr Professor Dragaschevitsoh, schreibt mir darüber Folgendes: 

„Ihm sei bei einer Reise in das serbische Gebirge schon aus weiter 
Feime diese herrlich gelblaubige, alte Buche, deren volksübliehe Bezeichnung 
zlatna bukwa" — goldene Buche ist, auf gefallen. Klatia, „die Goldige", sei 
ein serbischer Kosename und habe er diesen gewählt, um seinem Entzücken 
Ausdruck zu geben. 

Der Stamm habe einen Umfang von 140 cm und rage dieser dicht- 
belaubte Baum aus dem dunkeln Gehölz als eine Leuchte des gewaltigen 
Höhenzuges hervor. Die Goldbuche sei dort wahrscheinlich aus Samen ent¬ 
standen und sei sie entschieden eine grosse Bereicherung unserer Laubhölzer." 

Diese neue Goldbuche ist mehr als dendrologisch interessant, sie wird für jeden Laien ein beliebter 
Baum werden und mit der grünen und der Blut-Buche werth volle Gegeu Sätze bilden. 

Mehrjährige Veredlungen p. St* M. 20,—. 

Fendi era Engelm . et Gr. Fendi ere. (Gieaceae.) 
rupicola Engelm. et Gr. Felsen-P. Selten! Aus Eolor&do. Ein Pracht¬ 
strauch, der im Juli mit einer Fülle sehneeweisscr oder rosa 
angehauchter, wohlriechender Blüthen bedeckt ist ...... 

Filaria s. PhiUyrea. 

Foiitaiicsia Labül . Fontanesie. (Oieaecae.) 

angustifolia Di pp, Schmalhl, F. Junge Pflanzen.M. 0,75 bis 

califormca Ifrt. (Fortunei Carr. forma?] , . . . . , , . . M. 0,50 bis 
Fortunei Carr, Aeusserst zierlich., dem Liguster ähnl. Strauch M. 0,50 bis 

phillyreoides LahilL Rtemliudenartige F..M ( 0,50 bis 

JForsytliia Vahl. Forsythie, (Oleaceae.) Blühen schon Ende 
Kärz, gelb, 

Fortunei LindL Von kräftigem, aufrechtem Wüchse . , . M. 0,50 bis 
intermedia Zabel, Dieser Bastard, der in mehreren Formen hier vor¬ 
handen ist, vereinigt die Vorzüge beider Stammeltern insofern, 
als er von F. viridissima den üppigen Wuchs und die schöne, 
dunkle Laubfarbe u. von der F. Fortune! die prächtigen, grossen 

Blüthen und die Winterhärte ererbte.M. 0,50 bis 

suspeusa Hrt . nee Vahl. Mit überhängenden Zweigen . . M. 0,50 bis 
viridissima LindL Schön grüne Belaubung ....... M. 0,50 bis 

Fothergttla L. fiL Fothergille. (Hamamelidaceae.) 
alnifolia L. fiL Erlenblättr. F, Hübsch belaubter, im Frühjahr mit 
weissen Blüthenköpfchen gezierter Strauch .......... 

Fraxinu» L . Esche. (Oleaceae.) 

Die Eschen zeigen eine ausserordentliche Mannigfaltigkeit in der 
Belaubung, im Wuchs und in der Herbstfärbung der Blätter, 
sind landschaftlich sehr wirkungsvoll und begnügen sich selbst 
mit ärmeren Bodenarten. 

25 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 18,— 

50 ' I ' ä 1 St. M. 40,- 


1 


15 


16 


alba Marsh . s. americana L, 

americana L. (alba Mrs hi) Weiss-E. Ein grossbl., schön belaubter, 
nordamerikanischer Baum. Starke Büsche , . . . M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
„ epiptera Ei. Koch. Kleinfrüchtige W.- E. Blätter oben dunkelgrün, 
unten graugrün; sehr schön , . ........ t M. 0,75 bis 

Hochstämme H. 2,— bis 
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9 

i,~ 

6—7 

0,75 

4—7 

1.— 

4—9 

1.— 

4—Ü 

1- 
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I,— 
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4—9 
4— 9 
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4—7 
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LaiiMölzer. 


NO, 

b. 7 


b. 


39 

67 

21 


56 

98 


62 

1 

2 

3 


T. 37 
b. 5 

6 

27 

25 

b. 42 

71 

8 

11 

52 

46 

% 9 


Fraxlnun 

americana M. arg>margi Späth, L, Späth 1882/83. Eine prächtige, liier 
entstandene Form, welche die bisher bekannten, weissbunten 
Formen von Fraxmus an Schönheit weit Übertritt, Die stark 
weissgerandete und zierliche Belaubung stellt sie den besten der 
bekannten, weissbunten Gehölze ebenbürtig zur Seite, Sehr starke 

Va—2 i/ a m hohe Pflanzen.* .... H, 1,-— bis 

(s. auch Alleebäu me) Mehrjährige Hochstämme M. 2,50 bis 

„ iougifolia Hrt . Schöne Belaubung.M. 1,— bia 

„ macrophylla Hrt, Mit sehr grossen Blättern . . , M. 1,50 bis 

arbutifolia Hrt. (pubescens coriacea Dtpp) Blätter auf der Unterseite 

stark grau filzig .. *.. . AL 1,— bis 

Hochstämme AL 2,— bis 

Bungeana A. DC. Bunge’s Blüthen-E..AL 1,25 bis 

dimorpha Coss. et Dur. YerscMedenblättrige E. Selten! Ein kleiner, 
buschiger Baum Nordafrikas mit abstehenden Aesten und dunkel¬ 
braunen Trieben, Die kleinen, fein gefiederten Blätter sind ver¬ 
schieden gestaltet und von dunkelgrüner, etwas bleigrau getönter 

Farbe. Bedarf des Winter schütz es.. AL 1,25 bis 

Elonza Dtpp. Elonza E. Fein gefiedertes Blatt . . . Einjähr. Veredl, 

excelsior L. Gemeine E, * * . * . . . . ... . M, 0,40 bis 

(Hochstämme s, Alleebäume.) 

M aspleniifolia IC Koch . (F, linerais Hrt.) Famblättr, E, Zierlich 

M. 0,75 bis 

H aurea (IV,) Gold-E, Junges Holz goldgelb , . . , H. l r bis 

Hochstämme AL 2 ä — bis 
„ n pendula Hrt. Trauer-Gold-E. . . Hochstämme M. 2,50 bis 
„ concaviibiia foL var* Hrt. Bunte, hohl blättrige E. Blätter fast 

weiss im 2. Triebe.. , Alehrj, Veredl, M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
n crispa Lond. Krausblättr. E, Blätter schwarzgrün und sehr kraus. 

Von niedrigem, langsamem Wüchse.AL 0,75 bis 

„ cucullata Hrt, Hohlbläfctr. E. Blätter nahe beisammen stehend, 

kräftiger als No, 6 , , ...M, 1,— bis 

Jy elegautissima Hrt. Blätter sehr zierlich gefledert, ausserordent¬ 
lich schön.*..M. 0 t 60 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
„ fol. aur, Hrt. Die Blätter sind leuchtend goldgelb und voll¬ 
kommen beständig gefärbt, wie bei Sambucus nigra fob luteis. 

Hochstämme AL 1,75 bis 

M globosa Dregen, KugeDE. . . , , . .Einjähr. Veredl. 

Hochstämme M. 3,50 bis 
„ heterophylla (Fahl) (F. monophylla Desf. y rufa Hrt,) Hat 

meist ungefederte Blatter.. . M. 1,50 bis 

n heterophylla laciniata Hrt. Einfadiblättr., geschlitzt . AL 0,75 bis 

Hochstämme AL 2,— bis 

B jaspidea Des/. Zweige gelb gestreift.. , , AL 1,50 bis 

M oNyacanthifolia Hrt. Weissdorn bl ättr. E, . . * . . AL bis 

„ pendula Des/ Trauer-E, Hochstämme mit starken Kronen 

(s, auch Trauerbäume) , . . * . . . * . . , , . . AL 1,75 bis 

Besonders starke M. 4,— bis 
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— 

— 

3,50 

— 

-— 

3,- 

9-25 

—* 

3,— 

15-25 

* 

12,— 

35-100 

* 


No, 10. excclsior polemoniifolia (Fair) Kugel-Esche. 

Besonders werthvoll für nördliche Gegenden, wo die Kugel-Akazie nicht gedeiht. M. Q,7o bis 1,25, 
Schöne gleichmäßige Hochstämme M. 2,50 bis 3,25, 10 St. AL 20,— bis 30,— 

(siehe auch Alleebäume.) 


47 

58 

28 

70 

63 


excelsior salicifolia Hrt . Weidenblättr, E. Sehr zierlich AI. 1 ,— bis 

„ scolopendriifolia Hrt. Sehr zierlich.AL 1,25 bis 

„ simplicifolia ladniata Kirchn. s. heterophylla laciniata. 

„ spectabilis Hrt . Im Wuchs ähnlich der itaL Pappel M. 1,— bis 

„ Tran so ni Hrt? ...Einjähr. Veredl, 

„ verrucosa Des/. AVarzige E. . . *.. , . M. 1,— bis 
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N-p* 


T. 29 
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75 

31 


68 

17 

89 

b. 66 
23 
88 

93 

90 

T. 14 

81 

45 

86 

38 

86 

94 


44 

34 

19 

35 
78 

13 

40 

96 


54 

50 

24 


Fraximis 

exeelsior Wentworfchi pendula litt. Mehr abstehend hängend als Nr- 9. 

Starke Büsche M, 1,— bis 

cxpansa Hrt. äugt, (amerieana X viridis ? Kochnei) . * , . M* 1,25 bis 

glabra Lawson . (pennsylyanica X viridis ? Koehnei) . . . , M* 0,73 bis 

juglandifolla Hrt. Wallnussblättr, E, . . . . , . . , , . M. Ü$75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

lentiscifblia Des/. s. parvifolia Lam. 

H nana Ilrt . s. tamariscifolia nana Dipp. 

„ pendula Kirchn. s. parvifolia pendula Di pp. 

longicuspis S. et Z. Spitzblättr, Bin men es che.. M. L— bis 

mandsehurica Rupr. Bl. grosser u, heller als bei cxeelsior # M, 1,— bis 
mixta Hrt. s. parvifolia minor Dipp , 

numidica Dipp. Seiten! Von den Hochgebirgen Nordafrikas. Fein ge¬ 
fiederte graugrüne Blätter an dunkelbraunen Zweigen M. 1,50 bis 
oregona fol. pulveruL Dek. Bestäubtblättr, E. aus Oregon M. 1,— bis 
Ornus L. Gemeine Manna-Esche. Sehonbl übend . . . t . M, 0,50 bis 
oxycarpa W. (oxyphylla Bieb) Spitzfrüchtige E. , . * . . M. 0,75 bis 
parvifolia Lam . Kieihblättr. E, Orientalische Art mit zierlich gefiedertem 

Blatt und sehwarzbraunen Trieben *.Einjähr, Veredl, 

n monophylla Dek. Bl, meist ungefiedert, Mehrjährige Veredl, 

M. 1,— bis 

n pendula Dipp . (lentiscifol, pend, Kirchn.) Eine sehr fein be¬ 
laubte und stark hängende Trauer -K. I—3 m h. M. 1,25 bis 

(s, auch Trau erb äume) Hochstämme M, 2,50 bis 
potamophila Herd. Ufer-E. Neuere, wenig verbreitete E, aus Ost- 
Turkestan m der Bongarei mit sehr zierl. Belaubung M. 1,— bis 
pubeseens Lam , (pennsylvanica Marsh,) Rothe E. Eine schön belaubte, 
nordamerikan. Art mit grau filzigen Trieben * . , , M. 1,— bis 
rt aiicubifolia Hrt. Gelbbunte, aukubeubh E. . . . . . M. 0,75 bis 
(siehe auch Alleebäume) Hochstämme M. 2,50 bis 
quad rangul ata Mckx. Blau-E, Junge Zweige vierkantig , M. 0,75 bis 
Regel! Dipp. Reg. E, Aus Turkestan, Frax. sogdiana (Hrt. hot . Petropi) 

M. 1,— bis 

rhynchophylla Hancc. Neuheit L. Späth 1894/96* Im nördlichen China 
heimische, sehr stark wüchsige u. hübsche Art, die im Vater! an de 
mächtige Bäume bilden soll. Nach den im Arnold-Arboretum 
gemachten Erfahrungen dürfte sie auch hier vollständig winter- 
hart sein. Beschrieben und abgebildet in Garden and Forest 

1898,8.484. ...... 

Riehardi Hrt. (Form von viridis?) Richard’s E. S. stark wüchsig mit 

glänz, grüner Belaubung..M. 0,75 bis 

sambucifolia Lam. (nigra Marsh.) Schwarz-E, Von den nordamerik, 
Arten am meisten ähnlich unserer einheimischen E,; wird aber 
nicht so hoch ,,,*,***.,. 0,75 bis 

„ crispa Lodd. (nigra crispa Hrt.) Krause Schwarz-E, Duukelgrün, 
krausblättrig; wird nicht hoch , . * . * , . , . . M. 1,25 bis 
Sieboldiana BL (serratifol. Hrti) Sieb old’s Blüthen-E, , , M. 1,— bis 

Hochstämme 

sogdiana Bge. (Fr. turkestan, Hrt.) Sogdianisehe E. . . M, 1,50 bis 
spec. Taschkent //, b. Petrop. s. sogdiana Bge. 

tarnariscifolia Vahl. Mastixblättr. E, Die echte, noch wenig verbreitete 

Art.. Einjähr. Veredl. 

, ¥ nana Dipp. Sehr zierlich; wenig verbreitet . . . . M. 0,75 bis 
Veltheim! Dck. (parvifolia x exe. mouoph.) Veltheim's Esche. Neueres 
Gehölz. Sehr hübscher Wuchs, helleres Holz als parvifolia und 
dünne, überhängende Neben äste . . . , , . . . . M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

verticillata Hrt. (Bastard der excelsior?). M, 1,— bis 

viridis Mchx* Grün-E. Mit prächtigem Laube, Stark , , M. 1,— bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
xanthoxyloides Wall. Gelbholzblättrige E, S. kleinbl. u. zierl. M. 0,75 bis 
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| FuehsLi Z. Fuchsie, (Önagraceae») ß 

| l 2> 3 gracilis Z<7/* ZierL F* Eine reizende Art aus den. Hochgebirgen Mexikos, die den ganzen jf 

Sommer über mit einem reichen Flor zierlicher, lebhaft scharf ach rot-her Blüthen bedeckt ist. £ 

Als Einfassung oder auf Gruppentesten von prächtiger Wirkung, ü 

Lässt sich, trocken bedeckt, ganz gut im Freien überwintern und treibt, wenn auch die | 

Zweige zu Grunde gehen, im Frühjahr wieder kräftig aus dem Wurzelstoek aus, wodurch $ 

dem ßlüthenflor kein Eintrag geschieht, $ 

Hübsche Pflanzen in Topfen p* St* M. ö,GO bis 1,—; p, 10 St, M, 4,— bis 8, — . § 


x£Xi.fCGi$X£Eta 


Na. 

O i. 1 

i. 2 
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16 
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17 


T* 
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15 
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l 

1 


Gurrya DougL Garrye. (Cornaceae*) 
elliptica DougL Kalifornischer, immergrüner Str., der hier der Winter- 
decke bedarf. Junge Pflanzen in Töpfen ***** AL 0,75 bis 
CcanUlieriä Kolm. Scheinbeere. (Ericaceae.) 
öhallon Pursk, Gemeine Sch. Niedriger, hübsch belaubter Strauch des 
westlichen Nordamerika mit rosaweissen Hl ü thenglockch.cn und 
blau schwarzen, wohlschmeckenden Beerenfrüchten . .AI* 1,— bis 
Gehlera s, Securinega. 

(leni^tn Z, Ginster. (Papilionaceae.) 
germanica Z, Gemeiner Stech-G. Kleiner* fusshoher Str, Junge Pflanzen 

hispanica L. Spanischer G. Feinzweigig ,.AL 0,50 bis 

tinctoria Z, Färbe-G.*.* * * AL 0,60 bis 

n fl. pL lIrt . Reizender Blüthenstrauch* Langdauernder Flor 

zahlloser, goldgelber Blüthen * . . ... * M* 0,75 bis 

„ latifolia D€\ Selten! Breitblättrige Form aus dem Balkan, 

Junge Pflanzen AL 0,75 bis 

„ sibirica (Z.) Höher wachsend als tiuct.M, 0,60 bis 

GilertHsehiu Clayt, Gleditschie (Christusdorn). (Caesalpmiac.) 
Alle Gleditschien sind schöne Bäume mit lichter Krone und hell¬ 
grüner, sehr zierlicher Belaubung. 

caspiea Das/. Kaspische GL Mit schmalen Blättchen * * AL 1,— bis 

ferox Des/. (? sinensis). Wilde Gl.. . * * * . . M. 0,75 bis 

jap uni ca Jft'gu, Japanische Gl. Selten! Diese hübsche Art, die echt 
in unseren Kulturen noch wenig vertreten sein dürfte, erwuchs 
mir aus japanischem Samen. Nach Professor Sargent’s Be¬ 
obachtungen bildet dieselbe iu Japan 60 — 70 Fuss hohe Bäume, 
deren Aeste mit flachen, oft verzweigten, glänzend rothbraunen 
Dornen von 2 —3 Zoll Länge bewehrt sind. Die fast fuss langen, 
gefiederten Blätter sind mit breit., lebh. glänzen dgrünen Blättchen 
besetzt. Die 10—12 Zoll langen 8chotenfruchte ähneln denen 
der Gl. triaeanthos* Sie iiuden in Japan praktische Verwendung, 
da die markige Substanz, in der die Samen eingebettet liegen, 
bei der Wäsche gute Dienste leistet. Als Zierbaum übertrifft 
die Art nach Sargen Ls Ansicht alle übrigen in Kultur befindlichen 
Gleditschien-Formen und dürfte deshalb für unsere Gärten eine 
werthvolle Bereicherung sein .«,**,**.*. M. 1,50 bis 

löngispina Hrt. Langstachelige Gl. . * * * . * * * * * .AL 0,75 bis 

macracantha Ifrt. Oft mit 8—10 cm langen Dornen * * * Al, 0,60 bis 

monosperma Walt, (inermis Mül) *.M* 0,75 bis 

pendula Hrt . Hangende GL t— 2 m* h* *.M* 1,25 bis 

sinensis Lam, (Gl. horrida W.) Chinesische CiL * * * . * AL 1,— bis 

„ nana inerrais Dck. Neuere, hübsch gedrungen wachsende Form 

ohne Dornen...AL. 1,— bis 

triaeanthos Z, (GL latisiliqua Hrt). Dreidomige GL , . Al* 0,40 bis 

Sehr starke Hochstämme M. 3,50 bis 
„ Bujoti ZZrL Zierliche Form mit feiner Belaubung u. hübsch Über¬ 
hängen den Zweigen. ******* Al* 1,— bis 

„ iuermis K. Kock . (GL tr. laevis Hrt) Unbewehrte Gl, AL 0,75 bis 
Glycine s* Wistaria* 

GlycirrliiKa Tourn , Sassholz* (Papilionaceae,) 

glabra Z* Glattes S.* . M* 0,75 bis 

Grayla Brandegei s* Atriplex confertifolium* 

C*rewia Z. Grewie* (Tiliaceae.) 

parvifiora Ege * Ein in den deutschen Gärten noch wenig bekannter 
Strauch aus Nord-China * . * * * ..AL 1,— bis 

li. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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1,50 

6—13 

2- 

9—18 


rJ.TiT^.T'/.T-'TA'rv-j 

hundert- 
VföLfc 
vomtüi. 
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Laubhölzer. 


Gymnocladns Lam. Geweihbaum, (Schusserb,) (Caesalpimac.) 
canadensis Lam , Echter Cb Merkwürdiger Baum, mit sehr langen, 

doppelt gefiederten Blättern , , , , *.M* Öj>0 bis 

Ilaliiiiortemlroii Fisch. Salzstrauch* (Papilionaceae,) 
argenteum Fisch. Silbergrauer S. Sehr hübscher, grau belaubter Strauch 
mit hell violetten Schmetterlmgsblüfchen, J, Pflanzen M, 0,75 bis 
Hoch- und Mittelstämme, äuggarst gier end M. 1,25 bis 

fl. purpureo Späth , Neuheit L. Späth 1893/94* Schon seit 
Jahren wurde unter den hiesigen Beständen ein Sämling be¬ 
obachtet, dessen BLüthe sich durch lebhaft rosapurpurne Farbe 
von dem matten Lila der Stammform vorteilhaft abhob. Dieser 
sehr beaohtenswerthen Verbesserung in der Blüthenfärbe wegen 
ist die Form ausgiebig vermehrt worden und wird hiermit allen 

Interessenten auf das Wärmste empfohlen.M* 1,50 bis 

Hoch- und Mittelstämme M, 2,— bis 
Hamamelis L. Zaubernu&g* (Hamamelidaceae*) 
virginfea L. Virgimsche Z. Hübsch belaubter Strauch, dessen gelb¬ 
liche Bliithen im Spätherbst erscheinen. Jg, Pflanzen M* 0,60 bis 
Madera L. Epheu. (Amliaceae.) 

Helix L. Gemeiner E. KL u, grossblättr., bekannter Schlingstrauch 
z. Bekleid, von Wänden, Gräbern, Säulen * . . + * M« 0,50 bis 

% " “ ~ = ~ ™ “ ' ' ' Tp 

j| Metlysarum z. llaimaklee. (Papilion&ceae.) 

No. 1 muitijugum Maxim. S 6116 fl! afzacfttkp w, duzekans winUzkazUz eBf utk m - 

tntj&Xtil tme xvafvze $zackt safvCWi cÄuz t gJansenc Fasminp utp mnez oB-FJitf'w.n« 
tzau(?\ sw, d&wx schon- von 0üeLtcm fcmcktzn* fi&aw $Ua weites 

i-st zundlick und dickt vcz& ivavgL dii dünnen bin“ und fazztye&o^enm sind, %vic 

dez fein ^zatu^zünen e$>tättzz t iS xuziyo kzkaazt, tNi tanytn, ^ 

aw^zzehtm cLaitbevt mit vizkd^tn g cpfcoiim SehmdUtf die sekon au || 

ijäfti;:, ntrtn sfcJV senken t za-^tw 1 — ein Kau-ptvoz&uy — aw Sem £aiH> kzzvoz. %wz 

dtz Sttaucfv c tnts todk^cn,duzdkta^i^zn c&o9^u> u t oonnifyiz Pag c. .p, 
$tazfu f mefizja- kzis^z, bf uIVGoto p, 0Tc. j,-—„ p. io Sh 0K* 25 j -- « |p£ 

p* iOG §£. 01c, 200 r —■. 

toinja kz ige* vizy>jtanz?t&, ttazfte Sämlinge p* Sh 0K. 1 ,^ 0 , p, io St^ 0T£* ■ M 

p. iOO St, 01^* ?&, —. 


pr. Stück 

M. 

10 st. 

M, 

tiundert- 

’weisc 

vorrüth. 

3,50 

5-30 

* 

1,75 

4,50 

7—15 

11-40 

t 

2,50 

4,50 

13—22 

18—40 

— 

lr- 

Qi 

1 

CD 

s 

0,75 

4—7 

35—60 


Mül. Sonnenriisclien, (Clistaceae.) 

Kräftige junge Pflanzen p. St. M + 0,60 bis 
Die Sonnenröschen sind reizende kleine Sträucher, welche sich 
rasen artig auf dem Boden ausbreiten und den ganzen Sommer 
über das Auge durch einen reichen Flor hübscher Blüthen in 
verschiedenen Farben tönen erfreuen. Sie bedürfen eines sonnigen 
Standortes und eignen sich vortrefflich zur Ausschmückung von 
Felsanlagen und zur Bepflanzung von Rabatten, 
polifolium DC * (pilosum IC ICochi) Pol ei blättr, S. Weiss* 

„ aurantiacum Ilrt. Orangefarben. 

„ roseum Mül. Rosa, 

„ rubrum Hrt. Trübroth, 

„ „ pl Hrt, Leuchtend roth, gut gefüllt, scliön. 


1,25 


5—10 


Hibiscus L. Eibisch, (Malvaccae,) 

Seit langer Zeit erfreuen sich die Formen des syrischen Eibisches allgemeiner Beliebtheit und sollten 
diese herrlichen Somm erblüh er eigentlich in keinem Garten fehlen. Aus meiner Sammlung biete ich 
nachstehend die besten Formen in kräftigen Veredlungen an. 

25 Stück nach meiner Wahl in 5 Sorten M. 12,50* 

In nachstehenden, besten, veredelten Sorten p, Stück M. 0 ; 75 bis 1,50, p. 10 Stück M. 7*— bis 12,50* 


I 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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J. 


Lanlihölzor. 


No 

1 

9 


ü 


12 


18 


Hibiscug 

syriacus Z, Syrische E. Violett. 

n albus luteolus pl. Hrt, Weiss gefüllt 
mit purpurner Mitte. Knospen gelblich. 
w coelestis Hrt* Schön hellblau in. dunkel- 
rother Mitte. 

„ fl. afbo pL Ilrt. Gut gefüllt weise mit 
dunkelrother Mitte, 

„ fl. coeruleo pl. Hrt. Purpurriolett, dann 
bläulich werdend, hübsch gefüllt. 


No. 




O 44 


18 

8 

27 

4 

18 

42 


* 22 
*b. 28 

* 11 

* 8 
* 20 
* b. 26 


11 

25 


19 

4 

22 

26 


No, 

28 


8 

22 


15 


ifilnsons 

syriacus Jeanne tfArc. Selten! Schönste der 
reinweiss blüh, Varietäten M. 1,50 — 2,50 
„ paeonifl. pl, Hrt* Rosapurpurn, dicht 
gefüllt 

„ fl. puniceo pl. Hrt* Rosapurpurn, dunk¬ 
ler gefleckt, 

„ spectabilis fi.pl. Ilrt . Weissl ich rosa, 

roth gestreift und gefleckt, mit dunkel¬ 
rother Mitte, dicht gefüllt Schön. 

„ totus albus Hrt. Rein weise. 


Hippopkae L. Sanddorn. (Elaeagnaceae.) 

rhamnoides L . Gemeiner G. 1—2 m h.M. 0,50 bis 

salicifoüa D . Don* Weidenblättriger 8. Breitblättriger als der vorige. 

Junge Pflanzen M. 0,60 bis 

IToilireiikia s, Staphylea. 
lEoteia japonica s. Pflanzen ssum Treiben, 
liovenia Thbg* Hovenie. (Rhamnaceae.) 
du! eis Tkbg\ Asiatische H, Schöne grossblättrige Belaubung. Junge 

Pflanzen in Topfen , . .... 

Hydraugea Z. Hortensie. (Saxifragaceae.) 

Junge Pflanzen p. St. M. 0,75 bis 1,25, p. 10 St. M. 7,- bis 12,—. 
In nachstehenden Sorten: 


pr. Stück 

IQ St. 

M. 

M. 

i- 

4-9 

1,25 

5 — 10 

1,— 

9 


hundert' 

WfäiBÜ 

vorrath. 


altisainm Wall, Hoehkletternde H. Seiten! 
Aus dem Himalaya stammende Art, 
die sorgfältiger Bedeckung bedürfen 
wird. Sie ähnelt der schon mehr 
bekannten H. scandens. 

p. St. M. 1,50 bis 3,50 
arborescens L, Amerik&n, H, 

„ cordata (Purski) 

„ glauca Hrt. (radiata var?) 

,, laevigata Cds. Längl. lanz. BL 

n urticifolia Hrt, Nesselbl, H, 

japonica acuminata Maxim . Ans Samen 
erwachsen, den Herr Prof. Sargent in 
Japan sammelte. 

Junge Pflanz, in Töpfen p. St. H, 1 3 —, 
p. 10 St, M. 9,—, hundertw. vorräth, 
„ Belaoni Hrt. Belzüifs II. 

„ foi. arg.-marg. HrL S. schön bunt 
gerandet. 

„ Tmpörafcrice Eugönie Hrt. Rosa. 

„ Lindleyana Hrt. Rosa mit weiss. 

w Otaksa Sieh. Otatsa H, 

,j roeea marginata Hrt, Blätter sehr 
gross, weiss gescheckt und rosa ge¬ 
randet; Bl. helirosa. Prachtvoll! 


*b.47 


29 


21 

28 

0 


15 


14 

36 


japonica tricolor Ilrt . Weiss, gelb u, roaa 
gescheckt und gerandet. Hübsch, 
mvolucrata Süb, Hüllblättr. H. Selten l Ein 
klein, japanischer Gebirgs.strauch mit 
schöner, dichter, hellgrün. Belaubung. 
Die blauen RI Athen zeigen sich im 
Spätsommer in kleinen Sehelndolden. 
Muss im Schutze stehen, 

M. 1,— bis 2,— 

raandschurica HrL Mandschur H. 
paniculata Sich, liispenbliithige H. 

„ grandiflorit Hrt. Weiss, s. grossdoldlg. 

herrlich. p. St. M. 0,50 bis 1,50 
p. 10 St, M. 4— bis 12,— 
p. 100 St. M, 38,— bis 100,— 
qumcifolia Bart. Eiehenbiättr. H. Grosses 
hübsch gezackt. Blatt \ Blütben weiss, 
radiata Watt, Strahlbiüth. H. 

Thomas Hogg Hrt. Weiss, reichblühend, 
vestita pubescens Sarg, (Brettschnekleri 
Dipp.) Hübscher, wintexharter Zier¬ 
strauch mit weisslicheUj in grünlich- 
rosa übergelienden Blütben rispen. 


Hypericum Z. Hartheu, Johannis Strauch, (Hypericaceae,) 
Andrössemum Z, Sehr reichblühend .......... M. 0,50 bis 

Ascyron L. Selten! In Japan und Sibirien heimisch. Grosse, hell- 
bis orangegelbe Blüthen. Junge Pflanzen ..... M. 0,75 bis 

(Abbildung und Beschreibung in der Gartenflora 1892. S. 557,) 
aureum Bart. Hübsche, ziemlich gross- u. rcichblüb. Form M, 0,75 bis 
calycinum Z. Yielstengliger J. Mit grosser, gelber Blüthe M. 0,60 bis 
densiflornm Pursk, Selten! Im Nachsommer mit reichem Flor kleiner 
gelber Blüthen bedeckt. Zierlich belaubt . . . , * M. 1,— bis 
erectam Thbg* Neu! Diese halbst rauchige japanische Art dürfte sich 
wohl noch kaum in den Gärten finden. Die hier angebotenen 
Pflanzen erwuchsen mir aus Samen, den Herr Prof. Sargent in 
Japan sammelte und mir gütigst mittheilte. Der Wuchs ist 
ein streng aufrechter; die eilanzettlicheu, sitzenden Blätter sind 
unterseits fein schwarz punktirt und zeichnen sich durch ganz 


0,75 

1,50 

1,25 

i,- 

1,50 


7-13 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 















































No. 


5 

b. 16 
18 
17 
24 

30 

8 


1 


* 5 

* 1 

* 3 

L*b. 4 


1 


L> 1 


Laubhölzer. 


Hypericum erectum [Forts.) 

regelmässige* kreuzatäudige Anordnung aus. Blübhea mittelgross* 
gelb, vom Juli bis zum Fl rbst in reicher Anzahl erscheinend. 


M. 1*— bis 

hircinum L. Bocks-J..., M. 0,50 bis 

„ foliis varieg. Hrt. Bunter J.M. 0,50 bis 

inodorum W. Geruchloser J. ......... M. 0,40 bis 

Kalmi an um L. Kalm’s H.. , M. 0 f 75 bis 

Moserianum E. Andre. Selten 1 Grosse, schöne gelbe Blüthen. Diese 
Form gilt als die schönste der Gattung ...... M. 1,— bis 

patulum Tkbg. Ausgebreifcetes H. Zierl. Belaubung u* Blüthe M. 0,60 bis 

prnlificurn L. Sprossendes H. ..M. 0,60 bis 

ramosissimuni Hrt. s. inodorum W. 

Jamesia Torr, et Gr. J&mesie* (Saxifragaceae.) 
americana Torr . et Gr. Amerikau, J. Beicher weisser Blüthenflor im 

JuuL Wenig verbreitet. Junge Pflanzen.M. 0*75 bis 

'fa&miniuift L. Jasmin* (Jasminaceae.) 

floridum Bge. Blüthenreicher J. . . .. . . . M. 0,60 bis 

fruticans L. Strauchiger J.* , . M. 0,60 bis 

nudiflorum aureum Hrt. Früh blühen der gelber J . M. 0,60 bis 

officinale fol. var. Hrt. Buntblättr, echter J.. 

Reevesi .Hrt. s. floridum Bge. 

Iberis L. Schleifenblume. (Gmciferae.) 


sempervirens L. Immergrüne Schl. Reich blühend, weiss. 

Idcäia Maxim. 0rangenkirsehe, (Bixaeeae,) 
polycarpa Maxim. Reichfrücht. Ö, Schöne grossbl Belaub. Tg. Pflanzen 

lies: L. Hälsen (Stechpalme). (Aquifoliaceac.) 
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nr. Stück 

10 St. 

hundert- 

weihe 

M. 

M. 

yorriith. 

1*50 

9-13 


0,75 

4—7 

— 

0,75 

4-7 

— 

0,75 

— 

— 

1,25 

6—11 

— 

1*50 

13 

_ 

1- 

5—9 

— 

1.“ 

5—9 


1,25 

7—11 

* 

0*75 

5-7 

* 

1,25 

5—10 

— 

1,— 

5-9 

-—, 

1” 

9 

— 

0*40 

3 

* 

0,75 

6 

— 



* 1 Aquifolinm L. Gemeiner H, h 

Die Ilex - Pyramiden sind eine grosse Zierde für unsere Garten* denn ihr glänzend grünes, sowie fcj 
auch buntes Laub und ihre korallenrothen Früchte wirken äusserst an ziehend, — In einem nur g 
etwas geschützten Garten braucht man sie im Winter nicht zu decken, 

£| Starke Pyramiden mit festen Ballen* Mer kultivirt p. St. M. 5*— bis 10*—* p. 10 St, M* 45,— bis 90*—, 

mzzzzznsmzs? TFfTTf ■rr?TT?77T7^ T^?7~T??7T?7T?7T? F^TM'-rTrfri7¥2T¥2TTZTZlZ¥l'ZTlT¥2^lZ^21t'§\ 



* 25 


1 

31 


23 

10 

5 

29 


decidua Walt. (Prinos decidua DC.) Sommergrün er Hillsem Neuheit 
Li Späth 1892/93. Niedriger Strauch mit laubab werfenden* 
schmalen, dunkelgrünen Blättern, Er ist* da sein Verhalten in 
unserem Klima noch nicht genügend erprobt, im Winter zu 


schützen , *.M. 1,25 bis 

Iiidigofera L. Indigo Strauch. (Papilionaceae.) 

Gerardiana Wall. (Dosua K. Kochl) Niedriger, zierlicher Strauch mit 
rosa Blüthentrauben ........... . ... JL 0*75 bis 


Juglaiig L. Wallnnss (s. auch Obst), (Juglandaceae.) 
cordiformiö Maxim. Herzförmige W. Neuheit L. Späth 1895/96, lieber 
diesen eigenthümliehen japanischen Baum* der, nach Sargent* in 
Wuchs und Belaubung durchaus nicht von J, Sieboldiana zu 
unterscheiden ist, herrscht in Betreff' seiner Artberechtlgung noch 
Unklarheit. Recht auffallend ist jedenfalls die Gestalt der herz¬ 
förmigen, scharfgespitzten, zusammen gedrückten* glattschaligen 
Nuss* die von derjenigen der J. Sieboldiana recht erheblich ab- 
weicht. Wie mir mitgetheilt wurde, sollen die Nüsse in Amerika 
bereits vielfach eingeführt und ihre wohlschmeckenden Kerne 
von den dortigen Konditoren mit Vorliebe zur Verzierung von 
Torten u. der gl. benutzt werden. Junge Pflanzen zeigten sieb 
hier vollständig winterhart, Pflanzen der Art sind meines Wissens 
im Handel bisher noch nicht angeboten worden * . M. 3,50 bis 


nigra L. Schwarze W. i/$—2 m h, , . ........M. 1*—~ bis 

Starke Hochstämme M. 3,— bis 

regia L. s, übst. 

„ lacini&ta Hrt. Laub hübsch geschlitzt . * , . . , M. 1*50 bis 


„ racemosa Hrt , Traubennuss. Mehrjährige Sämlinge 


4,50 

11—40 

1*50 

7 -13 

4*50 


3*50 

— 


-— 1 

0)— 

13—50 

0,75 

6 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No, 


b. 


14 

27 


a 

21 

T. 10 


13 

b. 24 


o 

14 

12 

20 

7 

18 


4 

45 


14 

iz>b i34 
ob i35 

ao 


Juglans 

Sieboldiana Max . (ailanthifol. Hrt. bat.) Siebokl’s Wallnuss, Neueres 
Gehölz, Noch selten und interessant. Ich erhielt es aus Japan 
unter dem Namen Kttrumi oder Onigurumi * * , . BI, 2 t — bis 

Vilmoriniana LavalL (intermedia Yilmorin. Carr. y nigra x regia ?) 

Yilmorins W. , , * , . .. , . . . # , , . M, 1,— bis 

Kerria DC. Kerrie (RanunkelStrauch}* (Rosaceae.) 

japonica 2?di Einfachblühend.BL 0,50 bis 

B fl* pl. Hrt. Gefüllt, gelb, sehr hübsch.M, 0,40 bis 

„ fol. var, Hrt . Mit prächtig weissbunten Blättern . M. 0,50 bis 

Ko eireut er ia Laxm, Ko eireut erie. (Sapindaceae.) 
paniculata Laxm. Rispenblüthige K, Grosser, gelber Blüthen stand; 

sehr zierende Belaubung . . ... . . , BL 0,75 bis 

Jjaburmim Z. Goldregen (Bohnenbaum). (Papilionaceae.) 

alpin um Gr üb, Alpen-G,.*.BL 0,60 bis 

,, lucidum Hrt. Glänzender A, G.* * * BL 1,— bis 

„ pendulum Hrt, Hängender A. G. * * *.M. 1,— bis 

Hoch™ und Blitteistämmchen 

Watereri Hrt, WatereFs A, G.* BL 0,75 bis 

vulgare Grüh. (Cytis, Laburnum Li) Gemeiner G. . . . M. 0,50 Ms 

Hochstämme M. 1,50 bis 

„ Carlieri Hrt. C&rlieFs G.. . . . . * BL 1,— bis 

„ chrysophyllum Späth, L. Späth 1888/89* Blätter von sehr 

schöner, goldgelber Färbung * , * ..M. 1,25 bis 

Hoch- und Mitteistämmchen 

„ füliis involutis Hrt. Eingerolltblättriger G.BL 0,75 bis 

„ intermedium Hrt. Mittlerer G. M. 0,75 bis 

„ monstrosnm cristatum Hrt, Sehr interessant , , , M. 0,75 bis 

Parksi Hrt, (alpinum x vulgare.) Sehr lange Blüthentrauben. 

BL 0,75 bis 

y, qnercifolium Hrt. Eichenblättr. G.BL 0,75 bis 

„ Vossi Hrt, Grosse, lange Blüthentraub. Einjährige Yeredhingen 
Ijftunis Benzoin L, s. Lindera, 

LemliotropiN Gr üb. Aehren-Gaisklee, (Papilionaceae.) 

nigricans Gr üb. Gemeiner Aehren-G.. BL 0,60 bis 

sessilifolius Grüh, Aebr.-G, mit fast sitzend. Blättern * . BI. 0,00 bis 
Mchx. Lespedeze. (Papilionaceae.) 
bicolor Turcz. Zweifarbige L. Esparsettähnlieher Strauch aus dem 
Amur-Gebiet, sehr schön blühend. Junge Pflanzen . BI, 0,50 bis 
Sieboldi Miq. (Desmodlum penduliflorum Öud.) Siebolds J L. Grosse, 
rosapurpurne Blütbentrauben im Spätsommer . . .BL 0,75 bis 
Ijijgo^trina s. Syringa, 

LiguMriim Z. Liguster (Rainweide). (Oleaceae.) 

Kräftige Pflanzen in nachstehenden Borten p. St. M. 0,40 bis 1,— ; 
p. 10 St. BL 2,60 bis 9,-. 

Bio meisten Sorten sind hundertweise vorräthig. 

20 Sorten meiner Wahl ä 1 St. BL 7,— 


pr. Stück 10 St. 

M. M. 


5,- 

4,— | - 

1 _ 4^9 

ü’gq 311-5 
0,75 4=7 

1,50 7—13 


I- 

1,25 

1,50 

3,- 

1.50 
0,75 

2.50 

1.50 

1,75 

3.50 

1.50 
1,25 

1.50 

1,25 

1,50 

1,25 


1 3 - 

1,25 


0,75 

L- 


10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 8,—. 


5-9 


4-6 

13—22 


11—15 

7—13 

7—13 

7-10 


5 —9 
5—10 


4=7 

7-9 


huudert- 

wetsc 

TOrräth. 


amurense Cdrr. s. Ibota S. et Z 
atrovirens Hrt. Dunkel belaubt, 
brachystachyiim Dcne, Kurzähriger L, Ein 
hübsch dunkelgrün belaubter, geschlossen 
aufrecht wachsender, chinesischer Strauch, 
ehinense u. chinense nanum Carr. b. Staun- 
toni DC, 

japonieum Tkbg, Japan. L. , Grossblattr. 

„ fol var. Hrt. Blatt hellgelb gerundet. 
Beständig u. schön, 

„ tricolor Nrt, Mit breitem, gelbl-weiss- 
u, rosafarbenem Blattrande. Sehr schon. 
Ibota S. et Z, (L, amnrense Carr.) Ibota- 
Rainweide mit kurzen, aufrechten Zweig. 


37 

lN i. 5 


44 
*h i. 2 

b. 20 
39 


Ibota ciliatum Dipp, 

lucidum Äit. Glanzblättr. L. Immergrüne, 
grossblättr. Belaubung. Grosse weisse, 
wohl riech ende Blü thenrispen. 

obtnsifolium S , et Z. Stumpf blättriger L. 
Sparrig wachsend. 

ovaiifolium Hassk. (japonieum Hrt7) Gross- 
blättr.j schön. Verliert die Blatter erst 
bei 6—8° R, Kälte, 

„ fol aur. var. Hrt. Bunter L. 

Regolianum Hrt. v. Siebold. Neuerer, s. reich- 
blüh. Strauch, dessen Früchte in Japan 
den Kaffee ersetzen sollen, p. St. BL 0,75 
bis 1,50; p. 10 St. Bl, 6— bis 13,—, 


L. S p ä t li, Banmsclmle bei Rixdort* - Berlin, 
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Laub holz er. 


No 

Ligiistrnm 

No. 

*h. i.40 

sinense Lour. Chinesisch, L. (Nicht identisch 

b. 10' 


mit chiuense Carr ,, der — Staun ton! DC.) 



Diese in den Gärten wenig verbreitete 

21 


Art ist halb immergrün u. schön belaubt. 

b. 29 


p. St. M. 0,75 bis 1,25,10 St. M, 7,— bis 11,-, 


* 16 

Stanntoni DC (chinense Carr.) 


h. i. 8 j 

vulgare L. Gemeiner L. Der schönste 



Strauch als Unterholz und als solcher 

11 


halbimmergrün; siehe auch Gehölze zu 

b. 27 


Hecken und Lauben. 


b. 23 

„ au reu m Hrt. Goldblättr. I/. 


9 

„ foliosum Hrt. Reichbelaubter L. 

P. 13 

h. 26 

„ fol. albo pun ct ati s Hrt . Weissgel b p unkti rl 



und gefleckt. 



Ligiistrum 

vulgare fol. aureo-var. Hrt , Goldbunt- 
blattr. L, Recht hübsch. 

B fructu luteo Ilrt. Mit gelben Fr, 

?1 gl&ucnm fol. alb o-m argin atis Hrt. Yon 
kräftigem Wüchse mit bläulich silber¬ 
farbenen Blättern, die mit einem schmalen T 
weisseu Rande umsäumt sind. 

„ italicum (Mül.) Italienischer L. 

}] latifolium fob aureo - maculatis Ilrt. 
Breit blättriger L, Mit gelb gefleckten 
Blättern. 

„ pyramidale Späth. L. Späth 1883/84* 
Hiesiger Sämling von reicher, bräunlich- 
grüner Belaubung u. gedrung, Wüchse, 


Liquid am bar I. Amberbaum. (Ham amelidaceae.) 
styraciflua L. Amerikanischer A. Sehr interessant. Junge Pflanzen 
Uriodemlron L. Tulpenbaum. (Magnoliaceae.) 

Tuiipifera X, Echter T. . ,..M. 1,— bis 

Hochstämme M, 4,50 bis 

Lonlcera L. Heckenkirsche, Gaisblatt. (Caprifoilaceae.) 

a) Caprifolium, Gaisbl&tt (Jelängerjelieber), rankend. 

Zum Beranken von Lauben, Veranden etc. ganz besonders gut geeignet. Die Capri- 
folien sind schon seit sehr langer Zeit bekannt u, geschätzt, Itt nachstehenden ? starken 
Exemplaren p. St. M. 0,50 Ms M, 1 } 50, je nach Stärke und Neuheit der Form. 

25 Stück in mehreren besseren Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen M 15,—. 


pr* Stück 

10 St. 

üusd ort- 
weise 

M. 

M. 

vorriilli. 

0,60 

5 


2,50 


__ 

7,50 

—■ 



70 

i. * 4 
h. * 17 
Lü> 128 

1 

151 

5 



55 


98 

102 

99 


americana K. Koch, Gelblichweiss m roth, 
wohlriechend, 

„ quercifolia fol, var. Ilrt . Mit gelbbunten 
Blättern und zierlicher, wohlriechender, 
röthlicher Blüthe. 

brachypoda DC. (flexuosa Thunb.) Gelb¬ 
blühend, wohlriechend, immergrün. 

n anreo-reticnlata Hrt. Goldbundblättr. 
G. Sehr hübsch! 

canescens Schousb. Selten! Mit weissen, 
wohlriechenden Blütben und graugrüner 
Belaubung. p. St. M. 1,50. 

Caprifolium L. (L. italica Schm?} Italien, 
G, Gel bi ich blühend, wohlriechend. 

M praecox Lam. Gelb! ick weiss, eins der 
frühesten. Fr, orangeroth. 

facl i sioi des Hrt. Fuehsienähnl. Q . Roth; schon, 


13 

S 


t^i.144 


10 

15 

14 

131 


glauca Mül. Blüthe gelbröfhlich. 
glauca prolifica Ilrt , (L. Epsomiensis und 

Magnevillae Ilrt.) Blüthe röthl ich gelb, 
Laub graugrün; stark wüchsig, 
implexa Mt. Selten! Immergrüner Schling- 
strauch mit gelben, im Mai und Juni 
erscheinend. Blüth. p. St. M. 0,75 bis 1,50, 
p. 10 St. M. 7,— bis 13,—. 
occidentalis P lautieren sis Ilrt . Schon 

korallenroth. 

Peridymenum L. Wald-G, Blüthe gelblich 
und wohlriechend. 

H quercifolia Hrt. Eichenblättriges Wald- 
G, Blüthe purpurröthl. m. weiss. Saume, 
Snllivanti A. Gr. Selten! Blüthen gelb bis 
rothlichbraun. Belaubung kräftig, meist 
weiss bereift. p. St. M. 1,— bis 1,50, 


b) Heckenkirsche, nicht rankend. 

Nicht nur der reiche Bl ü Ulenflor des Frühjahres, der in den verschiedensten Farben- 
abstufungen spielt, sondern auch die bereits im Juli die Strauch er schmückenden, meist 
glänzendroth, auch dünkelgelb oder schwarz gefärbten zahlreichen Beeren stellen die 
Heckenkirschen zu den wirkungsvollsten Ziersträuchern, welche wir haben. 

Die Preise der nachstehenden Heckenkirschen vor stehen sich bei schönen, kräftigen 
Pflanzen, je nach Stärke und Neuheit der Form: 

p. St. M. 0,25 bis 1,25 ; p, 10 St, M, 2,— bis 10,—, Hundertweise vorräthig. 

25 bessere Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 12,50. 

50 „ w „ n ä 1 St. M. 20,—. 

Nach meiner Wahl 100 St. in mehreren, besseren Sorten, stark M. 25,— bis 60,—. 


Alberti Rgl Ein hübscher ? zierlicher 
Strauch, m. feiner, graugrüner Belaub, 
u. rosa Blüth, Fr, blaurothlich. Starke 
Pflanzen. 

bella albida ZU. Weiss, Knospen röthl ich. 
Fr., wie die der folg, bella-Form., dklroth. 
„ atrorosea ZU. Dunkel rosa. 

„ candida Zbl. Weiss, Knospen grünL 


1GÖ ; bella incarnata ZU. Hellrosa, 

101 „ rosea ZhL Rosa. 

20" ebrysantha Turcz. Gelbblühende H. Fr. roth. 
49* coerulea L. Blaufr. H, Gelblichweiss, frühbh 
60 * „ graciliflora Dlpp , (Karelini Hrt?) 

57 I „ Kirilowi Hrt. (coerulea viridifolia Dlpp?) 
Kirilow’s H. Durch hübsche Belaubung 
u. lebhaft rothe Triebe sehr zierend. 


Xu Späths Baumschule hei Rixdorf-Berlin, 
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LanbköJzer. 


22 

110 

23 

116 

58 

85 

96 

122 

149 


139 


104 

73 

106 

105 
107 

54 

25 

63 

91 

62 


L^ 

* 


13 

11 

2 

1 

9 


Lonicera 

coerulea praecox Hrt . Eine der frühest- : 

blühenden alter Loniceren. 
coerulescens Dipp. Selten! Hellkarmesin, 
Fr. gelbllchroth, p. St. M. 1,—. 

diversifolia iValL (translucens Ifrt.) Hell¬ 
gelb ; Fr. weiss, durchsichtig, 
gracilipes Miqu, (Philome Ute Ifrt ) Rosa* 
frühblühend; Fr, roth. 
iberica Bich. Hellgelb, Fr. roth. 
involuerata Banka . Goldgelb; Fr, seiiwar/, 
und, wie die der folgend. Art, von grossen 
roth, Deckblättern umgeben. Eigenartig. 
Ledebouri Eschsch. Ebthlichgelb, Fr. purpur- 
schwarz. 

Maacki Maxim . Blüthe gross, weiss, spat; 

Er. bl nt roth. Schöne asiatische Art. 

Maximowiczi Maxim . Purpurviolett; Fr. leb* 
haft roth. 

micrantha Rgl. Roth liehweiss, Fr. leb h. roth * 
minutiflora ZbL (micrantha X Morrowi,) 
GeiblichweisSj klein; Fr. dunkelgelb, 
Morrowi A. Gr. Weissl ich gelb, Fr. dkl roth, 
Miindeniensis Reh der. (L. beilax gibbiflora.) 
Neu! Eia kräftig wachsender, hübsch 
mit breitlanzettliehen, dklgrün. Blättern 
belaubter Bastard, Die im Mai reichlich 
sich zeig, gel blich weisse Blüthe ähnelt 
der der L, Morrowi ; Fr, dnnkelroth. 

p. St. M. 0,75 bis 1,50. 
Myrtillus Hook, fil, et 7'hems. Selten! 
Zierlicher Strauch vom Himakya. Blüthe 
hellrosa. p. St, M. i,—•« 

notha alba ZbL Weiss; Fr,, wie die der 
folgenden notha-Formen, dunkel roth. 

,. carnea Hrt. Fleischfarben, 

„ carneo-roeea ZbL Gel bl.-roth, 
j, gilva ZhL Gel b 1 ichweiss. 
j, grandiflora ZbL Grossbl,, gelblich, 
nummulariifolkt Jaub, ct Spach, Röfchliclr, 
Fr, röthlichgelb» 

orientalis Lam. (caucasica Pall,) Morgen¬ 
land [sehe H, Bkssroth; Fr, schwarz. 
n f. e China Dipp , 

T , f. ex India Dipp, 

„ kamtschatica Dipp, Kamtschat. H, 
SchmalbIättr, f kl einblumig. 


II 


Ko. 

120 

72 


132 


76 


53 


28 


46 

29 

92 

45 

30 

31 

32 

33 

41 

65 


34 

52 


35 


43 


36 


Ljcium L , Bocksdorn. (Solanaceae.) 

100 Stlick in Sorten meiner Wahl, starke Pflanzen M, 20—30. 
afrum L , Afrikanischer B. Fein belaubt mit grosser, purpurfarb, Blüthe. 
barbamm MUL Berber.-B. 0,50 bis 

chinense MM, Chinesischer B. Mit w r enigen Dornen . . M, 0,30 bis 

macrooarpum Ifrt, Gross fruchtiger B..M. 0,40 bis 

rhombifolium Dipp, (ovatum PoirL) Breit bl ättr. B, Mit grossen 

Blättern und Früchten .. 

Mauelt ia siehe 0 lad ras t is. 


Lonicera 

parvifolia Haym . Kleinblättr. H. Weis», 
Fr. orangefarben. 

quiriqueloeularis Ilardw. Eine neuere, fein- 
zweigige Art vom Himalaya. WeLslich- 
gelb; Fr. weiss, 

nipicola Hook. fiL et Tkoms. Sölten! Fein- 
blättr. u. feinzweigig. Blüthe blasslila, 
einer SyrmgoblÜthe in Form und Duft 
ähnlich. Jg, Pflanzen p. St. M- 1,—. 
salicifolia ZbL (micrantha x Ruprecht Laua.) 
Blatt schmal, graugrün, Blüthe geihlich- 
weias, klein, 

Standishi Carr. (fragraulissima Lindl.et PaxtL) 
Blüthe röthliehweiss, wohlriechend, sehr 
fmh erscheinend. Fr, blutroth, 
tatarica L. Tatarische H. Allgemeiu beliebter, 
hoher und schon blühender Zierstrauch. 
Hellrosa; Fr,, wie bei den meisten der 
folgenden tatarlca-Formen, lebhaft roth. 
„ alba grandiflora Hrt, Bein weiss, grosshi, 
3 , albü*rosea Späth. L. Späth 1830 81. 

Hell atlasrosa, blüht ungemein dankbar. 
„ angustata HrL Sehr re ich blühend. 

„ discolor Ifrt. Oben rosa, Unterseite dk!r,; 
Fr. dunkelgelb, 

ST fl. albo Hrt . Weissblühende tat. H. 

„ fl. rosen Ifrt , Kosahlühcnde H. 

fl, rnbro Ifrt. (L. sibirica Ifrt.) Dunkel - 
rot he H. 

,, fr, lnteo Ifrt* Weis3, Fr. dunkelgelb, 

„ gracilis Ifrt. Grossbl., weiss m. rosa Sch, 
5> Louis Leroy Hrt. Eine eigentümliche, 
dichtzweigige und Jangblättr. Form, die 
hier noch nie blühte, 
pulchcrrima Ifrt . Schon dnnkelroth. 

, T rosea fl ori bn nd a Späth , BeicI ibl üh . rosa H . 
r ruhia grandiflora s. tat. fl. rubro. 
n spcciosa s. tat. virg. grandiflora. 

Yt spien dens Späth. L. Späth 1883/84. 
Blumen hellrosa, etwas gestreift, Knospen 
d unkelroth. Schön. 

„ vlrginalis grandiflora Ifrt, Die gross- 
blumigste von allen; bellrosa t dunkel 
gestreift u. marmorirt. Prächtig, 

Xy loste um L. Gemeine H, Weisslieh gelb, 
Fr, dunkel roth. 

huiulert- 
’woisü 
^orräth. 


pr. Mtücli 

10 £t. 

M. 

M. 

0,75 


0,75 

4-7 

0,50 

2i/ 2 ~4 

0,60 

3i/ 2 -5 

0,60 

5 
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M^i^iiolia L. Magnolie. (Magnoliaceae.) 

Jn der Bliithezeit von überraschender Schönheit. Die sehr grossen, glockenförmigen Blüthcn J:| 
zeigen sielt an den unbelaubten Zweigen im zeitigen Frühjahr und sind durch ihre leuchtenden ^ 
Farben schon aus weiter Feme sichtbar, ß 

Ich führe nur die dankbar blühenden Sorten und zwar schöne Pyramiden mit Bliithenansatz ß 
und festem Ballen. p. St, M. Öj— bis M. 20,—■* fj 
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Ij. Späth, Baumschule hei Itixdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


Ko. 


16 

b. 16 
b. 17 


1 

7 

8 

T. 18 


6 

14 

2 

4 


e> 1 

3 

1 


105 

104 


1 

2 


Malittiiia s* Berberis. 

Meni»perinum Z. Mondsame* (Menispermaceae.) 
canadense K Kanadischer M. Für Festons und dergl. Junge Pflanzen 
dahur i cum DC Daliu rischer M* Sehr raschwüchsig u, hochschlingend. 

M. 0,60 bis 

Mespiliis L. Mispel- (Rüsaceae.) 

germanica Z. Gemeine Mispel. Fi\ essbar.M. 0,60 bis 

„ fol- arg. varieg. Hrt. Mit schönem, geflecktem, weise mit leicht 
rosa bestäubtem Laube. Starke Pflanzen * , p . ( M, 0,75 bis 

H fol. aureo-vurieg. Hrt. Goldbunte M.M. 1,— bis 

Die Uebrigen siehe unter Crataegus und unter Obst. 
Mierouieles alnifolia Koekne s. Sorbus alnifolia K. Koch. 
jJIorti» Z. Maulbeere, (Moraceae.) [Futter für Seidenraupen.) 

alba Z. Weissfrüchtige M..M* 0,40 bis 

„ Colombassa Bur. Colombassa-H, . ..M. Q ? 6Ö bis 

„ Morettiaua Lodd . Moretti’s M. ..M. 0,75 bis 

n pendula Hrt, Trauer-Maulbeere* Eine schöne u. beachtenawerthe 
Form, die s. gut hängt u* vollkommen winterhart ist M. 2,— bis 

Mittelstämme 

„ urtioifolia Hrt . Nessel bl. M. , , , , , .M. 0,60 bis 

Gedrona Hrt. Unter diesem Namen aus Muskau erhalten . M. 0,60 bis 

intcnnedia Hrt. Grossblättrig..M. 0,60 bis 

nigra Hrt. nec L * Schwarz fr üchtige Form der M, alba . * Bl. 0,40 bis 

Myrfca Z. Gagel (Wachsmyrte), (Myricaeeae,) 
cerifera Z. (pennsylvanica Lam/) Wachs-G. Junge Sämlinge . . . * 
Myricaria Desv. Myrikarie. (Tamaricaceae.) 
dahurlca Ehrhg. Belaubung graugrün . , . . . . . . . M. 0,50 bis 

germanica Desv. Gemeine H. . , M. 0,50 bis 

IVeviusia A . Gr. Neviusie- (Rosaecae.) 
alabamensis A. Gr. Schöner, z. Treiben geeigneter Strauch* Junge Pflanzen 
Xitraria Z. Salpeterstrau ob* (Zygophyllaceae*) 

Schober! Z. Schobert S. Selten! Interessant, Strauch der russisch, 
uni sibirischen Salz steppen. Junge Pflanzen in Töpfen , , * * 
NTiftallm 1\ et Gr. Qregonpflaunts. (Rosaceae.) 
cerasiformis T. et Gr. Sehr zierend, blüht reich in weissen Trauben; 

Früchte blauschwarz.M, 1,— bis 

Ohioue Nuttalli? s. Atriplex canescons. 
ttlearäa Mn eh. Gleario. ( Com po sitae.) 

Haasti Hook Immergrüner Zwergstrauch aus Neuseeland. Oberseite der 
Bl. dunkelgrün, alles Uebrige leuchtend silberfarben. M. 1,— bis 
Oikonls Z. Hauhechel» (Papilionaceae.) 
rotnndifolia Z, Eundblättr, H. Selten! Niedlicher Halbstrauch mit 
grossen, lebhaft rosenrothen Blüthen. Junge Pflanzen ...» 
Ori\a Thhg. Orixa. (Eutaeeae,) 
japonica Thhg. (Celastms Orixa S. et Z/) Japan- O, Hübsche hell¬ 
grüne Belaubung. Junge Pflanzen ....*, .* , 

Ostrya Stop. Hopfenbuche. (Corylaeeae.) 
carpinifolia Stop, (vulgaris IV.) Gemeine H. Schwache Pflanzen . . 
virginlana K , Koch. Amerikanische H* Schwache Pflanzen ..... 

Oxyd esi drum DC. Sau erb au tu. (Ericaceae.) 
arboreum DC Gemeiner S. Selten! Ist im Östlichen Nordamerika 
zu Hause, wo er zu einem baumartigen Strauch oder kleinen 
Baum erwächst. Durch seine hübsche dunkelgrüne Belaubung 
und die im Juli und August erscheinend* gross., weissen RKithen- 
rispen dürfte er recht zierend wirken und der Anpflanzung in den 
Gärten, in denen er zur Zeit sehr selten ist, wohl werth sein. Nach 
Prof, Dippel hält die Art recht gut bei uns aus. Junge Pflanzen 
Fachysiiudra JDhx. Pachysanöra* (Buxaoeae.) 
terminalis S. et Z , Halbstrauch mit dicken, festen, hellgrün glänzenden 
Blättern, Schön blühend und buschig wachsend . . , M. 1, bis 
Faeliy&tmm Ra/in. Bichnarbe. (Celastraceae*) 
myreinites Rufin. MyrtenähnL D. Selten! Aus Eblorado. Ein nied¬ 
licher, kleiner, immergrüner Strauch mit glänzend dunkelgrünen, 
myrtenähnlichen Blättern, Dürfte ein ausgezeichnetes Bindegrün 
abgeben.., . . . , M* ly— bis 



pr. Stück 

10 St, 

hundert- 

weiist» 

M. 

M* 

yorräth. 

0,50 

4 

— 

1,50 

5—13 

— 

1 ,- 

— 

— 

3,— 

7—25 

— 

%— 



0,75 

3—7 

* 

1,25 

— 

— 

2,50 

6-20 

— 

6,- 

15—55 

— 

3,— 

—- 

— 

1,50 

— 

—* 

1,50 

5-13 

— 

1,50 

— 

— 

0,75 

3-7 

* 

0,75 

5-7 

— 

0,75 

4-7 

$ 

1,— 

4-0 

* 

0,60 

5 

— : 

1- 

9 

— 

1,50 

— 

— 

2,50 

9-20 

— 

0,75 

7 

— 

0,75 

7 

— 

1- 

0,75 


— 



t“ 

9 

_ 

1,50 

9-13 

“ 

1,50 

9—13 

— 


Ij. Späth, Baumschule hei Kisdorf-Berlin. 
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LuubhÖlzer. 


|| P^ftiiia L. Paeonie (Gichtrose, Pfingstrose). (Rauunculac.) @ 

|| * 1 arborea Dann. (P. Moutau p^s.) B 

Die baumartigen Päonien sind ein herrlicher Schmuck für jeden Garten und finden überall, i| 
sowohl als Einzelpflanze auf Rasen und Rabatten, wie auch in mehreren Exemplaren auf Beeten 
vereinigt, eine gute Verwendung. Sie lieben einen nahrhaften, lockeren Boden, genügende Be¬ 
wässerung, hin und wieder einen Dungguss und im Winter eine leichte Bedeckung mit Laub oder 
ähnlichem Material, 

Die baumartigen Päonien zeichnen sich durch grossen Blütkenreichthum, wie durch herrliche 
|| Färbung und Grösse der ßlütben sehr aus. Sie lassen sich sowohl im Herbst, vorn September an, 

| wie auch im Frühjahr bis Mai mit Sicherheit verpflanzen. 

P Jn Vermehrung habe ich ein vorzüglich gewähltes Sortiment von etwa 200 Sorten, 

|| Zwei- und mehrjährige Veredlungen, in besten, grossblumigen, verschiedenfarbigen Sorten, 

p* St M. 3,— bis 7,50; p. 10 St, in 10 besten Sorten M. 25,— bis 70,—. 

§p Paeönia albiflora Pall, (chinensis Hrt ) Stauden-Päonie siehe unter Stauden, 


S 1 


13 

14 
1 

18 

21 

5 

53 

7 

9 


Panax L . Kraftwurz, (Araliaceae.) 
sessiliflornm Rupr. et Maxim, Selten! Mit lederartigen drei- oder 
fiinftheiLigen, lebhaft grün. Blättern und weiss. Blütheu. Frucht 
eine schwarze, rundliche Beere. Junge Pflanzen . . * * . . 
Piinlownla S, et Z t Paulownie. (Scrophulariaceae.) 
imperialiß 5. et Z. Kaiser!, P, Sehr grossblättr. In Töpfen M* 1,— bis 
Peilt sie mau Mitch. Bartfaden. (Scrophulariaceae.) 

Menziesi Scouleri A. Gr, Ein ganz harter kleiner Gebirgsatrauch aus 
Nordwestamerika; im Mai reich mit grossen, lilafarbenen BIüthen 
besetzt. Schön und zu Felsanlagen sehr geeignet. 

Junge Pflanzen M. 1,— bis 
Peraphyllnm Nutt. Peraphyllrtm. (Rosaceae,] 
ramosissimum Null* Selten l Aus Kolorado. Reichblühender Pracht- 
Strauch, dessen kleine, längliche Blättchen unter der Fülle der 
blasßrösa Bl üthen fast verschwinden. Früchte kleinen, gelben, 

rothwangigen Aepfelehen ähnlich. Junge Pflanzen. 

Periploca L BamnschÜnge* (Asclepiadaccae.) 

gricca L. Griechische R, Sehr hübsch belaubt.M. 0,60 bis 

Pliellotleaidroii Rupr, Korkbaum. (Rutaceae.) 
amurouse Rupr . Mandschurischer K. Ein am Amur 15—18 m hoch 
werdender Baum, dessen Rinde dort allgemein als Kork benutzt 
wird. Blatt gefiedert u. stark riechend. Starke Büsche M* 0,50 bis 
(s. auch Alleebäume.) Schöne, starke Hochstämme H. 1,50 bis 

jnponicum Maxim, Japanischer K, ..... ..M, 1,—■ bis 

P ü ft i 1 adel p hu & L . Pfeif enstrau ch (Wilder Jasmin), ( Sa x ifragac.) 

Nachfolgende Sorten in schonen, kräftigen Buschen, 
p. St. M. 0,30 bis 1,50, je nach Starke und Neuheit der Form. 

20 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 12,— 

40 „ „ „ ä 1 St. M. 25,- 

100 Stück in mehreren Sorten meiner Wahl* starke Pflanzen M* 30 bis 75* 


pr. Stück 

M. 

i- 

2.~ 

io St, 1 

M. 

9—18 

2- 

9—18 

1,~ 

9 

1- 

5-9 

10,— 

c- 

4—90 
13 50 

5,- 



columbianu» Hrt . (columbarius?)* Laub 
mattgriin; sehr reichblühend, 
cord atu s Hrt. (Gordonianus LdL ?) 
coronarins L t Gemeiner Pf. Sehr bekannt 
und verbreitet. Sehr wohlriechend* 

„ fol. an reis Hrt. Mit goldgelben Blättern* 
„ fl. pl. Hrt Gefüllter Pf. 

„ nanus MUL Zwerg - Pf. Bildet einen 
dichten Busch. 

„ rosiflorus plenus Hrt Gut gefüllt, rein- 
weiss. 

„ salicifoliua Hrt Weidenblattr. Pf. 

Eigen t h ü ml iche B eiaubu u g. 

„ Zeyberi K. Koch, (Kochianus KoehncL) 
Einer der frühestblühenden. 


59 


22 

20 

32 

23 


Conlteri S. Wats, Coalter's Pf. Neu! 
Ein Strauch des nördlichen Mexiko mit 
dünnen, überhängenden Zweigen. Die 
Blatter sind klein und untersei ts stark 
behaart; die grossen, einen Zoll u* mehr 
b reite n, sehr wohlriechenden Bl üthen er¬ 
scheinen meist einzeln an kurzen Trieben 
längs der Zweige. 

p. St. M. 1,—, p. 10 St. M. 9,—. 
dianthiflorus pl* Hrt, Nelkenblüthiger ge¬ 
füllter Pf. 

Godohokeri Hrt* Schmalblättrig, 
grandiflorus fl. pl. Hrt 
„ speciosissimus Hrt . (inodorus L r T) 


L. Spiith, Banmschnle bei Kixdorf-Berlin. 
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Laubholzer, 


No. 

41 

3 

4 


31 

11 

51 


56 


■11 | 


* 4 

1 


105 

32 


30 

41 

48 

b. 31 
b. 120 

T. 33 
84 


17 

124 


Philadelphia 

i r md orus s pecios us grand i fl * HrL (u mbel latus 
Koehnc 

Keteleeri fl. pL HrL KeteleeFs gef, Pf, 
latifolius Schratt Breitblättriger Pf, 

Hoch wachsend, grossbin mig. 

„ sanguineus Musk. Katal. Breitbl, roth- 
holziger Pf. 

latifolius verrucosus Hrt . 
laxus Schrad. Grossbiumig, lebhaft grüne 
Belaubung; überhängender Wuchs. 
Lemomei Lettin, (Fh. coronarius ? X micro- 
phyllus). Neuerer, hübscher, reicht)]. 
Bastard, dessen kleine, schalenförmige 
Blüthen schon duften* p. Bt. M. 1,—. 
„ erectus Lemn, Selten \ Aufrecht wachsend. 
Zweige m, wohlriechend. Blüthensträuss. 
völlig bedeckt. M. 1,— bis 2,—. 

microphyllus A, Gr. Aus den Felsengebirgen 
Nord - Amerikas in neuerer Zeit einge¬ 
führter Zwergstrauch mit kleinen, grau- 
® grünen Blättern, dessen reicher Blüthen- 
^ rior einen kostf, feinen, an Qrangeblüthen- 
duft erinnernden Wohlgeruch ausströmt. 

p. St- M. 1,— bis 1,50; 
p. 10 St M. 9,— bis 13,—. 


No. 


10 

25 

28 

54 

45 

15 

46 

16 

30 


50 


26 


Philadelphia 

nivalis spectabilis pl. Hrt. Leicht gef Pf 
pendulifoHus Hrt. Mit hangenden Blättern, 
primuliflorus Hrt 

pubescens Lotst Sehr reichblühend. Biüthe 
glockig, rahmweiss, sehr wohlriechend. 

„ Rafinesquianus Mu$l\ Katal. 

Satsumi Sieb , Aus Japan; Blätter breit- 

geadert. 

„ acuminatus (Xy<?.) Frühblühend, 
Schrenki Rupr. Schrenk’s Pf. A eh ul ich 
No. 15, scheint etwas höher zu werden. 
Souvenir de Billard. Gross bl, Pfstr,* blüht 
sehr lange und äusserst reich. Die Str. 
sind wie mit Schnee übenvorfen. 
spec. von den Gebirgen Pekings (Arn-Arb.) 
Li Späth 1883/90. Leicht gebauter, 
ro thh ol ziger Strauch, Junge Tiiebe hell, 
später dunkelgrün, Blut he gelblichweiss, 
verstreut vorkommend, Laub sehr inter¬ 
essant« Kräftige Sträucher. 

p. St, M, 0,75 bis 1,25, 
p. 10 St« M, 1— bis 10,—. 
Yokohama Hrt. GrossBlütlng. 




35 

36 

43 1 

37 


Philip real X. Steinlinde, (Üleaceac,) 

Vilmoriniana Bois*, (decora llrtt) Vilmorin’s SU Sehr schön, mit 
lorbeerartigem Blatt 

PlioiiniH Lin dt Photinie* (Rosaceae.) 
viliosa DC. (Sorbus terminalis Hrt. gatli) Der rothen Herbstfärbung 
der Blatter, des Reichthums an weissen Blüthen u, der korallen- 
rothen Früchte w r egen sehr zierend.M. 0,75 bis 

1*1 rus X. Birne, Apfel« (Rosaceae.) 

10 Sorten meiner Wahl ä 1 St AL 6,— 

25 r „ U St. M. 18,- 

100 „ „ „ a 1 St, M. 75,— 

si) Eeilte 11 imeu (Plrophorum). 
betulifolia Bge. Nord-China, Aus dem botanischen Garten zu Berlin 

erhalten. % — l 3 /* m h. ...... ,.M. 0,75 bis 

cuneseens Spacht Eirund liebes, scharf gesägtes, kleines, graugrünes 
Blatt; w r eissfilzige Triebe. 1—2 m h. , . . . . . . M. 0,75 bis 
communis X. Waldbirne; s. öbstwildlinge. 

„ alba pl. Hrt, Weissgefüllte B. .......... M. 0,75 bis 

„ fascicularis HrL In Büscheln blühend.M, 0,75 bis 

„ fot var, HrL Weiss ge rundet. Va—IVa ni h. . . . M. 0,75 bis 

„ „Souvenir de Plantieres“. Eine buntblättr. Form von „Esperen's 

Bergamotte**. Ein- und mehrjährige Veredlungen . M. l f — bis 
elmagrifolia Pali. Oelbaümbl. B. Belaub, weissfilzig, häng, M. 0,75 bis 
heterophylla Hrt. (amygdaliformis lobata? Koehnei) Verschieden!)!, B. 
Eine st rauchige, dichtzweigige Art, mit graugr, Belaubung. 

Einjähr, Veredlungen 

RgL et Sckmalh . Aus den Hochgebirgen Ost-Türkestans. Xnteress. 
Pirna-Art mit verschieden geschlitzten Blättern . . M. 1,25 bis 
„ Eoopmanni Späth. L. Späth 1888/89, Durch ihre vielfach ge¬ 
fiederten, oft aber auch einfachen, graugrünen Blätter interessant 

M. 1,50 bis 

Michauxi Hrt . Belaubung graugrün ........... M. 0,75 bis 

nivalis Jacq. Langblättr. B, Laub graugrün.. M, 0,75 bis 

Pashia Hamüt . Eine hübsch belaubte Art vom Himal&ya, die hier 

noch nicht blühte. Einjähr, Veredl.. 

per den Pers. (P, cimeifolia Guss., Cratseg. cuneif. Hrt.) Persische B. 

M. 0,60 bis 


pr. Stuck 
M. 


1,50 


IO St. 

n. 


7 13 


himdort- 

wpisu 

vorriillj. 


h- 

7-85 

2 50 

7-22 

3,50 

3,50 

3,- 

7-30 

7-25 

3,— 

2,- 

0-25 

6-18 

1,25 

11 

3,50 

11-30 

3,- 

2,50 

2,50 

13-25 

7^22 

1- 

0 

2,- 

— 


L. Späth, Baumschule bei Kixdorf- Berlin. 
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laubholzer. 


No. 

39 

88 
103 
T. 40 

44 

46 

* 63 

92 


53 
106 

54 

107 

108 

73 


74 


109 

130 

93 

55 

100 

111 

57 

133 


143 

58 

T. 69 
123 


50 

b, 65 
b, 64 
b. 104 

b. 66 

95 

b. 67 


Pinn 

Pollveria Z. Bollweiler E>. luteress. Bastard zwischen Sorbus Aria 

und Pints communis.M, 0,75 bis 

Hoch- u, Mittelstämme M. Ij50 bis 

pubesceus Hrt. Mit filzigen Trieben. 3 / 4 —li/ 2 m h.M. 0,60 bis 

Pyrainus Hrt, —1*/* m h, . , , * , ...... , . . M, 0,75 bis 

salicifclia Z. fiL (salicifol, pendula Ifrt.) Weidenblättrige B. Mit 
feinem, silberfarben-filzig. Laube uud hängend. Zweig. H. 0,75 bis 

sinaica Thoum, Sinai-B, 1—2 m h,., , , „ M. 0,75 bis 

ussuriensis Maxim, (sinensis LdL ) Ussnri-B..M« 0,75 bis 

b) Aepfei (Malus), 

angnstifolia Ait. (Malus sempervirens Des/,) Schmalblättr. A. M. 1,— bis 

„ fl, ph s. coronaria fl, pi. 

Astrach anica DC. Astrach an-Apfel, Ans dem südöstlichen Russland, 
Reift früh im Sommer. Fleisch bei völliger Reife durchsichtig. 

M. 1,— bis 
Hochstämme M. 1,75 bis 
baccata Z. Beeren-Apfel. Frucht klein, glänzend roth . . M. 0,50 bis 

„ aurantiaca Rgl . M. 0,75 bis 

„ cerasifera Hrt. Kirschentragender B.-A. . . t . . M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,25 bis 

p} eostata Rgl. 3 / 4 —1V+ m b. M. 0,75 bis 

„ fiava RgL .,.. . , . M. 1,— bis 

Hochstämme M, 2,— bis 
„ fr, luteo HrL (bacc. X prunifol.? KoeknK) Fr. gelb. Vs—ll/s m h. 

M. 0,75 bis 

Hoch- u, Mittelstämme M, 1,50 bis 
, f fr. maximo Hrt. (baccata X prunifol ia? Koehne.) Frucht 

Scharlach, gross . .. M, 0,GG bis 

Hoch- u, Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ genuin a Rgl ., , . . M. 0,75 bis 

j, hiemalis Hrt. (bacc. x prunifol,? Koehne.) ] /s—D/s 111 hoch, 

M. 0,60 bis 

„ Jenensis Hrt. ( bacc, x prunifol.? Koehne.) , , . , M. 1,— bis 
„ oblonga Hrt. ca. 1 m hoch 

„ odorata Hrt . galt. (baccata x prunifolia Koehne.') Wohl¬ 
riechender B.-A.. . . . ..M, 1,-— bis 

Sl praecox Rgl ...M. 1,— bis 

coronaria Z, Geschmückter A. Blumen gr., wohl r.; schön bei. M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittelstämme M. 1,25 bis 
„ fl. pl. (Bechtel.) Rechte!’s gefülltblühender Zierapfel. Neu! 

Diese prachtvolle Form zeigt, wie die Stammart, völlig belaubt 
die herrlichsten, dicht gefüllten, den Rosen ähnlichen Rlüthen, 
deren Fülle sieh durch einen feinen aromatischen Duft schon 
aus der Ferne bemerkbar macht. Ein)ähr, Veredlungen . . , 

„ variet. Eine aus dem Arnold-Arb. erhaltene Form mit kaum 
gelapptem Blatt, grosseren, doch nicht so zahlreichen ßlÜthen 

und grösserer Frucht , , ... .... >1. 0,75 bis 

dioica Mnch. (apetala Münchhl) Grünhlühender Feigen-A. M, 1,— bis 
fiüribunda (Malus) Sieb, Reich blüh. Pracht-A. , , . . . M. 0,60 bis 
(s, auch Trauerbäume.) Sehr schöne Hoch - u. Mittelst. M. 1,50 bis 
B atrosanguinea Hrt . (floribunda x rivularis ?) Dunkel roth blüh. 

Sehr schön ..... M, 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

Malus L, s, Obstwildlinge. 

n argenteo-marg. Hrt, Hübsch weiss gerandet. Einjähr. Veredl. 

„ aticubifolia Hrt. Bnntbl. A.. . . . . . , M. Ö T 75 bis 

B aurea Späth. L . Späth 1889,90. Gelb blättriger, in der Mitte 

grün gezeichneter Apfel, 1 / 2 —2 m h.M. 1,— bis 

„ aureo-marginata Hrt , Gold räudiger A. Schön , . . M. 0,75 bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 
„ cortice striato Hrt. Wenig bekannt . . , , , , . M. I,— bis 

„ foliis tricoloribus Hrt. Buntes Laub. Einjähr, Veredl. .... 

- Hochstämme M. 2bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert* 

weine 

M. 

M P 

TOrriitb 

2,50 

7-22 


3,50 

— 


2,50 

5—22 

_ 

2,— 

6—18 

— 

3,50 

7-30 

* 

3,~ 

7-25 

_ 

2- 

7—18 

— 

c> „ 

P 

— 

— 

3,- 

9—25 


2,50 

— 

_ 

2,50 

4—20 

* 

1,^ 


_ 

3,50 

5—30 


2,50 

— 

— 

3,50 

— 

_ 

2,-—* 

9 

— 

B>- 

— 

— 

4,50 

7-40 

* 

3,50 

13-30 

— 

3,50 

5—30 

* 

3,50 

13-30 

_ 

2,50 

— 

— 

1,50 

5—13 


1,50 

7 

_ 

1,50 

—. 

— 

2,- 

— 

— 

2 — 

— 

— 

L5Ü 



2,50 



2,50 

23 

— 

l t 50 



2,50 

— 

— 

3,50 

5-30 

_ 

3- 

15-28 

— 

3,50 

9-30 

_ 

3,— 

— 

— 

l f — 

9 

_ 

2,- 

■— 

— 

5,— 

3,50 

9-40 

% 

7-30 

— 

2,50 

— 


2,50 

— 

— 

1,- 

— 

— 





L. Späth* Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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No* 

T. 86 


liy 

04 

70 

X3S 


127 


59 
112 

97 

113 

60 

114 

T. 76 

115 

51 

52 
101 

62 

P, 88 


98 

81 

96 

120 


Firns 

Malus pendula ^Bliso Rathke“ Rathke. Neuer, stark häng. Apfel, trägt 

grosse, schöne Tafel fruchte . ..„ , . . * M. 0,75 bis 

Hoch- u. Mittelstämme (s, auch Tr&uerbäume) 

53 fcrauslucens Hrt . Schön und gefüllt blühend, grossbl. M, 1,— bis 

n Upsaliensis Booth, Tpsalaer A. .......... M. 0,75 bis 

microcarpa praecox Hrt, fbacc. X paradisiaea? KoehnR J . M. 1,— bis 

Niedzwetzkyana (Malus) Dck, Selten! Rinde der Zweige schwärzlich- 
braun roth, Blätter leuchtend braunroth, in dunkelgrün übergehend. 
Rlüfehe u. Fr. dunkel roth. Eine auffällige Form, die ein Seiten- 
stück zu dem bekannt Prunus cerasif. foL purp, bildet M. 1,75 bis i 
Parkmani fl. pL Hrt. Neueres Gehölz. Ein 4 m hoch wachsender 
Strauch, der an der ganzen Länge der vorjährigen Zweige blüht. 

Starke mehrjährige Veredlungen.M l,— bis 

Hoch- n. Mittelstämme 51. 2,“ bis 

pruuifolia W. Pflaum enblättriger A. 3 L —1 l f 2 m hoch . . M. 0,75 bis 

„ conocarpa RgL Eigen! hüm lieh geformte Früchte . . M. 0,75 bis 

B dulcis Hrt* 1 / 2 —i V 2 m h, . . . ., , , M. 1,— bis 

n edulis Hrt. (prunifoL x paradisiaca ?).M. 1,50 bis 

v fr. coccineo Hrt, ScharlaehfrüehUger Wachsapfel . M. 0,60 bis 

Hoch- u. Mittel stamme M. 1,50 bis 

s , maliformis Rgl . M. 0,75 bis 

pendula Hrt . Hübscher Trauer bäum . . . . . . . M. 0,75 bis 

Hoch- u. Mittelstämnie (s. auch Trauerhiiuwe) M. 1,50 bis 

„ xanthocarpa RgL Gelbfrüchtiger A. ..51. 1, — bis 

pumila IC Koch . Paradies- oder JohauiiisapfeU {s. auch Obst Wildlinge.) 
n galliea Hrt. Splitt-A. Douciu. (s, auch öbstwildlinge,) . . . 
n Sieversi Lcdeb. Fr. wohlschm., vom Ansehen kl. Kalvillen; selten! 

Einjährige Veredlungen 

Hinge (Malus) Sich, Ringo-A. z U~^ l k m * h.M. 0,75 bis 

H fastigiafa hifera Dck . (Ringo x paradisiaca?) Regelmässig 
pvramid. wachsend; sehr fruchtb. Zier-A., zeigt oft im September 

eine zweite Blüthe. 3 / 4 —m hoch .M. i,— bis 

M sublobata ZbL (Ringo X Toringo? KoehnH) . . . , M< 0,75 bis 
rivularis Hock, Aehnlieb dem Toringo ..... r ... 31. 0,75 bis 
M atropurpnrea Hrt. s* floribunda atrosanguinea. 

n integrifolla Zabel. Sehr interessant.M. 1,— bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
Scheideckeri Späth (floribunda x pruuifolia Koekni). L, Späth 1888/89. 
Der grosse Reichthum leuchtend rot her, schön gefüllter, grosser 
Blüthen, von denen die dunkelrothen Knospen sich wirkungsvoll ab¬ 
hebe n, werden dieser Form als einer der wertbvollsten der Gattung 
einen bevorzugten Platz in den Garten sichern . . . M. !,-■ bis 
Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 


pr. Stück 10 St. 
M. M. 


3.50 

2.50 

3.50 

2,-1 

2.50 


4j— 


4.50 
3,— 
2,— 
2|— 

3.50 

2.50 
5,— 
3,— 

3.50 

2.50 

3.50 

4.50 
0,25 
0,25 

0,75 

2.50 


3,50 

4,— 

3,- 

3.50 

2.50 


3^50 


7—30 

23 


9-20 


9-40 

7-—18 

7-18 


5-45 
1 3—25 


13—30 

2 

2 


9—30 

7—35 


9-30 


9—45 

13-30 


hundert - 
wciao 
vorrüth. 


L. Späth, Baumschule bei Ri xdorf-Berlin. 






























8S 


lauhhölzer* 


pr, Stück 

10 st. 

luradGTt- 

’woiee 

M. 

M, 

vorrath. 

5,— 

5—45 

* 

2,50 

5—20 

— 

3,50 

13—30 

— 

2 _ 

6—15 

— 

3j * 

— 

— 

3,— 

7—27 


3,50 

13-30 

— 

2,- 

7—18 

__ 

2,50 

9-22 


O 

6—13 


1,- 

9 

_ 

2,50 

— 

— 

2,50 

7 — 22 

„ , 

% - 

— 

—„ 

1,50 

5—13 

* 

o 

“1 

— 

— 


_ 

_ _ _ 

5)— 

5 — 45 


7,50 

7-70 


10- 

— 

— 

5- 

9-45 


1,50 

3-13 

i 

* 

3,- 

13-25 

* 

5)— 

9—45 

— 

1,25 

7-11 


3,50 



1,50 

10 

80 

1,25 

4—11 

__ 

0,50 

4 

— 

4,- 

3—30 

1 — - 


Ko, 


SO 

es 

84 

78 


T, 71 
T. 72 


o 

9 

4 

b. 11 


10 

1 

2 

13 

1 \ 88 


i\ 36 

53 

*> 

b, 45 

29 


57 


14 

20 


Firns 

sibirica fructu coccineo Hrt , (baccata x prunifolia Sibirischer, 

schail ach fr richtiger Wachsapfel. 1—2 m hoch , , . M. () ? 60 bis 

spectabilis fl. pL Gefüllter Pracht-A. Gef. hellrosa . . , M. 0,00 bis 

Hoch- und Mittclstämmc M. 1,50 bis 

w imperi&lis Hrt. Kaiser!, Pracht-A t ..* * M. 0,75 bis 

Hochstämme M, 2,— bis 
„ Rivers! (Malus) Sieb, (paradisiaca x spectabilis ? Kbehne), Hübsche 
gefüllte Blüthe, ziemlich grosse, rothbackige Frucht M. 0,75 bis 
Hoch- und Mittelstämme M. l t 50 bis 
Tenor! fl, carneo pl. Hrt, s. spectabilis fl, pl, 

Toringo K. Kock, (Malus pendula Hrt.) Törin go-A. . . »M, 0,75 bis 

n major Hrt , Mit etwas grösseren Blüthen u* Pr lichten M. 1,— bis 

Fl&nera Gmel. Planere. (Ulmaceae,) 
aquatica Hrt . nee GmcL s* Ulmus montana viminalis (Lodd.) 
japonica Yerschaffelti Hrt . s, Zelkowa jap. Verschaffelti Dipp , 

Keaki IC Koch. s. Zelkowa Keaki Dipp. 
repens Hrt . s. Ulmus pumila L , 

Richard! Mchx . s. Zelkowa carpinifolia Dipp , 

PIa4*mu& L. Platane. (Platanaceae.) 
californica Hrt, Sehr tief gelapptes u, hübsch fein gezähntes Bl. M. 0,75 bis 

euneata W, Strauch-Pl. Einjährige Veredlungen.. 

hispauica integrifolia Hrt, Sehr grossblättrig M. 0,60 bis 

occidentalis fol. arg-var. Späth . L. Späth 1883/84. Die jungen 

Blätter erscheinen, besonders beim zweiten Triebe, zuerst weiss 
mit rosa getupft und dann schön weiss märmorirt . M. 0,75 bis 

„ superba Hrt , Eigenthümliche Belaubung.M. 0 h 75 bis 

orientalis L . Morgenländische PL , . *.M. 0,60 bis 

acerifolia Ait, Ahornblättr. Pl., M.. 1,— bis 

„ vitifolia Hrt . Sehr hübsch gezacktes Blatt , , , , M, I,— bis 

pyramidalis Hrt , Wächst gut pyramidal . * . . . . „ , M, 0,60 bis 

Plumbago Larpeutae LdL s. Ceratostigma plumbaginoides Ege, 

Pojmlns L. Pappel. (Salicaccac.) 

25 Sorten meiner Wahl ä 1 St, M, 12,50 

10 beste Sorten „ „ a 1 St, M. 6,— 

alba Bolleana Lauche . L. Späth 1878/79, Pyramiden-Silher-Pappeh 

Wesfcl, Asien. Streng pyramidal wachsend, Unterseite der Blätter 
intensiv weiss, wie bei der Pop, alba nivea. Einziger pyramidal 

wachsender Baum in dieser Färbung.M. 0,75 bis' 

Hochstämme M. 5,— bis 
„ globosa Späth. L. Späth 1886/87, Kugelförmige Silberpappel, 
1887 in Dresden prämiirt. Wuchs kugelig, schönf&rb. Belaubung. 
Kräftige, niedrig veredelte Pflanzen, y 2 —iy> m h. , M. 1,— bis 
„ nivea Hrt. Echte Silberpappel. Ausserordentlich werthvoller 

Landschaftsbaum . . ,.M, 0>40 bis 

Hochstämme (s, auch Alleebäume) M, 1.50 bis 

„ nivea aureo-intertexta Späth. L. Späth 1888 89, Echte Silber¬ 
pappel mit goldig durchwehten Blättern. Kräftige Veredlungen 

M P 1 3 — bis 

angulata Alt. (macrophylla Lodd.) Karolimsche P. Auffallend durch 
die sehr grossen Blätter und die kantigen Zweige; jung etwas 
empfindlich M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 

angnstifolia James. Neuheit L. Späth 1893/94* Ans Kolorado. 
Sehmalblättr, Pappel, Eine Send. jung. Pflanzen aus Kolorado 
setzt mich in die Lage, diese in einigen Exemplaren hier schon 
seit Jahren vorhandene Art zur Verbreitung gelangen zu lassen. 
Sie stellt einen kleinen Baum dar, mit hell grau gelben Zweigen 
u. eil an zeit liehen, oberscits dunkelgrün., untersei ts hell. Blättern 
balsamifera suaveolens Loud. Wohlriech ende B.-P. Die klebrig, Knospen 
haben einen sehr angenehm. Geruch. Aufrecht wachs. M. 0,50 bis 
canadensh Mnch. (mouilifera AitI) Kanadische Schwarz-P. ...... 

* Hochstämme M. 1,50 bis 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 







































80 


Latihkolzcr. 


Ko, 

b. 32 

19 

17 

m 

(54 

56 


3 

JA 4 

15 

HO 

16 

P, 3 

P. 21 
GS 


5S 

28 

6 

64 

63 

G2 


Populus 

c an ade n s i s aure a Van Gecrt Mlt gel ben B1 ättern, A eh n 1 ick der „ Que re us 
ped, Gon cord ia“; landschaftlich sehr wirkungsvoll . M. ü f 7o bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 
„ Eugen ei Simon- Louis. Ausserordentlich schnellwüchsig . , . . 

Hochstämme M. 1,50 bis 
candicans AU. (ontariensis Desfi) Weissliche Balsam-P. Mit grossen, 
unterseits silberglänzenden Blättern # . , , . * . . M. 0,50 bis 

Hochstämme M r 1,25 bis 
„ elegonta Dipp. Sehr hübsch belaubte, gut wachsende, neuere 

Balsa mpappel, die ich als P. tristis erhielt . . .. 

canescens Sm. [albax tremula), Stark wüchsiger Baum mit graufilzigen 

Blättern. 1—2y 2 m hoch.. . . . .M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
Fromonti £ IVats* Freinont’s P. Neuheit L. Späth 1894/95* Hie 
westliche Vertreterin der bekannten, kanadischen Pappel, welcher 
sie auch in Wuchs und Blatt form ähnelt. Von dieser bereits 
seit Jahren in einzelnen, kleinen Exemplaren hier vorhandenen 
Art bin ich nunmehr in der Lage, junge, aus den Kolorado- 
Bergen stammende Pflanzen anbieten zu können . . M. 2,50 bis 
graudidentata J/chx, Grosszahnige P, Hübsch belaubte, nordameri¬ 
kanische Art . . * , , 4 M, 0,75 bis 

hybiida Berolinensis K, Koch , Berliner Lorbeer-P. Bastard von P, 

laurifoL u, canad. Zeichnet sich durch früheres Austreiben, 
leichteren Wuchs, grössere Blätter u, geringere Ausdehnung der 

Wurzeln vor der Pyramiden-Pappel aus.M, 0,40 bis 

Hochstämme (s, auch Alle eh au me) M. 1,50 bis 
laurifolia vimiuatis LoiuL Schmalbl. Lorbecr-F. . , . , , M. 0,60 bis 

Hochstämme M, l n 50 bis 

nigra L . Schwarz-P...AL 0.40 bis 

„ betulifolia IVesm. Birkenblättr, Schwarz-P. . , , * M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 1,25 bis 
„ fastigiata Desf. Italienische Pyramiden-P. 1—mkM. 0,60 bis 

Hochstämme AL 1,25 bis 
J5 „ Plantiereusis mascula Sitn.-Louis. Hochstämme M. 1,50 bis 
serotina Hurtig. Ausserordentlich stark wüchsig. Treibt spät aus und 
bildet eine flach gewölbte Krone. Wurde vom Forstmeister 
Hartig als die raschwüchsigste aller ihm bekannten Holz pflanzen 
bezeichnet und als Nutzbaum sehr warm empfohlen. l)ie hier 
angebotenen Pflanzen stammen aus Braunschweig von den 

Hartig’.sehen Bäumen, Junge Pflanzen.M. Q ? GQ bis 

Sieboldi Miqu. (rotuudifoh Hrt.) Japanische P. Rundliches Blatt, Noch 
wenig verbreitet.. M. 0,75 bis 

Simoni Carr. Grossblättr,, sehr schone Pappel aus China , , . . 

Hochstämme M. 2,— bis 

tremula X. Zitterpappel, Espe. Hochstämme M, 1,50 bis 

„ viridifolia Hrt ., . . , , ,,,,,,, , M. 0,75 bis 

trichocarpa T t ct Gr. Eine im westb Nordamerika heimische, zu den 
Balsam päppeln gehörige, neuere Art mit prächtiger Belaubung 
und von sehr üppigem Wüchse ........... M. 1,— bis 

tristis Fisch. Dunkelblättr. P. Selten! Eine kleine Balsam pap pel Ost- 
Asiens mit herzförmigen, sehr dunkelgrünen Blättern M. 1,— bis 

Foteuiilla X. Fiinffingerstrauch* (Rosaceae.) 

fruticosa X. Strauchartiger F. Blüthe gelb.M. 0,40 bis 

Salessowl Steph. Sales so w's F. Selten! Ein interessanter Strauch des 
mittleren Asien, der einen meterhohen, rundlichen Busch bildet. 
Die dicken Zweige smd mit grob abfasernder, dunkelbrauner 
Rinde bedeckt und tragen hübsch gefiederte, unterseits weiss¬ 
filzige Blätter. Hie grossen Blütheu erscheinen im Juni in 
kleinen, ctid ständigen Doldenrispen und erhalten dadurch ein 
charakteristisches Aussehen, dass zwischen den reinweissen 
Blumenblättern die ebenso grossen, blassgrünen Kelchzipfel 
hervor treten. Junge Pflanzen . , , ..M. 0,50 bis 
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Langhölzer. 


No, 


FrumiS L. Pflaume, Kirsche, Aprikose. (Rosaceae*) 
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acida Marasca (Hast.) , , * » ..M. 0,75 bis 

„ semperflorens K. Koch. Allerheiligenkirsche, Blüht bis in den 

Herbst hinein ... t M. 0,75 bis 

alleghaniensis Porter. Selten l Kleiner Baum mit ellipt., scharfgesägt» 
Blättern, die mit den weissen Blüthen zu gleicher Zeit er¬ 
scheinen ...M. 1»— bis 


angustifolia Marsh. Chicasa-Pfl. Schmalblättrig , , . . 
Armeniaca Brigantiaca (VitL) Aprikose von Bri&m^tra . 

„ pendula Hrt. Hänge-A. Einjährige Veredlungen 
avmm L. Gewöhnliche Süssk. s. Obst Wildlinge, 
n aspleniifblia Hrt. Farnblättr. Süssk. 

„ fl, pl. L. Gefülltblühende Süsskirsche 


pulvern leatä tricölör Hrt. 


. M. 0,75 bis 
M. 1,— bis 


* * M. 0,75 bis 
. . M. 0,75 bis 
Hochstämme M. 1,50 bis 
decumana Hrt . Tabakblättr. Süssk. S, grossblättr. M. 1,— bis 
pendula Hrt . Trauersüssk, Schön hängend . . . , M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
Drei färb., bestäubtblättr. Süsskirsche 
M. 0,75 bis 

„ pyramidalis Hrt. Pyramkl. S.-IC . , . . . . . . . M. 1,— bis 
cerasifera Ehrh. (Pr, Myrobalana Z.) Ivirschpfl, Zeichnet sich durch 
frühes Blühen ans; (s. auch Obstwildlinge) . . . . M. 0,40 bis 
„ angustifolia pendula Dck. Sehr zierlich, Einjähr. Veredlungen 
„ flore roseo ph Hrt. Rosa gefüllt ........ . JL 1,—- bis 

„ fol. arg. marg. Hrt. Sehr scharf weiss gerandet, Reizende 

Form ... . ; M. 0,75 bis 

„ ,, purpureis Späth, L* Späth 1888/83. Furpurblättr Kirsch¬ 

pflaume {Blutpflaume). Diese den ganzen Sommer über 
prächtig rothblättrige P flau niensorte erhielt ich aus Tiflis, 
Sie gehört zu den werthvollsten Einführungen der neueren 
Zeit*. Später ist dieselbe vors Herrn P a i 11 e t in Ohatenay, 
der sie auch aus ihrer Heimath erhalten haben soll, unter 
dem Namen Prunus Pissardi an geboten worden. Starke 
zwei- und mehrjährige Pyramiden . . * * . • . M. 0,75 bis 
Hoch- und Mittelstammchen M. 1,75 bis 
„ „ purpur. varieg. Hrt, Gelbgescheckt, nicht beständig M. 0,75 bis 

Cerasus fl* albo pl. Hrt. Weissgefüllte Sauerk. jVL 0,75 bis 

Koch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

n fl. roseo ph Hrt. s. Pr. Pseudoeeras. serrulata fl. pl. 

n fol. pulverulentis Späth. L. Späth 1885/86. Weissbestäubte 

Blätter, 1—2 m h..M, 1,— bis 

M globosa Späth , L. Späth 1887,88, Diese Kirsche wächst sehr 

gedrungen und neigt zur Kugelform „ . ... 

„ pendula fl, roseo s, Prunus Pendula Maxim. 

Rbexi fl, ph Hrt. Sauerkirsche mit grossen, gefüllten, kleinen 
Rosen ähnlichen Blüthen ,.*,......*** M\ 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
„ sempervirens Hrt , Dunkel glänzendgriin ..... M. 0,75 bis 

Cocumiliü len. Neapolitanische Pfl.. M. 1,— bis 

dasycarpa Ehrh. Blendling zwischen Aprikose u, Pflaume M. 1,— bis 
„ salicifol. marg, Hrt. Sehr schön bunt gerandete Aprikose. 

1—2 m h. Büsche M. 2,— bis 
demissa Walp. Neuheit L, Späth 1893/94, Eine der virginischen 
Traubenkirsche nachstehende, neue Art aus Nordwestamerika, 

Aus dem Arnold-Arb, erhalten.M. 2,50 bis 

eraarginata mollis Brew. et Wats * Selten l Eine aus dem westl. Nord¬ 
amerika eingeführte Steinweichsel . , , . * , , . . M, 1,— bis 

fruticösa Pall. Zwergkirsche.. M. 1,— bis 

jj pendula Hrt . Häuge-Zwergk.. . . M. 0,75 bis 

Hochstämme (s. auch Trauerbäume) M. 1,50 bis 
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Langhölzer. 


Ko. 

Brunns 

pr. Stuck 

M. 

10 St. 

M. 

Tb 117 

fruticesa pendula fol. var. Hrt * Bunte Hänge-Zwergk, , . Bf. 1,— bis 

8,— 

9—25 

161 

graeca Desf, (Cerasus Fontanesiana Spack.) D esfontaine’s K. Kleiner 
Baum mit flaumhaarigen Trieben, der als Blendling zwischen 
Pr» Mahaleb und Pr. avium angesehen wird ...» BL 1,— bis 

2,50 

9-22 

b. 150 

hybrida nigra folüs marginatis BauärüUr . Wenig verbreitet Bf. 1,—- bis 

Sy- 

9-25 

* JO 

japonica fl. albo pleno Hrt. (Pr. sinensis fl. albo pl. Hrt,') Weiss gefüllte 
japan. Strauchkirsche ..*.M. 0,50 bis 

lr- 

4-9 


Hoch- und Mittelstämmehen M. 1,50 bis 

3,50 

13—30 

* 81 

n fl. roseo pl. Hrt. Rosa gef., Japan. Strauchkirsche Bf» 0,50 bis 

1 

4-9 


Hoch' und Blittelstämmchen M» 1,50 bis 

2,75 

13-25 

172 

Jacquemonti Hook.fit. Selten! Eine Zwergkirsche des Himalaya mit 
el Lip tisch cn Blatt em u. klei ne n, hei 1 rosa färb» Blüthen. Ei nj. vere dl* 

1,— 

3,50 


90 

incana Stev. Graublättr. Pflaume ns brauch. Biüthe rosa . * M. 1,50 bis 


b. 97 

insititia aucubifolia Hrt. Aukubenblättr. Pfl.Bf. 0,75 bis 

4,50 

7—40 

T.b.98 

n pendula fol. arg» varieg. Hrt . Sehr interessant . , . BI. 1,— bis 

2|- 

9—18 

T. 151 

Juliana pendula Späth. Trauer pflaume. L* Späth 1889/90. Diese 
hängende St. Julienpflaume ist wohl die interessanteste Prunus- 
form; die wür besitzen. a / 4 —1 1 / 4 m h. . . , » » . . BL 1,— bis 

2,50 

8-20 


Blittelstämmchen M, 2,— bis 

3 f - 

_ 

* i, 60 

Laucheana Bolle, s. Prunus Padus rotundifolia Hrt * 

Laurocerasus X, Kirschlorbeer...M. i,— bis 

5i~ 

9-45 


huudört- 
weise 
y Qrrütli . 
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Prunus Laurocerasus Schipkaensis spsm. 

Neuheit L. Späth 1889/90, 

Winterharter Kirschlorhecr vom Nordabhangc liefe» Balkan, 
p. St, M. 3 S —, p. 10 St. BL 25,-, p. 100 St. M. 2Q0,~. 

Starke Pflanzen p. St. M. p* 10 St. M. 60 s — ? p. 100 St. M. 500,—* 

Dieser neue Kirschlorbeer, der in einer Höhe von 1500—1000 m am Nordahhange des 
Özan-Balkan einheimisch ist nnd dort di© strengen Winter von 16—20° R» Kälte ohne Schnee¬ 
decke gut überstehtj hat sich auch hier in den letzten, sehr strengen Wintern, und zwar in 
beiden hier vorhandenen Formen, der schmal- sowohl wie der breitblättrigen, als vollkommen 
hart bewährt. 


40 


41 

56 

110 

T. 54 
101 
111 
179 


Mahaleb L, Steinweichsel. Blätter und Holz wohlriechend, letzteres 
vielfach zu Pfeifenrohren benutzt. Sehr stark . , . M. 0,40 bis 

{s. auch Obstwildliuge) 

„ com pacta Späth. L. Späth 1881/82. Eine hier entstandene, sehr 

gedrängt wachsende, reichbelaubte Abart M. 0,60 bis 

„ fructu luteo Hrt. Gelbfriichtig . ..H, 0,60 bis 

a globosa Dck. Kugelförmig gedrungener Wuchs, hübsche Zwerg¬ 
form .. ..BL 0,75 bis 

B pendula Hrt. Trauer-St. Niedrig.M. 0,75 bis 

maritima Wangh. Meerstrandspßaume.. . „ Bf. 1 ,— bis 

w pygmaea (IV.)+ ................ BL 0,75 bis 

Maximowiczi Rupr. Neuheit L. Späth 1895/96. Im Jahrgang 1893 des 
„Garden and Forest“ giebt Herr Professor Sargen t eine Abbildung 
und Beschreibung dieser, nach ihm in Japan ziemlich seltenen 
und für unsere Gärten sehr beachtenswerthen Art, die auch auf 
der Insel Sachalin, iu Korea und in der östlichen Mandschurei 
vertreten ist. Es ist nach Sargen Fs Beobachtungen ein 25—SO Fuss 
hohdr Baum mit schlankem, btassröthlichem Stamme und feiner 
Bezweigung. Die elliptischen, in eine dünne Spitze ausgezogenen, 
hellgrünen Blätter sind Unterseite beim Austreiben, wie die jungen 
Triebe und die Blüthenstände, rostfarben behaart. Letztere er¬ 
scheinen bei Sapporo im Mai und bilden 3—4 Zoll lange, über- 
neigeudc Trauben, die mit weiasen, ungefähr */ 2 Zoll breiten 
Blüthen besetzt sind. Die kleine, längliche Kirschen fr acht reift 
im Juli. Die hier angebotenen Pflanzen stammen aus Samen, 
den Herr Profi $ argen t bei Sapporo sammelte und dürften daher 
in Norddeutschland vollständig winterhart sein. Junge Pflanzen 
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Pr u oii» 

monticola IC Koch, Laub hell, blüht im April . IVL 1, — bis 

nigra Alt. Kauada-K, Sehr früh blühend.M. 0,00 bis 

oeconüinica fol. aurea-marginatis Hrt. Gold räudig . . , , M. 0,75 bis 
n fol. arg. var. Hrt . Weissbuntblättrige Zwetsche. Sehr schon weiss 
mnrmorirt. Vs—2 ! / 2 m h. M. 0,75 bis 

„ pyramidalis Hrt. (oecon. X insitHia ?) Wuchs gut Pyramiden- 

förmig.H. 0,75 bis 

orientalis fol. var. Hrt, Weiss geraud, Färbung sehr beständig M, 1,— bis 
orthosepala Koekne . Texanische Pfl. L, Späth 1889/90. Glänzend 
rothbraune Zweige; schmales, graugrünes Laub; reicher, vveisser 
Blüthenftor; kugelige, ca. 2,5 cm dicke blauschwarze Frucht. 
Abgebildet und beschrieben im Garden and Forest 1894, S. 184. 
d/ 2 _lV 4 ni h. .... .............. M, 1,50 bis 

Padns L, Gemeine Traubenk. Stark.M. 0,40 bis 

Hochstämme M, 2,— bis 
„ aucubifolia Hrt . Aukubenblättrige Traubenk. Blätter regel- 

massig punktirt. Sehr hübsch..M, 0,50 bis 

„ aurea Hrt, Prächtige Färbung! Neuere Spielart . M. 1,— bis 

Hochstämme BL 2,— bis 

„ M Albertsi Hrt, Alberts* bunte Tr.. M, 1,25 bis 

„ cornuta Dipp, Gehörnte Tr.-K. Selten! Einjährige Veredlungen 

„ fi. pL Hrt. Gefüllte Traubenk.. . . . H. 0,75 bis 

n foliis marmGratis Späth. L. Späth 1888/89. Die länglichen, der 

Form nach an Pr. serot. erinnernden Blätter sind theils unregel¬ 
mässig stark gelb marmorlrt, theils halbseitig gefärbt BI, 1,— bis 
„ heterophylla elegans variegata Hrt. Bunt- und verschieden- 
blättrige Traubenkirsche M. 0,75 bis 

„ leucocarpa K. Koch. (Pr, Salzer i Zdar eh). Selten! Form der 

gern, Traubenkirsche mit gelblichweissen Früchten. 

J7 Maacki Hrt, (nicht Pr, Maacki RuprI) Frischgrüne Belaubung; 

früher austreibend als die Stammform. Einjähr. Veredi. 

„ rotundifolia Hrt, (Laucheana Bolle i) Grössth und grossfr,; blüht 

später als alle anderen Fadus . . ..M. 0,75 bis 

pendula Maxim. (Itosakura Siebt) Hängend, mit rosa Blüthen .... 
pennsylvanica L.fil. Penn sylvan, K. Ein kleiner, rundkroniger, zierlich 
' belaubter Baum, mit erbsengrossen, rothen Früchten. Treibt 

dunkelbraun aus..M. 1,— bis 

„ variet. (Änwld-Arbl) Treibt hellgrün aus u, hat breitere Blätter 
als vorige. Vg— m/ 2 mk , , . * . . « . . . , . M. 1,— bis 
Pissardi s. Prun. cerasifera fol. purp. 

Flautierensis fl. pl. Sim. -Louis . Gritgefüllte, wohlriechende Biüthe, 

Fr, gr. und wohlschmeckend.. Bl. 1,— bis 

Pseudocerasus LindL fL roseo pl, (Cerasus Sieboldi Carr.) . BL 0,00 bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
„ semilata LdL fl. pl. Ganz unbehaarte Form; Biüthe hübsch 

gebaut, fast weiss ......... .. . M, 0,75 bis 

Hochstämme BL 1,50 bis 
pumila L. Kleine K. . f .............. M. 0,60 bis 

17 variet. (Arnold-Arb.) Bedeut, stark wüchsiger als vorige M. 0,75 bis 
refiexa Hrt . Dunkelgrün belaubt. Gedrungener Wuchs . . M. 1,— bis 
semperhorens Ekrk. s. acida semperüorens IC Hoch. 
serotina Ehrh, Spätblühende Traubenk. Blätter lorbeerähulich, glänzend, 

sehr schön. Starke Pflanzen.M. 0,50 bis 

„ aspleoüfolia Hrt . GesehiitztbL Tr.-IC . . . . , . . M. 0,75 bis 

„ cartilaginea (Lehm.) Pergamentblättr. Trauben-K. Sehr schön, 
mit prachtvoll glänzendem Lorbeerblatt. Kräftige Pyramiden, 

3 / a bis 2*/a ui h... .... . , M. 0,60 bis 

Hoch stamme (s. auch Alleebäniuo) M. 2,— bis 
n pendula Hrt, Hängende Tr.-K. ...... . * * . M. 0,75 bis 

salicifolia (Ktk.) (Capuli Cav.) Schm alb lättr, . . , M. 1,— bis 

sibirica L . variet. Selten! Eine Form der echten Linud’scben Pflanze, 
aus Westsibirien stammend. Die mattgläuzende, dunkelgrüne 
Belaubung ist aprlkosenähnlich, doch zeichnen sich die fast 
kahlen, ei rundlichen Blätter durch eine sehr lang ausgezogene 
Spitze aus .... . . M. 1,50 bis 
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52 

113 

h.i.115 


Prnnus 

Simoni IM. Simon’s Pfl, Strauchartige PF ans China mit glänzenden 
Blättern und ziegelrotheu, grossen, sehr wohlriechenden Früchten; 

völlig hart ....... .. *.M. 1,— bis 

spedes aus Texas (Amt-Arb.) s. orthosep&lä Kaehne. 
spinosa L* Schlehenbaum (Schwarzdorn), (s. auch Obstwildlingo) . 
n fl, ph Hrt. Gefüllte Schlehe. In der Blüthezeifc ausserordentlich 

schön *..M, 0,75 bis 

Hoch- und Mittelstämme, sehr zierlich M- 1,50 bis 
M fructu dulci Hrt. Soll süss fruchtig sein . . * , „ . M. 1,— bis 
triloba Lindl. Mandelaprikose. Blüthen prächtig, gleich kleinen, ge¬ 
füllten Hosen; reichblühend.M. 0,50 bis 

„ 1—2 m hoho Krononbäumchen.M. 1,25 bis 

utahensis Dck . Zeichnet sich durch schmale, glanzende Blatter und 
roth braun es Holz aus. Fr. blauschwarz, geniessbar. M. 1.— bis 
virginiana Ehrh. Yirginische Traubenk. Mit reichen, rothen Frucht“ 

Trauben...M. 0 t 40 bis 

Hochstämme (ß* auch Alleebäame) M. 2,— bis 

n heterophylla variegata Uri. s. P. Padua heteroph, elegans varieg. Hrt. 

}J pendula Hrt . Hängend.. .... M. 1,— bis 

Hochstämme, sehr stark und schön M. 7,50 bis 
Ptelfta L , Hopfenstrauch, (Rutaceae.) 

trifoliata L. Gemeiner H.M. 0;50 bis 

„ aurea Belutsch. Sehr schön als Einzelpflanze } mit herrlicher, 

goldgelber Färbung. Einjähr, Veredlungen , .., 

„ toi. varieg. Hrt. Zebraartig gestreift. Zeigt die bunte Färbung 
erst ein Jahr nach der Pflanzung. Junge Pflanzen ...... 

r glauca Böotk. Graugrüner H. ... „ . M. 1,— bis 

n major Hrt . Starkwüchsig . ... 4 ...... . M. 0,75 bis 

Pleroc»ry*| Kth. Fitigelnuss. (Juglandaceae.) 
caueasica C. A. May. (Pt. fraxiuifolia Spach., Juglans pterocarpa Mchx.). 

Kaukasische Fl. Junge Pflanzen.. . , M. 0,50 bis 

laevigata Hrt. Glattblättr. Fl. l j 2 —IVa m h.M. 0,60 bis 

stenoptera C. HC. (sinensis Hrt?) Chinesiche Fl. Triebe rostfilzig, 

Blattapindeln geflügelt , ... . , M, 1,— bis 

Pterostyrax S. et Z. Flügelstorax. (Btyracaceae.) 
corymbosa S , et Z. Selten I Belaubung ähnlich der der folgenden Art. 

Soll doe grossere Blüthenrispe haben.M. 1,— bis 

liispida S. et Z Rauhhaariger Fl. Grossblättr. Belaubung, Bedeckt sich 
im Juni mit einer Fülle wohl riech., weisser Blut henrisp, M. ö f 75 bis 
Purshia HC. Fürs chic, (Rosaeeae.) 
trideutata HC. Selten! Aus Kolorado. Ein zierh, kleiner Strauch mit 
oberseits dunkelgrünen, unterseits weissgraufilzigen Blätfern und 
weissen Blüthen, Junge Pflanzen .. , . , 

4|n ercii s L. liehe. (Fagaceae.) 

Die liehen verdienen ihres grossen Fomenreiehthums und 
ihrer Schönheit wegen die häufigste Anpflanzung. 


25 Sorten 

meiner Wahl 

ä 1 St. M. 20,— 

bis 100,- 

50 „ 

jrj 3J 

4 1 St. M. 45,— 

■ 200, 

75 „ 


4 1 St. Iff. 60— 

„ 300, 

100 „ 


4 1 St. M. 90,— 

„ 400,- 


[ 

j inr. Stück 

■%- 

0,40 

1, ri0 

4.50 

2 , — 

1,25 

3.50 

3.50 

1.50 
3 — 

2.50 

10 ,- 

1- 

1.50 

0,50 

3,- 

3,_ 


2.50 

2 - 

1.50 

1,50 

1 ,- 


I. Eichen der alten Welt. 

ajudaghiensis dissecta Hrt. (Form von pubescens TV.?) . . M. 1,— bis 
alba de Rousseau Hrt. (pubescens W. var. ?). Belaubung klein, graugrün, 
scharf gesägt. Zweijährige Veredlungen ........... 

apennina Lam. Apenninen-E. . , . . .M. 0,75 bis 

calabrica Hrt. %—lVs m h. , . , . . . , ..M. 1,50 bis 

Cerris L. Cerr.-E. Burgunder-E. . . ..M. 1,— bis 

„ austriaca sempervirens L. (Qu. Turnen Loddj = Qu. Ilex 

X pedunc. oder Gerris.). Eine sehr zu empfehlende, völlig harte 

Eiche, die sich fast, den ganzen Winter hindurch grün erhält. 

— - ^ ^ ^ 

Mittelstämme 


2.50 

1.50 

1.50 

2.50 

3.50 


10,- 

4,50 


luimlert- 
10 RK vefso 

M. vori-ütli. 


9— 25 * 

3 * 

(i—13 - 

9—18 - 

4—10 * 

10- 30 

9-30 - 

31/2-13 * 

18-27 * 


4—9 * 

10 

4 % 

7 “25 * 

4— 9 * 

5 — 22 * 

9—13 - 

7 — 10 * 

9 - 


13-23 

9-30 


28—90 


* 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf*Berlin. 
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LauMiölzer. 

No, 




hundert- 

Quercns 

pr* Stuck 

M. 

10 st. 

M. 

weise 

vorräth* 

56 

Gerds crispa Bootfr. Krausblättrige C.-E.M. 1,— bis 

2,50 

9—35 


59 

„ Karlsruhensis Hrt . Karlsruher C.-E. . * ..M* 1,— bis 

3,50 

— 


66 

couferta Bit, (Qu, pannonica Booth.) Dicht trächtige E. Sehr schöne, 




grossblättrige Sorte *.*.* . * M. 1,— bis 

6,— 

9-50 

— 


dentata Albert si Hrt. s* Qu. glandulifera Bl. 




f> 

dschorochensis Hrt. (sessiMora Salisb var.?).M* 1,— Bis 

esculenta Booth. s.-Iusitanica Lam 

Esculus Hrt t bot, Tk . g. Qu, Prin. mont, parvifol. Dipp, 

3- 



142 

glandulifera Bl. Drüsenzäh nige E. Schöne Belaubung * . M* 1 7 — bis 

2>— 

— ■ 

— 

220 

Haas Kotschy. Selten! In Kleinasien heimisch, ähnlich unserer Stiel-E* 





H. 1,50 bis 

4,50 

—. 

— 

7 

Hartwissiana SUv. Hartwiss'sche E. *.* . M. 0,75 bis 

3,50 

7-30 

— 

* 68 

lusitanica Lam , Portugiesische E* **„_«,.,*** M. 1,— bis 

V- 

-- 

— 

64 

macranthera F. et M ; Persische E. Mit herrlichen, dunkelgrünen 





Blättern; unter den grossblättrigen vielleicht die schönste. 





BL 1 — bis 

7,50 

9-70 



Hoch- und Mittelstämme M. 2j50 bis 

0 - 

— 

— 

* 8 

Mirbccki Durieu. * Hübsch belaubter, kleiner Baum aus Kordafrika, 




Die echte Pflanze ist wenig verbreitet. l j 4 — iy 2 m. h. H. 1,50 bis 

4,50 

— 

— 

103 

podunculata W. (Q* Bobur X,) Sommer~E., Stiel-E. . * * M, 0,50 bis 

1,50 

4-13 

* 


(Hochstämme s. Alleebäume.) 




b, 17 

„ argenteo-marginata Hrt. Weissräudig, hübsch . , M. L— bis 

7,50 

9—70 

— 


Hoch- u. Mittel stamme M. 2,50 bis 

4,50 


,— 

b. 18 

,, „ picta Hrt. Sehr hübsch weissbunt . , * * M. 1 T — bis 

3,60 

—* 

— 


Hochstämme M. 2>50 bis 

3,50 

— 


b. 19 

j, „ variegata Hrt Weissgestreift . M. 1,— bis 

3,— 

9—25 

— 

b. 20 

atropurpuroa Hrt . Blut-E* Dunkel purpurroth, fast schwarz, 
dunkler als die Blutbuche* Die schönste, dunkelrothe Eiche. 





M. 2,— bis 

6,— 

18-50 

* 


Hoch- und Mittelstämme M. 3,50 bis 

7,50 

30—70 

* 

b. 11 

,, aurea hicolor Hrt . Gelb, grün m wedss, V a —3 m h M. 1, — bis 

10,- 

9-90 

— ; 


Hochstämme M. 2,50 bis 

5,- 

— 

— 

127 

„ cochleata Hrt , Eigeuthümliehe , wellig gedrehte Belaubung ; 

sehr schön ! * «.* , M. 1 T — bis 

4,50 

9-40 



Mittelstämme M. 2,— bis 

4,50 


■- 

161 

„ compacta Musk, KataL Gedrungen wachsende E. . , M. 1,— bis 

3,- 


— 

24 

T , comptoniifolia Hrt . Sehr zierliches, hübsches Laub* M. 1 ( — bis 

6,- 

9—50 

— 


Hoch- u* Mittel stamme M. 2,50 Ins 

5- 



b. 12 

„ Concordia Hrt. Mit goldgelben Blattern, schön * . M. 1,50 bis 

10 - 

13-90 



Sehr schöne Hoch- und Mittel Stämme M. 2,50 bis 

7,50 

22—70 

Sfe 

162 

„ crispa Ktrchn * Krause E .. M* 1, — bis 

2,50 

9-20 

— 

b. 129 

„ cucullata foL arg.-var. Hrt. Blatter kappen förmig, gelblich - 
weissbunt . M. 1, — bis 

6- 

13-50 



Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

6,— 

— 


b. 21 

„ cuprea Hrt, Junges Blatt fast kupferfarbig * . * . M. 1,25 bis 

3- 

— 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 

— 

b. 172 

„ elegans tricolor Hrt. Dreifarb., ähnlich der pulverul. M* 1,— bis 

3,50 

— 

— 

P. 13 

„ fastigi&ta DC. (Qu* pyram* Gmell) Pyramidcn-E* M* 1,— bis 

5,— 

9-40 

* 


Sohr starke Pyram, z * Einaelpflzg*, 2—3 m h* M. 7,50 bis 

25,— 

70-200 


P. 15 

„ j, cucullata Hrt. Hohlblättr, Pyramiden-E, , . M, 1,— bis 

3,50 

— 

— 

P. 105 

„ „ cupressoides Hrt , Dichtgedrängte Pyramiden bildend* 




M* 1,25 bis 

6 — 

— 

— 

Pb 139 

JT „ fol* aureo-punctatis Hrt * Gelbbuntblätfr* Pyramide 11 -E. 





M* L— bis 

10, ~ 

9—90 


P. 186 

„ „ Grangei Baudrül. Zeichnet sich durch kräftigen, aufrechten 





Wuchs und durch lange* oft blasig aufgetriebene Blätter aus. 





M* 1,— bis 

3,50 

— 


P. 106 

„ j, viridis llrt * Lebhaft grüne Py ramiden-E. * . M. 1,— bis 

5- 

9—45 

— 

16 

J? filiciiblia Topf, Farnblättr* St.-E. Laub hellgrün, stark zer¬ 





schlitzt^ zierlich *.*. M. 1,— bis 

3,50 

9—30 



Hoch- und Mittelstämme M* 2,50 bis 

3,50 

■— 

— 

b. 159 

„ foliis argenteis Hrt. Mit heller Belaubung .... M. 1,— bis 

3,50 

— 

— 

b. 138 

,* „ au reis Hrt. Gelbh St.-E. Schwache Pflanzen .* 

2,50 

20 

— 

L. Späth, Baumschule hei Kisdorf-Berlin. 
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Lanbholzer. 



No- 

b. 153 

26 

10 

27 

28 

b. 107 


b. 22 

109 
b. 132 

131 

29 


T. 99 

T. 110 

b. 23 

149 
b, 145 
249 


31 

T, 32 


33 

54 

63 

35 

T, 160 

36 
112 

37 

38 
46 


39 
225 

40 

41 


Queren 8 

pedu neu lata Fürst Schwarzenberg Hrt. Zweiter Trieb vollständig rein 
weiss gefleckt, Spitze zartrosa; zeichnet sich auf dem dunklen 
Laube des ersten Triebes scharf ab , , , . - , . , M. 1,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

heterophylla Load. Ungleichblättr. Sfc + -E..M, 1 ( — bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

,, n eucullftta Hrt. Mit aufgetriebenen, verschieden gestalteten 

Blättern* 3 / 4 —3 mb-, , , , , , - . * . , M* 1,— bis 

,, , T dissecta Hrt. Zerschlitztbl. ungleichbb St,-E. M, 1,— bis 

rJ „ Hentzei Hrt. Hentze’s St-E. Eigen thii ml ich gekräuselte 

Belaubung . . ,.. . , M, 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 
ly rata punctata Hrt. galt. Gefleckte lyraartige St.-E. 

M. 1 3 — bis 
Hochstämme M. 2,50 bis 

„ maculata Hrt . Gelblichweiss gefleckt ..M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

„ multieaulis Booth. Vielstielige E.* , , i 3 — bis 

„ nigricans Hrt, Laub röthlieh braun , ...... M. 1 3 — bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

„ pallida Hrt. Laub gelblich grün . , , ..M. 1,— bis 

n pcctinata Hrt* Kammblattr. St.-E. Weit ausgezackt, sehr schon 

M. 1,—* bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 
n pendula Dauvcssei Hrt - Sehr schöne Trauer-E- . - M. 1,— bis 
Hochstämme (s. auch Traucrbäume) M. 2,50 bis 
„ B nova Hrt. Neue Trauer-E., schön , , * . M. 1,50 bis 
Hochstämme (s, auch Trauerbäume) M. 2,50 bis 
„ pulverulenta Hrt. Bestäubt, weissbuntblättrig . . , M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
„ scolopendriifolia Kirckn r Hirschzungenbb St.-B, . . M, 1,— bis 

„ tricolor Hrt. Sehr schon buntbl..M. 1,— bis 

„ nmbraculifara Ligini Rothe . LigiiTs Kugel-Eiche. Neu! Eine 
hübsche, in Südrussland aus Samen der Pyramideneiche ent¬ 
standene Form, die dem, um den südrussischen Gartenbau sehr 
verdienten Professor Ligin zu Ehren benannt wurde. Beschrieben 
und abgebildet fiudet sich dieselbe im Jahrgang 1893 von Möllert 
„Deutscher Gärtner-Zeitung“, Es ist eine recht charakteristische 
Form, die ihre dichte Kugel kröne ohne jegliche Nachhilfe ganz 
beständig entwickelt. Sie dürfte zur Einzelpflanzung in unseren 
Gärten bald recht behebt werden. 

Hoch- und Mittelstämme M. 3,50 bis 
Pseudo-Aegilops Kirckn , (Aegilops Hrt.) Falsche Knoppereicbe, sehr 

zierend.. , ..M, 1,— bis 

tJ n pendula Kirckn. (Gerds pendula de Lapanouse Hrt ,, 
pubescens x Toza ?) Hangende falsche Knoppereiche 

M. 1,25 bis 
Hochstämme M, 2,50 bis 
pubescens W. (Aegilops MUH) Weichhaarige E. Graugrün M. 1,— bis 
„ altissima Hrt. Wuchs emporstrebend , . * . * „ . M. 1,— bis 
?J Hentzei K. Koch . (Hentzei Kirckn.) Hentze’s weichhaarige 

Eiehe , ,.. . , M. 1,— bis 

pyrenaica eomata Hrt. Einjähr* VerCdl... 

n „ pendula Hrt. Hängend, in. graugr. Belaubung M. 1,— bis 

ruhen« Hrt. (pubesc. crispata Dipp?) Krausblättr. E. . . M, 1,— bis 

sessiliflora Salüb. (Robur MUL) Trauben-E.. , M, 0,75 bis 

„ ac um in ata Hrt. Spitzblättr. Trauben-E.M. 1,— bis 

3 , alnoides Musk. Katal. Erlen bl. Tr.-E.M. 1,25 bis 

„ afghanistanensis Booth. Glänzendblättrig.M. 1,25 bis 

Mittel stamme M. 2,50 bis 
„ cochleata Hrt . Löffel blättrige Tr.-E, ............ 

M Esculus (LJ Italienische Form der Tr.-E. . . . . M, 1,50 bis 
„ Falkenbergensis Booth. Falkeub. Tr.-E. Grossblättr, M. I,—- bis 
„ Geltowiensis Hrt. Schöne Form mit schmalen, starkblasigen 
Blättern... . . M. 1,25 bis 

L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 


pr. Stück 

10 St. 

huüd«rt- 

wetfle 

1 L 

M. 

vorr:itb. 

4,50 

13-40 


4,50 

— 


7,50 

9-70 

— 

b — 

— 

— 

6 ,— 

9-50 


2,50 

— 

— 

6 — 

9-50 

— 

5 i“ 

-— 

—* 

5 ,— 

9—45 

_ 

4,50 

— 

—- 

7,50 

o 

r> 

i 


4,50 


— 

3 ,— 

— 

— 

6 - 

9—50 

— 

5 ,— 

*— 

— 

4,50 

— 


ß t - 

9—50 

* 

7,50 

18-70 

-— 

3,50 

— 

— 

7,50 

— 

—■ 

2,50 

— 

— 

6 ,— 


— 

5 - 

9-45 

— 

6 ,— 

— 

— 

5 ,- 

— 

_ 

5 ,- 

o 

i 





2,50 

— 


5 ,— 

11—45 


4,50 



2,50 


— 

3 ,— 


— 

3,50 

_ _ 

_- 

1 - 

9 

— 

3 - 

9—25 

—- ' 

2 ,— 

— 

— 

3,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

4 ,— 

11—30 

— 

2,50 

— 

— 

3,50 


— 

1,50 

— 

— 

2,50 

— 

— 

2,50 


— 

2,50 

— 

— 















































Laiibfiölzcr» 


No. 

147 

43 
42 

85 

44 

b, 136 


81 

48 

51 

49 

50 


69 

70 
US 
119 

234-84S 


m 

77 

72 

73 
121 

167 

158 

75 

76 
122 

b, 173 

123 

82 

83 


Quorcng 

sessiliflora Glesien Späth. L, Späth 1885/86. Interessante Form mit 
meist sehr langen, schmalen, tlieils oberflächlich gelappten, theils 

ganzrandigen Blättern . * , ..M. 1,— bis 

Hoch Stämme M, 2,50 bis 
„ longifulia hybrida Afusk. Natal, Langblättr. ßastard-E. Sehr lang- 

und schmalblättrig; hübsche Sorte;.. M. 1,— bis 

„ Louettei Kirchn. Louette's 1T.-E. Stark wüchsig mit dunkelgrünen, 
glänzenden, lorbeerähnlichen Blättern; hübsch , , . M. 1,— bis 
,, maerocarpa Ffrt . Grossfrüchtige Tr.-B, , . « , . . M. 0,75 bis 
„ pnbescens Kirchn . Behaarte Tr.-E. Fiijjähr. Veredl. ..... 

„ purpurea Ffrt. (rubicunda Hrtf) Farbe der jungen Blätter 

schön bräunlich purpurroth . ... . M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
„ variet. Kleines, schmales Blatt .......... M. 0,75 bis 

Siebold i Kirchn . (austriaca Hrtf) Siebold's E. . . . . , * M. 1,— bis 

species e Nildta Booth . Eiche von Nikita.. . . M. 1,— bis 

Tliomasi Ten. Thomas 5 sehe E. * ..M. 1,— bis 

ventricosa Booth . ... M. 1,— bis 

II. Eichen der neuen Welt (Nordamerika). 

alba L, Weisse E. Prächtig rothe Herbstfärbung .... M. 1,25 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
r elongata ffrt. Violettrothe Herbstfärbung . . . . . M. 1,50 bis 

ambigua Mehr, (coccinea x rubra ?) Zweifelhafte E. . , M. 1,^ bis 

eoccinea Wangh , Scharlach-E. Herbstfärbung roth. Junge Pflanzen 
Gambeli Nun, Neuheit L. Späth 1893/94. Aus Kolorado! Als Qm 
undulata erhalten und von Herrn Professor Koehue als obige 
Art bestimmt. Ausserordentlich formen reich; bald ein Strauch 
von nur 3 Fass Höhe, bald ein kleiner Baum, bis 20 Fuss hoch 
werdend. Geradezu wunderbar ist die Mannigfaltigkeit der Blatt¬ 
formen. Da giebt es wenig-, bis viel-, seicht- bis fiedertheilig 
gelappte Blätter, bald sind die Lappen rundlich bis ganzrandig, 
bald spitz und gezähnt, hier ziemlich regelmässig gleich gross, 
dort von ganz verschiedener Grösse. Auch die Form und Grösse 
der Früchte, die sehr reichlich, selbst an 3—4 Fuss hohen Büschen 
hervorgebracht werden, ist sehr wechselnd, 

10 junge Sämlinge in 10 Formen ä 1 St. M. 7,50. 
heterophyllä Mchx. Yerschifedenhl. E. Ein Bastard unbekannten Ur¬ 
sprungs mit denen der Qu. imbricaria ähnlichen, doch hin und 
wieder gezähnten Blättern . . . . . . . . . . . , M. 1,— bis 

macrooarpa Mchx. Grossfrüchtige E. Mit auffallend grossen und 

schönen Blättern . , ..* * * . M. I,— bis 

,, oliviformis Depp. Olivenfrüchtige E. 1—2Va m h. . M. 1,— bis 
,, „ Hampteri ffrt. Mit gr. Blättern als No. 72 . M. 1,25 bis 

palustris Dur. Sumpf-E. Gezacktblättrig ...... . M. 0,50 bis 

(Hochstämme s, Allee bäum e.) 

Pr in ue acuminata Musk. Katah nicht Mchx. (bicolor IV. forma M. 0,75 bis 

„ monticola parvjfolia Dipp. (Qu, monticola earoliuiana Hrtf) 

KLeinblättr. Berg-Kast. E.. . . . , . . M. 1,25 bis 

ramosa Booth. Grossblättrig. Scheint, wie die folgende, eine Form 

der Qu, macrocarpa zu seiu ..M. 1,— bis 

„ striata Booth. .* , . ,.M. 1,25 bis 

rubra L . Bothe E. Sehr gross blättrig, Herbstfärbung roth M. 0,75 bis 
(Hochstämme s. AUeebäurae.)" 

,, aurea Hrt. Amerikanische Goldeiche. Neuere goldblättr, Eiche 
aus Holland. Sie steht der Concordia in Färbung völlig gleich. 

Hoch- u. Mittelstämme M, 3,50 bis 

tinctoria Bartr. (velutina Lamf) Färbereiche.M. 0,50 bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 
tomentosa Kirchn , (bicolor JH, Prim discolor Mchx.) Zwei färb , E. 

M. 1,— bis 

cucuBata Kirchn. Hohlblättr. zweifarbige E, , * , , M. 1,— bis 
undulata Torr. s. Gambeli Nutt. 


pr. Stück 

10 st. 

M. 

JV1, 

5 'bi 

! o 

9-70 

V- 

9—45 

7,50 

9—70 

2,50 

— 

h— 

— 

3,50 

_ 

3,50 


2,50 


2,50 

9-22 

2,50 

— 

3,50 


2- 

*— 

6,— 

10-50 

3,50 

— 

3,— 

13-25 

2,50 

— 

0,50 

4 

%- 

3,50 

— 

6- 

9-50 

7,50 

10-70 

1,— 

4-9 

3,50 

— 

2,50 

— 

2,50 


3,50 

— 

2,50 

7- 20 

5,- 

h- 

4-9 

2,50 

“ 

5,— 

3)— 

— 


Imurfurt- 

weifio 

vnrrrttla. 


li. Späth, Biiumschnl« boi Itixdorl'-Berlin. 
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Laub höher. 


£1 r. Stück 

10 st. 

hundert. 

weieo 

M. 

M. 

Yörrüth, 

1,50 

0-13 

— 

1,— 


““ 

1,50 

6—13 

— 

1,50 

__ 

_ 

1,50 

— 

— 

1,35 

5-11 

_ , 

1,- 

2-9 

* 

2,50 

— 

— 

1,50 

" 

~ 

1,50 

5-13 

! * 

0,75 

— 

1 

! 4,- 

8—35 

.— 


► 

— 

1,75 

5-15 

— 

1,50 

5-13 


5,- 


-— 

2,50 

13-22 

— 

0,75 

5 

$ 

0,75 

4-7 

— 

3,50 

13-30 

_ 

2__ 

0—1S 


1,50 



2- 

3—18 

* 


Ko. 


20 

i 

0 


i. 22 

b20 

23 

4 

18 

33 

32 


8 

25 

? li,i*3 

27 

13 


223 


12 

T. 16 

3 

20 


Rhamnus L. Kreuzdorn^ Ohndorn, Faulbaum. (Rhamnaceae.) 
alnifolia U Her. (Rh. franguloides Mehr.) Erlenblättr. Kr, M* 0,75 bis 

alpina L. Alpen Obnd, Schone Belaubung . . 

„ grandifolia Dipp. (Rh, grandifol, Hrt, nee F et M., Rh. imeretma 
Hrt.) Grossblättrig. Aipen-Ohnd, Schon, in derselben Art wie 

Rh. alpina, aber grossblättriger..ftL 0,75 bis 

ALaternus Z. Ein hübscher, immergrüner Strauch Südeuropas, der bei 

uns sorgfältiger Bedeckung bedarf ..M< 0,60 bis 

„ fob argenteis Hrt , Weissbunt; ganz beständig , . . M, 0,60 bis 
carüliniana Walt. Karolinischer F. Lebhaft grüne ? etwas glänzende 

Belaubung...M. 0,60 bis 

cathartica Z. Gemeiner Kr, Gut zu Hecken, stark . . . 1VL 0,25 bis 

TJ Wicklius Hrt. Wiek 1 ins* Kr. . + M, 0,75 bis 

chlorophora Dene . Gelbgrüner Kr. M. 1,-- bis 

crenata S. et Z. Neuheit L, Späth 1893/94, Eine japanische Art mit 
schmalem, hellgrünem Blatt, von der ich der Güte des Herrn 
Professor Sargetit von ihm selbst gesammelten Samen verdanke. 

Kräftige Pflanzen IM* 0,75 bis 
Frangula Z. Gemeiner Faul bäum, Pulverholz . ... . . M. 0,50 bis 

„ aspleniifolia Hrt . Farnblättriger F. Sehr auffällige, fein zer¬ 
schlitzte Belaubung..* , . , , M. l f — bis 

hy bri da Billaxdi La vall. (alpina X AJaternus) 

infectoria Z, Färberdorn, 0,30—-1 m hoch . . . . . * , , M. 0,60 bis 

Purshiana DC. (alnifol, Fursh. nec U lleri) Schone, grosablättr. Belaub. 

M. 0,60 bis 

Khododeiidrou Z. Alpenrose. (Ericaceaa) 

Unter unseren schönen, immergrünen Gehölzen nehmen die 
wintert arten Rhododendron einen ganz hervorragenden Platz ein. 
Alljährliche, überreiche Blüthe in den herrlichsten Farben, sowie 
prächtig dunkelgrüne Belaubung machen sie für Gruppen wie auch 
als Einzelpflanzen ausserordentlich wirkungsvoll. Ich empfehle 
kräftige Pflanzen in besten, harten Sorten . * * , . M. 1,50 bis 
arborescens Torr. (Azalea arborescens Für sh,) Eine in den Gärten 
noch seltene Art des Östlichen Nordamerikas mit grossen, weissen, 
rosa überlaufenen Blüthen v. prächtigem Wohlgeruch, M* 1,50 bis 

Khodolyim* S. et Z, Seheinkeme* (Rosaceae.) 
kemoiides S. et Z. Weissblühende Sch.. . 

Htms L. Sumaeh (Essigbaum}. (Anacardiaceae.) 

Cotinus Z. (Ootinus Goccygea K, Hoch.) Gemeiner PerrückenStrauch. 
Der Fruehtstand gleicht einer Perrücke ...... M, 0,50 bis 

„ pendula Derv, Fr. Neuere aus Belgien stammende Form mit 

graziös hängenden Seitentrieben . . . ..M, 1,50 bis 

glabra laciniata Carr, Geschlitztblättr, S. Zierlich , . . M, l t — bis 
trilobata Nutt, Drei lappiger S, Selten! Aus Kolorad d. Dieser hübsch 
belaubte, kleine Strauch erwuchs mir aus Samen, der iu hoher 
Gebirgslage gesammelt wurde. Er ist von niedrig., aus gebreitetem 
Wüchse, stark aromatisch u, mit hübsch gezackten, dreizahligen 
hellgrünen Blättern besetzt Die kleinen Blüthen erscheinen in 
dichten, hellgelben Knäueln vor eleu Blättern nnd ihnen folgen 
im Herbste kleine braunrothe, kugelige Beeren . . . M. i,— bis 
typhina Z. Hirsch kolben-S. Die rothen Fruchtsfände sind s. zierend. 

M. 0,40 bis 

Rikes L. Johannisbeere, Stachelbeere* (Baxifragaceae.} 
Nachstehende Sorten p. St* M* 0,25 bis Ö,60 ? p* 10 St. M, 2,— bis 5,—* 
30 Sorten ä 1 St. H* 12, 

100 St in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige P&ansen M. 35. 


alpinnm Z. Alpen-Job, Sehr früh aus- 
treibend; ein vorzüglicher Strauch zur 
Verwendung in Gebüschgruppen und 
zur Bepflanzung schattiger Plätze, selbst 

unter Bäumen, sehr zn empfehlen, 
p. St. M. 0,35—0,50; p. 100 St, M, 30—40, 


54 

87 

47 

S7 


alpinum fern in. Die weibliche Form, 

„ masc. Die männliche Form. 

B microphyllum Hrt * Kleinblättrig, 

„ pumilum Hrt * Niedrig bleibend, sehr 
reichblühend, 


1. Späth, Baumschule bei Ttixdorf-Berlin. 
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LaulbhÖIzer» 


No. 

b. 33 


30 

7 

68 

80 


43 

6 

88 

4 


49 

31 


8 

9 

64 


10 

11 

12 

14 

17 

18 

24 

21 

T. 45 

25 
44 

88 


Ribes 

alpinumpumilnmaureum HrL Ein prächtiger, 
kl ei ner Vorst rauch mit goldgelber Belaub*, 
von welcher sieh zur Zeit der Fruclitreife 
die rothen Beeren reizend abheben, 
aureum Pursh. Echte Goldtr. Gelbblübend; 
Blätter im Herbst roth. 

M acerifolium HrL Ahorn blättrige Gold- 
traube, 

„ fr. rühre Hrt. Rothfr. Goldtraube, 

B ginkgitblium Hrt. Ginkgoblättr. G, 

„ ieiobotrys Koekne . Kahltraubige G. 
caucasicTimJ?^, (holosericeum Otto et DhtrL) 
Kaukasische J, Blüthe bräunlich, 
p, St. M. 0,60, p. 10 St. M, 5,—* 
cereum DougL Blätter weiss bereift. 
Diacantha Palt. Poppelstachlige Alpen-J, 
divarieatum Dem gl Sparrige St. 
fioridum JJHirit. (americartum MÜL) 
Amerikanische Ahlbeere. Blätter im 
Herbst rothbraun; hübsch I 
Gordoniannm Lem, Gordon’s Schön tr. 

Blüthe orangegeTb: schön! 

Grossul. arboreum s. irrignum Dangt. 
inter medium Hrt. (sanguin. var. oder 
Bastard ?) 

irriguum DougL Wasserliebende St. Von 
dichtem, ganz aufrechtem Wüchse, 


Ko. 


b. 


b. 


m 


50 
10 

51 
77 
11 

18 

52 
14 
40 
16 

25 

18 

79 

26 

29 

58 


Holiiuia X. Akazie (Robinie). (Papilionaceae.) 

Die Akazien nehmen mit sandigem Boden fürlieb und empfehlen 
sich durch ihre grossen, prächtigen Blüthentrauben u. zierliche Belaubung. 

10 Sorten meiner Wahl h 1 St, M. 9,—. 

25 „ „ „ äl St. M. 21,-. 

hispida L. Borstige, rothbliihende Pracht-A. Wächst mehr strauchartig u. 
blüht schon ganz jung, wie auch ihre folgenden Abarten. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

„ inermis Hrt. Ohne Borsten , ... M. 1,50 bis 

,, macrophylk (Schrad.) Grossblättr, b. A. 

Hoch- und Mittelstämme M, 1,50 bis 
neo-mexieana A. Gr. Diese neuere, schone und noch wenig verbreitete 
Akazie aus den südlichen Felsengebirgen Nordamerikas leidet 
selbst in den strengsten Wintern nicht im Geringsten und ist 
daher für den rauhen Norden von grossem Werthe. Von Mitte 
■Tuui an erscheinen die rosafarbenen, in aufrechten, gedrungenen 
Trauben stehenden Blüthen und folgen mit kurzer Unterbrechung 
bis Mitte Septbr, aufeinander. Einjähr. Veredlungen 

Hoch- und Mittel stämme M. 2,50 big 
Pseudacacia L. Gemeine Akazie (b* auch Gehölz Sämlinge) M. 0,40 bis 

n amorphifolia Lk . Unformblättr. gern, A. 

n angustifolia elegans Hrt. Aeusserst zierlich belaubt; schwach- 
wüchsiger als die gemeine A. , * . , * . , . . . , M. 1,— bis 

ff Bessoniana HrL Von etwas gedrungenem Wüchse M. 0,75 bis 

Hoch- und Mittel stämme M. 2,— bis 

ö cylindrica Hrt. Walzenförmige g. A.. . . M. 1,— bis 

„ Decaisneana HrL Decaisne’s A. Blüht blassroth M. 1,— bis 

Mittelstämme 

„ heterophylla Hrt. (R t monophylla Hrt.) .M. 1,50 bis 

„ inermis Dum. Kugel-Akazie. Hochstämme * . . M. 2 T — bis 

„ monophylla pendula Dck ...M. 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M, 1,75 bis 

„ myrtifolia Hrt . Myrten bl- A.* » . . . M. 1,— bis 

„ rosea Hrt. ....M. 1,— bis 

„ semperflorens Hrt. Im Frübherbst zum zweiten Mal und ganz 
voll blüh. Hoch- u. Mittelstämme v. prächt. Wirkung M. 1,75 bis 


RfUes 

lacustre Porr, SumpfJ. Zweige mit Dornen 
und braunen 8lache!borsten dicht besetzt; 
Blüthe grüurüthlich, Früchte schwarz. 
Eigenartig, 

maerobotrys Hrt. (caucasic. X rubrum? 
Koehne.) 

nigrum X. Gemeine Ahlbeere, schwarze 
Johannisbeere, {s. auch unter Obst.) 
w aconitifolium Hrt. Eisenhut bl, Ahlb. 

„ apiifolium Hrt. Sehr fein zerschlitztes Bl. 
„ heterophyllum HrL Gezacktblättrige 
Ahlb. Schön. 

„ foh aur.-var. Hrt . Goldbuntblättr, Ahlb. 
„ fr. luteo Hrt. Mit gelber Fr. 
niveum Lin dl. Weissbl übende St. 
oxyacanthoides L. Kanadische St. 
rotundifolium Hrt. (Form von divaricatum ?) 
rubrum foL aureo-marg. Uri. Gemeine, 
gelhgerandete J. Sehr hübsch, 
sanguineum Pursk , Blut-J. Bekannter 
schöner Blütheustrauch. 

„ albidum Faxt, Blüthen fast weiss. 
ff carneu m grand hierum Hrt. Fiel sch fbg. 

Junge Pflanzen , , . . p. St. M. 0,50. 
} , fl. pl. Hrt. Gefüllt Müh, p. St. M. 0,50. 
„ Fontenayense HrL (malvaceum Nuttf) 
p. St. M. 0,00. 

hundert 

pr. Stück 10 St. weiaa 
M. M, wrij&tb. 


3.50 

2.50 

3.50 


1.50 

4.50 
0,75 

1.50 

1,50 

1.50 

3.50 

2.50 

1.50 
2 ,- 
2 .- 
4- 

2.50 

3.50 
3,50 
1,25 


13—20 

13-30 


13 

18-40 

3—6 


18-30 

9—20 

9—13 

13—18 

18—35 

15—30 

9-10 


4,50 15-40 — 


25—50 


l. Späth, Baumschule hei Rixdorf- Berlin. 
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Laubhölzer. 


2*ü. 

T* 43 
1 


534 


§ 512 

§ 525 
§ 520 

§ 526 
S 510 
556 


501 
504 

502 

519 

529 


28 

91 

110 

11 


Robtnla 

Paeudacacia Ulriciana Reuter. L* Späth 1890/91, Neuere, elegant 

hängende Akazie. Einjährige Veredlungen.. 

Hoch- und Mittelatämme M. 3,— bis 
vbcosa Fant- (R. glutinosa Sims.) Klebe-A. Zweimal blühend, hell- 

rosa. Einjährige Veredlungen *.. . . 

Hoch- und Mittelstämme M T 1,50 bis 
„ albiflora Hrt. Weissl. K.-A* Mittelstämme * * » . M. 1,50 bis 

n bella rosea Ilrt .. , . , M, 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
Rosa L. Rase, s. Rosen-Sortiment* 

Kubus L, Himbeere, Brombeere* (Rosaceae.) s. auch Obst, 
Schöne, kräftige Pflanzen p* St. M* 0,50—1,25; p* lö St* M. 4—11» 
15 Sorten meiner Wahl ä 1 St* BL 


canadensis L. Niedrige Art mit grossen, 
sch warze n Früchten. 

„ roseus Ilrt. s. odoratus L , 
crataegifolius Ege, Weissdornblattr. H. 

Mit gr., schön geformt. Blattern, 
fruticoaus albus Hrt , Weissfr. B* 

„ iuermis Hrt. Stachel los; interessant* 
glandulosus Bell . (hybridus Vlll.) 
laciniatus IV, Geschlitzt bl. B. 
melanolasius Focke, Selten! Aus Nord- 
amerika* Stark wachsende H i m beerart* 
Stengel braun violett mit schwärzlichen 
Stacheln, Hübsche Belaub* Fr. wohlschm* 
p, St. M. 1,—; p. 10 St* M. 8 —, 
nepalensis Mmk. Kat s. spectabälis Pur sh. 
iio Dilis j ft gl. (idaeus x odoratus?] 
nutkanus Mof. Blüthe weiss. 
odoratus L. Wohlriechende H. Mit grossen, 
rosapurpurfarbenen Rlüthen, 
occidentalis L . Abend], H. 
parvifolius Hrt , s. R, triphyllus Thhg. 
phoeuicolasius Maxim. Rothbors tige H. Sehr 
zierend* Blattuntersehe weiss, Triebe 
dicht mit rothen Borsten besetzt; stark- 
wüchsig. Fr, gelbUchroth, klein, 

Salix L. Weide. (Salicaceae.) 


8 ,-* 

O 521 I 


pr, Stück 

10 st. 

hundert- 

’WClBfl 

M* 

M, 

vorräth. 

1,25 

10 


4,50 

25—40 

— 

1,- 

9 

_ 

3,50 

13—30 

— 

2,50 

— 

— 

1,50 

—* 


2,50 

i 

1 



505 

540 

548 


§ 531 


528 

535 

558 


rosifolius coronarius Sims, Eine reizende 
Form mit grossen, 5 cm und mehr im 
Durchmesser haltenden Bliithen, die rein 
weigs und schön gefüllt sind. Muss im 
Freien sorgfältig gedeckt werden, ver¬ 
dient jedoch selbst als Topfpflanze ge¬ 
zogen zu werden. 

spectabilis Prsh. Prichtige Himbeere. B1 üht 
schön purpurroth. 

strigosus Mchx * (pennsylv. Polr.) Borst. H, 
triflorus Rieh. Eine halbst rauch., kriechende, 
nordamerikanische Art, die eine grosse 
Anzahl fadenförmiger Ranken treibt und 
mit ihrem frischen Grün eine hübsche 
Bekleidung für Felsblöcke und der gl, 
abgiebt. Frucht dunkelroth* 
triphyllus Thbg ■* (Thunbergi BL, Hoff- 

meisfeerianus Kth. et Behl., parvifoh und 
parvifloras Hrt.). S, geeignet z* schnellen 
Bekleidung kahler Flächen etc* 
vestitus Hrt. Bekleidete B* 
villosua fi. pl* Hrt. Gefüllt weiss* 
xanthocarpus Bur. et Franck. Neu! Niedrig 
bleibende Art aus dem nördl* China; völlig 
winterhart. Hübsch belaubt und rasch¬ 
wüchsig* p* St, M* 1,—p. 10 St. M, 9,—. 


10 Sorten 

meiner 

Wahl 

ä 

3 

St M. 

s,- 

25 

11 

ii 

ii 

ä 

1 

St* M, 


25 

11 

ii 

ii 

& 

3 

St. M* 

12,- 

50 

11 

ji 

ii 

i 

1 

St* M* 

20,- 

100 

1t 

ii 

ii 

ä 

1 

St, M* 

46,- 


100 St* in mehreren Sorten, kräftige Pflanzen M, 15,— bb 50,—» 
Sehr schöne und gut bewurzelte Pflanzen in folgenden Sorten: 
p* St* M* 0,30 bis 0,75; p* 10 St* M* 2,50 bis B,—* 
Hochstämme mit starken Kronen *,..,.* M* 1,50 bb fi,—* 


acuminata Sm. (Caprea X viminalis*] Weib¬ 
lich, Blätter oft s, gr.j oberseits schön 
dunkelgrün, unten grau filzig* 
acutifolia W. Kaspische W. Männlich. 
Dunkle, bereifte Rinde, schmales Blatt* 
Stmuchig. Vorzügliche Bindeweide* 
adenophylla Hook. Weibl, Grosser Strauch 
mit filzigen Zweigen u. Blättern. Zierend, 
p. St* M* 0,50; 10 St. M* 4,-; 

p. 100 St* M. 35,-* 
alba argentea Wimm, (regalis V. Httel) 
Silber-W. Blatter silberfarben; schön 1 
Hochstämme M* 2,50 bis 3,50 


81 

26 

27 


25 

97 

T. 171 


alha vitellin a IV. Koch, Dotter -W. Gelb- 
zweigig, sehr zierend; gute Bindew. 

„ „ anrantiaca Hrt, 

„ „ Britzeneis Späth , L* Späth 1878/79, 
Blutrothe Dotter weide* Das ljähr* 
Holz dieser Weide hat im Winter 
eine leuchtend rothe Färbung, 

,, „ fiaya Hrt, 

„ „ nova Hrt . Ausgezeich. Binde weide* 

„ J? pendula nova Hrt. Trauer-Dotter¬ 
weide* Selten! Unter diesem etwas 
langen Namen erhielt ich eine prächtig 
hängende Form der Dotter weide, die 


L. Späth, Baumschule hei ltixdorf - Berlin. 
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* 1G9 


* 18 


112 


82 


07 
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T. 130 


128 

T. 103 

158 

183 


Laubhölzer. 


Salix alba vitellin a pendula nova (Forts.) 
besonders für den rauben Norden — u* 
zwar weit über unsere Breiten hinaus 
—- von grösster Bedeutung sein dürfte. 
Dort, wo die wundervolle, aber leider 
empfindliche Salix Babylonien nicht 
mehr gedeiht, wird diese schönste 
Trauerweide des Nordens sich noch 
in voller Ueppigkeit entwickeln und 
für jene einen vollgültigen Ersatz 
bieten. Wie bei jener, so hängen 
auch hier die bindfadendünnen Zweige 
nach kurzem Bogen mehrere Meter 
lang senkrecht zur Erde, während das 
helle Gelb der Rinde mit den schmalen, 
blaugrünen Blättern einen hübschen 
Gegensatz bildet. Tn deutschen Gärten 
findet man hin und wieder stattliche 
Exemplare dieses schönen Trauer¬ 
baumes, und es ist auffallend, dass 
er nicht schon allgemeine Verbreitung 
die er doch in so hohem Masse ver¬ 
dient, gefunden hat. 1—2 m h* 
p* St. M/1-1,50; Hoch- u, Mittelst, 
(s* auch Trauerbänrne) p* St* M, 
2 ? 5G-4; p* 10 St. M* 23-35* 

„ purpurea Hrt. (alba X fragilis?) 
am vgdalina discolor Hrt* (alba X am ygdalina) 
Weiblich. 

„ pallida I/rt. Männlich, Gute Bindeweide, 
argenteo-aurita I/rt, (alba x fragilis ?) Weibl* 
Babylonica L. Weiblich, Die schönste aller 
Trauerweiden dort, wo nicht strenge 
Winter ihre freudige Entwickelung 
hemmen. Für den rauhen Norden wird 
die oben genannte Trauer-Dotterweide 
einen ebenso willkommenen ivie voll¬ 
gültigen Ersatz bieten. 

>f annulariä (Ford.) EigenthümL Form mit 
spiralig oder ringförmig aufgerollt. Blatt, 
Barclayi Anderst. Weiblich. Eine neuere, 
interessante Hochgebirgsweide aus dem 
westlichen Nordamerika* p* St. M* 1,—* 
Bataviae llrt, (nigricans forma?) Männlich, 
Zweige olivenbraun. 

bicolor Ehrh. Männlich. Niedriger Strauch 
mit oberseits glänzend grünen, unterseits 
blaugrünen Blättern. 

„ Laweana Uri. Männlich* Höher wachsend 
als vorige* 

blanda Anderst. (Babylonica X fragilis*) 
Breitbl ättrig e Trauer -Weide* Neuheit 
1 1 . Späth 1892/03. Von kräftigem Wuchs 
und mit zierlich überhängenden Zweigen, 
die mit breitl an zeitlichen Blätt. besetzt 
sind. p. St. M. 0,75; p. 10 St* M. 6,—. 
caesia Vill, Bläuliche W* Weiblich, Recht 
zierend. 

„ pendula Zabeli Dck. Männlich* 

Höchst, (s, auch Trauerbänrne) M. 2—3* 
candida Flügge, mase. I Weissblättrige W*, 
R „ feinin* [ männl* und weibl. 

Selten I Eine der schönsten Zier weiden. 
Die langen, schmalen Blätter sind ober¬ 
seits von einem glänzenden, dunklen 
Grün, wozu die weissfilzige Unterseite 
einen wirkungsvollen Gegensatz bildet. 


No. 

T* 22 


112 

42 

43 
b. 23 

44 
69 
30 

4 


1 

5 


47 

4S 

50 


89 

180 


T* 0 


51 

143 


80 


P. 7 


55 

85 

56 
144 


Salix 

Cäprea pendula /Fl Trauer * Sab 1 weide, 
Weibl, Breitblättrig; schöner Trauerb* 
Höchst, (s. auchTraucrbäume) M ,1,50 2. 

casplea I/rt. s* daphn, pomeran, u. acutifol. 
chlorophylla Änderst. Grüne Weide* Weib¬ 
lich* Niedrig, 

cinerea x acuminata llrt. Weiblich. 

„ x repens Wimm , Weiblich, 

„ tricölör IC Koch, Männlich* Hübsch und 
ganz beständig bunt. 

„ X viminalis Wimm. Weiblich* 
d aphnoides Vill. m asc. V Rel fWeide, män ü 1 [ c h 
„ „ femin* ( u. weiblich. Zweige 

bereift. Blätter länglich-spitz, 
n jaspidea HrL Weib l. Zweige mit starkem, 
bläulich, Reife, wodurch auch im Winter 
recht zierend. Aufrecht u. stark wachsend* 
Grosses, breitelliptisches Blatt. 

Hochstämme p* St. M* 1,50 bis 2,50* 
p* 10 St, M* 13, — bis 22,--. 
„ pomeranica( W.) mase. iSchmalblätfcr, Reift 
„ „ „ femin* (weide, männlich u* 

weiblich* Sehr starkwüchsig. Die männ¬ 
liche Pflanze zeigt sehr grosse, gelbe 
Blüthenkätzehen mi zeitigen Frühjahre* 
Blatt schmal, blaugrün, 
dasyclados Wimm. Weiblich. Wunder¬ 
schöne* grossblättr. Belaubung. Zweige 
grau filzig* 

decipiens Hrt. Männlich. Eine Form der 
Bruchweide (S, fragilis L.) 

Döniana Sm, (purpurea x repens Wimm/) 
Weiblich, Feinzweigig und -blättrig. 
Sehwachwüchsig. 

Elaeagnos Scop. Blätter lineallanzeitlich, 
graugrün. 

„ lavandulifolia (Lapeyr.) Männlich. Die 
in den Garten meist als S. rosmariuifoliä 
bekannte, hübsche Form mit schmäh 
linealen Blättern. 

elegautissima IC Koch (SieboIdi IIrL 7 Baby¬ 
lonica femina Hrtl) Japan. Trauer-W* 
Weiblich. Eine sehr schone, harte Art 
mit eleg* hängenden Zweigen, 

Höchst* (s. auch Trauerbänrne) M* 2—6. 
Forbyana Sm. (purp* X viminalis,) Weibl. 
fragilis Monspeliensis Forb. Männl* Rasch¬ 
wüchsige Form der Knackweide oder 
vielleicht Bastard derselben mit 8. alba, 
fusca I/rt. s, acutifolia W. 
glanca L , (serieea Vill.) Weiblich. Nied¬ 
liche, graugrüne Axt. 

Helix pyramidalis K. Koch (linearis Hrt *, 
Josephinse //>/.* Eugenei Hrtl) Pyra¬ 
miden-Bach-W. Männlich, Hübsch für 
Anlagen* Höchst* M. l t 25 bis 2,— f 
p. 10 St. M, 11,— bis 18*— 
hippophaifolia Thuiü * (amygdal x viminal.) 
Weiblich. Junge Triebe glänz, silber- 
weiss behaart* 

,, undulata K. Koch (undulata Ehr hl) 
liolosericea W. Männlich* 

Hookeriaua Barratt. Selten! Weiblich* 
Niedrige, schön belaubte Zierweide aus 
Nordamerika* p* St* M. 1,—. 


L, Späth, Baumschule hei Rlxdorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


No, 

57 

160 

r.s 

Hi 

88 

145 

10G 

61 

146 

147 

108 

107 

121 

T. 74 

125 

b* 126 

148 

101 

66 

45 

68 

136 

67 

15 

86 

150 


Salix 

Hoppeana JV Weiblich* Eine Form (1er 
Mand el weide in i t schmalen, unterst 1 i t s 
sehr blaugrünen Blättern* 
humiiis Marsh, Selten! Weiblich* Aus 
Michigan erhaltene, noch wenig bekannte 
Art p* St. M. 2,-, p. 10 St. M 15,-* 
incana Schrank, s. Ebeagnos Seaft. 
japonica Thbg. Japanische W. 

„ La vallei IlrL Männlich, p. St. M, 0,60, 
p. 10 St. M. 5,-. 
binceolata Dt, (viminalis x Caprea Wimm.) 
Männlich. 

laStandra Benth. Weiblich. Grosser Strauch 
Nord w estam er ika’s* Nich fc häu fi g 4 

p. St. M. 1,—, 
„ tancifbliaife£5. Langes, breit] anzettliches, 
nnterseita blaugrünes Blatt. Schöne Form* 
laurina Sm. (bicolor x Caprea*) Weiblich, 
longifolia Müklbg, Ganz schmales, langes 
Blatt, zierlich. p. St. M. L —* 

r argyrophylla Anderst. Selten! Männlich. 
Sehr hübsche, silbergraue Form, p. St* 
M. 2,-, p. 10 St. M. 15,-. 
lucida Mnhlenb, Männlich. Der zahl reichen, 
grossen, gelben BKithenkät zehen u. der 
schönen, glänzenden u. grossblättr* Bel. 
wegen eine der schönsten Zier weiden. 
Medenii Botis. Männlich. Schöne, grossblättr 
seltene Weide. p. St* M. 1,—. 

mollissima Ehrk. (amygdal* x viminalis,) 
Männlich* Schmales, blaugrünes Blatt, 
myricoides Müklbg. Weibl. Mit stark ent¬ 
wickelt. Nebenblatt. Hängend, s* hübsch. 
Höchst, (s. auch TranerMume) M* 2,—. 
Nieholsoni Dck. (discolor x myricoides? 
Koehnc.) Weiblich. Eine neuere, hübsch 
belaubte Form aus Nordamerika* p. St. 
M. 0,75, p. 10 St M, 6,—* 

,, purpurasceus Dck, Selten! Weiblich* 
Die jungen Blätter kommen in einem 
hübsch braimrothen Ton, der sich längere 
Zeit erhält, hervor, p. St. M. 0,75, 
p* 10 St M. 7j—, 
nigra Marsh, Weiblich. Aus Nordamerika. 
In unseren Gärten noch wenig verbreitet* 
p* St, M, 1,-. 
3J falcata A, Gr * p. St. M* 0.75, p. 10 St, 
M* 6,-, 

nigricans Sm. (spadicea thal.x.) Männlich. 
Blatt oval-eiförmig, in. stark entwickelt. 
Nebenblättern. 

„ cotinifolia Sm, . Weiblich. Blatt fast 
kreisnmd bis rundlich-oval, 

„ inenthifolia Hat. Weiblich. Blatt brek-ov* 
,, Moabitica IC Bolle , Weiblich. Blätter 
langlich-lanzettliclij am Rande hübsch 
gefranzt. p. St* M. 1,—. 

„ parvifolia Hrt. Manul* Blatt längt.-spitz* 
„ prunifolia Hrt, Männl. Blatt verkehrt - 
ei förmig. 

„ viburnoides Hrt. Weibl* Blatt verkehrt¬ 
eiförmig. 

pellita Anderst, (sitchensis Sans.) Weiblich, 
Heizend,e f seltenere Art mit silbern 
s dummer nd er B l attu n tersei te. 

p. St. M. 1,—, p, 10 St M. 9 T -, 


T. 


T. 


No* 

2t 

\ 93 

182 

68 

16 

59 

65 

14 

135 


71 

38 

75 

77 

159 

Sl 

99 

83 

18 

177 

176 

175 

19 


8alix 

pentandraZ. Lorbeer-W. Männl. Glänzende, 
schöne Belaubuug, Zweige o 1 ivenbräunL, 
glänzend* Grosser Strauch* 

Petzold i Hrt, (Babylonica X fragil is,) 
Männlich. Hübsche, der S* elegautlssima 
sehr ähnliche Trauerweide, 
pirolifolia Hoyeriana Dipp. Selten! Weibl, 
Eine Hochgebirgsweide aus Nor d west- 
amerika mit rundlich-oval. Blättern, die 
sich dach auf dem Boden ausbreitet, 
p* St. M* 1,-* 
Pontederana IV Koch, (cinerea X pnrpurea) 
Weiblich, 

purpurea L. Purpur-W* Männl. Binde-W. 
n Lambertiana IV. Koch, Männlich. Blatter 
oft gegenständig, 

„ mirabilis (Hott). Männliche u. weibliche 
Blüthen neben einander an denselben 
Kätzchen. 

n pendula Hrt. (nigra pend* HtL) Trauer- 
purpur-W. Weibl* Feinzweigig; schon, 
Hochstämme M. 2 } — bis 6,—* 
„ Scharfenbergensis IC. Bolle. Neuheit 
L* Späth 1892,93, Weiblich* Eine sehr 
icinblättrige, zierliche Form der Purpur¬ 
weide. p* St* M* 0,60, p, 10 St M* 5, — . 
Höchst* (s, auch Trauerbäume) M. 2—3 
p. 10 St, M, 18-27. 
„ uralensis Hrt , Weiblich. Feinzweigig, 
niedrig bleibend; eine vorzügl Bindeweide, 
repens argen tea Neiir. (serieea Hrt.) Zwerg- 
Silberweide* Reizender kleiner Strauch, 
mit rundlichen, dicht seidig behaarten, 
si I bergl a n zenden Bl ä tt er u * 
rosmarinitölia L * Rosmarinblättr. W* 

„ Gouan. s. Elaeagnos Scop, 

Russeliana Sm. (alba x fragil is*) 
sericea Marsh. S ei d ige W. Wei bi. Hübsc he 
nordamerik. Art. 

Seriugeana Gand * Serin ge's W. (S. Oaprea 
x incana IVimml) Weiblich* 
spec* Wisconsin Hrt, (Form von S. alba?) 
stipularis Sm, (cinerea x viminalis*) Weibl* 
viminalis L , (vimin, reaalis Ilrtl) KorbAVb 
Weiblich. 

viminalis x mollissima. Eine der besten 
Binde- und Flechtweiden* 

„ x purpurea* Ausgezeichnete Korbw. 
7 , superba Hrt. Vorzügl* Korb- u, Reifenw* 
r , var* Reifenweide* (Caprea X viminalis?) 
Weiblich, 

Zabeii pendula* Hrt, s* caesia pendula 

Zabeli Dck 

Von vorsteh. Weiden zeichnen 
sich besonders folgende aus» als: 

Zierweiden» N^i- 4. 6. 7 r 8, 11. 13* 

14. 22* 23* 24, 25. 26. 27. 38* 45. 46* 

47. 65. 57. 61. 62. 66. 74. 80. 85* Sü. 

89. 03. 96, 101. 103. 106, 107, 108. 

110. UL 125* 126. 128, 130* 132, 135, 

136. 142* 144, 145. 146. 147. 150, 158. 

169* 171. 180. 183. 

Bindeweidei), NS. 16. 18* 19* 

24, 25, 26. 27. 28. 47. 51, 56* 59* 71. 

81. 91. 96. 97. 175. 176. 177. 


I. Späth, Baumschule hei Rixclorf-Berlin. 
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Laubhölzer. 


Ko. 


2 

42 


12 

4 

28 

14 

b. 5 
b. 26 
b. 11 

15 

17 


T. 


55 


ttamliuciis L. Hollunder (Flieder), (Gaprifoliaceae.) 
p. St. M. 0,35 bis 1,25; p. 10 St, M, 3,50 Ms 10,-; p. 100 St. M, 25,- bis 90,- 


canadensia Z, Kanadischer H. Sehr stark- 
wüchsig. Sehr grosse Blüthendolden. 
Eh ulus L. s. Stauden, 
elegans ffrt. Zierender H, 
glauca Nutt, Bereifter H. Eine noch 
selten echt in den Gärten vorhandene 
Art des westlichen Nordamerika mit 
schwarzbraunen, stark weiss bereiften 
Früchten; p. St, M. 1,—, 

„ Fontenayensis Koehne. Form mit stern¬ 
förmigen Blftthen. 
nigra X, Gemeiner H. 

„ chlorocarpa Hrt. Mit grünen Beeren. 

,, fl. pl. Hrt. Gefülltblühend, hübsch. 

„ foL argenteo-marginatis IfrU Weiss- 
randiger H, 

„ foL aureo-varieg. Hrt. Sehr gute, gelb* 
bunte Form. 

„ foL luteis Hrt. Gelbblättr. H. Mit 
leuchtend gelben Blättern, 
j, fr, albo Hrt. Weissfr. H. 
j, beterophylla Hrt . (cannabifolia.) Hanf- 
blättriger H, Hübsch. 


32 

7 


83 

10 

19 

34 

16 


21 

39 

22 


nigra laciniata Hrt , Geschlitzter H. Sehr 
zierend, 

„ 9 crispa Hrt. Krauser, geschlitztbl. H. 

„ linearis Hrt . Lmienblättrigcr H. Eine 
eigenthümiich schone Sorte; einzeln zu 
pflanzen, 

n pendula Hrt. Hängende Form. 

9 rotundifolia Hrt* Rundblättr, H. 

v semperfiorens Hrt , Gemeiner im mer- 

blühend er H, 

w trifoliata Hrt. Dreiblattr. H. 

Plantierensis Sim.-Louis. Von kräftigster 
Vegetation, die in milden Wintern kaum 
unterbrochen wird. 

raeemosa X, Trauben-H. Blüht früh. Die 
bereits im Juli reifenden, lebhaft rothen 
Fruchttrauben wirken sehr zierend. 

„ plumosa Hrt. Mit stark geschlitzten 
Blättern. 

„ pubesceng Dipp. Weichhaariger Tr.-H. 

„ serratifolia Hrt , Mit stark gesägten 

Blättern, 


Sarcobaüis Nets. (Chenopodiaceae,) 
vermiculatuB Torr . (Grease-wood.) Neuheit L. Späth 1893/ 94. Aus 
Eolorado. Sparriger, weissrindiger, etwas dorniger Strauch mit 

schmallinealen Blättern.... , M. 1,— bis 

Securinega Juss, Hartholz. (Euphorbiaceae.) 
ramiflora. y. MülL Vielbliifchiges H. Ein feinzweigig., hellgrün belaubt., 

ostasiatischer Strauch. Junge Pflanzen . , . . .. 

Sedum L . Fetthenne. (Crassulaceae.) 
populifolium X, Pappelblättr, F. Kleiner Halbstrauch Sibiriens mit 
fleischigen, ovalen, gefranzten Blättern und weisser Blüthe. Für 

Felsanlagen geeignet. Junge Pflanzen.M. 0,75 bis 

Nhcphcrdia Nutt. Büffelbeere. (Elaeaguaceae.) 

argentea Nutt. Silher.-B. Früchte essbar. 

Siuflax L. Stechwinde, (Liliaceae.) 

Pseudo-China X, Neuheit L. Späth 1804/96. Der hübschen, dunkel¬ 
grünen Belaubung und des kräftigen Wuchses wegen verdient 
diese Art, nach Herrn Prof. Sargen t’s Urtheile, einen hervor¬ 
ragenden Platz unter den Gartenschiingpflanzen. In ihrer Heimath, 
dem östlichen Nordamerika, nimmt sie mit trockenem, sandigem 
Boden fürlieh und treibt aus knolligem Wurzel stock einen 5 bis 
6 Fuss hohen, fast unbewehrten, schlingenden Stamm, Die in 
Dolden stehenden Früchte sind schwarz und von kugeliger Form, 
Nophora L . Sophore, (Papilionaceae,) 
japonica X, (Stvphnolobium jap. Schott P) Japanische S. . 51. U/75 bis 
pendula Hrt. Trauer-S, Niedrig, Einj. VeredL . ...... 

Hochstämme M. 5,— bis 

sinensis Hrt. Noch selten.*.M. 1,— bis 

violacea Hrt. Schon belaubt ..M, 1,25 bis 

8 O r b ii S X. Eb ere s che, M ehlbir n e, E l z b eer e, A p felb e er e, (Rosaceae.) 
60 Sorten meiner Wahl ä 1 St, M, 35,— 

26 „ „ „ ä 1 St. M. 15,— 

10 schönste Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 7,60, 
alniMia K. Hoch. (Micromeles alnifolia Koehne.') Neuheit L. Späth 
1892,93. Beschrieben und abgebildet in der Gartenflora 1892, 
S. 282. Bereits im Jahre 1888 von Herrn Dr. Nagai aus Japan 
erhalten. Ein freudig wachsendes Bäumchen, dessen hellgrüne, 
ei 1 anzettliche Blätter der jungen Triebe eigenthümiich von den 
älteren, dunkelgrünen, in Form dem der Kodierte ähnlichen Daube 
absticht. V?—U /2 m hoch . . . , . . . . . . . . M, 1,— bis 


li r, Stüuk 
Mh 


2,™ 

0,75 

1,25 


10 st. 

M. 


6—10 

15 


hundert- 

weiee 

vorrätb. 


i“ 

1.50 
1- 

10 ,- 

5?— 

4.50 


7—IS 
0 

0-40 


5r 


9-45 — 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Laiibhölzer: 


Xo, 




hundert- 

Sorfous 

pr.Stück 

10 st. 

wofsö 

47 

alpina com pacta Hrt . Sehr gedrungen.. . , M, 1,— bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

M. 

3,50 

M. 

9—30 

vorrütb. 


3,50 

— 


40 

„ super-Aria Zabel. Neuere Form.M. 1,50 bis 

5,— 

—. 

_ 


Hochstämme M. 2 ,— bis 

8,50 

_ 

. 

1 

amerieana PK Mit korallenrotheu Beeren.. . , M. 0,75 bis 

1,50 


_ 

m 

B nana Hrt. (sambueifoUa Roem M. 1, bis 

3,50 

— 



Hochstämme M. 2,— bis 

3,50 

— 

_ _ 

20 

arbutifülia IC Kock. (Aronia arbut ifolia Spach» Amelanchier chinensis 
Hrt) Früchte dimkelrotli. Hochstämme M. 2,— bis 

5,50 



58 

„ erythrocarpa (Am.-Arb.) Früchte scharlachroth . . M. 0,75 bis 

2,50 

— 

_ 

10 

Aria Crantz * Gern. Mehlb. Schon grangrün belaubt „ . . H. 0,60 bis 

3,50 

5-30 

_ __ 


Hochstämme M. 1,50 bis 

3,50 



45 

„ angustifolia (Firus) Lindl . Schmalbl. 3Iehlb. . . , M. 1,— bk 

2,50 

.— 

_ 

33 

„ lutescens Hrt . Gelbliche Mehlb, m h. , , M, 0,75 big 

7,50 

-A 

1 

*3 

O 

¥ 

34 

„ majestica Hrt, Aus Nepal. Sehr kräftig wachsend; grossbL 
Oberseite der Blatt, leucht, grün, Unters, weissfilzig H. 1 T — bis 
„ quercokles Hrt, Eichenblättr. Mehlb, , . # , ,, M. 0,75 bis 

3,50 



14 

3,50 

7-30 

, 

15 

„ tnmentosa HrL Junge Blätter Silberweiss.M. 1,— bis 

2,50 


_ 

m 

*, vestita Hrt .. . . . M. 0,75 bis 

2,50 

_ _ 


2 

aucuparia L. Gemeine Eberesche. 1—2 m h.* M, 0,30 bis 

i 3?“ 

2i/ 3 -25 

* 

G 

(Hochstämme s. Alle ©bäume.) 

„ Fifeaua Hrt. Mit orangegelben Früchten , , . , . M, 1,— bk 

3,50 

9—30 


b. 50 

„ folüs anreis Behrisch. Blätter im Frühjahr intensiv gelb, später 
matter, \ 2 Vs m h... , , . * v , , . H. 1,— bis 

O,"—■ 

9-45 


b. 35 

„ fol. luteo-varieg* Späth, L. Späth 1883/84, Sehr schöne, gelb¬ 
bunte E. l- 2 i /2 m h, . ... . . * . M. 1,— bis 

5,— 

0-45 



Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 


50 

30 

n fr* dulci s. unter ^Ziersträucher mit essbaren FrüchtenS. 38, 
w fr. luteo Hrt. Gemeine, gelbfrüchtige E..M. 1,— bis 

2,50 



5 

„ lanuginosa (KU.) Von kräftigem, pyramid. Wuchs . M. L,— bis 
„ pendula Hrt. Trauer-E. Höchst, (s. a, Trauerb äume) M. 1,50 bis 

4 t — 

9—35 

_ 

T, 3 

h,— 


__ 


1 — 3 m h. Pyramiden M. 1,— bis 

7,50 

9-70 


T. b. 4 

„ „ fol. var, Hrt , BuntbL Trauer-E. Bt. Slräucher M. 1,50 bis 

6.- 

13—50 

_ 


Hochstämme (s. auch Trauerbäume) M, 1,50 bis 

4,50 

13—35 

_ 

32 

„ saturejifolia Hrt. Gelbfr. E, y 3 —2 m h. , , , * . M. 0,75 bis 

5,— 1 

7-45 

_ 

62 

Chamaemespilus Crantz, Zwerg-M. . . . . . 31. 0,75 bis 

2,50 1 

7-22 

_ 

7 

domestica L. Speierling, echt. Unterseite der Blätter weissfilzig , , , 

1,50 1 

12 

_ 

38 

flabellifolia S . Schau. Fächerblättr. M . M. 0,75 bis 

3,50 

7 — 30 

_ 

39 

floribunda Hrt . s. melanoearpa K Koch. 

gl ab rata Hrt. bot. Vrat , Glatt bl. Mehlb. t/ 2 — 2i/-> mb,, . M. 0,75 bis 

4,50 

6-40 


22 

grandifolia Hrt. s + melanocerpa K. Koch. 

heterophylla Rchh. (arbutifolia X aueu paria.) Interessanter Blendling 
mit bald etwas gefiederten, bald nngetheilten Blättern. Frucht 
dunkelbraunroth .. . . * M. 0,75 bis 

3, — 




Hochstämme M. 1,50 bis 
Hosti K Koch. (Firus sudetica Tausch,) Bastard-M. Ein Blendling von 

S. Aria und Chamaemespilus . M. 0,75 bis 

2,50 



1$ 

8,50 

-Ci 

! 

Oö 

o 


13 

hybrida L. (Grat, fennica Kahn) Bastard-E* Von sehr schöner Be¬ 
laubung und pyramid. Wüchse . M. 0,75 bis 

2,- 

7—18 



Hochstämme M. 1,50 bis 

2,50 

— 

__ 

41 

intermedia Fers. (S. scandica Fries) Schwedische Mehlb. M. 1,— bis 

4,50 

7-40 

. 


Hochstämme M. 2,— bis 

3,50 

__ 


11 

lat ifolia Fers . (Firus latifoL Hrt) Bastard von S. torminalk und Aria 

M, 1,— bis 

3^ — 

9—25 


23 

melanoearpa K. Koch , (Aroma nigra Koehne.) Schwarzfr, Apfelb. M. 0,75 bis 

3,50 

7 — 30 

_ 


Hochstämme M. I T 50 bis 

3,50 

—. 


48 

„ glabreecens Hrt ... M. 1,— bis 

2,50 

9-22 

_ , 


Hochstämme M. 1,75 bis 

3,50 

_ 


40 

Mougeoti Godr. (Aria Mougeoti Beck) Plattform zwischen der von 

S, intermedia und Aria stehend .* M. 1, — bis 

3,50 



42 

nepalensis Hrt, Kleines, schmäh, unterseits echneeweisses Bl, M. 1,— bis 

3,50 



37 

Neiiillyensis Hipp, (aucuparia x hybrida?) . . * , * , * M. 0,75 bis 

3,50 

7—30 

— 

12 

obtusata Hrt. Stumpf blättrige Mehlbirne . . ..M. l p — bk 

3,50 

— 

— 

9 

teminalk Hrt. galt. s. Photinia villosa DC . 

torminalis Crantz. Elzbeere. Herbstfärb, schön roth. Junge Pflanzen 

0,75 . 

— 

— 


I. Späth, Baumschule hei Rixdorf*Berlin. 
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Laubhölzer. 


K(? t 

* 4 

1 
3 


2,50 


9-22 


Spart juiii X, Pfriemen. (Papilionaceae.) 
junc&uni X. Binsenpfr, Selten! Die grossen, hellgelben Blüthen sind 

sehr wohlriehend .. 

scöpanum X. Besenpfriemen. Bekannter, gelbblühender Haidestrauch. 

Junge Pflanzen 

„ Andreanum E. Andre . Selten! Diese prächtige Form wurde in 
der Normandie aufgefnnden. Die in reicher Anzahl erscheinenden 
Blüthen sind grösser als die der Stammart* und das bekannte 
Goldgelb der letzteren wird durch ein schönes, m ? s Rothliehe 
spielendes Kastanienbraun, welches die Flügel ziert, sehr 
wirkungsvoll gehoben , . # , * . , , , , . * * * M. 1,— bis 

Spiraea X, Spierstrauch. (Rosaeeae.) 

10 Sorten meiner Wahl ä 1 Stück M. 3,—, 

25 „ » „ a 1 „ M. 9,-. 

50 n )t „ ä 1 „ M. 25, . 

60 „ „ „ k 1 „ M. 35,—. 

100 Stück in 5 Sorten M, 20 } — bis 50,”. 

Einzelpreise : 

Nachstehende Sorten p, St. M, 0,30 bis 0,75; p. 10 St, M. 2,50 his 7,—. 

Die Farbe der Blüthe ist durch Abkürzungen vor der Nummer angegeben: iv* = weias 
wl. — weisslicb, r. =J ioth, rs, — rosa. 


l>r, Stück 

M, 

1 - 

0,50 


10 st. 

M. 


hundext- 

weiso 

vurräth. 


wl, 34 
w. 89 

w, 112 


w. * 38 
w. 87 
w. * 26 

w. 6 
w. * 72 


w. 

96 

w. 

88 

wl. 

LCÜ 

w. 

85 

w* 

42 

w. 

15 

w. 

29 

w. 

100 

w. 

101 

w. 

114 


a) im Frühjahr blühend. 

amurensis Maxim, Amur. Sp, Aehnelt Sp, 
opulifolia, 

arguta ZahcL Eine der frühesten. 8ehr zierh 
hlanda ZbL (Cantoniensis x ckiuensis.) 
Selten! Grosse, reinweisse Blüthen im 
Mai und Juni, 

p. St, M. 1,—; p. 10 St. M. 9,—, 
Bl um ei G. Don. Reich blühend, zierlich, 
bracteata Zbi. nec Rafin. Grossblüth., rei n weiss. 
Cantoniensis Lour. (Sp. Reevesiana Lindl, y 
Sp. Human ui Hrt.) 

chamaedryfolia X. Gamanderblättr. Sp, 
ekinensis Max. Chinesische Sp. 
cinerea superhypericifolia Zabel. 
conferta ZbL (cana X crenata.) 
corymfoosa Raf. Neueres Gehölz, Blüht im 
Mai ausserordeutl. reich in sehr grossen 
Dolden. Kraft, Pflanzen M. 0,60 bis 1,—; 

p. 10 St. M. 5,— bis 9,— 

creuata Hrt. 

hypericifolia Hrt . (cana x crenata ?) 

„ thalictroides Hrt. Die Blumen bedecken 
d, Zweige d. ganz. Lange nach. S. schön, 
japonica (Hoteia jap,) s, Treibsträuchor, 
iaevigata X, Glattblättriger Sp. Grossbl, 
und graugrün. 

Iongigemmis Maxim , Neuerer, sehr interess. 
Sp. p. St. M. 0,60 bis 1; 

p. 10 St. M. 5,— bis 

mongolica Hrt. Neuerer, sehr zierlicher 
Spierstrauch. p. St. M. 0,60 bis 1,—; 

p, 10 St, M. 5,— bis 9,—. 

mono gy na lorr, (Physocarpus Torrevi 
. I faxint .) Ar m wei bige r Spierstrauch. 

Seiten! Gehört nebst Sp. opulifolia und 
amurensis zu der jetzt meist als Gattung 
abgetrennten Gruppe Physocarpus. Es 
ist ein kleiner, nur 2—3 Fuss hoher 
Strauch der Felsengebirge, mit denen 
der Sp. opulifolia ähnlichen, doch be¬ 
deutend kleineren Blättern. Im Mai 


wl, 20 
wl. 2 t 
w. 70 

w. 61 

w, 23 


w. 103 


w. * 32 

w, 81 
w. 62 

w. 21 


wl. 1 

w. 25 


wl. 2 


wl. 57 


rs. 3 
i\ 4 
r. 37 


und Anfang Juni bedecken sich die 
Zweige mit einem reichlichen Flor weisser 
Bliithen in kleinen, halbkugeligen Dolden¬ 
trauben, Eine hübsche und noch wenig 
verbreitete Art Jg. Pfl, p. St. M, 1, 

p. 10 St M, 9,-. 

opulifolia X, Schneeballblättriger Sp, 
n lutea Hrt. Gold blättriger Sp, 
oxyodon ZbL (flexuosa X raedia.) Früh- 
u. reichblüh,, etwas spater als media, 
prunifülia S. et Z . Blüthen in Dolden, 

weiss, einfach, 

„ fl. pl. Gefüllter, pflaumen blättriger 8p. 
Sehr schön, 

ptibescens LdL nicht Turcz. s. chiu, Max. 
Schinahecki Zabel. (chamaedryf.xtrilobata0 
p. St. M. 0,50 bis 1,—■; 
p. 10 St. M. 4,— bis 7 
Thunbergi BL Feinblättrige, hübsche Art; 

wird vielfach getrieben, 
trilobata X. Drei lappiger Sp, 
ulmifolia Scop. Rüsterbl, Sp, Blüthen in 
langgestielten Doldentraüben. 

Yan Houttei Briet. (Canton. X trilobata.) 
Sehr schöner Strauch. 

b) im Sommer blühend. 

aIba Dar. Weisser Sp. 
albiflora Miq. Den ganzen Sommer hin¬ 
durch blühend; sehr gut für niedrige 
Einfassungen. 

ariilblia Sm. Hehlbirnblättriger Sp. 
Blüthen in grossen Rispen; ausser¬ 
ordentlich schön. 

aubifolia ? Hrt. (salicifoL X. forma ?) Auf¬ 
rechter Wuchs, ausserordentlich reich- 
blühend; schön, 

B eth lehemen sis rubra Hrt. 

Billardi Ilrt. Billard’a Sp. Schön roth, 

„ longipaniculata Hrt. Mit schöner langer 
Rispe. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Laubhölzer, 


No. 

r* 74 


r, 64 

r. 116 

r. 104 


r* 47 

r, 5 

r. 40 
rs. iS 

rs. 89 

r. 51 
rs. 90 
r. 41 
rs. 10 


r, 11 

w. 31 


14 


Npiraea 

bullata Max. (crispifolia Hrt.) Niedliche, 
japanische Zwergarfc mit lebhaft rosa* 
iarbenen Blüthendolden. Sehr geeignet 
zu Einfassungen und Felsanlagen. 

p. St, M. 0/75; p, 10 St M. 5,—. 
Bumalda Hrt, (species nova e Japan.) 
Heizend; in reichen, flachen Dolden¬ 
trauben blühend. Niedrig bleibend. 

„ eiegans Lernn . (Bumalda X bu 11 ata.) Neu! 
Unterscheidet sich von der folgenden 
durch lichtere Belaubung u. durch ihre 
gross en, si 1 b eng rosafarben en B1 üthen - 
dolden. Junge Bilanzen p. St M. 

p. 10 St. M, 9,-“-, 
}J raherrima Lenin, (Bumalda x bullata,) 
Selten! Die Bliithe ist grösser u. dunkler 
karminroth, als die der Sp, Bumalda. 

p. St, jil. 0,75 bis 1,50; 
p, 10 St. M. 7,— bis IS,—, 
californica Hrt. Bastard von Sp* Douglasi. 
callosa Thunb , (japonica Z.) Japan, China, 
n alba HrL s. albifiora Miq. 

„ at-rosan g u iuea Hrt. D unkel ro fch, s. schön. 
„ macrophylla HrL Viel gross blättriger 
als callosa. 

„ superba HrL Sehr grossdoldig, hell¬ 
ros a ; anhaltend blühend, 
coecinea Iht. Mit rother Rispe, 
conspicua Zbl. (albifiora X latifolia.) 
Doiiglasi Hook. Douglas 1 Sp, 

„ pachystachys Hrt, Mit grossen Dolden* 
w Sanssouci ana K. Koch. (Sp. Nobleana 
Hook,) Reichblühend* 
eximia HrL Ausgezeichneter Sp. 
expansa nivea HrL Schön weiss blühend. 


No. 


r. 

69 

wl 

18 

rs. 

59 

rs. 

14 

w. 

52 

wl. 

17 

rs* 

43 

wl. 

ns 

r. 

95 

r. 

110 


wl. 


71 

91 

65 


rs: * 22 


54 

93 

73 

44 


rs, oo 


45 I 


Spiraea 

expansa rubra Hrt . Rother Sp 
Fontenayensis alba Hrt. ln gr. Rispen blüh* 
„ rosea Lire. 

Fortunei semperfiorens Hrt. S, reich bl übend. 
Foxi HrL (corymbosa X japonica ZbL) 
latifolia Borkk . (Sp. Bethlehemensis alba 
Hrt .) Tn lockeren, gross* Rispen blühend. 
Lenneana HrL Lennes Sp, 

Lindleyana Wall. Lmdley’s Sp* Mit hell¬ 
grünen, gefiederten Blättern und grossen 
Blüth en r i spen; schön. 

Margaritae Zabel. Mit schöner rother Bl. 
Menziesi Hook. Selten 1 Aus dem westlichen 
Nordamerika. Nach Professor Dippel die 
echte IIookeFsche Pflanze. Die lange 
Blüthen rispe ist hübsch dunkel rosafarbig* 
p. St. M, 1,— bis 1,50; 
p. X0 St. H. 6 — bis 10,—* 
nepaleusis Hrt, (expansa Wall, forma?) 
uotha Zabel. Sehr schön. 

Pallasi G. Don. (grandiflora Sweet ^ Aehnlich 
der Sp. sorbifolia* 

pminosa Hrt. Bereifter Sp* Mit graugrüner, 
kräftiger Belaubung. 

Regel in na HrtJ 

revirescens Zabel * Blüthe intensiv roth. 
salicifolia L . Weidenblättr* Sp, 
sofbifülia L, Ebereschen bl ät.tr, Sp, Grosse, 
aufrechte, rispige Blütbeustände und 
hübsch gefiedertes lichtgrüues Laub, 
spee. „Bruno Berge' 4 Dck. s* Sp. corym- 
hosa Ra/. 

syringillora Hrt, Niedrig bleibend und sehr 
reichblühend. 

tomentosa Z. Rost filzige Sp. Schön, 


Sla-pliyleu L . Pimpernuss, (Celastraeeae.) 

Bumalda DC, Japanische F. Sehr zierliche, hellgrüne Belaubung* 
Blüthen weiss, in aufrechten, kleinen Trauben * * . M, 0,50 bis 
colchica Stev, Kolchischc P. (Hoibrenkia formosa Hrt. batav.) Reicher 
Flor reinweisser, wohlriechender Blüthen im Frühjahr, (s. auch 

Troibpflanzen) ,****,. .. M. 0,40 bis 

elegans Zbl, (colchica x pinnata.) Blüthen dieses Bastardes und der 
folgenden Arten röthlichweiss . . . . . . , . . , , M* 0,60 bis 

pinnata Z. Gemeine F. . . .. , , . * , . M. 0,40 bis 

trifölia L. Dreiblättrige F...M. 0,50 bis 

Stapliaiiftiitlrft S. et Z, Stephanandra. (Rosaceae.) 
flexuosa S. et Z . (incisa ZbH) Ein reizender, kleiner japanisch. Strauch 
von dicht geschlossenem Bau, desen feine, hin- und hergebogene 
Zweige leicht Überhängen u, sehr zierlich belaubt sind. Blüthen 
im Juni, weiss, in kleinen zusammengesetzt. Trauben M* 0,60 bis 
Stcreulia Z* Sterkulie: (Stereuliaceae.) 
platanifolia Z. Selten! Aus japanisch, Samen erwachsen. Die Wider¬ 
standsfähigkeit dieser Art in unserem Klima ist noch zu prüfen. 

Junge Pflanzen ..M. 0,75 bis 

Slyrax L, Storaxbaum* (Styracaceae.) 
japonica S. et Z. Japanischer St. Selten! Ein grosser Strauch oder 
ein kleiner Baum, der sich durch grossen Reichthum weisser, 
wohl riechen der Blüthen auszeichnet. Er kommt auf den Gebirgen 
Hondo’s und noch im südlichen Jesso vor und dürfte danach 
bei uns winterhart sein. Junge Pflanzen . . . . M, 1,— bis 
Symphoriear|>as Ju&$. Schneebeere. (Caprifoliaceae.) 
Heyeri Dipp, Selten! Aus Nordamerika. Hübscher Strauch, ähnlich 
S. Occidentalis. Blüht reichlich schon als junge Pflanze, hübsch 
rosafarben. Kräftige Pflanzen.M. 0,75 bis 


l>r, Stück 

M. 

10 st. 

M. 

bumiert- 

■weise 

vorFÄtli. 

1,50 

1—13 

— 

1,50 

8-13 

25-1J5 

1,- 

i,- ' 
1,25 

5 — 9 
i 3-9 
4-11 

* 

1,25 

5—11 

— 

1,25 

7—-1 i 

— 

1,50 



1 ,- 

i 7-9 

— 


L. Späth, Baumschule bei ltixdorf- Berlin. 
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Laubhölzcr. 


Ko. 


b. 


11 

1 

10 


2 

3 

4 
13 


^ymphorlcarpng 

mollis Nutt. Niedriger, dichter Busch; blüht reich * * . . M, 0,GQ bis 
montan us Klh. Berg-Schn. Zierl, hellgrüne Belaubung, Junge Bilanzen 
Occidental is Hook. Nebst dem ähnlichen S. Heyeri wohl die schönste 
Art der Gattung. Hübsch überhängender kräftiger Wuchs; 
schone gross blättrige Belaubung; Blüthen gross, röthlichweiss; 

Beere weiss., , ..M. 0,50 bis 

orbiculatus Mnch. (S. vulgaris Mchx.) Korallenbeere . , M. 0,25 bis 
M fob anreo-var» Hrt. Goldgelb gerandet. S. zierlich M, 0,40 bis 
poluccensis Hrt. s. montauus Kth , 

racemosus Mdtx. Schneebeere ( Wachsbeere). Sehr zierend durch die 

reichlich erscheinenden weissen Früchte.M. 0,35 bis 

„ pauciflorus Robb ins, Zwergig wachsende Geb irgs form aus den 
Felsenge birgeh Britisch-Kolumbiens.. * M. 0,60 bis 

Symplotfos Jacq. (Styracaceae.) 
crat&egoides D. Bon, Neuheit L. Späth 1895,96. Bereits im Jahre 1888 
erhielt ich aus Japan ein Exemplar dieses hübschen Strauches, 
dessen Zierwerth im „Garden and Forest^ wiederholt hervor - 
gehoben worden ist, ln Europa ist derselbe meines Wissens 
bisher im Handel noch nicht an geboten worden und bin ich 
jetzt in der Lage, Sämlinge davon zur Verbreitung gelangen zu 
lassen. Im Mai und Juni bedeckt sich diese, zu einem grossen, 
baumartigen Strauche erwachsende Art, mit einer zahllosen Menge 
kleiner, weis 9 er Blüthen u. bietet in diesem Zustande, im Verein 
mit Wuchs u* Belaubung, eine entfernte Aehnlichkeit mit einem 
Crataegus dar, dem sie aber verwandtschaftlich fern steht* Die 
besondere und eigenartige Schönheit der FHanze tritt jedoch erst 
im Herbste, zur Zeit der Fruchtreife hervor, wo dieselbe mit lebhaft 
ultramarinblauen, erbsengross. Beeren übersäet ist — eine Färbung, 
wie sie bei unseren Ziersträuchern einzig dasteht. Welch* hübsche 
Farbenwirkung lasst sich da z. B, im Verein mit Schneebeere 
und Berberitze hersteilen! Zweifellos wird der Strauch sich hier, 
wie im Arnold-Arboretum, als ganz winterhart erweisen u* bald 
die verdiente Verbreitung in unseren Gärten erlangen , , , , 

Syrlngu L. Flieder. (Oleaceae.) 

100 Syringen, kräftige Pflanzen in ca. 20 der besten veredelt, tu wurzelecht. Borten meiner Wahl M, 50—100 

50 n „ „ in 50 Sorten meiner Wahl.* . . . M. 50,— 

25 „ „ „ in 25 Sorten meiner Wahl...M. 20,— 

100 starke einjährige Veredlungen in ca. 15 der besten vulgaris-Varietäten meiner Wahl M. 40,— 

[Ctfcdtfri i'-äksiS X'Rd iiü idtiL R-Td-Rüfi Xi.-*.XjSI £--£<£' j£Xrfi> J-RR iXX-XitX i-Ä-Z-7=7.7, 5p! 

Nach Wahl des Bestellers. 

Von nachstehend aufgeführten Sorten kräftige, wurzelechte Sträucber bezw* mehrjährige, 
veredelte Pflanzen p. St. N. 0,60 bis 1,25; p. XG0 St. M. 55,— bis 100,-*, sofern nicht ein 
besonderer Preis beigefügt ist. 

Hochstämme (1 — 1,60 m Stammhöhe) p. St. M. 2,50 bis 7,50 ; p. 10 St. M. 20,— bis 7ö r — ( 
von den No, 60 , 68 , 81, 82, 83, 84, 85, 87 j 

, No. 2, 8 , 27, 29, 31, 34, 50, 59, p. St. M. 1,50 bis 3,50, p. 10 St. M. 13,- bis 30,—. g 


pr, Stück 
M. 

1 - 

0,ä0 

10 St. 

M. 

6-9 

4 

0,75 

0,40 

0,75 

4^7 

2- 3 

3- 7 

0,60 

2—5 

1,25 

5-11 

3,- 



luiodm- 

weise 

Vürrsitb* 


fl 

fl 



100 


b. 


10 

12 

108 


87 


amurensis Rupr. (Ligustrina amur. Rgftt) 
Amur-Flieder, Blüht in grossen, weissen 
Sträussen im Juni. 

Emo di Watt. Emodi-Fl S. schön belaubt, 
BUithe lila weise. 

„ fol varieg. Hrt. Bunter E.-F1. 

„ rosiflora Carr * (nicht = villosa Vahli) 
Neuere Form, der Stammart in Wuchs 
u. Belaubung ähnlich, Blüthen zart 
rosalilalarben, 

japonica Dcne. (nicht = Syringa amur. und 

/ Pekinensis RuprJ) Japanischer Flieder, 
Diese neuere Fliedersorte wurde mir von 
Herrn Prof. Sargent giitigst mitgetheilt, 


14 


k 

ff 13 


.der die Originalpflanze im Jahre 1876 
r aus Japan erhielt. — Prächtiger Strauch 
zur Einzel pflanz ung mit grosser, weisser 
Eispe. p. St. M. 1,— bis 3,— ; 

p. 10 St. M. 9,— bis 25,—. 
Josikaea Jatq. fit. Josika-F. Höchst auf¬ 
fallende, spätblühende Form mit grossen, 
lederartigen, dunklen Blattern und 
dunkel violetten Blüthen. 

Pekinensis Rupr . (Ligustr. Pekin. RgL) 
Blüthe in grossen, weissen Rispen im 
Mai und Juni erscheinend, 
persicä L. Persischer Fl. Helllila* 

„ alba Hrt. Weisser pers. Fl. 


L. Späth, Baumschule hei Kixdorf-Berlin. 
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Laubbölzer. 


No, 

Syriuga 

No. 

6 

Rothomagensis /L Rick. (S. chiuensis W.) 
Chinesischer El. Lila, 

85 

7 

„ alba Hrt. Weisser ehin. Fl. 


9 

„ Meten sis Sim.- Louis. Zart, blass lilarosa, 
Blüthe grösser als bei voriger; schön. 


8 

„ rubra Lodd , (S. Saugeana Hrt .) Einer 



der schönsten rothen Flieder 

71 

18 

villosa Vahl. (pubescens Turcz.) Zottiger FL 
Blüthe lila. Sehr feiner Duft. 

20 

vulgaris L. Gemeiner FL 


21 

M atba Hrt . Gern, weissblühender FL 


49 

„ pyramidalis Hrt. Schon geformte, 
weisse Rispe. 


50 

„ Al ine Moequeris, Grosse Rispe, s. schon 
dimkelroth; vollblühend. 

82 

81 

# Amethyst Spätk. L, Späth 1387/88. 

Strftus8 gross, dicht geschlossen und 
gedrungen. Knospe pur pur violett mit 
lilarosa, beim Aufblühen in’s Blaue 



übergehend, später amethystfarhen ; 
mchblühend. Einjährige Veredlungen 
p. St, M. l t — ., p. 10 St. M. 9 S —, 

„ amoena /frt. Grossblum,, Knosp, purp. 

34 

24 

35 

68 

n Andenken an Ludwig Späth. L. Späth 


1883/84. Diese unzweifelhaft schönste 
aller bis jetzt bekannten Fliedersorten 
ist in der hiesigen Baumschule entstanden. 
Sie wurde unter ca. 15000 Sämlingen 

36 


der besten Varietäten gewonnen. Die 



einzelnen Blüthen sowohl wie die Rispen 

37 


sind sehr gross und von prachtvoll dunkel- 
purpurrother Farbe, nicht nur als Knospen, 

62 


sondern auch bei vollständig geöfinden 

38 


Blüthen. p, St M. 1bis 2,50, 

p. 10 St. M. 9,~ bis 20,—. 

61 

2b 

., azurea pl, Hrt. Gefüllt lilablau. 

59 

70 

Beranger. Die Farbe der grossen Blüthen 
is t bemerke ns w. d u nkeil i labl au, w ährend 
die Knospen ein dunkles Rosa zeigen. 
Leider ist die sehr grosse Rispe etwas 



locker gebaut 

54 

26 

yy Camille de Roh an. Rispe gross, Knospe 



rosa, Blüthe hellblau, gross. 

„ Charles X, (S, rubra major.) Lilaroth; 

(s. auch Sträucher zum Treiben.) 

94 

27 


28 

„ Croix de Brahy. Lilarosa, grossdoldig. 


29 

„ Doktor Lindley, Lilarosa, Knospe purpur» 
lila ; sehr schön 1 


30 

n Doktor Nobbe, Helllila, frühblühend, 
sehr voll, Rispe kurz. 

43 

72 

„ Dr. von Regel Späth. L. Späth 1883,84, 



Rispen sehr gross, freistehend, Knospen 
hell roth, Blumen innen schön himmelblau; 

57 


ln voller Blüthe bedeutend mehr blau 
als S. v, Eckenholm, 

48 

91 

B Eckenholm, Knospe dunkel, Rispe lang, 
Blüthe von schöner blauer Färbung, 

84 

83 

n Emil Liebig Späth. L. Späth 1887/88, 

Mit sehr breiten und schön gebauten 
Rispen, Knospe lebh. rosa, im Aufblühen 
heller. Centrum ins Bläuliche übergeh. 


65 

Einjähr. Veredl, p. St. M. 1, p. 10 St M. 9. 

47 

„ Frau Bertha Dammann Späth. L. Späth 



1883/84, Herr!, reinweisse Sorte mit sehr 
gr. Blüthenrispeu* p. St. M. 1,25 bis 2,—, 
p. 10 St. H. 11,— bis 18,—, 

69 


Syrlnga 

vulgaris Fürst Liechtenstein Späth. L, Späth 
1887/88. Knospen roth lieh mit seiden¬ 
artigem Glanze BL a, gr,, blaulichro&a, 
nach der Mitte zu in wässlickblau über¬ 
gehend; äusserst dankbar blüh, Einjähr, 
Veredl. p. St. BL 1,-, p. 10 St. M. 9—, 
j 7 Geheimrath Hey der Spätk. L. Späth 
1883/84. Eeichbliibende Sorte mit schön 
geformten, grossen Rispen. Von den zart 
helHüafarbenen Blüthen heben sich die 
rothen Knospen reizend ab. 

Einjähr. Veredl. p. St. M. 0,75, 
p. 10 St. M, 7,—. 
n Geheimrath Singelmann Späth . L. Späth 
1887/88. Gr. dicht Sträusse bildend. 
Bel Ipurpurviolett wie'Harlyensis, jedoch 
mit grossem t weissem Stern; stark und 
angenehm duftend. Einjähr. Veredl. 
p. St M. 1 ,—, p. 10 St. M. 9, —. 
„ Goliath. Sehr grosse verästelte u. dichte 
Rispe; Blume gr,, mit gekräuselt. Saum, 
purpurlila; Knospe leim, roth. Schon. 
„ hybrid a / frt , Dunkel lila, Knosp, s. dunk. 
„ Justi Hrt . Zart hellblaue Blüthe, von 
der die rosafarbenen Knospen sich hübsch 
abheben. Durch den zurüekgebogenen 
Blüthensaum erhält die Rispe ein sehr 
zierliches, gekräuseltes Aussehen. 

„ Lovamensis Hrt . Hel l rosa. 
r Madame Briet, Rispe gross; lilarosa i 
Knospe hell roth. 

„ Madame Kreuter, Hübsch rosafarben. 

J} „ Moser. Weiss, Bl. u. Rispe mittelgr. 
„ Marie Legraye V Htte . Die dichten 
Rispen wie auch die einzelnen Blüthen 
dieser sehr an empfehl, weissen Serie 
sind sehr gross, (s, auch StrSucher 
zum Treiben, p. St. M. 1,— bis 2, —, 
p. 10 St. M. 9,^ bis 18,—. 
„ Princesse Marie. Mittelgrosse) klein¬ 
blumige, weisse Rispe. 

„ Professor Bargent Späth. L, Späth 
1889/90. Schöne, leichte und kräftige 
Rispen mit glänz, kirschrotheo Knospen 
und dunkel violetten Blüthen mit weissem 
Schlund. Einjähr. Veredl. p. St. , 
p. 10 St. M. 9,--. 
„ rubra Hrt . Grosse Rispe mit bemerkens- 
werth grossen, lilarothen Blüthen. 
Knospe gross, roth. 

„ „ insignis Hrt. Purpur. 

„ „ rnajor Hrt. s, vulg. Charles X. 

n Triomphe d J Orleans. Rosalila, heller 
werdend. Grosse, lockere Rispe. 

„ Vergissmeinnicht Späth , L, Späth 
1887/88, Knospen dunkel violettrosa, 
Tm Aufblühen heller, bis zum Hellblau 
übergehend; Bl. mgr., sehr empfehlen $- 
werth. p. St. M. 1,— bis 2,50; 

p. 10 St, M, 9,— bis 20 } —. 
„ Versaliensis Hrt. Grosse Rispe mit 
grossen, purpurlilafarbenen Blüthen. 

„ viriginalis Hrt. Grosse, leichtgebaute 
Rispe; Blüthe reinweissj Knospe mit 
grünlichem Schein. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Laubhülzer. 


Syringa vulgaris flore pleno. 


Die gefüllten Flieder zeichnen sich durch frühes Blühen > durch die lange Dauer ihrer Bliltheiij sowie 
durch Grosse und Farmenschon heit der Blüthenrüpen am. Sie sollten ihrer eigenartigen Schönheit wegen in 
keinem Garten fehlen. Nach den bisherigen, erfolgreichen Versuchen zu ur (keilen* dürften sie auch für die 
Treiberei eine hervorragende Bedeutung gewinnen. 

Ein- und mehrjährige Veredlungen p. St. M, 0/75 bis 1,50. 

Die nachstehende Sammlung enthält neue und ältere Sorten; 20 Sorten ä 1 St* M* 18j—* 
Hochstämme p* St M. 1,75 bis 5,— in den No.: 05, 98, 99, 100, 101, 103, 1ÖÖ* 


05 

120 

124 

96 


97 

112 


74 

113 

9$ 


107 

79 

66 

105 

114 


Alphonse Lavallee Lemn. Grosse, dichte Rispe; 127 
Knospe trüb hellroth; Blüthe bläulich lila. 

Belle de Nancy Lemn . Rispe gross u, verästelt; 

BL glänz, seidig rosa mit weissein Schlunde u, 
schalenförmigem Saume, p. St. M. 3,50. 99 

Charles Haltet Lemn. Sehr reich blühend, liia- 
rosa. Strauch zwergig, p. St. 31. 3,—. 
Comte Horace de Choiseul Lemn. Rispe ziemlich 

schmal, dichtblüthig, 20 cm und mehr lang. 126 
Blüthe purpurlila, mit aufwärts gekrümmtem 
Saum, sodass dessen weissliche Unterseite 
sichtbar wird, was dem Strauss ein buntes 73 
Aussehen giebt. Knospen ziem!, lebhaftroth. 
Condorcet Lem?i. Lan ge, ästige Rispe mit g rossen, 100 
ha lbgefü l Lten, schieferbl auen Blü then. 

Emile Lemoine Lemn . Die sehr ästige Rispe ist 
mit grossen, glockigen Blüthen von zartem 
Lilarosa besetzt. p. St. M. 2, — P 

hyaeinthiflora pl. Lemn * 101 

Je an B ar t Lemn, Lau ge, asti ge E.; BL stark gef, 
rosaviolett; Kn. karmin. p. St. 3L 1,50—2,50. 
Lamarck Lemn . Leicht gebaute, grosse Rispe, 

Die grossen Knospen sind trüb hellroth u. 
machen sich in halb aufgeblühtem Zustande, 
wo sie kleinen Röschen gleichen, sehr hübsch. 

Ganz geöffnet ist die grosse Blüthe von 
einem zart, helllila. Eine schöne Sorte, die sich 
hier auch durch reiches Blühen auszeichnete. 

La Tour d J Auvergne Lemn, Die verästelte Rispe 
ist gross u. dichtblüthig. Die Blüthen sind 
gross, gut gefüllt und von schönem Purpur¬ 
lila, während die Knospen durch ihr leb¬ 
haftes Roth hübsch davon abstechen. 

Le Galileis. Dunkelpfirsichrothe Blüthen mit 
hellerem Schlunde in grossen, dichten Rispen. 
Lcmoinei Lemn. Die hübsch geformten, dichten 
Rispen mit ihren regelmässigen, kleinen 
Blüthen, die von lilarosa ln helllilablau über¬ 
gehen, machen einen recht gefällig. Eindruck, 

Leon Simon Lemn * Diese Sorte fällt auf durch 
ihre grossen, kugeligen Knospen und durch 
die glockige Eorm der Blüthen, die sich 
fast bis zuletzt erhält. Rispe verästelt, gross 
n. sehr dichtblüthig. Blü then färbe von blass- 
roth, in der Knospe, in lilablau übergehend. 
Liane Lemn. Die sehr langen Rispen sind mit 
grossen, lilarothen Blüthen mit dunklerem 
Schlunde besetzt. p. St. M. 2,—* 


75 

115 

89 

102 

103 

104 
106 


Mad* Abel CMtenay Lemn. Bildet diehtblülhige, 
mittel grosse Rispen, die mit stark gefüllten, 
milchwdssen Blüthen besetzt sind. 

p, St. M. 4, — * 

Mad. Jules Finger Lemn, Knospen lebhaft 
dunkelrosa, aufgeblüht von lilarosa in lila¬ 
blau übergehend. Saum schalenförmig. Rispe 
sehr gross und stark verästelt, dichtblüthig, 

Mad* Lemoine Lemn. AnsehnL, dichte Rispen 
mit sehr grossen Blüthen vom reinsten 
Weiss besäet. p. St. M. 2,50. 

Mathieu de Dombasle Lemn * Sehr grosse und 
breite Elspe. 

Michel Büchner Lemn , Schon pyramidale und 
sehr grosse Rispen. Blüthen stark gefüllt* 
gross und von sehr regelmässiger Form, 
blass lilafarben. Knospen rüthlich. Strauch 
reichblühend und niedrig bleibend. 

Mous. 3Ia\ime Görna Lemn. Diese schöne Sorte 
wächst lebhaft u. zeichnete sieh hier durch 
alljährliches reiches Blühen aus. Die trüb 
dunkel rosafarbenen Knospen gehen beim 
Aufblühen in ein helles Lilarosa über* Die 
grossen, verästelten Rispen haben eine gute, 
aufrechte Haltung, 

Kenoncule Lemn. Ansehnliche dichte Rispen 
bildend, / 

President Car not Lemn . Blüht reich in schönen 
pyramidalen Rispen. Die Blüthen sind von 
sehr regelmässiger Form, blass lilafarben 
mit weissem Schlunde. p. St M. 2,50. 

President Grevy Lemn . Sehr grosse und breite 
verästelte Rispe, Blüthe sehr gross, rosa- 
lila, zuletzt bläulich, Knospe trüb hellroth* 

pyramidalis Lemn . Rispe lang und schmal, 
Knospe hellroth, aufgeblüht rosalila in 
bläulichlila übergehend. 

8enateur Volland Lemn * Die lebhaft rothe 
Färbung der kleinen Knospen sticht hübsch 
gegen das helle Lila der entfalteten Blüthen 
ab. Rispe mittel gross, dichtblüthig, 

Tournefort Lemn . Stark gefüllte, gr. Blüthen 
von bläulichem Lila; Knospen hellroth* 
Grosse, dichtblüthige Rispe* 

Virginite Lemn , Blüthen beim Oeffnen von 
sehr hübschem, zartem Rosa, welches nach¬ 
her stark verblasst* Rispe mittelgross, 
leichtgebaut. 

Inmdtirtr 
weise 
Yorräth. 



Tamarix L. Tamariske* (Tamaricaceae.) 

pr. Stück 
M. 

10 St. 
M, 


Laub nadelartig, sehr zierlich, zu Bouquets gut zu verwenden. 



* 2 

* 1 

africana HrL s. tetranda Pall. 

gallica L . Laub graugrün. Blüht im August* hellrosa ....... 

tetrandra Fall. Im Mai blühend, rosa , . ..M. 0,50 bis 

0,75 

0,76 

7 

4-7 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


* 





























Laubhölzer. 


No. 

§ 1 


I 


Teeoma fass. Jasmiutrompeto (Bignonie}. (Bignoniaceae,) 
radicana Juts. Wurzelnde J. Schöner, dicht belaubter Kletterstrauch 
für warme Wände. Die fingerlangen, röhrigtrichterigen, orange- 
gelben Blütlien mit karminrot,hem Saum erscheinen in reichlicher 
Anzahl im August und September . ..M. 0,75 bis 

Teueriuiu Z. Gamander. ( Labia tae,) 

Chamaedrys L. Selten! Kleiner, niedlicher Halbs trau ch mit dunkler, 
immergrüner Belaubung. Reichlicher Flor purpurner Blüthen 
im Nachsommer. Für Felsanlagen und Einfassungen geeignet. 

Junge Pflanzen 

Tili;* Z. Linde. (Tiliaceae.) 

10 Sorten meiner Wahl ä 1 St. M. 8,™ 


20 „ 

V> 

„ ä 1 

St. 

M. 18,— 

30 „ 


„ il l 

st. 

L 

3 




h ander t- 

pr. Stück 

10 St. 

weiso 

M r 

M. 

vorriitb. 

1,50 

7—13 

* 

0,60 

5 

* 


1 alba Aä. (T. alba petiolaris Hrt f americ, pendula Hrt .) Amerikanische Silberlinde. 

Wohl selten überrascht den Beschauer ein Baum so angenehm wie gerade diese weisslaubige 
Silber!inde. Schon bei jungen Kronenbäumen hängen die weissfilzigen Triebe mit ihreu festen, 
obere ei Es grünen, unterseits weissen Blättern graziös hernieder. Eine Allee von dieser Lindenform 
ist geradezu prächtig; ebenso ist auch ein einzelner Baum auf dem Rasen von grosser Wirkung. 

p. St. M. I,-* bis 5 — ; p. 10 St. M. 9,— bis 45,—, 

(S. Trauerbaume und AUeebäume.) Starke Hochstämme p. St. M. 4,— bis 25,— 
p. 10 St, M. 35,— bis 175,—, 



43 

alba foliis aureo-varieg. Ilrt , S. schön bunt. Hochstämme M. 3,50 bis 

6 ? - 

— 

— 

34 

„ speetabilig Hrt . (Blechianaf) , ... M, 1,25 bis 

3,50 

— 

— 

2 

americana Z. (nigra Borkh^) Schwarz-L, Grossblättrig, hellgrün, mit 





hellgrauer Rinde .. ( t M, 0,50 bis 

3,50 

4—30 

* 


(Hochstämme s, AlleeMume.) 




3 

„ laxiflora Louä. Loekerblüthige Schwarz-L. Ausserordentlich 





grossblättrig . . ....M. l p — bis 

3,50 

— 

— 


Hochstämme M, 3,— bis 

4,50 

—. 

— 

13 

„ mississippiensis Hrt . (americana variet.) Sehrgrossbl. M. 1,— bis 

2,50 

— 

— 


Hochstämme M. 4, — bis 

10,- 




36 americana Moltkei Späth. L, Späth 1883/84. Die schnellwüchsigste unter deu amerlk. Arten, 
p. St. M. 0,75 bis 2,50; Hochstämme M. 3,— bis 20,—. 

Historisch ist die Möltke-Linde noch dadurch geworden, dass am 20. Juni 1888 weiland 
General-Feldmarschall Graf Molt,ko persönlich einen Hochstamm in meinem Arboret pflanzte, 
und zwar gegenüber der vor elf Jahren von Sr. Durchlaucht dem Alt- Reichskanzler Fürste» 
Bismarck gepflanzten ungarischen Silberlinde (T. tomentosa). Diese in hiesiger Baumschule 
entstandene Form, Tilia Moltkei, hat ihrer Schnell wüchsigkeifc und des schönen Blattwerks wegen 
eine grosse Zukunft und wird allgemeine Yerbreitnng finden (s. auch AUeeMume), 


41 

argentea horizontalis Hrt, S. elegant mgleiehm. wachsend. EiDjähr.VeredL 

0/75 

7 


33 

Hochstämme M. 3,50 bis 
Beaumontea pendula Hrt. (T, vulgaris Hayn . var.) Sehr elegant hängende 

10 ,- 

" 



Linde . . ...M. 1,— bis 

5,— 

9—45 

— 


Schöne Hochstämme (s. auch Tranerbäume) M. 3,— bis 

10,- 

30-90 

— 

4 

begoniifolia HrL Begonienblätfr. L. Py ramidal , ... 

2,50 

— 

— 

6 

Hochstämme M. 3,50 bis 
euchlora K. Koch. (T, dasystyla Loud .) Diese Linde ist eine der werth- 
vollsten der Gattung, da sich ihr prächtiges, glänzend dunkel¬ 
grünes Laub, auch in dem Rauch und Staub der Städte, bis 

7,50 

30—70 



tief in den Herbst hinein erhält .. . . . M, 1,— bis 

(Hochstämme s. Alleebäumo.) 

3,- 

7 — 25 

* 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf - Berlin. 














































110 


Laubhölzer. 


KO, 




hiuutort- 

Tilia 

pr, Stück 

M. 

10 st. 

M. 

vfdilflö 

vorrüth. 

6 

ftnribuuda A. Br. (americana x ulmifolia.) Reich bl übende L. M. 0,75 bis 

2,— 

7—IS 

— 


Hochstämme M. 2,50 bis 

3,50 

— 


9 

giganten Hrt. (pübescens A/t , forma?) S. grossbl. Stark . M. 1, — bis 

7,50 

9-70 

— 


Hochstämme M, 3, — bis 

4,50 

27—40 

— 

10 

heterophylla Vmt. Grosses, lederiges, unterseits weissgrau behaartes 




Blatt.M. 1,50 bis 

3,50 

13—30 

_ 

30 

hybrida su perba Hrt. €1 ross blättrig, dunkel belaubt . , . 31. 1, — bis 

3- 

9-25 

— 


Hochstämme M. 3,— bis 

5,— 

27-45 

* 

11 

longifolia dentata Hrt. Gezähnte, langblättrige L. . . , . M. 1, — bis 

3,50 


— 


Hochstämme M, 3,50 bis 

7,50 

— 

— 

12 

macrophvlla Hrt. (T. pubescens Äit.f) Sehr grossblättrig. 




M. 1,25 bis 

4,50 

11—40 

— 


Hochstämme M. 3,50 bis 

10,- 

30-75 

— 

87 

mandschuriea Maxim. Mandschurische L. Ganz weissfilzig. Die Blätter 





werden bei starkem Triebe oft über 32 cm br. u, 33 cm lang. 

3. auffallend u. interessant. Hoch- u. Mittelstämme M. 3,50 bis 

10,— 

__ 

... 

14 

multiflpra Vent. Interess. Abart, die zeitig blüht. Hochstämme M. 2,50 bis 

7,50 


1 — 

10 

platyphyllos Scop. Gemeine grossbl, oder Sommer-L. . „ M. 0,75 bis 

5- 

6—40 

* 


(Hochstämme s. Alleebäume.) 




17 

n aurea Hrt. Goldzweigige L. (Randsworthi ä bois jaime) M. 1,— bis 

6- 

9—50 

* 


Hochstämme M. 3,50 bis 

10- 

25—90 

— 

5 

,, corallina (Ait.) Mit koraüenrotbem Holz . . , , , M. 1,— bis 

2,50 

9—20 

— 


Starke Hochstämme M. 3,50 bis 

7,50 

80 — 70 

— 

24 

„ filicifolia nova Hrt . Neue geschlitztblattr. Linde . . M. 1,25 bis 

3,50 

10—30 

— 


Hochstämme M. 2,75 bis 

5,— 

25-40 

— 

P. 35 

„ pvramidalis obliqua Hrt .. . . M. 1,50 bis 

3,50 

13-30 

— 

27 

,, vitifolia Hrt. Weinblättrige L.Hochstämme M. 5,— bis 

10,- 

—- 

— 


No. 19 tomentosa Mnck. (T, alba W. et K.. T\ argentea DC) Ungarische Silber - Linde, 
Einer der schönsten Alleebäume. Die regelmässig aufrecht strebende Krone mit den starken 
Trieben und dem weissfilzigen Laube verleiht dem Baume ein fremdartig elegantes Aussehen. Ein 
junger Hochstamm wurde im Jahre 1884 von Sr. Durchlaucht dem Alt-Reichskanzler Fürsten 
Hlsmarck bei seinem Besuche persönlich gepflanzt und ist in diesen elf Jahren zu einem 
stattlichen Baum herangewachsen. Diese „ungarische Silber - Linde“ steht gegenüber der am 

20. Juni 1888 von weiland General-Feld marschall Graf Molt ke iu meinem Arboret gepflanzten 
Moltke-Linde und erfreuen beide Linden jeden Besucher durch ihren historischen Werth. 

Büsche p. St. Ü. 1,— bis 3 f —. 

Hochstämme (siehe auch Alleebäume) p. St. M. 4,50 bis 15,—. 



20 

22 

29 


28 

b, 87 
1 


tomentoaa nova Hrt. Neue Silber-L.* . . M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

ulmifolia Scop. Kleinblattr. L.M. 0,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

vulgaris Hayne . (interniedia DC.) Gemeine oder Zwischen-L. Echte 
holländische L, (Oft wird als solche auch irrthümlieh die 

Sommerlinde, T. platyphyllos, verbreitet.).M. 0,75 bis 

(Hochstämme s. Alleeböume.) 

Ulex europ. strietus Hrt. u, hispanicus Hrt. s. Geuista hispaniea L. 
Ulmiiä L . Rüster (Ulme). (Ulmaceae.) 

Nach meiner Wahl: 

10 interessante neue Sorten ä 1 St. M. 10,—, 

25 Sorten ä 1 St. H. 17,50, 

50 Sorten ä 1 St, M, 35,—. 

75 Sorten i 1 St M. 50,-. 

americana L. Echte amerikanische K, Mit hellgrünem Laube; in den 
meisten Baumschulen falsch! Starkwüchsig! Höchst, M. 2,— bis 

„ variegata Hrt. Sehr schöne, bunte amer. R.M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
antarotica Hrt. fglabra x seabra? Koehne .) Kleinblättrige E. Sehr 
zierlich . * . . ... ..M. 1,— bis 


3.50 

7.50 

1.50 

5 - 


3,50 


8 ,- 

3,50 

3,50 

3,50 


4-10 

22-45 


7—20 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Bauhhöker. 


No. 


b. 

T. 


b. 

b. 

b. 

b. 

h. 


2 

56 

3 

30 

63 
7 

64 


61 

103 


80 


b. 86 


b. 

P, 

b. 


b. 41 


Uliuiig 

antarütica aarea Hrt. Goldfarbig, sehr wirkungsvoll , . . M, 1,— bis 

„ pendula Hrt. Hängende, zierliche R. . .M. 1 f — bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 

campestris L. Feld-R. ... . , M. 0,50 bis 

„ Berardi Simon-Louis. Diese Form zählt wohl mit ihrem feinen, 
scharf gez ä hnten Laube z, d. schönsten der Gattung M. 1,— bis 

„ betulifolia nigreseens Hrt. Mit bräunlich. Laube . . M, 1,— bis 

„ cornubiensis Land. Steife Feld-R. M. 1,— bis 

„ corylitblia purpmea Hrt. Mit dunkelr. Laube . . . M. Q f 75 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 

n eucullata Hrt. Kappenförm, F.-R, Bh eigenthüml. kraus M. 1,— bis 
„ elegans fol. arg.-vor, Hrt. s, camp. fol. arg, marg. 
w fol* arg, marg. Hrt . Weissrand. F.-R, S. schön im Halbschatten, 

M, 1 — bis 
Hochstämme M. 1,75 bis 
„ fol. arg, var. Hrt. Weissbunte F,-E, Bl, marinorirt; Färbung nicht 

beständig ........... .. . , M. 1,— bis 

„ fob rubris Hrt. Aehnl, purpurea, aber kleinblättriger M. 1,— bis 
„ globosa Beknsch. Der Baum bildet ohne Schnitt eine dich tz weigi ge, 
kugelrunde ,fein belaubte Krone. Gänzlich verschieden von der 
Ulmus umbraculifera. Hochstämme M, 2,— bis 

„ Koopmanni Hrt. Der U. umbraculif. sehr ähnlich, nur schwächer 

und etwas pyramidal wachsend.. äL 1,50 bis 

Hochstämme M. 2,50 bis 
n latifolia albo-var. Hrt, Schön weiss gestr.. grbl. F.-R, M. 1,— bis 

Hochstämme M, 2,— bis 
s , „Louis Van Hontte“ Deegen. Eine Feld-Rüster mit brillant gold- 
broncefarb. Blattern, deren Mitte schwach grün ist . M. 1,50 bis 

Hochstämme M, 2,50 bis 
„ microphylla fol. albo-dentatis Hrt. S. zier). Hochstämme M, 2,— bis 
„ modiolina Hrt , (Tortillard der Franzosen) . . . . 51,1,— bis 
„ monumentaiia (Rinz.y Sehr schön geschlossener und aufrechter 

Wuchs ..M. 1,— bis 

„ myrtifolia purpurea Hrt . Mit rother, sehr zierlicher Belaub, 

M. 1,— bis 
Hochstämme M. 2 } — bis 
„ punctata Hrt . Stark weiss marmorirt. Gut beständige Form u. 


s, schön, um Abwechslung in Gruppen hervorzubringen H. 1,— bis 

Hochstämme M, 1,50 bis 

b. 25 „ purpurea Hrt. Purpur-Feld-R. . , . ..51, 1,— bis 

P. 42 „ pyramidalis Hrt Pyramiden-F.-R. , . . , , , . . M, 1,— bis 

84 H Kueppelli Hrt . Rüppell’s F.-R. M. 1,50 bis 

10 „ rugosa [L&dd.) Korkige Feld-R.. , * . M, 1,— bis 

09 n sarniensis Land . (Wheatleyi Hrt .) Rundbb, etwas pyramidale 

Abart V, campestris. Dunkelgrün belaubt.BL 1,— bis 

11 „ suberosa alata Hrt . Geflügelte Kork-R, Rinde sehr korkig. 

3 / 4 —2 m h. M. 1,— bis 

Hochstämme M. 2,— bis 

T. 93 „ Buberosa pendula Hrt. Trauer-Korkrüster. Neueres Gehölz 

1, Ranges. Zeichnet sich durch bizarren Wuchs und die jeden 
Zweig umgebende Korkrinde aus. S. starke Büsche M. 1,— bis 
Prächtige Hoch- und Mittelstämme z. Einzelpflanzung (s* 
auch Tranerbäume). .. ...... 5L 3,— bis 

4A 4 Ä 

No, 50, campestris nmbracnlifera Späth. Kugel-Rüster. L. Späth 1878/79. )j* 

Die Krone dieses schönen Baumes baut sich vollständig kugelförmig, wie die einer Kugel- 
2 Akazie, ohne dass sie geschnitten zu werden braucht. Diese Rüster hat sicher in unserem nordischen ^ 
Klima, w t o die Kugel-Akazie oft leidet, eine grosse Zukunft. Das Laub ist dunkelgrün und halt 
<*£ sich im Herbst ebenso lange am Baum wie bei XL campestris. > 

Niedrige Kugelbäumchen p. St, M. 0,75 bis 4,50, p, 10 St. M. 7—40. £ 

j!) Schöne Hochstämme (s, auch Alleebäume) p. St. M. 3,50 bis 7,50, p. 10 St. M. 30—60. S 

#¥Y¥Y¥Y¥Y¥Y¥T¥Yrifrv l ¥Y¥Y¥Y¥Y¥Y¥Y¥Y¥Y¥T¥Y¥^¥Y^¥T¥V¥Y¥Y¥7¥Y¥Y¥Y¥Y^ 


pt. Stück 

10 st. 

hundort- 

■wöiaa 

M. 

M, 

TOrriith. 

3,50 

9—30 

i 

4,50 

9- 40 


3,50 

— 

1 —- 

li- 

4—9 


4,50 

9—40 


5,— 

— 

— 

3,50 

— 


3,50 

7—30 


5, — 

15-45 

.— 

3,50 

— 

— 

3,50 



4,50 

15 — 40 

— 

1 2,50 

_ 

__ 

7,50 

10—70 

—" . 

3,50 

— 

— 

5,— 

__ 

— 

4,50 

22—40 

_ 

5,50 

— 

— 

&j— 

—- 

—. 

4,50 

__ 

__ _ 

4,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

5i — 

l — ■ 

— 

5,— 

9—45 

— 

3,50 


**— 

3,50 

18-30 

— 

3,50 

8-30 


3,50 

13—80 

— 

3,50 


— 

3,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

3,50 

— 

— 

3,— 

9-25 

— 

4,50 

9-40 

_ _ 

3,50 

“ 

—■ 


— 

— 

15,- 

— 

— 


Xi* Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin* 
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Lanbhölzer. 


No, 

29 
b + 51 

74 

* 94 

38 

31 

T. 77 


102 

2t 

75 

12 

b* 71 


99 

14 

83 

P. 15 


P. 13 
b, P. 55 


P. 43 
20 

T« 23 


73 

b. 95 
b. 72 


54 

45 

16 

47 

Ti 19 


24 
T. 48 


IJIimis 

campestris viminalig Load. Weidenblättr, Rüster . . * , M. 1 T — bis 
„ n ma rg in ata Hrt. Reich belaubt mit kleinen gelbbunten, 

zierlichen Blattern , * * , ..M. 1,— bis 

„ Webbiana Hrt. Kleines rundliches Blatt.H. 1,— bis 

crassifolia Nun. Sehr zierlich; echt.*.M. 1,— bis 

effusa JV. (U. laevis Pall.) Bast-R.. * . M. 0,50 bis 

Sehr starke Hochstämme M. 1,75 bis 
fulva Mchx. Langblättrig, gross und hell belaubt; echt! . M. 1,— bis 
„ ? pendula Hrt. (americana variet?) Amerikan* Hangc-Rüster, 

die sich durch ihren leichteren Bau und hellgrüne Blätter von 
der Ulm. mont. pend* unterscheidet * . . . * . . . M. l f — bis 

Hochstämme 31. 2,50 bis 

glabra MUL Glatte R. . . ... . M. 0,75 bis 

Hochstämme M. 2,— bis 
„ Scampstoniensis Loud. Glatte Scampston-Rüster , * M, 0,75 bis 

Mittel stamme 

Höyderi Späth, (elliptica K. Koch ?) L. Späth 1882/SS, Aus Turkestan, 
mit gr.j längt., rauh behaarten BL S* starkw* u, schon M. 1,50 bis 
microphylla pendula Hrt. s* autarctica pendula Hrt. 
montana With. (scabra Ä, coryliföiia, americana und fulva Hrt,) 

Grossblättr. oder schotfc. R, *.* . , * * M* 0,50 bis 

(Hochstämme s, Alleebäume,) 

H atropnrpurea Späth . L. Späth 1881 82, Diese aus Samen in 
der hiesigen Baumschule entstandene Form ist die dunkelste u. 
schönste von den bis jetzt bekannt,, rothblattr. Rüstern >1. 1,-— bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,— bis 

ff belgica Hrt. Gros sbliit tri g, stark wüchsig.M. 0,75 bis 

„ crispa Loud , Schottische, krause R, Eigenthüml. . , M. 1,— bis 

„ Dovaei Hrt. (scabra Dovaei Hrt) Wenig bekannt , M. 1,50 bis 

„ fastigiata Hrt, (U. Uxomeusis Hrt.) Schott. Pyramiden-R. 

Prachtvolle Pyramiden M. l f — bis 
Hoch- u. Mittelstämme (s, auch Alleebäume) M. 2,— bis 
„ Dampieri Hrt. Dampiers Pyramiden-Rüster, Sehr schon 

pyramidal ( . , . , . . ..M* 1,— bis 

Hochstämme (s. auch Alleehaume) M. 2,— bis 
„ n Bampieri Wredei Jühlke. Wrede’s Pyramid* Gold-H. Die 
Farbe der BL ist intensiv goldgelb, die Form des Baumes 
die bekannte, schone Pyramiden-Form der Ulmus Dampieri* 
—1 Va m h» Pyramiden M. 1,“ bis 
Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 

* r glflhra Hrt. Glatte Pyramiden-R.. M. 1,— bis 

H gi ganten Hrt. Sehr gross blättrig.31. 0,75 bis 

Hochstämme (s* auch Alleebäume) M, 2,— bis 
,* horizontalis Hrt , Wagerechte Trauer-R. Schirmartig hängend. 

1—3 m h. M* 1,— bis 

Hochstämme (s* auch Trauer bäume) M, 1,75 bis 

„ latifolia Hrt , Breitblättr, R. Sehr stark wachsend M* 1,25 bis 

„ latifolia nigricaus Hrt. Breitbl., mit rothem Laube M, 1,— bis 

Hochstämme M* 2,50 bis 

„ lutescens (campestris lutescens Dck.) Blätter schön gelb gefärbt; 

sehr stark wachsend* . *.. * * , * H. 1,— bis 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 
„ macrophylla Hrt. You den grossblättrigen die stark wüchsigste, 

D/g—3 m hoch * * * *.M. 2,50 bis 

„ monstrosa Hrt. Interessante, monströse Form. Einjähr. Yeredl* 

n nana Hrt , Zwerg-R. ..M, 1,— bis 

n nigra Loud. Blätter gross und sehr dunkelgrün * . . M. 1,— bis 

n pendula Hrt. Groeshlättr. Trau er-R. Zweige senkrecht hängend* 

Schöne, starke Büsche.M, 1,50 bis 

Hochstämme (s* auch Trauerbäume) M, 2,— bis 
„ Pitteursi Hrt . Pitteurs 1 E* Mit grossen, rundlichen Blättern; 

starkwüchsig * * ...M* 0,75 bis 

„ serpentina Hrt , Zw. theils spiralförmig gewunden, theils herabhäng. 

M. 1,^ bis 

Hochstämme (s. auch Tr&uerbäume) M* 2,— bis 


pr. Stück 

lü St. 

hundert- 

woise 

M. 

M. 

vorrsitli, 

6, — 

9-50 

— 

7.50 

9-70 

_ 

3,— 

9—27 

— 

2,50 


* —- 

3,50 

4—30 

* 

10,— 

16—90 

— 

3,50 

9-30 

““ 

5- 


_ 

10,- 


— . 

2,50 

7-23 

— 

3,50 

18-30 

— 

3,50 

— 

— 

3,50 

— 

—- 

3,50 

— 

— 

1- 

4-9 

* 

5- 

13—45 


25,— 

18-200 


1,50 

— 

— 

3,— 

— ■ 

— 

5,— 

— 

— 

7,50 

9-70 

* 

5- 

18-45 


5 — 

9-45 

* 

10,- 

18—90 

““ 

7,50 

9-70 

* 

4,50 

23—10 

* 

5- 

9-40 

— 

3,— 

— 

— 

3,50 

15-30 

X 

6- 

__ 


7,50 

15— 60 

! 

3,50 


— 

4,50 

9-40 


5 ’- 

— 

— 

4,50 

9-40 


10,— 

— 

— 

6,- 

— 


1,— 


‘ 

3,50 

9—30 

— 

4,50 

— 

— 

5 .— 

_ 

. 

15— 

17-120 


2,50 

— 

— 

4,50 

_ _ 

—* 

6,— 

18-50 

— 


L, 8 p ii t h, Bunin sc hu Io bei Klxdorf- Berlin. 
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Laubhölzer. 


Nt> + 

22 

49 

b. 57 
26 

T. 101 

* 98 

108 


105 

99 

70 

78 

27 

T. 81 


10 

41 


28 

Cv 46 


80 

3 


b. 12 
b. 40 
11 

b. 18 
17 

29 

55 


8 

5 

b. 25 

V) 

7 

22 

24 


Ulmus 

montana sibirica Hrt. (seabra sibirica litt.') Sibirische R. M. l t — bis 

„ superba Ilrt. Schön gebaut,. ...... H. 0,75 bis 

Hochstämme M, 1,7b bis 

„ tricolor Hrt. Dreifarbige R. . * * ..M, bis 

i t triserrata HrL Hübsch grossbÜittr.. . . M* 1,— bis 

Hochstämme M. 1,50 bis 
„ viminalis (Lodd.) (Auch unter dem Namen Plauera aquatica 
verbreitet,) Elegant häng. Niedrig veredelt . . . , M* 1bis 
Hoch- und Mittelstämme (s. auch Trau er bäume) . M. 2 ,— bis 
parvifolia Jacq. (chinensis Kleinbl. R. Zierl. Belaub, M. 1,25 bis 

pinnato-ramosa Dck, Neu! Ist neuerdings aus dem westlichen Sibirien 
eingeführt worden und zeichnet sich durch fächerförmig geordnete, 
mit sehr kleinen Blättern besetzte Bezweigung, die dem Baume 
ein sehr zierliches Ansehen giebfc, ans, Hochstämme 

pumila L , Zwerg-R. Hübsch belaubte Art mit elegant üb erhängenden 

Zweigen..., . . , M. l f 25 bis 

Hochstämme M. 1,75 bis 
racemosa Thomas. Amerikan. Trauben-Rüster, Ein in unseren An¬ 
lagen noch seltener Baum der nördlichen Vereinigten Staaten 
mit korkrind. Aesten u, schön dunkelgrüner Belaub. M. 1,50 bis 
suberosa pendula Hrt. s, camp, suberosa pendula, 
tiliifolia HrL hot. Berat. (Form von II. glabra,) Laub hell m. metallisch. 

Glanz.. . ,M. 1,— bis 

turkestanica RgL Turkestanische JR..M, 1bis 

vegeta Land, (U, glabra X montaua ? Hipp.) Huntingdon-R, 
Gross bl att r.; ausserordentlich stark wüchsig . . . , >L 1,— bis 
(Hochstämme s* AHeebäume.) 

Wentworthi pendula HrL Sehr eleg. hängend..M. 1,— bis 

Vilmmnm L. Schlinge* (Caprifoiiaceae, ] 
bullatum HrL (Lentago L. var, ?) Blasige Schl. . . . . M. 0,60 bis 
cassinoides L. Birnblattr. Schl. Neueres Gehölz aus Nordamerika, 
Ein niedriger, dichter, hübsch belaubter Strauch . . M, 1,— bis 
dentatum L, Glänzend grünes Laub, stark gezähnt; m, schwarzen Beeren 

M. 0,75 bis 

„ longifolium Dlpp. Gezahnte, langblättr, Schl, .. , . M. 0,75 bis 
dilatatum Thunb. Ein wenig verbreiteter, japanischer Strauch mit 
grosser, schöner Belaubung und Scharlach rothen Früchten, der 

bei uns des Schutzes bedarf. ... . . . M. 0,75 bis 

Uanceanum Max, Hance’s Seid. China. Hübsche, hellgrüne Belaubung 

M. 0,60 bis 

Lantana L. Wollige Schl. Blätter grosse graugrün; blüht A, Mai 
in prächtig grosser Dolde, die später mit sehr zierenden, rothen, 
zuletzt schwarz violetten Beeren besetzt ist. Sehr stark M. 0,40 bis 

„ fol. aureomarg. Hrt . Gelbgerandete Schl.M. 0,60 bis 

„ „ „ variegatis Hrt. Hübsch gelb gescheckt , M. 0,75 bis 

,, foliis lanceoktis Hrt. Länglichblättr. Schl. .... M. 0,75 bis 

„ foL punctatis Hrt. Punktktblättr. Schl.M. 0,75 bis 

„ roacrophyllum Hrt, Grossblättrige Schl.M, 0,75 bis 

Lentago L. Sehr schön hellgrün belaubt.* . M. 0,50 bis 

molle Mckx. Weichhaarige Schl, Junge Pflanzen.. , . , 

uepalense Hrt. s. Hauceanum Maxim. 

Opulus L, Gemeine Schl, Gelblich weisse Blumen und rothe Früchte; 

sehr zierend ..M. 0,25 bis 

,, p ygm a e um Booth . Z werg-Schl, Dich ter, n ied riger B u sch. M. 0,60 b i s 

]t roaeum Hrt. (V, Op. sterile Hrti) Sehneeball . . M, 0,50 bis 

starke D/ 4 —2 m hohe Stämme M. 1,25 bis 

1T „ Tatteri Tatter. L. Späth 1890/91* Buntkubiger Schneeball. 

Kräftige Pflanzen M. 0,75 bis 
Oxycoccus Pur sh. (americanum MUH) Arnerik, Schl. , . . M. 0,60 bis 
prunifolium L, (pirifolium Poiri) Pflaumenblättr. Seid. , . M, 0,60 bis 
Sieboldi Miq, (reticulatum Hrt.} Ein neuerer, japanischer Strauch mit 
sehr hübschem grossblättriger, hellgrüner Belaub. M- 0,75 bis 
tomentoäum Thunb, Prachtvoll belaubt. Sehr zierend wirken die 
korallenrothen Früchte ..M. 0,50 bis 


pr. Stück 

10 st. 

hundert- 

weise 

M. 

M. 

vorrjith. 

2,50 

— 

—■ 

3,50 

— 

-— 

7,50 

— 

— 

5,— 

— 

— 

2,50 

—. 

— 

4,50 

13—40 

* 

7,50 

9—70 

_ 

4,50 

18-40 

— 

3,50 

11—30 

—** 

3,50 

— 

“ 

4,50 

_ j. 


4,50 

17-40 

— 

3,50 

— 

— 

5,— 



4,50 

— 

— 

3,50 

9-30 

* 

7,50 

— 

— 

0,75 

5-7 

— 

2,- 

9-18 

— 

1,25 

__ 

_ 

1,25 

7—10 

— 

1,50 

7—13 

— 

1,~ 

5—9 

— 

0,75 

3 ! /o—7 


1,25 

5—11 


1,50 

— 

— 

1,25 

7-10 

— 

1,25 

— 

— 

1,50 

7—13 


1,25 

4—11 

* 

0,60 

r> 

— 

0,75 

2—6 

* 

1,— 

4—7 

— 

1,— 

4—9 

% 

4,50 

11—40 


1,- 

5-9 

_ 

1,25 

— 

— 

1,25 

5—10 

— 

1,25 

“* ! 

” 

1 ,- 

4—9 



L. Späth, Baumschule hei Bixdorf-Berlin, 
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Laubhölzer. 


No. 


1 . 

b» 


i 


528 

529 
535 


519 


122 

548 


Y r i lieft L, Immergrün, (Singrün.) (Apocyuaceae.) 
intermedia Fol. albo-var. Hrt. Hübsch und beständig weissbunt* * * 
major L , Grosses Immergrün, Blüthe dunkelblau, , , . M. 0*40 bis 

minor L. Kleines Immergrün. Blüthe blau... 

„ fl- albo Hrt, ReinweisB blühend,.M* Ö t 40 bis 

„ „ purpureo pl* Hrt, Blüthe hübsch gefüllt, purpurvioi. M. 0,40 bis 

Yirgdlia s, Gladrasfis, 

Vit ex L. Mönchspfefifer. ( Verben aceae.) 

Agnus castus L. Echter M,, Keuschbaum. Süd-Europa, Orient. 

Pflanzen in Topfen M. 0,50 bis 

incisa Lam. Mit eiogeschnittenen Blattern.Pflanzen in Topfen 

M, 0,50 bis 

Yiüs L. Wein (Bebe), (Vitaceae.) 

Fast alle folgenden Sorten halten an einer Wand unsere Winter gut aus und eignen 
sich vorzüglich zur Bekleidung yon Landhäusern, Lauben etc, 

(Siehe ferner die amerikain sehen Weine unter Obst,) 

Einige von letzteren werden in Amerika als Tafelweine geschätzt und zeichnen sich meist 
durch einen starken Muskatgeschmack aus, z* B, No. 199, 287, 

Sachsteheade Sorte» p* & t, II, 0,75 bis 2,50; p. IO St* M. 7 S - bis 20, 


i>r. Stück 

IO St. 

hundert- 

\rei6fl 

M. 

M, 

Türriith. 

0,50 

4 

— 

0,60 

3—5 


0,50 



0,00 

3—5 

* 

0,60 

3-5 

* 

0,76 

4—7 


0,60 

4-5 

— 


acouitifolia Harter. Zierlich belaubt. 

„ dissecta Hrt Sehr schon geschlitzt, 
aestivalis Afckx. Sommerrebe, Hoch klettern- 
der t nordamerikanischer Wein mit seicht 
gelapptem, rundlichem Blatt, Beeren 
klein, dunkelblau. 

brevipedunculata Dipp. Us&uri - Robe* 

Schöner, üppig rankender, völlig harter 
Zier wein, dessen junges Laub längere 
Zeit in bräun!,-violettem Ton schimmert, 
p. St. M, 2 t — ; p. 10 St, M. 18,—. 
Clinton Hrt. Dunkel violett, kl ein beer lg. 
Coignetiae Pull. Neu! Diese neue, winter- 
harte Japan, Art soll Dach Herrn Prof. 
Sargen Fs Mittheil, von hoh, Zier wert he 
sein. Sie klettert in ihrem Vaterlande 
hoch in die Bäume hinauf und gewährt 
mit ihren riesigen Blättern, die im 
Herbst im wundervollsten Scharlach 
prangen, einen unvergleichlich schönen 
und malerischen Anblick. 

Junge kräftige Pflanzen in Töpfen 
P* St. M* 1,50, p* 10 St, M. 10,-, p. 100 
St. M, 80,—. Einjährige, verpflanzte 
Sämlinge p, 100 St M. 40,—. 


522 


b. 503 

511 

512 
50 

287 

282 

276 


504 

109 

526 

513 

140 


cordata K. Kock (indiviaa IV.). Hübscher 
Zier wein m. hellgrünem, ungelapptem Bl. 
D a vidiana Afr-r, s. brevipedun ctü ata Maxim . 
heterophylla elegans K Koch . Sehr hüb sc h 
und beständig bunt, 

Labrusca Creveling. Schwarzblau, kleinbeerig, 
wenig gelappt, gross blättrig, hell filzig. 

„ Diana, Mgr,, rosa, Trb, dicht, gut. 

„ Dabella, Schwarzblauer Amerik. W. 

„ Northern Muscadine. Hoch rot her, 
amerik. W* 

,, Rebecca, Amerik, Sorte, 
odoratissima Dann. Wohlriech. W. Oie 
sehr fein und stark riechenden Blüthen 
werden zur Bereitung von Wein bowlen 
hoch geschätzt, 

Purple Texas, Traube roth* 

Rogeliana Hrt. s, pr e v ipedu nc ulata Maxim . 
Rogers Hybride. Dunkelrother amerik, W. 
serjaniifolia Franch. et Savat. Sehr zierlich 
geschlitztes Blatt. Aus Ostasiem 
To kalon, Amerik, Sorte mit bl au roll i er Tr. 
vinifera laciuiosa (Li) Petersilienwein. 
Hübsch zerschlitztes Blatt. Früh reit ende, 
grüne Tafeltraube, 


IV e lg ela Thunb. Weigelie, (Oaprifoliaceae,) 

Sehr schöu blühende Sträucher; manche Sorten blühen oft zweimal. 

Nachstehende Pflanzen p. St* M. 0,50 bis 1,— ; p. 10 St* M* 4,— bis 9,—* 

20 Sorten ä 1 St* M* 10,—; 100 St. in mehreren Sorten meiner Wahl, kräftige Pflanzen M. 50,—. 

Elisabeth. Lilarosa, hübsch. 

Eva Rathke, Neu! Schön geformte, frei- 
stehende* karmiorothe Bliithe. Reich - 
blühend. Junge Pflanzen p. St, M, 2 —. 
grandiflora sulphurea Hrt. Im Aufblühen 
schwefelgelb mit röthlichem Schein und 
rosapurpurn verbL Hübsche Färbung, 
hortensifl gratlssima Lemn. Blüthe gross, 
weiss m.rosa; ausserordentlich reichbl. 
hybrida Andr6 Thmiin, Purpurbrluulieh mit 
weissl*, röthlich überlaufenem Schlunde, 
„ Böranger. Amarant roth mJiell purpurner 
Innenseite, 

» Emile GallA Kleine, zierliche, dunkel- 
pnrpurbräunlicbe Blüthe. Eine fast 
typische Diervilla floribunda S * et Z. 


40 

Abel ( arriöre Lemn * Lebhaft rosakarmin, 

30 


mit grossem, gelbem Fleck im Schlunde* 
der — wie dies auch bei anderen Sorten 
der Fall — beim Verblühen ln dunkel¬ 

87 


rot h übergeht* Schon! 

85 

7 

amabilis alba Hrt. Weiss, rosa verblühend. 


50 

n Gustave Malet. Blüthe hell rosa, weiss 



g erfindet und gescheckt. 

39 

59 

arborea Dr. Bailion. Blüthen d unkelbraun- 



roth, innen bläulichpurpurn. 

06 

29 

Augusta* Lebhaft rosa, s. schön u, reichbl. 


85 

candida Hrt. Eine prächtige, reinweisse 
Form, Reich blühend. Sehr empfehlen s- 

01 


werth. p. St* M. 1*50. 

621 

8 

Desboisi Hrt * Rosa, weiss gescheckt; gr., 
gelber Strich im Schlunde* 



L. Späth, Baumschule Lei Rixdorf-Berlin, 
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Langhölzer, 


No. 


m 

64 

71 

53 

72 

73 


14 

15 

31 


5 


Weigela 

hybrida excelsa Hrt . Weiss, rosa überlaufen. 

M Gloire des bosquets. Lebhaft u. glänz, 
braunroth, mit weinrother Innenseite, 
hybrida Lowi Hrt. Aussen trüb bramiroth, 
innen matt purpur. 

n Madame Teillier. Grossblumig, weiss 
mit zartrosa Anflug. Sehr hübsch, 

„ Othello. Lebhaft karmtn, aussen bräun- 
lieh überlaufen; sehr hübsche Färbung. 

n P .D uchar tr e * Tief am aran troth p K nogpen 
fast schwarz, wohl die dunkelste von 
allen; dabei reichblüh. u. von hübschem 
Wüchse* Recht empfehlen» werth. 
intermedia Hrt . Fast weiss, vollblühend. 
Madame Couturier, Gelblich weiss, in rosa 
übergehend. 

„ Lemoine* Rein weiss, zart rosa über¬ 
laufen, dunkler verblühend, reicher 
Flor* Sehr empfehlenswert]}. 


SG 


16 

18 


75 


b. 44 

20 

21 


Weigela 

Middendorffiana (DIerviUa) Carr. Hübsche 
und wenig verbreitete, ostasiatische Art 
mit sehr grossen fingerhutähnl, Bliitheu 
von gelblichweisser Farbe und breitem, 
gelbroth getigertem Baude im Schlunde. 

Junge Pflanzen p. St, M. 1 T —, 
p. 10 St. Ä. 

Kons. Dauvesse. Weiss mit rosa überlaufen. 
Ru ndliches Bl att. Gedrungener Wu eh s. 

rosea Hrt. Blüthe rosa, weiss gescheckt; 
sehr dankbar blühende Form. 

?, Mona. Andr4 Leroy. Rosa mit weiss 
geschecktem Saum und grossem, gelbem 
Fleck im Schlunde, 

„ nana foL varieg, Hrt. Sehr schon bunt, 
p. St, M. 1 —; p. 10 St. M. 9,— 

„ Van Houttei Hrt . Rosa, kräftig. 

Verschaifelti Hrt . Blüthe rosa, weiss ge¬ 

scheckt; reichblühend. 


Wtst&ria Nun. WIstarie (Glycine)* (Papilionaceae.) 
chinensis DC . (Glycine chinensis Sims.') Chinesische W. Eine pracht¬ 
volle Schlingpflanze m. langen, blauen Blüthentrauben im Früh¬ 
jahr; erfriert an geschützten Stellen nicht * . , . M. 2,— bis 

„ n. pleno Hrt , Gefüllte W. . . *.. . M, 2,50 bis 

brachybotrys Set Z. Kurz trau bi ge W, Blüthentrauben blau, dicht, 

w T enig überhängend * *. ....... M. 2,50 bis 

Xauthoceras Bunge , Gelbhorn. (Sapiudaceae.) 
sorbifolia Bgc. Ebereschenblättr. G. Prächtige Trauben grosser, weisser, 
am Grunde roth oder gelb gezeichneter Bliithen im Mai und Juni, 

(s. auch Pflanzen zum Treiben).. . , , M, 0,75 bis 

Xantlioxyliuii L. Gelb holz. (Rutaceae.) 
fraxineum W. (X, americanum MÜL') Eschen artiges G. Ein mit Stacheln 
besetzter, fiederbl. Str. aus Nord-Amerika; winterhart. M. 1,50 bis 
piperilnm DC. Selten! Hübscher Strauch oder kleiner Baum des 
nördlichen Japans, mit dornigen, fast schwarzrindigen Zweigen. 
Die unreifen Schoten werden in Japan als Gewürz (Pfeffer) 

benutzt. Junge Pflanzen. 

Yylosteum s. Lonicera. 

Yucca D Palmenlilie* (Liliaceae.) 
angmstifiolia Pur sh. Selten! Aus Kolorado. Diese hübsche Art 

stammt aus Samen, der in hoher Gebirgslage für mich gesammelt 
wurde und dürfte unsere Winter deshalb vollständig unbeschadet 
überstehen. Die charakteristisch schmalen, graugrünen Blatter 
sind aufstrebend, an den Spitzen zierlich überhängend und fasern 
an den Rändern in weissen, gekräuselten Fäden ab. Auf Fels- 
gruppen und als Einzelpflanze an sonnigem Standorte wird diese 
noch wenig verbreitete Art recht zierend wirken. 

Junge Pflanzen in Töpfen M. 1*50 big 
filamentosa L. Faserblättr, P. Unser Klima ziemlich gut vertragende? 
hübsche Art mit aufgerichteten Blättern. Blüthen, wie bei der 
folgenden, weiss, gross, eine langgestielte, reichblüthige Rispe 
bildend. Einzeln auf Rasenflächen gepflanzt von malerischer 
Wirkung. Junge Pflanzen ........... M. 0?50 bis 

Whipplei Torr. Eine wenig verbreitete, zierliche Art von den Bergen 
Kaliforniens und Arizonas, deren Verhalten in unserem Klima 
noch nicht genügend erprobt ist. Junge Pß. in Topf. M. 0,50 bis 
Zelkowa Spark. Zelkowe. (Ulmaceae.) 
carpmifolla Dlpp. (crenata Spach,') Kaukasische Z* Blätter klein, 
dicklich, oval, grob gekerbt. Einjährige Veredlungen .... 

j&ponica Dipp. Japan. Z. Blattform der der vorigen Art ähnl. M. 1, — bis 
„ Vergeh afFelti Dlpp. (Ulmus Verschaffelti Hrt) Mit charak feerist. 
tief gesägtem, kleinem, ovalem Blatt ... . . . . M. 1,— bis 
Keaki Dlpp. (acuminata Planck ,) Spitz zähn ige Z. Mit grossen, eiform*, 
langgespitzten, scharf gesägten Bl. v. hellgrüner Farbe u. überhäng. 
Zweigen. Hübscher, japanischer Zierbaum . . . . M. 1,— bis 


pr. Stück 

M. 

10 St. 

H. 

3,50 

3,50 

— 

3,50 

— 

1,50 

7—13 

3,50 

— 

1,50 

— 

2,50 

10—20 

1,- 

4 — 9 

1.- 

4—9 

1,- 

1,50 

9 

2- 

9—IR 

2- 

9—18 


hundert- 

Tpeisa 

vorrütü. 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


(Coniferae, Zapfenträger.) 



Auf der „Grossen Allgemeinen Gartenbau■ Ausstellung 1883 zu Berlin“ erhielten meine Nadelhölzer 

den ersten Breis ; 

^l^lirenpreis der fttadt Berlin 44 , 

Auf der „Internationalen Gartenbau-Ausstellung zu Dresden 1887 L£ wurden dieselben ausgezeichnet 

mit dem 

„Ehrenpreis des Gartenbau-Vereins für Hamburg) Altona und Um gegen d*h 

Auf der „Grossen Allgemeinen Garten bau-Ausstellung 1SÜ0 zu Berlin“ erhielt ich wiederum den ersten 

für Nadelhölzer aufgesetzten Preis: 

Ehrenpreis der Stadt Berlin“. >: 








liUJ 


iYIVjT 


Die beste Pflanzzeit für Nadelhölzer ist der Spätsommer (August tu September) und der Zeitpunkt, 
in dem sie im Frühjahr zu treiben beginnen, also Anfang April bis Mitte Mai in unserem Klima. Sämmtliehe 
Nadelhölzer sind mehrmals verpflanzt und werden mit Ballen versendet, was ein gutes Anwachsen sichert. 
Alle hier aut genommenen Arten und Formen sind ohne jeglichen Schutz gegen Kälte von Jugend auf 
erzogen, daher vollständig winterhart, mit Ausnahme der durch einen Stern gekennzeichneten Sorten, 
welche einen geschützten Stand verlangen. Der Werth einer Nadelholz pflanze hangt besonders von Bau 
und Form derselben ab, weshalb das Höhenmass nicht ausschliesslich massgebend für die Berechnung des 
Preises sein kann. Die nachstehend angeführten Preise verstehen sich für gut entwickelte Mittelwaare. 


Nadelhölzer für Park- und Gartenanlagen. 

r Nach meiner Wahl, i ■ : — 

Nachstehende Zusammenstellungen habe ich zur Erleichterung der Auswahl für meine werthen Kunden 
gemacht und liefere hierin nur gesunde und mehrmals verpflanzte, kräftige Exemplare mit gutem 

Ballen in Sorten meiner Wahl* 


1000 winterharte Nadelhölzer in vielen Sorten ohne Namen 0,50—0,80 m h. 

1000 q „ „ „ „ w 0,70-1,50 „ „ 

160 . „ „ 0,50-1,50 „ „ 

*5 „ „ zu Gruppen in 10—15 Sorten 0.50—1,25 B „ 

. 10-15 „ 1,50-2,50 „ , 

50 „ „ „ 20-30 „ 0,50-1,50 „ B 

100 , t „ „ „ „ 25-30 „ 0,50-2,- „ „ 

2o bestgewählte, wmterh. Nadelhölzer aller Schattirungen in 25 Sorten 0,30—0,90 m h. 

23 » „ „ n h 25 „ 0,90-1,50 „ „ 

25 n „ „ 25 „ 1,20-2,50 „ „ 

« . „ . „ „ 100 „ 0,30-0,90 „ „ 

» ,, * „ » 50 „ 0,75—1,50 „ „ 

lü werthvollere, wmterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 

in 5—8 Sorten 0,50—1,— m hoch. 

25 werthvollere, winterh. Nadelhölzer in ausgesuchten Exemplaren zur Einzelpflanzung 

in 10—15 Sorten 0,50—1,50 m hoch... 

10 seltene und beste winterharte Nadelhölzer für bevorzugte Plätze in 5—8 Sorten 

0,50—1,50 m hoch .. ... . . * 

10 schönste u. zierlichste Zwerg-Nadelhölzer in 5—8 Sorten, besonders für Parterre- 
Pflanzungen und Teppich beete geeignet 0,20-0,50 m hoch. 


Mark. 

670 
1000 
60—100 
25—50 
35—100 
50—100 
75—250 
20—75 
50—125 
75-150 
125—850 
150-300 

50-120 

100-250 

75-150 

10-50 


Meine In den letzten Jahren immer mehr ansgedehnten Nadelholzkulturen und die dadurch bedingten 
ganz erheblichen Vorräthe haben mich in den Stand gesetzt, die Preise ausserordentlich billig stellen zu 
können, worauf ich meine werthen Kunden besonders aufmerksam zu machen mir gestatte. 


L. S p ii t h 5 Baumschule bei Rixdorf- Berlin. 



































Nadelhölzer. 




Kü. 

Ahics Lk. Woiss- oder Edeltanne. (Abietin eae.) (s. auch Picea). 

Stück 

M. 

ji. 10 st. 
M, 

100 st. 

M. 

2 

alba vf/t kx. s. Picea alba Lk. 

balsamea Milt . Balsamtanne. Ö.50 mb.. 

0,75—1.50 

7 

56 


0,80—1, — mb.. 

1,75—2,25 

17 

145 


1,10—1,30 m h. 


22,50 

200 


1,50—1 3 70 mb... .. 

3,50—5 

34 

279 


2,00—2,50 m h.. 

6—10 

50 

445 


2,50—3,— mb., . 

10—25 

61 


10 

„ I'rasori Ilrt. Form der Balsamtanne. Vollkommen winterhart. 

Besonders als Einzelpflanze auf Käsen zu empfehlen* 
0,50 m h. 

0,75—1,50 

7 

56 


0,80—1,— m h.. . . . 

1,25-2,25 

17 

115 


1,10—1,30 m h. 

2,50—3 

22,50 

200 


1,50—1,80 mb. 

3,50—5 

34 

270 


2,00-2,60 m h. 

6—10 

50 

445 


2,60—3, — mb. 

10-25 

61 


b. 121 

n „ albo varieg. Ilrt, Eine weissbunte Form 0,30^0,70 m h. 

1—2,50 

9-2Ü 

—. 

124 

brachyphylla Maxim, Kurablättrige WeisstaigSe. Selten! Vorzügliche, 
neuere Einführung aus Japan. Sie ähnelt im Wuchs der 
A. Nordtnanniana und bildet wie diese schöne regelmässige 
Pyramiden. 0,20—0,60 m hoch . ... . * 

1,50-4 

13-30 

1 

m 

canadensis Mchx. s. Tsuga canadensis Carr, 

cephalouiea Lk. Cephalonische Weisstanne. Griechenland, Schon 
pyramidal wachsend. 0,20—0,40 m hoch .......... 

1,50-3 



46 

eilicica Carr . Cilicische Weisstaime, 0,20 — 0,60 m hoch. 

1,50-6 

__ 

—* 

13 

coerulea Hrt, s* Picea alba coernlea Ilrt, 

concolor LindL et Cord. Kalifornische, gleichfarbige Weisstanne. Eine 
prächtige, blaugrüne Edeltanne, die sich selbst in dem so un¬ 
gewöhnlich strengen Winter von IS92/93 als völlig hart erwiesen 

hat 0,20—0,50 m hoch . .. 

Prachtpflanzen 2,00—4,00 m hoch.. 

: 

2,50—6 

70-250 

23 50 


113 

„ violacea Hrt. Herrliche, weissblaue Form der kaliforn. Weisstaime. 

0,15—0,30 mb. 

3-5 



19 

Douglas! LindL s. Pseudotsuga Rouglasi Carr, 

Fngelmanm Parr. s. Picea Eugelmanni Engelm, 
excelsa DC, s. Picea excelsa Lk, 

ürma S. et Z, Japanische Weisstanne. Mit steifen, lederartigen Nadeln. 

0,30—0,70 m h. 

2,50—5 



15 

Präs er i Hrt. ncc LdL s. Abies balsamea Fraseri Hrt. 
grandis LindL (Ab, Gordoiuaua Carr ), Grosse kalifornische Weisstanne. 
Mit langen, glänzend dunkelgrünen Nadeln; sehr zierend. 

0,30—0,60 mb,..... 

1,50—4 

12—35 


9 

magmlica Murr. Prächtige Weisstanne, Junge Pflanzen ...... 

3-5 

— 

— 

122 

„ glauca Hrt. 0,20—0,30 m hoch .............. 

3-6 


— 

1 

nigra Mikx, s* Picea nigra Lk. 

nobüis LindL Edle Wcisstanne, Silbertanne, 0,20—0,60 m hoch , , 

JT arge nt ca Ilrt, Eine herrliche, si Iber weis se Form. 0,30 m hoch 

2—7,50 



113 

2,50—4,50 

23-40 

— 

104 

r glauca Hrt, Von blausehil kruder Färbung, 

Ö,2Ö — 0,40 m h. ,.. 

1,50-2 

14 



0,60- 0,80 m h. 

3—4,50 

34 

— 

5 

Nordmanniana Lk, (Firnis Noröm. SUi\) Nordmannstanne. Eine aus- 
gezeichnete Art aus dem Kaukasus, deren Schönheit kaum von 
einem anderen Nadelgehölze üb er troffen wird. 

0,50 m h.. 

2,50-5 

20 

170 


0,80—1,— mb. 

7-8 

50 

445 


1,00—1,20 m h. 

9—15 

67 

586 


1,50—2,50 m h. 

20-60 

— 

— 

13 

numidica De Lannoy, Zierliche Tanne von den Gebirgen Nord-Afrikas. 

0,20—0,60 m hoch ... 

1—4 



6 

Orientalin Petr. s. Picea Orient. Lk . 
pectinata DC, Weiss- oder Edeltanne. 

0,50—0,70 m h.. 

1—1,50 

8,50 

67 


1,70—2,— m h. 

0-10 

45 

300 

16 

r pendula Hrt. 0,15—0,30 m hoch. 

l—2 ; 50 

— 

— 

R 11 

„ pyramidalis Carr. Säulenförmig wachsende Abart. 

0,20—0,40 m h.. 

1—3 

— 

— 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


Ko* 

14 

7 

8 

116 

146 

74 


P. 13 


o \ 


b. 20 

b* 30 
b. 27 
47 
22 

b* 94 


50 

35 

36 

b. 109 

52 

b* 48 
103 
91 

37 

b. 102 

78 

79 
04 


Afoies 

peetinata tenuiorifolia Hrt. 0,30—0,80 m hoch ********,, 
Piuasapo Heiss, Spanische Edeltanne 0,40—0,60 m hoch . . . , * * 
rubra Porr. s* Picea rubra Lk. 

sibirica Ledeb. [Ab* Pichta Färb.) Sibirische Weisstaune. 

0,BÖ—0,50 m h. 

0,60—1,20 m h. 

subalpina Engelm. Westamerikanische Balsam tan ne. Ganz hart, mit 
bläulich schimmernder Benadelung; sehr zierend* 

0,50—0,60 m hoch ,.*.*.** 
umbilieata Mayr , Mitzumine-Tanne. Neu! Diese neuerdings von 

Herrn Dr* Mayr entdeckte und benannte japanische Art soll die 
Mitte halten zwischen A* brachyphylla u* A. flrma. Sie tritt 
vielfach mit ersfcerer vereint in den höheren Gebirgsregionen auf 
und steht dieser auch an zierenden Eigenschaften nicht nach, 

0,10—0,20 m hoch. 

Veitchi Carr. Veitch ? s Tanne. Selten! Von hervorragender Schönheit. 
Nadeln ober sei ts glanzend grün, untersei ts silber weiss* Sie bildet 
herrliche, regelmässige Pyramiden und ist eine der zierendsten, 
vollkommen Winterhärten Tannen, 

0,20—0,50 m h. 

0,60—0,70 m h. 

1,00—1,20 m h. 

Bftoto End/. Morgenlänüischer Lebensbanm* (UupressmeaeA 
Orientalin Laxenburgensis Hrt. Eine aus Oesterreich stammende, neuere, 
sehr widerstandsfähige Biota, von streng pyramidalem Wuchs und 
sehr dichter, fächerartiger Bezweigung. 0,30—0,40 in hoch . * 

Cedrus Lk. Ceder. (Abietineae.) 

Deodara Load. Himalaya-Cedcr. Ein herrliches, ausserordentlich zierendes 
Nadel gehöl z zur Anpflanzung in geschützter Lage. 

Junge Pflanzen in Töpfen 

€ephalotaxiis S. et z. Eopfeibe, (Taxeae.) 
peduuculata fastigiata Carr, (Podocarpns koraiana Sieb.) Breitnadlige, 
aufrecht wach sende* gestielte Kopfeibe* 0,20—0,45 m hoch , * . 

Ch&iuaecy paris Spach. Lebensbaumcypresse. (C li press! neae.) 
Lawsoniana Pari. (Cupressns Lawsoniana Murr.) Lawsons Cypresse. 

1,-— bis 1,70 m hoch. 

^ albo-spicata Hrt. Weissgezeichnetc, gedrungene Pyramiden bild. 

Junge Pflanzen 

„ arg*-variegata Hrt. Junge Veredlungen *. 

„ aurea Hrt. Herrlich goldgelb* Junge Pflanzen. 

„ coerulea Hrt. Q t 20—0,40 m hoch. ****** 

„ elegantisslma Hrt. Junge Pflanzen . 

.j erecta alba Kees. Bildet schöne, dichtgeschlossene Pyramiden mit 
silberweissen Zweigspitzen, Unter den silberfarbigen die 

stark wüchsigste. Junge Veredlungen.* * * 

w „ glauca Hrt. 0,30—0,60 m hoch , * * *. 

J? Fraseri Hrt. Hübsche, aufrechte, blaugrüne Form. 

0,20—0,50 m hoch *. 

,j glauca Hrt. Schön blaugrün, ausser t widerstandst ah ig, 

0,20—0,50 m hoch . 

B glauca nivea Pet. Smith. Eine neue, ausser st wirkungsvolle, 

blau grüne Form mit weissen Zweigspitzen. Kräftige Veredlungen 
„ Intertexta Hrt. Lockere Bezweigung, von eigenartiger Wirkung, 

0,20—0,40 m hocli.* . . 

lutea Hrt. Lebhaft goldfarbig, sehr werthvoll. Junge Pflanzen 

„ minima glauca Hrt. 0,15—0,40 m hoch * * . *. 

n momimentalis Hrt * 0,20-0,40 m hoch * , ,. , , 

* 3 nana Hrt . Werth volle Z Wertform* Junge Veredlungen . . . 
n n albo-maculata Hrt. Eine hübsche, weissgescheckte Form, 

Junge Pflanzen 

„ „ glauca Hrt, Junge Veredlungen , * * *. 

)( pyramidalis Pet. Smith. Junge Veredlungen . , * *. 

n robusta Hrt. Ueppig wachsend. Junge Veredlungen ***** 


pr, Stück 

10 St. 

M, 

M, 

1,50—4 

— 

2,50 - 3,50 

25 

1—2,50 


3-10 


3—5 

34 

2—3 

— 

2-3 

25 

3—5 

34 

6-10 

67 

2—3 

17 

1,50 

— 

1,25—2,50 

10-23 

4,50—15 


1,25—2 

1 _ 

1—1,50 

— 

1,50— 2,50 

_ 

0,75—2 

— 

1-2,50 


1-2,50 

9—22 

1—2 

! - 

1,25—2,50 

Ü-23 

■ 

1,25—2 

11—18 

1,25—2,50 

10—22 

1—2,50 

9—23 

1,50 

i — 

1—3 

9-27 

1-2,50 

9-23 

1—2 

9—18 

1,25 

1t 

1—2 

___ 

1,25-2 


! 1—2,oÜ 

I 9-22 

in. 


100 st* 

M. 


150 

125 

140 

150 


L. Späth, Baumschule bei Rhcdorf-Berlin 










































No. 

97 

28 

S9 

8 


29 


9 

101 

T. 30 

10 

b. 82 
31 

84 
b. 7 
67 

11 


T. 44 

13 

b, 45 
b* 18 

b. 87 

b. 105 
b. 51 

5 

b, 34 
Ai 
4 

6 


l 
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Nadelhölzer. 


Cli a m a e cypari s 

Lawsaniana Rosenthali Fei. Smith. Eine neuere, säulenförm. aufstrebende, 

pr. Stück 
M. 

10 st. 

M. 

10O st. 

M. 

äugserat zierliehe Form. Kräftige Veredlungen ....... 

1,50—2,50 

13-22 

— 

„ stricta coerulea llrt . 0/20—0,60 m h. . ... . . 

1—3,50 

_ 

_ 

„ tortuosa Hrt. Sehr schön. Junge Veredlungen. 

nutkaensis Spack. (Thuyopsis borealis Hrt.) Nu tka-Leben sbaum-Cy presse. 

0,75—1,50 

— 

— 

0,30 — 1. — m b. 

1—5 


— 

1,30—2,50 m h. 

8—25 

__ 

_ 

„ compacta Hrt. Eine reizende, gedrungene, buschige Form. 




0,20—0,40 m h. 

J ,50—2,50 

—. 

; —. 

n glauca Hrt , Schön, blangrün. 



0,80 — 0,60 m h.. 

1,25—2,50 

11-20 

— 

0,70—1,20 m h. 

3—6 

_ 

-, 

1,25—2,— m h.. 

7—25 


_: 

„ gracilis Hrt. Interessante Zwergform. 0,25—0,40 m h. 

„ pendula Ifrt. Schöne, stark hängende Form, besonders als alte 

1,50—3 

— 

“ 

Pflanze von grossem Zierwerfch, Jg. Pflanzen 0,20—0,30 mb.. 

1,25-2,30 

11-23 

— 

obtusa Sieb . et Zucc . Sonnencypresse* Zeichnet sich durch hellgrüne, 



glänzende Färbung aus. Junge Pflanzen .. 

1,25-2 

15 

— 

„ gracilis aurea Hrt. 0,15—0,30 m h.. 

„ Iycopodioides Carr . Interessante, vollkommen winterharte Form* 

1—2.50 

9-20 

—- 

Junge Veredlungen 

1—2,50 

— 

— 

M nana Carr. 0,20—0,30 m h.. 

1,60—2,50 

12—22 


„ „ aurea Hrt . Junge Pflanzen .. 

,, robnsta Hrt . Diese Form zeichnet sich durch üppigen, säulen- 

1,50-2,50 

12—22 

— 

form. Wuchs u. dunkelgr. Belaubung aus. Junge Pflanzen . . . 

1-2,50 



plsifera *2. et Z. (Retinospora pisifem S. et ZI) Erbsenfriichtige 




Cvpresse* Schön und hart. 




Ü,5C—0,90 m li.. . . . u . . . . . 

0,75 — 1,50 

9 

80 

1,00-1,20 m h.. 


10 

134 

1,20—1,40 m h... 

2,50—5 

20 

179 

1,60-2,20 m h. 

6-15 

— 

— 

,, tilii'cra Hrt. Mit fadenförmig., hängenden Zweigen. Sehr zierend. 




0,30—0,00 m h. 

1—2 

9 

80 

0,50—0,60 m h. 0,30—0,40 m br. . . 

2—3 

13,50 

112 

0,90—1,10 m h. 0,40—0,60 m br. . . 

4-7 

34 

1 “— ? 

B plumosa Hrt * (Retinospora plumosa Veitch.) Herrliche, dunkel* 




grüne, gekräuselte Form. 




0,20—0,50 m h. 

0,50-1 

5 

1 45 

0,60—1,20 m h. 

1,50—4 

25 

— 

„ j, argentea Hrt. Zierlich, weissbunt, fein belaubt. 




0,40—0,50 m h. ......... . 

1.50 

10 

90 

„ „ aurea Hrt. Goldgelb. Sehr zierlich. 




0,20—0,00 m h. 

0,75 

6 

55 

0.60—0,80 m h. 

1,50—3 

12 

100 

„ w aurea nana Hrt. Leuchtend goldgelb, kugelförmig, sehr 



buschig. Junge Pflanzen.. 

1,25—2,50 ' 

11-22 

— 

„ „ lutescens Hrt 0,30—0,80 m. h. ... 

„ stricta lutescens Hrt. Schön gelb gefärbt, 

1—3 

9—27 

— 

0,20—0,50 m h. 

0,75—1,50 

6—13 

— 

0,60—1,20 m h. 

1,75—5 

10-45 

.— 

aphaeroidea Andelyensis Carr. (Retinosp. leptoclada Hrt.) Sehr ge¬ 



drungen, schmal-pyramidal wachsend. Junge Pflanzen .... 
n aurea Hrt Sehr zierlich. Von ganz goldgelber Färbung, 

1—2 


— 

Junge Veredlungen 

1—2 

9—18 

— 

„ gl au ca EndL Blaugrün. Junge Pflanzen. 

1—2 

9—18 

— 

Kphedra L . Meerträubeb (Gnetaceae*) 
inonostachya L. Sehr interessanter, reich verzweigter, niedriger Strauch. 




Noch wenig verbreitet* Die rothe Frucht wirkt recht zierend. 




Ü,3Ö m h. 0,50 m br.. . 

3 

22,50 

200 

nevadensis S. JVats . Nevada-MeertränbeL Neuheit L. Späth 1893/94* 



Ein neue ingeführter Zierstrauch mit lebhaft grünen Zweigen, 
braunen Aesten und aufrechtem, buschigem Wuchs. Der männ¬ 
liche Strauch erinnert mit seinen hellgelben Blüthen an eine 
blühende Besenpfrieme. Sehr interessant. 0,20—0,40 m h. , , 

1 

9 

80 

43 in kg« Kaempf. (Salisburia Sm.) Ginkgo. (Taxese.) 
biloba L. Echter G. 0,50—1,25 m h ... 

1-4 

9-35 

— 


L. Späth, Baumschule hei Rfxdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer, 

No. 

Heyderia de current K. Koch, s. Libocedrus decurrens Torr, 

jir, Stück 

M. 

J0 st* 
M. 

10U st. 

M, 


Jimiperus L. W&chholder, Sadebaum, (Cupressineae.) 




11 

chinensis L. Chinesischer Sadeb, Ausgezeichnet schön und ganz hart. 





0,20—0,00 m h. 

0,75—2 

00 

— i 

i 

o 

100 

13 

„ mascula (J. struthacea Knigkt). Die männliche Form mit vor- 





wiegend nad eiförmigen Blättern. 





0,30—0,80 m h.. 

o 

o 

J 

12 

J10 


0,90—1,20 m h. . . .. 

3—4 

20 

167 

70 

femina (J h cernua Rojcb., J, Reevesiana Hrt .) Die weibliche 





Pflanze mit meist schuppen förmigen Blättern. 





0,30—1,10 in h* ........ . 

1—4 

9—39 

— 

b. 33 

„ argenten-variegata Hrt. Hübsche, zwergige Form, deren Zweig- 





spitzen beim Austreiben weiss erscheinen. 0,20—0,00 m h. . . 

0,75-2,50 

9-20 

— 

b. 16 

„ anrea Hrt . Ganz goldgelb, zwergig wachsend, s* empfeh lens werth* 





0,20—0,40 m h. 

1,50-4 

— 


63 

,j Jacobiana Hrt. Hellblaugrün. Blätter nur nadel förmig. Wuchs 





aufrecht und dicht, 0*30—0,70 m h. . ..* . 

1-3 

0-27 


41 

„ pendula Hrt. Mit leicht üb erhänge öden Zweigen und schuppen- 





förmigem Laub. Sehr zierend. 0,50—0,70 m h. ...... . 

2-3 

17 

131 

21 

,, procumbens EndL (J* chin* nana Höchst. , J. jap. Carr.) Eine 





schöne, harte, sehr zierende Zwergform. Jg. Bilanzen . , 

1—2 

D—JS 

— 

b* 31 

r r aurea Hrt. Goldgelb, namentlich Leim Austreiben von 





hervorragender Stmönheit. Junge Pflanzen ...... 

2 

— 

— 

b. 57 

communis aureo-variegata Hrt, Zweigspitzen goldgelb. Sehr zierlich. 





0,20—0,40 m h. . .. 

1-2 


1 _ 

12 

„ hibernica Cord, (stricta und pyramidalis Hrt.} Irland. W. Von 





säulenförmigem Wuchs. 0,25—1,10 m h . 

o 

cs 

o 

1 

5-45 


T. 27 

„ oblonga pendula Carr. (J. reflexa Hn f.). Mit Überhängen den, 





dünnen Aesten und Zweigen. 0,30 — 0,50 m h. 

1-2' 

9-18 

_ 

17 

„ uralensis Beissn. Mit etwas überhängenden Zweigen. 





0,20—0,50 m h. 

0,50—2,50 

— 

__ 

* 34 

drupacea LabilL Pflaumenfrüehtiger Wachholder. Sehr interressant ; 





Blätter scharf gespitzt. Schlanke Säulen bildend. Jg. Pflanzen * 

1,50-2 

13-18 

— 

38 

nana canadensis Carr. (J* canad. Lodd., J, comm. depressa Für sh.) 





Von höherem, etwas aufstrebendem Wuchs. Jg. Pflanzen 

1 

9 


b. 29 

n n aurea Hrt. Sehr zierliche Form mit goldgelben Zweig¬ 





spitzen. 0,50—0,30 m h. .., . 

3 

22,50 

200 

81 

Fseudosabina F. et M Sibirischer Sadebaum, Selten! Ein hübscher, 





durch sein gedrungenes Wachsthum und die blaugrüne Färbung 





auffallender Strauch, welcher die weiteste Verbreitung verdient. 





Vielfach falsch in den Gärten. 0,20—0,50 m h,. 

1-3 

9 -27 

— 

25 

recurva squamata Pari Ein bläulichgrüner, niedriger, viel verzweigt er 





Strauch. Sehr zierlich. 0,20—0,40 m h, .......... 

1,50-2,50 

13—22 

— 

44 

rigida S, et Z* fj. communis Thunb ) Steifblättriger Wach hol der. 





0,20—0,50 m h. 

1—1,50 

9—13 

— 

5 

Sabina L, (Sabina officinalis Garckc.) Echter Sadebaum. 





0,30—0,50 in h. 0,30 - 0,50 m br. . . 

1—1,50 

9 

80 


0,60—0,80 m h* 0,60—0,80 m br. . . 

2—4 

17 

139 


0,60—G>80 m h, 1,— in br. . . 

4—6 

34 

279 


Besonders breite Pflanzen. 

7—10 

56 

500 

32 

„ erccta Hrt. Aufstrebend, lebhaft grün. 





0,30—0,50 ra h.. 

0,75-2 

8 

70 


0,50-0,60 m h. 

2—3 

17 

145 


0,80—1,50 :m h. 

4-10 

T - 

__ 

10 

.. humilis EndL Ganz niederliegend und frischgrün. 





0,10—0,20 m h. 0,20-0,30 m br. * * 

1,25—2 

10 

90 


0,20—0,30 m h. 0,40—0,50 m br. . . 

2,50-3 

20 

167 

bi 10 

„ variegata Hrt. Hübsche, bunte Form* 0,20—0,40 m br* , , . 

0,75-2 

6-18 

— 

3 

„ tamariscifolia Ait. Vorwieg, nadelförmig u. blaugrüner als Sabina. 





0,30—0,50 m h. 0,30—0,50 m br. . . 

1,25—2 

10 

90 


0,60—0,80 m hi 0,60—0,80 m br. , , 

2,25-4 

20 

167 


0,60—0,80 m h. 1,— m br* . . 

4,50—5 

39 

334 


Besonders breite Pflanzen .. 

6—10 

56 

500 

36 

sphseriea Li?idl. KugelfrücMiger Sadebaum. 0,30—0,40 m h . 

1,25—2 

10-15 

— 

L. Späth, Baumschule bei Bixdorf - Berlin. 
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Nadelhölzer. 

Kq* 

Jiiiiiperus 

pr. Stück 
M. 

10 st 
M. 

100 St. 

M. 

6 

Virginiana L. (J, earolmiana Dur.) Virginischer Sadeb. (rothe (Jeder). 




0,30—0,50 m h. 

1 

6 

50 


0,50—0,60 ni L . . t . 

1,50 

7 

56 


0,70—0,90 m h. 

2 

13,50 

112 


1,00—2,50 m h. 

3—20 

.— 

' _„ 

b* 21 

„ aJbo-varieg&ta Hrt. Sehr hübsch weissbunt. Jg, Pflanzen , f , 

„ Oannarti Hrt, Gedrungen wachsend. Junge Pflanzen . . * , . 

1—1,50 

— 

; 

18 

1—2 

„— 

_ 

T. 10 

„ Chansberlayni Carr. Mit hängenden, graugrünen Zweigen. Sehr 





schön. 0,20—0,70 m h.. 

1—2,50 


_ 

7B 

,, ciuerascens Carr. Aschgrau, silberartig. 0,20—0,50 m h. . . . 

1-2 


— 

20 

„ elegantissima Hrt. 0,30—0.60 m h. 

1,50—2,50 

13 

110 


0*70—0,90 mb.. 

3—4 

22,50 

200 

9 

,, glauca Carr . Schöne, blaugräne Form. 0,30—1,— m h. , . , 

„ M pendula Hrt. Diese leicht Überhängen de, männliche Form 

0,75-4 

6-35 

_ 

(>2 




bietet zur Blüthezeit im Frühjahr, mit zahllosen, gelb¬ 
lichen Blütb ent ätz eben bedeckt, einen reizenden Anblick 
dar. 0,20—0,50 m h. 

1—2,50 

9—22! 


52 

„ Kosteriana Hrt. Sehr hübsch schirmförmig. 0,20—1,— m h. . 

0,75-4 

7-35 

— 

T. 20 

„ pendula Carr. Eine prächtige, stark hängende, weibliche Spiel- 





art, die besonders, wenn sie mit zahlreichen, stahl grauen Früchten 
übersäet ist, welche sich von dem frisch grünen Laube reizend ab- 





heben, von ausserordentlich zierender Wirkung ist. 





Junge Pflanzen 

0,75-1,50 

6—13 

— 

b. 30 

„ plumosa alba Hrt. Sehr schon, zierlich und leicht, mit weissen 





Zweigspitzen. 0,20—0,60 m h. 

1—2,50 

9-23 

— 

15 

w Schotti Hrt. Lebh, grün, pyramidal wachsend. 0,20—0,90 m h. 

0,60-3 

5-27 

,— 

b. m 

„ Triomphe d r Angers Hrt . Werssbunt, sehr schöne und beständige 




Färbung, Junge Pflanzen. , , , , 

1—1,50 

9—12 

— 

8 

„ tripartita Hrt. Mit blaugrüner Belaubung; einer der schönsten 




Juniperus. Bildet sehr zierliche leichte Pyramiden. 





0,30—0,60 mb.. , 

1,25 

7 t 5Q 

66 


0,70—0,90 m h. 0,50 m br. 

1,50—2,50 

10 

84 


1,00—1,20 m li. 0,60-0,80 m br. . , 

3-4 

26 

223 


1,20—1,40 m h, 0,60-0,80 m br. . . 

4-6 

34 

306 


JL»trix Lk. Lärche. (Abietineae.) 





Bäume mit abfallenden Nadeln und kleinen, aufrechten Zapfen, 




4 

amerieana Mehr. (L. inicrocarpa Bedf* h L. tenuifolia Salüb.) Amerik, 





Lärche, 0,40—2,— m h..... 

1,25-4 

— ! 


2 

curoprea DC. [L. decidua Milli) Gemeine L, 




0,50—1,— m h.. 

0,50—1 

4 

34 


1,10—2,40 m h.. , 

1,50—2 

13 t 5ü 

112 


2,50—3,— m h. 

2,50—4 

20 

1 179 

T. 9 

„ glauca pendula Hrt. 0,40—1,50 m h. 

1—3,50 

10—27 

! — 

T. 3 

„ pendula Laws. Rängelärche. 1,50—1,80 m h. 

4—5 

34 

279 


Pyramiden 2,00—4,00 m h.. 

12-35 

— 

— 


Kaempferi Fort . s. Pseudolarix Kaempferi Gord . 




7 

leptoiepis Murr. (L. japonica Carr.) Dünnschuppige oder Japan. L, 





Hübscher Zierbaum mit horizontal abstehenden Zweigen. 





1,40—1,70 m h.. . 

3-4 

28 

223 

10 

oecident&lis Nutt. (L. american. brevifol. Carr.) Wes tarn erik. Lärche. 





S eiten \ Durch die wagerecht abstehenden Aeste u, die glänzend 
rötblichen Zweige, welche dem Baume etwas Eigenartiges ver¬ 
leiben, besonders auffallend, Belaubung hellgrün, ins Graue 
spielend, 0 3 40—1,50 m h. ..... .... 

1,50—4 



14 

sibirica Ledcb. Originals amen aus Sibirien erhalten. 





0,50—1,— m h. 

1 

9 

80 


1,10—1,40 m h. 

1,50—2,50 

16 

134 


1,60—2,— m h.. 

3-4 

28 

223 


LiftMK^drns Endl, Fluss-Ceder. (Gupressineae.) 




1 

dccurrens Torr. (Thuya gigant. Carr, non Nutt., Heyderia decurrens 





IC Kock.) Kalifornische FIuss-C. 0,25—0,60 m h. . , . . . . 

0,75—2 

7—IS 

— 

39 

„ eolumnaris Hrt, Auffallend schlanke Säulen bildend. 




0,20—0,40 m h. 

0,75—2 

7-18 

— 

L. Späth, Baum schule bei Rixdorf- Berlin. 
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Nadelhölzer. 

No. 

Picea Lk. Fichte* Rothtanne. (Abietineae.) (s. auch Abies.) 

pr, Stuck 

M. 

10 st, 

M. 

100 st. 

M. 

23 

alba Ll\ (Ab. alba Mchx.') Hordameri kan lache Weissftchte, M. weissl, 





blaugrünen Nadeln. 0,50—0,70 m h.* . 

0,75 

3,50 

22,50 


0,80—1 1 — mb . 

1,50 

10 

84 


1,00—1,20 m h. 

1,75 

12)50 

10G 


1,30—1,60 m h. 

2 

15,50 

123 


1,70—2,— m h . 

2,25—4,50 

20 

179 

p. 112 

„ compacta Brt t Eine zierliche, äusserst gedrungen wachsende 





Spielart von pyramidalem Wuchs. 0,50 m h. 0,40 m br. , . „ 

3,50 

28 

— 

31 

n coerulea BrL (Ab. coerulea HrtC) Bläut. Fichte, Schimmelfichte, 





0,40 “0/70 m h. 

1 

9 

80 


0,80—1,— m h.. 

2—2,50 

17 

134 


1,10 — 1,40 m li . 

2,75—4 

20 

179 

oi 

„ p Hudsoni Hru Eine noch fast garnicht bekannte, herrlich 





blaugefärbte Form mit sehr dicht stehenden Nadeln. Die 





jüngeren Zweige sind lang-Wäger echt ausgestreckt, während 





die älteren massig hängen. Durch ihren zierlichen Bau 





und schöne Färbung eine werth volle Form. 





0,30—0,50 m h. 

1,50—3 

13—27 

180 


0,70—1,80 m h. 

4-12 

— 

— 

81 

M echiuiformis Gurr, Breite Kissen bildend; sehr zierlich. 





0,30—1,25 in h. 

1—4,50 

9-40 

— 

I\ 69 

„ Woerl ilziensis Hrt. Von pyramidalem Wuchs, 





0,70—1,— m h .. , 

2—3 

16 

— 


1,00—1,30 in h. 

3—4 

28 

— 

30 

Alcockiana Carr, Echt. (Nicht P. Alcockiana (Abiesl J. G. Vritch), 





Japan, vom Flu? i-Varna. Völlig harter, prächtiger, pyramidaler 





Baum mit scharfgespitzten, etwas gebogenen, vierseitigen Nadeln, 


i 



von obersei ts bläulich grün er, unten dunkelgrüner Färbung. 





Junge Pflanzen 0,20—0,30 m h. . , , 

3 

27 

— 

Ho 

ajanensis Fistfu (früher P. Alcockiana (Abies) J. G. Veitck.') Ajan- 





Fichte. 0. Sibirien, Japan. Vollkommen hart, Unterseite der 





schmal linealen, feinen Nadeln silbenveiss; originell u. sehr schön. 





0,30—0,60 m h. 

1 — 4 

9—35 

— . 


Aeitere Pflanzen 0,80—1,20 m h. t , 

7,50—12 

— 

— 

29 

Engelmanni Engdm, (Ab. Engelmanni ParrC) Zeichnet sieh durch ihre 





bläulichgrilne Benadelung ans. 





0,40—0,50 m h.. 

3-4 

26 

223 


0,50—0,70 m h.. 

4-10 

34 

290 

83 

„ argen Lea Ha. Eine sehr em pfehlens werthe, silberweiße Form. 





0,20—0,40 m h. 

2,50-5 

23 

— 


0,40—0,50 m h. 0,30 — 0,40 m br. , , 

5—7 

45 

— 


0,90—1,00 m h .. 

22—25 

200 

— 

79 

fl glauca Hrt, Von schöner, blaugrauer Färbung. 





0,60—0,70 m h. 0,40—0,50 m br, . „ 

3-5 

34 

806 

22 

excelßa Lk\ (Ab, cxeelsa. DCG) Fichte, Kothtanne. Schöne und 





bekannte einheimische Art. Vorzüglich als Schutz gegen Winde. 





Mehrmals verpflanzt mit guten Ballen. 





0,50—0,70 m h. 

0,50 

3 

25 


0,70—1— m h . 

0,75 

4 

34 


1,20 — 1,50 m h. 

1,50—2 

12,50 

iÜO 


1,50—1,75 m h . 

2—3 

18 

156 

b, 33 

„ argentea BrL 0,30—0,70 m h . 

1-3,50 

9—32 

— ■ 

b. 34 

B aurea Carr . Empfehle ns wert he, schöne, goldgelbe Form, 





0,40“ 0,50 m h . 

1,50—2 

13,50 

112 


0.70—0,90 m h. 

2,50-4 

20 

167 


1,20—1,50 an h. . . . .. 

4—5 

32 

279 


1,50—2,—* m h . 

6—10 

39 


b. 109 

„ „ mag'mflca Bans. Selten! Eine herrliche Fichte mit gold¬ 





gelber Belaubung. 0,20—0,40 m h. 

2-4 

18-37 

— 

97 

„ earpathica LowCL Mit dünnen, glänzend dunkelgrünen Nadeln. 





0,80—1,“ m h. . 

2,50“ 5 

— 

— 

39 

n Clanbrasiliana Carr. (Ab. exc. Clanbrasiliana LoudC) Sehr auf¬ 





fallend gedrungen wachsende Zwergfichte. 





0,20 ~*0, So m h . 

1—2,50 

9—23 

” 

L. 8 p ii t b, Baumschule bei Kisdorf-Berlin. 
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Nadelhölzer, 


No, 

F* CG 


54 

80 

92 

62 

35 


b* 52 

67 

T* 28 

72 

65 

61 

144 

T. 150 

55 

38 

P* 37 


56 

103 

96 

Ix 99 


Picea 

excelsa compacta pyramidalis Hrt. Yon gedrungenem, mehr auf¬ 
strebendem Wüchse* Sehr regelmässige Form. 

0,60—0,70 m h. 0,40—0,50 m br. . * 

0,80—1,00 m h. 0,40—0,60 m br* * * 

1.20— 1,40 m h* 0,50-0,70 m br. * * 

„ conica Carr, Kegel lichte. 0,20—0,50 m h. 

„ Gran st oni Carr. Der Schlangenfichte ähnlich. 

0,40—1,— m h*. 

„ dumosa Carr. 0,70—1,30 m h. * . . * > * * . , * * .... 
,, elegaus Hrt, Eine sich sehr zierlich bauende Kegel form. 

0,20—0,40 m h, * * * .. 

,, Eremita Carr * (Ab, exc. crassifolia Hrt) Eine auffallende, 

schmal-pyramidale Form* 0,30—0,60 m h.*. 

0,70—0,00 mh. , 

Finedonensis Hrt, Ausgezeichnet durch die hellgelbe bis weisa- 
liche Färbung der jungen Triebe* 

0,30—0,60 in h.. * * . * 

0,70—0,90 m h..* * * * 

1,00—1,20 m h.. 

1.20— 1,50 m h*. 

Gregory ana Hrt. Eine feinzweigige, ganz glatte, zierliche Form, 

0,20—0,40 m h.. 

iuversa Hrt. Mit hängenden Zweigen; sehr zierend. 

0.50—0,80 m h.* 

0,90—1,10 m h.„ 

1.10— 1,30 m h. 

Maxwell! Hrt. Gedrungen wachsend, mit scharf stachelspitzigeu 
Nadeln, 0,20—0,30 m h* 0,20—0,30 m br. . * 

0,30—Ö ; 40 m h. 0,30—0,40 m br. . * 

0,40 m h* 0,60 m br. * . 

besonders stark 0,50 m h* 0,70 m br, . . 
Merki Hrt. Hübsche, breitwachsende Zwergform* 

0,30—l f €0 m h* , .. 

mucron&ta Carr . Sehr interessant, 

0,30—0,50 m h. ,..**.*.* , 

0,50—0,60 bi h*.. , , , , 

nana Carr. (Ab. exc. nana Hl) Platt müde Zwergform, 

0,40—0,60 m h. 

0,60-0,70 m h* 0,70 m br. 

pendula major Hrt. Selten! Eine ebenso schön und stark 
hängende Fichtenform wie P, exc. in versa und pendala. Sie 
zeichnet sich vor diesen jedoch durch stärkeres Wachsthum, 
kräftigere, mehr im Bogen uberhängende Zweige und grossere 
Nadeln vortheilhaft aus, 0,60—1,— m h.* 

1.10— 1,40 m h.. 

pumila Hrt. Sehr dicht und breit wachsend* 

0,30 m h* 0,30 m br, * * 

0*30—0,40 m h. 0,30—0,40 m br* , , 

0,30—0,40 m h. 0,50 m br* , * 
pygmaea Carr, Kegelförmige Zwerg-F. 

0,20—0,50 m h* ,,.*.*.,*, 
pyramidalis Hrt. Pyramiden-F, Diese hübsche Form verdient 
ihres schlank aufstrebenden, charakteristischen Wuchses wegen 
iü den Gärten u. Parks vielmehr als bisher verwandt zu werden, 
0,50—0,70 m h . 

0,80—1,— m h. . * , * * * * . * * 

1,10—1,40 m b.* * , * 

2,00—2,50 m h. ..* * 

Kemonti Hrt, Eine besonders regelmässig gebaute, kegelförmig 

wachsende, niedliche Zwergform, 0,20—0,80 m b. *. 

repens Hrt. FI ach kissenförmig wachsend, feinnadel ig. Sehr 

zierlich, 0,50 m h* 0,80 m br. 

tabulifformis Carr. Tischförm, F* 0,30—0,50 m h.* 

variegata Hrt . Schone, gelbbunte Form der gewöhnlichen Fichte* 
0,40—1,— m h,. 


pr. Stück 

M. 


3—4 
4 -5 
6-8 
1—3,50 


2—6 

0,75-3 

1,25—2 

2,50-4 


1- 1,50 

2 - 3 

3- 4 

4- 7,50 

1—2,50 

1,50—2,50 

3-4 

5- 8 

1—2,50 

3-4 

7,50 

10-12 

1- 4 

2 
4 

2- 5 
6 


2-6 

5-7 

2,50 

2,50-3 

4—5 

0,75—2,50 


1.50- 2 

2.50- 3 

3.50- 4,50 
5—10 

0,75—6 

4-5 


io st* 

M. 


28 

39 

45 


1-2,50 | 




6 — 27 


10 

22,50 


9 

17 

24.50 
34 

7—23 

13 

28 

45 

0 

22.50 
50 
84 

7-35 

18 
34 

18 

50 


30 

45 

17 

22,50 

34 

6—23 


11,50 

17 

28 

45 

6—55 
39 


1,25-3 11—27 

1,50—4 13—25 


100 st. 

M. 


90 

200 


80 

139 

223 

306 


110 

245 


80 

200 

145 

780 

200 


160 

445 


134 

200 

300 

150 


100 

139 

245 

390 


334 


L, Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Nadelhölzer. 

No, 

Picea 

l>r. Stuck 
M. 

10 st* 
M, 

100 st. 

]YL 

96 

cxcel sa vim 1 n al is Casp . Sch wed i sehe Sch 1 äugen 6 ch te. Aes te strick förmi g, 





fast senkrecht hängend, 0,50—0,90 m h. .. 

1-2 

9 

80 


1,00-1,30 m h. 

2,50—3,50 

17 

134 

• 101 

Morin da Lk. Himalaya- Fichte. 0,40—1,— m h. 

l,25-o 

10-45 

— 

24 

nigra Lk. (Ab, nigra Mck*c tJ Ab- Mariana Mül.') Nord amerikanische 





Schwarz-F. Durch ihre dunkel bläu liehe Benadelung auffallend- 





0,30—0,50 m h. 

1-2 

9 —J8 

125 

117 

„ Doumetti Carr. Sehr dichte, schlanke Pyramiden bildende 





Zwergfortn. 0,30—0,70 m li... 

1,25-4 

11-36 

—■ 

m 

obovata Ledeh, (Ab. exe. obovata K. Koch). Altai-Fichte, 




0,60—0.80 m h. 

3-4 

22,50 

200 

m 

„ japonica Maxim . (Ab. Maximowiczi Hrt.\ Neuere Tanne aus 
Japan, mit ganz scharf gespitzten Nadeln, bläulichen Knospen 
und gedrungenem, kegelförmigen Wuchs ; eigentümlich schön 
und empfehlenswerth. 0,40—0,50 m h. 0,35— 0,40 m br. * , 

3-4 

22,50 

200 

81 

Om urica Fände. Omorika-Fichte, Selten 1 Eine hervorragend schöne, 





interessante Fichte ans den serbischen Bergen, welche vollständig 
winterhart ist und die weiteste Verbreitung verdient. 





0,40 — 0,50 m h. . * .. 

2,50-3 

17 

139 


0,00-0,70 m h. 

3,59—6 

22,50 

195 

25 

orioiltalis Lk. (Pinus Orientalin L. } Ab. Orientalin Poir,) Morgenland. 




oder Sapindus-F. Zweige dünn, dicht gestellt, glänzend dunkel¬ 
grün. Eine nicht genug zu empfehlende, zierende Fichte. 

0,30—1, — m h. 

0,75 — 2,50 

6 —22 

125 

61 

fl pygmaea Th. QhUnd. Schöne, sehr ein p fehlen sw erthe Zwergtanne. 

13 

110 


0,20—0,30 m h. 0,30 mbr. 

1,50—3 


0,30 m h. 0,40 m br. ... 

3,50-4 

28 

223 


0,50—0,60 m h. 0,40 m br.. 


40 

279 

27 

Parryana Barron , s. Picea pungens Engelm. 

polita Carr . Torano- oder Tigerschwanzfichte. Stammt ans Japan, 





zeichnet sich durch ihre äusserst starren Nadeln und durch die 
rothen, kugeligen, firuissg tanzenden Knospen aus. 





0,20 —lj— m h .. 

1-7 

6 — 63 

_ 

ö;j 

p ungens Engelm. (Picea Parryana Barren.) Neuere, ausgez. schöne 




Tanne aus dem westlichen N.-Amerika, mit steifen, abstehenden 
Nadeln; vollständig hart. 





0,30—0,50 m h . 

1,50 -2,50 

13 

110 


0,60 m h., sehr schöne Pdanzen 

3—4 

34 

279 


1,10—1,30 m h., „ w „ 

8 — 10 

78 

725 


1,30—1,50 m h.j ,, „ „ 

„ argontea ffrt. (Picea Parryana argentea Jlrt) Eine neue, 

11—15 

100 

890 

129 





prächtige Form, die durch den leuchtend hellsilberblauen Ton 





ihrer Nadeln x\bies nobilis glauca, Picea Engelmanni argentea 





und ähnliche an Schönheit noch bedeutend üb er trifft; sie wächst 





willig an und hat sieb auch in dem so ausserordentlich strengen 





Winter von 1892/93 (—30 u KJ als durchaus hart erwiesen. 





0 ä 30—0,40 m h. T sehr schöne Pflanzen 

4—0 

28 

223 


0,40—0,50 m h., „ „ „ 

6-8 

39 

334 


0,50—0,70 m h. t n „ „ 

8—10 

56 

500 


0,60—0,80 m h., fl „ „ 

12—15 

84 

725 


0,80—0,90 m h., Prachtexemplare . . 

20-30 

134 

1112 


0,90—1 — m h. ? „ . . 

30—40 

223 

£000 


1,00—1,20 m h v 

„ glauca 1/rL (Picea Parryana glauca ILrt.) Eine der schönsten 

40-50 

334 

3000 

108 





Tannen. 0,30—0,40 m h, ..... ,. 

2—3 

18 

140 


0,40—0,50 m h. 

3—5 

28 

223 


0,60-0,80 m h. 

6-8 

50 

445 


0,90—1,20 m h. 

12—14 

100 

946 


1,30—1,50 m h. 

16-25 

134 

1112 

21 

rubra Lk. (Pinus americana Gaertn ., Ab. rubra Pdr.) Hudson-Fichte. 





Selten! Eine nordamerikanlache Art mit röthlichem Holze, 
welche vielfach mit Formen von P. alba verwechselt wird und 





echt noch nicht häufig in den Gärten vorhanden ist. 




1 

0,50—1,50 m h. 

0,75—3 

4-27 

— 

L. Späth, Baumschule bei ßixdorf- Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No, 

Picea 

pr. Stück 

M. 

10 SU 
M. 

too st. 

M. 

146 

Schrenkiana Fisch, et Mev. (P, obovat, Schrenkiana Carri) Sehrenk’s 





Fichte. Selten! Sehr zierende, winterharte Fichte aus dem 
Th i an-Sch au mii überbangenden A osten und Zweigen. Aehnelt 
der P. Morinda, Ist jedoch härter ab diese. 





0,40—0,70 m h. 

1,50-3 

13 

110 


0,70—0,90 m li.. . 

3—4 

30 

334 


1,00—1,20 ra h. 

; 5-8 

50 

445 

26 

sutchensis Trautu . et Mey , (P. Menziesi Carr ,) Sitka - Fichte* Eine 





hübsche, bläuliche Fichte mit sehr spitzen Nadeln. 





0,30—0,60 m h. 

0,60-1,50 

6—13 

— 


0,75—1,60 mb,. . , . , , . . . . 
Pi uns L. Kiefer, (Abietineae.) 

2-6 

18—55 

— 

2 

Cembra L, (P, montana Lam ,) Zürbelkiefer, Arve. 





0,30—0,60 m h. 

0,75—2,50 

6-23 

150 


0,70—1,40 m h. 

4—10 

35-90 

— 


1,50—2,25 m h. * . . . 

12—25 

—, 

— 

10 

Larieio Foir. (P. maritima Aü. } P. Finaster Mar.) Schwarzkiefer. 





0,50—1,— m h. 

1—3 

9-27 

— 

1 

„ austriaca Bndl. (F. austriaca Iloess .} öesterr. Schwarzkiefer, 





Ein interessanter Baum mit starren, fast schwarzgriinen, weit ab¬ 
stehenden Nadeln. 0,50—0,90 m h, . . . .. 

1—2,50 

9 

80 


1, — m h. , ♦ . . ♦. 

3—4 

34 

279 

15 

y calabrica Delam . Kalabrische Schwarzkiefer. 0,50—0,60 m h. , 
moütaua Milt. (Pinus Mughus Step., P. Pumilio Hke.) Knieholzkiefer. 

2—8 

— 


4 

1-2 

9 

75 

0,30—0,50 m h. v , . . , 

0,50—0,80 m h. 1 s * h ' Ethäns .... 
O-SO-i,- m h. j P n .... 


2,20—3,50 

24,50 

223 


4—5 

34 

270 


1,00—1,20 m b. * . . , , 

5—7 

45 

300 

39 

ponderosa DougL Gelb-Kiefer. 0,50—1,20 m h. 

2-6 

— 

— 

G9 

„ scopulomm Engelm, Felsen-Gelbkiefer. In den Felsen ge birgen 





Nordamerikas weit verbreiteter, kleiner Baum mit graugrüner 
Benadelung, der noch über unsere Breiten hinaus winterhart sein 





dürfte. Kräftige Pflanzen. 0,20—0,40 m h. . , t . , , , . . 

2-4 

18—36 

— 

Ix 27 

silvestris argentea Stev. Hcllsilberfarb. Nadeln. Ungemein wirkungsvoll. 





0,30—0,50 m h. 

1,50-3 

13—27 

! — 

P. 11 

g 

„ fastigiata Carr. Pyramidal wachsend. 0,20—0,50 m h. 

Strobus L , Weymouthskiefer (Pumpkin-Fine), 

1-2,50 

— 

’ — 


0,50 —0,90 m h. . . . . . ..... 

L25-2 

11 

ICO 


1,00—1,20 m h . 

2,50-3 

20 

167 


P&eudolarix Gord. GoltUärche, (Abietineae.) 




1 

Kaempferi Gord . Chinesische Goldiärche. Vom Sommer bis Herbst 





prächtig goldgelb. 0,60 — 1, — m h.. 

Pseudotsuga Carr . Douglas-Tanne* (Abietineae.) 

5-10 

o 

i 

io 


41 

Douglasi Carr . Douglas-Tanne. Eine äusserst raschwüchsige, lebhaft 





hellgrüne Tanne. Eignet sich auch vorzüglich zur Aufforstung, 





0,50—1,50 m h, , 

1,50-5 

— 

— 


2,25—2,50 m h. . , . . .. 

8-25 


— 

120, 

Doiiglasi glauca Ilrt . Lebhaft blaugrün. Eine prächtige, ausser¬ 





ordentlich harte Gcbirgsform. 





0,30—0,50 m h... 

1-1,50 

9 

80 


0,60—0*80 m h. 0,40-0,45 mbr,. * 

2—4 

22,50 

179 


2,50—4,50 m h. Praehtpflanzen . ( , 

30- 60 

— 

—. 


lietiuusgmrn s. Chamaecy paris und Thaya, 

Tiixmliuni Rieh. Sumpf-Cypresse. (Taxodieae.) 




1 

dis ti ehum Rieh, Zweizeilige Sumpf-Cy presse. Ein prächtiger, frisch - 





grüner Baum für feuchten Boden. Junge Pflanzen. 

Taxus Toum „ Eibe, (Taxeae.) 

1 

8 


2 

baccata L. Gemeine E. Eins der werthvollsten Nadelhölzer; ganz hart. 





0,30—0,40 m h. 0,20—0,30 mbr., . 

1,25—2 

10 

90 


0,40—0,50 m h. 0,30—0,40 m br. , . 

2- 3 

20 

117 


0,50—0,70 m 1), 0,50—0,60 m br. . . 

3—4 

26 

223 


0,80— I,— m h. 0,60—0,80 m br. . * 

4—5 

43 

3G1 


1,00—1,20 in h. 0,70 m br. 

6—10 

50 

445 


Prachtpflanzen.. 

15-60 

— 

— 


I. Späth, Baumschule hei Rixdorf - Berlin. 
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Nadelhölzer. 


pr. Stück 

10 st. 

100 St, 

M. 

M. 

M. 

3 

22,50 

200 

3 

22,50 

200 

3 

24,50 

223 

1,25—2,50 

11 

100 

3 

24,50 

223 

3,50—5 

34 

312 

1,25 

— 

— 

3 

24,50 

223 

o 

LO 

i 

o 

io 

CO 

31 

279 

1—3,50 

9-33 

— 

1—3 

9—27 

— 

1—2,50 

9-23 

— 

1-8 

9—27 

160 

1,25—2,50 

11—23 

j — 

2—8 

20 

167 

3,50—4 

28 

245 

4—7 

34 

306 

1—2,50 

. —. 


3 

22,50 

200 

1,50 

12 

100 

2—3 

20 

167 

3-4,50 

6—10 

28 

250 

3-4 

27 

256 

4-5 

34 

312 

3-4 

27 

256 

4-5 

34 

312 

7—ir> 

— 

— 

1—2,50 

9—23 

— 

2-3 

20 

167 

3,50-5 

32 

200 

1—3 

9-27 

— 

]-3 

0—27 

— 

1,25-3 

— 

— 

1,25—2,50 

11 

100 

3—4 

24,60 

223 

1,25-2 

10 

90 

8-4 

24,50 

223 


No* 

1 

15 

b, 19 
b. 92 


b, 17 
b. 30 


21 

b. 20 
26 

T* 9 
b. 31 
b. 3 


b. 11 
27 
4 


b. 7 

25 

18 

T. 13 

32 

33 

P, 29 
40 


Taxus 

baccata adpressa Carr. (T* adpressa Cord., T. parvifolift Wender,) Aus 
Japan. Mit glänzend dunkelgrünen, kurzen, dicken Nadeln* 
0.30—0,40 m h. 0,30—0,40 m br* * * 
„ „ stricta Hrt, Von schönem, leichtem Bau; s. empfehlena- 

werth. 0,40 m h. 0,20 in hr* * *.. . . . 

„ nlbo-marginata Hrt. Färbung schön und beständig* 

0,20—0,40 m h* 0>30 m br. 

„ albo-varieg* Späth. L* Späth 1883/84, Sehr hübsch weissbunt 
gefärbt und gekräuselt* Sehr empfehlen# werth. 

0,30—0,40 m h. 0,20—0,30 m br. , 
0,50—0,50 m h. 0,40—0,50 m br, , 
0,50—0,70 m h* 0,40—0,60 m br. * 

„ aurantiaca HrL Sehr wirkungsvoll. 0,20—0,40 m h. * . . . 

„ aureo-variegata Hrt. Sehr auffallend goldgelb, 

0,30—0,40 in h* 0,30 m br* * * . 
0,50—0,60 m h. 0,35—0,40 m br* , 

„ Cheshuntensis Gord. Schöne, aufrechte Form. 0,20—0,80 m b. 

„ chrysophylla Hrt, Zierlich gebaut, 0,30—0,50 mb. 

„ cuspidata Carr, Blätter in eine schwärzliche Stachel spitze aus 
gezogen. Ungemein widerstandsfähig. 0,30—0,60 m h. . . . 

„ Dovaetoni Carr, Dunkelgrün, hängend, sehr breit wachsend 

0,20—0,60 m h* *. 

„ ,* aureo-variegata Hrt. Hängend, goldbunt. Ausserordent 

lieh wirkungsvoll. 0,20—0,50 m h. 

„ elegantlssima Hrt. Eine prachtvolle Varietät mit lebhaft gelb 
bunten Nadeln. 0,30 m h, 0,30—0,40 m br* * 

0,40—0,60 m h* 0,40—0,00 m br* * 
0,60—0,70 m h* 0,40-0,00 m br* . 

„ „ superba Hrt * 0,20— 0,40 m h. 

n epacroides Hrt. Epacrisblättrig. 0,30 m h, 0,25 m br. * * * 

„ erecta Loud. Von dichtem, aufrechtem Wuchs und glänzend 
dunkelgrüner Belaubung. Eine der härtesten und empfehlena 
werthesten Formen des Eiben bäum es. 

0,30-0,40 m h. *.* . 

0,50—0,60 m h. 0,20—0,30 m I>r* * 
0,70—0,80 m h* 0,30 m br, , * , 
0,90—1,20 m h* 0,40-0,50 m br* . 
n fastigiata Loud. (T* bacc. hiberniea I/rt. f T* hibernica Hook ) 
Irländische Eibe* Ebenfalls von aufrechtem, ganz saufen 
förmigem Wuchs* Nadeln breit und tief dunkelgrün* 
0,30—0,40 m h* 0,15—0,25 m br. * 
0,40—0,50 m h* 0,15—0,25 m br, . 

„ n variegata Hrt. Eine prachtvolle, gelbbunte Säulenform, 
die bei mir auch in den härtesten Wintern gar nicht 
gelitten hat. 0,30—0,40 m h. 0,15—0,25 m br* . . 

0,40—0,50 m li* 0,15—0,26 m br. . , 

0,70—1,20 m h. * . * *.. 

„ fructu luten Hrt * Die goldgelben Früchte verleihen der Pflanze 
zur Zeit der Frucht reife ein sehr schönes Aussehen. 

0,30—0,60 m,h.. * 

„ glauea Carr * Sehr empfehlen# werth. 

0,30—0,40 m h. 0,20—0,40 m br. * * 
0,50—0,80 m h* 0,40—0,50 m br. * , 
„ graeilis pendula Hrt. Graziös hängend, Mittel trieb aufrecht* 

0,30—0,80 m h. * *., . 

» horizontal!# Knight, Gipfel trieb aufstrebend, Aeste wagerecht, 

0,25—0,60 mb**** . . 

„ J acksout Gord, Zweigspitzen leicht, über hängend. 

0,20—0,50 m h. * .. 

„ imperialis Hrt, Von hübschem, pyramidenförmigem Bau. 

0,30—0,50 üfi h.. 

0,60—0,70 m h. 0,30—0,40 m br* . * 
„ linearis Hrt. Mit langen, sehr schmalen, gelblich grünen Bl, 

0,30—0,40 m h. . * * * * . * * * . 
0,50—0,70 m h.* * * . . 


L* Späth, Baumschule bei ltixdorf - Berlin. 
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L 


Nadelhölzer. 


No. 

14 

IG 

34 

P* 23 

k 10 

3G 

8 


41 

42 
7 


b. 17 

k 53 
k 90 


13 


WjjQsxm 

baccata Mac Nabinna, Nadeln xierlich und dicht, Wuchs aufstrebend. 

0,30—0,50 ml. 

0,60-0,80 m h. 

0,90—1,20 Mb.,.».. . 

, 5 monstrosa Hrt. (Taxus sparsifolia Loud. J Interessante, gedrungen 

wachsende Abart. 0,20—0,40 m h. . ... 

n Ne dpath Gas tle Hrt, V on b rei t säulen fo rmigem W uchs; blaugrün. 

0,20—0,50 m h. ......... . 

„ pyramidalis Hrt. (T. pyramidalis Hrt) Dicht aufrecht u. schnell 

wachsend* 0,30—1,—* ml... 

„ Washingtoni Hrt. Von kräftigem, robustem Wuchs, junge Triebe 
schon gelb. Ö,SÖ—0,40 m h. 0,30 m br* . * * , 

, 0,50—0,60 m k 0,40—0,50 in br, . . 

0,60—0,70 m h. 0,40—0,60 m br, . * 
brevifolia Nutt. (T. Boumeri Carr.) Kurzblättrige E. Sehr langsam 
wachsend; breit kegelförmig. 0,25—0,50 m h* . , , , , * * , 
canadensis W. Kanadische Eibe* 0,30—0,50 m k . * .. 

TItuya Tourn, Ldbenslmum (Abendländischer L.) (Cupressineas.) 

gigantea Nuit. (Th. Lobbi Hrt., Th. Menziasi DougL, Tb. plicata Lamb~) 
Von schönem, raschem Wuchs; behält im Winter die frische, 

grüne Färbung. Junge Pflanzen.. 

„ Carr, s* LLbocedrus decurrens Torr. 
n aurea Hrt * u* aurescena Hrt. s* Th. occ. atireo - spicata* 
n fastigiata Hrt. Harte* aufrecht wachsende Form, 

0,40—0,90 m h.. 

1,00—1,50 m h. ......... . 

„ gracilis Hrt. (Th. Lobbi gracilis Hrt.) Sehr zierlich* Jg. Pflanzen 
occidentalis L, Abendländischer L* Allgemein bekanntes Naddgebölz, 
das seiner Widerstandsfähigkeit wegen sehr geschätzt wird. Vor¬ 
züglichste Pflanze für immergrüne Hecken, dabei unempfindlich 
gegen den Staub und Rauch der Städte u. ausgez. im Schatten 

gedeihend» (e, auch Kecken pflanzen.) 

0,50 m h.. 

0,70 m k . .. * 

0,00 m h.» * 

1,10 m h., ... 

1,30 m k . 

1.50— 1,70 m h. 

1,80—2,— m h. ......... . 

2,10—2,30 m k. . .. 

2.50— 3,— m h. I . . . * * 

o no o zr\ m 1 Bwöndera biouo 

3,00-3,oG m k Prachtpfl$nzönr . * * 

3,nü—4,— di I.) * * * 

„ argentoa Hrt Sehr zierend. 

0,50—0,90 m h.. 

1,00—1,50 m h t .. 

„ aurea Hrt. 0,60—1,— m h.. . . 

n aureo-spic&ta Hrt Sehr schön gedrungen wachsende Form des 
abendländischen Lebensbaumes mit goldgelben Zweigspitzen* 

Io meinen frükurun prcisYorrfticlin lasen ist dieselbe unter Th. gigantfia 
aurea HrL und aurescens Hrt. auf gefühlt worden. Die nähere Beobachtung 
hat ergeben, dass cs eine Form von Th, occidentalie ist* 

0,50—0,00 mb. 

1,00—1,50 m h.. 

„ Bödmen Hrt. Sehr interessante Lebensbaumform mit dicht- 
stehenden, selmppen förmigen Blättern. Eine eigenthümliehe 
Spielart, die der Chamaecyparis obtusa lyeopodioidea ähnelt. 

0,40-0,70 mb. 

0,80—1,— mb. 

1,00-1,20 mb. 


pt* Stück 

10 st. 

100 st 

M* 

M* 

M. 

1,25—2,50 

11 

100 

3—4 

24,50 

223 

5—10 

— 

— 

1—2 

9—18 

— 

1—3 

9-27 

— 

0,75—4 

6—35 

200 

3 

24,50 

223 

3,50-4 

28 

256 

4—6 

34 

306 

1—3 

9—27 

— 

0,75—2,50 

6-23 


1—1,50 

8—14 

— 

1-2,50 

9—23 

150 

2,25-4 

20—35 

— 

1,25—2 



0,50 

2,75 

22,5C 

0,70 

4,50 

34 

0,90 

5,75 

45 

1,10 

8 

56 

1,30 

10 

7S 

1,50—2 

13,50 

100 

2,25-3,50 

16 

134 

4—6 

22,50 

189 

6-9 

45 

334 

8-10 

67 

556 

12-25 

90 

780 

0,60—1,50 

5—13 

80 

2,25—4 

20-35 

— 

1,25-3 



1—3 

9-27 


3,50-5 

30—45 

- 

1*25—2,50 

11 

100 

3—3,50 

26 

223 

3,50—5 

34 

289 


L. SpiitU, Bau rasch nie bei ltixdorf-Berlin, 
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Nadelhölzer, 


Ko, 


18 


70 

43 
80 

30 

15 

44 
74 


b. 88 


27> 

19 


0,40 m br. . . 
0,50—0,60 m br, 
0,40—0,60 m br. 
0,45 m br* * * 
0,50—0,60 m br. 
0,60—0,70 m br. 


Thaya 

occidentalis Boothi Hrt. Kugelförmig, üppig wachsend u* sehr hart, Eine 
der schönsten Lebens bäum formen, 

0,50—0,60 m h. 

0,ö0—0,60 in h* 

0,70—0,80 m h. 

0,90—1,10 m h. 

0,90—1,10 m h. 

0,90—1,10 m h. 

„ Buchononi (Arnold-Arb.) Neuheit L* Späth 1891,92. Eine 

selten schöne, graugrüne Form, s* zier!. u. feinzweigig. Jg. Pflanzen 
j, esesta* Van blaugrüner, glänzender Färbung und leichtem, auf¬ 
rechtem Wuchs* 0,60 — 1, — m h. *.., 

» Cloth of Gold (Amoid-ArbJ Neuheit L* Späth 1891 92* Hellgelb, 
feinzweigig, aufrecht wachsend, sehr interessant* Junge Pflanzen 
„ coiumnaris Hrt s, occ. Wagneri Froeb, 

„ compacta Hrt . Sehr gedrungen wachsende Kegel form, die auch 
im Winter ihre fnsehgr. Färbung behält* Sehr empfehlenswerth, 
0,50 m h, 0,30 m br* . . * , . 
0,50—0,00 m h. 0,30—0,40 m br. 
0,60—0,70 ui h* 0,35—0,45 m br. 

„ eristata Hrt. Kamm förmig; sehr interessant* 

0,50—1,— m h. „ 

1.20— 2,50 m h* .*.*.*, . 

„ denudata Hrt, Mit weitgestellten, dickgliedrigen Zweigen. 

0,50 — 1 ( — m h. *.,,*,* . 

„ Donglasi pyramidalis [Arnold-Arb) Neuheit L* Späth 1891; 92 
Der Chamaecyparis obtusa fUicöides in der Bezweigung ähnelnde 
Thaya. Gedrängt wachs., moosgrün, s* niedlich. Junge Pflanzen 
n Ellwangeriana Hrt. (Th. Elhvangeriana Hrt. t Retmospora 
EU wange riana Hrt.) Schöne, werth volle Pflanze von regel- 
maasigem Wuchs; ganz hart. Vorzüglich für Gräber 
und kleine Gärten* 

0,10—0,60 m h. 0,20—0,30 m br. . 
0,70-0,90 m h. 0,30—0,40 m br, . 
1,00—1,20 m h, 0,30—0,40 m br. * 
1,00—1,20 m h. 0,40—0,60 m br. * 

1.20— 1,50 m h* 0,60—0,70 m br* , 
1,50—1,70 m h* 0,60—0,70 m br. . 
1,75—2,— m h, 0,60—0,70 m br. . 

„ „ aurea Späth. Neuheit L* Späth 1895/96* Vor einigen 

Jahren wurde in meiner Baumschule an einem Exemplar 
der grünen Form ein rein goldgelber Zweig bemerkt und 
in Vermehrung genommen* Die daraus hervorgegangenen 
Pflanzen zeigten sich in dieser schönen Färbung durchaus 
beständig und unempfindlich gegen Sonnenbrand, sodass 
ich jetzt in der Lage bin, eine, wie ich glaube, wirklich 
werthvolle Neuheit ^ an bieten zu können. Die zierliche 
und dichte Bezweigung, die regelmässige, gedrungen 
pyramidale Form sind, im Verein mit dem prächtigen 
Farbenton, geeignet, diese neue Spielart als Ersatz für 
die beliebten, goldzweigigen Formen der Biota Orientalin 
besonders da zu empfehlen, wo die letzteren im Winter 

leiden .* 

„ fastigiata HrL Von aufrechtem, säulenförmigem Wuchs* 

* 0,50—1,20 m h* ********* * 

1,30—2,— m h, ****** . . * * 
globosa Hrt . Von niedrigem Wuchs, feinzweigig; sehr hübseli 
und empfehlens werth, 0,30—0,50 m h. 0,20—0,30 ra br* * * 

0,50—0,60 m h, 0,40—0,50 m br, , . 
„ Hoveyi Hrt, Eine der schönsten u* härtesten Thuya - Formen, 
von lebhaft hellgrüner Färbung und gedrungenem Ban. Zur 
Einzelpflanznng auf Rasenplätzen ganz beeond* zu empfehlen. 
Bester Ersatz für die empfindliche Biota* 

0,50-0,60 m h* 0,30-0,40 m br. * * 


Pf. Stück 

10 st* 

100 st 

M. 

H* 

M. 

1 

8 

62 

1,25 

10 

78 

1,75 

13,50 

112 

2 

16 

128 

2,50 

18 

156 

3-4 

22 

189 

1-3 

9-27 

— 

1,25—2,50 

11—23 

— 

1,50-2,50 

— 

— 

1,50—2 

13,50 

100 

2-3 

16 

134 

3-4 

22,50 

200 

0,50-1,50 

4-13 

75 

2-5 

18-45 

: —* 

1—2,50 

9-20 

— 

1 —3 

9-27 

— 

0,75 

G 

50 

l f 40 

9 

67 

2 

11,50 

89 

2,50 

13,50 

112 

3-3,50 

24,50 

200 

4-5,50 

32 

279 

6-10 

39 

356 

G 

50 


0,60 ~ 2 

5—18 

110 

2,25—3,50 

20-30 

200 

1—2 

9 

80 

2-3 

20 

167 

1,25 

10 

84 


L. Späth, Baumschule bei Kixdori-Berlin. 






































129 


Nadelhölzer. 




b, 24, 


r>2 1 


T. 8 


b. 48 
20 


28 


P* 27 


54 


P. 20 


87 

07 

b. 9 

50 


Thuja 

occidentalis Hoveyi (Forts,) 0,50—0,60 m h. 0,40—0,50 m br. . * 

0,70—0,90 m h* 0,50—0,60 m br* . v 

0,70—0,90 m h. 0,60-0,70 m br. . . 

0,90—1,10 m k 0,70—0,80 ra br, . . 

^ lutea Hrt. Von prächtigster, gelber, im Winter sich erhaltender 

Färbung. 0,30—0,60 m h.. * . , # # 

0,70 m h., * 

1,— mb.* * * « . 

„ nana Hrt Diese hübsche, dicht kugelig wachsende, kräftig be- 
zweigbe Form ist keineswegs identisch mit der bekannten Thuya 
occ. compacta, die viel feinere Zweige hat. 

0,50—lj— m h. 

„ pendula Hrt. Eine interessante Pflanze, von grosser Schönheit. 

0,50—0,80 m h. . . *. 

0,90—1,— m h. ^ . 

1,10—1,30 m h.. 

„ pulverulenta Hrt . Sehr interessant 0,40—0,80 m h. 

„ recurva nana Hrt. Sehr gute Zwergart* 

0,30 m h* 0,30 br* *. 

0,40—0,50 m h* 0,40—0,50 m br* . . 
„ reeurvata Hrt, Von geschlossenem, breitem, pyramidalem Wuchs* 

0,30-0,50 m k *., , * 

0,60—0,80 m h. 0,50 m br. . . . . 

0,80—1,— m h. 0,50—0,60 m br. . . 

„ Rivers] Hrt, (T. occ. spec* Rivers Hrt,) Eine gedrungene, pyra¬ 

midale, schön gelblicbgrüne Form* 

0,50—0,90 m h* *. 

1,00—2,— m h. 0,40 m br. 

1,20—1,50 m h. 0,40—0,60 m br. , * 

1,50—1,80 m h. 0.40—0,60 m br* * . 

„ Spssthi Pet. Smith. Selten! Eine höchst interessante, neu eie 
Lebensbaum form, die mein wcrther Freund, Herr Rüppel in Berge¬ 
dorf, nach mir benannte. Sie ist ein Sämling von T* Occidental is 
und stammt nicht von einem durch Stecklinge vermehrten Zweige 
einer Jugendform, wie die sogen. Eetinosporen, Der junge 
Trieb erscheint fadenförmig und befiedert sich ganz regelmässig 
im zweiten Jahre* Vollständig verschieden von allen anderen 

Formen. 0,30—0,50 m h.* * . , .. 

,, tatarica Hrt * Pyramidal wachsende Form* 

0,30—0,60 m h.* * . 

0,70—0,90 m h* 0,40 m br. * * 

1.00—1,20 m h* 0,40—0,60 in br. , * 

1.20— 1,50 m k 0,40—0,60 m br. . . 

„ umhraculifera BHssn. Neu! Dicht bezweigt und von ganz 

regelmässigem, abgefiaclitem, rundlichem Bau. 

Junge Pflanzen ... 

„ var. Waxen (Arnold-Arb.) Neuheit L. Späth 18S1/92* Eine zierl. 

bezw'eigte, gelblichgrün auatreibende Form. Junge Pflanzen . . 
„ Versrnanni Cord, s* occ. Wagneri Frosb * 

„ Vervseneana V. Geert, Eine sehr empfehlenswerthe, gelbe Form. 

0,50—0,90 m h., . * , 

1,00—1,20 m kl 

1.20— 1,40 m k 0,40—0,60 m br, * 
1,40—1,60 m k j 

„ Wagneri Frech, [occ* columnaris Hrt,, occ. Vers mann l Cordts) 
Selten! Eine äusserst werthvolle Spielart, die ich bereits im 
vorigen Jahre als Th, occ. columnaris, unter welchem Namen 
ich dieselbe schon vor Jahren von Herrn Hofgär tu er Reuter 
erhielt, anbot* Herrn Garteninspektor Beissner’s Nachforschungen 
haben jetzt ergeben, dass der oben voran gestellte Name, Th. occ. 
Wagneri, anzunehmen ist* Die Form bildet ganz regelmässige, 
dichtgeschlossene, schmale Pyramiden mit sehr ferner Bezweigung 
und wird für die Bepflanzung von Gräbern und überall da, wo 


•pr* Stück 

10 St. 

IOO st* 

M 

M. 

M* 

1,50 

12,50 

100 

2 

15,50 

123 

2,50 

19 

167 

3 — 5 

26 

228 

1—1,75 

8 

70 

2-2,50 

13,50 

112 

3^4 

22,50 

200 

0,75—2,50 

6—22 

120 

1—1,50 

8 

70 

2-3 

13,50 

112 

3-4 

22,50 

200 

0,75—2 

6—18 

— 

1,75 

16 

134 

2,50—3 

20 

1Ü7 

0,75—1,25 1 

6 

50 

1,50-2 

13,50 

112 

2,50 3 

20 

167 

0,75—1,50 

7 

60 

2—3 

15,50 

123 

3—4 

28 

223 

3,50—9 

34 

279 

"w! 

o 

1 

w 

j 

11,50 

100 

0,75 

6 

50 

1,50 

10 

89 

2—3 

17 

145 

05 

o 

2? 

223 

1,25 — 2,50 

11—22 

— 

1—2,50 

9-22 

— 

1-2 

9 

80 

2,50-3,60 

20 

179 

3,50—1 

28 

223 

4-6 

34 

279 


L. Späths ISaiunschuh; hei Ilixdori'-Berlin. 
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Nadelhölzer. 


No. 

TJinya 

oceidentalis Wagneri (Forts.) 

pr. Slüek 

M. 

m st, j 
M. 

100 sc 

M. 


dem Lands cb aftsgärtner die regelmässige Säulen form erwünscht 
ist, von ausserordentlichem Werthe sein, da sie mit den Vor¬ 
zügen der beliebten, doch empfindlichen Biota-Formen voll- 





kam mene Winterhärte verbindet. 





0,50—0,90 m h. 

1,50—2,50 

13 

HO 


0,90—1,10 m h.. 

3 — 4 

28 

245 

10 

it Wareana Hrt. Ein prächtiger, dunkelgrüner Baum, von ge- 





drungenem, aufrechtem Wuchs. Er ist der härteste aller Lebens¬ 
bäu me u, behält seine herrlich tiefgrüne Färbung auch im Winter. 





Ö.5Ü—0,60 m h. 0,30—0,40 m br. . . 

1 

7,50 

45 


0,60—0,80 m h. 0,60—0,40 m br. , . 

1,50 

8 

61 


0,80-—1,— m h, 0,80—040 m br. , . 

1,75 

9 

72 


0,80—1,— m h. 0,40—0,50 m br. . . 

2 

10 

83 


1,00—1,20 m h. 0,40-0,50 m br. . . 

2,25 

13,50 

112 


1,00—1,20 m h. 0,50—0,00 m br. . . 

2,50 

17 

145 


1,30—1,50 m h. 0,40-0,60 m br. . . 

3 

22,50 

195 


1,50—1,80 m h. 0,40—0,60 m br. . . 

3,50-6 

28 

245 

11 

plicata Don, (Tin Aspleniifol. llrt .) Gefalteter L, Westl. Nordamerika, 





0,30—0,50 mb,,.,.*,.. . . 

0,75 

6 

50 


0,60-0,80 m h. 

1,50—2 

16,50 

100 


030-1,- m h. , . .. 

2—6 

18 

145 


140—1,40 m h. 

3,50—5 

28 

245 

4G 

)i pygmaea Hrt. Gedrungene Zwergform. Junge Pflanzen . . . 

1,50 

12 

— 

IG 

Standishi Carr . (Thuyopsis Standishi Gord.) Japanischer Lebensbaum. 





0,50—0,90 mb,....,. 

1,25-2,50 

12 

HO 


1,00—1,30 mb. 

3-4 

22,50 

200 


Thuyopsis S, et Z. Hiba-Lebensbaum* (CupressincaeO 




1 

dolabrata S, et Z. Echte Hiba, 0,50 m h., 0,50 m br. 

3—4 

28 

226 

b. 2 

, s variegata Hrt . 0,20—0,50 m h. 

1,25-3,50 

11-33 

— 


Torreya Am. Torreye. fTaxeae.) 




4 

californica Tbrr. (T. Myristica Hook /£/,) Kalifornische T. Schone, 





lebhaft grüne Art. Junge Pflanzen.. 

Iinga Carr. Homlockstanne, (Abietineae.) 

1,50-2,50 

12—26 


40 

caimdcnsis Carr, (Ab. canadensis MckxC] Kanadische H. 





0,30-0,50 m h.. 

1-2 

8 

70 


0,60 - 0,80 m h, 0,40—0,50 m br, . . 

3-4 

28 

223 

42 

Merten siana Carr , (Ab. Merten siana LindL) Schnell wachsend ; Aeste 





horizontal mit Überhängen den Spitzen. Junge Pflanzen .... 

1,25 

10 

85 


Junge Nadelhölzer 

siehe weiter hinten unter 


zur Weiterkultur 

„ G ch 51 jssa m 1 in ge ete * 11 


7 
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Allee bäume. 


*s$!ki ?- und iffmssenSäume. 

Auf der Handels-AnsStellung Berlin 1890 erhielten meine AMeebäume den ersten Preis: 

„Ehrenpreis de» Preises Teltow 6 '« 

Die Anzucht der Alleebäume bildet eine selbstständige Abtheilung meiner Baumschule und wird 
mit besonderer Sorgfalt betrieben. Die Stämme sind alle gesund, gerade, mehrmals verpflanzt und mit 
vorzüglichem Wurzel vermögen v ersehen. Ich übernehme grössere Lieferungen nach allen Theilen 
Deutschlands zu Chaussee- und Promenaden-Pflanzungen und bin bei meinen mehrere Hmiderttausen.de 
umfassenden Vorräthen stets in der Lage, ganz gleichmässige Stämme zu den billigsten Preisen zu liefern. 

Unter 25 Stück werden zum Hundertpreise nicht abgegeben. 

Der Stammumfang ist I Meter über der Erde gemessen. 

8 cm Umfang ungefähr — I Zoll Durchmesser, 12 cm Umfang ungefähr — iy 2 " 3 16 cm Umfang 

ungefähr = 2" Durchmesser u, s. w. 

Die Stammhöhe dieser Bäume, gern essen von der Wurzel bis zur Krone, beträgt 2 1 / 2 bis 3 m. 


No. 


Ahorn. 


41 Acer dasycarpum. Amerikanischer Silber-Ahorn 

Schone Belaubung und starker Wuchs zeichnet die.=en sich zu mächtigen 
Bäumen entwickelnden Ahorn aus. Er gedeiht auf geringem Sandboden, 
sowie in nassen, tiefen Lagen sehr gut. 

Prachtbau me mit stark entwickelten Kronen ....... 

90 Acer dasycarpum pyramidale. Amerikanischer Pyramiden-Ahorn. 

Eignet sieh wie der vorige für alle Lagen; er verbindet mit den Vorzügen 
jenes pyramidalen Wuchs und geschlossene Kronen, eine bei Strasseu- 
bäumen sehr geschätzte Elgeuschalt. 

48 Acer Hegundo californicunu Kalifornischer esclienM. Ahorn. 

Selbst auf schlechtestem, trockenem Boden ist dieser raschwüchsigste 
Ahorn ein sehr empfehlenswert her Alleebaum, 

16 Acer platanoides. Mp Hz-Ahorn* 

Als vorzüglich bekannter Alleebaum, werthvoll durch das schone Grün 
seiner Blätter und den kräftigen Wuchs des jungen Baumes. An Boden 
und Standort nicht anspruchsvoll 

78 Acer plat. purp. Keiteiibachi. l&eitenkaolis re th blättriger Ahorn« 

Purpur rot h im jungen Triebe, spater glänzend braunroth. Ein vor¬ 
züglicher Allee- und Parkbaum, 

23 Acer plat. Schwedlsri. Schwedlers Hlui-Ahorii. 

Kräftiger Wuchs und vorzüglich sieh bauende Krone machen diesen im 
Frühjahr blutrotb, später dunkler gefärbten Ahorn zu einem äusserst 
zierenden Strassenbaum, 

1 Acer Pseudoplatanne. Berg-Ahorn» 

Bekannter schöner Baum mit voller, kräftiger Belaubung und geschlossener, 
rundlicher Krone. 

Akazie. 

Robinia Pseudaeacia inermis, Kugel»ka*ie, Die frisch grüne, kugelrunde 
Krone macht diesen B. besonders für schmalere Strassen empfehlenswerte 

Birke. 

Betula alba. Geweine Kirke, 

In leichtestem Boden, selbst in trockenen Lagen gut gedeihend, ist sie mit 
Recht ihrer frisch grünen Belaubung und ihres lockeren Baues wegen beliebt. 

Dorn, 

Crataegus Osyacantha fl, kerm. pL Dnnkelroth gefüllter Koro 

(Kothclom). Der bekannte, herrliche Baum mit der unerreicht da¬ 
stehenden BI üthen fülle. 


12 


49 


Stamm- 

Umfang 

pr. Stück 

pr- 

IOÜ St. 

cm 

M, 

M. 

7—9 

1,50 

125 

10 — 12 

2,— 

175 

13-15 

3,25 

275 

18—25 

7,50-20 

— 

7—9 

2,— 

175 

10—12 

3,— 

250 

19—15 

4- 

350 

7- 9 

1,25 

90 

EO-12 

L75 

130 

13-15 

2,75 

225 

116-30 

3,50-12 

— 

7—9 

1,50 

100 

10—12 

2- 

140 

13—15 

8- 

250 

16—25 

4—15 

— 

7-9 

2,— 

175 

10—42 

3- 

250 

13 —IG 

4—7 

— 

7-9 

1,50 

110 

10—12 

2,— 

150 

13—15 

3; - 

250 

16—25 

4—15 


— . 

2-4 

i tiü - yoo 

7—9 

1,50 

90 

10—12 

2 — 

130 

13 —15 

2^50 


6—8 

1,75 

150 

9—11 

2,50 

200 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


!}* 




























AlIesMiime. 

No, 



Stamm- | 

pi\ St tick 
H. 

»V* 

100 St. 
xi. 

73 

Crataegus üxyacantha fl. candido ph WeissgefUllter Dorn. Ebenso reich- 

Umfang j 

L' 111 


blühend wie der Rothdorn. steht er diesem durch seine remweiasen 

6—8 

9—11 

9 _ 

175 

250 


Blüthen an Schönheit nicht nach und wird als Alleebaum gern 
Roth dorn abwechselnd gepflanzt. 

mit dem 

230 

50 

Crataegus Qxyacantha ft. rubro ph Bunkeirosa gefüllter Dom. 

Schone, 

6-8 

1,75 

150 


leuchtend rosenrothe Blüthen zeichnen diesen Dorn aus. 


9—11 

2,50 

200 


Eberesche. 





*} 

Sortma aucuparia. Gemeine Ebenes che. 


7—9 

1,25 

100 


Ein mittelgrosser Baum, auf jedem Boden gut gedeihend, zeichnet sich 

10—12 

1,75 

150 


besonders durch die schone Färbung seiner Früchte aus. 


18—15 

3- 

250 


Elche. 





121 

Quereus palustris, ^umpf-lhehc. 


7—9 

2 t 50 

200 


Herrlieh leuchtendrothe Herbstfärbung, sowie ein schöner Kronenbaii, 

10 — 12 

8,50 

275 


zeichnen diese prächtige, amerikanische Eiche ganz besonders aus. 

13-15 

5,- 

400 

m 

Quercus pedunculata. Sommer- oder Stiel-Eiche* 


7—9 

1,75 

125 


Imposante Grösse und prächtiger Kronenbau haben die ein hohes Alter 

10 — 12 

2,50 

180 


erreichende Eiche zu einem der am meisten geschätzten Alleebäume 

gemacht. 

13—15 

3,50 

4-5 

6—12 

300 


Prachtstämme mit starken 

Kronen j 

16—18 

19—30 

_ 

m 

Quercus rubra, Kothe Eiche. 






Wegen ihres üppigen Wuchses, ihrer grossblättrigen, dunkelgrünen Bel. 

7—9 

2,50 

200 


und der hervorragend schönen Herbsfärbung ist diese Eiche zur 

Bildung 

10—12 

3,50 

275 


von Alleeen vorzüglich geeignet. 

13 — 15 

6“ 

4C0 


Erle. 





14 

Ainus incana, Weisserie. 






Ein sehr anspruchsloser, namentlich für feuchten Boden gut passender 

6—8 

0,90 

! 65 


Alleebaum, 





c» 

Ainus gl ut in o sa. R 4 » t h-E r 1 e. 


7-9 

1“ 

75 


Auf nassen, auch moorigen Bodenarten entwickelt sich die Erle schnell 

10—12 

1,50 

110 


zu einem Baum von ansehnlicher Grosse, 

13-16 

2,- 

175 

i 

Esche. 


7—9 

1/25 

90 

Fraxinus oxcelsior. Gemeine Esche* 


10—12 

1,75 

130 


Sehr schöner, schlank auf wachsender Baum mit gefiederter, hellgrüner 

13—15 

2,50 

200 


Belaubung, auf feuchtem Boden besonders gut gedeihend. 


16—18 

3-4 

— 

7 

Fraxinus americana fol. arg. marg. Weisshmite Esche, 


19-30 

5—15 

— 


Stark weissgerandet, sehr zierlich belaubt. 





10 

Fraxinus excelsior polemoniifolia. Riigel-EäChe* 


8—11 

2,50 

200 1 

BÖ 

Gedrungene, kugelige Kronen bildend. 


11-13 

3,25 

275 

Fraxinus pubescens aucubifolia. AiifculMmhUUtrige I^ehe. 






Mit dunkelgrüner, reich goldgelb gefleckter Belaubung, 






Kastanie. 





1 

Aesculus Kippocastanum. (hä em eine Rosshastauie* 






Dichte, dunkelgrüne Belaubung und reicher Blüthenflor sind 

die ge- 

10-12 

2- 

175 


schätzten Eigenschaften dieses bekannten Allee -, Park- u, Strassenbaumes. 

24-45 

8—25 

— 


Korkbaum. 





1 

Phellodendron amurense. Mumil schiirisch er Morkhautn. 






Sehr dekorativer, wenig bekannter Baum mittlerer Grösse, ausgezeichnet 

7—9 

2,^ 

175 


durch seine regelmässige, geschlossene Krone und die dichte, frischgrüne 

10—12 

3- 

250 


Belaubung. Die zierende, korkige Rinde, sowie seine grosse Winterhärte 

13-15 

4,- 

350 


machen ihn als Alleebaum besonders werthvoll. 






Linde. 





1 

Tilia alba (alba potiolaris). SUkerliiide. 

Die grossen, auf der Unterseite silberweißen Blätter, sowie 
überhängender Wuchs machen diese Linde zu einem Alleebaum 

leichter. 

13-15 

o>— 



von ganz 

16-18 

6-9 

— 


, x vorzüglicher Wirkung. 

19—25 

12-25 


1.. Späth, Baum schule hei Itixdorf-Berlin. 
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AIleeMmne. 


No. 1 

2 

36 


10 


2a 


50 

12 

15 

13 

20 


Tilia amerie&na. Auiertkaiiiäclic Limlo* 

Grosse, schön geformte Blätter, sowie spätere Blüthezdt sind die werth- 
vollen Eigenschaften dieser kräftig wachsenden Linde* 

Tilia americana Molticei. AIollke-Eiatde. 

Diese prächtige, neuere Linde verbindet die guten Eigenschaften der 
vorigen mit sehr starkem Wuchs und prächtiger Belaubung. Iu feuchten, 
aber auch in hohen, trockenen Lagen sehr gut gedeihend. 

Tilia eiidilora (da^ystyla)* Mrimlimie» 

(Hängend dunkelgrüne Belaubung: und vorzüglicher Wuchs machen 
diese Binde zu unserem werthvollsten Alleebaum, Die Festigkeit der 
Blätter, sowie ihre Widerstandsfähigkeit gegen Staub und Hauch sind 
Hauptvorzüge dieser Art, Sie wird mit vollem Hechte der Normal- 
Strassenhaum, der Strassen bau in der Zukunft genannt und es gewährt 
eine iu voller Entwickelung stehende Allee der Krimiinde den denkbar 
schönsten Anblick* 

Prachtbau me mit herrlichen Kronen j 

Tilia platyphyllos» Grossblättrige Linde. 

Ihr starker, schöner Wuchs, sowie die grossen, lebhaft grünen Blätter 
machen diese Linde zu einem unserer besten Strassen bau nie. 

Prachtbäimie mit herrlichen Kronen 


13 | Tilia tomentosa. Vugariselie Silbe Hi aide. 

Die au fg treb en d c, fas t k ugelfön ui ge Krone, ih v vo rzügl i die r, rege 1 m ä ssige r 
Wuchs, sowie die unterseits silbergnuie Belaubung sind die so sehr 
geschätzten Eigenschaften dieser Silberlinde* 


Tilia vulgaris. Gemeine eil er liolläuilisclie Giitde* 

Hochgeschätzter Alleebaum, von schön pyramidalem, kräftigem Wüchse* 

Pappel. 

Populus alba nivea. Echte Silberpappel. 

Die jungen Triebe sowie die L Jiterseite der Blätter sind schneeweiß und 
ist der Baum daher von höchst malerischer Wirkung. 

Popul us hybrida Berolinonsis. Heriiner Lorbeer-Pappel. 

Durch frühes Austreiben, schlanken Wuchs und geringe Ausdehnung der 
Wurzeln ausgezeichnet, 

Rothdorn, siche Dorn. 

Rüster* (Ulme.) 

Ulmus campestris umbraenlifera, Kugel-Küster. 

Ohne Schnitt tadellos kugelförmig wachsend. Prächtig dunkelgrün belaubt. 

Ulmus montana. Großblättriger Rüster. 

Kräftiger Wuchs, grosse, dunkelgrüne Belaubung und sehr schöner 
Kronenbau machen sie zu einem sehr werth vollen Strassen bäum. 

Prachtbäume 

Ulmus montana fastigiata. Fyraiuideii-Küster, j 

Mit prachtvollem, aufrechtem, den Pyramiden-Pappe lu ähnlichem Wuchs* { 

Ulmus montana fastigiata Dampieri, Bamplers PyrmuHlen-Küsler. ( 

Eine sehr schöne, dunkelgrün belaubte Pyramideu-Rüster* \ 

Ulmus montana gigantea. Sebr groSBblättrige Küster» 

Besitzt all die guten Eigenschaften der U* montana, Übertritte sie aber 
besonders durch stärkeren Wuchs* 


' stamm- 
• Umlauf 

l>r. St tick 

pr. 

100 St 

1 cm 

AL 

AL 

7-1) 

2 J>0 

200 

10—12 

3 h 5Q 

300 

13 — 15 

5,— 

450 

16—25 

6—20 

— 

7-3 

2,75 

225 

10—12 

L— 

350 

13—15 

: 5,50 

500 

16—18 

7-9 

800 

19—25 

15-20 

1500 

7—3 

2,50 

200 

10—12 

1 a,5o 

800 

13—35 

i 5— 

450 

10-18 

6—9 

700 

19—22 

10 — 18 

1250 

25—50 

|20-75 

— 

7—9 

1,75 

150 

10-12 

2,50 

225 

13-15 

4,50 

350 

16—IS 

6—7 

550 

20-60 

10—70 

— 

10-12 

5,— 

400 

13—15 

. 6*— 

550 

16-20 

, S —io 

— 

7—9 

1,75 

150 

10—12 

2,50 

225 

3 8 — 15 

4,50 

350 

16—18 

6 "7 

550 

7 — 11 

1,50 

125 

7—9 

1,50 

90 

10 —12 

-j 

HO 

13-15 

3,- 

250 

7—9 

1 

i 3,50 

300 

9-11 

5,- 

450 

7—9 

1,50 

110 

10-12 

2 _ 

175 

13—15 

4,™ 

300 

16-20 

5—S 

— - 

23-27 

16 

1500 

7—9 

%- 

175 

10-12 

3- 

250 

7—9 

O 

-t 

150 

10 — 12 

2,75 

225 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 
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Allcefoilume. Trauer bäume. 


Nu. 


27 


48 


Yd 


50 


Uinms vegela, ^tarkwikMige üiistei 1 . 

Di© schönst© und starkwiielisigste aller Büstern. Mächtige, herrlich 
sich bauende Kronen, sehr schöne Belaubung und vor allem die unerreicht 
schnelle Entwickelung und Widerstandsfähigkeit zeichnen sie vor allen 
anderen Alleebäunten ganz besonders aus, 

Prachtstämme mit sehr schönen Kronen 

Traubenkirsche. 

Prun n s s er ot i n a car \ i 1 agi n ea. Pcrgam e n tfo 1 ii 11 r 3 g e T i l aiil> e ai k i r & eh e. 

Bis Ende November hält dieselbe ihr lorbeerähnliches, prachtvoll glänzend 
grünes Laub, Ein mittelgrosser Baum von ganz hervorragender Schönheit, 

Prunns Fadus* Geiueme Traubenkirsche- 

Durch seine schönen, weissen Blüthentrauben und die grossen, dunkel¬ 
grünen Blätter von vorzüglicher Wirkung. 

Prunus virginiana, Vlrgiailche Traubenkirsche. 

Blüht sehr reich und trägt schöne rothe Früchte. 


Stamm- 

TJuifatig 

pr, Stück 

pr. 

100 St. 

cm 

M. 

M, 

i-d 

1,50 

120 

10—12 

2,_ 

175 

13—15 

4,- 

300 

20—50 

15—35 

— 

7- 9 

2 ,- 

175 

10—12 

3,- 

250 

13—15 

4,— 

— 

7 — 0 

2 ,— 

150 

10-13 

3,- 

225 


Iraaerbanme (Hängebäume). 

Der Kultur meiner Trauerbäume wende ich ganz besondere Aufmerksamkeit zu; jeder einzelne 
Baum wird sorgfältig kultivlrfc, um eine möglichst gl eich massige und schön hängende Form zu erzielen. 

Di© Stämme sind ca 2—2Vs m hoch und haben 7—15 cm Stammumfang'. 

Unsere Trauerbäume, besser Hängobäumo, finden nicht nur an Örtert der Trauer, sondern haupt¬ 
sächlich als Einzelbäume auf Basen, sowie zur Bedachung von Lauben und lauschigen Plätzchen Ver¬ 
wendung. Allen gemeinsam ist ein gut hängender Wuchs; während ein Theil sich durch prächtige 
Belaubung auszeichnet, tritt bei dem andern ein grosser Bi iithen reicht hum als zierende Eigenschaft hervor. 
Durch richtige Auswahl der Gehölz-Art kann kaum eine andere Bau in form die Stimmung der ganzen 
Umgebung so bezeichnen, als gerade der Hängebaum, 

Trauer-Ahorn* 

Hängender geschlitztblättriger (Acer dasycarpum Wieri lacmiatum). Ist., einzeln 
gepflanzt, durch starken Wuchs und zierliche Belaubung einer der schmuckvollsten 
Trauerbäume, Verlangt einen möglichst freien Stand. Hochstämme M. 2,50 bis 
Hängender Silber- (Acer dasvearpum pendulum). Mit schöner Belaubung und zierlich 
hängenden Zweigen, Beansprucht einen freien Platz, um sich zur ganzen Pracht 
entwickeln zu können. Hochstämme M, 2,50 bis 


79 


43 


86 

76 

ü9 

21 

27 

18 


Trauer-Apfel. 

TMise Ralfoke (Pirus Malus pendula). Sehr empfehlens werth. Die Früchte dieses 
Trauerapfels zählen zu den besseren Tafelsortem Hoch- u. Mittelstämme M, 2,50 bis 
Pflaumen blättrig er (Pirus prunifolia pendula). Hübscher Trauerbaum. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 
Boichbliihender Pracht- (Pirus fioribunda), Knospen dunkelroth.^Sehr beliebte und 
bekannte Art. Hoch- und Mittel stamme M. 1,50 bis 

Trauer-Birke. 

GesehlitztMättrig’© (Betula alba laciuiata). Sehr zierlich hängend, mit schöner 
Belaubung. Im Alter hängen die feinen Zweige in dichten Büscheln hernieder, 
was dem Baume ein eigentümliches Aussehen verleiht. Pyramiden M. 8,— bis 

Hoch- und Mittel stamme M, 1,50 bis 
Gewöhnliche (Betula tristis). Schön hängender Trauerbaum mit dunkelgrüner 
Belaubung, Hochstämme M. 1,50 bis 

Yming’s (Betula pendula elegaus Youngi). Sehr dicht und stark ’h äugen de Trauer- 
Birke. Wohl selten ist man von der eigenthümilchen Schönheit eines Baumes 
so überrascht wie von deU dieser Birke. Sowohl ein herrlicher Schmuck für 
Gräber wie au eh gleich empfehlenswerth zur Anpflanzung in Gärten u. Parks. 

Pyramiden M. 3,— bis 
Prächtige Hochstämme, von der Mitte an verzweigt M. 1,50 bis 


pr, st. 
31. 


7 50 


IO St, 

M. 


25,— 

8.50 

3.50 

3,- 


15—28 


12,—“ — 
15,— 18-125 


ör- 


15,— 
15,— 


27-125 

13-125 


L> 8päth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin, 



































Traue rl>äume. 


No 

25 


15 


85 


Ö3 

53 


4 

8 


99 

UO 

14 

9 


505 


10 


Trauer* Blutbuehe* 

(Fagus sylvatica afcropurpurea pendula), Dunkel pur purrothe Belaubung, 

Die allgemein bekannte Blutbuche in .schon hängender Form. 

Hochstämme M. 7^50 bis 

Trauer-Biiclie, 

Gewöhnliche (Fagus sylvatica pendula). Sehr zierender und sich originell bauender 
Baum, auffallend durch dichte, dunkelgrüne Belaubung, 

Hochstämme M. 6,— bis 

Traiter-J>orn* 

Gelbholaiger (Crataegus Oxyaeantha pendula mmulis au reis). Die hängenden Zweige 
treten im Winter durch ihr schwefelgelbes Holz sehr zierend hervor. 

Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

Küsablühender (Crataegus Oxyaeantha. pendula 11, roseo). Durch seine leuchtend hell¬ 
ros a Blüthen und die Fülle derselben ein ungemein zierender Baum, 

Hoch- und Mittel Stämme M, 1 ; 5Q bis 

Weissblühender (Crataegus Ox. pendula). Ausserordentlich reichblühender, zierlich 
hängender Dorn, der nicht nur durch die Blüthen, sondern später auch durch 
die vielen rothen Früchte sehr wirkungsvoll ist. Hochstämme M. 2,— bis 

Trauer-Eberesche- 

ßunto (Sorbns aucuparia pendula fol. var.) Phantastisch ihre bunt belaubten, sehr 
langen Zweige nach der Erde hin streckend. Höchst originell. 

Hochstämme M. 1,50 bis 

Gewöhnliche (Sorbus aucuparia pendula). Im Herbste durch ihre reizenden, korallen- 
rothen Fruchtdolden ungemein zierend. Hochstämme M, 1,50 bis 

Trauer-Eiche. 

Die Trauer-Eichen zeichnen sich durch ihr starkes Wachsthum, sowie durch ihre schöne 
Belaubung und den leicht hängenden Wuchs aus. 

Bauvesse J s hängende Stiel- (Quercns pedunc. pend, Dauvessei). 

Hochstämme M. 2,50 bis 

Neue Trauereiche (Quere us pedunc, pend. nova). Hochstämme M, 2,50 bis 

Trauer-Esche. 

Feinblättrige, starkhängende (Fraxinus parvifolia pendula, Fraxinus lentiscifolia 
pendula). Die zierlichste und schönste Traueresche. Selbst bei alten Bäumen 
tritt der leichte und charakteristische Wuchs deutlich hervor. 

Hochstämme M. 2 f 50 bis 

Gewöhnliche- (Fraxinus excelsior pendula). Die alte, bekannte Trauer-Esche* Zur 
Bildung einer Laube oder als Grabbaum gleich gut zu verwenden. 

Hochstämme mit kräftigen Kronen H. 1,75 bis 
„ mit ausgesucht starken Kronen M. 4,— bis 

Trauer-Haselnuss. 

Gewöhnliche (Corylus Avellana pendula). Die großblättrige, dunkelgrüne Belaubung 
und der stark hängende Wuchs des Baumes machen die Trauerhasel auch 
1 andschaftl i ch h ervorrage n d werthvol 1, 

Kräftige Hoch- und Mittelstämmchen M. 2 ,— bis 

Trauer-Karagane* 

Feinzweigdge (öaragana pygmsea). Mit graugrüner Belaubung. Die Zweige 
hangen in Form von langen, dünnen Käthen senkrecht, zur Erde nieder und der 
Bau der Krone ist sehr zierlich. Zur Blüthezeit noch zierender. 

Hoch- und Mittel stamme M. 1,50 bis 

Gewöhnliche (Caragana arborescens pendula). Die Karagane mit ihren streng herunter- 
hängenden Zweigen und dicht besetzt mit gelben Schmetterlings blüthen ist 
schon jetzt einer unserer beliebtesten Trauerbäume, Sowohl als Schmuck des 
Gartens wie für Gräber vorzüglich geeignet. 

Prächtige Hochstämme D/s—2 m h. M. l t 50 bis 


pr. St, 

M. 


30- 

15 ? — 

2.50 

2.50 

10 ,- 


4 r 

ö,- 


io st. 

M. 


13—35 

13-40 


I 


7,50 

6,— 


5 — 


12 , — 


7,50 


3,50 


3,5.0 


20—45 


L5—25 

35-100 


18-70 


1 3—25 


12—25 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Trau er bäume. 


KO. 

29 


33 

1 

IS 

516 


T rauer-#£ Ir sehe. 

Zworgkirsche, hängende (Pr in ms frutieosa pendula). Diese Kirsche zeichnet sich durcJi 
sehr feine Zweige und zierliche Belaubung aus. Die Krone des Baumes baut 
sich kugelförmig. Hoch- und Mittelstämme M. 1,50 bis 

Trauer-Linde. 

Be&umont’s (Tilia Beaumontea pendula). Baut sieb gut und ist prächtig belaubt. 
Sehr wirkungsvoll und schön. Starke Hochstämme M. 3, — bis 

Silber- (Tilia alba (alba petiolaris]). Von leicht hängendem Wuchs und schöner, 
weissglänzender Belaubung, Starke Hochstämme M. 4,— bis 

Traner*31aulbeei*e. 

(Morus alba pendula). Ein sehr interessanter Baum mit lebhaft grünen Blättern und 
stark hängenden Zweigen, Ungemein zierend. Kräftige Pflanzen p. St, M, 2, — bis 

Mittelstämme 

Trauer-Pfirsieli. 


(Amygdalus Persiea Hand pendula). 


Sehr Interessant und stark hangend. 

Hoch- und Mittelstämme M. 2,50 bis 


ur. st. 

M, 


2,50 

10,- 

25,- 


6,~ 

3,- 


1Ü SU 

M. 


30—00 

35-175 


4 t 50 - 


Trauer-Rose. 

Verschiedene Farben und beste Sorten siehe Hosen-Sortiment. 

Schone, sehr gut bewurzelte Hochstämme M, 3,— bis 4,50 

Trau er-Rüster. 

Die Trauet-Küstern nehmen schon seit langer Zeit mit den ersten Platz unter den 
Traucrbäumen ein, Sie zeichnen sich durch ihren starken Wuchs und ihre 
vielseitige Verwendbarkeit, sowie durch ihre grosse Widerstandsfähigkeit be¬ 
sonders aus, 

10 Grossblättrige (Ulmus montana pendula). Mit dunkelgrüner Belaubung. Für Gräber 
und zur Bedachung von Lauben ein sehr geschätzter Baum. 

Sehr schöne Hochstämme M. 2,— bis 15,— 

101 Zierlich hängende (Ulmus montana viminalis), auch unter Planera aquatica bekannt. 

Mit breiter, zierlich hängender, schirmförmiger Krone. 

Hochstämme mit prächtigen Kronen M. 2,— bis 4,50 
9:1 Kork- (ülmus camp, suberosa pendula). Eine höchst originelle, interessante, neuere 
Korkrüster, von zierlicher Belaubung und eigentümlich bizarrem, stark hängen¬ 
dem Wuchs. Die Triebe sind dick mit Kork umgeben und das Aussehen 
des ganzen Bau in es ist eigenartig und fesselnd. 

Hoch- und Mittelstämme II. 2,50 bis 15,— 

48 Spiralförmige (Uimus montana serpentina), Zweige theils gewunden, tbeils herab¬ 
hängend. Hochstämme M. 2,— bis 6.— 

23 Wagerechte (Ulmus mont, horizontalis). Mit schirmförmig h äugender Krone. Sehr 

werthvoller, schön belaubter Xrauerbanm. Hochstämme M. 1,75 bis 7,50 

Trauer - Weide. 

Breitblättrige Trauer-Sahiweido (Salix Caprea pendula). Die bekannte schöne Trauer¬ 
weide. Hochstämme M. 1,50 bis 2 f — 

135 Feinhlättrige (Salix purp, Scharfenfaergensis), Eine der zierlichsten und schönsten 

Trauerweiden. Hochstämme M. 2,— bis 3,— 

Japanische (Salix elegantbsima). Eine sehr schöne, harte Art mit elegant hängenden 

Zweigen. Stark wachsend Hochstämme 2—0 

74 Mit stark entwickelten Nebenblättern (Salix myricoidesj. Auffallend durch die 

eigenartige Belaubung. Hochstämme 2,— 

171 Trauer-Dotterweide (Salix alba vitelüna pendula nova). Diese schönste Trauerweide 
des Nordevis ist leider noch wenig verbreitet. Sie bietet in unseren und nördlicheren 
Breitenden besten Ersatz für die schöne, aber zu empfindliche Salix Baby lonica. 

Die bind faden förmigen Zweige hängen schon bei jungen Bäumen bis an die Erde 
herab. Hoch- und Mittel Stämme M. 2,50 bis 4,— 

14 Purpurzweigige (Salix purpurea pendula). Starker Wuchs und elegant hängende 

Zweige, Hochstämme 2—G 

103 Zabers Trauerweide (Salix caesia pendula Zabeli). Zierlich durch ihre kleinen, 
runden, blaugrüuen Blätter und die dünnen Zweige, Hochstämme M, 2,— bis 


17- 120 

18- 40 


,18-50 
15 — C0 


17—50 


17-50 


L. Spätli, Baumschule bei Rixdorf- Berlin, 
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SchlirgsträHeher. Gehölze für Hecken und Lauben, 



Nachstehende Schling-Gehölze sind besonders zur Bekleidung von Wänden, Lauben» Säulen, zu Feskms ede, 
geeignet ulk! in schönen starken Exemplaren abgeb bar. 

Nähere Beschreibung der einzelnen Arten und Formen siehe unter „LaubhölzeUb 


Ko, 


i>r. Stfitk 

10 St. 

100 St, 

1 

Actlufdia polvgama. StrahlengTÜl'el. Japan. Schlingst, rauch M. 0,00 bis 

M, 

1,23 

M. 

5—10 

M, 

1 

Akekia quinata* Akebie* Hart und stark wüchsig . . . M. 0,60 bis 

1,— 

5—0 


2 

?1 ^ fl. roseo. Mit rosa ßlüthen * , * . * * M« 0,75 bis 

1,25 

6-10 


15 

Aiiipt^lopgls Engelmanni. Kleinblättriger ah hederacea, sehr zierend, 
selbstklimmend . ....M. 0,60 bis 

1»- 

5-0 


0 

hederacea. Echter Klimmer . . . ..M. 0,75 bis 

1,25 

6—10 


1 

y hirsuta* Gross blättriger wilder Wein.M. 0,40 bis 

0,60 

5 

— 

i 

J? qiunqueiolia. Wilder Wein; besonders stark. iy s — 2 m lang, 
4—6 Banken... 

0,75 

6 

55 


bis 1V 2 m lang.. 

0,50 

4 

35 

i 

Arisfolocliia Öipho. Pfeifen winde .. , . . M. 1,— bis 

H,5Ü 

0—30 

— 

5 

Celasirus orbiculata. Eundblättriger Baummörder * . . 51, 1,25 bis 

2,- 

10—15 

120 

1 

„ scandens. Gemeiner Baummörder; stark ...... 51 . 0,60 bis 

1,25 

5—10 

45—75 

a 

Clematis Yitalba* Weisse Waldrebe , . ..dl, 0,60 bis 

1,23 

5 —10 

45—00 

4 

Viticella Blaue „ ......... H. 0,60 bis 

1,25 

5—10 

45-00 

211 

n „ kermesina» Sammtig karmcsiBroth mit feurigem 

Glanz* Die feurigste unter allen Clematis färben. Prachtvoll! 
Aeusserst hart, stark wachsend und unerreicht dankbar blühend. 

Sehr starke Pflanzen 51. 1,— bis 

2 — 

0—18 

75*160 


n Grassblumige im Rummel, besonders schone und sehr starke . . 

0J6 > 

8 1 

70 


lledera. Epheu, gross- und kleinblättriger grüner, in Topfen kultmrt. 

Kräftige Pflanzen 51. 0,50 bis 

0,75 

4—7 

35— 60 


Loiilcera Caprlfellmu* Gaisblatt, Jelängerjelieber. (Siehe auch 
unter „Lanhholzer“).. * *.M. 0,50 bis 

L50 

4-12 

85400 

1 

5tenIsp ermuin canad gu se. K anadischer Mondsame. 3 unge Pflanzen 

0 3 50 

4 

— . 

3 

„ dahurieum. Dahumcher M. Wohl die beste für Festons. 

M. 0,60 bis 

1,50 

5—13 


1 

Periploea grsvea* Griechische Baumschlinge . . . . M. 0,60 bis 

1- 

5 — 0 ! 

— 


Kosh., siehe die Kletterrosen-Stiten.. , * . M. 0,50 bis 

1 — 

4y>-9 

40—00 


liubiis, siehe unter „Laufohölaer“ . . . . ..* M. 0,50 bis 

1,25 

4—11 

— 

1 

Tetfoma radicaus (Bignonia).51. 0,75 bis 

1,50 

7—13 



Titis odoratissima, Clinton etc. Wohlriechender Wein und andere 
amerikanische Sorten s. unter ,,Laubhölzor“.51, 0,75 bis 

1 2,50 i 

7-20 


2 

Wlitarla chinensis. Chinesische Glycine.. . M. 2 ,— bis 

3,50 

— 1 

1 — 



und LauBen. 




Al( er 

Höhe 
in Metern 

pr* 

1Ü0 st. 

M. 

1000 

St. 

M. 

lOOuo 

st. 

M. 

Berberis Aquifolium * * * . *.Mahonie. 

1 

— 

1,50 

8 

70 

,, „ Für niedrige j immergrüne „ 

. . verpfl* j 

i 

— 

2,— 

13 

110 

„ ,, Hecken besund. zu empfehlen. „ 


2 

0,10-0,20 

2,25 

15 

110 

„ Ungemein zierend durch ihre „ 

, , verpfl. 

. 

2 

0,10-0,20 

3,50 

25 

230 

„ „ glänzend dunkelgrünen, sieh „ 

„ „ im Winter braunroth färbenden ,, 

3 

0,20—0,00 

4,50 

30 

250 

* . verpfl* 

3 

0,20-0,30 

6,— 

50 

400 

„ „ Blätter* „ 

Buxus setnperv. sutlruticasa. Buxbaum zu niedrigen 

p* lanfendos Meter M* 0/75, p. 10 m M, 6,—, p. 100 

* * •) 

Ein fass unsren 

m M. 65,-. 

4 

t 

0,35—0,45 


80 

650 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Gehölze zu Hecken und Lauheit. 


Crataegus Oxyacantha (u. monogyna}. Weissdonu 

Yorrath ca. 1000000 Stück. 

III. Wahl ca. 5—12 mm Umfang über der Wurzel , . . . 

II. „ ca. 13—20 n jj } j }t ji * * * « 

I. i, ca. 21 30 *, » !» is . . * . 


Oarpinus Betulas ....... Weiselsuehe (Hainbuche) 


verpfl. 


jj 3, schön schmal-pyramidal gezogene Hecken pflanzen 

j, j, besonders ausge wählte Pflanzen ........ 

Cydonia japonica ... . . . Quitte^ Japanische . . 

3t „ Bildet eine prächt.* mittel- „ „ verpfl 

u „ hohe Heeke, ausserordentl. ** „ 

„ j } zierend durch die leuchtend „ „ verpfl 

„ „ granairothe Färbung ihrer ** 

t, n zahlr. erscheinend, ßlüthen. ** 

v » .,***...*.. . „ . kräftige Strauch er 

t) vulgaris . „ * , ..gewöhn 1. mehrmals verpfl 

Gleditsehia triacanthos ..GledU^chie . 

y> 33 Eine der wehrhaftesten* wenig „ 

33 „ von Ungeziefer leidenden* hoch- ** 

werdenden Hecken, 

Ligustrum vulgare . .Uguster, starke Steck!. II. Wahl 

„ „ ....... „ ... verpfl. I. „ 

Robinia Pseudacacia ...... Akazie ............ 

Thuya occidentalis.. FcCbeusbmtiii . . , 

j, „ Diese Thuya occidentalis-Säm- „ verpfl, 

33 3i linge sind in Folge des weiten 

?J 3 } Standes und des mehrmaligen 

„ j3 Yerpflanzens s. gut entwickelt, 

„ 33 von gedrungenem, buschigem 

jj 3 ? W ac ^ s lL sicher Bewurzelnng. 

Ferner empfehle ich für gleich fertige Hecken 

in schönen, huschigen Exemplaren, häufig verschütt, vorzüglich 
Ballen haltend: 

Thuya oecidentalis ............ Feheuslmiiiii 


4 X „ 


besonders | 
breite 


Picea excelsa (Abics excelsa’j 


Kolli - Tanne 


verpfl. 


starke, mehrmals verschalte, buschige Pflanzen mit Ballen 


A3ter 

HqIiü 
in Metern 

pr. 

100 st. 

M. 

1,- 

1.50 

2,25 

1O0Q 

st. 

M. 

6 

13 

IS 

1CK1Ü0 

St, 

M. 

55 

120 

160 

1 


i- 

5 

40 

2 

0,20-0,40 

2,- 

12 

100 

3 

0,40-0,60 

3.50 

25 

220 

4 

0,G0—1, — 

5,50 

45 

400 

5 

1,10—1.60 

8,- 

70 

— 

— 

1,00-1,60 

60-100 

— 

— 


2,00—2.7g 

ISO—30« 

— 

“ 

2 

0.20-0,35 

2,50 

20 

180 

2 

0,20-0,35 

3 — 

25 

230 

3 

0,35-0,40 

3.— 

26 

250 

3 

10,35-0,45 

4,— 

30 

280 

4 

0,50-0,70 

4,50 

35 

330 

5 

0,75—0,90 

6,— 

40 

370 


0,40-0,75 

40,- 

350 


— 

0,40—0,60 

4,50 

40 

350 

1 

0,10- 0,20 

1.50 

9 

80 

2 

0,25—0,40 

1,75 

12 

110 

3 

0,40—0,60 

3- 

25 

— 



4,- 

SO 

., 


— 


50 

— 

— 

0,50-0,90 

2,50 

20 

150 

2 

0,15-0,20 

1,15 

6,70 

60 

2 

0,15-0,20 

1,70 

11,50 

100 

3 

0.20-0,30 

2,30 

17 

150 

4 

0,30-0,40 

3,40 

22*50 

200 

4 

0,10—0,50 

4,50 

34 

300 

5 

0,50—0,60 

6,75 

56 

— 

5 

0,60-0,75 

10,- 

84 



0,50 

22,50 

200 


—. 

0,70 

34- 

300 

— 

_ 

0,00 

45,— 

400 

— 


1,10 

56,- 

500 

— 


1,30 

78,— 

700 

— 

__ 

1,50-1,70 

100 

900 

— 

_ 

1,80-2 — 

134 

1250 

— 

— 

2,10-2,30 

189 

1750 

— 


2,50-3,- 

334 

— 

— 


3,00—3,50 

556 

— 

—■ 


3,50-4,- 

780 

— 

— 

i 

_ 

_ 

1,70 

14 

2 

— 

1,- 

3 f 40 

30 

3 

— 

1,50 

7.80 

70 

4 

0,25-0,40 

4,50 

34 

280 

5 

0,40—0,g0 

7,_ 

56 

500 

5 

0,50—0,70 

10- 

78 

700 

— 

0,70-1- 

34,- 

300 

—^ 

— 

1,20-1,50 

100 ,— 

900 

— 

— 

1,50-1,75 

156,— 

1400 

“ 


Weitere Arten für Hecken und Lauben siehe Gehölz-Sämlinge und junge Fflauzen auf Seite 140. 

Herberts vnlgari^, Caragaua arhoresc*, verschiedene Sali%-Formeo, 


L. Späth, Baumse.hule bei Kixilorf - Berlin, 
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.L 


Obstwildlingo zum Veredeln. 




& 


0 73 um 


Meine Kulturen von Obst Wildlingen und ganz besonders die Ableger-Quartiere von Unterlagen 
für Zwergobst habe ich in den letzten Jahren sehr bedeutend erweitert, so dass sic z. Z, m Bezug auf 
Umfang und sorgfältige Behandlung von keiner europäischen Baumschule erreicht werden. Von Do nein- 
und Quitten - Ablegern habe ich jährlich mehrere Millionen abzageben. Die verpflanzten kommen im 
Herbat zum Versand, während es bei den frisch angenommenen vorzuziehen ist, sie erst im Frühjahre 
ku versenden, weil sonst die zarten Wurzeln auf dem Transport zu leicht abb rechen. In Qualität über¬ 
treffen sie die aus Frankreich bezogenen Ableger und die Preise stellen sich bei Berücksichtigung der 
Frachtkosten erheblich niedriger. 

Zum Huudertpreise werden nicht unter 25 Stück einer Sorte, zum Tausendpreise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. 


L 

II. 

III. 


Kum Verpflanzen* 

Apfel Wildlinge (Vorrath ca. ly* Million) besonders starke . 

ISirmvildliiige (Vorrath ca, 900000 St.) besonders starke . 


ST Sauer- .. 

Weichsel- ( Mahal eb). 

n j» ... » ■ » 

Fllüiimeai, Damascener und St. Julien. 

fi ■ * < •**-»»**»»*»-. * 

„ Mirobalanen {Kirschpfl., Pr, eerasifera, Pr. divarieata) 1 

sehr gute Unterlage für Aprikosen und \ 

für Pflaumen ... . I 

,, Schlehen (Prunus spinosa) 


Splittapfel oder Doucin.verpflanzte Ableger 


iluitteii 


verpflanzte Ableger 


schwache, wenig bewurzelte zum Verpflanzen . 


£1 K l 

anat* 


Pselsö pro 



1O0 st. 

1000 st. 

10 OOO st. 



M. 

M. 

M. 

I. Wahl 

8,50 

20 

IGO 

II. 


2,50 

14 

120 

III. 


— 

G 

50 

I. 

ii 

4,50 

35 


II. 

ii 

3,50 

25 

230 

III. 

ti 

1,50 

8 

75 

L 

»j 

4,- 

80 

280 

II. 

1 s 

2,50 

16 

140 

I, 

11 

2,50 

15 

140 

II. 

y, 

%— 

12 

100 

I. 

J J 

8,50 

25 

— 

II. 

Tt 

3,50 

25 

— 

I. 

] | 

5,— 

40 

350 

II, 

lf 

8,50 

30 

250 

I 

IT 

2,50 

15 

140 

II. 

■ 1 

%— 

12 

110 

r. 

)J 

%~ 

27 

— 

m 

1t 

2- 

18 

— 

i. 

IT 

3,— 

20 

180 

ii. 

1) 

2,- 

15 

130 

L 

IT 

4,50 

40 

— 

II. 

IT 

3,50 

32 

— 



5,50 

45 

400 

I. 

TT 

4,- 

30 

275 

II. 

Ti 

3,50 

22 

200 

III. 


— 

10 

90 



4,50 

40 

350 

I. 

TI 

8,50 

30 

260 

IL 

TI 

2,50 

18 

IGO 

III. 

TT 

— 

10 

00 


L. Späth, Baumschule hei Bixdorf - Berlin. 


















































Gohölzsiiintinge und junge Pflanzeu (Lanbliöizer). 


Gehölzsämlinge und j imge Pflanzen 

zur Anlage von Forsten, Baumschulen etc. 

Alle Sämlinge sind iu Folge der für diese Kultur ganz besonders günstigen Bodenverhältnisse 
vorzüglich gut bewurzelt und verhaitnissmassig sehr stark. 

Zum Hundertpreise werden nicht unter £5 Stück einer Sorte, zum Tausend preise nicht unter 
500 einer Sorte abgegeben. 

Wenn die verlangte Seite in dem bestimmten Alter nicht vorhanden, so wird dafür eine andere 
Altersklasse gegeben, falls dieses nicht ausdrücklich verbeten ist. 

a) Laubhölzer. 


1 

Alter 

in 

Jahren 

i pl 

; loo St. 

1 M. 

■ inic pro 

1000 St. 10000 
M. M. 

Acer campest re, 





0 ,10—0$0 m L . . 

1 

1,50 

, 10 

— 

„ dasycarpum, 




0 ,10 — 0,20 m h. . . 

1 

3- 

25 

220 

0,20—0,40 m In . . 

2 

5,“ 

45 

430 

„ Neguudo. XL Auswahl, 





0,10—0,25 m h, II, A, 

1 

1 ,- 

5 

45 

0,30—0,60 m h. L A, 

1 

1,50 

10 

9 J 

0,60 — 1 m h. ... 

1 <■> 

2 ,- 

15 

140 

1—1,50 m h. ... 

3 

3 t _ 

IS 


„ M californteum, IL A. 





0 ,10—0,20 m h. . . 

1 

1 ,— 

5 

45 

0,30 —0,60 m h. 

1 

1,50 

10 

90 1 

0,60—1 m h. ... 

2 

2 — 

15 

140 

1—1,50 m h. , . . 

3 

3,— 

18 

__ . 

„ platauoides, 




0,10-0,25 ra h. . . 

1 

1 — 

7 

60 

0/30—0,45 m h, , . 

1 2 

] h 50 

10 

90 

O.oQ—0,90 in b, verpß. 

3 

2,50 

20 

180 

0,95—1,30 m h. „ 

„ Pseudoplatanus . , . 

4 

3,— 

25 

220 

1 

1 ," 

7 

60 ; 

0,30—0,45 m h. . . 

2 

1,50 

10 

120 

0,30 — 0,45 m h. verpß. 

2 

2 — 

15 

— 

0,50—0,90 m h. „ 

3 

2,50 

20 


0,95—1,30 ni h. „ 

4 

4 t — 

30 

—. 

PJ „ erythrocarpum . . 

1 

4,- 

30 

— 

„ fül. purpnreis . * 

1 

2 t _ 

15 

— 

0 t 30—0,45 m h. . . 

2 

4,50 

40 


0,50—0,90 m h. verpß. 

3 

7,50 

—. 

_ 

0,95—1,30 m h. „ 

4 

10 ,- 

— 

... 

Aesculus 

M Hippocastanum. Ross¬ 
kastanie, 




0 ,10—0,20 m h. ( , 

1 

i,5Ö 

10 

90 

0,20 -0,35 m h, . . 

2 

2.50 

18 

150 

0,40 — 0,60 in h. . . 

3 

3,50 

27 

250 

0,65—0,80 m h. , . 

4 

4,50 

35 

— 

A flau 1 Im s gla nd ul osa , 




„ Götterbaum . t verpß. 

2 

3,— 

25 

— 

ss n \ 

3 

4,50 

40 

■— 

m n 

4 

7,50 : 

—* 

— 

Ainus glutinosa. Eoth- 




Erle. 0,05—0,15 m h. 

1 

1,— 

4,50 

35 

0,20—0,35 m h. , . 

2 . 

2 ,— , 

9 

80 

0,40—0,90 m h. . , 

3 

3 - 

15 

140 i 

1,00—1,50 m h. * . 

4 | 

4,- 

is , 

— | 



Alter 

Pi 

' e 1 1 e pro 


, in 

UW St. 

1000 st; 

iflono 


Ja] Iren 

M. 

M. 

M. 

Ainus mcana. Weisa- 





Eide. 0,05—0.20 m h. 

1 

1,- 

4,50 

35 

0,25—0,45 m h. , , 

2 

2,— 

9 

80 

0,50—0,90 m h. . . 

3 

3- 

15 

140 

1,00™-1,75 m h, , . 

4 

4,- 

25 

— 

2,00—8,— m h, . . 

5 

12,— 

— 

— 

Auiorplia frutieosa 





0,10—0,20 m h, , . 

1 

1,50 

13 


0,25 — 0,45 ui h. 

o 

2.— 

IS 

— 

0,50 — 1 m h. ... 

3 

i;~ 

— 

=— 

1—1,50 m h, . , . 

4 

?>— 



A mp dop sis Engelm. 

Steckl, 

2 

4 — 

30 


„ hederacea * 

2 

6,50 

50 

— 

H * minor „ 

2 

ü,50 

50 

— 

„ quiuquefolia „ 

2 

4,- 

30 

— 

M hirsuta „ 

2 

4,- 

30 


latifolia „ 

2 

4,— 

30 

— 

„ serrata „ 

0 

4- 

30 

— 

Aristolocliia Sipho , 

1 

18,- 

150 

_ 

verpß. 

2 

20,— 

175 

— 

ä , tomeutosa ß 

2 

10- 

90 

— 

Berberis Aquifolium . 

1 

1,50 

8 j 

70 

verpß, 

1 

2r- 

13 

110 

0,10—0,20 m h. , . 

2 

2,25 

15 

110 

0,10 — 0/20 m h. verpß. 

2 

3,50 

25 

230 

0,20—0,30 m h. . . 

3 

4,50 

30 

250 

0/20—0,30 m h. verpß. 

3 

U,- 

50 

400 

0,30—0,45 m h. „ 

4 

9- 

80 

650 

J} vulgaris 





0,10—0,15 m k, . . 

1 

1,- 

s 


0,20—0,35 m h. , . 

2 

1,50 

12 

' — 

0/20—0,35 m h. verpß. 

2 

2,50 

20 

: — 

0.40—0,70 m h. , . 

3 

2,50 

20 

— 

0,40—0,70 m h. verpß. 

3 

3- 

25 

— 

It etula alb a, Gern .Birke 





0,05 — 0,15 m k, . . 

1 

1,-| 

4 

80 

0,20—0,40 m ]i. . . 

2 

1,- ! 

6,50 

GO 

0,45—0,80 m h. , , 

3 

o 

J J 

12 

100 

0,90-1,40 m Ii. , . 

3 

2,50 

20 

— 

Kroussonetia papyrif. 

2 

li — 

30 

.—. 

„ verpß. 

3 

4,50 

35 

— 

» n 

4 

6— 

45 

— 


L. S p \i t h , Baumschule bei Rixdorf-Berliti. 
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Gekölzsäm finge und junge Pflanzen (LanbliÖIzer). 


Hiixiis semp, arboresc. 
....... Steckl, 


sernp. fob arg, var. 

n » v n- 

„ fol. aur. var. 

r> »i n n 

n y> JI JI 

myrtifoUa 


< 'jii' iig iina arbores een s 
0*10—0,20 m k . . 
0,25 — 0,35 m h, * . 
0,25—0,35 m h. verpfl. 
0,35—0,50 in h. „ 
0,55—1,— m h. „ 
130-1,30 m k „ 

Cni'piimg EetuL Weiss- 
buche (Hainbuche). 

Ü, 20—0,40 m k . . 
0„40—0,60 m h . verp JI . 
0,60—1,— m k „ 
1,10 — 1,60 m h. „ 
Casianea vesca , , , 
0,05—0,15 m k . . 
0,20—0,30 m h, . . 
0,35—0,50 m h, 
Caialpa speciosa verp II. 

I ? th 17 

Ceanoth 11 $ americanus 
0,05—0,15 m h, 
0,20—0,30 m h. . , 
0,35—0,50 m h, verpfL 
0,55—0,75 m h. „ 

Celasirus orbiculatus 
Steckl. 

„ seandens . 


C j ep hat an tlui s 


occid* 
verp fl. 


CerdS canadensis . * * 
C 0 I 11 ton arborescens . , 
0,15—0,30 in h. Yerpfl. 
0,35—0,50 m h. , * 
0,60-1,— m k . . 
1,00—1,50 m k . . 
Coriaria myrtifoL Stckb 

?) ji 

ComuB alba. 


Jf fol. arg» marg. Steckl. 
„ » . » var. eleg. „ 
asperifola . . . 
mascula . 


Yerpfl. 


sanguinea 

sibiriea 


Steck]. 


Alter 

r 1 

'eise [ir0 

in 

100 st. 

lOiKlfct, 

10000 

1] ahreu 

M. 

M. 

M. 

4 

9- 

80 

_„ 

5 

15,— 

140 

— — 1 

3 

8,— 

70 

— 

4 

10, 

90 

— 

2 

5,- 

45 

— 

3 

7 — 

00 

— 

4 

10- 

90 

— 

2 

3- 

28 

— 

3 

5,— 

45 

— 

4 

%- 

80 

— 

1 

1 

7 

GO 

2 

2 } — 

12 

110 

2 

2,50 

10 

150 

3 

3,— 

18 

160 

4 

4 - 

35 

—. 

5 

8 — 

70 

— 

1 

1,- 

5 

40 

2 

2,— 

12 

100 

3 

3,50 

25 

220 

4 

5,50 

45 

400 

5 

8,- 

70 

— 

1 

2,— 

15 


2 

4,-E 

20 

_ 

3 

6,- 

— 

— 

2 

3 — 

20 

_ I 

3 

4,— 

30 

— 

1 

3,— 

25 

„ ! 

2 

'X 

4,50 

ß 

30 

— 

ü 

4 

b,— 
87 — 

— 

-- 

3 

15, — 



0 

3 

5, — 

9.- 

—- 

— 

2 

4,— 

30 


3 

5- 

40 

— 

2 

10,— 

— 

— 

l 

2,— 

12 

100 

1 

2,50 

15 

_ 

2 

3,- 

20 

_ 

3 

4,50 

35 

_ 

4 

7,- 

60 

— 

2 

10,— 

— 

— 

3 

15,— 

— 

— 

3 

4,— 

30 

2,50 

4 

6,- 

50 

_ 

2 

12,— 

.— 

__ 

2 

12,- 

— 


3 

15,— 

— 

— 

I 

3,50 

30 

__, 

2 

6, — 

50 

— 

2 

7 f — 

60 

— 

3 

4, — 

so 

— 

4 

9 

0,— 

7 

50 

— 

3 

0— 

10,— 

— 



Corylus Avellmm 

A ll fiT 
in 

Jahren 

P r 

100 St. 
M* 

e l * e p 
1000 St, 
M. 

r 0 

je 000 

M. 

0,10-0,20 m k , . 

1 

2,50 

18 

160 

0,25—0,40 m b + . t 

2 

s,- 

25 

220 

0,45—0,55 m h, . . 

3 

5j- 

40 

350 

0,60—1,— m h. . . 

4 

7,— 

60 

— . 

1,10—1,50 m h. , . 
n Colurna 

5 

0i- 

80 

— 

0,10 0,20 m h. . . 

1 

1,50 

10 

60 

0,25—0,40 mb. . . 

2 

— 

15 

J2Ö 

Cotoneaster acutifolia 

1 

3,50 

SO 


Crataegus Grus Gabi 

1 

6,- 

— 

— 

„ yerpfl. 

3 

lo,— 

— 

— 

w Or, galli ovalifolia 

1 

k— 

— 

■ __ 

M macracantha .... 

„ Oxyacantha (u. mono- 
gyna). Weissdorn, s. 
Heckenpfl. 

1 

6- 



H pentagyna . . . . . 

1 

0,— 


— 

n prunifolia ..... 
Cydanlajaponica. Japa¬ 

1 

6,- 

50 


nische Quitte; (s. auch 

2 

2,50 

20 

180 

Heckenpflanzen.) vpll. 

2 

8 ,- 

25 

230 

0,35-0,45 mb. , . 

3 

3,— 

20 

250 

0,35— 0,45 m 1 1. ve rpfl. 

3 

4. — 

30 

280 

0,50—0,70 m h. „ 

4 

4,50 

35 

330 

0,75—0j9Ö m h, „ 

5 

5,- 

40 

370 

Cytisus polytrichus . . 

2 

8- 

75 

— 

Daplme Laureola . . 

1 

8 ,- 

— 

— 

ji jj * * 

2 

8,— 

*— 

— 

I>eiit 3 ßia crenata SteckL 

2 

4,50 

38 

.— 

t , cren, fl. albo pl. n 

2 

4,50 

38 


,, macropetala „ 

,, y} f ride of Rochester 1 ' 

3 

67 - 

55 

—- 

Steekl. 

2 

4,50 

38 

— 

K 9 a eagei u $ an gus üfolia 

2 

S 7 — 

45 

— 

1 # ■ ■ 

3 

7,- 

60 

— 

j f pp 

4 

0 ,- 

■—- 

— 

Kriea carnea Steckl. 

2 

7,- 

60 

— 

lt vagans alba „ 

2 


60 

— 

E v 011 y 11111 s europae a . 

2 

3,— 

20 

— 

IT JI ■ - 

3 

4,50 

— 

— 

„ eur, fr. atropurpur , 

„ jap. radic. fol* arg. var. 

1 

3,- 

20 

— 

Steckl. 

Fagns sylvalica. Roth- 

2 

4,50 

— 

~ 

buche ... 

1 

I 7 - 

4,50 

— 

Öj05—0 t l5 m h. yerpfl. 

1 

I- 

6,— 

58 

0,20—0,30 m k . . 

2 1 

1,50 

9 

85 

0,20—0,30 m b. verpfl. 

2 

1,75 

11 

100 

0 t 35 — Ö t 45 m h. 

3 

2,50 

20 

190 

0,50—0,70 mb. . . 
Fon t an e s i a angu sti foli a 

4 


33 

320 

Steckl. 

2 

5,— 

48 

— 

„ caüfoniica „ 

2 

6,— 

55 

— 

„ Fortunei „ 

2 

6,- 

55 

— 

phillyreoides ,, 

Forsy thSa intermedia St. i 

2 

5,- 

48 

— 

2 

5,50 

45 

— 

„ viridissima 7J 

2 

5,50 

45 

— 

Ernxiniis americana , 

H exceMor Esche 

2 

3,- 

12 

— 

0,10—0,20 m h. , . 

1 

1,- 

3 

27 

0,25— 0,40 m tu * . 

2 

1,25 

6 

55 

0,25—0,40 m h.verpfl. 

2 

1,50 

9 

80 

0,45—0,75 ml , . 

3 

2,50 

15 

130 

0,75—1,25 m k . . 

4 

4, — 

25 

200 


Tu S p ä t h y Baumschule bei Rixdorf - Berlin, 
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t 


Gehöl zsämlinge und junge Pflanzen (Laubhöfzer). 



Alter 

Preiao pro 


Alter 

Proigp pro 


in 

i(K> St, 

lOOOSt, 

10 000 


in 

lOOSt, 

104X1 st. 

lOOcH) 


Jahren 

M. 

M. 

M. 


Jahron 

M, 

M. 

M. 

Fraximis pubescens . 

2 

3,- 

12 

— , 

SjomctM'ifl tatarica Stckl. 





Genisia, germanica * ■ 

2 

3,— 

12 

— 

„ „ splendens „ 

! 2 

6~ 

55 


x tinctoria. 

1 

1,50 

9 

— 

» - v « r g- grandifl. „ 

1 2 

7,— 

60 

—■ 

U n .* 

2 

2,- 

12 

— ■ 

« Xylosteum T! 

1 2 

5»— 

45 

— 

Gl4Mlitschäa triacanthos 





Mor bis alba 0,10-0,20m li. 

1 

1,25 

7 


0,10—0,20 in h. . . 

1 

1,50 

9 

80 

0,25—0,40 mb. 

1 2 

2- 

10 

90 

0,25—0 ? 40 m h. . . 

2 

1 Jo 

12 

110 

0,45—0,70 m in . , 

1 3 

4,— 

30 

— 

0,40—0,60 m h. 

n 

3,— 

25 


0,80—1,25 m h. , . 

, 4 

5,— 

40 

__ 

Hippopime rhamnoid. 

l 

4,50 


— 

^ nigra 0,10—0,20 m h. 

1 

1,25 

7 


w w 

2 

7,- 

— 

- ; 

0,25-0,40 m h. . . 

2 

2 — 
"’S 

10 


II y draii g;ea paniculata 





0,45—0,70 m h. . . 

3 

4,- 

30 

— 

grandin. Steckl 

2 

10,- 

80 

900 

0,80—1,30 m h . . 

4 

5 f — 

40 

— 

Ilex Aquifolrum, Steck- 

1 

5,— 


— ! 

„ rubra 





palme. 

2 

9,- 


—- i 

0,10—0,20 m ln . . 

1 

2- 

12 

— 

w verpfl 

a 

15,- 

— 

— 1 

0,25—0,45 m h. 

2 

3>— 

25 

. — ■ 

?? « 

4 

20,- 

— 

— 

0,45—0,70 m h. . . 

3 

4,50 

40 

— 

lierria japonica Steckl. 

2 


— 

— 

0,89—2,25 m ln . . 

4 


— 

— 

Jj n n 

3 

10,- 

— 

■— 

Myriearin germanica St. 

2 

6,— 

— 

— 

» v n, pl „ 

2 

7,50 

— 


PIieltodeiMlron amu- 





li o e I r eut v r j a panicu 1. 

1 

2,— 

15 

— . I 

rense . . ..... 

1 

6,- 

— 

— . 

jj verpfl. 

2 

6,- 

— 

— 

Korkbaam verpd. 

1 

8,— 

70 

— 

» V 

3 

10,- 

— 

— 

Philadelplius 





Lall u r i a n na v ul gare 

1 

3 — 

25 


33 columbianuB Steckl* 

2 

6,- 

55 

— 

Ijeiiil»4ilt*opis nigricans 

w ■ ■ * • 

1 

2 

3,~ 

( h— 

25 

50 

_ 

w cordatus „ 

„ coronarius „ 

jj „ fob aureis „ 

2 

2 

2 

6 — 

10,— 

50 

55 

SO 

— 

Ligustruin vulgare, M* 





„ „ Zeylieri „ 

2 

0,— 

50 


gnster; (s.Heckenpfl.; 


6,- 



v dianthill. plenus „ 

2 

7,50 

_ _ 

_ 

„ alrovirens Steckl, 

2 

55 


v Godohokeri „ 

2 

7 — 


_ 

„ IboU 

2 

8,— 

55 

— 

jj Gord. monatrosus „ 

2 

6,- 

55 

_ 

„ ovalifolmm „ 

2 

7,— 

65 

— 

jj grandifl. fl* pL „ 

„ „ speciosissinn „ 
w inodor. spec. grdfl« „ 

2 

7,— 

55 

__ 

„ Regel ianum „ 

„ Stauntoni „ 

2 

2 

10,- 

9- 

90 

SO 

. _ 

2 

2 

7,— 


— 

^ vulg. fr. luteo „ 

2 

6 — 

50 

— 

latifolius ^ 

2 

6,— 

55 


M „ glauc. fol. alb. marg. 

Steckl. 

2 

4,- 

38 

_ 

jj n sanguinens „ 

jj ^ verrucosus „ 

2 

2 

s>- 

8,— 


— 

v n italicum B 

2 

6,- 

55 

— 

33 pubescens ■„ 

2 

6 V - 

45 

_ 

» „ pyramidale „ 

2 

ö — 

55 

— 

33 pubeac. Rafinesquei ,, 

2 

8- 

— 

— 

Firm den drou Tuli- 





33 Souv. de Hillard „ 

2 

7,50 


— 

plfera . . 

1 

5,— 

30 

— 

,3 Yokohamae }I 

2 

6,— 

55 


Lo n i<; e ra A1 berti Steck 1, 

2 

7- 

65 


Populus angu' L ta „ 

2 

7,50 

— 

— 

bella alhida „ 

2 

6,-- 

55 

... 

3 , balsam, suav olens „ 

2 

6,— 

45 

— 

JJ Jrr 

53 n atrorosea „ 

2 

6,— 

55 


jj eanadenaia „ 

2 

7,50 

70 


h „ candida 

2 

7- 

65 

_ 1 

SJ „ aurea „ 

2 

S,— 

75 

' — 

„ „ rosea „ 

2 

7,— 

65 

___ | 

33 „ Eugenei ,, 

2 

7,— 

—' 

— * 

jj hrachypoda aureo reti- 




jj candicans „ 

2 

7, — 

—- 


culata Steckl. 

' 2 

7,— 

60 


33 hybr. ßerolinensis ,, 

2 


47 

— 

M coenilea Kirilowi v 

2 

6,- 

50 

_ 

B laurif. vimiualis „ 

2 

9 .—■ 

— 

— 

w iberica 

3 

6,— 

50 

__ _ 

B Ulgfa 33 

2 

5 — 

47 

— 

B involucrata 7 , 

2 

7,— 

i 60 

_ 

3, n betulifolia „ 

l 

e- 

5Ö 

_ 

jj micrantba n 

2 

6,— 

50 


} j n fastigata „ 

2 

8- 

75 

— 

jj minutiflora „ 

2 


50 

___ 

33 Simoni „ 

2 

6. — 

— 

— 

jj notha alba J5 

2 

6,- 

48 

““ 

Pmmisjap. fl. alb. pl. StL 

2 

7,50 

60 

— 

„ „ carnea 

2 

7,- 

60 

— 

„ „ fl. roseo pl. „ 

2 

7,50 

60 

— 

^ tatarica „ 

2 

5 — 

45 

— 

33 Padujs 





„ - alba grandifl, _ 

2 

5,- 

45 

— 

0,05 — 0,15 m In . * 

1 

1,50 

12 


l n albo-rosea 

2 

5,— 

45 

— 

0,20—0,30 m K * . 

2 

3 ,- 

25 


» »' anguststa 

2 

7,- 

60 

__ 

0,85-0,45 m h. . . 

3 

^ : 

30 

— 

„ „ discolor ,, 

2 

6,— 

50 

— 

0,50 — 0,75 m h . 

4 

4,50 

35 

— 

» „fl. roseo „ 

2 

7- 

60 

— 

33 serotina. Mit lorbeer- 





» „fl. rubro „ 

2 

6,- 

50 

.—. 

artig. ß.; s. schon! 





n „ fr- luteo „ 

2 

6- 

55 

— _ 

0,20 — 0,35 m In * * 

2 

3,- 

25 

— 

v w gracilis 

2 

6,- 

55 

— 

0,20—0,85 m h. verpfl. 

2 

4- 

35 


jj puleherrima M 

2 

6,— 

5p 

— 

0,40-0,60 m h. . , 

3 

5,— 

45 


j, „ ros. floribunda ,, 

2 

7,- 

60 

— 

0,65 — 1 ,— m h. . . 

4 

6,- 

50 



L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Berlin. 
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Gehölzsämlinge und junge rflanzcn (Laubhölzer). 


Prunus serotina carti- 
laginea 0,20—0,35 m h. 
0,20—0,35 m h* vpii. 
0,40—OjGÖ m h* „ 
0,65—-1, — m h* }; 

M virgmiana . . . . t 

Ptelea trifoliata . . , 

0,35-0,50 m h, . . 

Qu ereil s coccinea 

0,20-0,35 m h, * . 

040—0,60 mb* , . 

w palustris ...... 

0,20-0,30 m h. . . 

„ pedunculata (Robur), 
Beinerne Stiel-E., 
(Sommer*®.) . * * . 

0,20—0,35 m h* * * 

040—0,60 m h. * * 

0,65—1,— m h. verpfi* 
1,00—1,30 mb, ?J 

w rubra* Eothe E. 

0,10—Ö t 20 m h. 
0,20—0,30 m h. 
0,30—0,40 m h. 
0/15-0,55 m h. 
j } tinctoria * . . 
Rlmmiuis eathartiea 
Erenzdorn * * . * 

n verpfi. 

TP » 

„ Frangula. Faul bäum 
Khsnlotypus kemoides 
Hirns typhi na * ... * 


Ällies aureum Steckl. 


caucasicum 

floridum 

Gordouianum 


h lrrignum ?1 

n uigrum. Schwarze Jo¬ 
hannisbeere; in besten 
grossfrüchtigen Sorten. 

Steckl. 

M nigr. heteophyllum „ 

H oli in ln Psendacacia. 

Akazie; s* Heckenpfl* 
Kosa canina, kopulirstark 
„ okulir,stark I* Wahl 

i? do, II. tf 
Zum Verpflanzen I. Wahl 
do* II. „ 
Bosa r ubigi n os a. Schotti sehe 
Z aun ros e(S we et B r iar) 
fJ verpfi* 

„ rubrifolia . . 

» » verpfl. 

Salix. Sehr gut be¬ 
wurzelte Stecklinge 
0,60 bis 1,20 m h* in 
besten Sorten meiner 
Wahl. 


= Alter 

Preise pro 

j in 

io« st. 

1000 St, 

1 IOOOO 

•Jahren 

M. 

M. 

M. 

2 

3,50 

30 

_ 

2 

5 — 

40 


3 

6- 

50 

— 

4 

8- 

70 

— 

1 

3,- 

20 

— 

2 

2,-- 

15 

— i 

3 

3- 

25 

— 

2 

3,50 

25 


3 

5 — 

40 

— 

1 

2- 

12 


2 

3- 

18 

— 

1 

1,- 

5 

40 

2 

1,50 

8 

70 

3 

2,— 

12 

100 

4 

4,50 

35 

300 

5 

8,- 

50 

450 

1 

2- 

15 

__ 

2 

3,— 

20 


8 

4- 

30 

_ 

4 

5,- 

40 


2 

5- 

— 

— 

1 

1,50 

9 

_ 

2 

2- 

15 


2 

3,- 

20 

— 

3 

3,50 

25 

— 

1 

2,— 

12 

— 

1 

10,— 

1 

_- 

2 

7 — 

60 

__ 

3 

10,- 

90 

— [ 

1 

3,- 

25 

200 

2 

4,— 

35 

300 

3 

7,- 

65 

600 

4 

10,- 

90 

800 

2 

5,— 

45 

} 

2 

4,— 

35 

__ 

2 

6,— 

55 

.... 

2 

8 - 

—~ 

— 

2 

5,— 

45 


2 

6,- 

50 

— 

2 

3,50 

25 

230 

1 

2,50 

20 

190 

! 1 

2- 

15 

120 

1 

1,50 

9 

85 

1 

1- 

5 

45 

i 

1,75 

12 

110 

2 

3.50 

30 


2 

4,50 

38 


1 

7,50 

70 

.— , 

2 

10,- 

90 


2 

4,- 

35 



„Weiden-Schnittlinge.“ 

Salix, beste Band- und Flechtweiden, die sich 
besonders zur Massenkultur eignen* 

Da die Nachfrage bedeutend, m kann ich sehr 
grosse Posten nur bei zeitiger Bestellung abgeben. 

Die Schnittlinge sind ca, 20—25 em lang und 
fertig zum Stecken* 

Preise sind nach meiner Wahl bei Abnahme von: 

8 ,— 2 y 

7,50 fi 

7,- \ § 

\ « 
0,- I 
5,- J " 


ioo ms 

lOOO „ 
5000 „ 
10000 „ 
S5000 M 
50000 

Nach Wahl 


1000 Stück 
5000 

IOOOO „ 
850ÖÜ „ 

50000 „ 

100000 „ 

des Bestellers: 


M. 




100 St. einer älteren Sorte 
, } einer neueren Sorte 


P- 

s* 

» 1000 „ einer älteren Sorte 
,, j, ,, einer neueren Sorte 

Beste Stockzelt von Ende Oktober bis Anfang 
ApriL Je früher gesteckt, desto besser das Resultat. 


FL 

M* 

M. 

M, 


1,50 

2 ,- 

10 - 

12 - 


ftamflmeus nigra Steckl 
„ nigr, heterophylla „ 

* racemosa 

S ©pli © ra j aponica verpfi. 

?J n n 

Sorbns aucup. 5-15 cm h. 

„ 20-30 cm In 

Spirrea alba Steckl, 
„ albiflora „ 

arguta 

w aumfolia „ 

,, Biliar di n 

„ „ longipacicuL „ 

„ Bumalda 

„ californica „ 

„ call, maciophylla „ 
w Canfconiensis pl. „ 
n einer, superhyper, „ 

„ coccinea „ 

„ conferta ;J 

v eonspieua „ 

„ c reu ata J} 

» Douglasi * 

J} eximia J5 

M fiexuosa „ 

„ Fortune! semperfi. „ 

» Eoxi 

n hypericifolia 
M „ thalictroides „ 

w lanceolata „ 

w latifolia H 

w laevigata .***.. 
n n **..** 

v Leuneana Steckl 
„ mongolica „ 

x opulifolia. 

n n * ■ * * * 

„ oxyodon Steckl, 

M pruinosa „ 

w prnxufolia „ 


Alter 

in 

JiibrQu 

2 

2 

! 2 

2 

3 

1 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

4 
2 
2 
2 


p 

100 st. 
M* 

7.50 
8,- 
8— 
6 - 
9,— 

2.50 
3^ 
5- 
b- 

7.50 
5 ,— 
5,— 
5 — 
8,- 
’ r > — 
7,50 
7,50 
7,- 
5,— 
7 ,- 
5 ,— 
5- 
5- 
5,— 
5 ,- 
5 ,— 
öf—■ 
7,50 
7 - 
5,™ 
5,- 

7, “ 

’ 5,— 

i 7,- 

ß — 

8, — 

7 .- 

5,- 

7 ,- 


rei se. pro 
lOODStJ JO 000 
M* I M. 

70 - 

m - 

75 - 


20 

9X 


2a 

45 

55 

70 

45 

45 

45 

75 

45 

70 

70 

65 

45 

05 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

45 

70 

05 

45 

45 

45 

65 

45 

65 

30 

50 

70 

65 

45 

65 


L. Späth, Baumschule hei Kisdorf-Berlin. 
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Gehölzsämlinge nml junge Pflanzen (Laub- und Nadelhölzer). 


Spiriea prunifolia fl, pL 


Steck I. 


nepatensis 
Kegeliana 
reviresceus 
salicifolia 
sorbifblia . 


„ syringiflnra Steckl. 

n Thanbergl 

„ tomentosa 

„ trilobata 

„ vaccinifolia 

,, Van Houltei 

Staphylea pinnata . . 
Hy m phori earp n & 
orbicul. Steckl. 

, t „ fol, aur. var. n 

„ racemosus }t 

j, „ pauciflorus „ 

Tllia platyphyllos 
„ 0,05—0,15 m h. 

„ 0,20—0,30 m h. , . 

„ 0,35—0,45 m li. . , 

,, 0,50—0,70 m lh . . 


AStur 


Preise pro 

io» st. 

1000 St. 

io (Hm) 

M. 

M, 

m. 

7,60 

70 

_ 1 

7- 

65 

. —. 

5,— 

45 


7- 

65 

— 

5,- 

45 

_ 

3- 

25 

— 

5- 

5,— 

7,- 

45 

A .Ä 

— 

65 

z 

5,— 

45 

— 

6,- 

55 

-_ 

7- 

65 

_ 

7, — 

65 

-_ 

3,50 

30 



40 

! _ 

7,- 

65 


5,— 

40 

— 

7,- 

65 

~ i 

2,50 

18 


o, — 

55 

— 1 

10, - 

85 

— 1 

15,- 

130 

- 1 



Alter 

Pr 

o is» p rn 


in 

ll»l St. 

looo st. 

mono 


Jahren 

M. 

M . 

M. 

Tili» vulgaris ..... 

2 

Ü,— 1 

55 

— 

Vl mu s campestris , . . 





0,10—0,26 m h, . . 

1 

1,” 

6 

57 

0,25 — 0,35 m h. , . 

2 

2,-' 

15 

130 

0,40 — 0,55 m h* 

3 

4- 

j 30 

250 

Q,GÖ — 0,80 m h, verpfl. 

4 

5,~ 

45 

400 

0,90 — 1,40 mb. B 

5 

7- 

60 

— 

,, montana ...... 





0,10—0,20 m h. . . 

1 

1,- 

6 

57 

0.25—0,35 mb. . . 

2 

2,- 

15 

130 

0,40—0,55 m h. . . 

3 

4- 

30 

250 

0,60—0,80 m h. , , 

4 


45 

400 

0,90-1,40 mb, . . 

5 

7- 

60 

— 

VneciKiiuvn macrocarp. 



35 


Steckl. 

2 

5,-j 

— 

j) » i* 

3 

7,— ■ 

50 

— 

Vilni riin iik La u tana , 

2 


— 

— 

n n 

3 

0,— 

— 

— 

n n verpfl. 

3 

15,- 

— 

— 

}J öpulus ...... 

1 


— 1 

— 

lVi»(ar!ll chinensis . . 

1 

15- 


___ 

» ■ * 

2 

20, - 

— 

"— 


b) Nadelhölzer. 




1000 Sämlinge und Stecklinge in 50 Sorten in 2 — 5jährigen Pflänzlingen 


500 „ 

ff 

„ 50 

100 „ 

fl 

. 10 

500 Veredlungen . 


. „ 100 

100 


. „ 20 


1000 Junge Nadelholzpflanzen zur Weiterknltur, 0,30—0,75 m ln in ca, 25 Sorten 


1000 


do. 


do. 


0,40—1,00 „ 


50 


HflF 

Abkürzungen: S, — Sämling; 


V. = Veredlung; St = Steckling, 


Aus nachstehenden jungen Nadelhölzern biete ich folgende Zusammenstellungen in 
gesunden, gut bewurzelten Pflanzen in Sorten meiner Wahl an: 


. H. 100. 
. M. G0. 
. M. 14. 
. M. 150. 
. M. 30. 
. M. 200, 
T. Auswahl M. 450, 
TI, Auswahl M, 335. 


Alnes balsamea verpfl. S. 


hals. Frascri 


r , brachypKylla . . . 
i, ,, ,, verpfl, 

n ti ti 

„ cephaloniea „ 


Aller 

Preise pro 




A U er 

Preise pro 

in 

10 St, 

100 St. 

1000 St 




in 

10 St. 

loo'st. 

1000 st. 

Jahren 

M. 

M. 

M. 




JahroD 

M. 

| M. 

M. 

2 

— 

2,25 

17 

Abies cilidca 

verpfl. S. 

3 

1,50 

9- 

_ 

3 

— 

3,50 

28 

o 

concolor . . 


1 

1,50 

10,- 

78 

4 

— 

4,50 

39 

J? 

>J * 1 

verpfl. „ 

2 

3,50 

22,50 

195 

5 

— 

6,75 

56 

IT 

7 J ■ ■ 

n tt 

3 

6,- 

30, 

278 

2 

— 

2,25 

17 

11 

firma . . . 

1 7 TP 

2 

2,50 

16,75 

140 

3 

— 

3,50 

28 

JT 

grau dis . . 

» TT 

2 

2,50 

13,00 

100 

4 

— 

4,50 

39 

M 

magnifica 

... V. 

2 

12- 

100 

— 

5 

—, 

6,75 

56 

J1 

* 

... ,1 

3 

20 — 

160 

— 

1 

%- 

17” 

134 

J T 

» glatica . 

* * * Ti 

4 

25,— 

200 


2 

4,- 

34,— 

278 

J1 

JJ TJ * 

, , , .. 

5 

33,— 

270 


3 

5,— i 
1,50 

45,- 

390 

TJ 

nobilis argen t ea . . „ 

2 

10- 

80 

— 

3 

Ö,“ 

— 

?T 

)? JT 

. , 

3 

15,- 

125 

— 


L. Späth, Baumschule hei Rixdorf-Berlin. 
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GehölzsätßliQge und 

junge Pflanzen (Nadelhölzer). 






Alter 

Pr 

eist; pro 




Aller 

Frei ae pro 



in 

10 St. 

10u St, 

1000 st. 




in 

10 St. 

100 st. 

1000 St* 



■1 aliren 

M. 

M, 

M. 




luhrdn 

pM. 

M. 

m. 

Al*ie8 nobms gl an ca V. 

2 

10,- 

80 

; -— 

(liamampari^ 






53 3| I) 

8 

1fr — 

125 

— ; 

31 

Laws. glauca uivea V. 

3 

4|- 

28 

— , 

n 

1 3 Jl ii 

4 

20,— 

175 

— 

13 

ti 

31 * tt 

4 

5,— 

39 

— 

ji 

rsovamanriiana . , S. 

1 

_ 

1,70 

13,50 

13 

13 

iutertexta . . „ 

3 

4- 

28 

_ 

JJ 

„ verpfl. ,, 

2 

— 

2,50 

22,50 

11 

n 

J5 * * 11 

4 

5,— 

39 


u 

1* 33 13 

3 


4,50 

33,50 

31 

li 

n * * ji 

5 

6 f — 

50 


i? 

W 33 33 

4 

—. 

7,80 

67 

31 

» 

lutea . # . t „ 

2 

9,— 

25 


i? 

** 13 33 

numidica , f ti tt 

5 

— 

11,25 

89 

31 

31 

hl * ‘ * * 1) 

3 

4,50 

35 


*i 

ö 

10,“ 

80 

— 

31 

Jl 

minima glauca „ 

3 

4 h- 

28 


j} 

«3 * * 33 J1 

6 

15 — 

125 

— 

71 

B 

13 31 

4 

5,— 

39 

— 

ii 

pectmata.„ 

1 

— 

1.15 

3,40 

71 

13 

3] 13 

5 

6,—- 

50 

-— 

ii 

»i . . verpfl. n 

3 

— 

2,25 

11,25 

M 

JJ 

monumentalis . „ 

2 

Bj- 

25 


ts 

JI * - 33 ?J 

4 

— 

3,90 

17 — 

31 

H 


3 

4 ? — 

28 

_ 

jj 

l msapo.V. 

4 

15,— 

130 

— 


33 

31 * 3> 

4 

5- 

39 


ji 

3J * * * * * J1 

r> 

25 — 

200 


33 


uivea # . . . „ 

2 

3 — 

20 

_ 

u 

sibinca . . . verpfl, S. 

2 

— 

7.80 

62 

M 

13 

13 p - * « 3 J 

3 

4 t — 

28 

___ 

,i 

1» * 4 - 53 13 

3 

— 

10, — 

78 

31 

31 

pyramidalis . . „ 

2 

3- 

20 


u 

33 pp. »J Ij 

4 

— 

13,50 

100 

1! 

B 

M * * f f 

3 

4,— 

28 


»i 

33 M 33 

5 

— 

20,- 

— 

31 

)T 

>1 * i J| 

4 

5,— 

39 

I 

jj 

subalpine * „ „ 

2 

— 

8,- 

62 

31 

11 

robusta , . , „ 

2 

3,— 

20 


71 

>3 m . m 33 3) 

3 

_ 

10,— 

78 

11 



3 

4,— 

28 


17 

Veiten i.. 

] 

2,— 

10,— 

78 

1! 

11 

ii . ■ * ji 

4 

5i~“ 

39 

— 

31 

» .v. 

2 

? — 

55 

— 

Jl 

31 

Rosentbali . . ,, 

4 

6- 

45 

— 

„ 

it * * 4 4 4 4 Jl 

3 

10,- 

67 

— 

31 

31 


5 

9,— 

70 

_ 

Iiiot» Orient, decuseata St. 

2 

2,— 

15 


13 

13 

stricta coerulea „ 

2 

B,- 

20 

— 

>3 

33 33 JI 

3 

3) — 

20 


33 



a 

4j— 

.28 


13 

j, Laxen bürgen s. V, 

4 

7 — 

60 


33 

11 

.JJ 13 

4 

5,- 

39 


>3 

n jj * * 

5 

9,- 

80 

— 

33 

31 

31 13 

5 

6,— 

45 


Clianiaeeyparis 





13 

31 

strieta viridis ,, 

2 

3,— 

20 

— 


Lawsoniana H, 

1 

__ 

1,15 

6,70 

13 

11 

M 11 

3 

4, — 

28 

i — 

ty 

3t verpfl. „ 

2 

__ 

2,25 

13,50 

13 

13 

13 H 

4 

5, — 

39 

— 

it 

31 ii D 

3 

__ 

3,50 

22,50 

31 

mitkacnsis . verpn. S. 

4 

3,50 

25 

200 

33 

33 31 13 

4 


5,60 

45 

13 

. B 

* 31 33 

5 

4,50 

35 

300 

33 

33 31 ii 

5 


7,80 

67 

11 

obtusa grac. aurea St. 

2 

1,50 

12 

— 

33 

La ws. albo-spicata V. 

2 

3 — 

20 


31 

31 

» II 

S 

2,50 

18 

— 

33 

51 33 1t 

3 

4 — 

28 

L .._ 

Ii 

31 

nana * . , . V. 

3 

Br- 

20 

■ — 

33 

33 31 33 

4 

6.— 

45 

_ 

33 

33 

13 . p p * j| 

4 

4,— 

28 

— 

33 

33 13 Jl 

5 

9 — 

70 

_ 

33 

13 

U 4 * 4 * H 

5 

5 — 

39 

— 

11 

„ aurea . . , * „ 

2 

3,— 

25 

__ 

33 

pisifera . . * * St. 

3 

2,50 

18 

— 

33 

13 33 4 " 4 4 JJ 

3 

4,50 

85 

_ 

11 

ti 

.. 

4 

3,50 

25 

— 

33 

33 33 * * ' * 31 

4 

7,— 

50 

__ 

11 

13 

4 * 4 4 4 11 

5 


35 

; - 

33 

„ casuarimfblia . „ 

2 

3,— 

25 

__ 

11 

33 

iilifera * , . * „ 

4 

3,50 

25 

! „ 

33 

33 33 » 33 

3 

4,50 

35 


31 

M 

n . * * . jj 

5 

6,— 

35 


13 

31 33 * 33 

4 

7- 

50 


lr 

n 

plumosa , * , „ 

2 

1,50 

12 

— 

»3 

„ coernlea , * . „ 

2 

3,— 

25 

__ 

31 

n 

31 »pp,, 

3 

2,50 

IS 

— 

J? 

35 13 p** u 

3 

4,50 

35 


ii 

33 

„ aurea < . „ 

2 

1,50 

12 

— 

33 

31 33 * 4 * 31 

4 

7,— 

50 

__ 

31 

13 

b 4 * * ri 

3 

2,50 

18 

—■ 

3» 

33 53 ^ * * * n 

5 

9,- 

70 

_ _ 

>1 

JJ 

squarrosa . , . >f 

2 

1,50 

12' 

— 

33 

elegantissima . „ 

2 

3 t - 

25 

__ 

33 

13 

J3 * 4 4 31 

3 

2,50 

18 

— 

33 

13 31 ■*33 

3 

4,50 

35 

_ 

33 

1? 

stricta . . , . |, 

2 

1,50 

12 

— 

33 

31 13 * Jj 

4 

7 f — 

50 

. 

13 

33 

13 4 * 4 4 31 

3 

2,50 

18 

— 

13 

T , erecta alba . # tT 

2 

3,— 

25 

__ 

31 

11 

Jl * * 4 » 33 

4 

3,50 

25 

— 

33 

31 33 » p 31 

3 

K— 

28 

_ __ 

33 

sphaeroicl glauca , V. 

3 

3- 

22 

— 

33 

1 3 35 * * lf 

4 

7,— 

50 

_ 

13 

H 

4 Jl 

4 

4,— 

30 

“ 

11 

„ erecta gl au ca , „ 

2 

3 — 

20 

— 

11 

33 

‘ 11 

5 

5,- 

42 

— 

33 

3t 11 1 33 

3 

4,— 

28 

— 

Ginkgo biloba . . * 8. 

1 

1,- 

3,40 

28 

»3 

33 

33 31 ^ 4 J3 

j, Fraseri t . . „ 

4 

2 

7 — 
3- 

50 

20 

z 

13 


verpfl. „ 

2 

3 

1,50 
2,— 

6,70 
3 — 

50 

73 

31 

33 

ii ii i * . j| 

33 11 ■ * 4 13 

3 

4 

4,— 
5 — 

28 

39 


11 

33 

11 13 

4 

2,50 

11,25 

90 

3t 

11 ‘ 4 * ■ ‘ ■ W 

5 

7,— 

GO 


*1 ii ii Iper ns chiuensis 





11 

33 glauca . p . „ 

2 

3,- 

20 

_. 


Jacobiaua .... V, 

2 


25 

— ■ 

13 

11 31 4 * * 33 

3 

4,— 

28 


n 


p p p p IJ 

3 

4- 

35 

— 

33 

31 3,1 4 * 4 31 

4 


39 

— 

31 

chinens. Leeana , . „ 

2 

3,^ 

25 

— 

11 

33 33 4 4 4 31 

5 

7i — 

60 


11 

33 

B 4 4 11 

p3 

4|— 

35 

— 


L. ; 

Späth, 

Baumschule 

bei 

Rixdorf-Berlin 

1 # 





iü 
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Gohölz^ümüngo und junge Pflanzen (Nadelhölzer). 




Allür 

Preise i 

ro 



in 

1« st. 

100 *Si, 

11 KM) St. 

J miipcrns 

.1 aliren 

! M. 

M. 

M. 

H 

chinens* pendula * V. 

2 

8.- 

20 

! — 

H 

B B ' H 

:j 

4- 

30 

— 

n 

fl fl * B 

4 

4,50 

33 

— i 

fl 

procuihbena , n 

2 

3.- 

25 

— 

fl 

» i» ■ - » 

3 

i,— 

35 

— 


communis . . * * S* 

1 

— 

1,15 

9 

B 

. verpfl.„ 

2 

— 

1,70 

13,50 

H 

B * fl B 

3 

— 

2,80 

20 

fl 

fl * B fl 

4 

— 

, 3,40 

28 


comm* aur, var* . V. 

2 

3,— 

25 

—. 

H 

„ oblouga pendula „ 

2 

3- 

20 

— 

H 

n n d 

3 


HO 

— 



4 

4,50 

30 

— 

b 

drupacea.„ 

2 

3,- 

25 


» 

H ***** fl 

3 

4,— 

35 

— 

fl 

fl ***** fl 

4 

6> — 

50 

—■ 

W 

fl ***** H 

5 

3,— 

70 

— 

H 

frag raus 

8 

4- 

3 i 

— 



4 

4,50 

36 

—. 


nana canad. aurea . „ 

3 

5.- 

40 

— 



4 

7- 

60 


H 

rigifl« .„ 

2 

3,~ 

25 

— 

fl 

JI *.B 

3 

4,- 

35 

— 


fl ****** fl 

4 

o — 

50 

— 


Sabina erecta . , . „ 

3 

6- 

40 

— 

A 

B A * * - n 

4 

6- 

50 

f 


„ humilis , .St 

2 

3,— 

25 

—* 

fl 

» fl * * H 

3 

4,50 

35 

— 

H 

virgluiana.S. 

1 

— 

2,25 

17 

B 

„ . . . verpfl.,, 

2 

1.- 

6,-* 

— 

H 

fl * * * AB 

3 

1,50 

0,— 

— 

n 

tl * * * WB 

4 

2,50 

15? — 

— 

H 

„ Camiarti . . , V, 

2 

3- 

25 

— 

fl 

fl H * * * B 

8 

5,- 

40 

— 

» 

B M ’ * * fl 

4 

6,— 

50 

— 

H 

„ Chamberlay ni . „ 

2 

3- 

25 

— ' 

B 

H fl * fl 

3 

4- 

28 

—, 

H 

fl ^ B * fl 

4 

5- 

35 

— 

fl 

B cmemcens , , 7 , 

2 

3- 

25 

— 

H 

fl M * * » 

3 

5- 

40 

— 

H 

fl fl * * B 

4 

6- 

50 


H 

„ elegantissima , H 

2 

3- 

20 


fl 

B fl * fl 

3 

4,— 

28 

*— 

H 

H JJ * fl 

4 

5;— 

35 

—* 

31 

» glauca . . . . „ 

3 

4,— 

28 

-* 

B 

fl fl * * * * H 

4 

3,— 

39 

— 

fl 

r glauca pendula „ 

2 

3,- 

25 

— 

fl 

b A A A 

3 


40 

— 

» 

fl n b jj 

4 

6,— 

50 

— 

W 

„ Gossaintheaua n 

2 

3j— 

25 

— 

H 

b B » 

3 

6,- 

40 

— 

H 

h jt n 

4 

3,— 

50 

— 

H 

„ Govemana n 

2 

4 — 

30 


n 

fl B B 

3 

5,50 

40 


1T 

„ pendula . * , „ 

2 

3- 

25 

.— 

B 

« H * * * * A 

3 

5,- 

40 

•— | 

B 

» n * * * * jj 

4 

6- 

50 

—> 

11 

„ plurnosa alba , „ 

2 

4,- 

30 

— 

IT 

fl n * n 

3 

5,— 

40 

_ 

H 

fl fl * H 

4 


50 

— 

B 

r Schotti * . . , B 

2 

4- 

30 

— 

n 

B fl * * * * » 

3 

5,— 

40 

— 

» 

, Tri om pb e d J A ngers 

2 

3- 

25 

— 

B 

V 

B W T * 

3 

4- 

28 

— 

n 

B B » 

4 

5,- 

39 

— 


14:1 rix cnropaea * , . B. 
» » verpfl. H 


„ eu i\ gl au ca pendula V. 


leptolepis . . . . S* 
„ - * verpfl. „ 


occidentalia 


. V. 


sibirica * , verpfl. Ö. 


LilMPCecIrtis decurrens 
St 

n » n 

Picea ajanensis . . . V, 


alba 


verpfl., 


coeruL HttdsoniV* 


„ com pacta , , . „ 

» fl ♦ * * w 

M B * ' * » 

„ Alcockiana, Echt* „ 

fl ******* H 
» ■ * * ■ ■ * » 

EngcLmanni verpfl, S, 

n » n 

„ argentea „ „ 

JJ n B B 

Y 

n n t) v ' 

fl n hb 

„ glauca . . . . „ 

» »*■*'« 
excelsa. Jlothtaune S, 
» verpfi. „ 

» 0,25 —Ö 7 4Ö in h. 

2 X verpfl, B 
B 0,40—0,50 m h* 

2 X verpfi* „ 
„ 0,50—0,70 m h* 

2 x verpfl. n 
M argen tea * * * St* 

„ aurea „ * . * V. 

JI H * * * * B 

» M * % ' - » 

„ aur. magmnca „ 

„ carpathica * * „ 

» fl *. * B 

„ comp* pyramtd. St* 

*B fr h 

V 

» » * ■ 

W „ » . » 

„ Cranstoui * . „ 


Aller 

Frei a ö pro 

in 

U> St* 

1ÖO St. 

J uOu st, 

Inlircii 

i M. 

M. 

M. 

1 


1,15 

7, 

3 


2,80 

22,50 

4 

— 

4,50 

39 

5 

— 

(> t 75 

56 

2 

4,- 

30 

— 

3 

ö>— 

40 

— 

4 

6,— 

50 

— 

1 


6j- 

45 

2 


8,- 

67 

3 

— 

12,— 

90 

2 

*- 

30 

— 

3 

5- 

40 

— 

4 

6- 

50 


2 

1 

10 

— 

3 


15 

— 

4 

4- 

30 


5 

6,— 

45 

— 

3 

4- 

35 


4 

5,- 

45 

— 

5 

7,- 

60 


1 


1,70 

11,50 

3 

— 

2,25 

17,— 

4 

— 

2,80 

22,50 

5 

— 

4,50 

34 

2 

3- 

28 

— 

3 

4- 

34 

300 

4 

7,~ 

67 

620 

5 

9.— 

— . 

— 

2 

4,— 

30 


3 

4,50 

35 

— 

4 

5,— 

45 * 


2 

4- 

HO 

— 

3 

4,50 

35 

*—- 

4 

5— 

45 

—* 

2 

lr- 

4,50 

34 

3 

1,50 

6,75 

56 

2 

1,- 

4,50 

34 

3 

1,50 

6,75 

56 

4 

7- 

50 

— 

5 

»r- 

75 


2 

4- 

35 


3 

5,-i 

40 

— 

1 


1 

1,70 

2 

— 

lr- 

3,40 

3 

— 

1,50 

7,80 

4 

— 

4,50 

34 

5 

— 

1,- 

56 

5 

__ 

10,- 

78 

2 

3,- 

20 

— 

3 

4,~ 

35 


4 

5,— 

40 

— 

5 

6- 

45 

— 

2 

3- 

25 

— 

4 

5,- 

45 

— 

5 

6- 

50 

— 

2 

3- 

25 

_ 

3 

4- 

35 

_ 

4 

5- 

45 

— 

5 

6,— 

55 

— 

2 

3j — 

25 

— 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf - Herl in. 








































































Hl 


(iehölzsiiuilinge nnd junge IMIiinzen (Nadelhölzer), 


Aller 


Picea ex cd sa diffusa V. 

in 

Jahren 

4 

10 st. 
M- 

5,— 

MO SL 

M. 

45 

1000 st. 
M. 

ft 

„ dumosa , 


, u 

4 

5~ 

45 

' _ 1 

n 

n 7i * 


St* 

l 2 

8.— 

25 

__ 

H 

„ el egai is 


* »1 

1 2 

4 — 

35 

— 

71 

_ Eremita . 

m 

, v. 

4 

5,- 

45 

_ ■ 

0 

„ Finedonensis 

.st, 

1 4 

5,™ 

45 


J7 

H b 77 


!M 

0 


50 

’— i 

57 

B inversa 


. V. 

2 

3 — 

25 


77 

17 II » 


' 77 

3 

4,- 

35 

— 

51 

ft 77 * 


» 17 

4 

0 — 

45 

. — 

TI 

» Maxwell i . 


.St. 

2 

3- 

25 


n 

11 77 * 


* 77 

3 

4,— 

30 

— 

Tl 

17 77 


, V, 

4 

5i- 

45 


77 

» 77 


* 77 

5 

6>— 

55 

_ 

77 

„ Merk) . , 


* St. 

2 

3,- 

25 

— 

ft 

ft 71 * - 


* 1 1 

3 

4,— 

35 

, — 

ft 

„ mumnata 


* 75 

2 

3i- 

25 

| __ ; 

ft 

17 7! 


* 11 

3 


35 

— 

ft 

„ nana . . 


• 17 

2 

3- 

25 

— 

H 

ft 77 - * 


* 77 

3 

4,“ 

35 

_ 

» 

n pendula . 


* V* 

2 

Bi- 

25 


M 

71 7? * 


■ 71 

3 

4,™ 

35 

j :- 

71 

71 77 * 


77 

4 

O»“ 

45 

— 

ft 

ft t* * 


■ 11 

5 

d,— 

50 


H 

„ pendula major „ 

2 

4i- 

30 

—- 

ft 

ft 77 


»i 

1 3 

5,— , 

! 40 

__ 

ft 

,, pumila 


, St* 

2 

3 ? - 

25 

— 

?J 

ft 77 


» ?J 

, 4 

4 — 

35 


ft 

H 77 


' 71 

5 

ö 3 —- 

45 

■—7?. 

77 

„ pyramidalis 


* V* 

3 

4j“ 

35 


ft 

17 77 


■ 77 

4 

5,™ 

45 

— 

71 

II 17 


* 11 

5 

6,— 

53 


ft 

n ivemouti , 


* 77 

2 

3 7 — 1 

25 

__ 

fl 

17 77 i 


* 11 

3 

4i- 

35 


77 

ft 71 


* 77 

4 

5*— 

45 

' r 

17 

71 77 


' 71 

5 

0 , 

55 


II 

11 77 


* St. 

2 

3 ,- 

25 

__ 

ft 

11 77 * 


* 77 

3 

4 .— 

35 

— 

II 

„ rcpeils 


* 77 

2 

3,— 

25 

-- 

ft 

ft 77 


■ 11 

3 

4,— 

35 

— 

17 

ft II 


* V, 

4 

6,— 

45 

-- 

17 

ft n 


" 17 

5 

7i- 

55 


ft 

„ tabulifomns 


* St. 

2 

3 P - 

25 


17 

fl n 


* 7» 

3 

4;- 

35 

_ 

77 

„ viminalis verpfi. S. 

2 

1,25 

6,75 

— 

ft 

71 7> 

77 

77 

3 

1.75 

0,— 

— 

ft 

7" 11 

71 

77 

4 

2,50 

11,25 

— 

ft 

nigra , , . 

17 

77 

2 

*— 

:\5Ö 

— 

ft 

17 ' * * 

11 

t* 

3 

— 

3,50 


ft 

„ Doumetti 

* 

. V. 

3 

5,— 

40 

— 

JJ 

71 77 

( 

* 77 

4 

6 t — 

50 

_ 

71 

ubovata japonica 

* 7! 

4 

7,- 

60 

-- 

17 

71 77 


■ 71 

5 

3 ? - 

70 


ft 

Omoricft « * , 


* >1 

2 

5,— 

39 


ft 

« * * » 


* 71 

3 

e,- 

50 


ft 

17 ■ ■ * 


* I? 

4 

8,— 

65 


IT 

ft * 


■ 17 

5 

10^ 

80 

_ _ T 

ft 

orieutalis , , , 


* s. 

1 


E40 


ft 

* . . verpfi.,, 

2 

— 

2,80 

22,50 

77 

17 ■ * 

17 

77 

3 

— 

4, — 

28 

ft 

ft 

17 

71 

i 


4,50 

34 

ft 

i! * * 

17 

71 

5 

1,50 

6,75 

50 

77 

» pygiuaea , 

. 

■ St* 

2 

4,- 

30 

— 

ft 

ft U * 


* 71 

4 

4,50, 

34 

— 

17 

ft 77 * 


* 17 

5 

5,50 

45 

— 


Preise pro 


Picea polita 


pungens 


. . V. 


verpfi. Sr 


„ argenlen 


K glsuiea 


rubra. Echt! verpfi S 


Sehrenkiana. Echt! 

verpfi, „ 


„ si teiletisis , 
Pinus Oombra 


densifkiru , 
exceisa , * * 

H * * * 

Lade io , , * 

„ austriaca - 


montana 


pontlerosa 

St-robus 


verpfi. n 
a n 

. vorpti. „ 

, M 17 

* n n 

Echt!,, „ 

_ verpfi. * 
„ sylvestris 
„ Thmiborgi , verpfi. n 

Pgeudoisuga Douglasi 
S. 

u n ^ eipfl. „ 

Taxus baccat-a H „ 

n n » *■ 

„ baec* adpressa * , V. 

j; n 17 * * P 

n 7i * * -St- 

»1 ft ft / . * 72 

,. M adpressa stricta v, 

71 H *> » 

«UM 

fl *7 h » 

,i „ albo-vaneg. . , „ 


auratiuaca 


Alter 

Frei so pro 

in 

10 St. 

100 St, 

löoosi. 

i iihrtiu 

M. 

M. 

M 

2 

6 f — 

40 

— 

3 

7,- 

50 

— 

4 

£1- 

70 

— 

2 

ii- 

öi— 

8,50 

45 

3 

1,50 

73 

4 

2 _ 
-‘i 

li;25 

89 

2 

6 — 

45 

410 

3 

d>- 

78 

730 

4 

i3 3 — 

100 

890 

5 

16- 

150 

: ^ 

2 

^ 7 - 

28 

260 

3 

6- 

45 

415 

4 

0- 

78 

725 

5 

14,- 

120 


3 

I 7 - 

5,75 

50 

4 

1,50 

8,— 

73 

5 

2*50 

w- 

~ 

3 

1,50 

10 


4 

2,50 

15 

— 

2 

4 - 4 =- 
oO 
0 1 

28 

— 

3 

34 


4 

ß,— 

45 

— 

2 


7- 

— 

2 

1,- 

5,7o 

oO 

3 

1,50 

Si¬ 

67 

; 4 

i,5Ü 


— 

2 

1,- 

ll 75 

02 

2 

l,- 

3,49 

28 

3 

1,25 

4 f 5Ö 

39 

2 


2 — 

— 

i 

— 

IJ 5 

3,50 

2 

— 

1,40 

10 

3 

— 

2,25 

17 

1 

— 

1.40 

9 

2 

— 

% — 

17 

3 

1,- 

4,— 

34 

4 

! 2 

1 ,— 

8,- 

13,50 

JÜ3 

i 


!,15 

4,50 

2 

-- 

1,70 

9,- 

I 


1,- 

2,25 

2 

— 

2, SO 

22,50 

1 

_ 

1*70 

13.50 

2 

— 

2,80 

22,50 

2 

1.50 

7,— 

80 

3 

2r- 

10,— 

90 

3 

5i— 

39 

__ 

4 

6,— 

50 

— 

4 

6 — 

45 


5 

7,—- 

56 

— 

3 

5,— 

39 


4 

6,— 

45 

_** 

3 

4,— j 

34 


4 

6,— 

45 

_ 

2 

3,— 22.50 


3 

4,— 

34 

— 

4 


45 

— 

3 

5,— 

39 

— 

4 


50 

— 

3 

5,— 

39 


| 4 

{],— 

50 

— 

! 5 

Si- 1 

62 

~ 


L* Späth ? Baumschule bei Rfxdorf-Berlin. 
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GehÖlzsätuIinge und 

junge Pflanzen (Nadelhölzer). 






Alter 

Preise pro 




Altf^r 

Preise pru 



in 

10 St. 

uw st. 

lÜGöSt. 




iu 

io st. 

100 st. 

1000St. 



Jahren 

M. 

M. 

M. 




Jahren 

M. 

M. 

M. 

Taxas bace. 





Tlmya Occidental is 






n 

„ atir* varieg. , .St. 

2 

3,- 

22,50 

— 

JT 

,, argen tea . . 

. V. 

2 

4,— 

25 

— 

n 

fl JT * * JT 

3 

4,- 

34 

— 

JJ 

JT JT ( ’ 

* Jt 

3 

5 — 

35 

— 


,, Cheskuntensis. ,, 

2 

3- 

22,50 

— 

JT 

„ au reo-spie ata 

* TT 

2 

3- 

20 

— 


Ti *1 * ts 

3 

4,- 

34 

—■ 

jl 

JJ JT 

* ST 

3 

4- 

SO 

—. 

n 

TT TJ 'ST 

4 


45 

— 

JJ 

JJ tJ 

■ JT 

4 

5- 

40 

— 


v 

3 

5,— 

33 

.— 

jj 

„ Bodmeri * . 

* n 

2 

4,- 

25 

— 


TJ JJ * Jl 

4 

6,- 

50 

— 

JT 

TT JT * * 

h ij 

3 

6- 

35 

— 

n 

n chrysophylla . ,, 

3 

4,50 

33 

— 

JJ 

n Boothi * * . 

. St, 

3 

3,- 

22 


fl 

» st ' n 

4 

6- 

50 

— 

n 

TT T> • • 

■ ST 

4 

4,~ 

28 

— 



5 

3- 

62 

— ! 

JT 

tt Buchononi * 

. V, 

2 

4- 

80 

— 

fl 

„ cuspidata . . .St. 

2 

3,— 

22,50 

— . 

M 


■ fl 

3 

5- 

40 

— 

fl 

„ elegant iss itna . „ 

2 

3,- 

22,50 

— 

n 

M caesia , . . 

.st* 

2 

3,— 

20 

— 

» 

fl JT * TJ 

3 

4,- 

34 

— 

JT 

TT JT * * * 

* H 

3 

4- 

25 i 

— 

» 

JT JT * TT 

4 

6,- 

45 

— 

li 

n compacta, . 

' ST 

3 

3,- 

22 

— 

If 

jt n ■ » 

5 

7,— 

oü 

— 

JT 

JT JT ' " 

* Jl 

4 

4,- 

28 

— 

JT 

„ eiecta , , . *. n 

2 

3,— 

22,50 

— 

JJ 

„ Dottgl. pyramidal. 






n jt * * ■ * B 

3 

4,- 

34 

— 



V, 

2 

4- 

30 

— 

H 

IT TT 

4 

ö- 

45 

— 1 

K 

TJ If 

Jt 

3 

5~ 

40 


H 

!J JT .... H 

5 

7,~ 

56 

— 

n 

,. Ellwangcriaua 8t. 

3 

3,~ 

20 

— 

n 

n iastigiata , . . V. 

2 

4,— 

28 

— 

H 


JT 

4 

4y 

SO 

— 

B 

TT JT * * * JJ 

3 

7- 

56 

— 

u 

iastigiata . * 

■ ST 

2 

3,— 

20 

— 

TJ 

JT ]J * * * U 

4 

8,- 

67 

— 

TT 

IT TJ * * 

* » 

3 

4,- 

25 

— 

JJ 

J) ST * * * JT 

5 

!>- 

— 

— 

H 

Hoveyi . . 

* TJ 

3 

3,-- 

! 20 

— . 

» 

„ „ nur. var. „ 

2 

5 — 

40 

— 

J? 

JT TT * * 

♦ JT 

4 

4,- 

30 

— 

fl 

3J ST Ij 

3 

8- 

70 

— 

TJ 

K n * * 

* fl 

5 

5- 

40 

— 



4 

9- 

— 


TT 

„ lutea . . . 

. V* 

2 

3- 

20 



Ä glauca . . . .St* 

2 

8- 

22,50 


JT 

ij n * * * 

* fl 

3 

4- 

25 

— 

JJ 

I) fl .... H 

*> 

o 

4,- 

34 


JT 

JT * * * 

' fl : 

4 

5- 

35 

— 

JT 

JJ Jl ' ■ ■ ■ n 

4 

^J- 

45 

— 

JJ 

,, nana .... 

.st 

2 

3,— 

25 

— 

TT 

„ „ ... -V. 

3 

5,— 

39 

i - 

B 

ü pulverulenta 

. V. 

2 

3j— 

20 

— 

ST 

jj w * - * * n 

4 

6,— 

50 


JJ 

]> JT 

' JT 

3 

4|— 

25 

— 

S? 

J5 gracilis pend. St. 

2 

3 t — 

22,50 

—, 

TJ 

,, recurvata 

.St 

2 

3,- 

20 

— 

n 

JT TT ^ * 

3 

5 t “ 

39 

~. 


„ vectirva nana 

t 

2 

3,- 

20 

! 

H 

JJ Jl TT 

4 

6t- 

50 

— 

I) 

„ Rivers! . * 

» 

2 

3,- 

20 

1 — 

H 

„ impcrialis . 7 St* 

2 

3,-1 

22,50 

— 

JJ 

„ Spaethi . . 

* *n 

2 

2,50 

20 

— 

n 

TT TJ * * JJ 

8 

4j- 

34 

— 

TI 

jj jj * * 

* i> 

3 

3,— 

25 

! 

H 

fl fl * 1 fl 

4 

6,- 

45 

— 

JJ 

31 j? M * 

* V. 

3 

3,50 

28 


Jl 

„ linearis .... „ 

2 

— 

22,50 

— 

JJ 

W H * * 

* ?j 

4 

4- 

34 

j — 

ST 

B JJ * * • * n 

3 

o t — 

39 


U 

n * m * 

* n 

5 

6,— 

45 

i _ _ 

n 

jj tj - * * ■ jt 

4 

e,- 

50 

_ 

ST 

„ tatarica . . 

■ St 

2 

3,— 

20 

1 — 

JT 

„ Mac Nabiana St. 

2 

3,— 

22,50 

_ 


„ yar. Waxeu 

. V. 

2 

4,- 

30 

— 

TJ 

„ pyramidalis . „ 

2 

3,— 

22,50 

— 

TJ 

TJ JJ JT 

* fl 

3 

5,3 

40 


JJ 

n jj ■ n 

3 

4- 

34 


j) 

„ Vervaeneaua 

. st. 

3 

3- 

20 

i — 

n 

» H - V. 

4 

6,— 

50 

— 

M 

n n 

* fl 

4 

4,— 

28 

— 

n 

fl IT fl 

5 

7,- 

62 

— 

JJ 

„ Wareana 

* fl 

3 

3,— 

20 

1 

JT 

„ WashingUmi . St. 

2 

3- 

25 

| _ 


JT fl * 

a Ml 

4 

4,— 

28 

— 

]J 

n n ■ >* 

3 

4,- 

85 


JT 

plicata. 

. V. 

2 

3,— 

20 

; 

TT 

v 

TT TT * T * 

3 

5,— 

40 

— 

TT 

JT ♦ * " * * 


3 

4,— 

25 

— 


Ti 51 ■ ST 

4 

1 6- 

50 

— 

Jl 

Stancgshi . * * 


7 

I 3,.— 

20 

— 

Tliuya gigauteu . , .St. 

2 

3i~ 

20 

— 

JJ 

TT * * ' ' 


3 

4,- 

25 

— 

JT 

TT * " ■ « 

3 

4,— 

30 

i ~ 

JT 

n .-.* 


4 

5- 

35 

— 

JT 

gig, iastigiata . * . V. 

2 

4,— 

3a 









JT 

n n * * * sj 

3 

5 — 

40 


Ts ui* a canadensis 






n 

occidentalis. Abendländischer Lebensbaum. 


verpfl. S* 

»> 

1,- 

4,50 

_ 


Sind in Folge des weiten Standes und des mehr¬ 


TT TJ 

TT 

3 

1,— 

5,60 

28 


maligen Verpflanzen? sehr gut entwickelt, von 

ST 

JJ ?1 

fl 

4 

1,50 

8 

524 


gedrungenem und buschigem Wuchs 

und reicher 

TT 

JJ M 

JT 

5 

2- 

, 10 

846 


Bewurzelung. . . . 8. 

2 

— 

1,15 

6,70 









10—20 cm Jt. , verpfl, „ 

2 

— 

1,70 

tl.50 









20—30 cm h. . „ 7J 

3 


2,30 

17 









30—40 cm h* . „ 

4 


3,40 

22,50 









40—50 cm h. . „ „ 

4 

■- 

4,50 

34 









50 — BO CQih.Sx „ |. 

5 

— 

6,75 

56 









60— J 75 cm li. 4 x * „ 

5 


10^ 

84 








*- 

L. 

S p ä t li, 

Baumschule 

bei ltixdort' * Berlin. 





•---- - ---■-“- - -■- * ■ ■ ■ ■ ■ - - - — v 

i i 









































































149 


Verschiedene Stauden und Zwiebelgewächse* 


No* 

3 

1 

2 

35 

1 

3 

4 
1 

4 


Verschiedene Stauden und Zwiebelgewächse. 


Aconitum Stoerkianum Rehb. Im August schön dunkelblau und sehr reich bl übend. 

Frachtvolle bis 2 m hohe Staude.. 

Allium angulosum, Purpurrotb .. , * 

a hymenorrhizum.* . * ,. 

Anemone japonica Honorme Jobert Weiss, sehr schon. ........ 

Aqailegia canadensis A. 50—60 cm hoch. Im Mai, Juni lebhaft roth, mit breitem! hell¬ 
gelbem Saum blühend . , , ,.*. 

„ erecta rosea Hrt. Zwergig, ca, 30 cm hoch, aufrecht wachs,, Mitte Mai s, reich, 

zart lilarosa blühend, dicht gefüllt * *., * , . ..* , 

w nana coerulea Hrt. Eine ca. 30 cm hohe Zwerg form, ungemein wirkungsvoll 
durch die Menge ihrer im Mai erscheinenden, tiefvio letten, dichtgefüllten Blütheu. 
Aralia cachemirica Dme. Aus Kaschmir. Hübsch belaubt, über 1 m hoch, mit weissen 

Blütheurispen....., , 

Aralia racemosa sachalinensis (Rgl) Eine aus Japan. Samen erwachsene, lVs ui und 
darüber hochwerdende Pflanze, die durch hübsche Belaubung, leichte weisse Blüthen- 

rispen und schwarze Früchte zierend wirkt. Wenig verbreitet.. 

Ar um palaostinum Bo/ss, (A, sanctum Hrt.) Schwarze oder Trauer-Calla .. 

Aeclepias Cornuti Dcnc. (svriaca AJ Schon belaubt; Blüthe hellrosn, wohlriechend und 
vom Juli bis September sehr zahlreich erscheinend. Samen mit langen Seid en - 

haaren. Wird ca. P/a m hoch . . ..*., , . . . 

Atühe japonica Miq. s. Hoteia japonica. 

Bocconia cordata W. Hübsche Einzelpflanze f. Basen , völlig hart. Bis 2 m hoch . , 
Cassia marylandica A. Blüht im Sommer in schönen gelben Trauben ........ 

Chionodoxa Luciliae Botts. Mit niedlichen, blauen Blumen. Kultivirte Zwiebeln , . . 

^ sardönsis Barr, et , Sugd. Purpur blau, sehr hübsch .... * t ...... . 

Clematis recta A. Weissblühend.... 

„ „ lathyrifolift Hrt. bot, Petrop . Weissblühend, starkwüchsig ....... 

y n M glauca Hrt. bot, Petrop. Treibt bläulichviolett aus. 

Colchicum autunmale L. Für das freie Land; Versandzeit August—Oktober. 

3 , j, flore pleno Hrt. Schön; Veisaudzeit August—Oktober ..... 

Convallaria majalis foh albo-striatis Hrt . Mit breiten, weissgestreiften Blättern . . . 

„ H prolificans Hrt. Anstatt einer einfachen Traube bildet der Blüthen- 

stand dieser Abart eine einseitswendige Kispe. Sehr wohlriechend, Glocken gross, 

weiss, roth gezeichnet ... . 

Desmodium canadense DC. Sehr dankbare, rothblühende Staude .......... 

Dicentra spectahilis Beruh, (l)ielytra speet, DC ,) Herzblume. Bek, schone Freiland¬ 
staude; auch zum Treiben geeignet , . , ,.. 

Ep medium pinnatum Fisch. Gelb .... 

Fritillaria s. Blumenzwiebel-Katalog. 

Funkia cucullata H§t> Sehr schön, starke Pflanzen.. 

„ jap. fol. aur.-var. Hrt. ..... 

„ undulata fbl. roseis et niveis Hrt. Beste buntblättrige Sorte; vorzügi. zum Treiben 

M uuivittata Hrt. . . ..... . . , 

Die Funkien und Hemerocallis eignen sich besonders gut zur Einfassung von 
Beeten und zur Ausschmückung der Ränder von Bassins, kleinen Teichen etc. und 
zeichnen sich durch das verschiedenartige Blattwerk und die schönen glocken¬ 
förmigen Blütheu aus. Hieran schliessen sich auch die nachstehend aufgeführten 
Iris arten mit schönen, den Orchideen gleichenden Blüthen, 

G&lanthus Elwesi Hook, Allerfrüh, Schneeglöckchen; s. grossbl., schon, gute Schnittbiume 

w nivalis A. Einf Schneeglöckchen. Versaudzeit August—Oktober . .. 

n w fl. pl. Hrt. Gef. Schneeglöckchen. Für das freie Land; Versandzeit Aug.—Ökt. 

„ pücatus Büb. Gefaltetes Schneeglöckchen. Breitblättrig, frühblühend. 

Gladiolus s. Blumenzwiebel-Katalog, 

Gypsopbila paniculata A. Bekannte schöne Schnittblume.. . 

Hemerocallis flava A. Hellgelbe, wohlriechende Blüthenrispe auf 50—60 cm hohem 

Schaft. Schmales, üb erhängendes, lichtgrünes Blatt. Schone Art .. 

n fulra A. Mit dunkelgelber Blüthe . . ... 

Heuchora sanguinea Engelm . Leuchtend roth, zierlich; in langen Rispen und sehr 

dankbar blühend. Werth voll für die Binderei... . , , , 

Hoteia japonica Dcnc. (Astilbe jap. Miql) Sehr kräftige Stauden, zum Treiben vor¬ 
bereitet. pr. 1000 St. HO M. Abbildung s. Blumenzwiebel-Katalog. .. 


L. Späth, Baumschule bei Rixdorf-Berlin. 


pr. St. 

pr. 

lOOSt. 

Pf. 

M. 

60 

40 

25 

20 

25 

20 

40 

25 

40 

35 

40 

35 

60 

50 

50 

40 

75 

60 

73100 

” 

75 

50 

50 i 

25 

125 

-_ . 

15 

10 

15 

10 

30 

25 

30 

25 

40 

30 

15 

12 

25 

16 

20 

. 15 

100 

— 

75 

60 

40 

25 

50 

40 

40 

25 

75 

— 

60 

50 

40 

25 

15 
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5 

2'h 

10 

5 

15 

10 

60 

— 

50 

40 

40 

i 30 

65 

50 

25 
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Verschiedene Standen und Zwiebelgewächse. 


No, 

2 

755 


17 

15 


14i 

3 


10 

1 

16 

2 

1 

1 


62 

59 

90 

63 

1 

4 

2 

1 

2 

6 

15 


Hoteia japonica foL pnrpureis HrL Belaubung dunkel.... . . , 

llyacinilios candicans Bak. Die im August erscheinenden ßlumenschäfte erreichen 
eine Hohe von mehr als 1 m und sind mit 30 bis 50 schneeweissen Glocken besetzt. 
Die Zwiebel braucht erst im Frühjahr gelegt zu werden, am besten in guten Garten- 
bodeu, Fm Herbst in Töpfe gepflanzt, lassen sie sich sehr gut treiben, so dass sie 
Anfang März blühen. Versaudzeit vom November bis April. 

L Grösse pr. 1000 St. 50 MC*, pr, 100 St. 7 M. p p. St. 0,15 M. 

II. Grösse (blühbar) pr. 1000 St, 35 M., p. 100 St. 5 31., pr. St. 0,10 M. 

Abbildg. s. Blumenzwiebel-Katalog. 

„ Muscari L. s. Muscari moschatum W, 

„ ^ botryoides s. Muscari botryoides MUL 

Iris atropnrpurea Bak. Gr., schwarz-purpurn , . , , # # * t . , 

Iris germanica in besten Sorten.. 

Iris Helenae Barb. Blüthe licht violett und so gross wie die vou atropurpurea, Die blau- 
grünen, sichelförmigen Blätter sind mehr zurückgebogen und nur halb so breit wie 

bei letzterer. Verlangt sandigen, trockenen, warmen Boden ,. 

Iris Histrio Rckb. Selten! Beschreibung s. Gartenflora 1802, Heft III. ...... , 

Iris Iberica Hoffm, Schon, perlgr,, dunkel violett geadert, sehr zu empfehlen; Ver¬ 
sandzeit Oktober—April.. . , .. 

Iris Kaeuipferi .Sieb, (laevigata R A. AI.) Blumen breit und flach gebaut, von allen 
andern Iris grundverschieden; sie ändern ab vom reinsten Weiss bis zum schönsten 
Purpur, durch alle Schattir ungen von röthlich und blau, mit goldgelber Zeichnung 

etc. Gedeiht am besten in feuchtem Boden; la-Rummel.. 

Ir piiiKilIii L. Zwerg-Iris. Dunkel violett, zu Einfassungen geeignet.. 

Iris retienlata Bicb. Blau, schön, sehr früh blühend, zu Gruppen passend, beste 

Freiland-Art; gut zum Treiben... 

Iris Sari Nasarena Fester .... .. . . 

Iris Susiana L. Dame in Trauer. Sehr schön, grossblumig, grau mit purpur-violett, 
fein gefleckt oder netzartig gezeichnet. Im Winter leicht zu decken ...... 

Ismone calathina Herb, (s, auch Bl umeuzw. Katalog.) Kräftige Zwiebeln. 

KniphofLa aloi'des MncK (Tritoma uvaria GawL ) Bekannte, schöne Zierstaude mit yucca- 
ähnlichen Blättern und lebhaft rothen, in dichter aufrechter Traube auf langem 

Schaft stellenden Blüthen . ...... 

Leucojum vernum L. Grosses Waldachneeglöckchen . 

Lilium i. d. besten Sorten, s. Blumenzwiebel-Katalog. 

Ljchnis Chaleedonica L . Leucht, scharlachrote Eine der schönsten Stauden 

des freien Landes. Vorzüglich für Rabatten und Gruppen .. 

Muscari moschatum W. Wohlriechende Trauben-Hyacihithe. Gelblich-weiss, angenehm 
duftend. Für das freie Land; Versandzeit Aug.—Oktober 
w botryoides MUL Blau; für das freie Land, gut zu Einfassungen geeignet; s, zierlich. 
Paeimia albittora Pall, (chinensis HrtL) Stauden-Päonie. Die Stauden- oder kraut- 
artigen Päonien lieben ebenfalls eiuen nahrhaften Boden, genügende Bewässerung 
und freien, möglichst sonnigen Stand, Die Verpflanzung kann sowohl im Herbst 
wie Frühjahr mit gleich gutem Erfolg vorgenommen werden. Im zeitigen Frühjahr 
muss man die abgestorbenen Stengel entfernen, damit sich die jungen Triebe leicht 
und gut entwickeln können. Die krautartigen Päonien blühen im Juni und Juli 
und zieren durch die herrliche Farbe ihrer Blüthen und durch ihren Blülbeu- 
mchthum einen jeden Garten. 

Kräftige getheilte Pflanzen in verschiedenen Farben, p. St. M. 0,75 bis 1,—; 
p. 10 St. M, — bis ; p. 100 St, M. 75,—. Besonders starke, ungeteilte 
Pflanzen in verschiedenen Farben p. St. M. 3,^; p. 10 St, M. 2ß ? —. 10 St, in 
10 besten Sorten M, 10,—, 15 St. in 15 besten Sorten M. 15,—, 

n corallina Retz. Blüthe einfach, schalenförmig, purpurn. Selten!. 

j, offic. Retz, rubra plena. Leuchtend roth ...* 

n tenuifolia L . fl. pl. Sehr fein zerschlitztes Laub. Blüthe roth. 

M Wiftmanniana LdL Blüthe einfach, schalenförmig, schwefelgelb. Selten! . . . 
Pap&ver nndicaule DC. Prächtige Zwergart mit glänzend sattgelben Blüthen ..... 

„ „ fl, albo. Wie obiger, jedoch mit reinweisser Blüthe ......... 

„ orientale L . Mit sehr grosser, brennendrother Blüthe; sehr wirkungsvoll .... 

Phlox decussata „Boule de feu K . Schön, leuchtend roth.... 


w Boule de neiget Reinweiss , 

„Esperance*. Porzellan weiss, Centr. purpur , 
„Jeanne d f Are Ä . Rein weise, Etüden sehr gross 
„Independauce“. Weiss mit lila Streifen „ . 
„Louise Cbretien". ' Ganz rein weiss, zwergig . 


pr. St, 

pr. 

1008t, 

rf. 

M. 

30 

18 

60 


30 

20 

100 


75 

□0 

50 

30 

30 

25 

10 

7 

40 

30 

100 

— 

100 

— 

10 - 00 

20-30 

50 


15 

7 

25 

10 

35 

30 

5 

1 

300 


75 

— 

150 

— 

150 

— 

30 

— 

30 

— 

50 

— 

30 

20 

30 

20 

30 

20 

30 

20 

30 

20 

40 

30 


L. Späth, Baumschule bei Eixdorf - Berlin. 
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Verschiedene Stauden und Zwiebelgewächse, PManzen znm Treiben. 


Ko. 


pr. St. 

pr. 

JOOSt. 

13 

Phlox decuasata „Vkrge Marie“. Weiss, Centrmn purpur.. . 

Pf. 

50 

M. 

14 

„ jj „ZepMr ä fleurs marginees“. Hein rosa, lila punktirt um! eingefasst 

60 

— 


„ „ 10 Stück in 5 besten Sorten.. M* 5,— 

—• 

— 


s, „ Rummel.. . . . 

20 

10 

1 

Polemonium coeruleum L . Eine schone Staude mit fein gefiedertem Laube und tief¬ 
blauen Blütken auf ca. 60 cm hohem Schaft.. 

30 

25 

3 

Polygonnm alpinum All Dichte, ca. 1,50 m hohe Büsche bildend, mit schmalem, weiden- 

artigem Blatt und leichten, weissen Blüthenständen. 

„ Sachalin an so K Schm. Echt! Prächtige Blattpflanze von 8—4 m Hohe. In neuerer 
Zeit als Fntterx>flanze besonders für schlechten Baden sehr empfohlen ..... 

50 

40 

2 

60 

50 

1 

w Sieboldi Hrt. (cuspidatum S. et Z) Hoch wachsende, durch ihre üppige Belaubung 
und ihre leichten, weissen Blüthenrispen zierende Staude . . . . .. 

50 

35 

1 

1 

Ranunculus s. Blumenzwiebel-Katalog. 

Rheum „Queen Victoria“ siehe unter „Spaise-Khab&rber“ Seite 152. 

Sftmbncus Ebulus i. Zwerg-Hollunder. Bl. rothlich-weiss. Fr. schwarz. Hübsch belaubt. 

15 

to 


Scilla s. Blumenzwiebel-Katalog. 

Sparaxis tricolor im Rummel, für Topfkultur. Versandzeit August-Oktober. 

5 

3V* 

5 

Spiraea filipendula L. fl, pl. Die Blüthen gleichen Schneeflocken. 

25 

15 

1 

yj japonica s. Eoteia japonica. 

„ palmata elegans Hrt. Eine unserer schönsten Stau den-Spiraeeu ........ 

30 

25 

4 I 

„ Ulmaria L. fl, pl. Gef. weiss, prachtvoll in der ßlüthe . . .. 

25 

20 

2 

Tritoma uvaria Gawl, s, Eniphofia aloides Afnch. 

Viola odorata „Frau Hofg&rtondirektor Jühlke“ Schuh . Bestes und dankbar 1)1 übendes 
neueres Treib-Verleben... 

60 

50 


Tßanjen jum Treiben aus dem freien fände. 

Kräftige Pflanzen. 

Im TTebrigen Riehe an eh mein ,,Rlum<mzwietiel-Verzeichn iss“, welches im Juli jeden Jahres 
er sei iemt und unentgeltlich und post frei zu Diensten steht. 


Amygdalus Fersica pl. in verschied* 

Horten* Kräftige Veredlungen * , 100 

Azalcii jpuuliea und mollig, in 
herrlich gemischten Farben. Die 
Färbung dieser schonen Freiland- 
A aal een ist noch eigen thümlicher 
und auffallender, als die der Azalea 
Indien. 

Auf den letzten grossen Garten¬ 
bau - Ausstellungen Helen obige 
Azaleen - Formen allgemein durch 
ihre ei genthüm liehen Farben-Sch at- 
tir ungen au f* Si e lass en sich eb ens o 
leicht treiben wie die bekannte 
Azalea indica. 

Kräftige Pflanzen M, 75 bis 150 
Clematis in verschiedenen Sorten * * 75 

Cydonta japonica. Japanische Quitte 50 

| I>eittzla graciÜB. Reicher, weisser Blüthenflor. | 
§ Eignet sich ganz besonders gut zum Treiben § 
= und ist blühend eine gern gekaufte Marktpflanze. 5 
1 100 St 20 H., 1000 St. 180 M. | 

"UjiiiiiiiimiiimiNtiiiririNiiiiiMmmiKmiiiiiiiiiiiiiiiiiriiijiiMnriiiitiHir 


pr. 

ioo st. 

M. 


pr. 

lOOOSt 

M. 


Deufiia crenata fl. pl. L Wahl . . 

IloleJa japonica (Spiraea jap.). Tn 
kräftigen Stauden zum Treiben . 

L,oikleera fuehsioides und andere 
Capri füllen g. unter ^LaubhÖlzer“. 

M. 60 bis 

Pirus floribunda 

Prunns trüoba (veredelt). 

Rosen s. „Rosen znm Treiben“. 

Splraea albiflora (callosa alba) . . 

„ pruuifolia fl. pl.- - - 

„ Thunbergi .. 

Stapliylea colchica, Ablegerpflanzen 

M. 75 bis 

8yrlnga Rothomagensis (sinensis) . 
„ „ rubra (Saugeana) 

„ vulg, Charles X. 

„ „ Mehrjähr. Veredl, M. 60 bis 

„ „ Marie Legraye. 

Meh rj ähr ige Vere dl un gen, 
Andere Arten s. unter „Laubholzer“, 

Vib ur n um 0 pnlus r o s eum. Hoch stamme 

Xantheceraa aorbifolia ....... 


ri-. 

ioo st 

M, 

B0 

11 

100 

80 

45 

26 

25 

20 

90 

50 

50 

85 

100 

100 

90 


pr, 

tOQö&t. 

M. 


100 


I 


400 


450 

450 


950 

900 


L. Späth. Baumschule hei Ri xdorl-Berlin. 
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Bindegrün. Maiblumen keime. Spargelpllanzen. Speise «Rhabarber, 


Bindegrün 


| ge wob n liehe Thaya pr. Ctr. , . 
I beste Horten , gemischt pr, t.'fcr. 


M. 12,- 

M. is. 






(Convallarta majalis) 


Pro 100 Stück .. * .. 4,- M. 

■ « * - ■ - - *. 51 


„ 1000 „ 


»tiirkste blttkliftve, versende ich von Anfang November 
jeden .Iahres und mache noch darauf aufmerksam, dass sieh 
die in hiesigem Sandboden kultivirten Keime ganz besonders 
zum Fröht,reiben eignen. Die Keime sind in diesem Jahre 
ganz vorzüglich gediehen* ich erlasse nur h Wahl. 




(pargefpflarissßri. 


Hiesen - Spargel. 


OoiinoTer^ (vologäal. 


Amerikanischer Rieseaspargel, schnellwüchsigste 
und stärkste Sorte. (Samen direkt eingeführt.) , 


Frjftiher von Argenteutl. 


In Frankreich als der beste u, feinste Spargel 
bevorzugt, (Samen von dort bezogen.) , 









Diensten. 

JOD 

Mt. 

1000 

st. 

\(um 

st. 



M. 

M, 

M, 

I. Wald 

2 ) — 

15 

f 30 

IL 

n 

1,50 

13 

110 

, III. 

ft 

1,- 

9 

75 

> 

* I. 

tt 

3,~ 

25 

175 

, II. 

jf 

2,50 

20 

ISO 

III. 

n 

1,50 

12 

100 

! i. 

» 

4,- 

30 

200 

IT. 

n 

3, — 

2 fi 

175 

113. 

>> 

1,75 

15 

130 


Speise-Rhabarber 

(Rheunn „Queen Victoria“.) 

Diese Rhabarbersorte entwickelt ganz besonders starke Blattstiele, die sich vorzüglich zur Bereitung 
des bekannten, sehr angenehm schmeckenden und gesunden Kompots eignen. 

Kräftige Pflanzen p. St. M. 0,30, p, 100 St. M. 35,—, 


Ij. Späth, Baumschule bei Rix(lorf - Berlin. 
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Edelreiser. Verschiedene Gegenstände. 


für Frühjahrs- und Sommerveredlung. 


a. Obst. 

Aepi’el, Birnen, Kirschen, Pflaumen. 

Aeltere Sorten pr. 1 Reis 15 Pf., 10 Reiser 1,— M, 
Neuere Sorten pr. 1 Reis 35 Pf., 10 Reiser 3,— M. 

™rik«sen }P r ' 1 Reis 30 Pf - 10 Reiser 2 - 50 M - 


b. Rosen. 

Kemontant-, Moos-, Bnnrhon« etc. 

pr, 1 Reis 20 Pf., 20 Reiser 3 M, 

Thee* und jV^igette-Kosen 

pr. 1 Reis 30 Pf., 20 Reiser 5 M. 


c. Ziergehölze. 

pr. 1 Reis 15 bis 25 Pf., pr, 10 Reiser 1 bis 2 M. 

Neuheiten von Obst, Rosen und Gehölzen ungefähr 1 j i des Preises einer niedrigen Pflanze, 


^rscl|iedene gegenstände. 

NachtschmetterUngsfalle, Ein höchst praktischer Apparat, der zum Anlocken und Tüdten der 
während der Dunkelheit liegenden Nachtfalter bestimmt ist. 

Ich habe denselben selbst erprobt und angewendet, (Genaue Gebrauchsanweisung wird jedem 
Apparat beigefügt,) Preis per Stück 51. 60,—- 


SpätiPsche Pfropfpfannen (s. 
Abbild.), äusserst praktisch 
beim Veredeln zum Flüssig- 
machen des Baumwachses. 

p. St. M. 3,—. 

B anmw achs * kalt fi üssiges, i n 
1 K. -Büchsen , , M. 2,75 
V 3 K. - Büchsen . . M. 1,50 

„ wärm flüssig, in Lies. Baum¬ 
schule benutzte Mischung. 

p, Kilo M. 2,—. 

Pomolin* Vorzügliches Schutz¬ 
mittel gegen Hasenfrass. In 
hiesiger Baumschule mit 
bestem Erfolge angewandt, 
p. Kilo M. 2,50, 
p. 5 Kilo M. 11,—, 

Raupenleim, Polborn’s. Anerkannt bester, hält sich 
sehr lange klebfähig . * . # # p, Kilo M. 1,30, 

p. 5 Kilo M. 6,—, 
Fassweise p. 100 Kilo M. 75,—. 

B&ffiabast, Japanischer.p. Kilo M, 2,—, 

Gartenmesser und Garten schee re n aus besteu 
deutschen Spezial Fabriken, zu s ol i d e s t e n Preisen. 


Verzinkter lisendraht für Schnuxbäunicken und 
Spaliere , . . p, Kilo M. 0,75, p. 10 Kilo M. 7,—. 
(1 Kilo hiervon giebt ca. 50 Meter.) 

Drahtsp&nner.p. St. 50 Pf. u. 20 Pf., 

p, 10 St. M. 4,50 u. M. 1,75. 
Schlüssel zu den Drahtspannern . . p. St. 40 Pf. 
Verzinkter Etikett endraht . . . . p. Kilo M. 2,—. 

Holz-Etiketten zum An binden, frisch gestrichen 
und mit Draht versehen , . . p. 100 St. M. 1,—. 

p. 1000 St, M. . 
Radig'sche wetterbeständige Etiketten, oval, mit 
blauem Blech raude, sehr elegant, 75 mm laug, 
55 mm breit, mit Draht versehen, 

p. 100 St. M, 8,50, 
„ Etikettentinte für R. wetterbeständ. Etiketten, 
pro Fläschchen M. 0,75. 
Etikettenlack . . . , . pro Fläschchen M. 0,75, 
£5ink-Etiketten, chemisch präparirt, mit Draht 
versehen, 80 mm lang, 24 mm breit, 

p, 100 St. M. 3,50, p. 1000 St M. 30,^. 
Etikette ntinte, unauslöschliche, für Zink-Etiketten 

ä Fläschchen M. 0,75. 
Cocosfaserstricke, zum Anbinden der Bäume, sehr 

haltbar und praktisch.p. 2 Kilo M. 1,75, 

p. 5 Kilo (ca. 400 m Länge) M. 4,—. 



L. Späth , Baumschule hei Bixdorf-Berlin* 
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l 


Grassamen. Ankauf von Neubeiten. 


iras - tarnen 


für 


StraArten. Park® aad Wieten 


für trockene und feuchte, sowie sonnige und schattige Lagen 

in den feinsten, empfehlen»werthesten Mischungen liefere ich zu den laufenden Marktpreisen. 





T 




Ankauf von Neuheiten. 


Alle dendrologisch oder pomologisch wirklich werthvollen 
Neuheiten, aber nur solche, bin ich gern bereit anzukaufen 
oder gegen andere Pflanzen einzutauschen. 


T 


/fa 









Das Verzeichniss 


über 


Hyacinthenzwiebeln. Tulpen, Crocus, 

]|iilien, fjrdßeeren, JSfauden, ffreißrosen ef-c. 


welches im Juli erscheint, wird auf gefL Verlangen unentgeltlich und postfrei übersandt. 
Der Verkauf der Blumenzwiebeln findet von Mitte August bis Ende Oktober statt. 


1. S p ä t h , Baumschule bei Bixdorf - Berlin. 
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Einladung 

zum 

Üesud? der Üerfiner @ einer 8e-jl(ussfeliun<j 18§§. 

- -- 


IVieine verehrten Kunden und Geschäftsfreunde, wie überhaupt alle Liebhaber 
des Obst- und Gartenbaues verfehle ich nicht am Schlüsse meines diesjährigen Preis- 
Verzeichnisses darauf aufmerksam zu machen, dass im Jahre 1896 die 


Grosse Berliner Gewerbe-Ausstellung 

in dem herrlich schönen, an der Spree gelegenen Treptower Park bei Berlin 
stattfindet* 

Die Vorbereitungen zu diesem Unternehmen sind so grossartige und weit¬ 
gehende, dass die Ausstellung in allen ihren Theilen das Beste bieten wird, was je 
auf einer deutschen Ausstellung gezeigt worden ist» 

In hervorragender Weise wird der Gartenbau und namentlich das Baumschulen- 
fach vertreten sein. 

Die Gruppe „Gartenbau “ bildet ein geschlossenes Ganze für sich und es reihen 
sich landschaftliche Anlagen abwechselnd mit landschaftlich angelegten Baumschuh 
Ausstellungen aneinander, sodass der Anblick ein sehr wirkungsvoller und schöner 
sein wird. 

Die von mir im landschaftlichen Style mit Baumschulartikeln bepflanzte Fläche 
ist ca* 10 000 qm gross. Sie birgt einen fertigen Spalierobstgarten von 2500 qm 
Fläche, welcher mit tragbaren, tadellos geformten Obstbäumen bepflanzt ist, die bei 
einig er massen günstigen Verhältnissen im nächsten Jahre die schönsten Früchte 
bringen werden. 

Meine Ziergehölz- und Koniferenkulturen sind ebenfalls durch ein reichhaltiges 
Sortiment vertreten, wie auch ca. 1000 Rosen-Hochstämme und 8000 niedrige Rosen 
in hübschen Gruppenzusammenstellungen zur Verschönerung des Ganzen beitragen. 

Da die Anlage schon in diesem Frühjahr geschaffen ist, wird sie nicht den 
Anblick des Neuen und Unentwickelten zeigen, sondern sie wird im nächsten Jahre 
bereits etwas Vollkommenes, Ansehnliches bieten, sodass der Gartenliebhaber beim 
Besuch meiner Ausstellung mit Interesse und Vergnügen ein Stündchen verweilen wird* 

Baumschule bei RixdorhBeriin* 

im August 1895, 



* 


iBütf DES; UPlIftWiMtbH- ’*h*\r E-tK- -VA l .Sr 
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